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A Oll WORT. 



Die naclislchende Sammlung V(iii Papsturkuiideii bis 1 3(>4, welche den ersten Theil des V. Bandes 
des Westfälischen Urkunden -Buches bildet, bedarf wegen des Abweichen« von der bi«h( i beiol-li ti 
EditionsineUiod«; einer kurzen Eikläruug. Im FrOlgahi- löä6 Qbcrualim ich nach Wilhelm Diekamp's 
Tode die Fortaetzong desWestfUiscbeii Urknnden-Buehes mit dem Auftrage, Ihr das von ihm begonnene 
Supplement weiCeRunrbciten, zunächst aber die Herausgabe iler zweiten Hfllftc des IV. Bandes (Bi»> 
thum Pnderborn von 1251 — I3(M)) vorzubei eilen. Seil ili-ni Ei-scheinen (l« r letzten von Wilmnns 
besorgten Lieferung des Paderboroer Bandes im Jalue lüSO war das Vatikanische Arcliiv in die Reihe der 
4em wiMenaeluiftlichAn Publilnim geOfftieten Institute getreten. Eine Prüfung der Arbeiten, dienuf Ginnd 
«einer Materialien entatandm waren, TomäunUch des I. Bandes von Berger, Les registres d'Innoeent IV., 
liess erwarten, dass auch fOr die westfillischen BisUiOmei ili s 1 3. Jahrhunderts eine reichere Ausbeule in 
Rom zu gewinnen *?ei. Der liie^ige Vereinsvorsland beaufljagte mich deshalb, in den Winlemionnfen 
18Ö6/7 daselbst Nachforscliiuigen nach Westfalica zunüclisl bis 1300, später auch der folgenden Zeil an- 
zustellen. Ueber dasErgebniss habe ich in unserer Zeitschrift Bd. 46 in dem Au^fse aForsehungen zur 
\v< >(f;ilischen Geschichte in rftmischen ArdlinHl und Bibliotheken S. 103— ISl" berichtet. Da eine rasche 
Veröffenlliclnmg de.s (;e«!mmtelfrn. von Tnnocenz III Ri m <Iikt V! (I29s 1342) ungefähr 800 
r^lununem uinüiissl, iiu Ilainnen des Weätf. Urkunden-Buches nicht anders zu ermöglichen war, euUicbied 
sich der «insfiaratand filr dne besMidere Publikation der Papsturkunden als T. Band des UrfcBndeii>- 
Buches; um ein möglichst Tollstftndiges Bild des Verkehrs der Kurie mit den westflilisehen BisthOmem 
zu geben, .sollten auch die bereits veröffenlllchten Pnp~fiukitndon der frühern und der vorenvilhnten 
Zeit wenigstens in Regestenform eingereiht, neues ungedrncktes Material gesammelt und das Werk nach 
•den beiden natürlichen Zeitabschnitten, Begiini der Avignoneser Periode und des grossen Schisnm, 
eingelheilt, beztehungsweiiBe abgegrenzt werden. 

Bei den Nachforschungen in Rom und hier habe ich die fQnf KsthQmer Mftoster, Paderborn, 
Minden. Osuabrdek nm\ KMn. ferner die p1p<t!;(l)en Schreilien allfremeinen Inluilf:^ nn die Snffrnjrane 
der Kölner und .Mainzer Kirchenprovinz berficksicUligt ; Köln allerdings nui-, soweit das Herzogthum 
WestÜfelen in Betracht kommt, Ißnden in den vatikanisehai RegisterbSnden voHstfindig, den hannover« 
sehen Theü in den hiesigen Archiven (z. B. Lotxum) fa.st gar nichL Den Registerband 41 des Vatlk. 
Archivs (Urkunden Martin IV. enthnllciul) kuiiiiU hh 1SSR^7 nur auf ganz kurze Zeit zur Ein-icht er- 
langen; im Qbrigen hoffe ich das rOmische wie sonstige .Material ziemlich vollständig benutzt zu haben. 
Ueber das soeben gekennzeichnete Ziel bin ich nur selten und zwar nur bei Westfalen benachbartcu 
KlOstem (wie Werden, Esaen, Amelunsbom) und Stifieni tiinamgegaimen. Dagegen habe ich sflnuntliche 
aus Westfalen an die Päpste gerichteten Schreiben und die auf das Kollektorenwesen bezQglichen Do- 
kumente, soweit sie in den Archiven zu erreichen waren, der vorliegenden Sammlung eingereiht 




V. 



Die B««rl>(!ilwic sehlicsst sich der schon von Diekamp im ^nnpleoaent Torgenominene» Neuerung 

dass Piovcnifnz- und sousiipo Noten niclit zwischen Regest und Text ge.«clioben oder unten auf 
d< r Seite zusaniin«'iige)i<'iufl werden, sondern ihren Platz alets unter drin Te-xt finden. (Gleichlautende 
Formeln sind, wenn sie mehrmals bereits angcwcudet worden, nur mit Aulang und Schlusswort be/ciclmeL 
Auf dqitlonMtieehe Erorterongrn, namentlich vollständige Wiedergabe der Kamdeiiiotisen, habe ich be- 
sonders Gew ichl gelegt. Eine gru--8e Erldchtening gewahrten mir hierbei für die Altei e Zeit die niuater- 
gOltijjen Vorarbeiten Diekamps. Ausser von seiner Hand lagen mir noch eine kleine An/.ih! .\b- 
sclirillen voll Originalen au^ ver6chieduneu Archiven und von verschiedenen Hflnden vor, die raeine 
Arbeit erleichterten, andererseits aber es audt verachutdeten, dass kidne Unregeümissigkeiten, besonders 
in Anwendung des i und j in den ersten Bogen, leiditer übersehen wurden. Die grosso Anzahl der 
Rrgaii/.un(.'en und Ki>i iclitigiuigen am Schluss hat Zum guten Thei] darin ihrenGrundf dass ich wflHrend 
des Druckes eine Zeit lang im Ausland war. 

SSnimtiiche Drucke anzufügen wOre jetzt, wo die Hegesta PonÜficum von Jaffe-LOwenfcld und 
Potthast f&r den bearbdtelen Zeitramn mit umfiMsendslem Utteraturveraeiehniss vorliegen, unntltxer 
Ballast gewesen; ich habe mich darauf beschränkt, die von jenen nicht «rwühnten Drucke und auaser- 
dem die wcslffilisehen vollHlHndi}.' zu geben. 

Benutzt wurd<in folgende Archive und Bibliotheken: das Kgl. Staats^ chiv in Münster und das Vati- 
kanische Geheimarchiv in Rom^ femer die Kgl. Staataareluve in OsnabrOck, Hannover, DOsseldorf und 
Marburg; das <irossherzogl. Archiv in 01deid)urg; das Herzoi;l. Landeshauptarchiv in Wolfenbüttel; die 
FrrsÜ. Archive in An l'^iii. Detmold, Rlioda, Ck)esfeld, Aniiolt: ciii S1 idtarchive in KAln. Dortmund. 
Soest, Faderbora, Lippstadt; das Domarcliiv in Osnabrück; das Gi neialvikariatsarchir in Paderborn: 
das Pftrrardiiv in Chrbols; die Stiftsarchive in Fiacbbeck und Lem^o; die Kgl. Bibliallieken in Berlin 
und Hannover, die TLeodoiiaiiisdie iuPadeiiiorn und die DombibliotJiek in Trier« Ausserdem lieferten 
einige Nummern die Ffiistl. ntnnnuenkanimer in Arolsen und das erst jüngst aufgefundene Harde- 
linuser Kopiar, in seinent Haupllheil dem Anfang des 13. Jalirli, angehOrtg, im BtfsHx des Freiherm 
V. Wredc-ilelschcdo, 

Sflmmtliche Vorstand der genannten Archive und Bibliotheken haben meine Nachforschungen stets 

aufs bereitwilligste unterstützt und schulde ich ihnen dafür tiefen Dank. Besonders fühle ich mich aber 
verpflichtet gegenüber <ii ii Herren P. Deniflr t'nti i n< hi\ ;ir <!< - Ii "^iuhli -;. der mir die Benutzung des 
Valik. A^cliivs selu' erleiciiterte, Aichivratli Dr. Keller für die siets tVeuudliche Bereitwilligkeil, mit der 
er meinen vielen Wflnseben in Benutzung des biesigeu und andra-er Archive nacbgdkommen, Archivar 
Dr. Ilgen für seine UnterstOtzung beiPraftug derOr^inalebis ItOO, Dr. Baumgarten und Schneider 
für ihre Mitr>;h. ti in Honi, vor alU m aber dem Vereinsvorslande fttr das atete Interesse, das er 
dieser Arbeit enlgeneiigibnichl hat. 

Der Druck des zweiten Theiics wird hoffentlich im kumnietidem Winter beginnen können; er 
wird das Register bringen und im Anhang c. 500 Notizen aus dem 15. Jahrhundert Ober Beneflden- 
verleihungen aus den A imnienregistem des r()niischei) Staatsarchivs. Vom Paderborner Tbeil wird 
voraussichtlich noch vor lahresschlusa ein Band fertig gestellt sein. 



Monster im Mai lSti8. 
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EINLEITUNG- 



Kiw Erörtenmg de* in vorliegendem Hemd« gebotenen Material* nach der diflomatischm und hietoriechen 
JStkt Am» m* nur iuefmi ftwMeM^, alt dadnrA dm Btmilnr c6m UMtr* U^tnUU dum» gegeben 

irirJ, na-i rr fTir Zweckt' corßiulrt , uml dtuhirrh zti<jh-ir!i die Möglichkeit sich bietet, axrf einige fin- 

^chlägige, namentlich diplomatUclie Fragen, näher einmgehen, all es die Behandlung m Ort und StMt 
gtHcUeU. Ent imoI vMm »elehen VorarMtm auf enger begrmetmOMtle, «w tit mich uttdidi mH «chmr» 
riÜtMl Material Berg- >• ijiddetet hat, wird eine schon so lange ersehnte GeschitAlt ibr päpstlichm Dij^d^ 
matik tjpnehrirhni irtrdcn kimiifn. fni Grosxcu iirul Ganzen enthält das hi>'r Gffmtene nur i'iw Ei-/i<in:»ng 
«der Hei-icfUigung zu den bahnbrechenden Arbeiten von Denifle, Kaltenbrunner , Rodenberg und vor 
dtoi DUkawtpt dtttm Ai^fti*a$ Sbtr da» „Ej^uOidu UfhtiukmttBm det XI, Z/T. md dtr enim Bäfit 
des Xff/. .Jiihihutiih'ftx- .loiril' ^Ziti/i päpstlichi'H ü rk7iiulrn>rcstn i2'jt — /.?,'/ ^'1 //( knappster Zusammeit- 
■MtBmtg doch noch immer das reichhaltigste Material au/weisen. Ich betone das hitr um to Uäbstf tUs iek in 
SnKK^etten nu^ufeicK von (An AfitMißAju 

/)/> lunltstehende Sammlunff turfdBtf autk äusserlich hirht rrk'-nnbar, in zteei ungleiche Theile: der 
eine cuthiilt roniehmllrh lüf Ri>(tt>»*en der Pap^f.urkuiul^n Iiis Colestin IIJ. fr 1198), deckt -lirfi aho in 
geunssem Sinne mit den beiden ersten Bänden des Westj. Urkunden-Buches und dem St^i^pUmente und bietet 
tm luuem Material turnt wttdgt i k m m t m . Ahgtatlim «m «äwr m ft ylfafa» «m^fiMk^ ptddöfraphMien B»- 

tchri ihumt iJ,-r noch rtrrhandimt n On'tjinitlr' , qalt t'M fi)U' Hruhf ron Urlitnden nach bessern Qtu lh'u iu \t :ii 
drucken und zugleich den Geusinn der Forschung in verschiedenen Archiven, 6 bislang tmbskami« Stücke, zu 
veröfin/IHdien. Die*« nebet den iOrijfen Neudmdkem kaie» ienit» FmeuHfiaiy Mt //. Bande der Regesta 
pontißevm Romaaonm ed. Jaß- Löwenfeld (veUendet i88^ den Addenda et Conigenda jkS87 et, mid im 
SufpUn^mhm Rerjcslorum p. 729 ss. <ji*fnnden. 

Im zweiten Theile welcher etwas mehr als ein Jahrhundert (li9H — IliOi), in dem da* politische Wirken 
der mUteUtUerlklum Pip^ «mun BOuptmikt ernidO, vmfuat midy^en ISS Ühmmem 4krem beinah» 700 mif- 

trcht, ühccti ii-'ii'ii dii' in ixU-n^o (/( (iihciifn !>tückf dit' Rfqcnfin ein wenig. Zur klareren Uebersicht folgt mit 
Ausschluss dtr an die Päpste gerichteten Schreibm eine Zusammenstellung der nachstehettden Urkunden. An die 
«n^ jeden Papst ent/allend» Qe^amm l baM nkHe&H ekk die Zeil der Originale, dam der au» dem Vedtk.Ärdkft 
»tamenenden Urkunden *) mwm der mUeHnOg d. K in Arw> Enfllkeil, wenn wcA ndt Wegheemg der 



let f^rii*«* ^Jmwesnt IV. i. (Zm aetea ^Imwemt IV) 
1^ JBttmhMfn» dw htOul» flr oeHerrMOsek» OueUM ^ r eek m^ Bi. 9, 497 f. 9£ IV^ M5f. 

<*) Ktnige Ung^ttauigkeiUn tearen bei dUten beiden Kategorien nicht tu ymgehen; lo kann ich iron einer kleinen Ansaht 
allgemein bereit» bekannter und hier nur an Regett miedergegebener Urkunden nicht nagen, ob ein Original noch irgendieo 
exittirl; ebenio hatte ich in Rom uiUerlatten, die aUgeneinen, We*t/aUn nur nrhfHhii htrOhrenden Urkunden betonderi aus 
äer JSeit imoeens III. und dar ersten Zeit Umtarims UL m wsüren, da »e an Druck bereitt Vortagen. Da swk aber »steh 
emdirBand mm Mlgm, MraJL Sii f. leMi nadhMte» Hess, um «•» hrneeea» llLindm lU^ttieUiiden «Mr, «M der 
AMer ei» ger in ger Mi^ 
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Till 



FvnaHltt ti-i*dfrgegtlbenen tmd der xmgedruckten Stücke. AU untj/'^hruekt tmi auch »olche im Wortlaut 
imedergegebette S<-hreib&n angetehen, die bisl<' r nn,' im Regeil bekannt tcarm, noirie UrkundenauszAge bei 
Schri/'tatellem (z. Ji. Gobelin l*er»<ma), die in U rkurulmbüchern noch keitu Vertcenäuny gefimim hatten. 
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Dm tat hatoeeta III, afark «Rift atti^emdm Verkehr des Pap^Aiimt mit dm efnzf !nm Ländern UuH 

ctuch diese ZimamniiiMtelli/ug erkennen, den voran fgehenden 7 I'ontinkat«jahrrn Coele-idn III. verzeiehnH 

dtts ü il andenfDueh 13 Stücke; i//-' rnf^prr-rh, /'ile Zahl für die P- <<!■ , mnjsjahrf hinoceia III. viinh iiiifltin 
33 «ein, d. h. die w'kttmüiclin ThMgkeit (JoeteHtim stellt aidt 2u der senus jS^ac/if olger» wie 2 ; 6; uUeräin<;g 
dikfm wir mdit ühenektn, da*» um aeU htnoetm» III. m dm Regielerbtmden em gtms htdmUende» IHaterüd 

erhalten i«f. Um die 79 Summeru Innorenz III, in der frühern Zeil zu erreichen, tnwi^fe man bin tief 
m die RegienmgKeit Eugen HJ., alt» ung^ähr iff Jahre turückgre^'en, und noch günstiger toürdt dae 
Verh&tni»» fär fmoeen* «emy «rmit nicht der Briejmehtel Eugen* mü Wibald «on Oanei gerade fSt Weaf- 
falen eine imrerhältimsmäsitige Steigerung der Verkehrszißer hercorgeru/en hafte. Wetm wir die urkund- 
Ui hi' Thiit'iileit des I'apxtthnin^ i'ii V'. JalrJonitleti für Weitjalen id^ eine normale, fiir ffjt^^-r^ d,-iif.\i!i, n 
Verfiattnisse als Alasssieib dienende annehmen, und «iw dürfen wir, da weder der liritfieechset mit einer l'nr- 
aSnUAkeit moA aauk die SckrifMkke i^er irgend eine Sache da» enttpre^ende Mae» 4ier*ekreilm, ao 
können wir ron einem unier den vier Nachfolgern Inmfr)i: I!f. amserordentJich regen, dann aber stark uhnelir- 
mendm Verkehr mU Deutaidtland sprechen. Die Zeit con 1196 — 1264 (f Imtoeeaz IVJ «n^pricAt beittaAe 



ef ba» PkMder eUgekbumerttn Zahl atmmt «w 4en Noten. — b) tO tiad jeUt hei Rtdenberg^ E^ktohe teledae It. 
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IX 



At ron Alf.raiuh r TV. hl^ Benfdikt XI. (f l'J04 n-i 6fi : -W; statt il,'.<i.s,-n i.^f i/i/ v U i kunrJenTrhnltnUs 
384 : 292 und rechnen leir noch Ai&eanJer IV. zur voraujyehendim ZeU, wodurch sich dm Verhältnis* der 
J<An ($.1 : 4S) vu 3 : S Mit, to «rgOt da* Ui^mdfmerMUnut 45? : St9, d. h. mehr ob 2' : f, mäkm 

eint xtiirhf Äbiwlime. Für bciJr Periwlcn i»t die wuiTu-hlfmnfnf QueUt die yleichr: dat Vntih. Archiv liffcrf 
jür die Zeit ürhem IV. eitui der Zeit Imwcenz IV. reichlich mt.ijweehende Anzahl neuer Beneflcialurkundeu', 
und bringen wir aueh den aaf den brießiehen Verkehr mit fntfVrnt,'rrn Geyenden Itemmmtd wirkenden Eit^tu»* 
de» kSujfigm Pontifikatawechtels in der zteeiten Hälfte de» Jahrhundert» tn Rechnung, so jinden viit dcek 
auch hier tlir Rtrh/ii^l fif ili r Ansicht bestätigt, '/iV •■<<h beim Ihn < l(iiui:ttt>rn der Rr-rriif' i'/ifinde de« ausge- 
henden JaJirhundert» au/drängt: seit dem Untergange der Statte r und «eit dem aUmäligen Hitmeigen de» 
PtfOAimn» tn Frtml^ekk madt «mA mmA «m Getdtäfttgmtg dmr Kttrie «in» üHndenmg de» V»ii4tdtr» nUt 
Dmtaehland bemerictieh. 

AUtrding» hkmm die»» Erörtmtngeti nur den Werth einer reiativen Hiektigkeit beMuprvehent da nicht 
wie riet Original« vertortn gegangen aind. Da»« nicht aüt» erhalten, ila/'ür haben «wr potitu» 

lielege; «o ist " // /v» dm in der Urk. Lucih« III. für Correi ron 1184 October 29") erwähnt» 

Schi-.iLn iÜKiiii III. «intrloa verschwutuien. Zahlreiche Er!<is.^,' ro/i jLKlices a sede aposlolica «Irleg.ifl mtx 
dem Ui. Jahrh. beweisen den Verlutt ebemo vieler päpstlicher Mandate um dieser Zeil; ja wir dürjen sogar 
annehmen, da»» der gr8»»te I%»ä »eicher Auftrage veriofren itt, wie meh wM Ju»t »ämmüidk« Benefieieit- 
verleihungen, soweit ine itti.s nicht di.- ifii'ml, <!,■>» Vat. Archivs erfnil't n hal>en. Während ich aber Jür 

Weeff'alen den Verlust päiintiicher i^di reiben bie ztan Jahre 1200 Jür sehr gering halte, da jede» Kloater »eine 
proasm ^iwSe^tenbestätigungen /a»f vtUalSndtg hetitti, Emenmmgen durch jx'ii>stlieke Urkanden gar nicht 
vorlitgeHj AblmMi'knnden Jur diese Zeit nock hSchat selten sind, und über die wenigen Klosterstreitifjk^'itm 
die Dokitmrnt. , rhu/t- , i zu sein aciteinen, muss der Verlust an Onginalen j'ür di<-< /nf'/cmL' Jafu hundert 
ai» eäi bedetttender bezeichnet werden. Kinen interesaaiUen Einblick in dieses Verlustkonto gewährt die 
Smmdmg Jtm Dominikcmerjnivitejfitn, wdehe der Brcfuear und hqm»itor Jakob ««• fioM« «mi 4Sr Wmid» de» 

14. Jahrh. anleqtf. ' i- iuit irro^^rin Fih r .S'otizei] i'ih, r Pririfr;/i, n tl, r <!i H!^rh< ii Dominilcanerklöster ') 

und »eibtt a»ff »einer ilalienisc/ten Reise in den v<m ihv% besuchten üaHenischen Klöstern sammelte, »o dOrpen 
wir nach »einen Ergebnieten wM den Stand der mn 1400 m>oA wn^biMehen Oriffimde tonpi^eO. tdlj/em. Bit»- 
legiert für seinen Orden in Deutschland fwiirtfii Hiii. Er terzeichnet nun nicht weniger al» iftö FHoäegitn de» 
IJ. .Jahrh . di.' unter dem ron ihm erwähnten Dutum gänzlich unbekaiuU sind; er zählt, wenn wir em ilen 
niclit deutschen Klöster» abseilen, Origittale an ungefähr 270 Orten auf (darwder auch bei Potthasl cerzeicJutete), 
die «d» OrigSnaU, »oweit »iek da» em» den vorhandenen Urimdenbuehem beurÜtriUn ISittt bi» ««/ einen 

witizigen Fh in htheil vernichtet sind. So fand c* d<is h, hunnf^^ unter verschiedenen D.'!*fn gegeltene Privileg 
Qregor IX. „Quoniain habuitdavil iiüquitas' in Myrnla, Colunia, Maydebuiif, JBmna, Ilil(ieiis<>m, FloreuUa^ 
Plsi», Hecü, da» Hat« magnum Budfaeiu» 7111. (PoUhatt, S4344) m Sosato, Wartbcrt; (Wai-burg), mU 
rtenstüii, Rostok; Potthast, 9821 in Hynda« Wonmcia, Breitia, Mjigdeburg, Hildensom. .Mü^untia, Frisaciis. 
Aus Westfalen zählt er 21 Nummern saec. XfTI. aus den Konrenten in Soest, Warbiirg imd Mimlen, entweder 
im Original oder sub vidivms, auf; keitu einzige derselben ist uns in dieser Form erhalten! Der Würzbwger 
DMumkanerkeueeut be»a»a nach der «fan um 14/OS »inffe»andten An^uitkmmjf 43 P^apeturtmiden au» dem 



a) Igt. unten \r. 146. 

6} iUtcL im Stadtarehio im Soest M merde demnächst über diets» aitter dem NoMua Domiidkait«rehroaik bekaiMtt 
9«rk imtere» wes^fiUhekem Lemümeime» berMden. 

c'i Lin intere-'ii.'il, T Iktei) dafwr i*l dir ihm au» H'nrtburff ^ufiegiiiu/i^ue üuximmrnxlrUunif ier im derti fe * Jtfctfer tc- 
JMtieheu Stücke. Aa/faltig Ut die jati vöüijfä XichtberäcIcsiehtiguHg de» Stras»liurjfcr KumccaU». 

(B) 
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iS. JUM.; «Km« «eA«tiim naeA fivumd l, SÜtAiih m ff dSw Boier. Sm^tarMvet tum grSuem l%eil 

erhalten Zu sein; «her einiije Abgänge auctt hier. Dietef Verltut von Pricileffien eines, allerdings ron 
den Päpsten sehr reichlich belichten Ordens gewährt uni einen AwAiiek auf die grossen Verhüte, gerade 
«dn Ofdenapiivileglen, zugleich aber ttueh einen neuen fänUiek in die geradezu grossartige Tliätigkeit der 
päpefUchen Kamlei. Da darüber, A«|^jf <M» eälyemeinea Peieäey m der päpstlichen Kmdei fwt wi^ 
schlfih-Ki' Kiirhenfürsten, Klöster ii.s.ic. oder anrh ein im EniZ'ladrrfxr (frrirhtrtrs Srlin i/i-vi nn/ (nixrjrj'etUgt 
vwde, noch /ast alle MittheUungen /Wden, ao seien hier noch einige Atigal/en gemacht Zum Kapitel Dt^ 
pSkate d, h. Defpelmtafertigemgen mter dem nämUt^m IXattm bringm SdbwiMj^ AqMtfüefe Urkmde» und 
Hegteten u, s. ir. die heutige Pnnm Sttdhsen betretend und Wigand, Strasaburger Urkundenbnck I und II 
reichen Stoß. Ein Cistercieneer Ordemprivileg Clemens V. von i309 tieptember 2 trägt auf dem Rücken die 
Bezeichnimg uadecimum dl. h. vxhrscheinlieh da» elße Kxemplar, 'J wie von zwei jür Kl. Komburg bestimmten 
Urkk. hrnteen* IV. wm 1248 Juli 39 (Wirttemb. Urkb. IV, Nr. iliß f.), deren eine ein Ausßkrungmumdat 
berütiUt-h ihr «indem enthält. Ji<' eine mit ])rima, die Tu-nfr mit srciinda Ix -nthnH trird. DrtI Oriiiiunh 
exevij^are e.rutiren noch von Nikolaus IV. J 290 Hai 12 (Utrassb. Urkb, JJ, Ar. 167). Wie hät^ allgemeine 
JVjnli^wi» (Hi<ir den wneJUnlsMtn» Data» meegefyrtigt wmrden, hemeiH die Si u mnlmg dee JeJub «an SnuL 
Faet Jede der von ihm regest) irten AVr. kommt eehon bei Potthast tmter andern Datum vor. Aber er selbst 
zählt vom selben Papst verschiedene Ausfertigungen auf. So von detn Privileg für die in Heidengegenden 
weilendeii Dominikaner „Cum liura jain undecima.'^ — Gregorius (IX.) idem dat. Anagiiie 3 kaleudau» 
■eptombris a. 7, — Greg. IX. idem Aiiagtiie XV kaU «ept a, 7. — Gng. K. idem Viterbü V. fad. 
aii?n«ti anno XI. Dass identhrio' S<htiihen, deren Datirung eiw rer.^rhinlerw aber, nahe beieinander /»V 
ffende iet, teracl^edenen Prokuratoren ihr Daeein oerdanken kernen, hat Denijle nachgeunesen. ^ Von drei 
identkeken an /Vwatedraw» genuteten UrUt. («rehiepiMopo BisuntilMMi) iS59 Am tragen gwei da$- 
eelbe Datum, eine dritte ttammt aus 1260 März 9, zwei beinahe identische Sc/ireAtn an dieselbe Privatadresse 
sind ron 124b ^»9eember 11 und December 2 datiri (Strassb. Urkb. II, 442 md 326). Da so alle mög^ 
liehen Formen der Deppelaus/ertigung vorkommen und die Duplikate bis in die Zeit Innocenz III. hinauf- 
reichen, solHe Man da nicht tnteh für die voraufgehende Zeit da» Oteieke aiMwJtoiai tatd die Theorie der „Original- 

Smckbil'furKim" ^rt^igffma in vicUn Völlen bei Seift' la.s.yn? 

Veber die Erhaltung der Originale gewährt obige Zmammenstellung ebet\falU einige AuekunjL Auch 
da «W WMcfer dw tAere Periode hie 13$i gSetetiger geeteOt «de die jOngere. Im eieuibten geetOtet «M da» 
Verhältnis* folgendermassen : bei Inaeeens III. 26 : 7.9, also 1 : bei Honoriws Hl. 28 : 93, also 1 : 3; 
bei Gregor IX. 4H : 98, also 1 : 2i bei Amoeem IV. 30 : 1 14, wie 1 ; 4i bei Alexander IV. 32 : 73, 
beinahe tcie 1 : 2. Der Grund der SekieaiAmigen hängt mit der Art der üfhmden zusammen. Das für 
die Zeit Innocenz UL iamerhin günstige Veriäiniea hUbt ungefähr bei llonoriae III., trotzdem denem JÜM^ 
date in WcJtl- i-xhr lomfif/rn Sfrcitü/keiten (so sämmüichi' Dciruimuti' iihfi- dt-n Sotsfrr Wa/iLsirrff) nur in 
den Registerbänden oder in Abschriften vorhanden emä; sehr günatig ist das Verhältmas bei Gregor IX, und 
Atejeamder IV., da «cm den caUrmeAm «en Anctm m iaeee ne n S^reibem be in ab e die HSffit im Originede noek 
vorliegen, fiei allen dü ^^m i.if ihr Kouxervirvngegrmnd nicht im Material, sondern in der Art der Urkunden, 
meist für Körpereehtften, Klöster, ßtethümer oder in mutigen Angei^fenbeiten ausgestellt, zu euehen, während 
4er ungünetige Stand bei hmoeenz IV. tmd rom^mlidk bei Urban IV. im Oegentheii »eine Motivirung findet. 
Die Mbenoiegetide MehrsM der van beiden eo reieUtA gewährten BenefidenverUHiutigen ist im Inbmde «m 
Original urie in dei- Kopie faet eptoioe w Qnmde gegem^iu Wäkremd dae Verhämia» vm 1 : 9 amch bei 



a) Su auch Btrgtr 1, LXM u. Aiun. 4. Bei etMem VutercieuterpriviUg fiant VI pari». 
i) Arekh /. IML u. iOrekmgeedL d. MA. SfiM. 1^ Bedmie rg , Abiie« AreA. X, SSS. 
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Siiolaui III., Maiiin IV., Sikolau* IV. und Boni/aciut VIII. sich hält, rührt der ax M tr o t dt n d iek 

PtmHtaat* bei ihmrim iV. von dar Ethaltun^ de» Warbttrffer DotmnUawratrJL ktr, 

HVfiM hei «HUvAwn Ürhudm He Eüntragung in die JUgieUrbände erfotgte, hd anderen m(At, 
widMge regUtrirt tcurden wui wichtige fehlen, atu einer Gruppe gleichartiger ein paar heratugegriffeti mhI 
verzeichnet trurf/'-n. »'»^ ci'/i' ri,hrir,7fiiif'\ u»(jflü-ifi< Fra<it\ ühi-r dh' Drfn'/h' di'mnächit einiiji- Aufklärungen 
^eben wOL ^ Von dm wu erhaltenen Originalen habrtt 26, also etuia ein Neuntel, Aufnahme in die RegitteT' 
Hude geffimdtn. E$ eind ditaee: 

Nr. md Mr. Se§itlralm»ermtrk. 
190 (1203 Dec. ig) JMt. 
m (,, n) /«««• 

3f9 (tSOB Mmi S) gro*»$$ R mk oben eintfeaehtieben»m Scripten 

225 (1209 Juli 2) fi mit oben erngtechriebenem Scripte. ^ 

226 (1210 Ort. 90) KmH oben eingeaekrulbeneen Scripte sunt 

227 („ ,0 . fiUL 
2» („ .,) fekk. 

2S0 0217 lanuar 27) M'lt. 

S6i (1218 Mai 14) R int^ oben eingeschriebenem scripL 

386 (1221 Februar Ii) fekU. 

287 (1221 März 0 R mU eingnekeMonem ecript. 

288 (>< »i) R » )> >i 
291 (1221 März 15) R „ „ „ 
319 (1224 Mai 7) R „ „ seriptu. 
327 (1226 April 7) f.ldt. 

3 (1247 Juni 11) R mk e*nge»ehriebenem scripL 

499 0248 Aprü 3) R „ „ 

614 (1249 Sovember 6) R „ 

615 (1249 November 6) R mit eingeschriebenem scripU 
65 f (1255 April 22) R mit emgwektie^mm Mlipl. 

darunter CGCLXZTI capitulo MUK» prima 

680 (1257 iÜrz 1^ R mit eingeschriebenem st^ript. 

darunter CLVIll capitulo anno tertio. 

774 (1299 AmguH S) Rinder obem Rtmdtmg Ki^i 

in der «ufern cap", nebe» der tAem OGCLXXUL 

775 (1290 Jannar 18) feUt, 
778 0290 Jamar 31) /eUt. 

777 {n R in der otem Rundung ecript 

in «f/T tmtem riipO, n-'i'-«» der obern DCCCLVIUL 

778 („ ,^ wie oben nur DCCOUX. 
(2 Eeemfler*4 

<0 16« «yi Atüpiebweüe PMHust, 9999 vwf $400 mit »uknhrrg, EpUiohe »eUetei B£ L ». Sl» md StS. 

Mehen nur letsterr, nicld um h ri-fti re im Rojitttrhand 17 fol. 146 /. f 
b) Archiv /. Litt, umi ÄVrc Arn^ctcA. </e« MA. 3, 6S2 Alm. 2. 

c\ Bei S'r. 225 ist der RegM, nicht vermerkt, tMÜ «fiel« «M «jr trtt noeklrSglieA ehf^Sgt leWt. SU tUkt 
MtfU. 8. ASr. iJQ ist nieht btrikktielKift werden. 
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Vorstthi iid- Tahellf <jifit die Enfii i( k-, tini,j v Ttegxxtrattun rmi > ft- ; :iiiiäcli.\f I! mit Script., scriptum,, 
«criple, Scripte sunt (d.h. in rogestu, icenn ich auch das abgekürzte welches Denij'le auf eiaem Pariur 
Oriffinal gesehen, nirgend» geßmtdeH hohe; timao wenig scripla). dam aeit Alexander JV., nach andern Oti- 
ginaUm schon seit. Innocenz IV. R »(»f Script., darunter der Vermerk, wo die Urkunde itn Register »UiKt, bei 
Nikolaus IV. R mi' scripl. und cap" in der obeni und untern Rundung, neben der obern die Za/d. Unter 
Bon. VIII., Qem. V. und später schu^ittdet da» scripL, e» bleibt aber sunächet noch daa c. 2. Ii. R. c. LX. 
mf eiiter Urktmde Gemen» V. ßir die Je kam t ü t tt , ^ 4am eift^eint Ubt^er« ZeÜ nur dae R; »eit dem Ende 
des 14. .Iiihi'hiind'i 's irird zitni'chst der Name des f^i'f/i^frtitof.s (a. uiiU-n) ulml- nhtiekürzt in der untern Run- 
dung geschiieben, dann voiistmutig i>) der ofmm; nadi Martin V. tritt die Form auf: R mit ta in der «bem 
Rmtdtmg apud ine (NittM).J) So ßet der Platt für dieee Vermerke ereekemt, tun «0 «mAt M mm ähu- 
nahme im Strassb. Urkb. lid. I. fu-roorzultfben. In Bulle Urban IV. für Mtorf 90n iS64 Mai iS Üdd 
Otff der Vonlerseite unten rechts unter dem Datum: R . Df'CXXXII catjilulo. 

In 18 Fällen findet sich der Registraiurvermerk verzeichnet, ttnd nur in U niclu; am der Zeit bis 
Alemmder JV. iet dae Yerk&tmu der beukknelen Orhmden zu de» »idit beaeiekneHn iS : 7. Mm darf 
also keinenfuUa ro« Ausitahmeu xprecfi,» . n-u- Rodenberg es gethan hat. '^) Im Gegentheil muss selbst für 
die ältere Zeil der Niehtoermerk aU die Autnahme fieUen, da er eieh tn den meiaUm Fällen erklären tätet. 
So trägt «m den drei OtnaMiek' Bremer Urkunden 2Se, 2S7, 226 nur die m da» Register wdletmdif 
eing'''i''i'j''>>>' den Regist ratureermerki die Krettzzugsbidle für die Kölner Proviax Nr. 250 wird sicher in md^ 
rer/-!i K/ , i,,/>!(i irn rerhn'ift'f geiresm sein, tmd bei Nr. 286 ist ein Ihipliknt wegen d, 1 <iiiiTä'!iitm, gleich zu 
besj'rcchemien Korrekturen als wahrscheinlich tuizusehen. Beweisend ist da« Duplikat aiierdings nicht, 
Denifle tagt «tpor, dam bei Du/dSkatm nur o»/ ilwi «muh», ilfm eigenUidim Origimdt der Vermerk ge- 
schrieben tmrde; er kannte aber den zireiien Band dex Sfni.s.i//. üiih. norfi ni<ht. Nr. 167 daselbst (Papst 
Nikolaue IV, mi Biecho/ vm Ütraeebttrg, 12$0 Mai ö) ist utu in drei Origiiudexetnplartn erhalten und jede« 
dene&en ^ägl auf der Rüdkeeile den Regieitretttroermerk R. amt leript V. eapitnlo CLXXXV. Dt)tk iet 
due der einzige Fall, den ich komlatirert kann. Im selben Band Nr. 16H trägt von zwei Originalen nur 
einet lAvi Rcgistratureennerk. lui Jni zaldreichen Erwähnungen f*m Duplikaten bei Schmidt, P(il'sl!i<'hi> 
ürkumien u. s. w. S. 112, li.J, 114 u. s. w. mrd der Registrcuurvermerk stets nur bei einem Stück er- 
tmSbrt. Ei» eharaklerietieeke» Beitpidy eMerdinge eret eme sp ä tem' ZeH^ da» tugteit^ den SehlSaeel gur 
Lösung einer {mderen Frage gibt, ev/v/i/c/ 'n h tn/.\ d<-m K<il. Sl.-.\. Mrm.iter anzufüfn-, n Von eitter Btdle 
Eugen IV. für Baderbom'^J datirt J4^J Juni 10' ai/ul zwei £jcett^lare vorhamien, Links au f dem Umbug des 
einen atdU; AscnKaU per me An. de Adiia loco rererendissiinoram patrum döminorum Utterarum apoato- 
licarum reg^-slratoruiii et concordal cum regislro ipsorum; auf d^ Rückseite kein Vermerk! Das andere 
F.rri/iyhir nifhälf diese Notiz nicht, dafür steht auf der Rückseite R. mit unten eingeschriebenem An. von der 
Jlatui desselben Schreibers. Das Au. ist also der Name des atellcertretenden Registrators, der sich später 
oben eitdrug und dieeer An. de Adria iet der vo» Ottenthal m der eitirtm ANumtBui»g S. S0i5 geeuektt 
„eleUvertnetende lAmt* «m Xandeiregitterf deeee» Si^ An. «eA umerha^ dieeer Zeit «rir Adiff^ im/ 



a) Arekio ä, Kti. 

4} 8l^A, MäMler Ork. ra» iJ07 Dtesmber 21. (9t kierau «ntf nun wrhvgehenfien dtu tesbtm eraeUaaem« I^aekt- 
tfcrA ^jpecMHMi palaeograpMa hentusgefeAsM von de» Beaaila» dia VbÜk, itrcAt» p. iO a. Wgand UM im Straaab. Mtb. I 
und B. de» Vermerk mit Kesi-riptum aaf. StSUik im Wirtemh. thth. tV. Wiek mit UftpaHt 

<■) .Vu in mehreren UrlcumS S, .<'.,< IV. i.-n h\il. St.-.\ M,i.;ft r. Vgi htarwu mcA €. OUolhalt die tMkwrtgiftir 
MiXrtm V. m»d Eugen IV. im Ert/HniHKytUnHd 1. dtr Alitth. d. oethrr. Jntt. 547 /. 

d) Sevet Arthio X, vgl. aui-h hmitle a. a. 0. SS9. 

a KgL St-Ä. Manater Fttth. Piukrivm iSUO. 
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On^inalm zeigt und dm Ottmtthal för d«n Sttleeiirtter de* Repittralon BMcAo/i N, v, Tuali ütH. Damit 
itt auch dif Erklärung jÜT daa witeneingetragene . s . 1410/. und daa in den newmger Jakttn dea 14. Jahrh. 

MO häufig ''■'ilcinimi.'tiilr . n. ffpffim. Ich glaube auch tftzlern Nainai enfzifern zu k'-nnm. Auf dr it UnJwg 
tmet ürkuiwk iionijatim IX. /ur faderhom von I3H9 Si^ilembei- 9'*) Immt es: Ascultata per nie .Nicukiuu 
de Ben*« «der (Bcnevento?) reglstratoi-Mii litterarum aposlolieanim. Goneordat cum registro. 

Diekamp hat sich einmal geäujmert, vo früher der Xmiii' drx Rigistrafors gestand^ hal>e. Er verteua 
(tu/ die Buckatahettt die akh aekr häfi^g auf der Hiiekteite der Origimde m der Ecke oben linka ßtidm, 
be^Mlt aber eatt EKttditiduiuf der EXnti^ in die Reyit^ethSnde vor. Dia Verrmiiünimg itt aua einem zwei- 
fachtn Grunde nidd hidtbar: 1) weil ein/- «ehr grwme Auzahl der so bezeichtelm Urkunden nicht t^/ittrirt 
find, 2) i'i'iV /jfvfrde auf dm mit R T.ersfhenen Originalen der Buchstabe häufig fehlt. 

Sind die Hegisterbände Original« oder Abschri/tent Geschah die Eitttragung Tiach den Originaieti oder 
mteh den Koneeptent Beide Fragen aind in den lebten Jakrm vi^aei erSHert teorden, ae&et «o» aUehen, 
die nie einen Einblick in tl'n lu /•bände gi'than, obtrohl ij: r^i'h- hier für allgemeine Sehllisse genaueste 
Setmtmea deraelben wabedingt ttothwettdig tat. Ich hebe die beiden füngat gemsnerten Meinungen hertma: 
Rodenberg *) erkiärt beiS^ieh der eraien Frage reaervirf, er iOmie die Ueierzeugung nicht gewinnen, detae 
Äbachrißen vorlägen; dagegen tritt er Jur die Eintrutiurh/ ><<>,!, dm Kmcef)ten ctUxchieden ein, indem er daa 
Goj'nthi-il AiKihthiii.- unsifht. D. tnflr'^) hölf auch daa Groa der Megiaterbände fwr ^Areke^gfa^f aber 
die Eintragung nach den Koncejtten jur Ausnahme. 

Bier folgen einige Seebat^hmgen, wie aie bei der 8u^ ««dl Weet/ediea gemaeb mtrden. Reghd. 3$ 
fol, 36 zu Nr. 268 enthält die Mifflniftma der Ge/ati</,nmihv>e Sinwns von Paderborn tuul die Aufforderung 
zum Sehutse der taderbomar Kirche seitens dee Ptgtate» Akjmmder IV. an den Diackoj Hudd/ von Sckmri». 
Das xma nur «t dieaer Farm at^iettahrte SehreAen zeigt mehrere Karreitaren, wm denen die beiden lettlen 
ekarakieriatiacA aind. In der SteOe (nundamus, quatinos) «t ftlioe predBcto« pro ip&h episeopo et capitulo 
in composilionf» np ordinatiotic hujusiiiodi nominaloR non pcrmittas occasione i[)snrMm ooiDpdpiJio- 
uis ei ordinationis h. t. tc. (molestari) stelä et alios — nominatos am Hemde, währetid im Text nur 
Raenr für ein Wort tu «Aa» iat; dann warde vom SekreÜbar daa Unter ordinationis atdiende noeh 
deutlich erkemJmre hnjusnincH mi^radirf imd zwischen occasiono imd composilionis ül>er der Xeile 
ipsaruin geschrieben. Der Grund für letztere Korrektur ist laieM erkennbar: am Rande toar zudecken ordi- 
nalione und aomioatos ein tteeiiet hujnsmodS eingeßigt worden. Di» game Mcm^ndaHon «edlr« merki&liek, 
J) wenn diaaer Band de» Hegi»tt > s . Ahsrhnß wäre; «WIM dSf Eintragung nach detn Original erfilgt 
yräre. Dagegen macht dir Annaßtme eines dem Schreiber rorlii'gendm nfuj. l. 'n :ti:n Kuui i drn VoDfang 
»o/ort verständlieh. Das im Register vorut^gdtende an Htschtf Himon und Domkapitel von Paderitotti in 
deradben AngeUgenkeit geriekitU Sekreiben vom attben Dahan (vgL u. Nr. 580) weiat ein paar mU der ba- 
aproehenen iVr. übereinstimmende Stellen <iiif, d/rrn erst,' in unserer Nr. abgekürzt ut in alia verbis com- 
petenter mutatis usque duximus wiedergegeben isU Die zweite mit der obigen betnake gletchUaaend keieat: 
et alius quoscumque in ordinatione et eompositione pradidis pro YObia nominaios, danm weidit der 
Toad sofort ab. WahrscheinUrk h,ii auch hier ein etc. oder oontf MM Märunda NoHt aiek targafimitn. 
Ha den Sd^aiber in ainar Raik« Korrekturen imnoiekaUa. 



tO MgL at^A. mnstar ftM. Dadirbom 1316. 
6) ItMel^gm UT, Sfit. 

c^ r.jntuilnr ...!,,tn,, f^d. Up. m St. BarSn iSW. 
d) Sp^cimina pedaeogr. p. XU, XIV. 
») ^ mttn ». Mi. 
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XIV 



I 



B^i Migtt*, PatfcL SfS^ p. iOSi heüH m Nec tos moreant etc. in eundetn modum «tt in pre> 

cedenti ll«que in flriem. Die toran<jehettde Kr. hat gar hrin, liezukmg zu di'r naeKtUhemUn uml eint 
StflU ncc V08 moveanl ^ndet tich da»elbst nicht; der Gedanke an eine Uelierarheihtiuj de» t/etreßend^ 
Jmiocmz III. ztiffthörendm RegitUrhantlcfi liegt nahe, zumal wir vm anderer Seite her teiasen, dcuts nicht 
tämmiliffie im frühern Retf ister diese* Peqtstes enthaltenen lirie/e im gegtnutSrUgm «iek vorfinden. *) That- 
»ärhlich Mtthf nhi^r im Retjbd. 6, dein berühmten Rcgcsfnm dumrni Innoccntii tfttit ]>ape super iiegotio 
Romaui üuperii JoL 18 Nr. 57; ut in tercia precedcDÜ, und diese weiat tdUrding» die Stelle nnf. Wird 
ttmiH ent tekweneiggtHtlet Bedenken ye^ eine mSpUeke Ur«priin</lichkeit dietee Smdee beteitigf, so Lyjt eine 
andet-e Ameendttny des Non mit im !c nioveanl die Vennnthung einer Reyistrirung nach dem Koneept nahe. 
Am Schlüsse des ftayntlicfien Dankichrmien-i an Itischof liernhard von Paderborn, das zugletfh ein.' Auf'- 
/orderung zum treuen Ausharren bei Otto IV. in sich schliesst, heia»t es: Nou autcm Ic moveanl matedicta 
qnommdam etc. Der hiermit begimunde Aleekmtt^ dem Schreien an den ErsHeduif *M ^^^^ entnommen, 
rrp'i'fivf Iii, rcirlrfsten Satz: Volumus etiam, Mt ([uii qiiiil iilcin 1r-frntn= ir. »r. ; von einem aolchen ist <i/j. r 
im i^aderdorner Brief vorher keim Rede. Ob bei einer Hegt«trinitig nach dem Original diese Unebenheit 
geblieben, eehekU mir mAt «ww^U'la^ 

Ebenso deutet eine üeberschriß icie: Ut seines testiinonioruiii (oder tosliinoiiii?) et verba testiuin de 
mirnculis laii(t)gravie redigaulur in scriplis "^) fast ztringend auf eine andere Vorlage als ein Original hin, 
da ein solches keine GelegenJieit ZU einem derartigen Satze bot. Eine noch nic/U erörterte Frage itt aüerdings 
die, ob wir uns die Thätigkeit des Registrators so mechanisch zu denken haben, daet eine jede Jt^ett der 
eingetragen ni fÄunJc .s'>'hende No*i-: z. B. ht'ue caiitat, boiif Inlitiizal. W<? tte eiek M M^MIoitt häiffy «M 
Hegisterbd. 2,'t jindeti, '^) zur Anaahme einer Emtraffung nach dem Koncepte nöthigt. 

Dagegen mSehte «cA eine andere Notiz ol» Beueie fmr Eintragemg naA dem Original tmedim. Im 
Wirtemb. Vrkb. IV, Nr. UU7 wird erwähnt, deue mtf der ürk. für Kl. Simau von 1245 Juli i4 (Ueber- 
gäbe des Klosters an die Dominikaner) rechte auf dem Umbttg vertt'iseht atefte: Iiinocentius pro priorissa et 
conventu nionaJstcrU sauclc Marie de Wilario ordiuis saiicli Augustini, Constantiensis diocesis. Ree. . . 
imd deueu bemerktt eine Vertped^edung mit dm nahe gelegenen Kloater Weä. Häehet teahrecheudiek iet JtaM 
Tnnorr'niius zn lesen In. c m. find Dat. stnft dr.f Ree. fn die^rr Fassung steht die TtJialtsitnij/iht' in'rtlich 
im Regbd. 21 Nr. IJö S. 2dö mit DaL Lugduui V idus scptcmbris a. tertio und handelt es eich atjf 
jeden Ftdl nidit wn eine Verwecheehng «andern wn em neuee, dem ßr JE?. jSinMm mugeeteilteit gleiehee 
Püeäeg. Iet meine Korrektur rie/dig, so hat diese Notiz auf dem Bug einer andern Vrktatde nur .'inen 
Sinn, wetm aus ihr <l*e Eintragung in da» Regieter erftdgtei dem dem £2L Sima» eeilte deunit doch keim 
Not\fikation geschehen. 

Di0erenzen im Datum einer Urkunde, die tOW im Register tmd im Original zugleich vorliegt, haben 
nach obia^i Ausführungen nicht mehr die frühere Bedeutung. Zu>ei Briefe in der Hildesheimer Ange^-'- 
genheit sind im Original vom 4. Mai 1199, im Regieterbcmd 4 fd. 155 vom 6. Mai (II nonas ra. statt IUI) 
dulbi. 9 JSi kamt hier temhl ein Vert^itAm im B^fiiler ate eme eeoeite AueßrtSgung unter dem 0. Mai 



ti) iJenlßf: ...u Ar..:hiv IL 6 und SO. 
b) VyL unten Sr. fn. 

e) WKL Mck. JUghd. 16 /oL 42 iVr. 

<Ö Ueren Ueonitre tUra^ Aneleem meekmem f. tOi. 

t) Berger I Nr. im. 

f) VgL abea S. IX. 

0 OMw Nr. 189 »ri IW. VfL mueerdan ». 8» oem Kk iOre md 8. Jlfrü tm. 
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Mattgf/undm huh.n. Elw .^irndfr/iar gearUtt DopjM>laiu/ertigutuf ist Nr. 70f). Am 23. März 1275 HkrMt 
nf<<(/or X. Sifl idii rircto Coiüiiii'ii-i , er ernenne ihn hiermit zum Erzlnsrhof ron K~>!n niul fff Tarff vpntfr 
afn ö. April »ckickt er ven. fratri .Sifrido archiepiscopo CoL doMeiöe ik:hreiien. AuJäUig ivt ein Fehier, 
der «iA in der IktHnng tbu» PHnOegt HomriM 111. (PoMatt, 6684) ängHdUMkM kat. Rtffhd. fUfoL Ui 
Nr. 561 /iei»«t .'v nm SMu»« einer Hentütigung der Gander^fuvmfr Hfnitzungen: Dat. anno M'^CflnXXII" 
X kaleodas maii iudicUooe IX, ponU d. Hoiiorü pape III. anno quinto. üaek StelUmg de* Schreiben», 
Ptmt^at^fohr md MtkHon mm aber iSSt rt^mt «mm kimit» m tm Vemhm du StKnSbtr» dutJtm, 
aber, teie mm PotOuut «K ersehen, hat auch die mtak dem Ovigiml Mannte Fastimg den Fehler. Et ist 
Jerselie um 90 mehr hereorzuheben , tceil noch vor htrzem in einer angenehenen %eit«chr^'t die Unmöglichkeit 
eint« derurtitfen Vorutugrei/'ea« z. B, bei Pemonenbeaeaaungen betont wurde. Während beide FälU kernen 
RäetecAbut hezügtieh der oben erSrtertm Fragen g uUnt ttn, tekeika mir der folgend» DaünmgsfMer wtidmm 
ehrr auf ^ im- Niederschrift nach dem On'iyitmf icie nach dem Register rw drufrn. Im Regbd. 14 tiiifrr den 
Urkunden des ersten l^mt^atyahres Gregor IX, /«igen auf fol. 6 und 6' von Ar. 28 — itH sich 6' Urkk. 
über iiadbf Angelegenheit (darmter auA toiiMi Nr. SX: Sdkre&en m die BrMetk^e mm jE3l», Maku^ 
Bremen, Magdeburg und ihre Suß'/i'jaJn'), von denen nur die erste das Datum trägt: Dal. Lalerani XVI kal. 
aprilis, die andere i DaL ut supra. Dieses ist für 1227 unmöglich, da Gregor erst am 19. März gewählt 
wurde und in das zweite PMifikat^fahr kdmen die Urkk. aus saeUichen Qrümien iHcht fallen. 'J Nun zeigt 
die trete daHrt» Urhmde Jtfr'. Si da» Detern XVI kaL nu^i; hkth^ wdteetMniieh iet also audk in «rctorm 
Datum maii statt nprilis 2« setzen, zumal drtrm mtrk der demsrlhrn so ähnlich lUnijriidt W. Tnfj dm April 
richtig UMir«. Hätte der Registrator die Urkk. aus dem Koncept abgeschrieben, so trdre kaum anzunehmen, 
date der FeMer eiA eingeeddieAen kSHe, oder wr mSeelm ein defpeUee yerwehen, bti wid dem Kon- 
■e^isten, wrtmtseteent dam nnden^atte «mtv bei dem (fieteUmdendem Datum noel 5 Ol mign. tmA nodk ein 
ee^etee gefolgt, 

^ne Vergleichmg der Komktviren und Raswvn «n den Origkudm mit dem Texte der Reffisterbände 
bot bieiang norh nicht stattgefunden. W%e lohnend dieses loiir U ntrrsnchiuKjxiiiJnet ist, mögen nac/istehend 
ein paftr nnf>< /. anntr Fäffi' darfhicn, trimn .lir mir/i iihfr dif hridni Iliijijif/i iit/i u k<'i'n lU-ili .s Lichf rcrlirnf/;^, 
nachdem Denifle gezeigt, dass die korrigirten Originale urieder in die Registratur zurückgeschickt unirden, 
damit dort ebenßdla die Korrektur auege führt teerde, und dnee mneeHen dieee Ziwrüekeendmg, wie am Rand der 
Register bemerkt wurde, unterblieb, Stlinmrn miilnn Kond turt-n odn- Rumren im Register und Original, 
eo itt die Au^ührmg, seigt das Original bei Rasuren oder Korrekturen Vereehiedenheiten vom Begieter, eo 
iet da» Uniei^leiben der Rüeteeitdung annmthmen. 

Die Originale dreier Omabr.-Bremer Urkunden, e&mntiich von 1210 October30, hubni alle drei und 
ztror ar> v^rxrhiidmen Sfcffim (die entfe ftnd dritte gegen dm Scldu.is, </iV ztrelfc if» A)i/<i'ii/): Brtniciisi 
capitulo et venerabilibus tValribus nostria sufCragaueis, also einen Rangr'ehier, u^etcher durch Umsteiiungs' 
»eieken beeeUigt wurde. Der F«Utr etmnmt oine Zweifid ane der Soneepfeeetage. Daee im Begieterbd. 
das Ricfuige steht, J(7ssf auf rini' Pemitzung der korrigirim Orlqiiudi M-Mifsit-n, iri'nn allerdings auch Jrd/- 
beetipimte Aeueeerung, besonders bei dieeem Regieterbaud, den trtr nur in Abschrijt saec, XIV besitzen, «n- 
Mlmy ieL 

Am Ii. FAruew iSit genAmgte JPifet Bememe III die mm Au^au der veibnmnten EMk$ und 



n) Vi/!. Rudenberg, /^. »et. IUI. /, f. 'JtX Anui- rliiiuj. 

ii) So heittt et Specim. »rl. Ta/el XXXiX: hX» litter», poiitquain fuit tmllikla et riigvstata, fuit remiMa dommo et po«tea 
■nMa e*t set nondom remisM ad regostum. 
c) Vgl wUsn Nr. m, ttl, iOS. 
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VefittMirmff der BbABiifl» de» Dektmab ««m Eapäet in Hamdn, Mhdeiur DiSeeUt gttn0$nmMamuAmen. ^ 

EtTU Aenderung ttesUmd dat'm, dana mcdictaf' Tii jncbeiide ibidem tunc vacantis — di>canatui applicuerifü. 
Ih dem Poeme prebende ibidem tunc racanti« atfht da« petit Gednttkte auf Raatr, ursprütu/IMi itt ahn mir 
. ... de Ibiden .... srant^}. Im Hetßnt^r heieet dü entapreehende Stölln Tinte da lUdaiuiMbiuiuicsnt, Ein Bück 
gfnüyt, um erkennen zu taeee», das» beide, Oriffinal und Register, tien au» der Koiteeptteiiage etammenden 
ünainn gehupt miJ im Or. rim Korrektur .'rfnfffft'j'ii/idfn hat, die im Register unterblieb. Im Orinina! hß'isitf 
«e weüer: Hos applicaüonem ipsam, sicut — provide facta etil, constitutione Turoaeiuis concilü noa 
obstante — conflniuiniM. Dae Sate^ied oonsUtutione — obstante ek^ attf Raeurt daßer findet meA «n 
Regiiter et in autentioo q'usdem cpiscopi plcnius conlinetur. Auch hier Inset eieh mit /iestimmtJmt be- 
ien^pten, da** ztmäch*1 im Or. der leUtgemmnte 8atz geetmden hat. Vielleicht war en ein Fehler — möglicher- 
ttWM lag gar kein firief de» Rieehefit vor — deeeen Eetetihung sieh dadurch IHcht erklärt^ da«* beide 
Sä^ Formeln »ind und nach dem facta est ein etc. im Koncept gestanden hat. 

r>' r Anfang A « (p-fi7Js/-htn\ nn K/irl <L Gr. nrri'-hteien Privilegs Leo III. rTi r dir Ei i .^hfini,:,' Kl-rh>t 
da« Innocem IV. tranestimirte und seinem Register einverleibte, lautete ureprimglich im Register und im 
Origiiei Pi« tue petitioid (per omni« eongaa^tes), danne vurde im Or. korrigirt intentioiii Wakr- 
eeheitUieh war den Sehreihem der pSpedichen Kanzlei der Aiudntck petitio iin Antftuig «Awr Urkunde viel 
gelm^ger wie inlentio, wenn auch nach dem frigenden quod jubes veoht emgememem werden dar/t daee die 
älere Fetumg intentio au/getnesen h*d. 

Eime «rgibt obige Zusammenstellung klar: Register und Originale umeen uidtt ilot in NamentM ^ SH- 
rangen und ^mitt n, fimsächliche, sondern auch fhaffächlicfw, inhaltHihf Vrr.vhiishnhi'itrri </>//, f//> ihri ti Omiuf 
m der Felderh^fiigkeä der Urquelle, des Koncepte«, haben, Geradezti frappant ist die Helumdiung, 
wdehe m emdent» Inmeemupt dureh die p^petUdu KemaHei eifahem hA, Wir heiüten von dem Privileg dee 
Papetee Agapitus für Stift Essen ein Transsumpt Innocem IV. von 124^5 Juni 13 und von letzterem ein 
neues Transswnpt im Regbd. iö foL 84 Nr. 423 Nikolaue IV. ^ I^a« Original des Transntmptes von 1245 
beruht im Geh. Staatsarehiee zu Berlin, vom Traneeumpt Nikolaus IV. beßndet sich eine die wesenüiche 
U^e r einet im mmg de» Regietere mit dem verlornen Original bekundende Kepki «HM. XIV im Kj^ Str-Ä, 
Düsseldorf. N' fi'H / Reihe kleiner Lee^ekter beruhender Dnteraehiede »igen beide J\ra ne eumpte /U- 
gende gröeeere Unterschiede: . 

7V«w«MHfrf hmeeeiu IV. IHS: Ihutune^ NOielaM IV. 1940i 

Hathuwige religiöse abbatisso veneiande mona- Hathewige religiöse abbatisse et monasterio 
stcrii Astaideiisis ab Alfrido qiioiidiun presule Annde ab Altfrido quondam preside eonstnicto. 
Hildensememis ecclesie construcU. 

priTitepum a predecefiBore noslro — moiMSterio, privAegium datum a pred. -noitro — monaslerio, 
eui TOcabulom est Aft"*'^^, concessum. cui vocab. est Asinde, ab Alfrido presule constructo. 

molestiani infrrr*» . profeclo ipsum perennitpr tarn nuilostiam ibidem sive pacis sive barljrir ko {« ni- 
pacts quam barbarico tempore firma stabililate porc quuqiiuinodo iuferre presumat, cum prufecto 
decenumus. ipaum p«riieiiiriter, ut dietuin est, tan pads quam 

barbarico tempore firma stabilitate decernimus. 
Wir stehen hier vor einem Räthsel, wom tc»> meht « der Naekldeeigieit dee Jümc^ieten, der nach 
»einem Delieben abgeschrieben und umgemodelt hat, eine EiUärmg Jbtdm «pattfn. 



a) Vgl. nntfu Ar. 388. 
iij Vgl lutten A>. 3. 

<9 IVvMfc ÜM. IV. fedr. L a eomN et , CHk /ir db a»«cA. de» /KadbrnMw ». 99; Turnet, NSk. IV. mim TW. 
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ZVII 

Es ist der korrektt J\ut der Registerbände betont wortlen ; die gegebene üebereicht beweist, dass amch 
dif-st' Korrekthrit lüiu' Grmzr an dem Konrcpf h'iffe. EinManftil an Krnntnins dir (hatsachU<h,n V, rhältmsse 
in zv)ei Fällen sei hier noch kurz hervorgehoben. Ja Nr. 673 wird Vofquin von A<chwaLetib(trg prepofiilus 
eedeeie AngariMwi« ndescmeoBis dioeote pmnnt; dtu» V. Pnpit vm B^gtr war, i$t hSA^ vnnaaht- 

t^einlieh und sicherlich gehörte Einger nicht zu IHldesheiin. Hermann von Ravensberg, Propst con Tongern, 
wmr tmj 4tr RBckrHv vm Ümi 6«t Mailand im Jahrr 12^7 verschieden; m Nr. Sil resercirt si4sh nun 
I Bmtfaein» VIJI. di« B i uMm^ ätr FftSani» abbatis sive prcpositi cjusdem cccl. TongrenBiB gegmüher 

dtm, imr soiut die elecUo aeil OOUatio Tel proscntatio ipfliltt. prppoKÜure hat, während glrirh dtirauf 
medt-r rm Prnpstt^i und Abtii gt^fttektm wkd. Mm var m dtr Mmi$ mitiU» übtr dm Gta r a k t e r dtr 
PJründe gam im Unklaren. 

Ar «MMiv Kefmtms» dir D ati n mg sigmhändiger Unterwtitriftm und BuUinmg der Origmals hat 
Diekamp grundlegend gewirkt; di, ran ihm aufiirsU-Ulm Gesetze können in ifirfti Hayptzügen als gesichert 
angesehm wtrdm. Wit vortichiig man abtf mf' «t»m noch so wenig beiautea Felde su Wtrke gehm umatf 
zeigt da» MtOtf Adrim JV. fSr R EniML *) €hmz auffällig heim tick da Aurdk wtUtt&tdigverteUadmt 
Färbung der Dinte das + m dtr Unkruchriff df.i Pe^stes, das f md M. mehrerer Kardinalsunter- 
trhriflt'n von dfm ütn-lijtn Tfu-ile di'r ent.tpr/ie/ifudrn Zeilen ab und sollte man merrirn. hier einen umeitler- 
iegiichen Beweis /ür die JSondereintragung der genannten ZMim zu haben; Diekamp betMOe denn oiioA, 
dan ffmm mtfSälf Mr dtt Fuptt dmtd^ f Ego mAm Unltrt^jt Uklt. Wt« 4tt m» aitr dtf S ae hm* 

haltt Die ganze Urkunde ixt der Diiifeiifärfnint/ narh in <-i'r.srh.!fd<nir FiJder ijctheiU : da.i t/(i?rze Mittelstück 

Wid di» «b*n rechte Ecke zeigen eine dunkle, ans röt/tUche gremende Färbung, der übrige Theil des Doktt- 
rntnm «dMM mit ganz MM4«r DMt fftttMOm. Dm MUtduM timbt Adrianiu tm f Ego ab, Setm 
trmmte es einige Kreuze von den zugehörigen NutUM MmI »Moss das SA. aus. Da die noch vorhandene ur- 

/tpriiindiche Falhnui nicht die Ursache nein kann. 8f> haben *r{r f.% hier mit einer EiiienthüniUchkcit des I'tr- 
gamentes zu thun, die möglicher Weise von AtgoMg an bestand, wenn wir nicht spätere Einwirkung (Feuchtigkeit 
«. m/ »puditm TktU» mmA mm wllem. Jb «Mfm ff»kSrt gtrtde «Im KapUd dtr UfUttrtehfifitm 

1 tu den schwierig) iten und hedarf die Lisfe in Mitth. S5H2 f. mehrfacher Korrekturen. Hier xel auch auf den 

•Mir imr tinmal corgekommenen Fall hingewiesen, dass dau Pcq^te durch iSmktmtng der Weg zur Zeichmtag 
»iim»s E pt um m mmdt. *) 

I Im allgemeinen muss das dat. der Papst urlundeu a/.i Bezeichnung des Tages gelten, an welcfiem die 

BritfkoHcepte vom /Viperf (/enehiiriijt wurden. *^ A'wr' .to lii.s.yf xieh eiw Auslansiinp in dem feierlichen Piicileg 

4 CoeUstin III. für Kl, Weddinghausen erklären; dasselbe tragt mit dem in den Formein gleichinuleniien, vom 

»Am Ttft d t l^rtm wtd ^ mlbm Sthrtibtr futkri gi mu» FrUUg jär XL X^pimierf) dittMen Jg<r- 

dwudfiunternchriflen: nur fehit der K. P. Guido ee>n ßt. Maria in Traitt^rere uiuf findet .lieh dafür eine 
Zeile /rei. Wäre datum gleich scriptum, so wäre es unerfindlich, warum der K. P. Guido das eine Privileg 
wti M» «Miim <Aw LStk« gJUsaam ioCm »tOk. WeintMiditk ut dtr SOember mk dtm 

langen Schri/tstStk M tmtn* Tage nicht fertig geworden wid hohen die Kardinäle zu versddedenm Zeiten 

unterzeiehiu't, rrerm c» ft>A nllerdintz-i auch rtira.i auffällig ausnimmt, dass drei für benachbarte Klöster be- 
stimmte, ton einem Tage datirte und doch wohl auch einem Prokttrator ausgehändigte Urkunden nicht zusantmen 



a) Nr. 106 von tiSi Hai 17. 
i) Mttheilmgen .% 578 Anm. /. 

t)iir. 437 von 1243 S6. Imoeans JV. flr Bentnbrtk*. 
4) M n U trg m Mwm Jrtkh 2; S5S. 
«) ». ist wdMvtmim Mir» 7. 

(D) 
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<f<'« unierjertifjenden Kardinälen voryeleijcn halten solttim. Wie verträgt »ick aber mit dif*er ErklärutKj de» 
datum die unter venchiedaten, meist einander nake liegenden Dati n ei folyte AituteUtmg ailgementer PricUegÜHf' 
WSnecriphimffleUkdakvm, 09 würde inanm einen Urkmdetd>fff>ld den Papxte» dentmt iniauetm FattemSette 
Matt xaMreieke ««-»/^ Willen-^idtle det PajMtex annehmen, tretm nicht Vicfk/inzler und Kardinäle an dessen Stelle 
träten. Für um nelht-n Tmje atm/estellte Ihijilik/itf- hntii-n trir ,I>f,-f:fe lieweise vie dup(lic(?tiir) . p(elfUs) 
vic(ecaxiccU4U-iuä); Ego Ji>. Ga. caid. §. bulk-tur et leiniltutur iiobis el tripliciter; dam j'olgt «w auch 
tutdinkt mu der NiehtermUmmg dee Pi^eirn ie*r corrigatur Ista et dapKeetur. ^*) Für tniuM gteiek- 
zeilig dtitirte iiletitin'he Pririlei/irn jehleti in den Urkundenurerken vorläufig noch die Angaben. NiclU klar 
iet mir der JJaHrungtdte/ehit der vm gleicher Uvmd geechrieben auf dt ei vom eelben Tage datirten, identiecken, 
aH vtmekiedene Adreeeen gmehteien S^re^en (Enbieehßfe von Sfaim vnd 2W«-, Graf EZerMrd von der 
Hark utul Graf W'atram von Jütich) in Sachen der Gejangennehmung de» Krzbinrhofs Siegfried von Köln 
«ich corjimlet: Ri Fi (?) dniiiiiius Iiic{<)bus*) cui'd(iii.ili-"!i . PoikiIui <i;it. IT. kiil. Fclii iiiii il ' ) TJi'Hgüchlich 
ist M» der einen das II. kaL febr. mit blasserer Dinte geschrieben, u-ührcnd bei den beiden andern kein Unter- 
«oUiMf «u aehen iet VkUeiehi ging der HenrkmimgA^M vm Sardinttl Jatob CWtfniw 9m,-der tdlefdiaga 
mit der Kanzlei keitw Iiezi4-hung, vielleicht aber die Kölner Angelegenheil zur Prüfung überwiesen erhalten hatte. 

Bei AvfZtthiung der A'amen»etent]>et der ]\ry.ite bin ich den photogra^wtehen AööHdungen, die der eretm 
Arieit Dietamp» hei hmocenz IV. tuge/ügt idtul, gefolgt; der Vereueh einer Nummeriitwg na«X den Ab- 
hUdungen in dem Wgfht MM I'ringk-llarttung ''_) misitlantf, da ich bei kleinen JJijferemen der einzelnen Stemjjet 
stets im Stich tfelassen irar oder mich ihn ji ■nn itny>< h, )'iii Hoilen befand. Iiier, iro jedes Ilinktch' ii . jn 
Jeder JJaarstricU in ßetracJU iontmt, können nur photographische Abbildungen keifen und es ist zu bedauern, 
dae» vm J^.-B. eoMke eeinem grteaen Werke niekt heiaigeben vermochte, Dae Gents Diekampe, dam die 
fSpste nacheinander mehrere Namensstemitel cerwundteti, fand ich be.itätigt, dagegen mrd der aitdere Satz, 
daea die BuUinmg eret erfUgte, wenn die leiste iiintre^ung m die Urkunde etaUg^fundm hatUf zum min- 
deeten stark erad^uert durch den ttereü» einmal eitirten Satz: Isla littera, postqaam fnit bullata «t rege- 
stata, fiiit remissa domitiü et postca niutata, set nonduin reiiiissa ad regestuui. ') Die von mir neu 
gefumlenen Namensstemp 'f : d, r dritte Maaorim II. vnd der vierte Jmweens IV, eind bü dm betr^ßtadm 
Vrhmden getum beschrieben. 

Da switehen Bewhei^mgabeßMj BtdUnmg und Auakändigmg ganz wAetthmita, MuueHen längere Zeit- 
rmtnie liegen, so ist es von Irtieresse, aus zwei Sehrißstäcken ihre Ankunft in Deutschtand zu erfahren. Von 
dem allgemeinen Privileg Monariue IV. JOr die DomtnOcaner d. d. liooemberJiöjmdet eieh einExen^ar 
M» Watiwyer De mm tkanerart^; daeeelbe tragt den glel^xtitigm VmntHk Preaentatuin ftatri Johimm 
^erewer in die beatn Frisce virginis (18. Januar). Ergänzt man, wit doA vold tcahrscheinlich, 
»0 sind zwisrht n lieurkundungsbefehl und Ankunit ai» Bffiimvtungso^-t nur 7 — ^ ttWJien, eitle autTi'iUi-i kuj-:? 
Zeit, vergangen. Am tß.Aprü 1289 forderte Nikolaus IV. den ßisduf' i'on Worms auf, die Durchruhrung 
, der über Strattbnrg verhängten ^nt^ aw beeoUemigen. Auf der RiAeeHe de» Origtmde eteht vermerktt 



I s/r.t»,/,. Urkh. II, Nr. 49 von I27fl Mai 7. Berger /, LX\L Dert twe* Cuioratar. Kay. 
t,j a. a. O. Ar. t68 vm 1290 JJai lä. 
c) Ar. 777 um! 778 tom tS» JiMnar 3t 
«4 ^fteimina eekela JH. 

e) IfiMMÜHMjr«» S, «SS. 

f\ Hur <.M .-i'r/, un:tr,ü,lh'i/t nur tm riiu- K;rrrki:ti-. Il'dfr« do» MiTeiben be$$irt tMtf «te MMi ovig^ertigt 

Vörden, »v icärde da» ^lü' S.- nirf,/ uää¥r^:ltt.trich(u im iitgmtcr tleken. 

f) Mr.Mved 24t. 

«> VjfL vntem ». Ul wd Stroth. Vrki. II, /». iö7. 
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XIX 



Uli\ litit'i-n prc«rntatr) fnil judii'i rn ia ^r<'aiu];i p.ist A-sturn ti. JoluUUÜft fiaptwte t. CL lfGCLXXX(OQi, 
mithin ettca.t mehr aU zicei Motuite nnch dem iievrkimdungshejM. 

Sek hmoems III, ira^ dk OriginaU tim iMkt mm KmdäiMtitm, die M der perin^m Änzmhl mm 
trhalUner Kanzleiregeln atu diexer Zeit das irichtigste Material fiir die Kennttiisa der päpstlichen Kanzlei de» 
t3. Jahrhundert» lie/eru müssen. Mm« atufiebü/e Ververthmg derselben hat m den Urkuadenbüchem bia m 
die neueale Zeit niekt etattyefundea. Und hei dm wenigen rfiAnfieAm Awmdimtn begegnet «um mehrfaoh 
dem Fehler, daas f&r Sehri/t der päpstlichen Kan J. i angrsehm lONnb; iras nur aU ^eiehzeiHff zu bezeichtteti 
M,'. ''] F/\'i!i( h (rißt man nurh Notizen, die in so ßüchti<!i n Xiirfi^n tf,-\r!irh !i,-7t trirrdr-n. drt.'i.t , inr Kii'.\cJi,i- 
duny gcratiezu unmöglich erscheiiU; so z, U. dus uiUer dem i^rokurotornamt-n eine^ Kiipj>eiilterger Origituds 
0fr, 795) elehende cum (?) p(Br)i Vorkommen deeaeBen wder eimm L^npoldeherffer Origiüid «m 

Kgl. Sf.-A. Martmrg (t2ifö April l.'i) lieireisf seinen Umprung aus der päpsfllrhm Kanzlei. Iiis auf ver- 
eehmndend geringe Auenahmen wird eich der remieche Urapnmg eicher angeben laeeen. Üehiimmer iet, da»* 
gerade die wu am meitten intereeeirettde» Namen der S^teiber, femer Kart^ttamo^zen taiä Kt e leiee er 
merke in so ßüchtiger, zmh'm häufig veru-ischter Srhriß vermerkt sind, duss eine sichere lieat eeamu n g der 
rinr/ftnm ßtiehsfahnt ^t/ir .^rhtnr and nur mit reichem .Material, nn",t;!lrh i-if, Drizii krynunf. Ja^? nniirhnneTid 
gerade die längsten 2sotizeti, du uns um eJieaten Au/'schUu* gelM-n kötinten, Jost »äumtlich ausradirt uitrden, 
»adidem »ie ihrem prakHed^ Zvteeke gedtent haften. Jn den leee^e^ieeken Originalen bin iek nur m 0»> 
nabi-iicter Dimiarchic auf eine längere, ffieilireise auch noch radirte Notiz gettossen. 

Eine gute Charakterietik de» KoUegiuma der scriptores lillerarum apostülicarum hat neuerding» 
«L OltenAal geliefert; ') betieheu »ieh mmA die meieten Notizen auf videpatere Zeit, sojHteetdoA auA meaieho» 
Jvr das Jahrhundert. Einige intere»aaHfe, noeh nieht verwerthele Angaben enthalten die Register Innocemt IV* 
P'Vii Mti'fis/i'f Pu^hii fius Tltnmutii, der auf »einen sjteciel't/i /S' f'hl ifrm Virflkitnzf' i' Mai innM. den Notaren 
tmd Scrtptorea solita solempnitate ad cancellarie nosU'e ofiicium in sciiptorcin aujgenommen war, gestattet 
der PtqMt zur Aaefihwig eine» Av^trage» afaft en* Kam «k eei^emen emd apiter eeieder »ein Amt m 
übernahmen. Das» der Andrang schon unter Innocenz JV. sehr gross geirr.i. n s.^n muss und manche 
eich mit Rang und Titel begnügten, erftellt aue einem Schreiben an Qentilia de Fe»culof dem er scri;itorie 
ordinem viertrSgt, aber mit der Bedingung ut illud usqne ad fiituram trieniriinn ttulktenus cxeqiuu i>. ') 
Dem Magi-'t' i r,>rii.i ih Vena/ro befahl Imueenz IV. l-4'i rine ly'ründe iti der Konstanzer Diöcese zu über- 
trugen. I>i>:x<r juijisfiic/ir .'<i-li reiber muss sieh hnUl daratg etwas hal'fi zu f^ihaJiIrji l.ioiuii,'» lassen, denn 
zwei Jahre sjMiter nimmt ihn der PofUt in einem Schreiben mit der öezeichneufier» Adresse m. \V. de V. 

«eriptori nostro, wriptori Ten. fr. noBtri epiMopl Coiwtuideiuto 0 in Gnaden 00» da er »einen Saee»» 



a) Karrakt üad db Nedtea vom Wiegaid m Stra**b. ürkh. I9.B. 
i) X^t ^mtsn die ]^9rleruman Her da* l^okaratereamesn. 

r) In ,!-.■>, K,y.;u erM-iihntrn .\ii/$n.'e ülicr die BeUuragial» M Jßttkailai^a, ErggasmgM, l, 45S f' 

d) Berg^ IL Ar. 44.'i5 von VJVJ April '22. 
«) Hergcr I, Sr. :i917 run 124S Jmi 2. 

/) <9oM> üek die TMÜgkeit dieaaa Sekreiiera in dir Xmalei <k* Ki>ntiaiL:er BUcW» ni, •lit au» den uns rr/K'/.Vtfji 
ürtmtdn mteiirelt«» toneaf An dieier SieUt lei a»eh wif dtt ro» yäpMclien Legatta amgetttHttH Urkunden hing^aititn, 
hI. r tVr- ti,.r!, .jnr iiii hlt rorlü iil. Iii, zuhlri ii-h erhaltenen Urktunlen <tfn KnriliiuiUegalen Hugo vnn St. Sabina, der im Anfang 
der fitnfiiger Jahre m utueren Gegenden mch außiielt, tittd mei^t ron rrmcliiedenen, niekt röaüseks» SetireHen ver/OHti 
■doch hohen »ie den Papiturkvnden th eltcht Kiuiiteinotisen . Snmrn de» Sctireibert, Maalenaeniurk «. «. V. Dag^ea kat «mm 
ürkmtde da» Ka r d in a B a gat tn lohlonM «p. liutuluin« fir Werbwg MSra 3H im Kgl St.-A. Uäntler voHMtändig dat 

Amisakan tmar r^pslmrhmd». SeknOar «Im XanlHMili vor dir ütaKmcr iWkW de Daaorie. im Stra*»b. Urkb, IL, Sr. 122 
kei"t r-.«. V.f', Petrus .Ie Tinnr.rio Ferrvienflli ÜMado p«M. afBtt. BwMMftit «cdwie aotuliu, titae tUi|^otit twi. piMa A, Joh. 
Tiucnl. eplMopi, ap. «cd. legnti, grosMrius. 



Digitized by 



XX 



nicht aus Bosheit nondfm otM £ii|^ait («impUciUte) btgtmgen, und rettitmrt «Am wieder ad famam et officium 
scriptorie. '9 Zwei Schreiber ßnden «mr aU €tmmdt$ m vertckiedenm CftjftitdeH. Magieter Derardu» dt 
JÜmphtt «teilte Jahre Umg in England und erkielt Midfach Aufträge zu Provieionen pe^p^Hdker Kandidaten mit 
enfffisfhm fYrünihn. Mnfri'itn' !\h-u.i </<♦ S^pino war als Gesandter Gregor IX. in tmsrr/>r Grtji-ml thötiq, 
um Bischöfen und Klöstern die traurige Lage des heiligen Stuhles zu schildern; zelm Jahre spater hatte er 
MW wUk&s* iS^em in Kmtlmlmepd. *) 

lieber da» ernte Auftreten einer den Schreiber bezeichnenden Notiz hat Diekanip auni mA geäussert. 
Da zehn von ihm eingesehene Originale bis 1204 kernten Schreibervermerk trugen, so datirte er den Beginn 
derselben seit diesem Jahre. Nun hat aber eehoa Deliele jh H98 NO0. 3 ein B. als Vermerk au/'gejuhrt *) 
und auek kk fand dem Sehreiben Innocenz III. an Bischt^' von Minden und Abt «M MliH mf M 
VCH 1200 Afai 24 (fi. A';'. /7*5 i i'n di utliihi s Cl.. Ja.y ich tn'r/il iiLi /"'fihrjirobe on;ii,fthtvi rprmaf} , irie ich 
em eoUhe aitf' der Vorderseite päpstiieher Urkunden überhaupt nicht glaube; wahrscheinlich sind solche ver- 
mmuk diMt Am it Winer Vmmmke flr dm Kemkicir n. «. Qmiu i»t aflltwtwyt dn» Ukffifftn Außntm 
de* Schreibervermerke seit 1204. BekannÜich brauchten die Scr^tores ihr Amt nicht persönlich auszuSttHy 
sondern konnten einen Vertreter unter ihren AmiegtnOMm dam m m i mrm , weshalb wir auf dem Umbug so 
häufig die Bezeichnung N. pro N. finden, f) JMm« S t t ff M ftn lm ff tMt «w m einem FaUe für unsere Zeit 
ftet: T. Per. pro Ab. sub. Auch betreffs Uebemahme anderer Kanzleiäniter durch Swiftmm fiUt dtu 
«rnfklärende Mafei ial. Sii-h, i- i.it für da^ folffmdeJahrhundi rU dd.i.s Sdirci/x-r aur/i Prohtratorinj vhrmnhmen. 
GauG«liuus llai'Üni erscheint lö2ö bis iH2iß als Schreiber und lJ2b' als Prokuratw. An die Uebemahme 

flivdlffns jAtM$t$ AAnhIv ^mim mwmr Vivi'VMf^ ^^hr ^oi^u^itt^ itfwbMi* iSdAnft&f!^ IL de Adr>* ^it 
jmUe des Undntgs: a8c(ultavif) M. de A(n)dfr ') Wahrtcheiidich bezieht eich die Matiz aber nkht auf den 
eigentlichen AuskultatOTf mmdem bedmiUt bioetf dau der Sekreibtr dem gßchtmässigen Wiederlesen des Ge- 
aekriebenen nachge ke m m m üt DifiKlal» «unfa» smetSm «an» SdM&Ar dta «ntm Exemplars, häufiger ab«- 
wm tinem zweiten Schreiber an;it r<'iii</t. 

Ich /u.«.s/ ntutrm /ir ein du (moloiii.f ht-ii Vcczeichniss der in ruichstchtvuli r Summliititi rorkomm/^di-n Schreififr 
folgen, indem ich eimge wenige aus den Ongtnaien des St.-A. in Marburg und üannoeer hmzußige. Die 
idngM&mmtrt» ZaU (chMmC da$ Mr, dk mim dit bm fim i» Nr.t 



G. 178 {1200) 

r. d. S. g. (?) 194 (1204) 

Mnk§ Ric (1204 Febr. 5 Bremen u. Verden, Han- 
nover), 196 (1206), (1206 Md 6 Su Aadr. 
Mild. Haan. Fälschung) 

Snk» «nd. m it206) 

h medbl Sii (1206) 



links i. 216 (im) 
Qoflb. 2t9 (1208) 

AI.-x. (I20S SrpL 10 DmuL mid. Eam.) 

Sl. F. C. 8.% (1209) 

W. Wenafro 226^22H (121</) 

hQ. S29im0),SSSiW9),i38{md)tMiii216) 

Ray. 2B3 (1219) 



s^ Berger I, ». 1766 und eon UUß Ftbrwer 6 md im Mai JU. 
b) Birger I mtd B, He. SSÜ, 488t 9. ». m. 

e) Vgl. mten ». 409 md 404 9m i»4 Ntf. 90 md 9eie§tr^ Jfr. 707 «m ilM JM J0. 

<0 JUitlkeUiinfien 3, 592 f. 

«} HUil. lir recoli thf Lhartts lU. 3i'. 

j) Ottenthai in der citirten Ahkaiidtung 8. 454. 

f) Amm*. OiHkk nur. ISO SU im Js& S8. 

1) BmmA. Urm. Jl».m, M^ktuk OrU. VB ». 44S8 SsknUt t. m. 0. a. m Ht, Ut. 
«) Bleesei. Vtkk Hr. m. 
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Ä. C. (1214 Aprü 29 Ilatm ) 

M\ {12tJi Jan. 1. Domat. Bild. Barn,) 

d. (?) 244 {I2i5) 

nd areola m (12i9) 

con. 248 (121(r) 

pe. 252 (1217) 

Otto 262 (1218), 264 (1218) 

Mag. (0 269 (1218) 

«stor. S77 (1220), SSTI (fÄÄS) 

M. 286-288 (1221) 

b. L 293 (1221) Schm frihtr 1217 Dec. 17 Bretn. 

u. Verd. Basm. 
G. m (1222) 
W. ar. m (122,1) 
n.{. 303 (1223) 

B. Se. (fif) (1229 Jmu 14. Brmn. u. VmL Samt.) 

T. g. 309 (1223 .Inn. IR. Brem. u. Vcnl Hann.) 
Unk.', P. (in 2 Forvtm) 319 (1224), 320 (1224) 
1). a. 321 (1228) 
Imkt b. F. S22 (iS2S) 

Mar. 337 (1227) 
Astor. 342 (1227) 

I. c. g. (/) (1228 Jan. 10. DomaL BOd. Barn.) 
be (/) 346 (1227) 
Gm. (f) 348 (1227) 

m» P. 34ft (1228), 397 (12SS), 412 (1235), 41$ 

(1236), 424 (1236) 
alcx. 3S5 (1229) 
D. (0 361 (1230) 
M. 362 (1230) 
b. a. 363 (1230) 

pa. (f) W3 (1231), Unkt 398 (1233) 

ast. 366 (1231) 
G.Ä. 367 (1231) 

N. D. (odgr m Ztkhen) 368 (1231) 

p. (n?) o71 (1231) 

N. 373 (1231) 

bef. (k/) 374 (1231) 

bt m (1231) 

nnkä i. 377 (1232) 

N. F. 380 (2232) 

R. N. 384 (1232) 

pi'c. 38S (1238) 



B. 389 (1233), 400 (1284) 

pnl :m (1234) 

linkt bf. (0 399 (1234) 

lüäu Z. 409 (123S) 

G. F. 410 (1236) 

W. Wu. 414 (1236) 

R (1235 Aiuj. 27, Br. u. V. Harn.) 

cal. 417 (1236) 

b. m. (!) 422 (1230) 

Ste. (1237 Afril 9 Br. u. V. Barn.) 

G. ar. 429 (1238) 

lini a deod. 432 (1240) 

links J. V.(0 435 (1241) 

^u. 447 und 418 (124S) 
p. a. 4^/ {1246) 
p. a 462 (124S) 
Sech. 4.54 (1248) 

v...pen. 466 (1246); Btrffer = B. pen. (1246) 
V. p(ar)ui Jim. 5« /ft Wülßngh. Bann.) 

M. K. 462(1246), (1246 8^26 (Br. u.V. Bmn.) 
link» J. R. 47ff (1247) 
N. Ä. (/) 477 (1247) 
yLr.4S2 (im) 

P. B. (1247 mehrere dritnimMr^Ufik. in Hann.) 

Cu (?) 494 (1248) 
N. R. 498 u. 499 (1248) 
f. 601 (1248) 
p. C. .m (1248) 
Uitki G. c. 511 (1249) 
S. ^/if 

L. s. 617 (1260) 

Midi. 618 (1260) 

h. K. Sept. 22 Marburg) 

niayf. ^45 (1260) 

Jac. r. (T ?: 5L>1 (1261) 

J, V. .544 (1264) 

N. Bo. 

Ger. p(er). 660 (1266), 619 (1261) 
Jo. Amg: 

ab. sub. 660 (1266) 
ich (/) 661 (1266) 
d. ^ (1255) 
P. B. ^tf 

(E) 
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Co. Bo. 579 (l-m) 
Jac. rjS2 (/207) 

A. de Warciii. öd4 (12-57) 
Tic. Ö6G 

Ben. pCer) 588 (mT) 

N. (iiial. MI {l'J'>7) 
iN. S. l^ud. ö!r2 {1207) 
Ja. Mc. ^Ä? (/1>}7) 

B. r. ,5.9 j (/:'J7) 

II f.') ^.9.7 {l2r>H), (UmI (I2J,S) 

Hob. (.' titii Af)i:ür;utt^^ZficJifn) Sc. 

and. S. C/l^.Ä'') 
Jac. Mut. om- {I2 -.!)) 
Lu. D. ßV2 0~''") 
0 ,V,85t (ISÜO) 

A. S. etS {1262) 

Ben l'ai ni 1.. (rj<> (I26'2) Vjfl. Ar. «f» 
Marc. 11. (,47 (lL''!t) 

.lohin. (') j>(ai )n!. OJ8 (1267) 
(i. T. (./) 67/ Cil^*7) 
i. H. 672 (1267) 

Unk» J... Alle. (0 '>7S (1268) 

C. Saun. 677 

C;. df Hu. 6'7<S' (/-^6-*^) 

t. p(er (1268 Hai 13, Lippoldt. Matburff, 4. Nrr.) 

Gut. Bob. (mitAbkinmgutneh dm^h) 684(1272) 

.lo. proar. <S->7 (1272) 

aa (d?) f. p. (läutert* mit Abk.) ^ (127H) 

iL ÜH'J (127J) 

Ph. (mit Abk. m oder er über b) 693 (W*) 

IM.', A. Sem. (?) <;.9.? (/27/) 

A. de SyiiiL (»«♦< JW.) 6V>.; (/-^7J) 

!i>Kt« Rom. 699 (/276) 

ÄC'pul (1 ilurchstrichm) 703 (1270") 
P. G. (1278) 



TL C 7 hl (127 K) 
(J. ajtsl, 721 (1261) 

F. 75.: H. 72G (12HI) 

aba. cub(?) 7'7-> (12öH) vieUticht ylekk ab. aub. 

p. R. 7.V7 (I2s;i) 

L. Pergain. (1284) 

L R. 7J^ (/l'ö^) 

Dominicas 750 (1285) 1152 (1286) 

Sy. \i ti. ".;/ (/:>.V,5) 
J. Laiir. 7-;// (/ vv;) 
Sy. T. 7 ',J (1260') 
Jac. An«g. 7Jff (1286) 

Aüfi^lm Rom. 76"6' (12Hi}) 

P. Rcat. (?) 770 

(). Laud. w#< Altk.) 77 i (I2H<>) 

I'. C. ii. 774 A;.» 776" (/1W/ «;«/ 

l.a dt'Jl. 720 {yrhürt zu J2i>0) u. 7aü (J2!MJ) 

A. de Guardö. 777 (129(/) 
Cosma^j 776- (I2.W), 7flW (1291) 
ü. Viuiaiii 77ü (i2'M) 

B. de BueeUiri. 79.) (1291) 

P. dl- B. (iJi!f:> -1; //«w».) 
Jac. ü. (^Ui'Jj Juni 17 Alatbunj) 
n. p(er «f^r «r) MUT (ij9jl0) 
H. Rt-al. W/S (l:j'J7) 
IL de Ad. (m7) 

G. P. (««/*r euumder, Amir «« .^IMl) «/7 
A (?). Med. («;/ Jü.) 818 (ItSS) 

F. H. ^7.9 (12:^,S) 
üeii, W^O 

Jo. de Aflisio (1298 No». 98 L^MA. Marburg) 

.lo. pip(( r '»Irr ar) 1?;?^ (1^9) 
Jo. i\. (i^i) 



Z)i> Stfllunff (Ua SrfireiOercrnwrkn iif im allt/enwirien ivr/it« nuf </<*j« Vmbuy (plici); nur ein ■ii>>k- 
geringer PrveeuUalz teiehnet müu Si^lf rechu. in späterer '/M/t iättt tkh au« l'trifieiehuHjf d«a TtxU« 
mit ätn reekh wUerwdtrkbmeHf mtkt Uhujeren Namen der üehere Sehltus auf yUtehgit Schreibtr nehm. 
Dm Ht bei den abfetürtie», Men eäUtlen VM^medttn tddU inSjßkkt doA er^At dek au» dem Uwutande, daee 
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dit mit flcmteibm Vermerk UHter$rhrifbet*m Urkunden oucA tom selben JichreHer Hann»m, mit ÜieAerkeit 
die Jhtiiimfi, Mtr ein einzige» Mal iet mie dm GeffenAeil bepeffnet: Nr. 498 und 499 tratjm dene^Aen F«r> 
Utefk, könwn ji'Jofli kintm i-on dir Ihmd riwx SrtirnOfr/t *ct«. Wit- eoi-sicfiti;/ vuin aber in der iSf^urthei- 
hiiitj iW» vnd ine nehr man dif Sr/in-i/i/crtiijkiit des Kanzleihfuniten in lietrttclit ziihm vmss. hi'W(U.ien eUr 
cum wlOeu ik/tteib^r yexihrkb<;tie, coh eitwiti Taye tUiürten S(ütks im Kyl. Sl.-A. Mnrbury, *) Eins vou 
dielen zeigt yttnz wtedtiedem Liffaturen, Abüt&esttnffsieiehen, dee Typus einiger Buehelaben acheint andere zu 
»ein, uiul <lueh riUdcfkt innn fi-i i/c'>i<iU''r''r Prüfu/i;; diesfVt'- Si'kreibirhand. UV«« di-' SchreihiT anschci- 
uernl auch in den Abkürzungen die ersten Jiuchstaiten iiiren i'or- wul Zunomena yesetzt haben, int iinf 
Aujiösuny d0eh vi^Jin^ eehtetr. Nadk den von mir aue den Regiaterbänden Gr<'i/or fX. notirten Ntntwn 
Umxin sich vielleic/u ^urfi mit ciid</fr Sichethcit be>:tihoiicit H. Str (oben unter l'j'J'i Schreiber Ilon. III.) oLl 
B dt' Si'lin und B <d.i m;i?' Ufiic. Ob der Joli. p(ar)in unter ('leineus II", iiienlitek ijit tint dem unter 
itmocmz IV'. cidyenatuUen Johannen Parmensi», achciiU Jrayiich. Nach ubiyet» Verzeielmis« int di« Zeit des 
Äifftretena der eimeinen Seripiore» meist kurz, *reniye reichen aus einem Pontifikext in das andere. 

Einen feiten J^alz ai/J iJer Rürk-xcile des Orii/ijuii.t, i/ben in der Mi>t<: httl ilie litirirbitiiny dfH.ten. an 
den oder j'ür den das Dokumeni imMtirlidmiiyt vcrJcii soll. Ünld i.tt es ein syndMilixchei Zeichen (Kreuz mit 
oder okng Veezierim^)^ btdd das .\nfnntjitHitrt der eitujereichten Su}>i>lik (sancte palei), IkiUI injend >'in Sjiruch 
•.'ler ein cfuirakferiittinlier Aundriick (aiiK'a lux), dann die nll;;ei)mH» Beteitkmtntf des Btnp/dnfjer« (Brc incil, 
Niisatiefi, H.'ociicaloriiui) oder aber die Ani/abc de/meii, der tric/i um da* ZuJifiindekommen der Urkunde be- 
müJu lud. Daa luieli/olyende Verzeichuins eeyibt, dmts zunüchst eralere uu/ Jen De«linutiir hinu-eismde lie- 
seiAmmgen üBermeffen.^bi» sie in der sweiUn IMfie det JeArksmdertt gaaa von dtntn der Ptrukurotorm vet^ 

dn'in<it irrrden. AOi-r uuch die Entirickeliiiit/ dt'n Prokitrutorcnircseiu Idaat aieh deiUlich erlciuwn: erxt iillinüliy 
»vliKinden die Samen der ad hoc gesandten l'rokurul4>ren gegenüber den ttündiyen Interemsmcertretem, doch 
iddit in dem JUaasee, wie sontHpe Daratethmffen venmUhen lotsen. ') 3. de Dilingen, H. de Moiiasterio, 

die uns noch sjnif innerhalb kurzer Zi it bei/eynen, sind nur zu einem btxlimMttH Zireeke nach Roii) (jcH'An'He 
l'rrikurutiircn. Die Kntxfchun'j dei PrnkintttoeeiKjeirerlteii hafte irohl nicht zum venii/nten ihren drund in den 
tuluiielJü:it*'u dir ianyen Reisen, die hüiyiy GejaiujeHnchaft und yim«^ Lmeyeider iar t'uiye hatten, 'j^ Ein 
Prokuratof vertrat meist ganz «Mspedehnte Gebiete: Ounenis subdiacoaua doimni pape «nduutt in Pariser 
und Kimutanzer Urkunden uh I'rokurutor; iit der auf iceMfollxehen Urkunden unter Greijoe IX. eorkmn- 
Wende Paulus (eyL Sr,ü72/.J derxell>e mit dem von lierytr aujyefuhrlett, und dai ist hieh/tt waJtrec/u-iidicli, 
weil der Name teuf unaem wie auf iruttmoiaekeu Urlatnden stets mit dem l'tuy yestreckt lieyenden S sekliesH, 
unil bekanntlich <lie h'ridcuraloren nelbxt den Samen eintruyen, no hätten vir damit ein^'n Vertreter jitr yaiiz 
f-n' ' /(' tieyeiule debiete. Thomas de Aiiuaiiinnd.» tenr I'rokurntor /«r lUiriJeld . (landersheiin, Ltibeek, 
i:!e/,,rerin, liutzebury. *J hie lldii/utiy der tjeschu/fe u-ird nielä Um die Vertretuny durch einen andern 
(Ludonicus de Datiere pro Geraido). sondern auch Kompaymegeschä/Ie lu reorycmjen habett ((iuido el 
Paulus Tfouarienaea in Urk, Mark lio». VJIJ. 1297 Mai 21). Dei D^ptiiiaten allyemeiuer (besondere 



•) LippaUtberg J:K/S Mai 

B. il* 8<tift (aamu I, IViuuias auui Xr. Hi), mAi;Mt^>r l'hilippu» ««twoicu* P«th S«niiii (cr. 2 XII ioLjaa. .Vr. 74i 
mag. P«tnM de (Inarano (o. 9 VI kaL Jet A>. tiH), mag. livif. («. !fr. 4). lbr«r //umr/w ///. ratf. Job. di cWttta Aotin. 

r) Vgl iiitth. 4, r>l'(i i. • 
i\ Birger I S'r. 19 «. Ul. 

<f} Btrgtr 1 p. LXXUJ tutd Hh-t. Vrki. H <Yr. mn. 

f\ Bti^A. lienMter Burs/^ SehuitU «. a. O. S. 4, Ueeileni, O-kb. B<L Ulm. IV pnssim. 
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Ordmi*-) Fririhujlen u-urd. r/wi.^t nur ilrr Sanu> dea Ortft /i/* M,' rkii-- 'ft h^utzt z. I' Pi i dicaf onnn, Cistorp . 
zuweüm aber auch d<-r Prokurator au»drucklieh genannt. ^ Fruhztiti^f kamffU du' Kurte gegen Auaartmt^en 

4m I*rohtratormAtim», iiu twj mfaw Mritr dbi Avigmonatik^m P^fdm ««Aw BtMmjf hatte, 

Brema 399mim (1234), 414 (ßUß), 419 (IdSM) 

pauperlas 401 (1^.34) 
R. peii. 4Si ilZW) 
Redde . . . 432 {1340) 
V. ilc Ass. 4S6 (1241) 
P. CoKnin?) 447 u. 14fi {1245) 
Jacobus de Fulig. f 451 (124S) 
Eigiditts Outriti (?) 484 (1M5) 
Ancilla Cfiristl /.'J (lJ2i6). Auch m der Form 
piiv. aucillarum Cbriftti in Woloiiigh. ^ioHm) 
Fr. R. Pemtentiariw 457 {iMü) 
Christue ... 461 (1246) 
Gr ... i'liuu- 102 (U-itl) 

Deus est ubique {U46 iffpt. lo u. Hann. Br. 
«. V) 

porta r.;lj So(saÜciisis) 476 (124T) 
(Ma)gunlia Jacobus 3 (1247) 
+ Lippia + 482 (1247) 
Uitinw de Brabulia 4ffr (1247) 
+ 

•hianm. 494 (1248) 

-4- 

Arnoldus u, Roflredus genannt 499 (1248) 
Ucrais Leo SOt (1249) 

Catrüle (us) dfus adjulor mc-m 503 (12iBI), 511 

(1249), 613 {1249), 551 (1255) 
Aurea lues (}nx in Xrtmt$ tkt^fHait vmd mmfaei^) 

Ul i. 5 15 {134 9), 555, 563 {1255), 5sR, m, 994 
{U57), mit Ci>ter 599, 600, 602 (12&8) 
Jacobus Axia^jiiia 520 {1250) 
Rosetum 621 (1251) 
AnpeTirti'! f>4-1 (ISTil^j 
ßertoldus 559-61 {1255) 
Hl de B. 564 (1256) 
Michael .%H {1256) 
Mon.« amii arum 579 {1257) 

Gcorgius mü einem dttnA m Krmis getkeütm Kreit 

5f^2, 584, 588» 587 (VOT) 
P. C. 592 (1257) 



178 il200) 

IL 314 {1206) 

f unten rund umgebogen 216 {1206) 

Com» 219 {1208) 

Bremen: 225 (1209) 

B. vertiert 227 u. 228 {1210) 

f j^tirt 241 (1216), 267, 268 u. 291 (1221), 

mft äcfpdkm QimMitn. Bamuttr, Br. «. F. 

1216 Od. 26, darunter noch A. O. 242 {1216) 
M unten getehlotsen, dorm mn Ertu» 246 (1216) 
Susaüen. 262 {1217) 
Gonr: (1217 Dte. tt Mmm,), 848 (1288) 
(Ar)noldu» 2f'4 {121») 
Hameleü. 286 {1221) 
Lud. 293 (129i) 

Padeburti. {mehrer« Fotmm) 909(12231), 819 (1224) 

327 {1225) 

ad Ludolfum {auf dtr Vardtntiie) 319 (1224) 

t frater Boniaidus 549 {1228) 
d. yi&urichi^ (Vnrdergeite 1228 JfiH. 10 Hann, Dornet, 
llild.) Ad M;iuricius(?), Andreas 361 (1330) 

4- 

Ildeusem. 360 (1230) 

Saucia t Maria 361 (1230) 

dominus dena et bealua JobaunoseooiMreulurdfiS 

{1230) 
. h . 363 {1230) 
T S68 (1231) 

Colonia 369 {1231), mit f darüber 412 (1235) 
Nemo 371 (1231), 409 (1235)^22 (1236) 
Pauhis 872 md 873 (11^ 

J^m 874 (123t) 
Oanalmr. S76 (1281) 

Saocte patcr 377 (1281), 380 (1282), 898 (1284) 
Zwei Kreuze 385 (1233) 

\A mit Balken darüber 389 {1233), 410 (1235), 
417 {1296) 

AdUttrahUger Stom mit p «bm 396 (1233) 



ai iSviimklt S. 112. 
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(Th. episcopiu TironenfliR, 606n,60& CtSSS), ßW 

(im)) 

Erfordia tideiis 8.j1 (1260) 
deo pronitttis mitC^Xtx. 6lb (1261), imtS&mu«^, 
620 u. 621 (1262), mit pro Jo. 723 (1281, ohne 

726 u. 726 (1281) 
disbriga 6i7 (1264) 
(Wernero de Tframda ß68 (iSBT)) 

0. de Allomoiile G69 (1267) 

»pfs» Biea 67/ (1267), 692 (1272), 699 (1276), 

70J (1276) 
Waldinns 672 (1267) 
fratf ! Rircardn-. €7G (f2€H) 
Paulus Interainpnoii. 6/7 u. 678 (1268) 
Liidouicus de Dauere (?) pro Genirdo 6S8 (i27S) 

1. (1r Dilingen €90 (1374) 
Padeb. 69J (1274) 

P. de sancto Ambrosio €95 (1274) 
-f. Flos lilium -1- 712 (127S) 
Brabanrin- 7fi (1278) 
Triyecluiii 721 (1281) 



P. de saneto Nieotao apMdWn &rmttut 73$ (1289) 

P:gi(IitH de Ad. 7:}7 (1283) 
Brabaaüii. 743 {1284) 

Thendericas de Helpinstein pro... 748 (1285) 

ilicaloruin 751 (128.5), 7.ÄV (f28ff) 
AlLni liH de Lippia 764 (1286) 
Oltti Prageö. 766 (1266) 
Baldewinus de GoDflueDcia 768 (1268) 
i . . de Coloilia 766 (1289) 

Philippus de Assisio 770 (1289) ' 
Colonia 774 (1289) 

H. de Moiiastorio 720 (™ 1289), 780 029ff) 

^ \ ^ 775, 70, 78 (I29Ö) 

J. de Püitaiuaiüs 803 (1296) 

Pauloe Nonarieoflis et GtületaMiB de liexo 808 

(1297) 

Ajigelus Interanipnufi 818 u. 819 (1298) 
Johaimee de Hoinstede 820 (1298) 

P. d« I i ij> < to 822 (1298) 
iL de ArgeuUna 82ö (IWl) 



Vor, dm hUr au/gezdhUm Fnkwratorm läaat »ich gleich der ertte Gono urkmälieh Hoehweiaen. Als 
der fivkere Hehterthmifer A6t Jielmar von Otnei emgudien, data er dureh starre OppöaitiM gegen die 

jiäp»tl{c/im LcgiOm, BugoUn md Leo, zem ruhigen Beeitz» der ton Um durch ein fache Ufibei-gifdelung fmetzten 
Abtri nicht rfelanijcn konnte, f'rrpntrtff i-r xtrh tfn- Ahsemluntj Zir-ur Csmi'l!-:! i,ii< h Pruii, i\\ü ]>]rii;iiTi htm 
abbaÜä quaui Corbejeutais couveiitua procuraliQUem babtibanl. In dam iirinnpieU mfhüyen •Srhreiiten, 
dae haueews III. «» J. 1208 ht dieatr 8m^ efHet», mtde» die beiden ProktmUorenVLeihoTdus preposittts 
et C. ciUionicuH Ecciosic Novp (fenanut. Der roIhtätuHf/e Name det Ictitrrn i»t Gono und d><ncr ßmlet 
sich in domo des päpHliehen Schreibens. Ueber Ludolf ist Mitth. •'!, 600 f. das AuJ/indbare tusammen- 
gestfüi; der dort nüAt ttnit>r<febra^te Manrtehu ist wohlwmKei/elhuß der PodethomerKkfUur^) vedt^er sidi 
im ./. 1227 an der Kurie ein Zetiffnia» ansutf il' u ilv-s. du s s < /■ nieniah ait Dom inikaaer Prof ess gethan habe. 
Die !^i nii-s.ii'.'rliiijii!!ii!.>!,'ii, in dnwn nurfi um liri ultinti r I.'iihImiihiiii , ih r Do/m n li/itn'rifm/'rii/ JurJnmi s, . iiifi- 
RoUe sineke, /uhiien ihn nach Kon*, und lofort »efien u-ir ihn ait llUdes/ieimer (I22ö Januar) wtd dam ah 
Paderhomer ProhmHor tkätig. Ebenso tnunw/MAq^ ist wmm IdenHeUdt «lä dem «n der Kurie b^s/mdUeien 
und in einem Prozess encdhnitm ') l'aderhonier Domlcantor Mauricim, der tuM'h hin Etule der »echziger Jahre 
«I Paderbonter Urkunden erscheint. Der Nr. 424 und 467 (1236—1246) uU Prokwaior Jvr AUassurkunden 
ßhr KL Obenkmiun md Memberg genannte R. pen. und fr. R. penitentiarhls iM mSgUehertBeiee der 
trm diete Zeit in pigMMeken Schrei wetgenamOe frater Raynerius penilenUariua. Haguntia Jaeoha», 



n) Witt/, ürkk IV. Nr. .5/. 

A) Amt to erkUhrt es »ick, da*t da* an der Kurie ihm au*^iteUU ZeitgnU$ {Sr.3H) $iek in Pada^emee ÄreÜs i^flsdst. 
Er hat datnethe »einem Itueksf äteTtOMdi und dkesT s» mAmm Arolki» cUteerttiht, 
e) ümtsn Nr. 649. 
«f| Reimierff, ^ sA I, ». ItB, 

(F) 
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dbr iS47 da» 8t^ Conei von hmoettu JV. ein T*wu»m^ der gtfSUdiitm Urhmtd* Lt» X/L Mnehafie, 

irar Vrojist von .SV. Johavn in Lüttlrh, im iiennnnten Jahr tiU Pi-okurnfnr <h t Er;/jitcfio/s von Mainz an der 
Kurie und vrü-d bei Berger mehrjack ertrdhnt. 'J Ueber die Prokuratoren Roffredm und Amoidtu berichte» 
di» Mder euch mir tftm Tkeü erkaltnun lüautltiavfwhriften ehur Urktmde von i248 im Omahrü^vr Donh^ 
areki».*) Ztmäekiit: L{iUcras?) . . . Osnahnigcnsis iinpel(ravil?) Roifredus de l'\'reiil(iiio) clericus, pro- 
cuialor venorabllis patris doinini P((<tri) «niicli (;»>nr;iil :id \( imri aunnim diacotii cardinrili^, apostolice 
smdiö legali .... Duruntvr ton äfia^lben Hand: In curuicm modum pro t-piscopo Osriaburgctisi. Dar- 
fmter vM amdertr llandt FSat herum eaiitio pro episcopo Osnaburgensi ad instandam magistri Amotdi 
piwuraloris ipsiiis cpiscopi et dctiir ista litteia eidem Arnoldn I nllnt i ^1/* Vfrürdr .', . o^/i.ifirörL'r 
K(ipit)l-< fnnjfirt aito Roßredus, Prokurator de« damal» in DeuUicltland sich auf'hattendm jiäp^äicAen Legaten 
P. Capocd, obirchl der hiac^ßtiit Agnd Arniddtu f»r seintn Mtmitdar em gUiehf», muehfinenä tnie^ erheU' 
iene4 l'ncUrfi ausu-irkte. miüü» die Intfressmceiirettinif di's KopiUdti durt-h ihn diesnuil sehr nalt^ (/eUffett 
hn(t<\ Ein Jahr vorher halten Enf/el/jcrt ton <hiiabriifk und E)lelherr /iernJiard von der lApfie ßir den 
be»oiu{ei'4 ardienten kitäntiakon Armldm ciiw I'j'runde hei einer Utrer/Uer KaHtgiuikirclit- au»gewirkt, D iS*- 
«H^iKeA de» GetdU^leverkAr» d*r Pnhaviuim int der lettte Seit nicht ohne hdtrmei OM kfmuah lm g, 
die«VHil auf deiii Wi'ije dir Kati'ifu. Amd ror dtr Ihdiirtinij xtatl. V. d«' .\ps., di'r 1241 dein Kl. Ilarde- 
.hautm ein Pridieg Gregor JX. ammrl te (jSr. 4^J, ertehettU einige Jahre »päier alt Magitttf Philippus de 
AsaMo Ol unaettn Gegenden ah juipsttiektr KeXItktor.^) Noch aei die inteftteante Bezeiehmmg edtee JMku- 
nit",-.* p'a 90lla 4» Wirtemh. (lid. IV.) und StraA.iO. Urkb. (Itd. II.) erträhnt; nolUf diraelbe nit^ht der Tort- 
hiter entnommen -lein* Der iJafie Wcrnr i r, Trcinonia i>-eixt au/ den Destinatar Magister Werntr, Ri'ltor 
Je* ütephamiJfaltare» in dtr Dortmttndcr Henioidikirche hin, dei aber zugleich alt treibender Prokurator am 
p^^äiehm liefe eretieinL ') Bin Mkuretoriam beemtdeeer Art lOie der um die MU*e dee i3. Muhmdtrte 

in imsern H /■■ii i<t!fn als Weihbi^rhnf funiiirende liinchof Dietrich nm \Vü rUnu! au.i. Auf Pricilffiii n nh-hrerer 
tceit aus einander liegender Klötter erscheint ««in Same steta em derselben gleichzeitigen, aber nkld kurialen 
Band geschrieben, ebene» die kurze hjudteangeke, lek wrmake in ihm den GenerednermitSet ßr eine Seihe 
deutscher Klöster, dnn di4' Ordeu^rtdcwotiatn COR Ran «der einem MUetigen Cenir^tmkte ame die Ptiaiegien 

gUr Weiterht'fTrrtler'inii übersandt' n. 

Korrektur- und sonstige «wi.it )iehr abgekürzte Vermerke jinden «ich zafUreich atg' der Vardeneite 
der Originede lAen in der Mite, Itni* eder rteklet «ber tku Matefial genügt tretzdem nidU, «m eSe 
hierüber bestehenden Theorien iceiier auszubitdt^i. ^^rr H, hdiij'f'Oi^/ri, Thatmchen fest-ZHutellen und ist 

darum von einer Zueammenetelümg abzugehen, J) HinaichUich der unter dem Umbug linke stehenden Kotten- 



«) Berger /, /». 3196 e. wmI 3960. 

i) Uxii-H Xr. 4$9, bn» dMlni ImUt L... wvM tu Ormdte», Üem Sinae »nek ««IlSta man «Halali vermtilken, 

e) Kr. 483 .« I2t7 Mnl f*?. 

d) Bfidamkerij, Ep. ttl. II, Sr. 673. 

•) tOM, Ihnmtnuhr DrO. t, iSB, «Ahm iÜ and 194. 

D Irk »ulle hier dk wkkdgtteH Xrr. THtammcu ÄW. 242. 248, 262, 287, :i4o, .3.5.5, Jffö (fr. Ouala pwoeplt). 369, 375, 
400. 4.12, 4!>4. 4'JS, 513— 5t5. M2. 5'J-!. W4. 012. (J2t {cor. seciire), 068, 672, 6SK 692, 103. 726. 7« (ac ras.), 754, 
7.5.1, 774, 777, 7Ä>, f<OH. HtO. Kin SaU liiekamjtn mnf hi- r ri< /,!l,ii;,\./' lU x , >v/< 'i. il.n^ , i nümtich »ellener vorkomtiie , 

äat» «ine korrigirtef derek ein« t¥Stitt Amfertigumj ertetztc Vrk. an den Detlinatär autgctlcferl teurde; tt J(mbm tkh NW Qt- 

genHttil eerkäUnhteiStrit vUl» IMe, wo beide Attt/ertigMtgvn üh.'rMudt tiotL, »o dost ich tla* Zuriickbattem mm der Kerie aU 
Aa*nithme atitehe. Ham aifSäig ist et 3. B. bei fUm Btrgtr 1, LXVI eewSkUtm Ortglmai, da» den Vermerk trägt dwpl toel » 
per meliorem scriptoren md doek itt datttUtt abgetckickt! — Dk veremekmemhn KtertklnremwMrden häifßg atif der Hitdtieile 
du Or^nud» vemurktf itgL 8lnu»k OM. II, AV. 107 m. i68.' 
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wnmri« «vmAImi diti tufmpm teit dm Ai^irtt»n dn tr^n ttt 1257 MStz 1$ *) v^rtfiehnttm langt «nett an 

den Rtickthum dt>r Stniiinf'uiij Diel-aMp' «. liervci-kebung renlit'iif, >iaea der Ko^tmecrmert auf der Rirk- 
»fUe eiiur Urkiuuie ItmiK-enz IV. von 1248 Jmd J (Nr. ■'i02): dominus Waltlicnis dabil X mnrcas vel 
paulu iniiiu^, den Wilmnns und Dithamp der päpatlichen Kanzlei zuackritben, nicld au» dteter »lammt 
»ondern wahmcheiidkh Kvlmsehen Urtprtmg» i»t Wird dadureh tim Uniktm bettili^f so tritt an df»»m 
Stelle die Kncahnnim ''l>-r cgiitio auf </»'/• rinen Monat frrrfi^r <tu^';>'ffellf''n. «/>t'n riftrton (tmahrHi-ht r Vikiuuli; 
sowie der l'ermerk XUIl d(eaarii?), der, unzwei/eUui/t kuriaten Ur»^*nauf», doch wohl nur uln Kmten- 
httMmmff gelten immj «md ids zweites das m» Wirtemb. Urkh. IV Nr. fOSi gu 1S46 der imjMttit^ 
Kasadii gttge»chri4^>ene ista tittera comtal duas libras et VI denarios. Kanzleimä»>ti(/e , rückeeitige Kosten- 
xiermtrke fand ich emtserdem nur juxA unter Gregor X.; Qrossa 1 rom. et bulla I rom. «mtm VUl soL 
«t m den. «; 

Die Zahl der naehwei»f>ar f/efäl.irhten vcMtfälischen Pap.ittirkunden int ßr da» 13. JakrAtmdsft eine 
»ehr ijeriii'ir-, fiir (Ii,- rn^rmifrje/tende Zflt 'i^h . Jin^i-i ijrnrfn-. f'.l'i/nifi'irf, /loft, vi /r/.ü ,//f,v /..iiulti-r Innorrnz III. 
es bis ZU einer gg\n»ten Kunstfertigkeit in der Fälschung gi dracht: echte Hullen wurden an unechte iStücke, 
m Originals g^äsdU» BulUn, tekte Btdhn an keavdHinamigm Urkunden aber erst naekträt^ieh gehängt 
«. I. IT. Wie Innocenz HI. '^) »o i/ing auch Innocenz IV, mit Sdulrfe gegen Fr ' - SUm^ntlicb 
sekemt damals England ein Bauftherd der FdUehung gewesen zu sein. Der ptg^Üic/ie Üchretüer lierardas 
4e Niatpha hob wi lebten Jahre des getta$uUen Paktes ein reiches Fälsehemeet au» und bettrafte die Bin- 
xrinen, durunter ange»ehene Persönlichkeiten, mit dem Kerker., nachdem ihn »rhon »ech» Jahre früher Imweem 
Trr lutfsr/ii. dtnem Vnnjehen gegen ifi'' fxcct'afirta pro«tinipf in fal^nrionirn in England aufgefordn f huHe. 
Doch hinderte alle Horgjalt nickt, da»» derielbe l'ajiet in Lgon das /atsche I^rieiieg Leo III. Jvr Marsberg 
dem Abt «an Cortret traHsmtmirte und es somit ate edit aimak, ebtriM wir von mderer Seile her wiesen, 
das» gerade auf dem Konzil von Lymi bei der Tramsuminmg der für da» Patrimonium Petri teiehtigen 
Urkunden mit grosse r i^'orsieht oerjahren vntrtle. <9 Intere»»atu i»t zu sehen, wie die AuUeien der Echtheit 
tmter verschiedenen Prij>.iteit mit mehr oder minder grosser Schärfe als solche ijehandhabt umrden. Nach 
hmoeenz III. Krktärumi durßen paucarum Uteivaiii msure nequaquara sapientis aninium in dubitationem 
vericre, index» .fi,h-ni,i XXII. für Prüfutig u. n. '■i'u^.s Priri//'<}» Innocenz IV. Nachfor.Hi-hitna rfrhmtrte 
adhibilis notariis publlcis, an bullis veris et integris commuiüla raiMuris vt cancellatuns aliisque viciis 
«t suspHiofnibas careant 

Auch in der Nachbargchaft Westfaletu trurde nach Au»»age Urban TV. gefälscht. Der Kleriker Konrad 
«Ml Wol/hagen hatte e» sic/i mr Aufgabe gemacht, den Spuren der Ftäeeher asff eigene Kosten naeheugeken 
mi kalte naek jüngst, wie Urban IV. am 22. Ftlbruar 1264 an den nMourar ttm St. Jikam an Mabm 



a) i: ■ .•iTdlljer \Urm<-rk hier n».* Mtrhinj enrüliHl: Krea:>"<r.i VJ'Ki M.ir: 2t. ülOer d»Si CMny R. JaT. 

Mms.' (f), iIiitHHter M. cor., hei-le» dart-hstrichr^n. itnnclten imxcns; dit siceittt ÄHtJertnjuHy >;l,etn/ti. 
*) Mltth. 4. .Hfl f. 

e) Ustsn M*! 684 ti. ^M. Hier folge auch ein MK-seieh»»»» dtr ktfittm. nickt desAsrem lUtckttain i» der ikkt <Asm 
Saks usfisr K8ek*«tte: l'JC, d 214, R 2i0 ». t 2IS u. ö., p W l>«>, f .5ffl.5 n. IS.. O tf», N .722, h 409, 

• 447, »ehr hövii I. y .'-//. f HSJ. 

d) l'. a. -tniul uH periiirmen RegM. Jnhr 4 fitl. 9ß Sr. 1 Imtocfiu III. ein Itriej super punitiono (sliarioniin- Vgl. Themer, 

1H IM«, siat. "..r.v/, /. sr,. 

s) Bsrgsr J, LXXVI s. aad Ar. 4tm. 

f) PrMkftnn M. rae. Leonis p»pe preriecMMtrto nMtri peric^mu» «t inspeximu« dillgfODt«r ipsiuitqu« (wiMMI tiWiKriU 
4l bullari f.-i-itnus. .s\( Vrk. run )i'47 -imu lt. 'tut,!, \'r. 

g) aiekel, Üa» l'ririUgivm Otto 1. für die rimüchc Kirche ro« Johre tMiS «V. -iJ /. 

k) firtlkest, 955 and 5*«m*^ OHik O, ». M. 
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schreibt (Nr. 640), uitam biillam nosirn faln icntnm nomine nobis cum nnritnilliK lifit ri> dnxorif 

fidelitcr prcseatoDdaii), weaUulb «'<• Htm eiw jithrlicli^ reiuion ma Kl. Hasungen versckapen soilU. Ich 
Aaftf dÜfMT fiät^m BulU Urion IV. «eiyeimu nadige^päft. 

Sifitrieritj int für uMere Gei/eml tlw lieuftlieihmg eiiter Reihf nur in Ko)>ien erhaltener Dokunmite 
dadufdi, das« «m um tüiäia in Werken oder Abtehr^tm no»>riacker Fäiteher ou/bmeAri «md. Dtut Dobt- 
fnmte l«dig^d^ dämm, «owt? inr aw mtr iftnvA Paullini vder Falle immmi nieht lUti Aniprueh mf 
VmcMkeit «M0Am A&HWn, hai in iiörrrmehtnder Weise das Pri^Hlft/ L^m^B III. für Kl. Corcei (J\r. 14.i) 
h, ici,'Pi-n. von dem erst in tteuesür Zilf , ii,> im tfj, .IfJo-lnmd- rt, also lanftf ror <'/.■/ Z, i'' ih r }>, l<h:u Föh' l, r 
entstatuu-ne Kopie ans TagealiclU kam. Zugleich zeigt aher auch dttui« Dokumettt tcieder klar, wie das vor- 
hanimt «cAC» Materkl vm Falke „veratbeäeV d. h. wnoweAM lewde. Ich «bJU dartm auek nieht a», du 
vm Lucius TU. am .')(). Ociober 1 IS4 ausgrxtdlte Privileg (Nr. I4(i) f ür verdächtig zu erklären, zumal 
et eine gam mueergetedhnliche Datirung zeigt; ebenso sind die uns nur im Druck bei i^auUini erkaitene 
üthmdie hmoetM III. für Kl. Fieehbede (Nr.'JU'}) wegen der ganz ungeteöhUkhe» Form md da» 
deeeelben P^dte» an <L >i Ga-fm Simon von Tecklenfnttg ^r. ISO), da et Juf die damalige ZeU 02OOMai2S) 
WU nSglich so oiiiffr\fc}lt sein kann, direkt als Fölsrhimnen ~ii fiezeirfnii^. 

Dagegen kann ich bei Nr. Iii (Adrian IV. beatfftragt den Erzhischoj ton Mmnz vtä dem Üchvtze des 
Kl. Cenui gegen den Qtefeia Boiio, um tiSS) mkk mda fSr UmekUteU enteeheiden, trotzdem Ja0i da» 
Schreiben als (»tW epif tii!;i mulo pi-cjjarata «im d^m g/eichlaufmden Privileg d^s Gegenpapstea Victor bezeich- 
nete. Wir beeitzen nämiich von Adrian und Viktor ß drei gleichlautemle Privilegien^): Von Adrian Nr. 113 
md Iii über KL Werbe, i04 tdlgemeinee Pneileg Jür Correi (./a/e- Lötren f'eld Nr. iWHH, f lOCtfiO, 9D'J'J) ; 
TOri Viktiyr Nr. 122, 124 und 12.'} (Jaß'-Liiicenfeld Nr. 14466, 14472 und 14466). Ja$i mtsste nur, dass 
114—124 von beidin PJji.\f,n zugleich vorlag und könnt'- <!,_iriuii !:irJif zu dem Ged'ixkrn an Fälschung kom- 
men. Jetzt aber, wo aiie drei uns cou beideti bek€mnt sind, scheint es mir unlogiscUf nur eines als unecht au^it- 
«eÜMcIm (eetbeteeretäa^kh «nom i^ehl innere Gründe fer UnednAeit epreeiei^ und eid vakreeheinUekerf daee 
KL Corcei sich alle drei Pririlegien vom GcgenfHipst hat erneuern lassen. 

Für die Echtheit dreier mn Wiimana aie verdächtig bezeichtuter Minoritenuriwiden Gregor JX. habe ick 
miek ecken früher ausgesprochen. '^) Wilmane kannte die Netumsfertigung allgemeiner Prieitegiea unter emderm 

Datum noch nicht und darum macht»- er z. Ii. gegen Nr. 401 hauptsächlich geltmd, dass eine so wichtige 
Bulle, trie die ICimetzuTiij <l \ Festes des h. Franz von Assisi, noch nicht bekntmf wi''. Thatfafhlirfi Ufjt 
da» SchreibeH unter verschtedenen Daten schon längst gedi-uckt cor. Im übrigen zeugt Im allen dreien neben 
dem JMoft Sekiifi, Pergament, Sekreibentame, Bulle fSir Ke^St/ät. U^erkaupe darf mnem «m einm eelUt 

xrfnrer viegetiden Fehler einer Kopie nicht gleich auf Unechtheit schl!-\^srn i gerade bei einem so tcichtigen 
TlicUe, wie bei der Orteangabe, ttöeet man in Kopien mekijaek atg Irrthümer, während aonst der Inlialt 
umerd&Mg iet. In Originalen bin iek allerdings tue «mm» »ekkeit Fekter begegnet, Vottetändig fehlerfrei 
eind soicfJi! in Originalen wie in uncerdädUigea Kejpien die Formdn Nulli ergo oinnino licmiinuin tmd Si 
quis autom. Hier tn'-nli Ausreichung vm der Regel Orim'nnl inc Kopie verdächtig; ebenso in Originalen 
das auageschriebene daluiii, dem ich bei unccrdäc/Uigeu Stücken in i iesem Zeitr<mm nie begegnet bin. 



«} Uwe^aU macht mich im Bugaata Pont^Usmn 11, idtOö» dorattf M/mcrkeam, 

i) Dai «bitte VOtere («iiCm J». iS3) hat alttrdi»ga ewe mdere Aremga wtd im Tk^ef imuffe AbweteHm^e». 

e) Wem LSmenMl Rcy. Ponl. U. p. '-JO :» l'kW'J uhrelbt; /«fem epütolae d(iri..l ,:- r, /',.,*>: . 7 I I rrrorem 
ineilBt, eum dvae aUar epittulac, (/uai laudat, Mn «4 Hadriano IV. «/•</ a Kt/urf iV. antipapa prucciftrint, so hat er tick nmr 
am de J .i Sr. Ii4 gehaltin uini «tVA durch die. kniiiij,- .\u^'(nicknirci/tc rerfuhrtn faMM. 

d) mtorUvhea Jahrlmch Vll, 641 /. ^fL Ardk. ZUclir. UI, 48 63, 67, 68. 
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Am plto/ijKsti-n ernchfint die FäUchung eifwr Urkitmh Eugen III. von llö2 Januar 9 (Sr. 95). Der 
Schreiber entlehnte di-n Anfiiini rliifuch ch^n Kaiti rurk uKilcu uwl hat auch nicht rtie i/frini/^tt' M'ihc ihirnuf 
veruaidet, naeh Schrift und Form ihr das Aiutehen riner I'apatvrhmde m geben, o^nrnhl eine Kanltnaln- 
rntttnekriti Mf tbtt eekti Vüriagt A i i w w ii t Ftimer üt «Am die btrSkml» Fä»di»mg tmgdtft, «wMe dem 
Kanoniium von limdurf du* Recht der Th^lnahme an der Paderborner liischo/ncahl verechußen soUle und 
tan 1224 entalmi, ForvuU ist dae der Ptg^eturkwident i-duyi de%itteh aber etwae geteifi, BulUrung ituw- 
glücktj Bidle aier mSgliekermit» «filUl *) Eme eckte Btdte üo&s «ail naeh am meei FSeAungen gefunden: 
tei Mr. 828 (Urkunde NiJetdam IV, für Lippoidtberg) und bei eimm Schreiben Imtocem III. für KapM 
vm St. Attdrcua in Ilildetheim ron 120,'i Mui J ({'01. Döbner, Urkb. d,'i- Stadt Ilildt'/Jwim I. unft'r diesem 
Datvm) im Kgl. Sk'Ä. Bmnoeer. Der Namemstempei ist eeUetändig gleich dem in dieser Zeit gebrauchten 
Hkmeneelempd Bmoeenz JII^ wir «raolfM «m/ dem tw e He it P. «to» iei Begim der JtiuMhwy, «*» ktiAm 
Loch, als ob eine der Randperlen darauf gedrückt hätte. Da hier nicht an Hlankets zu d/idrti lit, ?ri> 
eokke Moek Aj^fedie miudedtertieher SchHßsteUer eem den Päpste» dem Ltgat em wtitffejfeieu wurden, so muee 
wem tm mO eMH, dae$ «Air Bidlen, die Ja leidd m at/hgem «mw» m F&aekmgtm ntm hefiteUft temrdea. 



üi der ZeUf fSr wdeke muAiteiemd meme» Urhmie mm mte r i a t ffebrmdU teerdem konnte, liegt Weetfalem 
sehm leiedfr seitab von dem Wegen der grossen Politik. Nur einmal betheiligten »ich seine Kirc/ten/ürsten 

im IS. Jahrhundert in hervorraijender Wi^ixe an den i/ro-men kirehenpMfiJirhen Kämpfen: ah A?i/<iu'/ deif 
selben Otto ton Brasauehweig und Philipp mm 6chwaben vfn die Herrschest stritten. Neues Material liess 
«M dm nkM ßmdem md wird mm& kä m m maek in / em dm wrborgem Kegem, dm die Regulier hmoetn» JH. 

Jäni/.^t fruhlicirt sind. Do<:h xrird die ZitJ!nmmen-^telhtn<) des eiitschliij/i^/eri Mijferi<ds (rori AV. Iff7 im) 

erwünacht sein. Von allgemeinem Interesse ist die erstmalige V eri^erULickung der richtigen ütsUmg, welche 
im der littere principinn et baramilB AfamaiUlie mm Umeeem* Hl. Mer die WM Ouife mm» rAnikAM 

Ißnig die Unterzeichner elnnalunen; geetu mmtSrUeh gruppiren sich nunmehr die fränkischen Theilnehmer 
links, die fiörhxi.schen rre/it.r, nährend die bt.f jet.Tt bekannte Rangordtiuiuj uUerdliui.t alt ..ein dtpfomatisches 
Unikum'' anzusehen war. Die längeren diesen Unterschriften gewidsneten Kickurse m den neuesten Arbeiten 
Her die Betekkmmg dee XeirfSrHem Mallegimme *) neerdem dmderek MmfiXNg, 

Der ijewaltiiie tern'iortide Ka/nj>f ziri.fchen Köln und Pailerhom in den füt^ziger Jakren, irclcher Titr 
Q^angeascha^fl Simone von Paderborn führtet ßel in die letOe» Lebemetage inmecenz IV. Der iVecIisel dee 
PMUtkalu (imDaemiAe^ haUe mmieifgemSee wsmSeiut ekte reeertirt» Beibmg dee nemem I^/fttee ÄUemder IT. 
zur Folge, BjkuA» mmei Jcdire hntt« Simotu Oi/un;ie>mehaß Ins zu seiner Freilassung gedauert, volle zwei 
Mure «arm eergaetgen seit dee» /tenoeem Sekreibe» der Vaeallem med Memeteriedem der JSSkur ifirvAe im 



ei) Vgi. Sr. lö^; äart Ueyi u.nlun^ mcin<r vun Uickwuy und iltlmaiu abiptieheiulen Anticht. Auf den Ketten Blick kfinnte 
MM In der Bemerkung, Kelehe von tiner Pertönlichkeit au$ den Gegnern der Busdur/er herrührt und die tich auf der Crk. 
ButeHes Ui., wtsn Hr. aos/bulett Kt hoc «st tadtam in Uttm, qaod orimtaJw intmiM delmerant KemUai$s der BuUs, ja 
Anerktmumg derssUen seHens der Oegeer der Beederfer oti eckte mAml fMrselusidieker ist eher wM, duss dhsee Öls 
ein* Bchaujitumi ilf.r Bn^dorfer hingetteUt wird: tie tagen, dat» vertchwiegen itl u.t.ic. Vorher icird auch dtr fmtikatwgtbreuelA 

b) K> hatte in folgendem auch die Theitnedtme der Bitchlife Friedrich von Müntter, Kilbert von Minden, Beims MM 0*1»- 
hrück und Imaxl von J'aderborn an dem Abtagetchreiben an Gregor Vll. {LL. 11 p. 44) erteahnt werden können. Et g sse k tlkt 
Utr mit dem Uimeis aef l^' ^19 saee, HIV. «e. der KgL Bibi. in MMsTf die simgs abmsiehends LttarUn hat. 

e) Bernaek, Dae MmfiMmteOeglmn «w ear Mitte dee vlireeheten Mrkmiierts 8. 3t /. <tiddde, Dte EetstOmg dee 
JlG^f^fi^^t^fi^bfumt S» 99 

(G) 
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Herzoj/thim WettfaleHt worin aie dem Pap^ üb«r die FretdAat^n de» PmUrbomer KirekenßrtUn umd Ukre 
^fem ütuehtdd m «0 rüUnmdtr Naiatik btnchten, ") als emUich AUxamUr IV. am 16. März 1267 in 

ei-nem an ßisr/inf S^iDion und •i,'in Knpif<^l ffero-hfcffii Schreibfn, da» Vnriiih.'n KöUu r KrzhiirUofs auf» 

tchärfste vtmrtheiiU, alit nuchtheittgen Fingen erzwungener Vertprechungen und Kide ditrch »ein Machtwort 
hemUglet und M^dMeft 4m BimAof RmM/ wm Sehmrin tum Sdutu der PmManmr SMke m^imkrte. 
Di« Dokuneiite übtr di» nun folgend*-, tdlerding» ireni;/ »ützmil Porteinahme de» Papste* gtgm dnt «uiWU 
tigen rückitichtslosen Kotarad ton Köln warm grmntenllmU bekannt mtd die wenigen nmem Mt»^ keine 
wesentliche Aemlerung in da« fh'ld, welrhe» Cardauna «m der päpetliehen PbHfik geseiehut hat, ^ I7ii&«- 
iamt waren dagegen die Urkumien über die SteUungnahme Imueens IV. Atui den Nrr. 6iS bi» öii ergibt 
»irh riif überraschende Thattache, dusy 'At Knlnfr t'r'hi^rhof f <i rrr.tf indrn . i/V/i Pnpuf r/nn: auf xrini' S.n'f^ 
ZU ziehen. Am 27. September 12ö4 Oeatätigt Innocenz dem Üizbieehoj' eine xtnhekatmte Schenkung Otto II. 
für die Kölner KinAe ") und ernennt Oenabrieker CMttHcbe m Koneenatorm alfer B eiits v ng en deredbm, 
und am 11. Soveinber, einen Motuit vor «einem Tode %tnd ttaeh der Gefangennehmung Sinum», fordert der 
Papst dieseVfen Oenabrücker KonnermKorett au/, den Herzog W'alram von lAnJmrg und den Grafen Gerhard 
ron \Va»»enherg zur ErfüUung ihrer Vasallenpßicht gegen Köln atizuhalt^n; denn, hei»»t e», durch o^ene 
Briefe hätten eie eich zum lieinUnule Konrad» refpftiehtet und jffzt verireigeiien »ie ihm jede Beihülfe, inV 
dir Eiihisc/iof klagend berichtet habt'. Aitr?i Af'-r/nitfi r IV. huf rittolc/i^t KunrnJ niihf ßif'fu Ajwi/i. Bald 
nach »einer l'&ronbe*teigung im Januar l'Jitö beauftragt er den Kölner mit der Prüfung der lielmerehätuer 
AbtewaU, am 9. Februar betätigt er Um Oenfatle die Sehenbung Otufe und, ^wM er m «mm altgemei» 
gehaltenen Schreiben am 7. Ortober i2üö die Paderbomer Kirche g^gen ilw« Bedränger in Schutz genommen, 
erttennt er Konrad am 26. Nocember zum I{e»ehii(iier de« Münxtertchen Kl. Itengering gegen «eine Bedrücker. 
Ja auch direkt tritt Alfj-ander für Konrad ein: vier Protektimaurkundm für Uta und »einen Klerus gegen 
geuuiutte und ungenannte Feinde der Kölner Kirche ropt »elben Datum liegen vor. *) Daneben kalte muu 
WM die Thnf.<<irhe, da»» Kfifiu J im Anfange dii -oi Ja/m i l^.'i 'i. d/.? dtT römiee/ie K'iuiti WUhfhn ihn in 
Neue» um Freilasaung de» Paderbomer» ereuc/de, in blinder iVut/i da» Bau», worin der König mit dem 
p^fetUehen Legeten eiek befimd, auMen Ueee^ und beide kemn der Todeeg^edw entrannenlf) Ee ^dt eu 
teftr um Material, um die Stellung de» Pap»te» zum Kölner, der zudem ein Qegner <l ' 'lern Pap»tthum 
eng verbündeten Wilhehn von Bdlund war, »ich klar machen zu können; eo riel aber tJii aicher, daee eeine 
TheHnaknu für Paderborn in die»em f&r Simon to bittem JiJtre nur eine eehr külde gewesen i«f. 

Reiekee n.-in-s Mut, rial bietet die ntiehetehenrle Sammlun;/ /iir die Getekiekta der Bieokefo- und Abta^ 
wählen. Vmi dm acht Mihisti-rsi h,-n ni^rhofxipohlett de» letzten Zeiträume» wei»en t?ier rwr päpxffirhe Ih ihei- 
Ugmg in den verachiedemtten Formen auf: al» üeberlaatung der Enttcheidung einer »treitigen WcdU an d»^ 
udkeeemamtteH Riekier (LJ. 120^; Approbttden der Btetalaltit» (tX2); p^utUAe Ememumf bei twieepähiger 
Wald (1275); Konfirmation der vom Erzbi»chof von Köln kraft »einer Metropolitanateltung erfotgteri Bt.ifi'fi- 
<fung (1302). B) Während die Wahl Otto'e vo» Wüdeebaueen bereite eine at^klärende Beepreehmg e^akreut 

a) Ar. 5f '' - " !2.-r, T f,rum^ 13; in frükerm Dreeke» »u tS^ geeettt. 

6) Konracl wit ilm li^titden S. 78 /. 

f) l)at li-icikg Otto'» kann unmöylick Stumpf »ein. [Hiernach Anmerk. :u Sr.'it'J :a ki>rr'ujir<:>t.) Hii' mir hr, Ktkr^ 
MHarbeiUr der D^mata, freiuidUektt mittheilt, i*t amh ihm keitt Privileg Otte'» Hr die KStiur Kirek», da» okige» emt- 
^pnfieA«« bekannt. Ihu mn» tndfai ■«mifis i»l auf jeden Atf t» etreieken. 

d) Sr. '»47. .'ifN. 5ff.'J. 

e) Ar. .«6, .ii7 uml l'oUha»t, li990 uiui 15991. 

/) Varrhan» n. a. O. 40 nmI IIImIw, De» XXiiyllMi HMbAiM «M» 'OeOani 8. HS. 

g) Kr. 195, 6SI2, 702. 

k) nmm, Die MtaiHreeka BiiektfemaU du Mre» IWt im WkM. ZttecAr. ia,3SSf. 
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a» dfr aüerdktfft die Stillung d«s einen Kia»didatm Friedrich von Qarheiz dkirvA Nr> SOi näur prätitbf 

Vt^rdi-n kfmnte. fMrn i'i^icr die beiden letzten t'n^ alfr Xnrhrirhtfn und ffeirrthrm dir Bt'xtntltpmfiinrhiiidM 
j'ür Eberhard durch Gregor X. (L^fon 1276 Aprü 20) und Otto von RieÜterg durch Bon^adu» VI II, (id02 
Jim. 98. Nr. 8SS), m«JU mmdtr aber die am 18. Mm 18i0 dundk Omem V. eifvlfU Ktn^umMm Ludwig» 
«M> Httiiii, 'rfh-he im ziceiten Tfieile reröffetitticht tr> nlm vo//, '1 rlnen tiefem EinliJiA- niekt bh$ in die mr- 
mchehen polititchm Verhältnixae d^-n Müaaterechen Uisthuma in der zweiten UtU/te de» 13. Jakfkmdert« und 
der Folgezeit, eoniem auch in die immer Gültigere Stellungnahme der Kurie tu dm Bieeio/npakten. Minder 
reich ist das Ergebnis» ßir die drei DiSeetm Paderborn, Minden und Outahrüdc FSr dm grossen Pader' 
bomrr WtJi/strrit ron 1221 f. r<-rmfH'hti icfi mir ri'ii/' h}fhi,' .V(/r7i/r.v<' hnUm , dtiM infert^nsmfr' Ihikuiii'-nt, 
in detn die Verteei^ung der Postulation des Qraj'm Engelbert von der Mark- zum ISi^cho/'e von (Jsniibriick 
htgrSmdet mrd, «nor hereil» d»rdi SbaraUa wmI Sandkoff hekamu, neu dagegen rind di* Oendmigung 
fit da» Omabrücker KapUH »inen Bitekef tu wAlen (im J. 1218) und die Ernennung des Dominikaners Otto . 
an Stelle des Elekten Volquin von Schtralenberg zum liiachof von Minden. Qerade durch letzter« gewinnen wir 
einen Haltepunkt für die Geschichte einer Persönlichkeit, über di« fiM aU» Daten fekUen. ") 

In den Beginn de» 13. Jahrhundert» faUm der langjährige Abtiaeinnen^WahUtrmt m Neutnheeree und 
di-r Prirjt.tt-WahlstiYit in Soest. W/iliriTid für dm trxfi^rm nur thri nüi^rditig» sehr nnxffiftrfjrfi, D<ik itmente 
vorliegen, die hietf obwohl schon in die Sammlung von Migne gedruckt, doch zuerst der lieimattichenGeschidUe 
■dtenetbar gemaeht werden, betitten wir höchst wakraeMnUdt die Doktaaenie über den Soeefer Streit mmmehr 
vdtttändig. Das letzte Kontmistorium Honorius III. von Januar 1221 (Nr. S8^ hatte den Friedeusschluss 
ton 1221 October zur Folge.') Eine ebenso «elteti« Vollstmuiigkeit weisen die Corceter Wahldakttmente auf\ 
indem jetztj wenn tcir die W'ahi UugoUls awmehmen, die Stellungnahme der Päpste zu sänmUlichen Corveier 
MuwaUen de» 18. Jahrhundert» b»kanni i»t 9 Wdeh» StMnmg der päpeäiOien Macht auch Uerl Der 

ersU Ahf Thetmar sietlelte um 1206, nlm,-' .lich um den Papst zu kfnonurn, von Ilelmfr-ihawri-n nach Corvei 
iäter und hatocem III. konnie nur mit Mühe die Äbeckaffung dieser alten Getrohnlunt erzwingen; der letet» 
lAbt Beinrieh Adttf schon unter Gregor X. vtn Beetattgung semer I^uttiaHon gebeten, Martin IV. eerwaef 
sie 12H.'i nittw Angaf>e der Gründe und ernannte ihn smhinii zum Abt (prefeciinus te ipsi monasterio in 
abbatein). Ueber vereinzelte Wahlhentäfitpmijm für Helinrr^/iiiii.iru, Wrrd,'». Boriil-irxf fn'nrhtiv die Srr.547, 
601 u. 680. Die zälie, icena auch nicht erfreuliche Politik Helmershausens , das verhasste Pnderbomer Joch 
aft«MMiAl«Ai^ «oeoU nur tramHge Vethätntee» im Bieänm »hrige Be^finmg gewSkrttn^ wird dnrek ein» Reih» 

von Dokumimtm klarer K'ti'nchfit. 

Die tiejgreijenden Reformen des Kardinallegaten Otto^ fanden tciederkolt päpttiieke Bestätigmg. 
Einm der Hauptgegntr die»e» bedeutenden Kttrdined» lernen «eA* m dem Abt ven Carwi kennen, der an den 
Skandal scenen von Würzhurrt »ich hitheUigte und erst nach mehrjähriger Busse mit ilem päpstlichen Stuhl 
sirh afdm'hntr (Nr. 371). Mehrerer Provinzialkmnih' i/fsrhifht aus/ührlirh Erirähniiii'/ (Nr, 492 und 517), 
zum zweiten Konzil voti Lgon tcerden der neugewähite Erdtitchc/ von Bremen und der Bisc/iof von. 



■) Bere^ gedrmeit im RegeUum GImmiiI» p»pa* V, omni» I{ Jim 1887, 

h) \]fL kkritt Lügel. hie Ritehf^naMen tu lünUer^ OtneMtek, Anbrior» «. s. te. 1888. 

<) Ar. Jö-t. :m, 003. 67:). 
d] Sr. /97, 'm. 224. 
«) SeiterU ürki. l, Mr. m. 
f) tfr. m. ilU 5S», 784. 

y) T;!'/ tliif fi hiili. n "iV hei Ftlttn. Gregor IX S. f" t'.. \rn er die Rcu r iithätigkeit der: A'ir A'cTA. <rf.i!rtcrtf keine Be- 
Mchtang ge/umten. Eine überticktüehe LiartttelUmg der tjrgehmxft de* rdcheu Uri-andeHmattriai* im t V. IM. äet Wett/. Urkb., 
An B r em e r VM. tmdinder nrUtgenit» Sn m hn f wäre wAr «rwiMoM Seige SHleke rini tuek Megeifmtkt 
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iKnden eiiii/, l<iden (6.91). Andere päpttHche E}rl<ui»e befchäftiin-n nirh iti!t Kt(X\it'rrt foi'm. n, V!jti't/ifitm iLt Kirche»— 
^rooitum, Abtcka^wng kinMidttr Miaabräudu, vor aUem im J'rümche» Thcilf ikr Diäceu MOntter (438, 
US, 626). Seim damah mmt /VwiW imUtA ti^ gettmdm Ao&m (B56 ff.); a6tr «M Üttm Ü» mi 
äm khmtäUekreimden Verhältnissen unter OttfOt XII. ist dock Moch idn mtiur SckriU md m 4knr Zt^ 
tigttng iraren di- itwcUiien Jahr,' des Schisttuu von nöthen. *) 

Zur Geschichte des Koiiektorenwetens in tmsem Gegenden leini hier wttld eum erstenmal ein um/OHg^ 
fwMm« Material gebeU^ Wemn eiek ßpiofe» deeeAa» miek 4m «M/f«bf«r Zeit edgem (det KatdkudUgat 
Pfitiim Georgii tu/ rrbtm aurcxm htnti'rhijf^-' z. P. in den DHyce^tm Bremen ttnd Verden dir rrm ihm gesam- 
meltga Stemmei^, so /and doch eine sifstematische E^anmUung erst seit Johas» XXI. (704 ff) statL Mmfieter 
Seiftr de Meiiaimmle eammetl» m Ar 3tnmer, Propst Raytur «M fllia— wg im der KSher JV ow w . Eüie 
Reihe von Jahrm tmr letzterer in Westfalen und fiheinlmd th3tig umd «mAt ein anderer hU er die 
Bitternit.te neitus Amtes empßmden. Weder der BisehoJ Koni(ul rm Omahrürk noch Erzhi-ichof Siegfried 
von Köln ItyneuUen sieh gutwillig zur Herausgabe der bei ihnen deyonirtm Gelder; der Kölner achtete nicht 

sehr drückmden Bedintrungen; mittlerwei/e forderte Papst Martin IV., und als natürlich keine Aritirnrt 
erfolgte, noch einmal in drohendem Tone Roi/ner zur Ueber Sendung der gesammelten Gelder auf. Kein 
IRmAt, daee der KeBektor etAtee AnUu wmde wurde; er eriielt im dem päpstlidkem Keftm DielriA wm 
Orvieto einen Nachfolger. Durch Nr. 714 kennen wir die A Ixjuher.-rh ältnisse der mittlem und armen Klöster, 
Nr. 7M gncährf einen Einblick in die Deckamiabgabm md ermägUoht einem ROekeeUmee aiff die QrSeet 
der üasnmiung in den einseinen Diöcesen. 

lUfr ekm Heike wuMgekemder vtee^SBeeker PeewSmUiAkeikm de» IS, JMmdeeu liefert die Sammba^ 

erwünschti' Aitf^rhlüjisf von der Einzflnntiz biM su riiwr ausfuhrtv-h^n F^cf>i>iube:ichri^ihuih/: zur Charakf^risiik 
jSmgeiberts von Köln die Urkunden über den Soester ütreit (Nr. 265 u. ö), zur frühem Geschiclite des Magietere 
CUeersua (160), dee Bi»c/i^s WUhddmd mm OemakrSek der HeeU^Üekem Bruder ar^^ JMf wid 

Gottfried von Waldeck (787 f.), des ErJrischofs Wicbold veimKSn (702), der Dompr^te Hertram von Osna- 
brück vnd Konrad von Büren in Köln (405, 420), vor allem aber de-i l'rf/j>stes Friedrich von QwhoU 

(273), dessen abenteuerliche Laufhahfi eine ausführliche Darstellung verdient, und des Binchojs Engelbert von 
OemmkrOek, emee Brudere dee hetAtergere (906, 4SI, 440, 489, 497, S6S^ 

fCs i-if iiiich niriicnd-i hervorgehoben, trrlch' hrrrorrmfendj' Stitti' di-- Westfalen des i'l. Jahrhuruhrf-i in 
dem neugestifteten, rasch emporblühenden, thatkräftigen und thatendurstigen Dominikanerorden gespielt haben. 
Der tuätt umd vierte Dmebikamergmeral, einer der eretem md der keri k ml ge t e fVdniUHi^vrsar fSr Detäeddmd 
im IS, Jk^ -— i'lle vier waren Westfalen: Jordanus Saro, Mumnes Theutonicm, Konrad von Höxter wtA 
Bermcum r-m^ Minden l Auf sämmtUc/ter Wirken fällt gerade durch eine Anzahl Papsturkunden neues laicht. 

Jordanus stammt aus einenv Mütisterialengeschlechte, das der Herrschaft Dassel untergeben war, aus der 
Wäeekeme r DiSeeee (aieo von der Oreme Wee^/Uem^, eo kerldiet mm Lamdemamm Jakob tarn Soeet im dem 
Demimkanerprivüegien; dereelbe kai mgleiek vom eeimem Stkir^iem «m» dem Namim ektee WeHtee eriudternfWeUker^ 



a) Iii ihr Uiiüt. »AJuiuuct HO»' Gregor XU. von 14>J7 ilai 13 htUnt c> :lter lämmtlichc frletitche Klöster der UHiuter- 
sehen, Utrec/iter und Bremer hiöccte: lu quibiu peno omuU religio et obserrantia dicti ordini« ac dei tliDor abscenflt, libido et 
eorrvptio cunia intar ipiM ntrw «t noniale» mc non «Ii» anilta mala, acwtiw et *itia, qiM pador e«l «flkri, p« ainguU no' 
crmniit. Ans DtelHeh », Mmi Mmnm «wiHii» jk 497 [Am^ wn 1009). 

b) Hic (Jordanux) fuit <«cundu8 maglitar ordllüs mdono Saxo, de dominio de Daale in dyocesi nildeseraensi. DU Acta 
S». führen tniR Ol. Febr. cerichiedene Orte ats Oebwrisstättcn ./.'* an, doch liegen alle in der Nahe von Warburg, nicht allzufem 
vuH der Oreme; ich leerde darüber an anderer Stelle atußUtrUch kandeU. hat* Jordanu» nicht einem DynattengetchUchle 
«(M £berst*i» odtr vom Dach {kommfirt aus Dössel) t nl i t a m mt, srksUt ans der Bsseiekmmg i» dooiiiiio des sieisr am bestem 
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'trenn richtig gelesen^ sdum vor zweiAimdert Jahrm dU Forschung zu d^m Ziele geführt Aatte, zu uvlcAem «ie 
ftitt trtt mftJmneegm giUrngt itt, da$$ nämHeh Jordamt Saa», d«r Dmrimüuaitrymtnit tmd^ofdmnu Smo- 

rariiu, rin/r der bervhnHf»tm Mathematiker des Jafirhimderfs, ein find 1*, rron gin»L Di-nn Joji von 

Quetij-Ecfiarä nach uniurer ildtchr. dem J. S. sugaickrusbene Werk Graratnalioilia dclicuta, unter welcitem Titel 
4» «ivni/f, auch «n dm Acta 8aiut&nm eittiit vird, hriut in VltriU^ktit GeometricaUB delicato. Damit 
4tt wM die Betreiskrtie des Fürsten liuonconiyugni, der I'rofDiHorm Kantor md Tr«itiin getehlossen. Heide 
Jordane KinJ l itw Persönlichkeit! Kutan zieei Jahre dem Ordim angehörend wurde Jordanus Nachfoi',!.'/- Jet 
h. Dmnimkus, regierte 15 Jahre den Orden und ertrank auf der Fahrt nach dem h. Lande am Februar 
i297. Die jü^mIIkAot £Mmw om jlii, «Mwä «w dem Ofden ietreßm, liegem auaeer dem Rakmen meerer 

J)iirxi,l!titiit. hi Snt'hfn!qi-nd''m tnrd er bri >ini'r firjnsthi'jitfirh.vi VfiluinJUiini i;rnomwen: --r r,,,!^',' i227 
iCeugims ablegen, ob der Vaderbomer Kleriker Mauriciua in seinem (/rJen I'njf'css abgelegt haf)t; wofU niclu 
okne Qnmd brachte man beide LamMetUe meammen, Btikaaatlich gimi Xfaurieitu frei etu f}4 1). 

Johannee !I%eatimieiu ist nach Jakob ■ ■ '^"i in WHdeshawien, Osfuibriicker Diö<-esf, geboren, "9 war 
einer der gprachgeteandtesten Redner (er verstand Deutsch, Italienisch, Französisch-, J^itein), l'oenitentinr des 
Papstes und Reitebegleiter eitler Kardinäle; als l'rovinziitiprior in Ungarn wntrde er Bischof von Bosnia 
^)iatmw)f enteagte ab^ mit Genehmtgumj des Papetee dieeer Wurde, wurde 1240 aai» Atofiattr tfewädt^ 
konnte aber nur auf dir,'l:i,'n Befehl (1 ri'-jm- IX. :</>• Airn. Jni),' drr Wüi-de bewogen irerden„ Dir' ./nme 
Anzald der Jnkoijtorirungen ton A'onnenklöstertt in den JJcminikanerverbaml itatie ebenso viele Schreiben der 
PSpate Ott tün 2«r Feige. Er etarb am 4. NtntenAer iS63 w» Straeebtirger DominikamiHkloKter. Sein Körper 
wurde 1276 erhoben. ' '' 1230 civitirtc er die Diöceee Minden im Aigtrage des Ka rdiiudlegaten Otto, er- 
richtete fünf ArchidiakuiMti und stellte die eingegangene Kantorei und Proftstei wieder her. Gregor IX. be- 
etätigte 123t die Anonlnungen eeinee PoeiUtcntiars. Zwanzig Jahre ^äter koi\finnirte Innocenz IV. noch ein- 
mal die Nene^^ungen m der Mimdener DiSeee* de» firater Jotuumes OMglster ordinis Predieatorum, peni- 
tentiariu^ no'^tpr i<7'7'< «. .'i2<>). 

Im Auftrage des genannten Kardinaltegafen vieitirte der Prootnzialprior Konrad von Uöxter (de Iluxaria) 



mttrrirlitetcn Jakob von Soest in iIch Domlniknncrprir'ile^eni 4aM tfi«r «MA mm eiMT JBriSklnag in dm Aeta Weiuek 
der (loDiinu!! »f'incr ifuUer ihr einf. Kuh geruabt habe. 

<i) Scrip^it gracio^atn pattillam Kuper apncaljpsi. (tecn super PrUriauuiii iniDor«m. Item gi-cunotrioalia (leltcata. 

b) l'gL Kautor in AUgsmeiite deutseht Biogn^Us Bd. /4, S. SOI £. wUtr Jordanus and Zttehr. JUr Jiiathematik und 
PkjfUt Bd. H, warim der imtfakliee AuftoU von IVralBa, der ÜnüUat dm Jerdaitm Ikmerarim dt tmmerU (btit 8. mf, 

c) Fnter iolwnn«« Tbeutanicna nAcion« WeMpbala* de (iygcMi Omabuigaiui mHUtfoH» Coleaieuii de oppidii WUdM» 
busen oriuDdos. TVWifmiut l>h»t Um in »einem Catatogu* p. 1^9 aus fi^Hurt; abstammen. 

d) Da» ungcdr. Schreiben von l'JtO Mdri H miige hier j'oUjea: Ciregfi lus v.'iu r^iliiü fratri Jühauiii Thoutonico epixropo 
^DoadaiD Bcwiimwi. Cum oUni to ab oaoro pontlfitalid oificU ad iiutaDtiain tuaia duxoriiauii abMlvwidaiu et per eonae^ueu 
obidlMcto Bigiitii «nUni« tui et obsemmci» ejnaden onUnU ftiaii tMtiliita% ptoptar quod, eW pvnÜfinUlnu iailgiiiii atarfi^ 
BleUkMBiiiH BUidatii in|iatri ^dam or<iioi» obedin ttomia, flntumUatl tm pm e^mUtiSm Miipto uuidmiiH» <|uliiim um 
dMenua inaiciiienuB ft tRftnlf^nH» eontinua, sl quam s aeda «pottoTiea «bttnM, noh otwlntibiu — ad snppoitaads Ipaliu ordliili 
Munt lainquara bona» railc- Thn-ti vi sina uiui-i o\ fmirilnis i'iN t;> ri-Tirii^'.is. I) ifum LaMraui S i i'is martii p. anao 13". 

t\ l.^tztir<: Tuatiiacht: jiiuitd ateh xm Jiontun umeertaie lUs apibat lie» fhuma» Cantipratam im leisten \'>7.) Kap, 
dt» 2. Buchet. Ich ritire nach einer IhUchr. 4öJ der Kgl. BibL JJUiutrr. Darin findet tich noch folgende »oitderbure 
fri rikg i » m u rkUimg»-Qeschicht<: : Der Fap»t QregorlX. gmtnttete mcA tinigea Lub^aücken dtm Oemenl, «t oaui» priTilegia» 
<l«te ordiitl tno «xpedhint vel privilf-gia, qu« dUs eHan relfgiotte qnlbmeoiupu usqve in prewns eoneeem rant, «cribt Ibda« et 
iMilIal-:». X.;'.- ii;.,ru. Sr:if;i-tt^r vi cum 00 craut fralre» Omnibus registrU apoR(..lii i-i in^|"",!;s ■ riiiM.i i rivileiria, qiü- i i.;n- 
raoda et utilia pro conlirmacione ordinis eMwt Tel for« posMAt, cousensu cardinaliuiD et cune bullatu et »ubM.'ripuüQibu« imiji- 
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mit ztcei Gefährten die Dtöceten Mümter, Omabrück imti Paderborn. "^J ihn beauftragte Gregor JX. im Jahre 

nach den Statuten de» aUfmubim KoKBä» mU Hkmn D u ^t ^ gm i, Bm tdMii der Btp$t «A«r die Bmordmf 
Kornrade von Marburg. 

Wie Jci a m m Thmdeitieiu eo muee «weA Bemmn von JU&ufan tor eeitter B meu mmff mm Dmbmei- 

prior PoenitenHar Papat Urban IV. geweten »ein; denn wnztceif'eUiaft iet er der consaxiguineUS dee P^rrtr e 
Bertram von Lerbeck^ JtSadener DiBeeeef weleheta Urban ein ander» Ben^aun verimhL 



a) Westf. n-M. /K M>. m f. 

b) Rodenberg I, Sr. &&S am! SSI. 

c) Ar. (fSl. ütier IL v. iUmien vgl. meinen Au/»aU ,F«richuKge»'' m. t. u. in ZUehr. /. vaterL Oetch. m. AJterUtm- 




1. 

B«»U^iu)igeit der POp^ Mim SadUemnilke: Gregor II, eekreUft a» die JUaa^een. J9^&- 

EiealJ, Retjesta Pontificnm (2. Aitfl.) 2164 (KUU) zu 772 (Ikc ?). IUckamp, WrslfäUsch^ 
UrkiDulnihicJi Snii}tlrme»(, iW. 34 sii 7H7. — (irrf). III. sihreiht an Honifatim. Fälschung. 
Jnff"- KirtiUl f 22-'»o 2ti 731 — 741. Dirkmnp, Snpjileiiieiit .\t: j 35. — frrpff. ff f. srhreibt u. a. 
au Üortlmroii (Brukiwer?) Joffe- Ewald, 2240 zu 737 — 73i/. Diekamp, SuppiemeiU 39. — 
BadrkM L sekreSbt m Kud d, Gr. «fter SdiArmv der Stu^uetk Je0-Emld^ SdSl (1884) m 
786 vor Jmü. Diekampf l^plement 89, — Hadrim I. aniwerlel iTorl d. Qr. auf Airfro^ 
hcsiiglich BehamUuHg der zum IMdeiiÜmm Mwitdchekrendffn Saduen, Joff^EwM^ 2453 (1885) 
nt 786 c. Juli. Diekninp, Supplenn'nf. 

Da iHdem^ im Si^pL die iet«tjälUcft4 LiUeratur coUständüf cUirt, beginnt die Atffsä&lmg der- 
«Mm «rtt ntk Nr. 2S. 



2, 

Leo IIL nimmt Kl. I^fdffcrs, da» imlcr Leihn^ dee Aitee ^terhard Oekt^ t» «emen ScktdM. 

Paderiom 799 Märjs 14. 

Datum pridlc idus martii per mauuju Joanuis bibliolh. et canceU. eccl. Romane. Paderbome 
a. CSir. 799. 

FüUchutuj. Jafe-Eifidd, f -j-jol (Ca'XXVlI). Vgl. Diekam/>. >''//v / //6'. Zum At^eHtkolt dtB 
Fapstfii In ]Vettfaleit cffi. Jafff-Kirah!. f, )/. '109 xmd II, p. 702. Ausierdcm saymhafler 
Bericht Ztackr. f. cattrl, Gesch. «. ÄUtei-tkk. 44 S, 80: lUcin Karoluü prucuiavil 

a sancto Leone papa fi*atre aoo« qai tune temporis fuit in Syboreb cum tota curia 
Rotnaim, quod rousccravif ihiJcin Mimmum altarc proi)t iis manibus et coiitulil miüii! nis 
Cbristi tidelibus ver« penitcaUbuä — remissionem owoium percaiorum. El cum ip«o 
fuenint ad consecrandam ecclenam predictam GGCLXV cardinales, patriarche, archi- 
epiaoopi et cpiscopi et abbates. Quilibet eoniin dedit — unuin aniium et kaj-cnani 
»/. (/•. — Uel/er den Aufent/uiU einfs andern Pajuite» in Wetitjalett fx-ridiii t , hi.' Ui kmide 
dei aUfltiS Vreden vo/i 148^ Ociober 3: Item in die SixÜ pape et niartiris celobratur 
nisaa soleinniter per reetorem eollegiate eoclesie in altari saneU Michaelis in «adem 
coUegiata tniclesia et inatrico in qnadam casuln, quam ^nrrfu« Sixtus ihidmi rlimisit, 
qui ibidem piirnam missam celebravil et eodem die suuuuaui missaui Roine miraculose. 
IHf auKkeinend Utterarueh mda vermr^tiit Sag« Übt in Vrtdt» noch fort} dort üt nodk 
tm SUerea die Sage darHU-Ut^ide» Bild, die Kaad im Htck^ AAhmM» «tt MtmOtr. iOtdke^ 
bmf det Ks^ Ttnhagen in Vreden. 



Digitizedjjy Google 



3. 

Innoeeiu IV. iraiutsumiii hi-^ mn Jjco III. <l<^- Kirche zu Krctbiirff (MwAerg) trerfieftew 
JhiivUeg. Juni 11. Ereshiny/ }'.)'J Ik-mnlnr 24. 

lanucentiu^ episcopus scrvus sei voruiu dei diiecUs iiliiä ( . . abbati et cunveutUi Cuibi^entiibus 
ordmis sancti Bene)dicti Padelburnensis *) dioceais salutem et apostolicam benedictioneia. Pririlegiam 
felids rt<cordaiioiiiH Lecuiis pape predoce^^soris nostri perl«giinu») et inspeximus di]igent«r ipsiusqae 
lenoicm traris«ribi t-t hul()iui A'ciiiiu-i. qiii est tali'^: 

Leo scrvus sciToruui doi Karolu} .Magno Hoiuaiiorum iiiipt'ialori. l'ic lue iiitciitiuiii ^*) per umiüa 
conffBndeDtes, qood Cj<d>^ annuere non tardaim». ^ur hunc montan Erosbuii;, quem) expiugnatum 
cum tola Saxonia dco «btulisti et i)er n«'^ hfnfo Pi fro mri'sf'of rn^ti. ühprum rth amni Innnnna polc-itate 
es^e et fratrum) inibi ad Christi servitiuiu aduiialorum ditioiü taiituiumodo pai'crc ceiki«euius. Qui, 
(ne aliqnid in hoc inipedinienti patiantur, nere regai vestri (!) m)vasoribtt8 aliqua rebeUandi fidoeia 
preparetur. »>ub anatheninte r;anc-ti I'elri aiic(torilate iiilerdiciinus, nc quiaiunquain bellica in ipsomonte 
presidia) collucare, aut per te coUata predia auf diHituns cirra moiitem per dti n ?;ixnriirn^> ni-1a«. qnns 
illuc delugasli, audeal diripere. Hec consei vau;tibus sit pax a deo patre, imritn^enlibus excuinniuiiieatio 
et a beatonim eoll(egio sit separatio in eteraum. Dat. Ereabury per manu» Jobanni») UbUothecarii el 
mTimiiani rrclesie Roman*' Villi kalendas januaHi anoo (domni Leonis ni quarto, indictione Vll» 
die dcdicatio^ois Capelle in Kre<;bur(,'. 

Dat. Lugduni (III idus junii) pontificatus nostri (anno IV.). 

PadelburnonÄis Rii/Ister. — b) intentiani im fr i r' . k/« potilioni. u-it auch <la» ReijUter hat. 

liier nach drm Ot. de» Transsirfnyft^i im Kgt. HL'jL JJüntter, denen, ganz« rechte Häiße mit der 
BvUf fi hli, md iukA dem l{' <:i^ ft'r Jrmoemz IV. im Vetikamatitm Ar^iv, RijIhL Si Nr. 790 
fol. 41 Hk. Dif Eifjihizunijcn aw detn lifijvdfr xhui in Klwmmera heigefigL In Wihnan*, 
Kn.^. I iirkk, I, 1-'J2 ist die Zfif ih r </- v Ti tnixaumjrie« irrig ang^arhrn. C^r. und 

Istfderschriji t»» ReyiHter limoKetiz /I'. stimmen bis au/ verkürzte Adresse unii Datum 
«mi da» fiMmi« 1 m Padelborn. tmAatäbliek iOtrein. «H|fS% «iw KturOttir de» 

pelitioni »« inlentioni im Or. Veber vettere itU^ressante A bireif hungeti der Te.rte in den 
Originalen md üegieterbmuien ». u. unter Imtoeem III. tmd Umoriit» III. Ai^' der Rück- 
aeU» de» Or. R mit Script, in der ohem Rundmuf. DeowOer (Ma)guntia Jacobus. Sehri/i 
sehr weit auseinander, Anfang vei-:iei1. 

Jüvileg Leo s Fälschung. Jap-E,r<,!,! f 2')t>2 {('< XXVI). DtHtclr: Meibom, Ss. rer 6', , //^ ///, 
21; ScliateH, Aimaie« Paderbonirmea, ad awmm; Fümt^nberg , Moamtewtu Paderb. 115; 
SMEwrO, ürkmdeiiiiA zur Lmäe»^ «. Re^ge»dd^ de» Ihraogtmm» Wettfide» Nr. i; 
«t, i, Yen. Bergtr^ Im regittr«» fimoetttt IF, l Nr. 3788. Didtan^ SkfjpL f 122. 

4. 

f Ntheiam Z antwortet ErMbiatitof Kart (von Mmn») und ddww Suffraganen, u. a. Alifriei 
{^ldt8krim)t neoderieh (Minden}^ E^i^ert (OantArSdt) u. emiffm Jhtm, daranter Addgar (Oorpei), 

er habe gegen Bischof Salonton (Confitnm) kein Uffheä f/fß'^ff. rrllärl die ihnen v. AU Grimtid 
äbertfrachten Briefe für gefiUseht u. erUUat Ueatimmungen über Khen tn der Venomdtediaft 

{858— B63,) 

«Divinoram ftilgentes.* — 

FvUdamg. Ja/e-Kwald, f S7(^ ^45). JHekamf, Sfj^. 26S su (86(^-863). Ladung^ Rff, 
tjpitc. Vmetone. 128. 
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5. 

Hadrian IL ertlicUi auf JJitlen des AlAes Adalyar dem Ki. Cond das Eecht freier Abts- 
waht u. u'mnU es «t Sf^uts. 812 Ortt^ 15. 

,(Ionvpnit aposfolico inuderaiaini." — 

Scriptiii'. iiiiix iaiili' dnmitK) n»vst-o piissiino pcrpi-lualiler augustö Hlulhouwico a deo coronato 
magno imperatore auuo vigesiiuo quaiio (XVIII »/wfc/f UdneL) et posl cuitöuklum ejus auno vigesimo 
qiuutD, in«DM octobrio, indictSone iexta — Data idua octobris per manus Sargü priniioarU defenaonim 
BUete sedis apo^tnlirc, 

FiiUchiM^! Jaffe-EuHÜd, f 2Si7 (CCCXL VJI). üieka«^, 282 scheint für EchtMt zu aein. 

6. 

Strphatt V. nimmt auf Bitfni Hfs Bischofs IVigherf roit IHldesheim Itnd des AbteS Booo von 
Con^i die Diöcese BUdealieim UTid KL Corvei in seinen Schutz, 

887 Mm 30. 

^Convenit apoetoUco moderamini." — 

Scriptum pfi- manum Gregorii scritiearii sancte Romane ecclesie, in tnense maio, tndicfione 
quiiita. Datum tcrtio kalendas juuii per manum Leonis sacellani sancte sedis apostolice, imperante 
domtno pOHdmo patre Garolo angusto eoronato magno unperatore anno «exto et pint eoiuulatiun «jus 
anno Mxto, indictionf' quinln 

Jajß-LötcenfeU 3429 0^34). Diekamp, Suppi. .102, 

7. 

Kisihof Eifilniar tun Osmibruvk bekta0 sidt hfl Papst Sfcphnn V. weqm VorenthaÜutig det 
der Ktrche m Osnabrück von den Sl^iern Corvei und Herford geschuiddcn Zehnten. 

(8901891.) 

„Dum orthudoxam Christi ecclesiani." — 

Ditta»^ Siffi. 32a. Dm KorrtkUur dtt Abdruck» iä Erhard, Cod. dipU U Nr. 40. 

8. 

Stephan V. m Eiphiuir. BisrJmf v<n Osnabrück, hudauert, dass er von Gottschalk , Abt von 

C&rveiy und der AUii^tu nm llt rford hfluduft, bei König Armdf verläumdet u. seine Kirche ihrer 

Einkünfte beraubt werde. Er vensjtricM Abhidfe u. erwähnt Bücksendutiff eines Schreibms an den Abt. 

(891.) 

bonorum operum." — 

Jt^i-Löwen/eld 3464 {26C0}. VyU Dkkamp, Suppl. 323. 

n. 

Stf^huf V. t'iindert dem ErzbUchof Ilerinau» lon Köln und seinen Snffroffanen (nnttr ihnen 
WoUhelmo Mmiigernafardeusi, Druogoui Mimidoiiensi, Eogilmaro Osauabruggensi; auf ihre 
JErUänuiff, da» Bremm imkr JEafi» «fdhe; Aefti^ lMkdtei«bm§ des StreU» mOutm QttanMt 

beider Partden itaeh Rom hmme». 890 Od&ber BL 

„Litteras a vestra." — 

Data II kalendas novenibris indictionc Villi. 

Jafl6-LSwi^ 34S8 ^64^ JHtkamp, St^pl. SSS. 

!• 
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10. 

Stcplian V. bestätigt auf Bitten des Bischofs Biso von Padaboni da» Kl. Neuenheerse aei^ 
neu BcsUz. H91 (Mai^) 

«Qnanto noe pro piorum et Teoerabilium loconm" 

S( i ij fin . per mmum Gr«goHi aeriniarii sanetse Romanae eoclesiae in mensc malo, indictione 

noua. Datum .... 

JaJc-Löwt'HjUd JiÜ8 (2ßGi). iJttkauij), i>uj>j)l. 327. Dezüglkh der Datiruny Mai-Jutü daselbst ii. 52. 



11. 

Stephan V. ImUHigt auf ein Billsehreibm d€$ Bischofs Wigbert von Verden das von dessen 
Vater WeUbert gegiftete Kl. Wüdes^itsen (in pago Leii in looo, qni dicitur Wialdeshusea). 

S'Jl Juni 1. 

.Cum nostro iqKifitolAtui.'' — 

Data kal. jtinii, indidionc uona. 

Ji^i-Löwenfeld 3472 Cm6), Dkkamp, Sigy/. 328. 

12. 

SlqiiMm V. haUtiffl mrf SiUm des Äbtee HemW die Bemimmgen und FriieiHegim de» 
KL Wardent wie ne düe Kmeer Ludwig, Karl wul Armlf beeUU^ haben. 

891 (Mai 29 oder Jmi 28). 

,Qui)Ues ca a nobis." — 

Scriptum per numum Gregorii seriniarü rancte Romane eoclesie in mense maia Data im ka- 

Icndas julii per inanuni SI( jilifini .secundicorii sancte .sedi.s apostolice, anno deo propifin ponlifh atiH 
domjü SUtphani euuuui pouUQds et universalis pape in sacrati^üitaa sede beati Petri apustoli sexto, 
indieUone VniL Amen. 

Jkß-LStMMfad 3467 (SlSlfi^ ifai 39. Dtekan^ Si^pl. 329 JwU 28. ^enda SberDaüm. 

IS. 

.Ffarmo«» imfaft dm Bräbiedief Aäedgat tm Sambwg^ dose er ttieU auf seine Ladung m 
Mem erschienen sei oder einen Vertreter gesehkM Aad« wegen seines Streites ntU dem BnMst^ 

Hermann von K&n über das Bisthum Bremen; durch den Erzhi-^rhnf von Mauu sa er benodt' 

riehtigl, teie auf der St/node jni Frankfurt von sämmlliehen Snffra nirn Kölns (darnnter: Wulf- 
hülmo MonnpferinTiri, Druogonc Mindensi, Egilmaro Ü8uabrug€inBi) beseugt »ei, dass das Bis- 
thum Bremen dem Kölner Erzattüd, unterstehe. 

89B, 

.ATlMtr;i!);nntir funiii." 

Jaß-Löicen/eld ä4H7 (20'tiO). JJas««, iiehieatng-Uolat.-Lawnb. Regg. w. Urkk, J, Nr. 18 zu 896. 
Dietauf. Stwi* S3i, DU fttänekm« der Sußmyant auch «nmüdil Jafi-L, 3i71 {2667). 
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14. 

f •SeJ'gius III, vei ukMef in thwui t>chreil>e>t an Erzbischof Adalfjar rm Bremen lüh- Akte 
des Papstes Formosus heziUjlkh des Erzhisthums Hamburg-Bremen, bestätigt letzteres, suspcndai 
4t« SH^er wtd Mainger Etj^s<^$ imd OiM mi/t <^ er «. o. Bemardum ^ndensem), 
Bernardum (Osnabrugeusem), Bisonem (PaderbomenBem) epüoopos aufj^fordert habe, üm, he- 
süHäers bei Bisdu^sweihen, at wUentätzen. 

Um 905 Februar L 

„Su9(H:pUä tue nateniitatk Utleri».'* — 

Data per manum Petri eaneelUrii «Roefe Romane eeclesie V nonos febmarias indictione terda. 

Fältcltutiff. JaiTc-Löirmfild f .'t.'tSl (2716). Diekump, Siijipl. 1, ,'föO. Ua^iiie, Schl.-H.-L. /?. H» 
ü. I, W. Statt Situm daseibtt Biao zu leatn. Kon Sekrnt>eH <m Utstert nichts bekamU. 

15. 

AgapU II. lesUii'tgt auf Intervention des rönmelicn Königs Otto I. der AUissin Ucdwig und 
dem ven Bisduf AÜfried «o» ffUdediem erlaiäe» Kl. das vom Papst Zadlarias demse^ 
^seährttj hd «tttca» Kksterbrasnde untergegangSM Prwäeg, wodurch der «on Sridn»d»f Q^tmOter 
von Kl^n dem Kloster (fesrhenkte Zehnte beslätigt, die freie WM der [.ibti^siH und die EmnHon 
«Oft jeder gäsüichen GmckisbarkeU amser der des päpsilidkn StuMes demsdben verüdien worden war. 

(947) 

sTnnc samiiie apostolice d^nitatis.* — 

J^^LSueafM 36:Ij 0^780). Dielcamp, Sappl. 402. LuromlA,'i, UM. I, 99 *f'r' - v .9/7. 
Jafflt zu e.946. Sickft in Mitt/i. Jfs Iml. f. oeaUfr.Gexcfi/oisch. Enjänzunrpiband 
nimmt jozt nach At^'/ittdut^ dts On)/. ron DO. II. 4!» (DiAamp, 499) »eine Btdenkm 
gegen DO. 86 ßtr E um (DMkamp, 404) zurück. Dadurdt tiemimt mwti die Eelitheit dt» 

obiijini jMpfffi-^firn I'r>r'i!, ,(M, das 'tletch IHK I, S.'/ fCrxnf.^ fi'ir in dt r Fi-u< rJ'ruitut (DH*) 
vernichtettn L'rhmJm bitten sotite, eüie neue Stütze. Heide l^Hnteyien tterichten über die vom 
damtdiffett Paj>tte (/vt^eheitiMe Z^iMttekenkmg de» Erzh. GänÄer, Abr i»t der Paptt 
ideht Zaeharim »andern NUtim», Vgl. oncA Eudeihmg S, XVI md tnten /A*. 784. 

16. 

f Kii r>i"<"}ii>f Okko (!) von Minden (Okkmn' 'M'w<\pr\?'i icird in einer unechten Abla.fs- 
urkundc J^u I UI. für Kl. Eiiutiedeln (Meimtidsiill) genannt (während der ricMige in Privileg 
Otto L für Papst Jolumn XIL nd>m «Zern Bisdtof von OsnabrQek «ds UnterMk^ner erwähnt i^rd 
962 Februar 1$: Signum Braogoms OBnabniguenais Ocorr. aus OanabrogguenBiB) ecdesie 
^puoopL Sig&am lAndauarti Mkidonensis cccleBie «piaoopi). 

Som 964 liomsJber It 

„Convenil apüüluUco.'* — 

Sctiptnm in nMHBe novenbri IV idus novembris, ketum III idus novembris anno incarnationis 
dominice 964, indictione VII. 

Jaß^Lötctiifttd f (CCCLXVIIlJ. Diekamp, Suppl. f4^2, tco MamemdeiOmg. Neudruck 

Jairb. /. Sekueiser. Getek, /. (Pricil^g Otti» Ditkamp, Siq^ 444 nach Skkd, das 
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Prif. Otto I. für die röniaeke Kircke.J Utber das Prü-. Leo'» ßndet »eh m Gubeiin Penott 
j'olyenih büt Jetzt w^ta^Ugte Sltäin Pr^diis Leo papü octavus hoc nomine oonoenit 
indulgentias n pciia et a culpa visitiuitibu« capcllam l>eale Mari«; de Ilcreiniliä Constan- 
cicn«t? fiiocesis sub data anno riuniini DCCCCLXIIII siib Ipnntf i<formn virborumr 
El no$ confisi — a culpa el a peua reddimus absolutos. Cum in ipso privilcgio cou- 
ceasionis indnigentiarum predietaram nullus 'deteraiinatnB dies, quo quia «as eonsequi 
possit, piout liltcrarum apostolicarutn moris est, an venientes ad locum predictum hnjio- 
mod) indiügcncias conseqaantur, qoidain dubitandum aon itunerito a&serebant. üür nach. 
i/iUchi. im BetUz der Paderhonter ÄkA. du Verein«.) 

17. 

Bischof Landwarä von Minden (Londoardus Mindonensis), der audi sduM am KötügsgeridU 
«Htor VonUt Mmm XIll wid OUq l fheUgmommen (967 Äjptü IT. VgL a^gk 46$), Mifer- 
tehteSit die aitf der %Hode «o» Ramum enIcmeiM» Urtomdem fltr die Xkdten mu Magd^bmg tmä 
Salzburg und erschdud unter de» Zuetimmettden auf derselben Synode m der Ufhmde Joftd«» XIIL 

ßr Kl Qimllhihiirff. Havennn nr,7 April 30, 2S N. M, 

,Notum esse", „Quia per beatunr und „Sanctitati." — 

Jt^'Lmmftldy 3716 (2847), 3716 C^848), ^17 (2849). Diekttmp, St^ipL 464/, UUirt» 
Osteh, d. Ertb, MagdAurg wtter dm KaUtm tau dm tä^n, Bamte, S, iS3ß 



^tdnof Landtcard von Mmde» wUeriekhnd drri Prwü^ien des Falles Jddimi» XIIL fSür 
XL MMSBkid» hei IVfer» Kl. Hersfdd md BieOitm Jieieee». 

Born 968 Jmmar 2, 
^Congruit aput^lolicü". ,Si siaufet* (aoeimaQ. — 
Data IV nouas Jauuarü. 

Jtifi.LSmei^dd, S722 (ß86S), S7SS, 3724 {2864), Dietmnp, Suj^ 47 L Zmr «rtk» mgL Brtttbm 
im WtttitiiUeie ZUckr. K, 63; Mir driUm ükUiUt 163. Bttt, dk Mnrkgr. vom iMMw, 313, 

19. 

BenedUU VIL nimnU auf Bitten des Abtes Luddf das Kl. Corvei nebst Besitzungen in seinen 
8(A»dg, heeUUigt die freie AUswahl wd wHeUU das Bedd des Q^trcmeks von Dalmatica md 8an- 
deie» on ieeUmmten FeeUage^ 961 April 3. 

,Ciim summe apostolice dignitatis." — 

äcriptum per manuni Joliauiiis notarii nustri et sacrosaitcie Komane eccle«ie, nun. apiilia, iudicUoiie 
nona. Datum per raanum Stephan! episcopi et bibliotheearii aanete sedis apostoliee anno domino pro« 
pido pontificatus doniini nostri Benedicti siimmi poatificJa et universalis eccksle pape in sacratissima 
sede beali Petri apostoli soptimo, imporante domioo noatro Ottooe eoronato, anno imperii ^us XII^ 
quarlo uonas aprilis, indictionc nona 

Jap-Uwen/eld, 3906 (S913). Düktm^ Si^pL 5i8 tritt ßr EekSitk dn, AbeHt KapU «. XV. 
In Suppi. zu ändem: S. ^2 7.. 44 Set iftatt Sed. f^'} Z. 2 ephyphania slatt epiph. 
Z. 2 ascensipok »iatt am-iiäioniä. JJiater pentecostcn /elUt et Jm Datum H. iö quarto 
iMt ^nto nonaa. 
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20. 

T Johann XV. heatätigi auf Bitten di'i> Abtes Thotmnr ron Conri (Thiptinarns — per interven- 
tum Hildibrandi MutiueuB» episcopi nostnnTi efflagitavit cietuentiam) die Privilegien des 
Klosters Corvei. 08'J Juni 20. 

„GonTenit «|riw»paU «uetoritati.* — 

Scriptum per tnanus Stt-pliani priiniscriiiii sanitc Koinane ccclesie in metiKo jiinii et indictione 
seciuida. Data IIIIX kalendas jiilii per manus Johannis opiscopi et (I) sancle Nepcsine ccciesie et bibliu- 
thecarii sancle sedis apostolicc, anno pontificatus doniini Joliannis saiictissimi quinti decimi pape quarto, 
iniUeUone secunda. 

J^äisc/umtj . M:is! irn, rürlir WiiiLrlioluiKj der l'rh. Moinu-r Si/itaJr ,*nSVJ ri,-,.-iiih,r für 
(Jorvei Und iierjoni in jiiumjiet' Weüe *«/' I'u^itturk. ztiyetlulit. »So Difkamp, tSuppl. S34, 
während «mcA t» der 2, A«^. von J^-LSwta^M S832 (2$64) »ie nur aU vgrddehiiff be- 
zachnet irird. f'<//. m. Urk. Johanns con ItJiß Sr. 2H. /fn den im Suppl, aufgeznhlteti 
Hdtehr, kmSKa^'ügm: Libri Variot; III. der T/teodoi: Hibl. in I'adet/jorn. Der Srhrril^er 
Qret&uet S. J, «rklärt tilcras hm^ c»»« satis imperiti hominis et impnidentis audax et 
Stolidum fl|nnentuin. Da» ron ihm ttentdsU „Exm^r* enthielt dm T(j1 in 19 Zedeti; 

I ron Iii nomine l>ii undc e^o. Einif/eefnunsen aiißiilliij ijtt, i/i. vv in der m« diesi'i Fi7!- 
echunff m dm llerjordir Hattoiies pio priviiegüs con 1262 (Jtduchr, im üt.-A. MinuterJ 
«mgfßkrtm Steße kiwier mooasteriorum (Suf^. 8. 8$ Z. SS) em eorundem emgeeek^e» 
iH md etatt dee tenent (Z. iS) liabent — St^. irrig Mi 27 daÜH. 

21. 

Johann XV. h^ddt in seitieM Ftwä^ für Erzbmhof Liaiizo ron Hamlnirg- Bremen u. «k, 
den Bi.Hchnfen (Satar) vvn Faderbom m. (Milo) v. Miudm dem ßrdüdtofe in eXem in Ämefiämmg 

mws Amtex beizustehen. 989 November 8^ 

„Cuitveml apoütüJico modcraaüiii." — 

Scriptum manum Stephani notarii regiottarii aiqo« scriniarti saneti palatii in nwnse novainbrio 

<'l indictione III. Dntri YT idus novembri'! por manus Grcgoni rpi^r.i]ii ^mrle Portiicnsis ecclr=:ir, nnno 
pontükatuB domini Johannis sanctiasimi pape V, anno ab iitcaruatione domini nostri Jesu Ciiristi 
DCGGCLXXXVIin in mense norembrio et indictione UL 

Fdkcltunfff Joß-LStei-njetd, (2U.%). Di^tM^ St^. Ua**e, Sc/d.-II.-L. Regg. u. 

ürkk. 1,30 bexeiehnH Urk, td* Fäleehmg, gmaetd nadi Jaffi-h. it46 unten Hr. 29. Or.fthU. 

22. 

Sdttesier II. bestätigt ou/* Jetten des Bischofs Ratar von Paderborn die alten PrivO^ffien amner 
Kirche, 1001 Januar 1. 

Jajfi-Lwenfttd, 3915 (2999). Vyi Suppi. Ö73. Vita Meinu^ MQ. 88. XJ, HO Kap. 7. 
Urkunde eehon im 17. Jahrh. verlortn. 

23. 

Sihetter IL geuOhrt dem Kl. MOmenUmieent dm Graf EtMwrd mi seine OemaJüßn MMde 
gtt^fkt, dieselben Privilegien, wie «e Corvet erhotteny fräe Aid»- tmd Vojj^eioeM; leidere oter ent 
MtA dem Tode de» vm Papst mm Vogt n-nmnifn) F.rhmr». 
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,Si loca Tel." — 

Scri[>tiim por manus Pefi-i iiotnrii et "^criniarii sancte Romane eoclekie donüni SitocBbi pontifloitiiis 
anno tertiu in iiietii»e aprilis, indictiune XII. 

Ja/«-', 'J924 (:i(K)7). Diekamp, SuypI. 562. Statt ind. XII zu trtsen ind. XV- 



24. 

Jokmn XVIIL bestätigt auf BUten dea Bischoft Ratar vo» Beukrlwn «emm Bwämm BeritM 
und frei» WaklretM. lOOS Deeember. 

„Saciosancta apostolic« sodcs," — 

Datum et scriptum por maims Petri abbatis et cancellarii ?iacri palalii in mense decembrio, 
indictiune quarla, aniio deo propitiu domui Johannes XVIII pape tertio. 

Jt^läwenfM 39t7 (3080), Diekmn^^ Si^. SOT btuickHH da* im Kgl. St'A. Mbuter 

ßmUkhe Kteinpfnr <il^ Orlt/inul; (hi't Alulruck u. ji/iotoffrajJtijtcft^ Ahhildimff. In erttsrem zu 
korriijiren S. &8 Z, ^8 Paterbrunensi st, Faterbrunnen». ii. &$ Z, 17 anathenuttis H. 
anatliemnthifi. Z. SO indictione tt. inditione. Bretriu» m Mittk. de» Inttihaa /. «taUrr. 

Genchfonch. IX, 18 hält dtit MürutenAt Mnmplar nüeAf fitr da» Orit/i'fil ^aud^rn järNaidii- 
OilduH'!. I timfalU i«( dieses ni<:fif mrhr dir i'rsti' fwhtnute Paf}iitur{ufi'li <i>i/ Pi lyament, 
»mtdem, liretaiaa nuchyewi^sen, J<tß -LöuH'u;eld ■i7 14 (2S4€) coa 007 ^ipiti 1ö für ßoloj/tta. 



2n. 

Benedikt VI II. bestätigt auf Bitten B. MciHwttk ikr Fadcrbonter Kwdu: (die Utre BesUxw^m^ 
besonders Sdmtkwig Heinrich IL 1014 März. 

wDedderium quod." — 

Scriptum per rnnrni^ Bouedicti notru ii 1 1 acrioiarü sancte Romane ecclcsie in meosd martio, 
indictioue XII, anno dominice incarnationis 1U14. 

Jaße-Löw^n/eld, R^y. iW4 (>iOö9). Diakanij»^ Suppl. 6jö. M. citUelt ru»t Pi^t viele Reliquien. 



26. 

BeneäM VIIL besti^ dem Kl. SdmertikatiseH seine BesUanngen^ 6lmt diadben namtmäUck 
\ifmtfüJtrm. (1014 Juni Jmi $1.) 

Aniio tertio pontificatns. 

So lienwrkuny Wencks, IJessischc LandesgesckichiR Ufkb. zum II. Bd. S. 121 Arm. ztim Privileg 
CSMn HL im Jmi 13 /är BOmerAoHuit. Ffkif Ja^LSwm/M Ditkm^^ BtffiUB40. 
Heimenkmtaer Kopiar fetzt vetvtAoUea. 

27. 

Benedikt IX ^nnlvt an Abt Diuhimar mn Corvei ein jetzt tmiornes Schreabm. (Hoc anno 
- 1044 — Bouetüctus papa domino Druhtuuaro abbati misit epistolaiii, Jaffi, B'M. I, 38 f.) 

um. 

Jaii-LSweafady 4iiS 0t3i). 
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28. 



■j- Joh'inn (!) hrsf/ifii/f auf Blüm drs Aht^s Bittlfhnnl von Corvci die Exemiion der fCf. Com-i 
wtd Herford w« der Fculerbortur Kirche und itestüügt die früher dem KL Comm eriJiemcn Fri- 



Bemaht teörtiich^i Wtederholuntf von Hupfti. Ar. ^i07 (üfit, der Makuter Stfitodg ßir Cmvm tmd 
Her/ml) tmd der SuppL f 584 mMa aipedntdHM Fähehmgt .Mann XV. fit CtrteC 
9H<i .htf; 2ff. Der An/mc/ laufet: In nomine »atule et individup trinitaii-. F.;.m -Uih:uiiH's cpi-^- 
copus iiervilü üervoruin dei oawibu« Mucte «lei «cd«»)« fiddibiu «uggero, <]uod Teoprsbiliü ibbas 
Rudtiiardufl nHouinfl ^vod vooitar K«m CMbay» per intarrartiiB fllii carisnml iinpenitori« »oetri 
Hißinrici nostram «ttigittvit elMNMeitai> nt Oimift pnMpta glorin^i^.siinonim iin])criitoriiin neu refcum hiie 
<tlKtnimlifa«t prindpfun Cjmgrapba nfnxm etiam, <]ue a no^tri« prcdM-e^soribiiü Aitriaiio Siephsuo JohaiUie- 
at(|U(^ Benedicto colIaU »#1 rouKtrurU sunt, nfiütTu <|uomie auctoriUt« finnaviiiseiau». - Suppl. & 
^6' Z. 16 hinter allarc sodendi einzuschieben: ot in precipois fesUvitatibus missain cum 
dalmatica et sandalii- (■. Ichratidi. — Z. fS .■iiaf ipjsn zu irrfreti «im. — Dattim: Soripttim 
per maiius Johannis primi sciinii sancte noslrc Homane wclfsie, in meuj^c januario. 
Data ini kalendas januarÜ per manus Petii d^raconi l^Uolhecarum (!) item eancellarii 
sancte appo^tolice (!) sedifl, anno domini noatriJhesu Christi II* X^LVI, domini Johannis 
pape i^, indictione XV. 

U^erUtftrt tat diete Fütehtmff m ekum in Omti autf/^ttüttn TVatunmpt «m» Jahre 1848' 

August 2-1 (Actum et copiatum aiuK» domini .NPCC^CXOL octavo in vigilia beati Bar- 
tlioluiriri a])iM)>t(ih"{!) Klori<i''i siili >igilIo vonei-abiü-- in Cln isto pafi is :a- (iainiiii dnmiiii 
Thidorici abbatis moiiasterii Gorbycnsis et sui . . capituli presenti copie firmiter annexis). 
Uebfr dm hhatt JAUeralur Sn^ffL f S34, Da» EtdkatekoU teeut mrf Btnuumg einer 
echten Urkunde Cletnem II, lieber Ent^tehungnzeit htU »ich Wiimuiut, Archir. Zt«ehr. If/,. 
äfi f/eämuertf aber im';/. Nicht dtettt towleni die von 9S!^ hat dem Verpueer der 
Rationes pro privilegiis (Herforder Verthetdi^tunt/sschriß von hher. Vit, 5308 de* 

Kyl. St.-A. MÜMter) eoryelegen. Denn nur die von DHil^ nicht die von 1<>46\ ßmlet eieK 
isi der Ildschr'. iffi' Rafioiu-s nrf>rn dm tiiidinii Pi-irih iii<n, ini/' Ji/ in iLr Viu-thiiilit)rtnr}^- 
«c/wiji hitit/eiciesen irird. Daiturch wird der terminus <ui quem der t alschutu/ des coritegenden 
Prieweg» auf ^Stw ZeU 0vrwAa£fli; mim aoBte dur die Zmt «M 1262 He 1348 ale He- 
voraufijehende annehmen. 
Ja^Löwen/eid 4iii2, 



Clnn/^rtf Jl. hr-fi/'hff in ^innn dem Erzh\><rhf>f Adalbert rmi Ilnmhtrr} ertheilten Priv'det] 
u, a. den Bmköfen von Faderborn und Minden (Bodarbruunensis et Mimindenüiü} dem Erzbischof 



von Sdiirren Jenaer Idaeratimeüung 4. 266', vryl. Hasse, 8tiUntBitf-Hdeiiek^La»u»h. Regg,. 



vüegien. 



104(i Decemher 29. 



29. 
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v. Urkk. 42, Atmerkm^, weifen Üchreib/ehler und der Schriß (dipltmatUche Mimukel); 
tfbctefe hri dtm dewfwA«! Paput« aber «eoiU «k «MSrm (DiekteH^. Zu rergl. v. Pßugk' 
HarttuH^^ Foneimgm z. dentn^» OetMehtit 23, 203 imdDiekaK^ Hütor, Jahrh. IV. 364. 



30. 

Das SkiavibeH Leo IX, auf drr }fainzer Synode^ mrim er m, o. üe tgmonutudte EtUerei 

verdammt, wili iznrhti' tfit f^nn irpxtffilifihen I^v^cJiößn : Ruod V&dtbrmDeotM Bemo Vßnä^^ 
AUiceicm OM^iiibruii||ei)»iä e|J., HoluTtu» Miiiiifiaidevordensi.'; t*p. 

Jtfa»#w lU4y OdiAer l'J. 

«Gratias ngentcs." — 

Dalum XIV kalciuias tiuveinbris per inaiius Petri diaconi IiibUothecarii et caitC^lbUfii SOOetae ftposto- 
Jicae sedis, annr» domiii I.fonis papao priino. indictione lertia. 

Jap- Löwmfeld 4168 0iH7). 



31. 

IfCn TX. hesfntifft dem Erzbisdmf Affalbert von Ilainhiiiii und srmm Nachfri^ffm tfi>> 
Mdrojmitianijenait und weist u. a. die Hit^chöfe von Paderborn und Minden an, die Hnmhunjrr 
Jßssion tu untertiHitten. 1053 Januar €. 

»Cumeiut apublülico." — 

Datum VnF* Idus jaimarii per manom Fi-id«rici diaeoni sanct^ Ron]an9 ecclesiae büiUothecarii vice 
dfunioi archicaiici-IIai ii et Q>loi)ien!^i!^ archiepiscopi, aimo doiiiiiü Leonis noni pfipao IUI, indictione V. 

Jaf--Löwent','l,{ 4290 (^2^0. Exkure bei Haste, SebUetc- Holet.- Lavenb. Regg. n. ürkk. su 
Ar. 42. 



32. 

trregor VII. ermalmt den Erxbinchof Anno tmt Kola, dm i>on den J^tjaim Vbert von 
JVSnMfe und GirM von OaHa ttm mw Erkling übertragenen (Zehnt-) S^reU mntdtm 
Bisehof Benno von Osnabrüdc und AM Werner von Corvä md aner AbÜaam (Sc^toanküd von 
Herford) m entscheiden; falls er daran verhindert «n, BoBe er die Parteien auf die nückate Faafen' 
3ynode (1075 Februar 22—28) nach Itom laden. 

Born 1074 November 18. 

^Ut tua diligentia." — 

Dat. Rome decimo quarto kalendas ddcembris, indictione XIII. 

Ji^LBwm^ 4898 (38S^. Wämanntf Kmeerurkundm I. 336 /. 
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38. 

Greffor VII. f»'(ii(f}rnffi den filsdiof Aitnum» m» Pnmau u n. Bisrhof'f Hfnno) mn OsiirthrRrk 
freimdlkh tu^iune/tmen und dm (Zehni-) SlirU zwtMJwH Um und dem AU {Frkdrkk) von Vorbei 
beuuic{fett. (1081 Etide April.) 

„ijuid viifiii iiu'-lraiii.'' — • 

JaJt^Loirt^jrld 0217 (39^2). Wütiuuuu K.-U. L -iJO /. Erhard, ke,j. l IH2 irriy zu lO/fi. 



34. 

O^enpapst CXm«n$ III. hSU Enibittiuf Rtäkard wn Mttm» vor, dau er ifenpiw^ Aofo 
Xonrii JH hmum, «t «(er NieU geOan Me; er fordert ihn auf, am Fette des k. Bimne w 
Ferceffi t» enehmMn tmä eMe sam Smgraganp rhrnfaUa tum J9«nmA der Spuade tmnMte». 

(iO&S), 

«Nuperriinc per." — 

Ji^Löwenjtld, ämi (401(0- BöJmei^WiiL, Rug, Atvk. Mag. L H. 227 zu im— 1037. 



35. 

Pit^HÜi-'i II. iimmrt durch ein^ pprhrene Vtkamk' difi Privüeg'tfn d»ut Kl. Corvei. 
(Dumuus Pazscbalis papa rcuovavit piiviU-gio (iigiulatvs luci nustri.) Jt^f") BM. I. Amt. Corh. S, 42 

j. niL) 1111. 

Ji^Likeei^ 6306 (i6fi(/). 



36. 

CeMpA IL bestätig die Beekie md BeeUtmgen de» KL Rariede, darmter: in WestphtOia villas 

Betelichuson, BeuchiTKhhnsoii. Swirücfjiii, Asschitilx'iphfii, curn nppiridiciis caruiii, l^effrinchusin. f^f- 
diuchtorp, Smerlaciicn, Mardie, Yslo, Hapernc, Wistcrcii, Widiiicliusen, Brocliuiit'ii, Harinctorp, Bcrder 
cum appendieis eanim. 

LeterOH nS3 Stgitemher 27. 
„Cum pl«e dedderhim Tolnntalis." — 

Datum Lateran! per nianuni Aimerici saiictt Romano fcflesiae diacHiii cardinalis et rnnri llaiii V 
kalendas octobris, indictione III, incaraationis doininice aono MCXXIIIP, ponüficatus autem doniiui 
Gftbfi aeenndi ptpae anno TI*. 

Ji^LMetn^ 7166 (SIST^. UmOmg der Nomm von WUmmmt, ZUekr. f, Gnek. u. AM, 
WsHf. XXr, 249 /. Wümmmi, K^U. L 102 f. 
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f Afhin» II, (! ff}, mn S(i7 — 872) bexffififft auf Bitten d'»s Abtes Suidrr die Ecrhfe und 
Besitzungen d<js Kl. Hastale, darunter in Weslphalia: Betlinchusen, Lefriuchuseii, üedinctorpe, 
Smerlike cum appendiciis, Mardey, blo, Haperoe, Wistrin, Werdinchuaeii, BrochuMiif Harioetoipe, 
Berder« Hartenberg«, Ben«ckincfatt8ea, cum appendiciis earum. 

m4 Sept, Jä7. 

„Convenit ap<>st«lico inoderainiiii." 

R. Ego AdrianuB catholiee eccleüe epüeopus. M. 

Dat Littcras (»f. Latrrnni) prr ininiim Limerici (»t. Aimerici) sancte Komarx? ecclf^ir dyaconi 
i^ardinalii» i'l caucellarü V«» kalendas octobriä, in die («/. indictione) UI*, incai'imtioiiis domiuice anno M** 
XXII1I, poiiüfleatuft autem doniini Adriani secundi pape anno V**. 

FaUch>in<i. Ahschriß s. XV. im Lieahorner Kopiar /., .9.9 j. 129 de» Kgh St^A» MüHsffr mit 
di'i- Urhfirnthriß: d«' otiiiiihus bunis^ feodulibus sitis in Westphalia, »|ue habeiitur ab 
abbale et coiiveiilu in Hastt'de. GfurheiM mit yerätgen Abänderungen nach der Urk. 
VtUiH Ii. eom ndbrn Tiuje. Unter di,- W'eslj. lienitsiMgaä mmJ ^tj^AtfAm HasteiÜMrge 
und Hfultfi- IluijiiM'hdve. Der Spntrhl r, is 'rnffcf: Firmnint^iitimi c-it «inTiiiniis timfntibns 
«uul, üt uIm gleifU dem t'aiitt II. Hinter in die Raum für 4 6 liuchstuben, ein Zeichen^ 
«if die andern Fehler, dan Sehreihrr »eine Vorlage nickt hat Uten köitnen. 

Ja^l^ovenfefd, f 10426 zu 1 t5H Sept.27. Vgl WÜrnan» in Zt«ckr. f.QeKh.u.AUk. We8t/.XXV,253f. 

38. 

Mmor'm II. lesMligt auf BiUm Narberls die R'-f/el, den Gegammibesitg und die Nieder- 
Jasi<un//m des (kdm.s m« Prnmntri; durmdn- K(ip]/eii(yeri/ u. Vnrlnr: Capenberg er. l.^imi sanclae 
Uariae el beatorum Petri ut Pauli in Monusti i it-nai, Wonar(!) ecclesiani sanclae Mariae in codem epiäcopatu. 

Laterau 1126 Februar 16. 

„Apostolicae diacipUnae aectant««.« — 

Datnni Laterani pi'i in.inniii Ilaitri. rri (! ■.f. Aiinrrit i) sanclae Rnmanar' (<f f |i>-.-iae diaconi cardinnli^ 
«t canceUarü decimo quai to kalenü:tö 3lartii, indicüone quarla, aiuio donünicae iucarnaUuiüs uüUeäiuio 
«enUfdmo vic«8imo aextu, pontiftcatus autem doouii Ifonoru seeundi papae anno secundo. 
Ji^lMunfild, 7244 (6232^. 

39. 

Hoiiorim II. bestät^ dem Bruder Norbert und den Brüdern auf Uuc BUten das Stift 
Kc^ppaAergy m dessen Gründung Graf Gottfried und «m Bruder den Grund md Boden getigert, 

towie Variar und Ilbenstadt (Elo&tadt), t«mer die namenäidi aufgeführten BeeUmtngen des Stiftes 
Kaptmtberfi (Werne. Netthc. Alst«den, Helle, Cappenberk, Hengethe, Cborelhe, Sorbeke, Wisele, Wisbeim, 

Spelttiorp, Hasela, Lanclar). 

Lateran im Februar 27. 

«Ad hoc univeraaUs." — 

Dat. Laterani per inanuni Aitivrir i smicle Runianae t'( ( l< >i;te diaconi i ii liiiKili^ et catirr !!ai ii III 
aieiidais inartii, indictiuue IUI, annu duniinic^ incaniatiuniti M*^ C<^ XXVI, pontilicutui^ doniini Honurii 
«ecundi pape alltio U. 
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Or. im Kgl. St.-.\. Miiii^f.'r. Längt 0,60 lireitf 0,:if6. Hulli' an rothm ^ri,l,-nfwJi^n durch 2 
höcher. l>u'kamp, MitUteil. de* Imtitut* /ür ötterreickiiclu Ge^chichtt/ortchuuff, 3, Tafel 
tu 8. Nt. 9. Bit In perpetuum trri. SfMß, P^^tttotifftekriß Umaehiiß imd 
Kmtz der RofnJ, Datumzeile und A in Mim riri jede« /Sr .firh .irsr], ri. li.-n. 

Jaße-Lötemßid, 7246 02JiQ. h» Di-uck bei Erhard II, 197 j'eklt Z. 20 /UiUer iavüä: riris 
et irrigins. ^ In Wisheim aeiaehm « md h Rmur, 



40. 

Eimorim II. mmmt Ktotkr Werbe «m mnen jSIbM» »Mi ierftmutf <Ue ßOridifm^ emee 
•CtfiMiM» a» den apeddis^en SMä. 

Latermt im— 29 JprÜ It 

Honoriuä episcopus SC1TU3 Bcrvorum doi dilocto in CInisto (ilio Henrico abbuti nionastom sanctf 
Marie di' \V< rhc ('in«qii4» «ncccssoribu* rr^ulariter substiluendis in perpetuum. Di -idi riuin. i\wm\ ud 
rtfli{(iuuiä proposituiu et aiiiinaruui äalutein pcrtiueie monätratui*, auctore deo ätiic aliqua est dilutione 
■complendum. Ideoque, dflecte in domino ffli Henrice*) abbas, monasterimn beaff Bfarif de Werbe, eui 
doo aucton» prwss«' diuosceris, sub bt-ati Pelri tutelam et aposlolice sedis protc-ct ionein suscipitnus et 
scripti uosti'i pagiiia ( oiiununinmä. Statuente«, ut, quascumque poseessiones <iuecuinque buua idem 
monaaterium u Teiiuiioiic comiti^ aub annuo censu unius aurei beato Petro oblatum in presontiarum 
iuäte et legitime pOttidet rel in futuiuni coueessioiie pontificuni, lilM'ralitate rt^lim, largitione priiicipuin, 
üblatiiiiir fiili-liuin. ^eu rilii^ iu-ti- nioiüs pott-rit adiiii-fi. fii-inn fil)i lui-ijni' ■^»(•(■(»^sfiribus et illibata 
ptMiiianeant, saiva diucesaiii opiscopi iustitia et revercntia. Ad indiciuni auteni huius ab apoi>toUca »ede 
perceptf iuUionis et liberiatis aiireum unum quotannis laferanensib) palatio persolvetis. Advocatiam 
ven» nullus sibi iisurpare pre-umii. sed quem abbas eiusdem loci r iimnuni Tratruni assensu el<>gcrit, 
advocatu» existat. Si quiä igitur Uuic nostre con^itttutioiii seien» temeraiio ausu contraire lemptaverit, 
uisi piesumptiunem suam digna uattsbctione correxmt^ exoranmumcatimii ae norerit sententiara 
incui-sunun. Cunetis autem eidem loco iosta servantibun sit pax domini noatri Jhcau Christi, quatenun 
ff fiic fructum l)one nrfinni- pficipinnt et apud diHtricium iudicem prenua et^ne pacid iuTeniant. 
Ameu. Amen. Amen. DaL l,.aterani III iduä aprilii». 
ft) \trl. Srhri/t. K) )^ rM«mi f«r«i tl^für. 

Or. im /ürstL Waldecksehfn Arehiv zu AroUen, LÖMfe 0,2!^ lirnte (f^, litdle an rothen 
Seidm/äden gleicht so irenitj der hei Diek amp, ' Mittheilumjen de» luititut» ßht ÖHfrr. Getchickt»" 
fornch.-'}, t>. 614 (lieschreihij. u. Tttf. AV. f) .smru ! lyn.^ik -flnrftrmff, spedmina seUcta, 

(^faftl 134, Nr. 7 u. if), da»« utaa in dem ^Samemufemjvl eineH </ontz unbek<umtm anmhmifn 
«WM. Der Strich, le^eher die PanJMttrieA« dee Hvet^miet, tat aehrSg wkht harixonUdt derleUie 
Kutj den R trifft nicht die lAt>if; der AbkürzutKjHHtrich über /'. /*. i»t gerade unterhalb 
I; da« S ist ijanz nb/allend ron der Litüe; die iimk^ hinter den beiden P u. II »itid alle 
drei m vtrechiedetier Höhe; vm Perlenrand tat mehta aiehthar. An Fälaehm^ iat bei der 
ürk^ deren AeiunereM uitä InAalt eine» getm k<Mzleitiui.i^i(fen Eindruck wtodtm, ktam zn 
den^rn. f))V erHe Linie bia quaqae verlmgerte Sekrifi, die »weite bia in perpetuum Aoli- 

Vgrtdnyert. 

Jt^LSweti/eld, 7337, Erhard, Sef* ii93 tu iiSS oft»* ymü^endm Bevein^rtaid, 
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41. 

Jnttomn 71. l<.<:tiif'irj* auf fliUen des rönihchr-n Kfmiff^ lA^hnr nml F.rMxehofs Norbert von 
Magdtbury unhi iirntrrhchunff der Verdieiisit. äta letzOren um die EitdttU dtr Kirdic im Ana- 
kletisdten Schistna die nattioUlich aufgeßhrten BcsUzungen der Mc^dnirger Kircl^, dwtwüer 
in epiieopatu Ho««iiibargemi eccksiam de Engari, in lionastericoBi cpiwo]NitQ «bbatiam de Burdrarat, 
ferner Krem umi J^bBihm md die MefropolitaHmnde. 

Auieerre NwembeTf JDecmber). 

„Tuuc apubtulice scdi." — 

DaL Altleiodori pontiflcetu» domint InnocentJi pape anno «econdo. 

TVoMMwip« Perff. am^taiellt eob sigillo — Boreliardi arebiepteeopi eeeleeie (HagdelMirBenBis) 

J-'UO März 28. im Fürsti. Salm-Horstviarscftm Archiv in i'oeufctd. Zuletzt gedr. Wilmmm», 
Arckic. XtMciir, JV H. 47 /.f m die obige wm Jaßc-Liwmjvld angenmmme Datirvng wahr- 
«W«V/i ijenuuld wirdy MdMfln IT. IH 39 f^. f2 und AAÜL 8. 136 die Byßg m im 
Ayi^i 2. ff»it>(zt hatu. In W.'d Dmck zti korriijhrn >. i~ Z. 9 F.quin 9U equuzn. — 
Z. iß duji /tditchf *!i-^cepit (it. susceperit) ßfu/et Mtcii t/uifsafhlirh im Tram». — S. 48 
Z, 9 Miüiie *u iMisüine. — X. 'Mi sei vU sed. — Z. 27 .Ihcsu. — Z. J c u. 
eenrentibi» (/Sr servant) wrvientibua. 
y«^LAc«i^iU (344ty 

42. 

Lmoeau IL verMki dem Bkehrf Bernhard I, von Faäatltom md wiNett Nacbfolgem 
usum raticmaHB fibr eb»e Bake m der ürkuitde g&tamifer Feete^ bei «ler Weihe edner DiSeeeaMrdtm 
«Hd der BrA^tHg der Rriee^rweihe. 

Laterm 1133 Juai 5, 

«Sicut omiif diUuin." — 

Dai La(a«ni per manum Airoerid sanci^ Hoin(anf ) eeelesif diaconi canKnalie et canceUarfi non. 
junii. itidictione XI, incaraalionig dominiof anno W Cfi XSKS.^ 11% pontifieatna Tero doomi Innocentii 
papa il anno illl. 

Or, im KgL ^A, MStHtn-, t.<m<;.' 0,37 fiivite 0,3fX5, Butte und Ikj,>^ti<ju>iy Jurth drei 
J^äSeher feldeii jetzt. I'rotokoU mit cfrhlnyeilt-r Sekf^ reicht, irie oft bei Jbmoeenz IL 
(Dirlaiiip, Mitih. 'J,ö7tf) l'i- in dl,' :ir, !f>' Ziiif ((Iis in poi7)etuum^; Mischuntf ton Kafiittde imd 
MimuiieL Die VtUertchri/t dfs Pu^utta iautti: f Ego luiiocentiu» catholic^ ecclesi^ epis- 
oopue BS. S%nii(in) manus me^: Adfura nos dem salutaris noster. Sk üt naeh Diek^ 

a. a. 0. ö7ö .\itm. t von </'•;• llami, dit sonM auch die Umnchrift hri fticrlichtti Primlegien 
tehreibL Daa Abküretmgtzeiehen über dem u m Signum ist Jetzt niekt mehr tu ««ft«n. 
Ihiirmff, auch da» Wort Aimeriei, (jang von def Hand de» Sekrtiien dte lÜHtet^e», 
Ditkamp» Vtfmakmg U, U, 0. öSH, da)) A in Atvteriei gd /ufh getragen, M tM&oAior; 
d'i.i-srlh, itt umtreifffhfiji von der Hand de« Srhrtibcrs d^r Urkundf. 
Jaß-LOirai/cld, 7630 (34^. Verzeiclmet v. J*fiuc/k-JJarttmjf, JJitt. Ja/trL V, 04^ Nr, bJff als 
MOtdMle. Dmdke bei Sehatat ad anmm md Erhard, H 21S. Bei letBttrm «w 
korriffireti: S. /6' Z. 'J ih'irun. — Z. 4 zii eryünzen (priiicip)alum. Im Or. nur Raum 
jur 3 — 4 lluchnlahen, aber dae Wort /mdet sieh bei Üchatau Die ganze Stelle heieet: ad 
regimen et (priDcip)atuiD — oonatitntii«. — Z A. et omnium «anctoruin Ahw. 
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Ueber lien «*»/•* rntumalin fit*' die Padei-hoi'wi' Ktrche vtft. fkhaten ad fituum, wo auch die 
Enmunmg de» /VtwZty« durch Ak^eemder VIL 0698^ JSr Büekt^ Ferdkumd von FintuAerp. 

In den AnnaU's Pntherhnmn. ed. iSchepi'i-fMefioritf S. f-tM winl zhid ./. / dietie» l^ivHeif 
encähnt mit deui tiemerke», da«* /iemJtard Lothar au/ »einem ereten Hömerzuge begleitet habe. 

48. 

Imaeeiut II. ermtihttt den Abt f(ölemar) von Corvei einai schl"hf h-lmnmdetm 
^mmerer m enüassett wtd an (Urnen St^Vr dm» {foftesffnrhtiffm und «Aiiore» Matm tu säten, 

Usa 1133^1137 Febntar 8. 

„ReUgitMoniiii viroi um.'' —• 
Data Pms 6 iduH fi bruaiü. 

Joß-Löwen/etd, Heg. 7öll (Sd7.$, 

44. 

Inn^eeiU II. heduti/jt (tut Iniitn üta ÄiA*'<> Blüduln von Licätor», was iuü^ick 9Wte» 

Klosters von dem frühern Bisihof Ef/beti und dem jetzigen Bischf^ Werner von 3Iiinster unter 
Zustimmung des Papdes Honttrius II. ftyfffsrfrf ist: Die l'mirrindlunti des XmtnenkhsitTs m 
ein Mimchskloider ord. $. Bm.^ freie Abt.sirahi mcic die Zehnten iufia parrocliiam Diälctcu, in 
locb DnUen et Beldinchusun. 

Pisa 113$ Septmber S4. 

„Locorum venerabiliuin cura." — 
Data Pisis VIII kaletitlas octubiis. 

Or. «m KpL St^A, MStuter. l^njfe 0,32, Breite 0,273. Butte em di^ßdigen 0eizO dmJtefrotken 

Seidt^iixvfiniirrn diti r/i 'J l^ör/ier, Difk nvtp, Tol'rl No. i<); (dmji'fjen «dmmt k e i lu ,- ,l-r 
vielen Imtocms II. SameaaaUm^i bei v. I^/tugk-UartUmg Tn/el !-'Sj mit dieeem. iHe beiden 
entfn haben ztear Aehdiehkeit, aber die B md der Abtiirzunr/it^ti-ieh aind BöBif venMtden^ 
BnteZeäe A#>abbati in vfrhiiD/^rter, zweite Zeäe haUn-- rlih.'h S<^riji bi» in perpetttum. 
Papatmitt'rHchriß, Unter-tchriß des Kardinah GiVffor. ('inif'-r ; Innr'rnu, mir in drr zir,iitrn 
Hälfie der ZeHe), DatijMHg, alle drei von eenciäedawn Händen aber dr>rselöen JJinte. Dass 
der Name dee Cardinah eor dem DeOmn eiiu^^en vmrde, geht darem henar, dae» in 
octobris dü' Ligatur trruji'H dfr vorh. Zeilf nur in halber Höhe der I, k und h fftntatht 
vurde und daa-i b nach recht«, «tatt tr/V die k und I nach link» aueweicht, 
Jafi-Löv/ea/etd, 7789 (->;//). Verg. r. Vßnyk-Ihvttxanj Bietwr. JtAri. S4ß ata MktMaäe. 
Im Druck bei Erhard II, 221 m kvrngirtn 8, 20 Z. $ Bßl statt ud. — Z. » tertiore 
jtotf lerciove. — Z. W a& «tatt et. 

45. 

StmeaiM IL Hkatt u. a. Elena, Fanten und Vdk der Mukuer und Kölner S!kxiie«^/m»n» 

Sie Ernennung des IBnü^iofs AI!>rro von Trier zum aimtnikcken Le^eden mit wnI ßrdert 
Oekorsam für ihn. Im rihmschen Gebiet 1137 Obtober 2. 

^Siogularum ecclesiaruia" — 

Data in terrttorio Romano VI nonaa oetobris. 
Jt^lOnm^ 7852 (560^ 



Digitized by Google 



46. 

Imioons II. nimmt um Etilen Wülekimt (mn SchuHdenbery) gestiftete Kl. Schwalenherg 
(MarieHmüHster), das Erzhisdiof Adalbert von Mainz mit Zudimmung Kaiser Ij^hars dem fuder- 
htmer 8tMe fl&^yyeftm, t» mmoi jKcM^ hatä^ 'dm vom Bk^ef Bernhard om Faderhom md 
dem femmäat Widduitd ihm itbeiiamiie» B^itg und gagährt Um da» RedU frner Atta- unä 
VcflawM, Im r9iMm Chbid 1137 (Mdber B. 

«Sacrusancta Romana ecclenk." — ■ 

Datum in teriilorio Romano por mannm Innocontii sancte Romane ecdesio diaconi cardinali!^ 
et canceklarii gextu numu uctobris, incat uationis dominice anno millciüjno ceutesimo tricesiinu septimu, 
indietione prima, pontifleatus ven» domiiii Innocoiiii pape aeeundi anno odavo. 

KefU 9. XVI (H) uml darau* *. KVIll ((•) im Su-A. Miimter. Am ertterma Druek bei Er- 
hard II, 222. l/rück bei Üehatfn »d annum utimnU mit Autna^ne des zteeimaligm Sualen- 
bergcnstä statt Swal. mit Erhard, AußäUitiertreu« habtn beide Kopiare, Druck bei Sc/iaten 
und ein MariettmäiuterM^et Kopiar in Detmold eine andere., allerdin^ irriffe Ordnung 
dfr Kardinal,: Ilrnfn- Drorin ß,';/f K.-D. Guido, hlni.-r K.- P. G.'-r'hand K.-D. Chri- 
togomu. Waltrscheittiirk hat der ente Abschreiber von iini's nach recht* yeleeen. — Im 
Druck hei Erhard zu konigire» Z. 6 Wydiicindo tL Wid. ^ Z, iß AdTOcatum quoque 
lt. que. — Z. 26 Um «t. Jesu. — S. 2 Z. S Anahemua» C hat Andiebnin. Z. € 
JherusalcfTT. — Z. lo Chrisogonua et, Crisogonua. 
• Jaffe-Löicenßlä Tdö-'l (ib'O.'].) 



47. 

Jtmoceiu II. iheät u, a. de» JSnAi&^eHt Bisdt^en, ÄbteH, dm Khm», de» FOntem 
dem VeOt der K&ner »»d Dierer iVomw die EmennMMff» de Erfbiedtefe Albero mm 2Her mm» 
apoeteiiedieH Legeten mü «. fordert Q^tmam für ihn. 

Albane IIM Jtdi 17. 

«Potesias atque." — 

Data Albani XVI kal«i^ auguati. 

Je^LSwnfitd 7905 (S6i(J), 



Innocenz II. nimmt auf Bitten der Abtimn Bentrix das Kl. Neuenheerse in seinen Schiätf. 
gewährt ihm das Hecht der freien Wahl der Ähfhsin und des Vegtee md beeUl^eeinen BetUättand.. 

Lateran (1239). 

,Pie poatniafio Tolnntalia.* — 

Or» im KfL St.^A, MBmttr, Sekr^ fast ganz xerHSrt, nur der Sehhi»* mm DecerniiiHH ergo 
Oft fwcA OiUwtite m Uten, Längt 0^42, BreUeO^. BeBe und Btfmlgeng fMm. Znk- 
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i In pcrp. attUttigtrtie Sdtriß. Der SeUuta kbOrf inveniant (WUmMt$t AdHUmmm 
Nr, 41 8. 40 Z. iii ßAgadetnmum tu «rifäium! 

Amen. Amen. Auian. 

R. mtit Spruchkreü: Jc^o liuiuceuUuä cathulice eccieäie episcopus. iL 

A<^iiTa noB dens 

-aliitaris no>frr. 

t Kgo Luca» presbytei caiditialtö tiluli Kaiicti Juti&niüä el Pauli ^ 

t Kgo Grisogoiius presbyter canUnaliB titnU Mfiete Praxedis ss. 

Dat Lateraiii per man(o) Aimerici (saiicte Romane t-cclesie) diaconi cardioafis «l 

cancellarii incarnatioai» dmiini anno poilUficalUS .... 

Rinfftreuz (Itutüch fi-lrnnfidi' ifni rtndt'iYr ILuiit t-lutirtrctc/en. Wi/tnan*' Mchninrt n. i. O, 
Ata^ l, daaa die WorU de« Üpruchkreue» ntwren iJatunu »eien, üt KohrKheitUich irri^ 
Am JiJ^ 1662 tpor dm Ork. «dhM «Mt $id unkr ar Ittm. Amuer 4m Or. noeh wr- 
hattdsH: Ab»chri/i t. XV, toonach Wilm. a. a. 0. den Tejct tfiebt; dann Abtchrifien *. XVII 
«. XVm im SU-A, itmattr (t/L Wtimm^ und emt Mßfi* ZmmurmamM m Newnheernr 
Mofiw AM /7<97 & S4 im PfammMo tu Nmmhetrtt am» dm Or. und aUm Ctpiar, 
NgA iüMknr itt Z, 2 h bU e r universis einauchieOen sibi und Z. 9 statt in presenti tempore 
zu x^tTm inprcsenlianim. — Ntieh dem Or. i«t 2u korrigiren: Z. /7 et ripsia^^tirr-pprsonp. 
Z. 19 set »tatt sed. — Z. 20 dyocesaui ttaU dioc. — 8. 40. Z 1 nostr^-tertiove 1. itatt 
terciove. — Z, 3 hat Or. perperetrata. — Z. 4 domfiil Haft Jheaa, «Merdbtgt mtgt- 
wökfdich. — Z. 6 eternf . 
Jt^LSua^tldt H066. Ven. cwn Pßush-Uarttunj/, UiaU Jukrb. S. ä24. Drucke: ikhatm «d 



49. 

InMcetu II. beäMifft auf Bitten äet Propala Mberi dem Kloster Varlar Semen BetUt (Oos- 
velde, Asbeke, Lett« de-in (!) in Lette maiMtni» AdelbeidiB) das BeeM der ^rapalieaM imd dtr 
freien üebertragung der Vegtei, 

Lateran U42 October 27. 

»Deaidernini quod.* 

Datum Laterani per manum Gerardi sancte Rumäne ecclesic pre»biteri cardinalis ac bibliothccarii 
VI kalendas novembris, iodicUone VI» incamatkois dominice aono M0G<*XL11*, pontificatiu domini 
lanocentii II amio XIII. 

copia" iieir. NUttrt, MSiuUrtdit üfhtamtdmg II Nr. 28. Die IQjpir im S^m-BönlmmrMikm 
A.rlnr In CoetfM iddit m^k^/mdm Di* Xaedinabuiilerwekr^itH fdgm «cA im Druck m 

wirrer Reifte. 

Jaß-Lö«>enjeid, b2il (öifö&J. 
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50. 

(MesHn TJ. srhn-ibt an Abt H(nnrirh f.) mn Corveif, dass er auf Bitten des Propstfs B. 
dem MOmJie A., der ihn und die Letjaim helddigt hatte, verziehen habe, verbiete abcTf tim die 
Froßstei des Klosters m verleihen, toeil sie jeiM besser verwaltet tnirde. 

Latenm 1143 Dec 97. 

„Veniens ad nop " — 
DaU Laterani 6 kaleiidas januaiii. 
Jaß-Löwen/eldy 8461 (5997), 

61. 

(CAettm IL) wrfetU dm AH HemriA 9m Oonä im (Mrwidk de» Mmga. 

(1148—1141) 

Die SttUe «m Ckrm. rsg. Od. (Ss. XVII, p. 760) zum Jahn- 1143 lautet: Iiinocentiuä papa 
obiit. cui Celeslinus snrcrssit. AIIkto Coi bi ionsis abbas obiit, Hejnrictis friifei' Sifridi 
comitis successit. Hic a dumau apu^tulicu ad decus ecclesie suc promeruit anulum 
uiteceesoribus suis non concessum. Der donuiUB iQKNtidiei» wM CSUslm, viaUeieM 
aber auch Luau, II. odtr Enffm ttl^ deasm iVMby in «Im UrUL Adrim IV. wmt 
liucmt III. erimhnt wird. 

52. 

Lucius II. nimmt m^' Jiiüm des Propstes lietiram und des Konventes das St. Blasiuskloster 

Born 1145 Jan. Iß. 

,Ad hoc universalis." — 

R. Ego Lucius catiioUc^ ecclesie episicupus m. H. 

f Eip> GonnMliu Sabineiuit cpiflcopuB «s. 

f Kgü Petrus Älbanensis episcopus ss. 

t Ego Thomas presbyter cardinalis tituJi sancte Vestine ss. 

t Ego Manfredos prasbyter cardinalis tituli sancte Sauine ss. 

f Ego Villanus presbyter cardinalis tituli sancU Stephani in Cflio monte W. . 

f Ego Grcgorius diaconus cardinalis sanctorum Scrgü rt ßarhi ss. 

t Ego Guido diaconus cardiaalis sanctorum Cosme et Daaüani ss. 

f E0O laeintiis ^boodiis tordinalis sanctf Mari^ in Ckisniidin ss. 
Dat. Rome per mamim Raronis sancte Romane ecclesie snbdtaconi XVII kaloiulas fi hiTirii, 
Andictioue VIII^ incarnütiiiniH dominicf anno MOG^X<'LIIIIo. pontilicatus domni Lucii II pape auno primo. 

Or, im KgL ^l-A. Haimtmtr. Lmge Oy^, Breit» 0,40. Bulle dufdi drei LMm f rSmn lh . 
Setden/ädetu Pfi.-Hortt., Ttf/W 96 Nr.. 2. Papttmttrachriß gleich Uvuchriß md Singicrttai 
ßr sieh. Ztriachen den Unterschriften der Kardhudhiaeh. Konrad und Petntt, ehm*» 
zwischen denen der K.-D. Gregorma und Guido je eine Zeile frei Vor der des K-P. 
Thema» 3 Z., wr Memfredua i Z., wtr ViJlamu 2 Z., vor Jaeintms SZ. /M. NammaUe 

von rtT.irhifdcn)» fläruiru, Kmtze Naiiwn fiUxjirtufiettd. A'u»' das dt'i Kard.-HUch. 

Petrus scheint Jur dch. In der Datumzeile (von Hand des Schreibers des Kontexte^ Baronis 
ßtr tiek. 

Rfg. H706 (6123) nadk SUm^/, Äela Mag, Üff & W JZ. 7 aliis iosU» Bmem' 
Z. // sei «I. ssd. 
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»3. 

Avm m. erftUM tkmPtojpd md KL XM^gfenberg tome den NrnmeuiH Wnd (Averndovp)» 
«Im» kein Ktehof, (MKSdher «der Lok, von ihrem durdt jMtil ertoorbenen BesiU oder wm ikrtm, 
JUbm mmlafM I t Zektitäbgateit mUm^m äirfs. 

Filsrte (ItiS^ie) JIM. 

„Decimas a populo." — 

DaU ViUrbi anno domliii M<* Ifi 111^ kal. juiüi. 

Op. m* JBpi StfA. Mmmitr. Dm Ihtutn, infolge won Naehtraffungm httrmnpirty hat «Aw Ml»> 
juhrlicke, von einander abweichende littprechung bei Wilmant (Archiv. ZUchr. 5, 15() ff.) 
und Di^hamp, MitthfiihtHijen di:t hi.it. f. ü.tt>'rr. Git<-fi/. .'l.-'/SS f.) gefunden. Btider Er^ 
kiärung krankt an Kitnstei^i und atimmt nicht miistündtj/ mtt dem tJtattächUch zu KtmttaÜrtnäe» 
übtnm. Dimn ut: f} em dgm Datian kAm 2 vm dir Hemd de» KoMuUtktäUn wd 

unUr sich vr-rschifdfnf Händf mit ganz mifäUip rrrxrhietiener PHnte geachrit'hen. die fitv 
mit dunkle it'r Dat. Viterbi (eine Zahlt) kl. jiuui, die andere mit biaterothcr anno dotnini 
0> L« (II) I. 2) WoM W. i»d D. nkht ymüfit, anno dominl MG» (Unter I4) mi 

«Mfietc^/ III eind mit dunklerer Diäte, von der sieh noch Re»(4 erhalten, überziKjtm, di» 
omderen ZaUzeiehen icahrscheinlich auch, doch tat Jetzt nicht« mehr zu eehen; im Gegentheil 
ßitden sieh unter dem (D)at (V)iterbi Züge blaenerer Dinte und h^en eieh nementtieh beim 
letzten i zwei Dinten klar MM einander ab. Eine annehmbare Erklärung, warum die irrige 
Zahl hineingekommen, iL-nn tcegen de>t Aufenthaltes (/fv Papifts in Viferho sind nur die 
Jahre 1146 und 1146 möglich^ vermag ich ebeaeowenig wie W. umi D. zu geben. Nach 
rinnt VtrfUkkmt9 dUter Urktmdt mit dtr ßrPrtdeMkdd, VUerba fii6 Mti25., (it^mUm 
Nr. 56), bei wicher da.i Dat. Viterbi VIII kl. junii nicht blo» dem inMuerm Datum dunkler 
geeehriebeitm caueerst ä/tnlichf emdem auch die Intervalle einander faet voUttändig gleich eind, 
üt e$ mir wutm/elhaß, daet «Am dieeer Tkeit der ureprünglicherv mit riner Ziffer vor kL, 
welefie entweder unter dem tat/ Haeur stehenden M oder bei der III mit II mi^äUg dmkterM 
Stricfien ^it suchen ist; wahrseheinlicfi ixf Jos Datum bri beiden sogar gleich gewesen, denn 
auch das Kaj/penbtrg benachbarte mit ihm m enger ßezie/umg stehende Varlar erhielt am 
•Mem THge tim iViWby ({yL Nr, S^t), Ebern» in der Stempel io' beiden Pritiltgitn dfcw 

*elf>e (Di.kamp, Tuf,! Nr. /,•/). 

Jaffi-Löwenjeld, 6164 (dblH). hn Druck Erhard IL, 2S7 zu kornuiren S. 70 Z. 5 «cdeatasttCf» 
MCiikrisv^ person^ . ^ Z. 4 ttatt in piia «fand ursprünglich iinpii», dmm nmrde der 



54. 

Ei^eit III. mmnt Ei AbÜt^hef m mnmk Sduätt md hetUUiffl deum tmnm^A aiifgeßhle 
JSmtmmgm. Sutri 1146 Mai 7. 

Eugenius «ervii? spn'orum dci dilt Lli'^ filits Conrado abbati iiii)iia<tt rii Li atnnim aposlolorum Petri 
et Pauli, quod in Patlierburnensi civitata situm est, «yusquc fratribus tarn prim»ntibus quam futuris 
regokrem Titun profcsaB in peipctwun. ApwtoUei moderuiiiBis clcnentie eonvenit^ retigioMM deligere(!) 
«t eomm loca pia protectione munin\ Digntim namcpie et honestati conveniens esse cognoscitur. ut 
^ui ad eccleaiarum rc^imen assumpti siumu», eas et a pravurum liomiQum nequitia tueamur et apostolice 

8» 
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sedM patrociiiio taveanim, Eapropter, dilecU in domiiio filU, TeetrU jiutis postulationibus dementer 
annuinius, el prefalum monasterinm. in quo divino inancipati esils übswjuio, sub b* ;iti Pt-fi i et imstra 
protecUone suücipitnus et pie^etitis scripti privilegiu commuiiiiniu. Statueute», ut quaiicurique poü- 
aeMknies, quecunque bon» in preaentiaram juste «t emoniee potwtdetls, aut in ftituram conewakm» 

pnutificiim. lihci-alitali' regiim, larp-itinnc priitciptim. «blatione fidelium, scii uliis juntis mndis picslantr 
rlomiiio puterittä adipwci, tirma vubüs vcstrisque üuccessoribus.*} In quibus hcc proprüs duximus ex- 
pri inend« vocabuti«. Widun cum eeelesia, Merbeke cum eceleflia, Gellendorp, Runibdce, Fa«lon, Doten- 
Inisuii. WaltmaniicrighlUOn, Hall«, Tbeoirin, Rinie(I), Uehcim, Bekehuson, Habergo, Edi krlmson, Nedere, 
Ossendorp. (airbikc, Mcsscre, Bullorighiison, Menne, Andepo cum ecciesift fti^m in inferiori Andepo 
Volpetheiighusoii, Foi nholte, cccicsiam in llaiteiighuson cum baono episcopuli et tribus capellis, Bellede, 
decimam in Wilbodemun, Brthengdorp, Hcae, Storenbrug', Suinueld, Weplede, Burgnom cum ccelcsia. 
et dnrimi eupm- ciirtpm. Riitrncn. Uiiiii ii=rarp mm detinia. Norfbnrfrnon nim dcrima. Alfnon, Mestete, 
Hedinere, Hcngeidere, Allon cum eccie^ia et decima »uper cuilem, Butenen, Balhorn, Rurak, quod 
Sundra faät cum decima, Helsen et molendinum cum vivario, Lemethe, Scarheim, Wambeke, Ermea« 
ci'U;_']iusiiii. Ct (li-!i ir. Hohfiisele, Hedoibniggoii. Radeugheim cum capella. el decimiun guper dimidiam 
viJlam, Puttlien. curtem et ecciesium cum diiiUdia decima et capellum in VoiHliuson ad ecclesiam eandent 
pertinentem, Appele, Wehsle in Thesterbraut(!) curtem cum tota familia, ecclesiam in Duilon cum quatuor 
«apellis ridelicct Ntvelen, Hellue, Hasten «t Gamberem cum dimidia decima. Obeunte autem te nunc 
ejusdeni Iwi abbate vel tuonim quilibet siirce«<?onim, imllus ibidi in i[iiidib<»t surreptionis aütutia seu 
violeatia propouatur(!), nisi quem fratit» cummuni cunsensu, vel frutt imi pars coosilii sanioris secujidum 
dei timorem et beati BenedieÜ regulam de eodem daustro, Tel si neeeaae fiicrit, de alio proriderint 
eligendum. Liceat otiam vobis in parrocliialibus etclesiis. quas tenetis, sacerdotes eligere et diocesano 
episcupo presentaix', quibus. si idonei fuerint, episcopus animai-um curam commiltat, ut de piebis quidem 
cura episcopo reepondeant, vobis vero pro rd>us lemporaJibuä debitam subjectionem exhibeaut Decer- 
nimua ergo, ut nuHi omnino hominiun Iict>at prehtum monasterium temere perturbare, aut ejus 
iwi-i^o^jtnnr-; ;itifcrtr, vel iihtfitas rtfin rc. niiimere, i*eu quibuelibet v<'XJitionibu9 fatigare, sed onmiu 
iutegra conservuntur eui um, pro quoi um gubt-i uatiune et sustentatiune cuucesea t>unt, ubibu« uamiiuodis 
profotura, wdva aedia apostoliee auctoritale et diocesani episcopl canoniea Justieia. S{ qua ^tur in 
futurum ecclesiastica «ecularisve p<'rsona bujijs nostre constituticinis paginam seien» contra eam temere 
renire tentaverit, se<'undo lerliove communita, si non reatum »uum congnia »atisfactione correxerit, 
pOte«tatig honorisquc sui digiiitate rareat, reamque ko divino judicio exintere de perpetrata iniquilate 
cognoKcat et a sacratiaaimo corpere ac sanguine dei ac domini nostii redemptuiis nostri Jesu Christi 
alicna fiat atfpje in extremo examin* (Ji'-tiicte ultioni siüjjarrMt. Cuik autem eidem \<H'n sua jura 
nervanlibub sit pax domini iiostii Jesu Christi, quatenus et hie Iructum hone acUonis peixipiant et apud 
^liatrictura judicem premia eferne pacia inveniant. Amen. Amen. Amen. 

R. Ego Kugenius cathoUce ecclesie epiaeopua bb. H. 

f Kg<» Albericu« Hosti< iisi^ < piscopus s». 

f Kgo Otto diaconus cardinalis sancti Ceorgii (!) ad velum aureumaa. 

f Kgo Haincrius cardinalis presbytcr tiluli saucte Prisce ss. 

f Aribertua predrytar cardinaKs iituli aanete Anertarie aa. 

f Ego IJhaldiis piTsbyter cardinalis tituli sancte crucis in Jenmlein 

f Ego Octauianus diaconu» cardinalis sancti Nicolai in carcere Tulliono 

t EgD JoKdaiini pradiftBr cardinaliB iitiili aanete Suaaime «a. 

t ISgo Petrus diaeonna cardinaKa aaDcle Mwie in via lata a«. 
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Data Sutrii per mumm Roberti eancte Romane ecclede presbyteri cardiiialis et caneellarit non. adi, in« 
«dicUona Vini, incamationiH donnnico anno MCXLVI. pontificatus vcru ilümini Eugenii Iiipape anno secundo. 

a) In der lkl"f'r tri- iV- ^t'i- t.- hfl .S'.'i^ifrn fehlt rfer SeMiu» <ltr I'.t,. .! et illihata n<Tin»iifn"» 
AWA flft Eintraguwj «. A'/^' pj-. oder XV im. im (ämI. t'. /•/•> tter Trierfr ltom»rhatzkammer 
/nuMdUehat mifffeAtik vom Domtiiar AMdhaana in Trief. Sdiatm »tMnt weyem der M 
ieidfii glichen Ijücke und Fehler (l'uordnum/ in der Reihe tUr KardituHe) »einen Druck 
«m dertfifwi QudU gtKltö^ft zu habeH. Ikkmmtiick gehörte der Koiej; /riher dtm Pader- 
horner DomdeeliaUeH Graf Ke»»elttaU, Iki in perpetuum Utt det Itdtehr, «n» Mmta, 
hei/i'iitrf iriifil, diisit Protokoll i» cerliingerter Sehriß. 
Jaßt-LmeeHftld, 8918 Erhard, Rtg. 1671. Vgt. unten Urk. mm im Febr. 27. 

ßö. 

Pa^tst Eittfen III. bfiUätigt die l^rivile^en und mmeaiBiA aufr/eßhrtm BftÜMm^ ä» KL 
KJiarMz. Fttrr&o 1146, Mai 2B. 

Eugt'iüu* ij)i>co|>us r.t ivi;s sLiviiiuni di i lüKitis tiiii- Krnu'waidt» picposid) ccclesie beati Laii- 
rcntii de ClaruliuHe oiusqu«* fralribiis tarn preseiitibus quam tuttiris ix-guluieni vitaiii protessis in per- 
pc'tuum. Apoütulicis (!) uioderaminis Clement» convenit, roligiusuH diligeri- ftinim Iot a pia protectiane 
muaire; IHcnum naraque «( tiont^^taU couveDien« cs^^e cofnoicitiir. uL, qui ad ^cleHiarum i-egünen «»• 
stirnpti stimu>. ea'? f\ ü prnvniiiin hontiiiuiii liequilia tueaiiiur H apu^lolid st^lis patrociiiio fovoamiis. 
£u propter, dikü-ti in doiiiiiio tilii. rc-stri» iuütU putitulaliuiiibu)» ck'incntt^r aimuiiuuiH ut prefataut ^cie- 
aian, in qua divino aianeipali eatis obsequlo, aub beali Patri et noetra pro(eetione suscipuna« «t pra- 
aentis scripii privile{;io Loinmuninms. Staluciitt^Ti, ul qua.scuinque po^^^^c^isioiies. quecuiiK|ite bona iii pre- 
.seTitiaruiii juste et caitoiüce poaaidetk aul in futurum coiu:e6iMonc pontiücuiiu Uberalitate reguin, iar- 
gitione principum, ublatiotie fideliunu sive aliis ju^ modiB prestaute doiniiiu potcritis HdipiH.ci, flrma 
vobis vestrisque auccessoribus et tilibata ponnaneaDl. In quiboa propriiis duxiiiuiH expriiiit'iida vo- 
cabulis. Capt'llain uuani in f'laroliolle, tutl>^ du i<<, i»inn<os i[infique: in villa. (fitf tH( ihir Li llr, ( .ipellaiii 
utuuUf curlem uiiaiu, mansos tii-:», iu MaiiciiL-ubiigf iiiaiisos duns in Uunuiwicli inaiisuiii unuiii, iu 
merigthoipe mansoa tres, in Rupenlo maiiaum untun, in Bele mansum unum, in ViehHborpe mansum 
unum, in Elsne mansum luiuin. in lo«:o inatitinm, qui VuUemho dicifur, vigiiili st-pteni portiones, quas 
warseaph vucant, cum omuibuä appeuditiia, ailvis. prutis, paacuis, oompascuis, aquis aquarumque de- 
cursil)us, piscationibufl, moloidinis, tüs, invli«. exftibus «t rpctitibas. Item XXV! «oKdoa cuiusdam de- 
cirof ex donu episcopi MotiaaterinusiB, capellam yuwu. in Iti li- < um uniniliu> p< i tim-iiiii-. suis, qualtuor 
solido^ di'chne in Millothc, iiiaii^nin iimim in riüniholli'. diio- -dlirlos dfi iirr in Iluttliim liuscn, siivulam 
quandam juxla Hoid>rii»tl»; de beneficio comitis Kgel>erti cum manso un« infra eandem sUvam pu&ito, 
preterea mansum unum in Bdeholte, duo6 in Claroholt*. unum in Muchome, unnm in Otbelindiuae, 
unum in Mollenhem. quos a tpiodam iniin«frrinli <;i-;(lb(Tlu, cuin- riii rant benencium. sedecim marcis 
argenti redemisti«, preterea mans^um unum, quem emistis in Ouuiüuchiucn. Decemimu» ergo, ut nulti 
omiiino bomiuum liceat prefatam ecclaaiafli teniere pcrtuHiare, aul eins poMeMione» aulerre, rel ablataa 
raUnere, minucre, seu quibu«;Iibc( vexatiwnbua fatigare. aed amnia int«?grai} «onserrentur eorum pro 
«[uoruin jri!bernn<inno < t -stiistontatinnf» c<>!»t»«sa siuit, usibui« onuiimndis profutura. ^n!va «edi=; aposto- 
liof auctohtate et diocesaiu episcopi canonica ju«<titia et rerereutia. Si qua igitur in t'utumm eccle- 
aiaitiea aacniariava persona luoe noetrf oomtitulionii paginam «dena contra eam temere venire lemp« 
taverit, ^undo teiüove comnionitrv, «i ruyii roafuni «uuin ((Hignia satisfactionc (di"- [ nu rexcril (!), 
potestatia honoriaque sui dignitate caieat reamque se divino Judicio existeiv de pcrpeti^ iniquitate 
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cognoecat et a sacratissimo corpor« ae rangahte dd et domini redemptoris tMMtri JlMnClirnli aliena- 
tUftt» in extremo examine dietiictp iiHioni eubiaceat. Ciiiicti^ autem eidem loco m jura servanti- 
bus Sit pax domini nosiri .Itu su Christi l>), quatinus et hic fructum bonf adionia pere^piant et ^nid 
diatriclum judiccm premia ctern^ pacis inveniant. Amen. Amen. Amen. 

R. Ego Eugeniua ealbolief ^eaif epiaeoiNia aa. JL 

^ Ego ConraduB Sabinensis episcopu^ »e. 

f Egü Albericus Hostiensis rpisc opu» S8. 

f Ego Imarus Tusculanus episrii})iH aa. 

f Ego Guido Presbyter cardinalis gandi Grisogoni s«. 

f Kpti HiibaldiH presb^ior cardinalis tituli aancte Praxedi»? 

f Ego Manfreduä preebyter cardinalis tituli sancte Sauine »s. 

f Ego Octaulanua dteeoni» cardinalia aaneti Nkolai in eareere ToIUano aa. 

+ Rodulfuö sanci«; Luci^ diaconus cardinalis ss. 
Dut. TIterbi per manum Roberti aanct^ Roman^ ^lesif presbyteri cardinalis et cancellarii, 
X kalendas junii, indidione Villi, incamatioida dominiof HIG<>XLVI, pontifiea&ua vero dampni Eugenii' 
tercü pcqpe anno aeeimdo. 

a) t» Katar, — b] MU Uüittm Aafingt Uc i uMe n. 

Kam Ofiginttl An ly m enr c/tiv zu Clarholz; momentan dori nkkt wrhamJen. Ich gebe darum in 

f(ßacndrm Difknmps Benrhrfibunij : BuUe Julnijt an rntt^rhalh </<'/■ DaiUrungezeüe durch 2 

m^retktge Löcher gezogenen gelbieidenen Fmlen. Spruchireu mit: FaC mecum domine 

dKnum in booum. (Pk. 8547,), DU DatkrmgtuSUt Ümaekriß dtrSelmumlf wit Mtdkelmt, 

die Unterichriß di'-i KarilhudbUchof» Imarus, cou thrsfllifn Ilutul int: dir Url.. Ju: übn'gen 
Unterschrißen, auch die dea Papatet von cerechiedenen anderen Händen. JiUnde Linien, ßir 
die (m Rand wtA du ObMttidie tiek^kar tM. JUHm, PufamenL FaHmp d nma t Ubtptf, 
swrimud quer. 

J^Löieenfeld, ^923 Qtdf, jeUtrhaß: Erkar4 JJ» 963 (mtek Kmdlmftr* Mtekr^' 

R. 1672. 

56 

Eugen IH. nimmt rin/ Bitten ät.i J'ropstes Btriram, <kt Bruder und Schwestern des KU 
FredesUih di&se-i in seinen SchuU, bestätigt seme Beattmngen, hennäen die Am <wm ErMi^ 
Markolf ünm) «Mmmnoi Orte Oldmdotf (Aldendorp) u, StSMäm (StochhamX «ml 
^MaM fMe BvfMlMwU. TiieH» 1146 M 25, 

^Ouotiens illud." — 

Dat. Viterbi VIII kalendas junii pontificatus nostri anno secundu. 

' Or. im Kgl St.-A. Hamuver, LSmg€ 0^ Breite 0^, BuUe mm ormgtgr§mm 8ddm/Um 
Jhrek 2 Lör/ur. Diekamp, Tafel Nr. 13. 
Jmßl-Lmeenfehl k9~2 (b'246) atu Druck in Stump/f Atta Jäag. Nr. S2. £ugeiüu8 in verl. Sehriß, 
Zfciacken «uscipiiiius u. duoe ßMt «m jem abyM, Wtrt, wakre^tMich atque, wemgatm» 
Ut q(ue) jwM MOcA tu Uten. Statt des tmsitmiffm aacundum domini regulam m U»m 
»vecundum deum et rcgulam. M Sati Si qoa m Utm ^oeleaiaaUcn noatrf. 
VffL Nr. a2. 
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57. 

Ettffen III. br.^täfuft auf Bitten ^rs Prfipxfes Albert dem Kl. Varlar (ite freie WiM des 
V<^e$ und Propstes und i^ftehit, der KircJtt; von Fremontre fft-hwaam su nein. 

Viterbo lUG Mai är,. 

„Quoiiiain volumm.* — 

Datum Viterbi per manu«; Hobftii Romaw poclpsic pnsbifr-ri « ardinalis et caiicellaiii VIII kaleadaA 
juuü, indictione Vllil, mcarnationi» domitüc^' anno M'*C*X1^'^VI, pontiücatuä vero dompni Eugeaii III 
■anno secundo. 

Nach df ii' Ol'. Im Fi. r.i'!. >(alm-IIorstmanrfim Archiet in ('oea/elJ fffdntetf Nietert, ißlluL ürkt» 

IV, .'iti und Eihaid II, 264; duMtlbe üt sur Zeit umuffmdfMtr, 
Jaff^Lmcmßld, 8926 (S24.J). Erhard, Rtg. 1673. 



68. 

Der rffmisejl« Könuf Kenrad IIL empfiehlt «odb anm Barieht lAer <lie Jänffstm WMm m 
Oomi Btfd JQym III, den nengewiaillen Mt Wvbaid md erKäk$a die ü^bemgmmg der 
ÄlMer Kamadt md JlfdbM m Oervei. 

(U47 MäreJ 

nSaacUtati vesUae." — 

ZU«M jfMdr. J^, BM. rtr, Gtrm, L (Mmmm. CorMeiuk^ 34, VgL Herrn md ttm fei- 
geidm dk Mo n i ogrtfkitn: WükM, (A^ tmStMe «mf Cenari «m J,Jan»tmmHiL.iitam. 

59. 

DU IfdMdke wm Corvei berichte» an dfn Papst Eugen III. 9her die jüitgam Abtawahlen 
»nd hittm den im Bm^ und auf llaih iltis Bitckt^ Bendtard von Paderborn gewäUton Abt 

Hibald btaUitigeH. (1147 AprU^ 

i^suicUtati veslie." — 

2tf«M f«dr, BiU, I, Se. Sekatm «d «hmim» liiff. Brkard, Rtg. id9h. 



60. 

Eugen IIL btaUiiigi dit BiaÜ2ungen der Abtei Deutz darunter in Westhoue, Gladbech, Hatnecke, 
£lipe, Rodhe, Heriuge, Pelechem, Ardeia, Horzela, Unna, Boine, Bürge, Affelterbeche, Derne, 
J>«tteii, Ebrehhelle, Baron, Waldorp, Wattemoheid, KJnpe. 

mr jmd xr, 

«Quomani sine vero." 

Datum MeIdU per manum Guidonis sancte Romaiie ecclesie diaconi cardinalis et cancellarü XV 
kilenda* julii, indietton» X, incaroationis domioice aimo HGXLV1I, pontkatt» varo domini Eufmii III 
Pipe anno III. 

Horzela trird eon l^hitifpi, ine^iter Urkb. ja alt HoUkiau (tm Kr. Üiegtn) yedeutet, da diete* 

im eimm Oüterreffi^ «o* c, i079—S», LaeomNH I. StS att IkJtMtr Bittet 
J^Umet^ 9081 (S3H^ Vgl, Utk, vea Mui U, 
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61. 

Eugen III. befiehlt (km Bischof Rudolf von Haiberstadt för die Jlestitution der von Poppo 
von Bhinch-nhurfi. mnem Sohne C(onrad) und dem Halbersiädier Kanonikn.'i Reinluird dem Kl. 
Gorwi etUrissenen Güter t» Qroppmdädt und Orönin^cn (Gropensteden et Grtmiuge) lu sollen. 

(1147 e, JmU 22^ 

,Diltttii« ftlius." — 

Jaf'^LöicmjeiäjiHJfiö (6</76j. ürkard, Jic<^. il 10 unUr 1147 — JJ53 bezeichnet irrig alt Adrettaten 

Jsttdm WM HoMihtry, Aitf dU Verweehttbmg ma^t» tühm Riedd tu L«dtbmf** ÄUgetn. 



6-2. 

Eu^ III. befiehlt dem Kanonikus liemhord vm Ealberttadt die dem Kk Corpei 
20 Hufen m Crop^enstüdt zuhickit^eben. 

(1147 c M 2S,) 

,IK]eeU m« — 

J^ L S u m/ iU, AMT Srhmrd^ lUg, i7H, VfL 4k torh, Mmmur. 



63. 

Eugen III. betätigt die Wahl IVibalds, aber nicht <Ue Übertragung von Kenmade und Fisch- 
beck an Correi; die Beschurrde da hehh n Klö'-'- >■ i' ur d'Vi Papst 9tkrifUiich itbemidU ijSam 
quenmoiüa sanctiinonialimii scripti» peiR-n ipsnui et-s^t raposita). 

(U47 nach Juni 22.) 
Jaßiy Bibl. I. Nr. 46 u. 47. iu/mni, litg. 1698. 



61 

Abi WMd «cftreiU im Pofufe Jßt^ lILt da» er hei der Noekridtt vom eemtr Aadtmfi 
Laäwm^en (1147 Nov. 5 in Verdam, Jaffi, B^. pomt, Mem. Bd. II & 49) m Um 
g^t sei, das» er unterwegs legatOB hominum de Erveta (Friv'iHt ). ({ui ad veatram 
Bnbliinitafcm pro qnibuwlam aecclesiasticis caneis missi tendebant, und die in der Burg eune» 
Jdinisteriakn von iäailo gefangen gehaUen wurden, befreit umd eum Fauste geaandi habe. 

(1147 NovenUter.) 

,Audito adventu." — 
Jaß, BiöL 1. 67. 
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66. 

XÜfidg Bmwick (der mmaitiUffe Sohn Kmrad III) emffiekU dem Pvtpat Bugen IIL 

ik 0. AU Wihald vm Cormi (ut eum in omni necesaitate sua clementer protegatis et pre- 
cipue in dimbus abbatiolis obtinendis videlicet Karainata et Visbicke); ühnlkhe Empfehlungen 
rkhtm Bischof Bernhard von HUdesImm, Herzog Heinrich von Sachsen, Graf Hermann von 
Wimettburch, Äbt Mermoiui von FlechUnff Abt Warmtmd v<m S. Blasius in NiM^dheim, Abt 
C «0» Qrevenherienf Jbt Witnur von AmdimiAomf an dm Pofd. SOmmt^ tmitdiri. 

(1147 JprU—jDeeetOer.) 
Jc^ BSÜ, l ^ it8, ff«— 7& zu entmm ^mt^ft 3607. 

66. 

Euflen III. fotderi di/' Miinrhe von Corvei (H'f, 'hm Alte Wüxüd, der ihn nnihcJi 
aufgesucht und den er fimdig aufgemmmen habe, zu ge/iorchen und m der Wiedererwerbung der 
Güter des Klemers beizudehen, (1148 c Februar.) 

«Memorw mnuu.* ~ 

Jujß-LÖHvnfeld, 9 t HG (öiH/i). Wibald war im .hau Febr. i14H hnin Pajute. — Da» Schreiben 
de* Fc^ttet hol/ nickttt klagt WibtUd an Bischof Bemard «on üüdetheim. Jaße, ßibU 
Nr, im, 

67. 

Eiigak III, nmmi mif BUten dies Abtes Emrad «tm JSdMwrsftaww» und ätuger JPrittateii 
(Hemioi MoguntinciinB /oft MmdenriafJ^ Th«ihardi Aremenuis BenJuvdd ffiMenauto [!], 
Bernhardi PaderbomeonB et Wibaldi Stabuleiisisl A7. HelmerAamen imter «wte« Sekubi und 
bemii/t sein Bf^itdhmn. Mheim Uiü Män 30. 

„Sicut dignum el juütuin esf — 

Data Remis per maniis Guidonis sancte Romane ecclesie diaconi eardimlis eaaeelkrü in 
calendas apiilis, indictione XI. 

Jaße-Löirm/M, 0)399) iytz. nach Uhkenhaftem Druck bei Üchuten ad aiiniim {ttU» tndchw 

Quelkf). Erhard, Reg. IIW. Erwähnt bei Ocerham, i'äa b. iVeinurrci. 363, 

68. 

.£hv0f> III. heoMßrqgl den EriAisOof Addberi von Bremen, die Bischöfe Heinrich von Minden 
und JAtetoior von Verden, ihre DUfceeonen, danmter Wdderua in der Wndener ßHieeae, wdehe 
WM der vom Kardhudlegoten Thomae «AffeseUten Jbüsein JudiA von ^mnade QiUer üt Bents 
genommen, tm BiiKkgabe dereelben atmthaKen. 

Meim 114H A^U 5. 

«Posseflsiones aeccIesiBnun." — 

Data Remis nonis aprilis. 

Jaß^Ui^nßld, $2:iö (f>41^. Erhard, R«g. 1720. 

Wettt 13rk.-BQeli. V. 4 
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69. 

Etigen III. besfäiufl den von dem KardinaUrAjaien Thomm gegen Hcmrich, den frühen Aht 
des I^. Corvei, gefällten Urtheilsspruch und verbietet, fidb er stA nicJU füge^ Um Unter VeHnd 
der iV^otar dm AnfeHOaU im KMtr, 

BMm» 1148 Aprü 5. 

„Quantum pit tifKo-^snniiiii." — 
Data Remis aonls aprilis. 

Jt^LöwmM^ 9226 (fiil-J)- Erhard, Reg. 17 W. 



Engen III, 'fbrdert, naekde» er den F^dder MOndm mUgeßieUtf dm die gegen e^nen 

JViUen erfolgte HW^ s Fultler Mönchs zum durthfcn AM ungüt'uj m (Joffe 92B1), u.a. den 
Jbt (WUMd) WM CSum» ou/; für die WaM eines Abtes ai4s mem andern Kloster tu eorgen, 

Meim 1146 AprU S. 

„In apostolicBie sedis." — ' 
Data BiHiiii 6 idua aprilia. 

Jaß-Lö,r,'n/.'l,t, 9232, WibttU trhüÜ diet Sehmim ent im Stptember, Vgl. Jaß BibL /» iii 



7t 

WMd Aeitt Eugen III, eanen Brieff den er an den rSwicdkm SStnig Hnnrkii tiber die 
SeaäÜgung dee Fdder EUMen ges^riebent mit, beridttet iAer das VergAen dar Oreeeen dee Wtfee 
mnd freut fltcft i&er die (hnesuug da Pc^'stes. 

(1148 Aprü.) 

„Is'uu suiuus.'" — 



72. 

Aht WiHxdd berichtet an Papst Eugen TU. übir die Vorgänge mr und während der ' vJl^ 
in !E^dda, n« er .s'7W Nov. .'5 hi.s zum frfthr» M''y;i< u 'Iis \ot\ 0 venr^üt hatte, vnd mtdd su^ 
gleich eine Abschriß dej^ auf Wachs gesclirultnen Baichtes eines Ful<kr Münchs über Nov. 6, 
worin er m Dec. 0 nochmals eingdaden wurde. 

(1148 November.) 

.Reddituri rationem.* — 

Jtffit BiU. /> 138. Vgl, m. 
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78- 

t» 8adun mma Slräles mt der JUisrin Jtidilih mm &uAt sdMA WiMd an Eugm HL, 

ao dass die BescJitcerde der Abtitsin heim Papsi nichts nützte. Zum liheimser Komü mrfjfhiden, 
erscVuH Judilh uichf, irormtf der Papst (in rinrm Sehreiben?) ihre Ahsrizuiui htstäli<jU- und die 
von ihr dem Kloster en^remdeten ßeaiUungen unter Androhau/ «f^v Analhems zu erstatten befoM, 

(1147 November — U48 März-Ayrii.) 

Jafi, mi. I, 143, 



74. 

Ei^ III Mftr«jM dm JM W^d) und dm Zaptfel «on Cbnwi, er habe den ErOMOfemj 
B^eküfen und übrigen iVÜafe» m Ihutedikmd «erBefM» dem freiem AU Heimkh, solange er m 
seiner Verkehrtheit heltarre, aufzunehmen oder gegen (Jond m mtentUeen; er ermohsU Wtbllld M 
mtdauemder SorgfcUt und das Mtypitd Gehorsam. 

Vticrbo 1149 J(uwar 1. 

„Quantum siL" — 

Data Vilnbi kalcndia jimiisrii. 

Jt^lvwti^ 9916 (BiSS). Erhard, Rtg. mi. 



7ö. 

Bl-«:h'if Burtduird von Paderborn und Abt Wibald VUt StaNo berichten an den Papst Eugen III., 

tiftss di r I'rojtsf Zeizolf rmi Spc'ier in einem Streit gegen seinen Bischof und disS'H KiUKmiker bei 
seinem Metro^olüen Krzb. Heinrich von Mainz weder Mitleid noch UrtlieU habe finden können. 

(114fi nach August.) 

Jagi, Bibl. I, 192. Veiz. Will, Reg. Mag. S, Mi Hr. Iii. 



76. 

Ei^fen HL heairfiragt ErAischof HtmriA «w» Maing, er wie adne Suffragam soUten nach 
fähren pepsßi€k(n Bcisdafittn eifrig fahnden, und mnn einer in ihre Eth<de füUe, ihn «o 
lange hewahrenf der J^f^psf Aier ihm entschieden hätte. 

l\i$euhm 1149 Octeber 25. 

»Pei-veiiit ad aui-es." — 

Bat. TueciilMii VIII kalendM »ovmbri«. 

Joß-LSwa^ 9S53 (649^. Vm. Wai, Rtg, Afiy. /, & 341 Nr. HO. 
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77. 

Bisdiof Bei-nhard von Paderbtm mtd Abt WibaM vom Mb Uriekim m IIL iAer 

das dm Fro^ Zeiao^ von Speier mtstOnm Upr^rkt 

„Cum veniHenitta.'' — 
Jafi, BiU, /, i92. 

78. 

Abt WibtiA von Corvei ackreibl Eugat JIL über dU WM de» Abtes Margward vom Rdda 
und bUki um desssn BeaUt^fm^. 

(1150 nach M> 

„Poülquam gloriosiu.* — 
Jagilr BibL I, 230, 



79. 

AU Wihtld von CorvH bUtet in ement BervM an Eugen III. über die Osnekr JSnilfl^ dtus 
er 1) Bischof Ihinrirk mn Minden vprmthssf. lUi K' in nader Kirche »vw nettpm g» trnherr 
und seinen IHöccsaneii l/ttirich v. liekeimgen und dt.ssen Sohne Jtcinberl und Dietrich sur iiückgahe 
der Kemnade etUrisseiieti Gvder ttMgtdtaUcn; 2) den EriMschof Hartwig von Bremen^ Bischof 
Msrmam vom Verden und Benog (HHurkh) vom San^uem veranüaaos, dem ^ die der Kemmder 
JBnk» goherijfen BesUsungen in i^ren Ten iloriem deneJbem wieder veraAt^iem; 3) dem ErAistkot^ 
(Armetd von Köln und die Kölner Kirche zu eiium gedrenrjrv Vorgehen gegen die uniher- 
sehweifende JmUA abbatiasa de Jeaika — qnc ecelesia est in fiwdo et parrocliia OolonienBi, 
unh(dt' (1100 nach Ai)rU 20^ 

gVt'iiiiuu.-s nd cunam," — 

Jaßt, Bm. I, 25t, Erhard, Beg. t7tS m iW—iiSa. Janumt WibaU 9. Si. iiO Amm, 47, 



80. 

Eugen III. heauftnvjf Aht IVihafd V'») Cnrrei, d^n Windn^cr Knnmikm Godrlmhf 'oinrrliaJh 
HO Tagen zu veranlassen, rfti*s er dem Fhe.ster Krcrhard, der bereits fünfmal su ihm (dnu Vapd) 
gekommen^ die Petiikirche in U&neringem einräume, wie er seiekee otidt dem Biedtofe Heinrich 
vom Mimdem hefbtdem JuAe. ASbom 1150 Jwi 2». 

„Lator prcscntium." — 

Data Albatii 10 kiiletidaä julii. 

Jaß-LöwinJ«ld, 'J-J9!) (6,')2ö). VyL über den ireitrm Verlauf dieser Angelejfetdteit Jajßf lübL Ip 
27S» 287, :m, m, m, 306,. Erhard, Reg. 1790 » 1148— 1 1SS, 
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81. 

Bugm III Oeiff imn AU WibcU «m Oorvd mU, er JUbe m den Bwßtof um Wtnäm mti 

*äm ErMichof von Bremen geschriehf )} , » ine Enisühmttu) c^ r Kirche vm Kemnade Bei eiber «tdtt 
riothfirmlif). Di^w Erzhischof wti Köln, habe er niclU geachrieben, qoia vwiiens «d imm plnd- 
tudiaem sui ofiicü uüiüme reportavit. 

Albano 1150 Juni 24. 

»Litlei"as dilecüonis." — 
Data Albe 8 kalendas juüi. 

Jaffi-LövBtufM, 9400 (b'626). 

82. . 

Eugen III. schreibt dem Bischof Heinrich Minrh n. die Kirche von Kemnade brauche 
Micht entsähiU £it uerJt^n; er solk Didrkli von Rekeünijm und seine Söhne JSeinbert tmd Di^ch 
ankalte», der Kirdte dae OeremUe jm eräatten. 

(im um Jttm 

aPerrenil ad aum." — 

Jt^IAmmt^ mi (SSST). 

83. 

JS^tfo» IIL fitrdert den ErMedtaf Eartwig von Bremen «mft dem Jbt Wibald mar Wieder' 
jfetrimumff der CMer von Kemnade hdnHfUch zu sein. 

(1150 um Jwn 24^ 

«£pi»copaUä ofllcii." — 

Jaß^Le«m/eld, 9402 (6Ö28). 

84. 

. Eugen III. »titrmtt dem JÜBlbier Kkna md FoZIfc, er habe den «. a. in Begle it ung dm JMe» 
WilHäd von Cbrvet en Am gdiemmenen ^fdUeii ArneUd firemßidk anfgenmmen, ^emSkl md 9m 
da» P«BtiM> groben. Segm tl&Ü Januar 6, 

„Venientem." — 

Data Sigtiiae 6 idu» januarii. 

Jafft-Ldveenßd, 9616 (SeCHf). 

85.' 

Eugen Iii. bericlUet detn römischen König Konrad über den Empfang seiner Qesandten^ 
darunter Abt Wibald von CorveL Segni 1152 Januar 9. 
yQuanto aepias." — 
Data Sigiüa<! 5 icliis januarii. 

Jaß-Löwm/eld, 9417 (6601). 
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86. 

Etufen III. henuftragi den F.rzhlsrhnf Hartimg von Brenteti, dafür zu sorgen, dass die von 
seinen Diöcemnen Orlikn. liirheii. TIteder, Bamer «nd ^ernMMM dem KL Kcmmade eiäirmddm 
BesiUmgen diesem tcieder er»t«Uet werden. 

8egm 1152 Jmutat 9, 

„Ex conquestione." — 

Data Siblin? 5 idii?* jrtniiarii. 

Jaß-Löwenfetd, !f6W 0>öi>J). Erhard, Hfg. i7b\i 



87. 

Efifjen III. ti'itjf ilftn Erihisdiof H'^nrich von Main; auf, rhifdi zn .w/zr«, ihiss; dds Gut 
Oyfhof [OkXoMu svdcJm mne Diöcemimn ividerrerhtJirh tn BesitJS gmom^xen^ dem JlL Corvd 
witdtt iut ackerstatiet werde. Segm Januar 9. 

^Unomquernque propriis.« — 
Data ut pupra. {V^l. Jaß H.jJ9.) 

Jaß, 9.'i20 (f:f!iir.. r,h,, ,r, ;>,',<■ Utf^m^ur, m/u>.,,-W;iL r^cj. an.li. Ma<i. I. .S. 3iH niHv-^-m 
Datum, lilein scriptum est Cuonrado Wurmaciensi epiacopo, quod Maguntino. Jaßt 
933i (860^. Erhard, Rtf, 1764. 



88. 

Eugen III. beauftragt d' ii T!i-' J<,.f Bernhard von Paderborn, dafür zu sorgen, das.s 4eM 
Dif^re^ane Widel'i/ul, tli, 'ne AU Wilndd ton Correi Uim klaiitml hirhhtfi. mit einigen Genossen 
ge^valtsam anf den htrctihof zu Cond gedrungen, dort Sachen von IDO Mark Werth ge- 
nommen umi die am Hingänge des Kirchhofs befindliche KapeUe veruaehrt habe, dent Kl, Corvd 
Genngthmng Mite. Seffni 1152 Jttmuir 9. 

.yenieiifl ad nostram.'' — 

Data Signiae ut supra. {Vf;}. Jaße B-'iW.) 

Jt^Löwenfeld, 9622 Erhard, Reg. 1766. 



89. 

£ugcn III. ermahnt den Bischof Hermann von UtrecJd, die w< seiner Diöcese liegenden Be- 
»Uäimgen de« Kl. Corvei (aecc1«aiam de Linewert et predium de M erthen) sh schätgm, 

Segtti 1152 Jammr 9. 

^Officii nos arnmonct." — 
Data Signiai' h idns jatiuani. 

Jaß-Ldtrer>/M 9523 (6b07). Erhard, Ref. 17S7. 
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90. 

Eu{)cn III. beaufiragt den Bisdmf Ulrich von Hifh/rstadt dafür zu sorgen, rff?f<r <<n)ie Dw- 

cesanen tiem Kl, Corvei de» Zehnten in Groningen uwl (iecitiiaa terrae dominicatae nic/U länger 

■voraitbaltai. Segni 1152 Januar 9. 

BSoaeepti regfaninia.'' — 
Data Si^niae 5 idus januarii. 

Ja^LAem/tU, 9S24 (S60t&. Erhard, Reg. t766, 

91. 

in, ermaktU Hertog Heim ich von Sachnen, dem Abt Wibdd im Corvei sur Wied^ 
ttiangw^ der Kkeier^Uer htkäfiiek tu mm» «nä «i» au MMton. 

Sfffm m$ Januar 9. 

^Infcr piecipiia." — 

Data Si^^niae 5 idus januaiii. 

J^LStte^fild, 96iS (KOS). Biht^ Reg, UM. 

92. 

Eugen Hl. vimihut den Jitschof (Hermann) von Verden, seinen Bruder Uunftdd und die 
W. wui Ge. sowie atulcre aeincf Diöcesanen zur Rückgabe der ■ der Kemnadcr Kirche gcwmrne' 
MM QMer m «eronlasM». Segm IISM Jamiar 9. 

^ univeraaliä." — 

Data ul Kupi a. (ly. Jaß' 

Ja/e-Löwet^feld, SÖ26 fib W). Erhard, Reg. 1769. 

9.3. 

Eugen HL ermaltnt den ßusciiof {Hemnch) von Minden, die Gebtlichen und Laien seiner 
Diwxse, wdche Kemtutder Güter an sich gerissen^ zur Rückerstattung an das Kloster zu veratdassen. 

Segtn 215S Jammr 9. 

„Gralum nohU." — 

Data ul supia. (Vgl. Jaß 9''j2ö). 

Jaß-Lötren/eld, 9027 (66J1J. Erhard^ R*g. 1770. 

94. 

Eufftn TH. fhfilf dem Ahf rnn Lmehiirrf (St, Michaelis) mU, dass der vhemaVtge Abt Hein- 
rich von Corvei bei Um geu^sen und um Wiedaeinseizung in sein Amt gebeten habe; seine Un- 
fPürdigkeU habe dk» vßf^Mdert. Er heaußragt ihn Mänrkh tH mnehim, von «tnaw VarMben, 
die Laitatff des Klosters tcieder m übernehmen, abxustehen. 

(nS2 Januar 9) 

«Tuae dilecUoni.* — 

JaJß-LSumfdd, 9m (ßdt'J). 
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95. 

t JS^ww III MtMmf EL Bursfm auf BUfe» det AH» Biäk$rd i» seüm SOtub und be- 
sUtH^ »mi iMMMNfUcA mfyefiikri^ Bes Uirn g m 

Stgm ms Jemmr 9. 

G. In nomine sanct^ et iiidividiie trinitatis. Kiigenius episcopus servus servorum dei omnibus 
Christi ^cclesif ülii& Quoniam universalis matris ^cclesi^ cura nobis a provisore oiniiium bonorum 
deo est ooraoÜBW, nostrum est flliabus ipsius u^uequaque per orbem terrarum couslitutis utilia 
providere, noxtt prallt powumus amovere, refigtOBM diligere peräonas, bene placentein deo religionem 
mo(li> uniiiibus propagare, querimonias afflietorum compn>-iliilit> r audire, oppressis ini'^c iefu dili r <nh- 
vcnire, gaudcre cujn gaudeuUbus, tlere cum llentibuä. Ea prapter dileclum iu donüiio liliuin IVitliardum 
«bbatem misernbltem querimoniain ob dilapidationem possefisionimi roonaütcrü sai ad nm defereatem 
paterne audivimus, postulationes ejus clementer adminimus et Buresfeldense monasteiium, cui deo 
auctore preesse dinoscitur, apostolic^ sedis privilegio coimnunimns. Statucntes, ut qu^cumque bona, 
quascumque posseanones in presentiarum idem motmterium juste ac canonice possidet, aut in futuiiun 
conces^ione pontificum, lai^tione ragum, obintione fidelium, 8eu aüis Justis modis preatante deo potent 
adipisei, fimia sibi suisque successorihii? rt ilübata permaneant. In (|uiliu- li^r pmpriis nnininibTi<^ 
exprintenda subjaogimub. Gluriusus comes hieinricus iilius Otlonis ducis et ejus inclita conjux tierthrudis 
fllia Ecberti marebionis, fundatorea Baresfeldensis monasterU, et Liudolfiis canonicus Magedeburgensis 
hcrciüJitis torum conseritientibus et laudantibus donaverunt in dutem Buresfeldensi ^cclesi^, ac ab 
Artwi^u Virduoensi epit'cupo, qui in ipso monaslerio principale conäecmvit altare, amiueute Rolhardo 
Mogontino archiepiscop» banno eonlirmari optinuerant omne predium Adalbert! de Jnaula cum omni 
jure et proAcuo, quo idem Adalbertus ejusque prugenitores illud sine omni rontradictione per niultas 
etates possedfrrinf et n^i fuernnt, in villis. in agris, silvin. mmpi«. pri^< ui-. ( iiHi-ct iritMilti-, rxifilms et 
redilibus, aquis, aquarumque decuisibuö, moleuUiui», mancipii^, curtim in Buresteide cum suis appendicii* 
ex utroque Wirr« lluminia litore, cnrttm in Wertthen, eurtim in Dranafelde, «urtin in Bertolderoth, 
r III (im in Fretherixhusin, cui tim in Wilinbni nen, cniiim in Herste, vilhim Berge, curtim in Gardelbic, 
curtitn in Biix:ope&liu6en, curtim in Line minori, villam Biscopesiiueen cum appendiciia «anun, in 
Winthueen noTem maneos, aliiiuantutas «tinn pomessioncB in bis villis, in AHnntrethen, Velleldehusen, 
Wiricsin, Immesin. Burdala, Ammetilmsin , Valebcrcge. Hukelhem, Adenhem, Kaemestide, Belkerrotli, 
Ru-lt liMic. Werttere. Steinbriicge. Sinitini>i:i. Otit-iileue, Asr. 'fc-v. inetlu». Di>psti<ie, vi^n ;mi in \V;ii Ik. i mtli, 
in Sotlieii trcä äaliua&, iu Hildegercbhusiii V tiolidos, in Honetiiu III luaiusO^ el molenditunn, iu Siiune- 
bumen II manaoe^ in Reinnetlie Vflll manaos, in Reinwartdeshuun X mansoe, in Keluera «celeaiam 
et XIII mant-os et molendinum. in Nora XXII maiisos, in H«r/( m olli IUI mansos, in Wepletba V 
nians^)s. in Hulbic I taientuui. Tradiderunt el curtim in Wido, qua;u cainbivit Fretliericas Cioioaiensis 
archit [)i>K:opu8 dans posseasiones in Horlagan, et rursua Wichmanns Cornea easdem possesfcfon^e in 
Orlagan Canibtvit heredum suorum conseiii-u duns ^cclesi« Bureefeldensi predium in Liuppre<^th*'^<lth nmi 
suis appendiciis. Tradiderunt et villam Wislincgcbui in, quam Lotli u iu- imperator M]>\ \riiili< :t\ li . 
pro ea precio comparans ^cclesi? possessioncü iu Gevczeuroth, in Bile>erolh, in Alboidincgeroth cum 
suis appendieiia. fVadidenrnt qnoque poaecsaionea in Holteaten, quibus cambita est eurtia inDaaburcg. 
Marcolfiis Moguntiensis ('> n ' pi-( .,[.ii< donavit ^icli -it,- nurc-fi Idcnsi decimas Buresfeldensium, 
rieiniicuä arcliiepiäcopuu biniilitei decimam cujtits in Bitrcupetihuseti, cumes Sigifridus senior X mansos 
in Afila, quidani nobilis homo Dudb II manaos in Rodwardesen, quidam liber homo Eedtebaidus 
berediim suorum eonsensu cuncta bona aua cum XII mancipiia, quf liercditario jure in dunbus vieuüs 
Alderixbuaen appellatis sive in agris propriis aive in alüs pro peeunia XI talentorum localis poaae- 
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dl i ;it fl. dit gc i l» Rothi i mansum in Iladdesen, Uezel mansum et dimidium in Hesbike, ßerlogus 
m a na u m in Uirihach. öuut cUam precio comparale qu^dain pofieessioo«« iji Haaekeburnen, Herebrecthrotb(!) 
BctdiiMsroth. BUeseroth, in lliela, Begedala, Wertthen, Othelesem, Hasbike, Inunesra. Ad Ik>c nobiÜ» 
iUe Tir Bdni idH ftnuiator ccnobii staluit etsUtui ünpelruvit ab his, quoium li^c pote^tas ciat. scilic«!» 
ut nemo hercdum suonim aliquid in abbatia sibi ii>iiitpe? prctcr ;u!roeatiani. milli advi i ati.i in bene- 
flcium prestctur, &ed ad nutum abbatis in absolutionein peccalorum commendetur, Advwatus infia 
«blMitiaiii absqu« permisau vd rogato abbatis* nullam potestatem exeroeat in aliquo. Si aliquis Uber 
homo in quocu(in)que drgrii'^ cnmitatii vel hnna «na ^fc!i>>it; piefale ti .idi rt- vnliifiit, liVtrraTTi potes- 
lalm bab«at sine c^ju8libet comitis, rcctoris, judlcis provinti^ ctintradictione. Ibi eliam publicum 
fonun et percueenra ad instar Goelariends inonet« emn cnniii foreoei jure pro abbatis disponatiur 
arbitrio, qu? etiam Lotharitis impcralor imporiali -am tinne confinnavit. HfC omnia in uRum Bures- 
feideiisi» ^ccle^i^ baunu, auctoritate, privilegio scdis apostolic^ conimunientcs confn manius, otTercntibus, 
cuiiüervaiitibus, augentibus h^c benedictioneiu et vitam Qternam optainus, auferenles, iniiuientc!^, ablata 
ictinentes, nid resipiscant, perp«tuo anatlieinatis mnerone multaniiiB el omnibus vitandos esse precipiendo 
pronunciainus. Apostolica cfiam aucforifafo innndamiis atque mandandn pn-cipiiini-, ut ^ivc atchiepis- 
copus sive epi^pus, ia ci^uä diocesi aiiqua ex his juste oblatis et bauno coullrmatis luerint cou»ici-vata, 
ftodioe» deCendat« dtrepta, ut restituantur, eisboret, direptores seu direpta retinentes adhue in hoc eeeulo 
viventeä baiino coerceiiä, ut resipiscaul. A nisi ^cclesi^ reätituantur sua, divinum ofllciuin fieri 
|H-obil)eat in foclesia, in qua vei iu ci^us cimiterio sepulU sunt, qui in rapina occubuerunl, val etiaiu 
ipta eorum corpore dei jubens. Prorsus omnibus jusüs modis Burcsfeldense tnonasterium tueatur et 
adjuvet. Quod qui facere contenpeerit, rvus erit inobedienti^ in apustolicam sedem et eorum dampna- 
tioni inseretur, quibus ii^juste parcendo quasi consenciens admiscettn , AWia-i autem predicli monastt i ii 
pro quavis causa pulsatus a quovis derico seu laico non lüiü coi-am cpiHCopo suo vel iu audientia 
Homsni pootiflds reqMmdeat. Verum boe probObemos et omnimodis interdidmus, ut neque huieabbati 
nnpu: f^uis puccessoribus fas sit bona seu possessiones monasterii diätmlicndi auf >irie cornruuTii a->sL-iii?u 
et Toluatale fratrum quoUi>et modo alieuandi. Ut vero abttas et ü'atres sui diviniä faniulatibus iibeiius 
nleant inaistere, immanifateiB eis niliilominus confirmamus» ut vide^t • nemlne aiiqua prejudida 
gife graTaminti seu czadioneg abquas ali(|iiaii(I*) perferant, nid qoantum ipsis s^mitanea voluntate 
largiri placviorit, liospitalitatis gratia exigtnte. Obemile aulem quolibft ejusdem loci abbate nuUus 
ibi quaiibel »ubreptionis astutia seu viulentiu pieponalur, tiisi quem fralres commum a&iensu vel 
fMnunparaoonailfi'sanioris secundnm deum et beati Benedict! reguhm providerint efigendnm. Electns 
Tero sine pravitntc ei pxactione aiiqua consecretur ab episcopo et cnngnia bcnedictioni? reverentia 
regiminis cura investiatur. NuUus ergo oomiao bominum audeat utiiitatis statuta immutare, vel idem 
eeoobium temere perturbare, poaseadones ejus anferr«, abhtas retinne, miuuere, seo quifauslibet 
molestiis fatigare, sed omnia integra conserventur eorum, pro quorum sustentatione et gubematione 
concessa sunt ueibus profutura. Siqua igitur inposterum «cclesiastica secularisve persona hanc nostrQ 
constitutionis paginam sciens contra eam temere venire temptavcrit, secundo tertiove conunonita, si 
Don reatum suum congnia satisfactione correxerit, poAsttatis honorisque sui dignUat« CMMt reamquc 
«e divino judicio existprp de pcrped ala inicpntate cognosent ei a sacratissimo corpore el sanguine dei 
■c redemptoris Doetri Jbesu Christi aliena fiat atque in extremo exaoüae districtf ulUoni subjaceat 
Cuncti» autem ddem loco, qu« eua sunt, semmtibus dt pax domini nostri Jbssn Gbrjsti, quatenus et 
bic fructum booe adlonis p«rei|daBt, et apud sirktum judieciii premia «ternt pads inreniant Amen. 
In peipetnum. 

R. Ego Eugenias ctfboliet «eded$ episcopus es. IL 

f Ego Tmaros Tnscnluini episoopw ss. 

.a.T. S 
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f Ego Nicholaos Aibanpiisis cpiacopu« as. 
f Ego Hugo Ostiensis epincoptn M. 

f E}{o Gregorius cardinalis preäbytcr tituli sanct^ Mari^ fatldmtis oleum (ML 

t T!j.'f) Htihnldus presbytcr cardjnfiH=? tittilf <?anct«j Praxedis ss. 
Ego Manfiedus presbyter cardinalis tituli sanct^ Sauin^ ss. 

t Ego Julius Presbyter cardinatis titoB saneti HaroelU bb. 

f Ev;'> Iltili;tldn- |)ii-.hyter rnidinnli«^ fitnli s^ctQ crucis in Jherüsalein M. 

t Egu Beniardus presbyter cardiualis tituli saocli Glementis ss. 

t Ego Otto diaconuB cardiiialiB «mcti GeoiyB ad Tetum aureum m. 

f Ego (Mvgorius t<ancti Augeli diaoonus cardinalis 

I E;.'(i Tolianiios diacomi* r:H'diualis saiictQ Mari^ Noue ss. 

f Egu (iuido diaconuä curdinaUs sauct^ Mari^ ia porticu ss. 

t Ego ladntus diaooaua eardinalis sanete Bbrif in Gaflmidjn as- 

t E'^'d r'ciiciiis diacotui-^ cardinnli« ^^atirfc MariQ in Akyro ss. 
Data Signie per mauuxn Bosonis t-utict^ Koiiian^ ecclesi^ achptoris V idus jauuarü, indictioue 
XV, inearaatiooia dominier anno H'CL'^I*, pontiflcatas vero domni Eugenii III pape anno «epUmo. 

FätehuHff aus Knde s. Xlf wUr ». X/If in. im K<jl. St^A. Hatmooer. Läng* 0^88 BniuOfSS, 
Di'uUche« /Vr<7., deutliche Schliß- Ihindi 2 Lnrfi/^r rj^'h^-n nivh üt^'i-rrt^aff nnrr rr>fh/fi'tbeH 
Sekleatclmur, Vhritmmu Iii nomine — trinilalis »o irk (lau in pei p. am üehlms (1) in 
veHAtffmtr S^^fi. Vm dm Untenehrißat iOdm Pcftty KnrtL-BitMft «ntf -Diaeeiu die 

vtift/ei'c, die -l'ncuter die lin/rc utid das Datmn f) die rechte Reihe. Papsttmtertchrijt 
guntchen Rata (mit der richtigen Umtehri/0 und Ii. T. Ein indindueüer Zug nur beim Krnts 
de* K.-D, OUo SM erteimm, tAer diese» itittmt mit dem bei v. Pfiu^k'Harttunii 
Tafel 122 Nr. K'J no chnrakti'riitijich vhei'ein, </<m» man annehmen vau», dem Schreiber 
i'iiie echte Vntenchi h'f •:i'.:ies Kard. vorcfelefi, >'■ Dif N'tm'ii f/r ? fi'*zien K.-D. 
umi K.-J\ «te}ten unter dem Umbug, ein Unutand, der mit der Stellung de* Datum« 
beweiaeif da»» der Schreiber dieOtStt» »einer V«tiage nicht heret^nut haUe. MSgUekerwei»» 
ist dimelbe nach einer echten Urk. Eugens fabrizirl. Vorlage bildete tmhracheinlieh die 
Urk. Erzbischofs Ruothard wm Maim fir Kioater Durafclde (im St.-A. Ihmnoter), Heiiigen- 
atadt 1093 Jidi 15. (über die Druek» tu tergt. BShmer^Wtll, Reg.-Arch. Magwd. I, 8. 93$ 
Nr. }•'}), die selbt^t iri. il. ritni Fälschung des 12. Jahrh. mit nuf>ji ilriirktem echteti(!) Siegel 
Ruothards nach der Urk. Erzb. Beinriehe von iiii Juni 19, Böhmer-WiU a. o. 0, S, 
<t24;2^ Nr. 2i, iet. 

Eht BruehetSdt der Urk. ffUerhaß gedruekt bei Sehrader, Die SUerm I^m^enttämme guiaehen 

Leine. T, «. r n»:l Dinyirl, S. 2.VI f., rrjl. S. im v. 109. Jaß-LSteO^ 9SS9 (8613) 
verzeichnet sie „ex diplomataiio Bursfeld. Uannovcrac asservato.*' 



Eugm III. beauftragt Abt WUtald von Cbnwi, im Biidtöf AddgU von Chur dem rSmiidla» 
JQKh^ J^WedtieA L m m^fMm» utid MAM ihm llber JMclaaadkeN. 

li&Z Sepfeuiber M 

„De quorum pura." — 
Data Signia« IS kalenda» octobri». 
Jafi-Löwenßd, 9606 (SSSf^ 
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97. 

Et^ UL nktmA auf Bitten de* 2Vo|M«m Otto d«» XL Kt^nberg in mmm 8iMm 
wti iMUigl imen BeaUgmgm: Oipp«nib«ig} Cuvede^ WiMle, Wealieaiii, Wem«, Hd«, AlaM% 

Mengede, Nette, Hilbeke, Sorbeke, LaQgere, Wetnaie^ 8tikelewic, curtem, qn» nancupatur 

Velmede, et quicquid vobis Winemanis de jnre suo rationabili diepositione conceseit. Ex 
concessione quoque venerabilis tratris iioetri Frederici Monasteriensis episcopi ecclesiam que 
vocatur Werna, et ecclesiam, qu« nominatur Alnon, nec non decaniam in predicta ecclesi» 
de Werna. Lalenm 115B Januar 3. 

Dat. Laleraiii per maniim Bii-nnis «-anct? Romano ectlcsi^ "soriptdri« IUI rtnnn« januarii, in- 
dicUone XV, incarnationiü domiiüc^ aiuto M-'C^L^IP, ponliflcatus veit> dumitii Kugeuii pape III anno 

Or. im Kijl. Sf.-A. ^Kifutei: Läiuje 0,515 Jireife <>.%'. JUiJtf an roflun ^■id,ufä<l,ni durch 
2 Löcher, Diekamj), Taf. 15, Da* Pcrg. zeigt sehr viWc HtMuren. Ertte Zeile Ins in 

perp. vtHSitgtnt ä^rifk, Na^ DMttmtp MUHL 3^70 «>ff, «j» AtuHakmefallf E in Eugenias 

»n'! in ]n'rp. rf,ii <tn,!,it-r ffunJ mit fchicärzerer Dmf- n(i<hgetragen »ein. In Wirklichkeit 
hat aber eine tokhe A'achtraiiuiuj >nckt ttattgeßaidmi die Dint« hat in dm dOtmerm Strieheih 
imd tP9 rieh di$»e^ tm wem)/ aOyeldtt, die$Me FtMtmf v>i» im KontejrU Wärt Ditkamp» 
Anrieht rkhtiij, «o wärm fatt alle gro n tn Iluchittaben tmd auch da» liene Vulete nueh- 
gttragm. Untertchiiß det Pay»teii ganz »on einer Hand, durch Dinte und Schriß von d^r 
Unuchriß vertchiedm, mit der an»cheinend da» Hingkreuz übereitutintmL Die Aamen dtr 
Keurdkudbiaehöß Ytmam» wid Bugo s t amm en «mw mJ^m Sdkrriker, darum IMm andk 
beide dasselbe Subsrripfirmxziirhm, Die Kardinrtfjirrr.^frr ha^'<-iu wie »chm Ih'-Htiinj' Mitth. 
6ii6 f. bemerktj ihre UnUrschrißen ZtÖMchen Hota umi Abschlutaiinie geschoben, <iie 
ri* hier triebriaaderim0rigmi^fm,iher9ekrriliH, begimimmlerm Kontextund bnmdkm 
Je 2 Zeilen; die K.-D. Ott» U. Gregor haften au f der anderen Seite iregen de» Monogramme 
keinen JHattt ereterer iieee dämm diu T«ltim aureuin" tcey, der zweite da» äs. Warum 
«> aber keine meei Zeilen trie die ÄU/V. benutzt, erklärt »ich wo/d nur d<ulurch, da»a 
liir Kreuze bereit» vort/ezeichnet traren, denn Raum war genügend imhanden. Dan die 
Siuiii fi in t.'. r RrÜi- nli.'ui naek ei/unitf, r <;i .\>'li! i, fi, ri ininfirt. Tn'rren di/' Ra.inr.'U hi iin Nanum 
des K.-D. Gregor^ wobei ptele Stiiehe de» coraujgehenden Namen ver»chwanden, Datum- 
teäe vm der Hand dee SdMbere du Kanteglee. Boboiub nad^getragen mU SUhenAeUang- 
und blaaterrr Dinfr. Eugenü pape verl, Schriß 
Ja0i-Löwei\^ 9676 (6693). Jm Druck bei Erhard, II, 286 m korr. S. 69. Z. il religiös^ 
(geeehm^ ^ — Z. iB tertiove eU terekne^ — Z. i9 juditio »t. judiuo. 

9& 

Bugm III. en^^ßau dm Jbt Wibald »eine Oeeandlen an dm rOmkelien Kikrif. 

Itom 11S3 Februar 8. 

„De quoruni devotione." — 
Data Romae C idm fehniarii, 

Jaffi-Löwenftld, 9696 (67(J9). 
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99. 

Eugen III. bestätigt die IStiiriiAhmgen, welche Erzb. Heinrich von Mai) ^ K! nUtmrtshaum 
getr(^rn, nnd dh- r.his< f:img des PiV}t$(es Betirant rnn Frech. ^hih als Vorsianä des KMen; üflok 
dessen Tode sollen dif üchtvestem freie Wald des Vorstandes haben. 

Botn 1153 Mai 3. 

^Offieü tUMtri* 

Datum Romc apud sanclum Petnim T nooM liwU. 

Jaiß-Lö%omfeldf 9717. 



100. 

Ahf Wih rM wn Conni beglückuHnsciit Pnp<4 Anastamu JV. *u mner Thnrnbedagimg und 
trägt ihitt .^etm Bitten vor. (1153 EndeJ 

„Ex quo divina.** — 

J«^, BiU. /, 42S. Efjmmg der Bitttn 43i md 483, 



101. 

AMoäariua IV. gmährl dem Abt WUwld im Corvei den GebranA des Skiffes wtd settdtt 
ihm diese» etm ZeUAen »euwr lAebe dttrdt den K.-D. Gerhard^ de» »eimLßgate» mlhiätMtaA 

Laterm 1164 FAruar 7, 

„Semper apoätolica sedes." — 
Data Latumii 7 iduü febiuaili. 
JaihL9w>^ 9SS7 (ß77S). 



108. 

AMan IF. emp^eMt dem AU (Wibeid) wm Cenei sebie Qeemdle» m de» remisdienEfiidg 
iWedMe» J. JSmm m4 Deeember SB. 

^DevoliöiK'in rir rrvorPTitinm.'* - 

Data Homae apud punctum Fetrutn 4 kaleitdas jauuarü. 
Jaaß'Läwen/eld, Vm (6827). 



103. 

Adrian IV. dem BUdiof Bernhard von Martern md dem JM 0% von Idesbem 
e»ff die Sache des ÜberMugerSj eines seiner Kirche hermd/ten OeisüiAe», m mtersmehe» md s» 
eMuide», Born IISS Jamiar 3. 

„Laloris presenlium." — 

Data Roma« apud sanctiun PeU um III iionas jauuarü. 
JuglMaenfidd, 997t 
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101 

Adrian IV. nimnU Kl. Corvei in seinen 8ekid$, verieOd dm AU Wibedd dm JSmMt wn- 

daliis et dalmaticis uti, juxta altare sodere, populum infra ffiiMniKKiun monasterium vel 
cellas, que attinent ad aiiinio tue saluteni, docero. be.4üti(/f ärm Kioshr die rutchbefiannten 
BesOsut^m: Decimain — de curia Lutthardeäiseu, — Beueringeu, — Daöburg, — Mulenhuson,— 
Batheleatixnii^ — Mandeii, — Bodrike, — ifonidiiuen, — BelderinchnsMi, — Wlaftliige, 
— Homlnmlialde, — Nteniiede, — VoUaDBremn, — Lmtfanunrawen, — Luitheressen, — 
ISwftlAHj — Bnunelinctorp, — Leziaci, — Gaatinaci, — Hottepe, — Nuthlon, — Keflike, — 
Nen, — Croppen??tidP, — irt inmontliorp. — Holtnson, — Gruningo. In Fresia quandam 
poBsessionem, qu9 vocatur Morthcn, et iu eodem ioeo eccleüiaiu de Liuguerd, insulam Bume' 
nam et piscationem Hocwar, — mdha^ml, dass die drei Klöskr Marler g, Gröningm u. Kanr 
naäe mmäla «on Corwi getrennt tnrden mid die Freptki «o» JViMibrilwi immer «nter IdÜtms 
da Oorveier Abtes bleibe, Rom 115$ Febnur 25, 

^OfHcii iiii'^lri.'' — 

Dat Hotue aj>ud daiiclum Petrum per mauuia Holaudi sanct^ RoioaaQ ecclesif presbyteri 
«ardiludis ei eanoellarii V katendw mutii, iiidicUoiie . . . ., incarnationia dominioe anno llH](>LOniI*, 
pontifleatiis vwo donuü Adriani p<q»e IDI anno primo. 

Or. im Kyl. St.-A. Wm-tfcr. f.imci,' iKl'2, Breite Ofilö. JhiUr an rn*/if;i\'f)f7> S,*r'iienfäfleti 
durch 2 Löchei', Diek<anj> Nr. 1(J. Uta in perp. Z. i verL ScfiHß, Ganze Papattmtertchnfi 
«m «HMT Eemd. JhnUehh ü «wt dM chankterit^^ Zügen der Pn^fitmluvdirifi in 

Vrk. von iiöö M<U 17. nUkl zti verkewien, nur hier zitterig, was dort mit »tchertr Hootd, 
Sollte ein Scftettta für die Untertekr^ vorgeltgtn habenf Rota ohne Utntchriß, Darnach 
Dielamj» Angabe Mitth. 575 Aimn. 2 m lorr^firm. Auch <Ue Angabe Diekampit, S. 578 
U, Annu 2, ./r/ v.s /i/, r der Länguhalken des Ringkreuzea mit dem Innenkreuz« in « intm Zuge 
gemarht .sei nmi <li r l'np.ii tlrh Qiit i-.^tn'rh <ji macht habe, ist üi'if/. 'l'ts (janzf Krem ist rm 
anderer Hand eingetragen. Hei den sämmtlich von emander verschiedenen Kardinalnmterachri/'ten 
«i( da» Krem de» K.-D. OttUo s f tmi E dee K^D. Cferardf edao dieee dm« fir mdl 
gemacht. Vor deti K.-P. Guido 1, ü^'nfJ t und Astald 4 Zeilen frei; vor K.-D. Gerard 
1 Zeile freL Dcstirmgezeile von Band des Schreiber» dee Kontextee} R in Kolaudi nach- 
getragen. 

Je^L&tcai/eld. 9999 (G852). Erhardf Reff, i822. Druih S- hnten ad amium, Erhard, II, 301. 
In letzterem ztt horriftiren oder zu ergänzen W Z. 13 und 14: in Municliu'^e» das h, in 
VoUunarcäscii das eine e nachgetragen. — Z. 19 statt üisulam Ruianam rw lesen i. Ru- 
menan, wAr «t aduimi korr. aue Ruianam. — Z. SS abbaton 4t abbafes. — Z, 84 
pruhibemuä sU piobamns. ~ Z. 2 von n. rramqnp. — .S. 81 Z. 7 saricto PiaxedlS. — 
2, 8 Sauin^ et, Saum^. Die Lücke hinter iudictione war schon xu Schatens Zeit 

105. 

Adrim IV, heau^agtAU Wibdd, <l< m l ömisi hm Kimig Friedridi mä Kläeter eueng^ehlem 

jßoMt U50 März 19. 

■JLoßiA nrnnliim.* — 

Data Romac aptid «^andtim Pctnim 14 kaLeodaa apriiis. 

Jaß-Lövxm/eld, 10021 (6864). 
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106. 

Athlon IV. nimmi mif Biffrn ihr Äbtissin JiKlith Kl Herford in sr'uien Schuf:, lmt'l(ii/f 
srine BaüMungen und ordaet OM, dass innerhnlh drr Khäermattem kern Geiätidier oder Laie be- 
siigihum habe, Sutri 1155 Mai 17. 

„P)§ postulalio voluiitaüs." — 

Dat Sttflii per numiun Holandi Miicte ftomane eoclmie presbyteri cardlitalis et cancellarii XVI 
kalcndas junii, IndicUone ID, hiearnationis dominiee anno li<CLV, poHtiflMrtusvero<loaiiiii Adiianipape / 

Uli «ODO 10. 

Or. im KgL &t.-A. Mümt«r. Länge Ofi'ö BreiU O/t.'). IhdU an rotktfelben Stidmfäden ihtrch 
2 LSehet, DMtamp, Tafel Nr, 17. Durch ininid tm» SigmlMm^ekiett igt PkrgamttOw 
hat die Sckriß durch die gatize AKtte der ürk. tmd oben rechts eine dunkeie, ehra» röthUrhr 
Fnrhuihj ht kommen oder behalten, währeml die Dinte de» übrigen Theilee ganz hfn.fM erscheint. 
Daher kommt es, d^ts da« Ego der PojMitwUerschriß, da» f Ego Odo diac. cai-d. e^tnkel, 
dat üMge Mass ertehtbU tb «. f«. DMamp hat ditfet nielU bmerit md danm an» der 
atitfeblichen Verschiedenheit der Th'nff i>inf' Rrihi' ii-rujt>r Fiififpniniwn iji^zn^^m, .vt, linss 
Adrian dxuvh f Ego »ein« Unserachrijl leiste, was bei vorliegetuler Urkunde ganz auffällig 
tei (SASmAI 3JB/78 u. Anin. 1). Die UnterteMß dee Plofute» iet viebnekr gam «m «nur 
Mandf vUUeieht gleich Umschnfi; sicher ist das Ringkreuz nachgetragen. Femerist in der 
Liste der von besonderer litatd geßrtigtm Theile, AKtth, jf. zu streic/ien i) das ss. de« 
Kardinalpriesterit Joh. s». 8ilv. et Mart, 2) f de» K.-P. Julius s. Marc. de» K.-P. 
Oelatian. de» K.-D. Otddo ». Afan. ÜMer dem Umbug (vgl. die nieht gmtz tntrt^^nde 
StrJJ,: fi,i Dii'kump 583, Anm. 11) war zuerst geschrieben f Efro .Idli. pn ^l). card. tt. sctor. 
Siluestri et Martini ss. und ztcar von derlland de» Schreibers des K.-I'. iuUu» s. Marc^Uij 
umrdi demn radiert und «M mderer Semd wed Diule <)i»rMb de» Dalum» jfeedirieien. 
letzteres <i!-^<' irahrxcheinlieh nach den Unterschrißen eingetragen 'im! :irar von aiulerer 
Hand als der de» Kontexte»; R tn Rolaiidi oon anderer Uaeid, Vor K.-P. Uubald u. Juliu» 
je 1 Zeile frei. Erett ZeiU» He in perp. veiimgmrt. Attf der Bidteeite «on gUicJueitiger 
Hand Privilegium HerCofdenals ^«cksif , 

Jaffi^-LöKcnfeld, J(HJ60 (6872). Erhard^ Reg. 182S. Drucke h»i Schaten ad annum wid Erhard, 
II, 30.1. In letzterem zu korr. S. 81 Z. 6 eon u. postulatio »tatt postiiliu io. — preslante 
«(. procuranle. — S. 82 Z. I quecuuquc st. qu^ — Z. 5 sei »t. sed. ~ Z. 13 ea. 
korr. au» ei. Z. i€ apoetalic« «t «postolie«. — Z> i7 justltiB »L jnatieit -~ Z. 
19 tcrtiove st. vtil c; cxsiateic st. existere; in perpetrata auf Rasur per, ■ — Z. 20 
«. 21 Jhe^u verlängerte Sehr. et. Jesu. — Z. 21 districte (<A»« q). 



107. 

Adrian IV, mipfiehU u. a. de»i Abt (Wibald) von ütablo ein iUUimisdies lüoster. 

Sutri 1155 Mm 28. 

,Tain ratioms.** — 

Data Sotrii 5 kale&das jnnii. 

Ji^LSuiei^ 10070 ($882^. 
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108. 

Adrian IV. hmuflragl u. a. dm Abt Wibald von Corvei, dem römischen KiS»%g S^riedurick L 
'das Kl. Farfa zu empfehlen. Sutri 1165 Juni 1. 

gQuia Fai-fense mouasterium." — 
Data Sntifi kaL ioniL 

J^Ummi^ iOOfli (8883), 

109. 

AJrian IV. emjgfiOM dm JM (Wibald) ty>n SfaMo seine «mm rMdk» JTdN^ IMMeft L 
reisenden GesamUen. SuM 115Ö JmU 1, 

„Experta jara in mnUis.* — 
Data Sutrii kaL jumL 

110. 

Miiem IV, mmmt das mm Msduf Bamhard «on Faderbom tHmite Kl, BarMiamen auf 
äeue» «mi des Abt^ Vo&ert Jetten in seitien Sehnt s. 

En CistrUö U.V, Juni 11. 

Adnaiiu.-^ episcopus sei vud stn'oruiu dei dileclü llliis Volberto abbali Uerswitliehusensis munasterii 
ejusque fNiiHbas iam presentibus quam füturU regulärem vitam profeBsis in perpetuoin. Quotiens ilHid 
a nobis polilur, (|uod religioiii et honestati coiivetiiiv dinoscilur, aiiimu nos decet Iibt<nti conccdoic et 
petentium d«dderik congruum inip^Kiri suffragiuin. Kaptopltü-, dilocti in doniino filii, vencrabilis fralris 
nostri Bemhanü Patherbamensis epbeopi, qui eccinsiam ve^straiu «umptibus suiü construxit, precibus 
incHnati, eandem cccle^iam sub beati Patri et nostra protectione susdpünus et preaentis acripti pi-ivi. 
lifgio communinius. Statuenff>, itf rpiasninquo potsscssiom qucpuiique bona t'adcm wf-losi;) in jur- 
eeutiarum posäidet aut in futurum conce^sione pontiticum, largitione legum vei principum, oblatiune 
fidelituD, seu aliis jiuüa mo^ deo propitio poteril adipiad, flrma vobis mtriaque »ueeeaaorlbiu et 
niibata permanenrit. Smi. ii<i\aliüiii vt sltomm, que propriis manibu» aut sumptibus Colitis, sive de 
Jiutriaientis vesti'orum animalium, uulliiä omuioo a Tobis dt i imas exigerc presumat Decemiinus ci^, 
ut nuUi onmino hondnuiii ßceat prefatam eCGkaiam temo c i» rlurbare, aut ejus posaesraooieB nuferre, vel 
ablataa retiiiere, minuere, aut aliquibns Teiationibus fatigarc, sed omnia inh-iira l onserventur eorunit 
pro quonim ^ubernaliort' » t -ii-tcntfifione concessa sunt, usibus omnimodis pi-ofutura, sa!\a sfdi» apos- 
luUce aucturitate. Si qua igilur in futurum ecclesiastica secularisve persona hanc nostre coustituUonis 
paginam sciens contra eam temere venire tentaverU, aeeundo tertiove eommonit«, ai non aatiafaetione 
congrua eincnd.ivoril, potestatis honriiiM]in> sni dignitalc cnroaf rraiiKinf sc diviiio jiuücin existerc de 
perpetrata iniquitaic cognoscat et a sacratissimo corpore et sanguine dci et domini rcdempton« nostri 
Jesu Christi aliena flat atqae in «tremo eninlne districte idtioni anlqaceat Gnncti« aatem ddam koo 
justa servantibuä sit pax domini nostri Jean Christi, quatemia et hic fructum boiM actionia perdpiant 
et apud districtum judicem premia eterne pacis invcnianL Amen. Amen. (I) 
Ego Adriaitus catholice ecclcsie episcopus. 
"Efo Imams Tnacalanus epiaeopna. 
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Ego Guido diaconus cardiiialiö eancte Maiie iu poiiicu. 
Ego lohannes dfaeonoB carffioalk Sdnctonmi Sergii et BacbL 

Ego Gerardu^ iliarotni-^ rai'<1iiiaii< >an<'te Marir in via lala. 
Ego Odo diaconus cardiualis sancti Kicbolai in carcerc Tulliano. 
Ego Guido Presbyter cardinaliB titiiH smcti Grisogoni. 
Ego HiilialdiH presbyter cardinabs tilub sancle Praxedis. 
Ego Maiifi Ldus pi Lj-liyli r cardinabs titub sancte Sauine. 
Ego Julius presbyter cardinabs Utub sancLi Mai'ceUL 
Ego Bernfaardi» presbyter cardiiutie titiiK sancti Clenumtie. 
Datum apud civitatom Ca>tell. per maniim Rolandi sancte Romane ccclo^ic prpshytori cardinabs 
et cancellarii III idua junü, üidictione III, incarnationis domiuice MCLV, ponliiicatus vero domiui 
Adriaiü papae im anno primo. 

Kopit 9. XV Jl m dmlAbii vanonm au/ tUr Th/fodoria$mekm BibUoAek in Paderborn. Abt^r^ 
i^vftrc/f ffiirffi dfln Archimr rfrr Pndfrfi. AhthfUnnfi Hrn. Stoff,'. Düsi'fftr Vorlage für 
Schalen' s JJi'uck ad anmm, da bei beiden lUu Datum wr den Untertchnß^nf die Kardiaal- 
ditAeiu «er dm KrP. Damm mtd mA die MtorrMiiitm M SeAafm nickt 

besonder» hervorgehobeti. 
Jt^Löwmjkidt 10076 (6m), Erhard^ Beg, JI62$, 



III. 

Adrimi IV. hraii ff rafft den Frzbmhnf Wirhtmmi wn Magd^urff, inhefreff de.s XordJandjxhnim 
(decünas villarum — de Nonbiandiaj zwischen dem JU Wibald tm Corvei und dem Bischof 
tMlipp von OmäMidt jm entscheiden. 

Jm Gebkt im T^mUm 1155 Mi tL 

„DilecU fibi nostri." — 

Data in totritorio Tusculani (!) 5 idu-. julii. 

J(0i, ma2 (bWlJ. Erkoi-dt Heg. 1^29. Vgl Wüma»», JL-Ü. I 324 u. ö. 

112. 

Adrian IV. Imtätiyt dem AU Wibald von Convi dm liechl, für die tcettttcAen Angek^en- 
heiten des iüiftes üerford in Weise eines Propstes sorgen. 

Jm OASei wm l^taeOum 13SS Mi IL 
itQuoniam aorores Herioordemis cenobii.* — 
Dat. in territorio Tusculano V idiis julii. 

Or. im KgU Hu-A. MintUr. Länge 0,i^ Breite 0,176. BuUe an jetzt roAbrmnen diek/ädigm 
8Mm»dmSirm dmth 2 LodWr, DUkmip, JVK i7. AD im Papsdumim wrtfiifwife Dtim 
von Tusculano an von anderer Hand tmd mit anderer Dinte. KonttMt mtd Ibditttf «0»- 
gleicken Händm uie die von ilöö Mi 16 J. 10088 (6894). 
Jt^LSwen/eld, 10063. Sriatd, tttg. 1628, Jb ßrueie bei JBMord; n, 304 m iorr. Z. 7 
■ tm M. WOwIdo etmu Wlbaldo. — Z. 4 wm u. afianon •DeUlKrom s«. alionun.— ZL^wNt 
ib mcolbi *k Mgoda. 
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113. 

Athinn IV. nhf'rfnht rfas in snnrn Einkiinfleti hdeittend herttntergehmmenr Kl. Werbe dem 
Abt WUxild vm Cm vci utul seinen Nachfolgern zur steten Leitung mÜ der Vuyiei und ali sei»m 
JBemtmmgetif wofür Corvei ßAdiek dem rßmiKhen JS^uMe 2 Qddgidden zaiden nuiss. 

Im CMiei von J^uadmn 1155 MU 21 
„Sacrosancta Romana ecciesia." — 
Dat in tenitono Tusculano (V) idus julii. 

Or. im Xgl, 8t- A. SSOnaUr, Länge 0,17, Breite 0,19. BvBx an jetzt roAhrmmm dicken Seüm- 
ßSdm iurch 2 Löcher, Diekamp Nr. 17. Ädrianus verl. Schriß. V'on honiiiium (Nullt 
er^o) ff« fih Srfi!us/t von einer cim'fen, n(trMäs»i'i/fr srhi t iheinh n Jluml. (liiidf IhliuL 
arbeiten entsprechend an J. 10083 vom selben Datum). Im Datum zwischen Tuculaa «. 
jnffi Rammti. DerEMmA «biet gnoaten T «or id nocA m «nUnmn. Da ibf. I, fJO (t^ 
X7I. des Kij!. Sf.-A. Mvmtt'i\ V nhi^ außreist, trage ich kein Fifdi-tilm, sie ttnter diesem 
Datum zu geben, da die Urk. zur Zeit de» Aluehreilten« daueli« noch a^fyewieutt. Grinde 
Diekampt dagegen S. S90 Anm. 8 nb^ tUdAiUtig. Wibold« abbfts ufeite nachgetragen,, 
nie DUk. ■'5.9/ Antn. 7 aiuju-ht. 
Jaff,'-Lo>,mßid, lÖtm (dH^i) unUr JuÜ /.5. /„; Drw l h^-i Erhard, II, 305 ztt korr{;,üru S. 83 
Z. J spiritalibus sL spiritualibus, ebenso Z. 9 hinter Wibolde abbas. — Z. 7 noch Rest de« 
et SM erteumm. — Z, 9 inmimituni Imminntiini. — Jii adrocatia Z. H itt d am c- 
korr. ^ Z. f9 noatre H. noatrf . 

114. 

Adrian IV. beauftragt den ErzbwSktf (Arnold) von Mainz, das Kl. Corvn und den Abi 
Wüxdd in dem Belitz des Kl. Werhe gegm die Anfehidtutgen de$ Qrufen £o&^ der Vogt de* 
Kl. Werbe zu sei» behaupte, auf alle I'dlle zu uckidzcn. 

(Um im Juli, 11) 

Piraedeceasorum noslrorum." — 

Von Jaffe, fUfif. I, 603 Anm. b als epistola male preparata aus d«m yh-ühlautcndm Prieileg 
des Gegenpapitet Victor (Vgl. Joffe, 14472 md unter Nr. 124) bezeichnet md dämm in 
der n. Aijkige f im9 (999^ mier die tpmia wrwwam. Da noch meri I Vk Ueg i m 
Adrians _fur ('orcei und ^wur Jaff^-Löircnfeld, 14466, alli/fnu^irws Privileg, und 14465, 
J*ritä»g bt sü g l ich Werb44f auch unter dem Ntmen des Qegenfapites Victor vorUegen^ die aber mm 
Ji^Ldumfiid nidit ft g am l am i rt »md, ^amhe iehauA dmietntt des veree h ledmtm Charailtre 
iMcAt Virwerfen zu sollen. J. kannte nur dieses. WahrscIuiuUch »hui alle 3 Privilegien zur Zeit 
VictoTfi, den Contei anerkamiU, (vgL WUman», Add. S, ilD von diseein noch «mno^ auagasteUi 
worden. 

115. 

Adrian IV, at^eibt dem Abi Wibtüd, er stJtenke denen keinen OUrnben, die beha«ipteten, er 
hibe in Qrieclwnland ytgen die rimmhe üCtrol« fftmrMi er beauftragt Um dm «dUetoMm JRoA* 
gebem Kaiaer Driedridi 1. tu widerst^te». 

Lateran 1157 Januar 19. 

„Devotionem illaak* — 
Data Laterani H knlendas februarii. 
Jtffi-Lötoenßidj 10246 (6966). 

WtMt 1M>lMfe.T. t 
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116. 

f Arfria» TV. Schreibt an die Ershischofe HUlin von Trier, Arnold von Maina und FrMkich 
wm K^n md d&rea SuffragoM über sein Zertcürfniss mit dem rOmiacheH Aouer IHedridt L 

Lateran 1158 Mütm 19. 

„Quoniaiu absque quiele." — 

DaL LateraiiiB 0) XIDI kalendas aprOb (anno ab incanuitlone doffiini MCLTIII). 
F&Khmf, J^LSwm^ 10398. (DCCCZIV^ 

117. 

AjMa» IV, nmmt El. FkdAetü Mine» md gewfi^ gewistt Viomt^ 

Laterm 1158 Mai 11. 

Adriniiti- rpi'^opus ser\ n- si r\. ii um dei diK'cff" Hü' PmioHi Visbikeiisi abbatisäe et aliis cum ea 
canonicam \itam professis in pcrpetuum. Pie postulatio vulimtatia efEectu debet profteiiuente compleri, 
quatinoB et deTOtionis 8ii)CM*itas laudabiliter eniteseat et utilitas poatulata vires indubitanter assonut. 
Ea propter, dilc< ta iu Christo filia, devotionem, quam crga scdcm apostnlicam geris, diligcncius attenh 
dentes, mona«t< i iuin. in quo divinn Tnancipate eslii? obst'quio, sab beati Pctii et nostra protectionc 
suäcipimus et prescntis scripti priviiegio communimus. Statuentes, ut quascuuquc possessiones, quecun* 
qne bona Idem monasterium in presentiarum juste et eanonieepoMidetaiitin fiitumm eoneearione p<m* 
tiflcum, largicionr rn^iim vol priru ipiini, nlilarinne Hdelium seu nlii« jristis modis deo propirir» pnterit 
adipiäci, firma vobis et hüs, quc pust vos susceserinl(i),et illibata pcrmaneant. Gai eliam indiflerentem 
aepultaram nobiliom utriusque sexns «t iisui Teatro et earum, que eanoniee Tobis Bocceaaennt, auctori- 
taie nostra concedinius. Sanctiimi- (') quoque, ut ipsutn monasterium iiulli omnino peraone in beiie- 
ficium quibuslibct occasionibus aliquaudo coiicedatur, sct semper sub proteclionc Romsnonim pontifl- 
cum atque inpcratorum vcl rcgum dcfcasiuue pcrmaneat. Pretorca constituimus, ut iiifra aiubitum 
edifidonun vel aepiiun monmti monaaterfi nemo clerioonim vel laicorum jure propiietatia vel ben^ü 
mansionem aliquam uUn tf^mporc habcat, set totus loci ipsius ambitus abbfiti>sp, wronTm et aliarum 
personai'um religiosarum usibus et habitacktoibus pateaL i^rohibemus autem, ut in eodem monasterio 
nulli episeoponnn preter Romanum pontificem liceat quamlibet Jnrisäetionem babere, ita nt, nisi ab 
abbatissa ipsius monastcrii fucrit invitatus, nec missarum solepnia (!)«) ibidem celebrare presumat. 
Ut igitur hec omnia, que supradiximus, plenum inposterum robur obtineant, tarn vobis quam bis, que 
. poät vos sueceserint, favoris nostri auctoritate fimiamus. Decernimus ergo, ut nuUi omnino bominum 
lioaat prefatum monasterium temcre pertorbare, aut ^jus poaaeaaionea auferre, vel ablataa retinere, mi- 
nii«*ro nn\ nliqtiibiis vpxatinnibus fatigarp, s«»t omnia Integra pon«ien'cntnr hanim. pro quanim guberna- 
cionc et sustentacione concessa sunt, usibus omnimodis pi-ofutura, salva sedis apostolice auctoritat« et 
4lioeeaanl epiacopi canonica jnatitia. Siqmi ^ur in füturnm eedesiaeUea aeculariave peraona hane 
nostre conslitucionis paginam seien- contia eam vrnire temptaverit, secundo terciove commonita, si 
noti satiäfactione congrua emendaverit, potestatis bouoriave aui di^uitate careat, reamque se diviuo ju- 
<licio existere de pei-petrata iniquitate eognoacat et a aacratissimo corpore et sanguine dei et do» 
mini redemptoris nostri Iht-^u Christi aliena fiat atque iu extremo cxamine districte ultioni BubjaoeaL 
Ctni(:(i> aufeiii i'iilrin Idco jiisla sen'antibus sit pax domini nostri .llu'-u Christi, qtiiittnn«? et hie fruc- 
tum bone nctionis pereipiant et apud distiictum judicem premia eteruc pacis invcniant. Amen. Amen. (!) 
Elgo Adrianna catbolice ecdeaie eptscopna «a. 
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Ego Hupaidiis presbiter cardinalU sancte Praxedis f. 
Ego Adelbcrtii« pri '^hUi-r rardinalis saiicti Adriaiii f. 
Oala Lateran! per manum roiandi canccUaiii V idiu omii, iudicUune VI, auno poiiüücaluä 
AdrianilU«. 

•) iMwJl f f i» Sirkk rmKrL 

&Uiekzeitifft Am/nUgtmff im SUßtarchi« FUehbeek, LAtpe 0,42, Breite O^SOS, Hüllt fehlt. 

Hi-sfr- dirkflul'hicr, foffif>rf"ini'r Sridi /(.••< fi /nur fi-halun tlurch 2 I.&cfx i . Dir Urk. frv t.vf vfim 
der t iffenthümiich j'änen, nach /ihX* «ic/t neUjendm, jeder Ligatur mtOe/ireruien Schn/l tiniye 
Svukrittrk«UeH tm/, dü ti» »Kr veräSektiff machen. Zwuuhat hat rit mw 2 Amen; dmm. 
itehen die Knnue hei den Kardinäle» hinter, statt cor dem Namen, ein Fall, der »onst 
nie 9orkmmt; vor den Namen Hehen attfällig diele Ptmkt£, in deui ÄDRIANUä der Rata 
tteht zwie^en A und D ein Strich. Die reehte Heit^ tM sehr wwegelmSsimg vom Rand atu 
htnehrieben. Der Datar Rolaiul, der sieh son»t imvwr als s. R. e. presb. card. et canc. Ae- 
zeieiiii-t, t /'■•«■hi i'iif h»i i- iil.f f()lnndil8 can<".cllr»riu-; r des Numetis i«! LI, In i:, \, hrit h,n. 

Dazu kommt die i<chicicri<fkeil im Datum. Indiction VI und attnu» III passen nicht zu ein- 
ondeTt fang abgeeehen «M der ax^ßlKgen Attadrudmeiae. Da» Memogramm ist bei v. P^igk' 
Ilartttm;/. -^/'fi ,'/iu'i,a ttirhi f< >iiy/<n. Andererseits macht Tejrt und äussere Gestaltung einm 
, kaKdemässiyen Eiiuiruek. i'ery. italienisch. 1 Zeile verlmgerte Sehriß. Die Unter echr^jften 
amd einander »ehr dknlieh, Jeden/all» mit dere4ben Dmt» geaehriehen. Auch dit Umeehriß 
ml den üntereehrißen sehr ähnlich-, das Kreuz der Rota leokl h'M'xdi r» eingetragen. 
Nach dem nicht ganz korrekten Druck bei WürdtweiOf iSu&«. dij^. VI. *at4 verz. Jt^i-LSiee^feld, 
m07 (7043). 

118. 

Adrian IV. bestiUitft in Ui/rUtclur Uehtreinstinmuny mit der Urkunde des Pa^t^ Cnlui IL 
(tk oto» 3$) die JtedUff tmd BeäUmge», dammkr die weatfißisdieHf dt» Khden JRutefe. 

xm mrw 17. 

Datum XITI kalendw nanai, indietioiie III, iacanuttionic dominiGe 1166, ponüflisati» vero Adriaiu 
pepe quarti aiuko III. 

Vm den wettj. iieaitzungen ist Swirlichin autgejaiien, und H())thof au/genommen. Reg. Lappenr. 
htrgj Hamb. Uiitb. /, 2i6 8. 200j Mrenirmit, Frist. ArMs 1864^ 265. Wikmm Ztsehr^ 
XXV, 257 J. 388. Ilitt. mon. Rasted. M. G. SS. XXV, 604 (e. i7 tn US^ 

Jt^Löwei^M» 10646 mit Bemsrkmag aisr dit korftfte Datbnmf, 

119. 

iidnaM lY. betUa^ die mtetentlieh htzfhhinir,, Onrchtmme und Beuimaigm du KL Rees^ 

Anagni 11 5U Jtdi 30. 

,Pi« postnlatio TohinUilia.'' — 

Docimas poiooriiin -inRessa, Kmbtvko c l Sfialo - qnicipiid juris habetis in Wt-tzeuelda, Hullethe, 
tiorüuuäu, Ossiobeka, Bug«bfliiiiiio, Werte et in Ke»üa — in Wileka, Darnouwe et Winetre. Quicquid 
«Uun hab^ eat ralioiHdbili doMtUoM Bennoni«, quoudMttOMialiwgensis epiecopi, et SmVni Coloiikawto. 
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miiiistern]» — dedinas etiam novRlittoi in imxdm DigeniotteDd et ttmkkS» framMitain eum uno 
mamo, dcut a — Frit(erico) quondam Colonieiui «rcMapiaeopo — «unt — coiie««sa. 

Der hfi f.iuomblet I, ^7 fehlende Schluss lautet: 
Oecenuiaus ei^o, ut nulU omuiiio Itominum Uceat pretaUm cccl^iam teitiere perturbare aut ^us 
poaooflcionoo auf««, Telablatas refinere, minuere, sea quibusUbetTexationilniBfatigare.fledoiniüaintie^ 
conserrentur eorum, pi-o qiu» um giibemationc ac sustcntalione concesea sunt, usibus omnimodia profutura, 
salva in omnibus apostolice sedis auctorilate et dioccsani episcopl canotiica justitia. Si qua igitur in 
fuluruju eccleaiaiiUca seculaiisve pcrsoua hanc nostrc con»litutionis paginam sciens contra eam tctnere 
▼enire tempUereritf M«undo tortknre commomta, si non sati^factJone congrua emendaverit« poteabitis 
IiüiKirisquc «ui careal dignitatc rcamque se divino jiiHicio (»xistere de pcrpclrata iniqnitatp cognoscat 
«t a sacraUiisimo corpore ac eanguitie dei et domini redcmptoris Dostri Jhesu Christi aliena fiat atque 
in ektremo euumne diatricte uitioni «digeoeaL Cunctis antem dd«n loeo sua joia seirantilnu ait pax 
domini nostri Jhesu Christi, quatinas et hic fructum hone actionis pinipiant et apud districtum 
judicem preniin cteme pacis inveniant. Amen. Amen. Amen. (FtUgm die ünt«rtehr\fien mU Rata 
und Monoffiainvi.) 

Diat. Anagnii- per manuni Rolandi BBncte Romane ecciesie presbyteri cardinalis et cancellarii III 
kalendas aiigusti inc4irnutioriis dominice anno M^Kl^L^VII^Q, indictione VII, pontiflcatus vero domini 
Adriaiü pape IUI auuo quiulo. 

Or, im K^. St^A, D6»teldpr/. Lmuje 0,68,1, Hreite 0/i7S. BtdU m grSmvtkeit SHdmfSäm 
durch 2 f^öehert Diekamp, Taf. Nr. 16. Unterschrift de» l*ap»te» Ao/ ffrotut Ahnlii lJ:, If 
mit <ff')' ilfi KontMtes. E = f der R<ifii. Umif-hriff fehlt. Kr, ii:: iL-r K'ud.-lUxrh. für sich. 
Das des Kurd.-Diak, Oddo ad vel. nur. ttmrde zmidchst besonders fvr sich gemacht, abtr zu 
tieft ^/W^ de» umrUiigtrte dtr SehrtHtr dt» Namm» dm LSngÄaUum md maekt» eku» 
)i--ii,->i. Qiur.^fn'ch. Im Kreta des Odo <ier Querbalken radirt. Vor Hern. Port. 2 Zeilen, 
vor Ildebrand 3, vor JoK, preaö. card. l, vor Petr. diac 3 Zeüm frei. Ernte ZeiU veri. 
Sdkrijt, 

Jt^Uwmfeld, U)ö79 (7124). ht DruiA bei LaemMet, ürkb. I, 397 zu korrigirm u. t» »r- 
(/'7iKen: Z. 9. Vmi Protorpa Am o1 mtf Rasur. — Z. /3. Ursprünglich ufiind im Or. Em- 
broko. — Z, 16. Btigebamnio statt Bugaliamuio. — ii» dm UnUrachriften der Kard,-ßisch. 
PMifiw)in# und AUoMim» jMt ecdesieb — KanL'Pr. Hnbtdd s. cruciB in JeraMlem »L 
Hier. — Ego Oddo diaoonus eaidinBÜB ''ad velum raream* sancK Gcoi^i «a. 

120. 

Oeffoipapst Vtcior IV. bestO^ dem J3. Deutg seilte Beukmyeit, danmter die mdatoi der 
m Nr, 60 pmamrieN WatßUadieiL 

Cremom 1161 Mai It 

Dat. Cremon^ per man um Gerardi »anct? Romano eoclesi^ subdiaconi d (litfakuis (notarii die 
zv-rite Au.it'frf!,)u»;j) Y idiis maii, indictiono Villi, iocanuiltionis dominice anno AICLXI, pontiflcatus rero 
dompin Victai id pupu IUI anno secundo. 

Jaß-Löwenfeld, 1444$ (SS9S) «f. liUtt, Ntutfdinff» vi»d»r »Agtdnukt « Pfiugh-Harthmg, 
Acta pontificum I, 322 u. 323 nach den Vorlagen im Sj^ 8trA» DSatMorfi Di» mteil» 
al» Orif^NachMdmg htzeichneU •— VgL obm Hr, 60. 
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121. 

Gefjfnpapst Victor TV. fordert den Abt Bal'liiin ro» Licsborn und den Propst Günther von 
lAppold^jtrg auf, die bei ihm angäirachte Klage des Priesters Egrich über eine Menge GemU- 
-äMgkeiten, üe demaMe» vtm emm Xtariker Lombarl «ml mekrarm nurnüt den AnfangsImJidvbm 
b enmm lm Laien eugeßgl «arenf gemm m wUentiehe» md umeHudb 40 Ti^im demedben gereiM 
.m Verden, Lodi 1161 Juli 26. 

..Lntor {»f. ](ct(>r n-ic <h r Druck bti 8lmip/l Ada Mag» 73 irrig kaQ prMenüuin.* — 

Dat. Laude VI kaieiidas juUL 
Jafi-LSteei^ 14452, 

122. 

Gefjenpap<^ Mcfor IV. ühu r/iilf Abt Kmirad von Corvei das Kl. ITaie, woßr er jählidk 
■swei Goldgulden an den ajiostotischen Stuhl sahlrf} mvv^. 

Crenuma lHi2 Julii 30. 

(„Sacrosancta Ronuma." — ) 

Dat. Crpmnne II kalciKlus julii. 

Die Stelle im Kopiar dea Kl. Loirei, 134 t>. 'Jtß) ». XV. lautet: Super Werbe. Item Victoris 
papa: Victor episcopus wm» serroruin dei dilecto fllio Ckmrado abbali Corbeiend sub 
I i^'teitt Terbis ut AdrianL (V^ ebtn Nir. HS) Goneludttur sie: 4ai Gremoiie II kaL 
juliL 

Jaß.LSwnf^ 14465. WSlman», Aääibmma, Nr. SO. Vgl. Nr. IIB. 

123. 

Oesengofilt Ykier 17» «orMM dm Aide Konrad von Corvd mder gröeet&UheUs vOrÜidter 
BeeUUigm^ dee FfieOege Adrian IV. (vgl. Nr. 104), autk noA den QebroMA von ißtm und 

Bing, bestätigt den Besiiz des Kl. Corvei, darunter die Zehnten im Bisthum Osnabrück und hdegl 
die Äbte von Corm, weMe die von Qmrad erbaute WUdbmrg ata LAen vergiiben wfkrdenf vfM der 

Exkonmitmlxatim. (1162.) 

Victor epücopvu servus s«noram d« dilMtü filüs Cuiirado C«rti«i«iU) abkati cjuwiue fntribus Um preieaUbiu «luun 

Et joatitie ratio eztgit et apoatoüee aedb beoignita« ae manaaetudo 

deposcit, ut personis et locis beato Petro spccialius adhcrcntibus et") in sanctc'') Romane ecclesie flde- 
litate atque obedientia permanentibus tuitionis nostrc maimm nbundantius et propensius*) extendaraus 
atque eissua juraet colktM dlgniutes beniguitt^ debiU cotuerreiuus. propter, AüvM in Chricto fiU, Com'ade Cor* 

nottronim predec«8Mrum Romanorum puntificum privili'^ia tr;i'1it.im uns quoiine prosianfs (J.-miiift^f) ini-onYiiIsnin vnImnii-> ruuserTari, 
<}aodrM pnM&tit d«cnti •uetoritcl« eoMCdiaaiu, te in precipuis solenniUlibns sandaUis «t dalmatica uti, joxta altare »ederei 
pOfnJam inlira eaauBtam tibi maaaitoriani nl eallas, qw attloMt ad anin«*) Mdaton, dooera, limt prtdaeaMorihiu tob a 

nostri» pi^ecessoribua Roinatii* pcniiticiim« est i-oiic.'-.Mtiu. Preltrea iisum mltre et annuli in eisdem soirrmitatibii-? 
tibi tuisque successoribus apostolica benignitate concedimus. ipivn preuna Corb«i«nM monastenum, ( ui <i«<> 
joctore preesse digiUMccrisO aub b«aU Petri et noatra protection« soidpimus et presantbl) acripti piiTilcgio comiDutumiu. 
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futurum rou('«A»ione pouiificuiii, largittone ttgam t«) |iriDcipiuu, obUtion« &<l«liuio, t«u alii« juiti« modk dcO propitiu potcrit 
witpiMi, Anw Toliit mtrhqiM raccMiorilmi «t flUlMta ptrammat b qvilmt fcm pivpiü« dnzfan» «ipriiiMiiid* ««eiibBliar 
Decimas in Osnabrugensi cpiscopatu,h) decimam de curia Luthardessen, decimam de curia Deueningen, de<-iinsm de curia 
Dasburg, dednMin d« curia MulenliuatD, dMimam d« curia ß<itel«it«rp, dednua de curia Munden, decimuD de coiia Bodrike, 
dactaDHD de cula MudelmMO, dcdoitm de curia Betdrin^^busen, decteiai d* evrte Wiiluclage»en>), dednam de curia Btoabni^ 
rteld«, dechDam de curia Nienetede, dectnara d« euria Volcaanca, deciona d« curia Lutmanehio, dedmaiii de curia LaitbendMB» 
decimam de nii-'i Prrktf'Mj, di^riniam rlf> curia lirumeJincktorp, decimam de curia Leziaci, decimam de curia rantinaci. Hw-itnauj 
de Hottop«, decimam de Nuietlouk), dctiuiaiu de Kuflik«!), dediuam de Neu, decimam de ciuia Croppeiulede, deciiaam de Hemmen- 
tor^ decinan de curia BelUioiCD, daebnan de curia GTOBin|>e, is Mala quaadam potiearianni» qua lucutur Mettau, «I im aadeaa 
Inf ii siu.i iift Linguardt. Ct>!if r (Mulus eliam. nt oinnia, quecunquom) fraliibup Cnrhr-ii nsilms in tui me- 
uiuriam vel jam cuosUluiiiU, vel imposterum es cuiiäUlutuniii, vel alii anlti te couslitueruut, vel post te 
constitatiui sunt, nuUos immatare vel anferrcn) preeumat stne caaununi fratmin conseitta. StatuiniiiB 
etiam, iit qniciinquc nbbas castruji) Willborg, qiiod tu ad dcfonsiunftn Corbeiensis ecclesie muniTiBBe 
videris» ia beneficium alicui ooncesserit, anaibematia vincalo, donec resipuerit, teneatur. audnn» qnoqne, 
ut ipeum nouaeteriuDi nulR emino peiaoBS ia beneHdam, quibnilibet ooeaakMiibaa lUquaud» «oncadiluri aad eemper «üb 
(»roteclione Komanontn pontUtcnm atqm inp«ratorum vel ref^im itefenslone peiuMaal» «ll|jicieBlea, ut mOMMteKilllll de 
Erosbei-gh, monaslerium in Grunige et tnniircjterium in Knnnnda nunqaam ab ewi^m c rii*icn«i aliennihir mo- 
UMterio, »eU per ip«iua toci abbatcm äicut usque modo semper regantur et «alubriter suU mouantice di»cipliue r«gula ordinentur, 
uce alkal Ibcultas alt, quteqwun de beolB ecrandeui triua nwuaa laria t ua i ad uaua et ptebeadan deo inlbi kBuhtntfanae) eomautai«, 
'n beneficium concedere, vel aiienare sine COnsoilsuJ') fratrnm in ijüdem cenobii» maneutiuiD favore CörtMji. nsls i üpituli. Volmnui 
etiam, M prtpoeitiua derieonua ecdesie «ancti Pauli, qu« tocatur Motte Ecdeei* eab Quadern abbali« Goi'beieiliiiti ordiuatioDe 
•ient bactanua eemper eonaialat, nee abbati >«•! pn-posUo Ueeat canoDleonun prebeodaa abequa elerieanim ceaBlwutia in benefldaa 
conferre, «eu c6mroutare atque di«trabvre. Pretvroa couatiluiiuu:«, ut infrs ambitom mrf naaorati CSorilrienia MUHtarii MO» 
• It rimrum vel laifinim jiir«' f rnpriirl.iliv ]i.'f:i ii ii.im>t')nem aliquam ullo tempore h«Ht-:it, «iH to^if iywjv.i !nH :im''mis 

attbaUK, monocborum et aiiurum religiusorum (>er»ünarum uKibus et babitationibua pateai. i'rohibeinus uutem, ut in eodeia 
neoaatorio nnlU eplMupMum preter Ronanam pautlfleaui lieeat quaattbet juriidicttouaa habere, Ita ut airi ab abbuta iprivs 

mr.i..t^tf TÜ fuerit invitatus nec müuiBrum solfunia ibidem cclebrare pti ^uni i' T'( i^'itur 1; iimia, quo »upra diximu«, plenum 

impo^terum robw «blioeaiit, «kut Is autbentkitt praUeoeetionuii uoittrorum priviJcgii« coutinvntur,ta<n tibi quam luis SOCCeSSoribus 
ea fcTOria neatri auct«itole flnnamna. Dei*rBliaua trfo, vt nulll onubio honlnnm Boeat prahtum noBaaterin «aBara par- 
luriMn, aut^jua fmiearienea anferre, ve! nblatas retinere, mianaiu ant aliquibltö vexationibu» fatigare, «ed oaala^) iMtfic 
cönserventur eomm. r]fiopim frn1if rn:itione et «ustentafinnc cdncwwa i!unt,u»ibui omnino prohitura, >;^Iv,^ in otnnibns npr. 
«tolice ««dis auctoriuie. 81 qua igitur lu futurum ecdeitiaatica miculaiiav« pursuna baue Bostre coustiiutiouii) paginam »ciens 
eoutf* eam temere veniNtaBtaterit, aecundo taittom counNtanaatur (fh Si noa (I) Mätfoetioae eeograa «aendaverit, peMatto 

honori»f|uf >i,ii di^-u'it.iti: r;<r>T.t, n-amqMi^ •.(■ divin.-, jmlido existere de perpetrata iniquitafo cojfTioiscat et a sacratissino corpCtU 
«anguin«'} dei redemptori« nostri Je»u Chri-iti aliena fiat atque in extreme eiamine dbtricte ultieai iBbjac«aL Cunctis aotem 
aidaai laea JuU 0} aarraatibna alt pas daalnl aaatri Jeau Gkriafi, quatauna at Ua ftnetoi» b«M aettania perdpiant et apud 
«•trictuK jMdiaaB pmpk atana pada iavaniaHk Amm.<i 

a) et < : — h) sacre U. — c) et prop. f'!t <\ — il) de« Ii. — l>) he r f, l,t( Ui<\ u-ti.< liii: Halte. Ai/rinnt hat- 

■ — dinoncerin in Jtuüe A.'t. — g) preaenti /f. — hi) hierhin t/t:Jtu-r{ du: SttiU, n-iclis a» tieu A'tA/ti«« ihr OäterauftüAluag mt 
AtMitamf.Rta S. 47 L Z. hat: darum jiillt auch %. 17 da» videlicel trc^. — i) da» escn in B tl. e kvrrigirt v»m eintt fMcA- 
Miligat Htmd, «tfe «icA »mt MaUrtlekt Ktrrtkhire* in der mkht komkUh AitcMft amgettvekL — k) In B. torr. «w* Maat- 
loa. — 9 M J9. Cwrr. mw Keelteb. ^ b) queqna <X — n) aal albm C — o) partfueatibui fMt — p) rmmam htrr. tm» au. 
— q'i flatl (/. » 1/, if;',!.ri!u-h, II il!it':itÄ <nniii:i it. — r' <Uii •it u''lii<li' /)f et ..t.imini /eh/t. — ein tirritn amoii f'.« r/-'r korr. Hand 
d»rchtlru;hen. Da»» ttte cun Z. 'Jt an corpm geärvckun Aiimtichtutgen con IWmrbmie Adriait» nicht blo$ JnhtrreklMiM d*r 
JMirift, tr§itH vekMtdir üthtnüu lm m»ii g mU OrL luefae XU. vm JIÜ Ott. S». 
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Kopie «. XVII im Contier Sammdband I (B) nach einer Abtehriß dt$ Notar» Arrtold IHckhardt^ 
die detedhe im Or^tKti «lAtMMwn. (Praesentem copiam eani sno originali concordarB 
atit't-toi ) Auu^ Pmdlini'» in Afucr. I, 250 im Kgl. $t,-A. Mlin.t. r ((J), den P. »larA 
$etni r Aiuiahe mtx strft ridlmlrtru Kopirit Ji's nmi'icit-s Ko.i- und des Arnold Fickhardt nahm. 
Dieter Auszug mit den Ergämungen aus der Urkunde Adrian IV. wn 1155 Februar 27, 
«Aar mt Mr mmAmn «fQOqne, jMdrydb WÜmmtt AddUamemla, SS, Vm Suidmus quo- 
qiio zum Schiuss B tdletTtige QueUe, da l'mdh'm dif sm Theif, v>*i/ „in nllm" vif der IhiUe 
Adrians übereintt ä ii m e n d, ttieht wiedergab. Auf der Rückseite der Kopie steht folgender inUr«»- 
$emtirB*ktit» venvenekiideiiemSmiem ».XYIIs AbbaaGonradas^TixHeireaaniniia flTS. 
Deinde tres fuerunt Victores pontifices, quorum postremus obiit anno 1086 (jan Rand 
konifirt 1196 0 vel drcUe;). Fuertt ergo Urbanus III, qui circa terapora CkMiradi 
vnenl, pooto, qnod nidhis ante Conradtts cofhms Victori papac rixerit; aut «i Victor 
IV fiierit, antipapa fuit, qui sedit contra Alexandnun tortium. Klrgo Privilegium nullius 
valoris. — Ift Gütenerz^ichniss ist, wie schon Paullini f>,m.rkt, das iii>utaiii Ruimuim 
piscafionein Hocwar ausgelassen und der Omabrücker Zehnt hinzugefügt. Ebenso fehlt vor 
Hottope da» Wort curia. 

Jaß-I.,ötFenfM, 14466 mit Wnnumi,, AdiUtmnenta, 52 m 1162 naeh JmU 30» hmter dk ürk, 
Viktore /fir Kmrod über Kloster Werbe, gteetsU 

124. 

Gegetijpapal Victor IV. beauftragt den Elekien Konrad von Maini, Abt Konrad von Corvn 
im Bmk im EL Wm^ ^gm dw Arnfmäiimst» de$ Qrafe» BM>o, der Vogt des Kl. Werbe 
JK uim Mmpte, nSäiigenfitlU mU Anwendung MrdUtcW Strvfm m wMkm, 

Bumem U62 September It 

BPredeccssorum nostrorum." — 
Data Bisunlic III" idus seplcmbris. 

J^Löwenßitd, 14472 (9402). Drmeie Seialm ad «n» 1160, Wigand, Archic III, 2, 4. 
WiJmans, Add. öJ vdt falscher Adntee, u, e, vh VgL dtt g letekt utaa uk Utk, Adritm» IV. 
fir Mt Wibald oben Nr, Iii. 



125. 

Alexander III. hat auf Hille» des Kapitels der Kirche su Paderfmm seihigem das Kloster 
in Mdmerahaua^ wie es besagtes Ka^el canonke besüsse, ko^itmrt. Anno 1160 (!) datum 

Laterm 1166—79 Man $8. 

89 hMt «mer Notiz im IlelmerMbuer Rtfertoriim im Kgl f^t.-A. Marburg. Urkunde ^htt 
wird dort bereits seit einer Reihe von Jahren rermisst. Im Jahre I16'0 nnd f<yhiff, vfir 
Alexander III. nkhi «m Lateran; es können nur die Jahre llbG u> llütf lliH u, /9 in 
Betracht kommen. Eine Vencechsdung mit Alexander IV, und J. 1260 ««Am mu tacAUtAen 
Gründen u. aveh danm mmgglieh, teeä Akmmder IT, 1260 Mir» m Atmgm «wA m^ML 

Fehlt Jaj^Lmcenfetd. 
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126. 

Aleramier III. histäth/t (he im Pnrihti rhs friAem Biachofs IhU^ VM OmetbrtUic getsährtem 
£echte wtd Qrms&i^ der Osnabrücker Domkirche. 

Veneilig 1177 Ätu/ud 3, 

Alexander epiäcopus servu» sci-vorum dei dileetis fifiis dciids eedMie twAti Petri in 03n(abruge)- 
Bahttem et apostoHcam bencdictionem. lustis petentium desideriis dipinm e§t nofi fucilcTn prebere 
conseTi«!iiin et vota, qije a ratioiiH tramUfMioii discordaiit, elTeclu sunt prosequente complenda, Eapropter, 
dilecti in domino ttiii, vestris justis postulationibus grato concurrentes asseiiau, jura et terminos eccle- 
Teetre, seeandain qood distindi miDt et in privik^ PhiUpirf quondam OmabnigieiiMs epiM»pi 
continentur et vos Juste po^stdisse noscimini, vobis et crclrsio vcstrc auctoritatc apostolica corißrmamus 
et presentis scripti patrocinio commuiümus. Staloentes, ut nulli omnino hominum liceat hanc paginam 
nostre eonflrmationis infringere vel ei aliquateniu eoutnire» 3 ^rii untein hoe «ttemptare prcsumpserit, 
indignationcni onmipoteiitis dei «t bcatorain Petri et Pauli apoBtolonuii ein« « noveiit ineurannun. 
Dat. Venetii? in Riuo nMo IlT nonns aii^nisti. 

Or, im Domarchiv zu Otnabrüci; an mehreren ÜtelieH watterfladäg. Lmgt 0^, Breitä 0,iSö- 

BuBt m gdhrn Seidenßdtit Ans» 2 Löektr jOk. Mtmimder m wrifiyjr to r Seib^ 
Jt^Löwmßld^ 12908 (8520). Erhard, Reg. S027. JAmt» Om. O^ek, 17,68, Da» Her 
därte PrMUf J*Migp*t &*ard, II, 261. 

127. 

Alejcander III. nimmt in einem Srhreihen an Abt Wolfram von Wenh-n (Wltrano Verdu- 
nensi abbati) (Ia>; Klmttr mit seinem BesUz, namentlich die Kirche Lothmei\ ( Leuzc) t)i Flandern 
und dm Kloster Helmestedunum (Helmstädi) in apoädischen SchuU^ bestätigl den Gebrauch der 
UtekBßkUm StÜeiäm^aMdie wid die /HAm» jaäjpstlidien ^vUcffien, 

Lateran 3178—79 Mai $5. 

„Votis et dcfiidcriis." — 

.Dat. Laterani VIII kalendas junli. 

J(^d-Löu>en/eld, 13266. Gedr. nach dem Or. im Lmd^tKavptarekit eu Wdfenbüttel v. Pßugk^ 
Rirttmg, Acta pont^icum J, 299, ntirh ihm ULt-r priml. major t. XII im Sl-A, DinMoif^ 
«CM OrtätUmt Zti^, dn Btrffitthm QtmMduuttrtku VII, SO m J, U76. 

128. 

Jkxander III. bestätigt derti Erzhischof Philipp von Köln wid dessen rechitnässigen Nach- 
fclgem alle BecMe, "Ehren und Bentzuiujen der Kölner Kirche, darunter oomicias in Westphalia, 
que vulgahter gograrhesphe (!) dicuntur, et aliodia Dulberh, Hachen, Marchan, Waseenbergh. 

LßtmM 1178 Mi 19. 

„Eid teneunnr.* — 

Dat. Laterani per inanum Albtrti (saiicle Roniatic) ecclesie presbiteri (cardinalis) et cancellarii 
XII(I) kalendas julii, indictione XI, incarnationis dominice anno Oi^L^^^^U}» pontiflcatug ver» 
(domi)ni Alexandri pape III anno XvUII. 
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Or. (hpifchädifit) im Stadt-Archio tn Köln. Länge 0,75, ßrciti 0,G2H. Nach freund/. Minfin'hmg 
de« Herrn Dr. Korth «md Ringkreuz und oberer Strich am E der Pc^tu^reehriji für sich 
ftuidmett dS(M«a» Umtd d» SOntAtfduKMttai». Kmriimättmltrtehrißen^ «hu Lüekm, 

iafmtitlirh vm cr.srhii'deiifn Hämh'rr, mit •^ilrieher Dintr haben rf«V K.-D. ('tinfh!ii.\ vitt! Hugo 
zeichnen latten, die Kreuze der beiden sind für »ich. Datmueiie cm Hand de* Uchreibtra 
dä« Antertw, A m Älberti wiJmehemtiek muhgetragen. 

J^LSwn^ 13016 Erhatd, Riff. S0i2, €hdr. SeÜertB, UrH. I, 7S md muUm 

MtdmnOr, SoriK Amutm <fef MH. TV. / d. Nieäerrlitm XU 8, 73. 

129. 

Alexamder III. beää^ die SAeiihmg dst Qiif$ IduUn^/eri Sutern SMmieit IV, im die 
MMenet KMie. l^ueidim 1180 Jmi S7. 

„Jußtis petenüum dcsidcriis." — 
Datum Tusciilani qtiinto kalenda« juHi. 

Je^Löttet^eid, 13671 0798). Jn emem alten Mndener Hepertor. in KgL SL-A. Miinster 
Mk. Ily 199 Nr. 195 kirnt «t.* Al«iMid«r |M|m «onflmuit donatiOTein curtis Ledingheri 

factum capitulo Mindensi ab Henrico 4. 1063. Die Urk. Heinrich IV. jeUt WHman»-Phi- 
yppi, Kaiterurkk. II, 207. Da» Qvt wird dort bezeiekntt L. in pago Angeri dicto in 
eomitatu Otlonis ducis. 

130. 

Alexander III. nimnU auf Bitten des Propstes Hemrick Sti/t Obemkirchen in seinen Uchdz 
imd gerne Sentmmgei*. VUerho 1181 Äuguet 15. 

«Apwtolice sedis anctoritas." — 
Dat. Viterbii XVIII kalcndas «q»teail>ri8. 
Jlc^Lötciitfeid^ iH2L 

181. 

Ludus III. bestdtif/l uadi Bericht des JBiaidho^ Werner (!) dem Kl SLMa/mie in Minden 
die SchenkiWfi* dis Kdlt n MirnhUis: inansinnpin, qiip vnlgo Brök dicitiir, oiim prefiiis adja- 
centibuH, viddicet Eliiuet «-t duas areas cum agriu earuin, — prediu Nienstide, Rothehusen, 
Wackenuelde, Ellenuelde, Ecwardinchueea, Ostehoue, Risuelde. ülmet, Winethorpe, Honhurst, 
— eedesiftm in Getenebaroli, — in Stenbrncb, — muim roaiwain in Ijaiihorpe, doo» in 
Bcomenen, nnnm in Handera, nnain cnrtom in M erbike^ nnaan in Bolbike^ nnam in Hunten» 
muun domum in Stider^ nnam in Rinctelen, unam in Basse, eodetiam in Soiinnenttide. 

Lateran 1181 Noomber 2. 

aQue religioöiö iocis." — 

Bat. Laterani nil uonas novenibris. 

WmIC Otk^-BiKb. 7 
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Or. im KgL F<t.-A. Mun.ihr. Länijc 0,2,5, nivit^' 0,23. Bulle an rathgelben Si'idmfädt^n durch 
2 Löcher, Diekamp, Taj'el Ar. 21. Da* W im Satu: ex scripto siquidein vencrabiiis 
fralriB noatri W qAwopi BKndsiurb aceepini» üt von anderer Bernd tmd Dmte aber 

iimrh<'infnd in der Kamlei nnch<ji^fni<i'n. Bi'.irhof imr ulur <hi»uil.i .u fion xcit rttfhr uft 
emem Decetaman Atmo. Ebenso av^äUig wie dieeer Irrt/utm iit die Form indignationem 
omnipotentis et beatonim Pein et FboH anathema ae norerit incursurum. In 
anathema ^fait aposlolorum ejus iet nur da» erst« a ursprünglieh, dai ühriije mit dunklerer- 
Dinte und <//•//*,■</■<■ <ifi, r röu fCarnhlhand fjesrhric/irii. In der Güteiaufzähiunti Niciistide horr, 
aus lücUsUde. Mit derselben auffaUend dunklen Diäte von einer von der Hand des Kontext' 
m^fniera aekr vermAitdmen Band iet Erhard, II $. 16S Z. 4 an/ Baänr ex pKdicU llo- 
hili> iliiiialione nachgetragen. 
Jage-Lötcen/eld, iUSO ^4i7). ürhardt Reg. 2110 zu ilSl^ö. Dort Drucke. 

132. 

Lueim III. nimmt Kl. Kappenberg und seine liri-itzuiiijfn in seinen Schulz, verbidd txm nnn 
an keine Schwestern mehr aufzunehmen, sondern nach dem Tode der jdzigen solle das Kloster vtm 
dieser Last befreit werden, gestattet die Versetewtg dtar «odk MomIm Sdundem SmA ihren geisü, 
Vonkmd «w» ekm andern Ort, h^k^ dan die St^nnetem de» von den Oründem Boffmibergt 
gee^ßeten Weseler Klosters dein Kappenberger Propst untcrstiJli hlähm sollen und trifft BetÜnt- 
mumgen titer Verpfiegimff der Fremden, Eintritt ins Kloster, Verhalten beim Interdikt ik8.w. 

Rom 1181 Nooember 18. 

„Rcligiosam vi tarn." — 

D;it. Hiiriit apud sanctuin Pelruin per luatmm Albeili sancle Romane ecclesie presbyteri cardinali» 
et cancellarii XIIII kalriHiii> drtcmbris, indictioue XIIU, incamatioDi« dominice aano M%<*LXXXI, ponti- 
ficatus vei'o donüni Lucü atino i. 

Or, tm Sgl 8t.-A. Mänaler. Länge OfiO, Breit» 0^51. Buff* an rothgeOen Seidei^Sden* DiO' 
kantp Taf. Nr. 21. 1. Zeile verl. Schriß bis in i m ' ' ischr^ V9n der Hand 

des Schreiber« des Kontextes, üvuchrift wohl von besotulnei- Hand. Ringkreuz von zitteriger 
Hand, ziendich weit von dem Längsstrich des Innenknuizes ent/ertU. f E des K.-D. Ja- 
ebutu» fSr eieh ^wameAiMf; twiedken dm bddm üntereekrifim der iCUD. - S fnL Perg» 

z^'iflf R^ifHirn. Din't' rtrffarh nusncfnufen, EvBI^I. in —ni^i^pM^ JqilmimM fnngBilirtft 

au/ U'iiitr mit anderer Dinte nachgetragen. 
Jaffi-Löv-,'n/Ad, iiSSO (9423}. Eluard, Reg. Tßffl. hn Drucke hei Erhard, Ii, 4i5 tm 
korrigiren S. 156, Z, 3 proMbemus st. prohibeutee. Z, iS tertiore at. terckm* — 
In Untersekriß des ladnctus ut l$tm ia Qmaydjn. 

133. 

IMeim IIL gealattet dem Oenabrüdcer Dom&oftjM die w ZoienMi MMKctoi UrM^ 

^ ' TMtnan 11S2 Mifrs 3. 

Lueius episcopu» semis sei'vorum dei dilecUs ülii» capilulo sancU Pelri Osnabui'geiisi salulem et 
iqMstdicaiii benadietionem. Qua a noya nHonabililmr axpetuntnr, animo noa deoet lUwnti oonoedera, ei 
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proepqiipntp pffpftti pomplere. Ea prophr, dilccti iii dcimino filii, veslris jusfi-; ptjsfulafionibns 
benignius annuentes decimas ad ccclcsiain ip»um »pectanteu, quibusGuoique modis poteritis de inaim 
redimere liioonnn et eas anUfiu contradictioiie obstante vestriB aaflnis ipplicare, Uberam auetoiitato 
presentium vobi'^ impmdimn« faciiltri(f»m. Nulli erfjo oinnino hominiiTn lirent ftnnr pnprinam noslre 
confinnaUoms infringerc vel ei ausu tcmerario contrairc. Si quis autcm hoc attciitare preauinpeerit, 
indignatkoem omnipotentia d« et befttoram Petri et Paoli i^ortolorum «jm w noverit ineurnimiii. 
Dat. Laterani VI nonas martii. 

Or. im Domardüt) zu Osnabrück. Länge 0,10:), lireite 0,1 4%i. ßulk m gdbrUken Seidt^fäden durch 
2 LSdut befestigt, abgetchnUtm, /Ml jftzL LueinB M wntMyvrtor filelr^ 

J^I^Mou^M, iim (9i69. EHMl, Rtg, 2118. Drmekt MSur, Om. IV, 68. 

134. 

Lucms III. vtrhkiei dem Bischof vm Omahräck die aus den Bernde» d&r Laie» beraten 
oder no(A su hefr&mden ZektUm irgend emem Laim zu überlasaok 

Lattrm 1182 Mtkn 3. 

Lucius ppiscopufl servus servorum dei venprabili fiatri Osiiaburgeiisi cpiscopo salutem et aposto- 
licam bi'iK'dictiiHiciii. Fi iitLinHali^^ lue discretio, sicul pro certo crc«ltinus, iinri i^rruii a1, ([uod cum rfrcim«» 
sine periculu uequeatit a laicis possideri, non sunt eis sah occasiuiie aliqua cuiicedende. Ideoque 
aoetoritate tibi apoetolica pn^ubemtn, ne decimas, que de manu laica rant erepte vel überari poterant 
in filtunim, ruiquam laiconim .Ts-sifrnr*?, sed in rcfectionpm erc lrsinrum et sustentationom clericonim et 
patqperum, sicut ia caiMtübuä est älatutuiu, uludiose convertas. Ita quod ex hoc ncc bominum de- 
traetiooem ineurraa, nee indignationem dtvinara in auppremoO) valeas examine forraidare. Dat 
Laterani V nunas martii. 

Or. im Domarc/iiv zu Otnabriifk. Lmg« OfiS, BrtU» 0^13. BhIU OH Hat^ftchmtr dttreh 2 
Löcher fehlt Jetzt. 

Jitfi-Lttim^ 14600 (9469^ Brk^rd, R«g. 2114. Dmtkt MSier, IV, 71. 

135. 

L>iiUi-< Hl. geudhrt PropsL und Konvent von Osnabrikk eine freie JS^ffäbmmti^ für aüe 
nicht Exkommmijsirten. Lateran 1182 März 3. 

Lneios episoopu» «ervus wrwtaxa dei diteetis fflüs prepomto et eontentni Oanaborgensi aatutem 

ol apostolicam benedictionem. Si ({uaiido postulatur a nobis, quod juri ( oim^niat et ob ccclcsiastica 
non dissonet honeütate, pelentiuni desideriu £scilem debemus iinpertiri coiueneuin eorumque vota 
eflfectu prosequente complere. Eapmpter postulaUoidbns Teetris gratum inipertientea assensum sepuituram 
ecclesie vi- ül i iam esse decernimus, ut eorum devotioni et extreme vohmlati, qui se illic scpeliii 
deliberaveiiiil, uisi iorte excommunicati vel interdicti sint, nullus obsistat, salva tarnen justitia illarum 
ecclesiaruni, a quibus mortuoruni Corpora atisumuntur. Nulli ergo omnino hominum liceat haue pagiiiam 
no«tre concessionis infilllgere vel ei ausu (emerario contraire. Si quis autem hoc attentare pre- 
sumpsent. inrli^niationf^m omnijxitt iiiis di i et beatomm Petri et Pauli apoKtolonim qua ae noverit 
incursurum. üat, Laterani V nonas martii. 

Or. im DmardUo zu OmuOfSek. Läng* 0^99, Breite 0,126. BidU m yelirptkm SeÜmßdem 
durch 2 Ijöcher ftMt jetzt. Lucius in verlängerter Si h ritt 

Jaß-Löwenfeld, 14601 (9460. Järhard, R*g. 2116. Druck: Möur, IV, 70. 
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136. 

Fapet Imcüib III. ivmmA dm KL Arolsen im uinm AAmCi^ heMSgt duam BtaUmgen, madd 
Bnllmmmgm ßr de» Faß mm» ittfenHUci^ der WM dee AnofMte u. s. «0. 

Velleiri 1182 December 7. 
LiKiii> »'piscopus servus servorum fki dilectis filiis Eioiiiboilo (!) propo'5ito ccclcsie saiicU Jacobi 
iu Ai'oldesenn eiusquc fraliibus lara pn?seiitii»us quam fuluiis legulareiu vilaia professiü in perpetuam 
memoriam (!)• 1^ pofttulafis volttntatiB elfecltt ddMt prosequente oomiileri, ut et devoCiotii« «inMritu 
laudsiliilit. r i^nitn^cat et utilitas postulala vires indubitatiler nsstimat. Eapropter, dilrcti in domino fiUi, 
veatrib iuaUs po^Lulatiouibus cleni<'iit>'i- annuimus et pre&tam ccclcaiatn mucU Jacobi iu Aroldeaseo, in 
qua ditino esUs olnequio inanci|Kiti, sub beati Petri et nostra proteetiooe mudpinn» et preiMrtis 
scripti pi-ivilcgio commiiniinus. In prinüs siquidem etatuentes, nt ordo canonicum, qui secuiidum Deum 
tt beali Au^stini regiilam in t o Ifcc in^Hfiitim t*s«<> dinoscitur, perpofni«; ibidem lemponbiis inviolabi- 
UUr observelur. Pretcrea qua.scuniquo poHs«>»sioiies quecumque bona cadeiii ccclcsüa in presentiariua 
iuKte et eanonice possidet aut in fiituram eoneenione pontiAettOi, lafgHione regun piriacipaDi, oUa* 
tiono fldi liuiii. u alii-; iuslis modis preslaiite domino ]>ii1i rit adiiii>ri, finna vobis vestrisque successoribus 
et illibata pcnnuucaut Iu quibus hec propriis duximus exprimenda rocabulis. Ijocuoi ipsum, in quo 
prefota ecele«ia sita est, cum oinnibus pertinentna suis Tidelicet in Tülulis pwroehie attinentibus, que 
sunt Tidercchuscti, Huiieckbusen, Wenkercchusen, IIorii>etn, Wraiickeneuorde, RenuDMCkhusen, Nehocbuaen» 
quicqnid habetis in Wockohafjpi), WaiuMiin, IJpthbrnif, flcnbifko, Bfwanr, Otrechusen, Alrem, 
Wranckelmseu, Hckflsekcscn , Leuitmersen, Oiert-chusen , Kicmeiechuscn et Kodem. Saue iiovalium 
Testrorum, que propriis manibos aut aumptibus Colitis, aive de nutrimentis aninwlinm vestronun nullos 
a vobis decinias presumnf t \i;:ere. Liceat qiioqne vobt-^ cbTiro^ et laicos Hberos et ab^nlubis e seculo 
fogientes ad convemouem recipere et eos ab&que cuutradictioue aliqua retinere. Froliibemus insuper, 
ut nnm fhttnim veatrorum post ftetam in eo loco profesöonem ftn fit abeque prepositi sni liccntia 
nin artioris relligionis (!) obtcntu discedere, discedcnlem vero ab^tque communium littcrarum 
cautione nullus audeat retinere. Cum autem generale interdiclum terre fuerit. liciat voliis iainii^ 
clausis, non paUali« caiupauib, exclusis communicatis (!) et iuterdictis, summissa voce, divina oMcia 
celebrare. Sq>ulturain preterea ipeius loci liberam esae deoemimi», ut eonim devotioni et extreme 
voluntati, qui se ilUc sepcliri deliberavcrint, ni-i fn:-\f cxcunnnunifali vel interdicti sint, nullus obsistat, 
salva tarnen iusticia illarum ecclesiarum, a quibus mortuonun corpora assumuntur. Obeunte vero te 
nunc eiusdem Ion pirposito vel tuorum quoUbet successonim nuUui ibi qualibet surreptionis astutia 
neu viulenlia preponatur, nisi quem fralres communi consilio Tellratrum paia eonsilü sanioris secandun 
dei timorcin et Ijcati Au;;ti-1ini rogiilam piovidi i inl cli^'endnm. Pr<»terea noras et indebitas exactiones 
ab arcbiepiscopis, episcopi», archidiaconiü svu <iecanis aliisve omnibuä ecdesiasticis personis omnino 
Tobis fieri prohilwmiK. Deoeminius ergo, ut nulli omnino lu»nintim üceat prefatam eedeaiam fernere 
perturbare aut eius possessioncs auferrc, vel ablalas rclinonj. minucre seu quibuslibet vexationibu«« 
fatigare, sed omnia int^a consenrentur eorum, pro quorum gubernatione ac su^tentationc concessi (!) 
sunt, udbus omnimndiB profutura, salva apoetoHce seAs anetoritate et dioccsani cpiscopi canonica 
iusticia. Si qnaigitur in fbturum ecciesiastica seculaiisvc peraon« haue noatre constituticoia paginam 
sciens contra f-am t<»m»»rf» voniic leniplaverit secundo lerliovc commonila, nisi reatum suum digni 
satisfaciione correxcrit, potcstatis honorisque sui dignitate careat reamque se divino iudicio exislere 
de perpetna (!) iniquitate cognoscat et a aaeratisainio eoirpore ae sangnine dei et domini redemptoifo 
nostri Jesu Christi aliena fiat atque in txtienio cxamine districte ultioni subiaceat. Cunctis autem 
eidem loco sua iura servaalibus &it pax domini nostri Jesu Christi, quatinus et hic fnictum bone 
actionis percipiant et apud districtum iudicem premia eterne paci» inveoiant Amen. Amen. (!) 
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■ R. Ejro lauius katliolicr- scdis cpisioj)!!-; bs. M. 

f Ego Theodinus Portuensis et saiictc Hufiiie scdis episoopus (ss). 
t Ego Henricus Albanensis episcopus ss. 

t Ego Yiuiamn lituli sancli Stephani in Celio imnilf |)rt'--byti r cai'dinalis ss. 
f Ego Laborans prcsbylcr cardtnali« «ancti' iMaric traiis Tiljcriin tituli CalixU SS. 
t £gu Rainerius sancli Geoipi ad veiiim aureum diaconus cardinalis (ss). 
t Efo GratiuitM «anetoram Gomoi (I) et Damtani diaeonus cardiiudis (ss). 
Dal. Velletri per manum Alhnü sanife Romane ecclisie presbyteri cardinalis et caiicellarii VIP 
idus decembria, indictione prima, iiuuuTtaUoois dominice anno millwgimo centeaimo octuage^imo 8«ciindo, 
powtMliiatqit vero dtnaim Lncu pape III anno aeeiiida» 

Am dem AreUmur Eapiar I : XVI. mif dir Domth unk tmmur i» Afdtm f. H «hm( 9, DU 
Kreuze der Kardmäle ■•»'w! (h iwn ih-.i Or. nnrh'ymiaJf. Bei linii/m if-ii »». v r^pMsm odtr 
w$gtn Eng« dt» Raumes nkkt gesetzt. £H« beiden K.-D. atehen vnter dem Datwn, 
Nickt hei Je^LStee^fUd. 

137. 

LuciHS III. nimmt auf Biffen der jbtisnn MechtUd mrd des Knnvenfefi d^s JH. 3fnUenbcck 
dieses in seinen Schutz. Insbesondere bestäiigt er die Schenkung des Dorfes Möllenbeck seitens der 
JBtiftar BOdeburg wtd des iVwsfera FVOsartt dU ZAndm vm ISO Pflügen, traM« Biätshof Drogo 
vm 2ß$idm ßr anmdiffe jOMidie fräe Emkdtr der Mndmer BiaMfk i« dm KUOtet 
sAen» liaL VOetn ItS»-^ Män IT*. 

,Viiyinibus sarri^." — 

Datuai Veüetri XVI calendas aprilis. 

Jaß(, i4729 (9ö04). NeutUtdruck aus Hoger, RelaUo hUtorka de fundatioite imnaaterii Molebeccemi« 
iSaS im ^ßn^Bartlmg, Acta pem^ßemn IIJ, 32S, 

i.m 

Jjucius III. betätigt d^ Ahte Wolfram vm Werden den Beaiüi md die Rechte des Klosters, 
leddm «r im opMAulMoleM Bdudt mmmt^ aome dU ZugeJm igk^ «o» Sdmstädt mä «Ue fiüherm 
päptßiAen MvUß^; er gewährt fireiee JigpaBMoNaraiM mi verbM die EMmg der JigtAeii. 

VeOeln m»—8B 4pnl X9. 
„Religiosortim vironim votis." — 
Dat. Velletri II iduH aprilis. 

Jafi-Löwen/eldt i47Si, DruA hd ^bt^Burtltimgt Äetapon^eum i 844, Eime mir terUefiende 
eekMUe dem UM Vanartm IH tarn OÄt>v teigt die JahreetM ItSS. 

139. 

Luchm nt Mlnm^ dm Wiarden md Ee hut ädt mr der Jmedktie» des HfmisAen SMIee 
«üMeftm stUten, VeBdri USB—ßS 19. 

„St-dfs apostolica," — 

Datum Velletri II idui aprilis. 

Jaffi-Löwen/eld, 147öo (9öi2). 
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Lucius III. hestiUifft dem Kl Büsdorf seinen BesÜJs^ im hetonderen «He «OM «dum SSßar 
Bischof Meintcerk ihm übertragenen Güter, namenflich parrochia, qne est super quinqne villan, 
qiiarum nomina sunt hec: Aspethera, liüdelinghuäen, HabBurtheusen, Uohensili, ABbehting- 
huaen. Velldri 1182—83 Mai 30. 

«Pie poetulatlo voluntaliB." — 
Dat. Velletri III kalendas junii. 

Or. im Kgl. St.-A. Mütuter. Lrtn/i^ 0,175, Pncitt' 0J9~>. Hulie an rothgrünen Sndenjaden 
durch 2 Löchert Diektm^, Tafel ^r. 22. iHek.'t Angabe, Mtth. 3, Ö&0, da$4 da* Datum 
ttadifftlntfintitt w iri e kl i^ Die Ai^tmffihiekttahmm^lirtritrSälu, aneh de»Lin ««rL Ludu»- 
»ind mehrfach von Schreiber übersogen; dadurch haben die Buchstaben eine dunklere Färbunff 
trhaUen. Althr/ache Korrekturm «. Rantren. So ^)rmk Additamenta I^r. 64) 'S. ö6 Z. 
.9 «. «. i ik pMtulatio, Z. 1 v, u. in areis, S. 67 Z, i in Hassurtheusen (Druck ini^ 
ihi^svitheOMll) a auf Ratur, t korrigirt auf e, Z. 2 i in decemilllttS. Jn dertelben 
Zeile musit statt ecciesie Tcstre, wU da» Or» unprüm^idi katu, vecfare eedeoe «teiWi» 
(ümtteUmtgazeicften), 

Jt^LSum^ 14790 (9S2t^ Erhard, Btf. 2i28, Drueh: Malm ad amam ItSSi WU^ 
maMf Adiitamien ia 164. 

141. 

Lucius III. besUUigt die namentlich aufgeführten BesHsm^en des KL Ähdin^ßnaf^ atmer de» 
in Ufr. 64 av^geffihrtent kmtar H«3mii: domom in pailnik, dam am 8M»ui: euxiam Tldttlbxmea^ 
Dedinglnisoii dnas domos, Gmuiliiiglnuoii, dimidiMw decuuam in Aldendorfi, locom Balis in 

UfloD, locTuu Balis in Saltkotem» Eüardighn&en. riviim Kimbeke cum molendino, vineta in 
Burhoue, EluerhinkighuBen, dedniam in Welpinctorp tmd die bereiU m der ITrfc. J%e» IIL 
gmährtrn Prh^egien. Vtdietri 1183 Februar 27, 

„Reli^osam vitam eligenUbus." — 

Dai Venetri per nuumm Alberti eanetc Rouaiie eederie pre^byteri cardinalia et canoellani III 
kalendaa martii, indictione II, ineantationis douunioe aimo liGLXXXU* ponüficaiiia vcro domni Liicü 
pape III anno II. 

Or, im Kgl. St.-A, Münster. Lange 0,6 Jö, Breite 0fü4. Bulle an rothgtlben ISeitienfäden, 
Dii^amp, Tafil Nr, 2S, Pt^titmltret^ft «on Bmd du Sdkrtiher» dtt Kemttselt*, Erme 
und E (in Ego) ron einer Dinte, mit der anscheinend auch die Vfnsehrifl ges<hri, h< n, Kar- 
äimdnmta'tehrißen ohne Lucken; f de» K^-F, Laborant und f und Ego d«a Ä.-P. Banerms 
fSr tieh. DiOumztile von Hand de* Kentejetaekreiber», A m Albcrti «NM mitderw JOmle. in 
/ iij« in perp. i-nläni/fi-tr Schn'/t. 

Ja^-LöicenfcUL 14^47. JÜ/.arJ. R,;,. 2!2f!. Im Druck Erhard II, 4:U nt knn-{rrir<^ Ä 164 
Z. 1 im Or. »teht Wilbod. und iSturenb mi^ Abkürzmgtteichen hi$Uer d und b. Nr. öi 
kalt Wilbodesaun md Sturenbrug. — Z. 2 Nortbugnon eu NorOrargnon. — Z, 11 lEL" 
uerhinkighuscn korr. aus Elucrsningk. In den Kardinalsunterechrißen bei Theodinus 
sancte Rufine *U sanctae Rufinae, 6«» Rmitrim Pagmachii «C Pagioachii. Über Abuie^ 
chungen tn den OrUnamen vgl. Register, 
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142. 

Lucius III. nimmt A7. TVUlebadesseH in umen Schutz, bestäUgt ik iMmMrfliel Mfg^iMe» 
Senbnmffm de$ XMen wtd gewährt ihm verschieden riir'üegwu 

VeJlrtri W3 F'hninr 27. 

Lucius episcopus seiTUS servorum dei dilecto ülio Henhco abbati et sauclimoaialibus monasterü 
WllboUtoswQ tarn prewntibus quam faturis moin»tieam ▼ituii prafeaaiB In perpetumn. Effleetiiinjasta 

postulantibus iadulgere et vigor equitatis et ordo exigit rationis, presertim cum pcti ntium voluntas ctpietas 
a^juval el veiitas aoa reliuquit Eapropter, düecte in domino filie, vcstris postulationibus cleaienter 
annniiiiiifl, etinoaMttiimnTMtruni, in quo dSvino nundpaf« estis oteequio mb beati Petri mwtnt pro- 
{«ctione suscipiann «I presentia scripti privilegio conunuiiiinus. Inpriinis slquidein statuentes, ut ordo 
monasticus, qui secundttin deutn et beati Benedict! regulam in eodem monasterio constitutus esse dinoscitur, 
pcrpetuiä ibi temporibiu inviolabiliter observetur. Preterea quascunque possesisiones, quccunque bona 
idem monasterium inposterum juste et canonioe posBidct aut in futunini cdiu «-sione pontiflcum, largitione 
!-r?tJm Tel principtim. ohlalioiif fiHHinm. nüis fusti?; inndis prestante domino poteril adipisci, 

lirma vobis vestrisquc succesaoribus et ilUbata perinaneant. in quibus liec proprüs duximus exprüncnda 
voeabuUs: WUbodeaBoo, Wateruelde, Trerere, Alride, OaaenfiHMrp, Hemdliuaen, Roeethehuen, NorUwo, 
WiH(tlu\ Ilrenbusen, item Nortlien, Hislinche, Wetene, Hathfhatcsson. Vnlmnrscri. nunlcrsen, Ädenen, 
Otheliein, Hoarothen,OuereUie, curtemiaSuUienietdecimainsupereandemTÜlam, Esnethe, Gheueburclie, 
Limgo, Winnetfae, deefmam in Eddeaaen, deeimaitt in Ifathebui^usen, dedmam in Riehenen, Jamimim 
ii. Hanl('ri-tis-;t'ii, Sundram in Ilomen, domum infra muros civitatis Patherburnensi^; et quinqtie areas 
tt juxlacivitatem tres mansos, et dimidium Sidechodessen, Haren, item in Alriden duos mansos, decimam 
onuiium novalium vestrorum, et omues decimas in terminiü decimarum vestrarum. Cum autem generale 
iaterdictomfiiertt, liceat vobis dausis jaoui», excInaiaenMiiiiinunicatis et interdictia, non palaatis campanis, 
piippro«sn vorr diVinn offlcin crlcbrarp. Sepulturam qiu>que loci istius libemm cnncodimus , ut 
eonim devotioni et extreme voluntati, qui m illic sepeliri deliberaverint, nisi forte excommunicati sint 
vel IntenKeti, naUua obaistat, salra tarnen juatitia iHanim eceledanun, a quibus mortooram corpora 
assumuntur. Obeunte vero te nniic rjiisdem loci abbate, vel tuorum quolibct bUcct'-.sLii um iiulhis ibi 
qiudibet subreptionis aatulia seu violculia preponatur, niai quem sorores couununi consensUj vd pars 
eoDsilii aanloria secundum dd timorem et beati Benedieti regulam providerint digeadnnL Decendmita 
ergo, ut nulliomnino liominum liceat prefatam ecciesiam perturbare, aut ejua poesessiones auferre, Tel 
ablatas retinere, miouere, seu quibuslibet vexatiouibus fatigare, sed omnia integra conacn'entur eonim, 
pro quorum sustentatioiie ac gubernatione concessa sunt, usibus omnimodis profutura, »alva sedis 
apoatoliee auctoritate «t diooeaani episcopi canonica justitia. Si qua igitur in ftttiirum ecclcsiastica, 
secularisvc personn banc nn«fr(^ cmistif uHnniis pnpinam sn\ iis contra cnm temere venire tentaverit 
becundo terliove commonita, nisi presumptionem suam digtia sutlsfactioac correxerit, poteslatiä hooor- 
isqae aui dignitate careat, reamqne ae dIWno judicio existere de perpetnia iniquitate eognoaeat et 
a sacralipsimo corpore ac saiiiniiiic dri rcdcmptoris nosfri Jesu Chri-^fi aliena fiat atquf .in ixtrcmo 
»xa min c disüicte ullioni subjaccat. Cunctis autem eidem loco sua jura serrautibos ait pax domini 
Qoatri leaa Cliristi, quatern» et hie fhtetum bone actionis percipiant et apud diabrletiun jodieem prania 
«tame pacia inTmnnt Amen. 

R. E(;ü T.ticiuä catholicf pfcle-^ie episcopus. M. 

f Ego Tiieodinus Hortuensia et sancte Kufioc sedis epiäcopud ss. 

f Ego Henrieua ABnnenaia epiaoopiia (aR)^ 

t Ego Ontianns aanctomm Goame et Damiaiii diaeonua cardinalia aa. 
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+ Ego Viviamis !»nnpti 5?hpliaivi in Colin montp prpsbyter cardinalis («f). 

f £go Laburans presbyter cardinali» saucte Marie trans Tiberim Utuli CalixU ss. 

f "Ego Ranerius preabyter cardinalis aanetorain Johannis et Pauli titoli PagmadiiL 

Patum Vclleti i per manum Alberti sani-te Romane cccle^^ic pi i sby1( ri cardinalis et cancellarii TTI 
caU-ndas martii, indicUone I, incamationis domimce mao MCLXXXII, pontificatus vero domim Lucü 
l>ape III anno aemmda. 

Am Ovtrikm** KoUtkUmetn im LmduhanpUirdiih in Wo^MSäd T, p. 4S. (Oiefirt), 

J^Lövni/.hf, 14H4€ (9540). Erhanl Re,,. '2127. Drwk Srluitcn <ul ,muuv, f/.V.?, ohroU 
nach der von ihm angegebenen Jahreszahl MCLXXXIU die Ork. zu tltii gehören mütste. 

143. 

Lmim III. verbietet, von BottUifuien i' n des Kl. HaidcJmmen und der ('i'ifrr^ini.soiliistir über- 
hauptj sowie von den Ländereien, welche sie mit ebenen Hände» oder auf ihre hosten bebauen, 
im Zdmten m fordern. Anagni (1183) Ihember 7. 

Lucius episcopus semn seTTorum dei TenerabilibuB frabibuB arcliiepiMopis, episcopis et düectw 
flitts abbatibus, prioribus, archidiaconis, dt^cunis, preabjteria et aHia ecciesiarum prelatis., adquos Btere 

iste pervenerint, «alutf-m et apcwtolicain benedidionem. Audivimus et audit'!iftv4 tnirati sumus, fpiod 
cum dilectis fUiis nostrif? fratribus Ci»tercieitöis ordinis a patribus et predecessuribus nostris concessum 
ait et a nobis ipais postraodum indoltum et eonfirmatum, ut de laborilNts, quoa qropriia manilnu aut 
8umptibus excolunt, nemini decimas solvcre tcncantur, qm'dam ab eis nihilominus contra indulgentiam apo- 
stolice scdis decimas exigere et extorquere presumunt ex prava et siaistra inteipretatione apostoUcorum 
privilegiormn capitulum peiroientes aaaaiint de novalilMia debcfe intdtigi, ub! noscitor deldxtribus, esse 
iOficriptuA. Quoniatn igitur manifestum est oouidbua, qui recte sapiunt, interpretationem huiusmodi 
perver*!!?fim c^^c 1 1 iritcllwfiii snno cntifrariam, cum seoundiim capitulum itlud a solutionr dr-rimarum lam 
de terris iilis, quas deduxenint vel dcducunt ad cultum, quiun de tcrris etiam cultis, quas propriis 
manibus Tel somptibus ezooluni» Kberi «int penitus et Immimea, ne uUua contra eos materiam babeal 
malignandi, vel (jiiomodolibvt iiisn? rontm iustitiam molrstnndi, vnbis per apostolica scripta precipirndo 
mandamus, qoatinua onuiibuä parrocliianis vestris aucturitate nostra prohibere curetis, ne a dilectis filii« 
nostris abbate et fraii&ns monaaterii de Herauitbebasen Tel ab aliie fratiibas cistereiensis ordünis de 
iioualibus vel de aliis terns, quas propriiä manibus vel sumptlbus excolunt seu de niitrimeiitis animaUoin 
ullatftin« dfrima« prosnmanl esigere vel quoniodolibel extorquere. Nain >i dp noiiaübiis tantum vrllpmus 
inteliigi, ubi de laboribus ponimus, de noualibus poneremus, sicut in privilegiis quorundum ponimus 
alionuD. Qnia Tero non est conTeniens Tel honestum, ut oontre inatituta aedis apostoUce yeniant, que 
obtinere debonf invio! üiili rn firmitatrm. mandamus vnhi« rt districte precipimus, n{ -^i rpii canonici, 
cleriei, monaclii aut laici contra privilegia sedis apustoUce predictos fratrea decimarum exactioue 
gruTarerint^ taicos exeommunicationis aententia percellati«, canonicos aire elerieos Tel monaebos 
contradictione, dilatione et appellatime ccasante ab officio suspetidati» et f am exeommunicationis quam 
«snsyien^ioni^ si ntonfiani rai'i:iti> ii«quc ad dignam satinfactionem inviolahilitcr observari. Ad hec 
presentium vobis authoritate precipiendo maadaraus, quatenuti si quis in predictos fiatres mauus violentas 
inieeerit, eum candelis acoenais ezcommunicatuni publice nuncieüs et fitciatia ab onmibua rieut excom» 
municatum cantiuj; . vlfari, donec congrue satisfaciat predictis fratribus et cum li(t l is dioceisani 
episcopi rei veritatem contiuentibas apoetolico se conapectui repreaeatet Datum Anagiüe VII idu» 
deeeiDbria. 
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Kopie ». XVII in Libri Variorttm auj der Thecdmiwütchen BibUothek in Paderborn, Dd. VII 

S. 7 tmd H. 
Nieit bd Jafi-Liwm^ 

144. 

Ludm IlL bestätigt dem Erdnschof Philipp die von ihm für die EBbur JEirfAe en w beim 

Güter. Annffni 11^4 Mrlrs 7. 

Lacii IIL confirmacio auper bonis ecclesie Colonlensis et castxi« Aroisberg, Wassenberg, PerremuQt, 
Haehene, Harcha et alib malti«. «) 

Lucius episcopuä servus seiTOruiQ dei renerabili firalri l'ltilijtpd Culuiiiensi arctiiepiscopo salulem 
et apostolicam benedictionetn. EIx iniuncto nobis apoetolutus officio fratres et coepiscopos nostros 
aineere debeinns diligere carilatis affectu et ecdesiis, in quibus domino militarc noscuntur, suain 
digoHatem et iusUciam consenrare et, ne hüs etiam, que derotione tideliiim vel iiisto quocumque titido 
coiisecute ftifrinff^), alinujus frmpritritr privr-nfdr. nposlnliro rn prrsidio comnimiirr. Kapniptcr. vpn»»- 
rabilis in Christo Irater, devotionetn, quam ad iios et Komanam cccle^iaui habere dirioijceris, sicut convenit 
attendentes, ea, que per aolHcitudineiii tuatn eidem ecelesie rationabiUter acquiaUti e), vel ab afita Uli 
raünrrthili proNidfntin sunt rnMata. sifiit ca iiisle m- -Am- rfintrovcr^ia possides, tibi d) et per tr ip^i 
ecclc&ie auctoritalc apostolica confirniainus et preseutis scripti patrocinio conuuuniinud, videlieet ca!>trum 
ArnJsberg enm toto allodJo, eantrum Wassenberg«), castmra PerremontO cum allodio de Opcndorp et 
ministi t ia!ihu<, ( astrum Hachone g) cum suo allodio, Castrum Marcha cum toto allodio Rabodonis et 
cum altineiitiiä et ministeiialibus suis, allodium Walten h) de Dulberg cum ministeralibu» suis, allodium 
de Heinenchus^n cum ministerialibus et attinenciiä suis, allodium de Spunie, quod fuit marchionis 
Terrici de Landisberg, cum pertinencüs suis, allodium, quod fuit j) fratrum de Caminata, allodiom 
Stephani de Oya cum ip>iii- Im i castro, allodium Terrici de Tliiti^'i'nicli k). advoratiani in Ri-n-sa. ra^trum 
Udeitctiircbea ') et tutum allodium comitisse de Merc, quod cum miniHteriaiibus et beneticiatis ipsius 
ian dSeta oomitlsea eidem ecelesie pia devottone donavit Deeemimos ergo, ut nulli oronino hominum 
liceat hanc pajrinajn nostrc i (mfinnatioiiis iutringere vel ei ausu tcnu rario rnntraire. Si qui^; aiilfm 
boc attetnptare presumpserit, iadignacionem onitiipotetitis dei et beatomm Petri et Pauli apostolorum 
das se iu»rerit incursnnun. Datum Anagnie nonas martii. 

s) Ck>nftnDado de b«ni» et AlloJiis ccelasie Colouieniiui, TideliMt d« cutria Areiuberit, SsS<ml>«rg . Pfminont, 
Oseodorp, Htn ti(;> !ii-. MjrV;i, UullKTtr, lli-:i)eiicliuji«n, Spunie, Caminata, Oya, Burueuicli, Rens«, lldeukirchoii et M rv L". — 
b>/«Ml b. — c) acquisivUti C. ~ d) ubi C — ej Saüanbaix C. — 0 PinwoMiit C. — g) HMlig«M C. — b) Waltberi C — 
9 <£« AM«t»/c«im A, — 19 fiiumaalch CL — 1) OdnUidMii C. 

Kopie II. XIV m. im Keaitäar Ä de» KSbter Domsüßee im Kölner Stadtarc/Uc. (Ii). Abschrift 
von Dr. L. Korth. Kopie s. XIV ex. im Uber prio. eccl. Cot. Msc. /, 178 im Kgl. StrAm 
Mwistf-r (C). F,T,ur hu Uber pri». Mci CoL tu» StrA. DüMetdorf, dgr al» Vorlofft 

dei Mümterechen (/tdu'id hat. 

Jag^LSwmftld, J4$96 (96H9). Vers. Am SarA, LOtr jprww m^; «ci. Orf. & 125 Nr. 90 
WntdeiOBdie Ztiehn Erf/mtmgAtft 3, wo auA Dmetm^/ahm. SMerti, ÜB, ^ 8i, 
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145. 

Lucius III. iriJ'iht dem Abt Konrad rnn Corvei und seinen Nachfohjern den dl/murh det 
Sii'hltih n, Dill laUkOf MUra md des Ri>i'/>\^. hrstafh/f dir BisOmmgm des Klosters und wtn« «on- 
stigen PtirdegicH. Verona H&4 Odober 29. 

Llli ill- .:<|ihropuK s«rvu< frfnriin Jei dilprfis tiMi=; O(iril';)do T r.irSeicusi i^i- tquo friitrilius tnm prnicntiliu» 

qukni] futurts regulären vitam profes-iis üi p«f|)«tuuin. EflecUim maia postulaiiUbus iiidiilgure et vigor postulat 

equitatis et ordo ex^t rationis, presertim quando petentium voiantatem «t pieU» adiuTHt et ▼eritaa 

non relinquil. Ka propicr, dilecti in ilninino filii, vestris iustis postiilalionibus clementer annuimus et 
prefatam Corbi'icnäem eccl«äiaiu, ia quu diviiiu estü> obsequio mancipali, ad exemplar felicis n-eordatioiiis 
Eugenii papc predecesaoria nostH mb Iwali Petri at bmIi« protacOaM wud|ilautt «t pMi«Bti«i') ücnpti pririlegio c«niina- 
■Jons. Attendenteft ifaiiii«») d«*«ti«in.«n. qura «igm Mdoo »pMtolicMn diligetltius geritia, digiiftaleiii predMewetib» 

tuis'l) per noMriinim proHerpHjionim Roniaii'^nim pnnfifir Tim pinilf Tt^j trailitani nos quoque prestante deo jncTiviilsnm v>>|u- 
mnit obäurvaii. guocires tc, Uli abbas C'Onrudo, in preciput« »nieoimutibui« sAniijUiU, dAlmaUcs, tuitra et annuto uti, 
incta «Hftra Md«ra, popolun inlra eomaiiMimi tibi mouMtoriun velprioratusooilTentiialeA, 4|m ptrtbuoi ad ioIdm talutaai 
docerc, tani tibi quam luis suceesi^oribus de aposloiiu' sedis dementia peqwtiiis teiiiporibus indulgemiis. 
Statuente«, nt, quiucuiatjuo ^ po«)ic<tsioiios i]UiM!umque bona idein munaAtorium in prOMotiaruiii S) iuste et canoiiice pns.sidet, cut ia 
futunuD eoacMtnooe pontificuin, largition« regum vel priocipuin, obJaüone fid«liuai, aen atiia ioatis hkhIü pre»Uui(« «loatiuo potarit 
adlpiaalf flima vobb vaatriaqna auccaBMiibu at UlitMla paroaiiaaiit. In qvlbns lue propriia doaiiimB axpriaiaiula VMabHlia« 
Iterimain de curia Lui1^aIl'^f^^'^tl, dr. "inrifn d« curia Beucnincfn. ilcHmain <lc curirv I'ast nrf Ii ii), iuirjm lU mna Mulrnhasen'), 
dacimam de curi« Buth«lrstoq) ^), difitnam de oirU Miuidco, dctiiman de curia ISudrikv dtciinam do «-uria Monuickhiuen m), 
daeinuuninSilinglchttaenii), dMünamda «wria BaHaringklmaaii«), daelimn da curia W«lTClaf»iO, dMlnan da curia Hod- 
bnrsU'ldeq), dc<'iinain di> ruria Nigg«ni>tede r), d«rimam de ruria Volcmantsen ^), ilfritnatn d« curia I.iuthinarH.scii i), dcciiuaru do 
curia I.iutliortoii, decimain de curia Kri-klen ■>), derimam de curia Itrutnelingtnrp v), ilm ioMia da curia Lexiari deciioain de ruria 
C*gtui«(i Ii)! decimaui da curia Uottopoy), docltnam du NuUou, decimaut d« Keflike, dadmam da Neu'), dtu'iuiiun de i'uriü 
Ktoppawtada, dadnaD da «nri* BaaMadarp, dacüiiatn da curia Hatlbnaia, dadnuuu da curia OnmiBg*; Ia Vriaia quaadaa 

po»!i«ss:"ti'-in, viirntiir Meppen n'1, ■<! in ..'•mIi-ui li.i-o «vrlcsiam fli» Linguerd l»*), pisTitr iiei:! in l!o> kwur i'*". 8,ui ■iimi~ ijmh , h-, 
ot ipftum wonaHterium nulU oamiiio penone in bcneliciuin quibuülibet oecMionilros aliquando concedatur, »eil «emper sub pro- 
taetitoe RoaaiMnvn pontUoun a^ua imparatanna nl recnaid«) panuaaeat AdSeiaulaa, ttt aieiiaatariani da KrastmTfh «ub 
daeiBlt drca ■ontem per dua.i Saxonica.^ nvs(.i>, sii nt a uvm^^i u' I.i'niii' papa ex pctiiunu r.iroli roagni imperaloris, qui ipsum 

moniem «xpttgaavarat, colIata€<igiigacttDtur,quoruintii6uattermitü:adorirnto7Ti Riedbuig*'*}, adjneridiem Weiiium^'), 
ad oGcidentalem Briten s*), ad aquilonem Bnednarlum^). uouMterium quo«)uo iu Groningen '*), inoBA«le- 
riuBinKamiBatafc'). ecclesiam sanete lürie Hlgdalene ad Nouale aun^ium ab «adan Corbaiaaat ananaolar eanoUa, 

sed per ipsiu^ l'>'"t .ihhatfm Semper regantur et «aluhriter sub muia^tiic ii;M-i|)]!iR> rrpiila cnlincntrir. Nec alirni f.i'nilt.i^ sit 
quicquan de bonis eonmdem trium aMOMterioraiB ad ocus I*) ot prebentlam deo inibi famulanlium pertinentibus commutare. 
In banallaluai eoacadara val aiiaoara aiaa^'^ aaaenan dratnua in liadaaiiO caaoblls aniMBlinai hmm CorbaiaBaia capttutl. 
Sepulturain pretcrea eorundem monasteriurum liberaiii esse deceriiiinus, ut eoi-um devotionl et extreme 
voluntati, qui se ia ipsis sepeliri deliberavennt, nisi forte excommuiiicati rel iiiterdicti siiit, nullus obsistat, 
i^va tarnen iustitia matris ecclesie. Addiicttnus etiam, ttt de dominicatis maiisis babitia vel post aqui- 
randis a redd<>iidis decimis idem monaaterium plenam imminitateiD habeat* sieut haetenus noKilur 
obser\-atum, ut li.'ulnr nd portam in snor-opfinne hospittim f>t pcreprinnnim. Volumm'! iTi^stiprr.utiir. poMtniA 
clariooran a««leaie Mncti Pauli, que voaiUur Noua ecciesi«, sub etiudeui üorbeieusis abbatis ordmatione «icut haetenus aemper 
coaalatat, aac abbali t«I prapoaito Hcaat canookonB pnbaodaa abaqua darieoniB aoaahraalia In baaaltittai confcm val ea^amtara 
atque di»trah''riv I'r'Mi-ri».» l un^tiiuitTins, quod"") iufra ambitum muri mcmorati Corbeiensls ceno' ii ikmim . Jtn. urum vt>l Uicorum 
iura proprietatiit tcl bene&cii maniionem aliqoan vdio tampon iiabaat, aad totu» iptimt loci anbittt« abbutis, mon*ctiorum et »J^ram 
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i»lijrio«amin pTHrinnnim 'inlKu» «t liabitationihiis pnlcat. PrnUtpnro« siitipm, ut in eod^ni !ti'^ra«1<>rin nnlli «piücoponim preter 
Koaauum poiilitit^ein lic«at quainlibct iuruiUctioneiii habere, ita ut, Diai ab abbaU ipiitui tooiuuterii fuerit iuTitatu», nee muMUknim 
■olWMtfa iUdwD Miabnn fnwusl. Vt igltur hte «miIk, <pn mpradliliiim iiIiiniB In iHMlcran rtlrar oMseut, «trat iit 
aatenticis pretlesKoniin nostronim priviloj'iis l oniiiii ntur, t,ti:i *ibi quam t'li^ STlCCf^scoribll« i .1 f.ivi ii- nu^tr, aiiiHoritale I-*) 
fll' m a mu ». U«C«mianu 9tgo, nt oulli omnino hominunt liceat prefatum iDona$leriiiiD temere perturbare aut eius pocsesnioiiM 
aaiim, wl «Mate* rtttawt, nrinum rat ftUqntbllS waUmMm tuttfu; Md OMiria intaffk «miMmntai- Mtram, pro qvoraiii 

gubematione ac sioli utiilii.in' i-om c*--;! vnnl, niiiiiiinodis 1*) firnfiilnrii. ^ulvn III oriKlilnis a(H.^l.>li. i' cui^dirn.tic, 

8i qua ifitor in futurum ecdesiastica sei'ulari«vc peraoua baue uottro coDStttuLiuuus pa^luaai «den» contra «oin tcmcro venire 
toaptararit Houndo Nvltof* «oiunMtHa, sM reatlim nniiD eongnu lalbhrUflM eomsirit, potMUtti ktmoilaqm cid earwt 
dignitate reamquc «c divino iudicio existere de p«rpetrata iniquitate cof^noix-at et a KOcratiMiimo corpore ac »anguine dei et. doinini 
radwpptori» «ostri Jesu CbrUti aliaua fiat atquc in extremo exanis« liiatricte ultioni aubiaceat '"). Cunctis autem «idUB loco 
Mk Im tm »»utiboa >tt p« donini noatri Jwn diristi, quat«aiM et bk frnctwa bona Mti«iito percipiant et apud dtotrittw 
bMtm. prMMk atant* padt iavaaiaBt. Aman. Aaian. imtn. 

H. Ego Lucius catholicc eccicsie n*) episcopus M. M. 

Ego Jobannes presbylcr tituli sancU Mam cardinalis 8S. 

Ego Laborans presbytcr cardiiutlis fuuicte Marie trens Tiberün tituli Calixti fiBt*). 

Ego Hubertus presbyter cardinaUs tituli saut Ii LaiutMitii in Daimw Mai*), 
K'^o Pandulphus presbyter cardinalis tituli basilice XII apostolorum ss»*). 
Ego (bnradus Sai)incnsis episcopus et Magtmtiue sediä archiepiscupus 8S«*). 
Ego Tb«odiniui Parttieiuri» et MOete Rufine mdis episoopus wx*). 

Eyro McnrifUf; Alb.iiicn^is cpiscdpii« 

£go Theobaldus Uostieosis et Vclletrciuäs cpi«copuii saj*), 

fSgo Arditio diaooniis cardinalis aaneti Tbeodoii sa. 

Ego Gratianus sanctorumz) Cosme et Dainiani diaconus cardinalis 88. 

£go Sofredus»**^ saocte Marie in Via lata diaconus cardinalia ss. 

Ego Albians aancie Marie aoue diaconus cardinalis &s. 
Daimn Venne per mannm Hugonis sanefe RmaHM «odesie nolarU Uli katendas novenbrit, 
indicliono III, incaniatioDiB dominke anno ll<CnJUUUiIP, pontiAeatus Ter» domiiii Lmü pqie III 
auiiü quartob**^ 

a) Cnnado ß, m tiMa«r.— b) priwate C.— c) ergo ( ■. itaque aarA O. — d) aaia C Md D. — - a) «j«flMeAl mnA 

dctnino ii; ( r pitiiu.t. !>. — f; <|ua4cunqui-. qiieciiuinu ' , — g) in pre»emtia jam ('. — h) Dansburg €. — i) Munchia- 

buüru //. — kl UntfirhwJorf ('. — I) liureke /1. — at) M uiuiun itaii»en ('. — n) llilenhuiMsii C; Silunbusou h. — 0) Bcldcring- 
huMn C. — ]>; Wj. klciiä (!) Ii. — q) llombersteldc ß. — r) Nigen«tede ('. — b) Volkinerswn fl: Wolkmarcüsen L*. — t) I.utbmarsea 
C. — V) Sifcalttf;.- V) BminiiieldiiigktOTp it.— w) Lrtaiad üf. — «) üaattnwä C — y) Uottape C — i) Kattifc« mml Kam B,^ 
a*) Omwdiig« V; Umm D. — V) Ijii«kiniit & >- a*) Hann« V. — d*) dabnaiaaa fekU B Cmd D. —t'i Vrtdbra«ka Cf 
Bradtbrücke £, RMtbrUCka mit mAtrgttcMtientm A itm/ H,l>at h. Kiftl rürk A'. — f *) Werkluriin £;Wer)urim C, buntiK. — g*) Rrilam 
th Cein üeiel.i n, da** Sekrethrr »eme Vurhye nicht hat lefrti könntn, Kilon A'. — h*) Rareh . . lain C; Burcuarilaim f); Bredtacilaim 
E: Burcnarilahn />; A'. mit e. — i*) ( trDiiiiiiipfs ('. — k*) Kemuaden C. — i) ii-uiii ' . — m*) sWe färfl Ii ror sine kinsu. — n*) noii Ü, 

— o*} nt V. — p*) CB favore nostra auctoritat« mui m mf it; as £avorte nogtri auct. (/. — q*) omnimoda //. — r*] subjacero B. 

— t«) ««aia B. — t*) tituli fehlt B; tituU Oalixti/«M — V*) pnabyter /«*/( B und V. — Pod /?: Rudolftu C mit hör. 
reümt, — «*) CMUMiaa Bi Mag. korrifirt mw aiaglilir IX — a*} Thaad. B: Theodonu« ui>H am Bande Tbaadawinoa C ~ 
1*) ÜMObaldna — Vattatianeiwla Bt VellcKaniia, darSber yalltrauia C. — x*) tituli fügt F kimu. — a**) Saftadoa P. — 
10 dsarisi /s*tt B: pontificatu<i — quarta /e/iU F. 

Ktipie XVI im Kijl. St.-A. Mümier (Ii), erat in tt^i^tUr Zeit auj'</r/unden. Dadurch jeUt tr»^ 
maliye Veröffentticititng des wirkUetiti, oon dem Falket^Ot («. it.) vollständig venekitdmm 
TeJrtes ermfu/lirfit, woran Erhard, Heg. 2143, WilmtmJi, AMäUmenta S. 48 Anm. 2, K.-U, 
If 136,^^ Arvh. iUtchr. III, 4i A'r. 20 vettwti^t Aottm. Aiackriß Oiferham'» m «mMn 
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Müäeitmmm im Btn. BuvrnmAmefy. LmudtAauftardAf im WdßiiAittkit j(Mt& Mtdtrift Dr, 

Phil>itj<T x im f^l.-A. Mfituter (ij), Datm C direkt aiu dem Or. ijfHi'höjiß, soütf mtm nnrh den 
^i'achzeichmmgen der Kordmaiskrtuz« Mtirnttiien; Im Ii i'<t mtr dm charakterütUc&t Jirmtst 
dt» tL-P, Labarmt na^^maU. Dödi Mm btkb oußäüujer nUwMjpaor ^khtFMtts 
<o ftMt doM defensioD« hinter imperatomm vel ragum, beidt k^btn im Anfang dilio 

genHuf w ^pfifi?! -rt/ atfi-ndcntcs n^tntjm^ imx irnhl Initm nnrprrnujJicJi üt; wnn 

könnte an ein Ahhdn(ßigkeitJicerh(HtnM» de» V vm ii denken. Auszuge KindUnger't mu einer 
«tun Kopü tm M$cr. II, 102 im St^A. A/muter (V), Mter. II, 70 datMH (S). Der Tej* 
Falke^n (F) irillk rii Ui h zitinninmii/i-urfii if>'t 'tu-i <h'm Tr.rt ih's Pn'ritros <h\i Gi'genpaptte» 
Victor IV. und ein paar .Steilen aus der Bulle Adrian IV., dUrum bis zu dm Unter»ehrifitn 
ithtte jeijUekm MVrtl. Einige ganz iimrawfiiliel« VenekiedmhsUm der Tuete »MmeHt beaehut, 
Jtljj^Lötemj'pId, l.'itOi (96/J-J). Erhard, Reg. 2l4.'i. iJrucke, Auszüge: v. Kleinsorgen, Kirch.en- 
gesrhichte 2. 7V (K). Srfi/iff^ ad nnmiin. f^ibertz, I, 8.5. — Voll. \t findiger, aber ganz ab- 
u-cichender i>nick, lea/irscheiniich v&n t'alke fabriziert, in Cod. trad. Corb. S. 741 und 773. 

Lucius III. untermgt, dass Besümmirn d/r ihr HömiscJteti Kirche ifpecidl unterstehenden 
jibtei C^nm ohne Zustimmung des Kapitels in andere Hände iätergehen. 

Venma 1184 Cmer 30. 

Luttiiis epiäcopoa wn US servoruin dei dilectis filiis abbati et capitulo Corbeiensi salutem et aposta- 
licam brnodirtinTipni. Otmiihs '-incinliti^ mniiastcriiiin vestrum ad iurisdictionein RoinaiKj i'oelcsig pfHincf, 
lanto sollicitius volumuwi pruvideif, nc maligiiilaletiuorumlibel in suis boim vel possessioiiibus sustiiieat 
«ktrimentum. Eapropter, dilceti in domino ftlii, ▼«stris po«tu)ationibuB annuentM auctoriüite preaen- 
tium inlerriicimus. iie qnis dninn?; vel alias pof:^( >>ic>nf > nd iurisdictionein vestri monasterii pcrfincntps, 
que a monasterio ve«U°u iu beueficium vel aliu raodo tenentur, aine assenau capituli vestri vel niaioris 
Tel(!) aanioria partts {n minus tranarentt aUcnas. Nulli ergo omnino homiiniiii Keeat, haue p^iiuun 
imir^ coiisÜtutionis infringcrc aut pI aliquatenu» contraire. Si qui^« auteni hoc attMltM» presompaerit, 
indigiiutioneni omnipnfMitis dci et beatorum Pctri et Pauli apostoloi um l itis si» novcrit incursurum. 

Data Yeron; per inauuni Hugonis saoctf Romano ecclesie notarii III kaiendas novembris, indictione 
III, anno donilnic« inearnationia H*C^XX*XIIII, pontiflGBtua domini Ludi pqie m anno mL 

Abschrift in Falke's KM. I 8. 7S8 im Herzog, Brmmed^». iMtdedirnftankw in W^jfSmMttrf. 

147. 

XtMW» III. gestattet der Osnabrücker GeitäkXkeU, deren Teatmente häufig «o» Laien tm- 
ttddmäsuger Wuee mi^^HMe» werden, über ihr Eigenthum nach im kammuikm B e & tkm mmgen 
sm verßgen Verwa 1184—1185 Odober 2M. 

„£x injuncto." — 
DaL Tcrone XI kaiendas octobris. 

Or. im Kgl. St-A. OeneArOek. Buße m tvOgrSnen 8«id«mßdem durch S Leeher fihä. Liwina 
m verL ScAriß. 

Jafl-Läicenfeld, J.529:j (9709). DruehtMSeer, IV, 86; Erhard 4S8, &, 199 Z. 4 proprüd 
Z. S Condita sunt, Z. 7 quibosUbet propriis rebus» Z. 11 excomnninicalUioincm tn^Raemr 
von anderer Hand. 
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148. 

f Grpgnr VIII. schreibt an den Kard'md-Erzh'ischnf Knvrfvl von Maim über die Stdhmff' 
Hohme seiner Sufliragane m einem Zwiste des j^Awii^R*' Friedrieh mit ihm. 

(1187) 

ffAA honorem cedit." — 

FäUdmng, Ja0-LöicmJ*Uit f 16066, 



149. 

Cleotens (III. ?) fordert den Bkdu^ von Mßiuter mr ünterdübning des KreuMzuges auf. 

(mr f) 

r>ii> NoH: im Mümtertc/i^ D&mkapiai' Mur. 1^ 1 dn Kjfi. Sij'A. Aßntter lautHs 
f. 193. K-t de p;i^«afrio in terram »ninMam. 

demen» episcopu» servus äervonim dei veuerabili tratri episcupo iNionuäterieusi salutum ol 

■pottoUeun benedietkmeni. GloHoea patrum sanctoram habet traditio, quod Moyw« dileetus 

a domino fannlianter cum ipso tenens in monfe colloquia of (Awn um! irntcr dir nrrhint- 
Utckt Btmerkttng: £t queratiu* seeuadum ordinem nuuaeri supra dui'sum liltcre ipsius fldeliter 
BdnotatL 

/ IBl *t4'ht di« von WiJmmu übertehme Notiz: Est magnum reaeriptiliii apottolieiua directiUD per 
papam episcopo Monasteriensi pro wümdio passagü. 

iKf «rMm JVMwfi ßHdm *Mk tmter tmm äinUehm Imrzm Redest «Amt Üri. Hemaim II. i#- 

trej^ Stijhouf de» LudperU-apiffU. Wilmana, Additammt^i, Nr. 68 fiM darum Clemens TIT. 
fl !S7 — .9/) aiirfi (Ur ffJgmde Btdlf mit ttnrjennnnti^l Aih-ci iat^'n 'in Heriiinnn ff. (1174 — 120'i) 
richte» lasam, mui Jaße- Lötcen/etd /utt die L'rk. zu llHl einyei'Hht; of> mit Rieht, ist 
/ruglidk, DmmtämmiäiAe hierm^ßlfmdmRtgHtm, danmt$rmiiimv «m Urkk. CUmeu» PI, 
betreffen Bitchof f.mhnp von Ifensen nnn dem .fahre 1310 ff. Zuijlnrh ist hri -fafff kein 
öAaliches Schreiben an einen anderen Bitchof aufgeführt. Freilich nahm Bischof Uermatm II» 
das Srtm, tmi sms Kmnmgs Mh CUmsns V. mit obi{/em Anfang ist mir mmA mii^taimt 



150. 

Clemens III. »mmt die Hamburger Kirche in seinen Schuten und bestätigt ihre BesHsmiffenf 
darunter ex dono Theoderici de Horot oensum tuiiue aree. 

Lalertm 2188 Jmd M2. 

aldeo Uoet immerj^i.« — 

Dat. Laterani X kalendas julii pontificatus nostri anno primo. 

Jaffh-Ijöwenfetdy 16291 (10095). Dietriek von Horst war Omabrücker Lekmmamu VgL Schefftr- 
Boichorst, Herr Bsmkmrd von der lAjfftf A» ZCieAr» dts FmtfW /. QuA, «k Wettfidmi» 
29ß 8. Iii», 
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151. 

Clemens III. bestätigt dem Kl. Langenhonsty welches der JUmstersche Vic^domimts Franko 
m Ehrm du k Johamte» de» TStifen getüftäj die «m demultm b&ißgüek der Vogtemkl ge- 
troffene Beelmmimge»} da m derHger Oege^ mätrere JSnAM im dm Vigkn Mrtk^ mirden, 
«0 hebe du Kh&ter freie WeM und brauche m diesem Amte der 8olm mäd dm Yediir m ftHgei^ 

Latertm 1189 Febmar 10, 

„Cum ab apostolica sede." — 

Datum Laterani (Latrani bei Nütert) IUI ydus februarii pontificatus nostri anno secundo. 

Hack dem Jihfr Cnpitir. tahul. fcruo/i. l.niitjrnhor.yt .1. XV" im Fürtth SiihK-Uinuhnnrnchrft 

Archiv ia Coesfeld gedruckt Mütert, Münsursche U rktmderuammlimg IV, 67. Atuterdem 
'datMtt naeh Anj/ait «m» Perftr Ihm uump t J. 1S8S. AugmUldcUeh imdt nidki 

aujrußnden. Nach deni Trait-ntumpt zwei timutörende Fehler zu korrigiren: Nieaeri IV, S.. 
220 Z. 2 Signiflca^-it quidcm nobis dilectiis ßlius F(ranrn) xtatt quidam. — In deui Satz 
über die Vogtewahi: nec in eo ofiieio ßlim patri (statt pi iiui) hei'editario jure auccedat. 
Ji^LAc«^ 16390 (lOiS^ wotdh$t letaltrer Sole MgmgtJüH i$t. 



152. 

Ckeme III. leäBMgi die Beritemgen dee JQL Btutedef darmler di/e teeelfidiedm, md die- 
eentHge» ^middieigem de» Kkelere. 

im März 24. 

Zu veryL hamhurg, Urkb. /, & 127 Nr. 138 Amn.; Chron. Haat. in Mon. Germ. 6«. 26^50^ 
(te liSi) md obm J»; S$, S7 md 118. 

Jtffi-LSma^ lem. 



158. 

• t Cölestin III. bestätigt de» l^pttt utul den Kamnikern der kleinen Kirche (Bttsdorf) in 
Paderboni das ih m Kloster v<yn Prop'^t Brrvhard fif^^fh iilf- Gut in Uet^ßorn, tias Nad^tdir und 
die freie W(M des Propstes sowie TheUndaur mi di , ßtscitofswahl. 

Born IJLiJ Mai 30. 

,Pu8 fllimnm voti»." — 

Data Rome apud sant tum Petrum III" kalendas junii p(>ntifi( attif: w.\t\ niino smiridn 

Fälsckunff (im Kgl. St^A. Mvmter) ». XIII erste Jiälßf. üchriß und Pergament devi.»ch. Bullet^ 
hsfutigmg dank 2 Lödiw (jp^igäh$ Seidmßklm), «iktfr gan obusiehMd sint die «im« 
steta übliche Verknüpßmg. Ob lUe Bulle jedoch FälschuagfineDi$km^AßlÜL620/.mdWilvMnt, 
Additamenta S. HO fmktmpten, Uiaet ueA eorläußg mekt «nttehetden. Diekamp kennt nur 
einen Stempel, Tafd Nr. 24, Pßugh-Betrtlmg zwei (Ta/el 138 Nr. U, 14). Gerade daa «w» 
D. und W. ata charakteriatisch geJäUeM heriiorgeMen» NtthmtmU 1%'H. Nr. 13. Der «dn 
\y. lu t'intf Ziri'.srhi^n.itrich .iclu-üit mir m'rhf T-citentV''h zu iriti. Starlt ivtwrfiii'dt'n m'hi! du- 
Abkürsungazeichen bei iiartt. und bei dem Ütempei der ge/äUchten BuUe. Doch könnte eine 
sMedas Auaprägung norU^en. Wm D. iAer Haar md fime AieeUuuHiie tagt, wird «teft 
^binwj^ ^fc^pÄfifinj 



Digrtized by Google 



6S 



Jaß-Löwm^ i6890 00879^ Dmett, Sekmim «d mmmn, JUUSmmla 79. VfL Urü. 

IV, 141. Die Fdhchuny wohl luich einer ürk. Ilonoriu» III. zur Zeit der Paderhoni'^r .if^rcifiarn 
Büvhojneahl (tj/l. ürkb. IV, Iii u, o^, deUeieht aua einer eckten ürk. Cölestim getmcht. 



154. 

OHfesfjfi IIL «j«nm< Kl. FiaMedt in umen Sdtnt» md besUlHgt alle Um von dm Pi^pateit 
Enge», Baärwti Mesemier wnA iMdm iwrjtefteneji Prk&e^m, 

Bm 1193 Mai 30. 

Celeslinus episcopiH servus servorum dci dilecfis filiubus abbatis-so. piiorisso et toti capiUilo 
tK:ck'i>ic Viäbeccc-nsiä, diuce^is Mladeiiüiä, suluteiu et apuälullcajii bciiüdictiuneiu. Füä i uligiusm um 
flliarum votia condMcendere et bcilem prebero amemiim nos mBxune oondecet, ut tanto eint nobfe et 
siiticle Romane ecclesie dovofiares, quantu se rnvrnnf p1oiiiii= 1 1 pi onilin- . \;->inii!: - rupnipfcr. dtlecle 
in Clirkto iUie, jusUä vesliis pui^lulatioitibu^ uui'c:> lacilt-« »ccummodaiitc!; p>ji -iona» vc^-tras et monaste- 
riimi, in quo dmno obaequio e«tia nttueipale, cum omnibos boois, «pie inpi^esentiannn ratioMMliter 
possidetis aul in ruluruiii justis inodis pit-stante domino polcritis adipisci, sab hcati Petri et tiostra 
protectione suscipimuü. Specialiter autem decimas, terra«, domo», curtes. urtos, vineas, agros, Silvas, 
nernora, süigna, piscinaa et omnia alia bona ad Testram eccleeiam Juste pertinentia, omnefi Ifliertatea 
«t ummimtates a predecessoribus nostris Homaids pontificibuB Engenio, Hadriaiio, Atenndro, Lucio 
et aliis sive per privili m I alias indulgenlias vobis ei piedicte veslrp rrrlp^io « oüressas, nee non 
Ubertate& et exemiioneH ab imperaiuribuii, legibus et priucipibus aliisque Christi tidelibus vobis et eccle^ie 
Testre concessas et alia bona veatra, aieut eaomiua juate et paeiflee pomidetis, vobis et per vo» eidein 
ecrloi«' vestre auclorilate apo^folica confiniirttim^; et presentis '^cripti patracinio conimuniinus. NuIIi 
«rgo omniiio lionünuin liceat hanc paginam nostre prutectionis et cordinuatioms teineie iufringere vel 
ei ausu temerario eootraire. Si quis autem hoc attemptare •) presumpwrtt, indisuatioDem oomipotenliB 
dei et bealürum apostolorum Petri et Pauli ejus>>) »e noverit indubitatiter incunurum. Datum Roma 
apad aanctum Pctnim III calendas jutiii pontißcatus nostri aimo secundo. 

a) attemporare der Üruck, — hj eum J. Dr. 

Nack dem Druck «i Hüfaria VubmmMt vm Pmilim p, 71 «. Wihum», AreK, Z tte hr, III, 4f 

AV. 23 bringt gegen die EeMeit vor, data unter den zahlreichen U rkundmvb»Ar^im de« 
iSmetereehen Archivs, die Moger über Kloster Fiaehbeck angefertigt hat, diese Bulle und die in 
dentthen genmmtm Privilegien tjugen», Alexanden und Lucitu' (irohlaber da* Hadrian IV,) sich 
niehthßfiadm. Der Grund ist an sich und antA^mdartm nicht stichkaltiff, *teä meht alleOri' 
ginale in Fischf>i'rk nhiirhrißHrJ, In Mün^tT rer^reien .\i)iif. E'>i-mrtiritiig .iprirhf negen die 
Sichtheit, dass sich diese Dokumente thatsächiich in Fisehbeck nicht mehr vorfinden. Ge- 
«iehlifef 4et der IBimaitd, daee die Ürk. fnit der FMe^mig vm Buedwf «wflwM dem Reichen 
Datum ilii.ytV'e und zwar rhu- .\rm.tf unU-r den Urkk. f''V,s'tn» nicht vorkommrnih: .hrniin. 
aufweist} um bedeiAlichsten ist aber, dass in der Formel dei clbeatonim apostolorum Petri et 
Pauli <qus se norerit v, e. w. indubitanter M beiden eingetekrieien iet, wae eenet wokt 

niemals vorkommt. Paullini hat also unzieei/elhaft die Busdorfer FMeekm^ gduAt Wtd henutgt, 
BedenkUeh iet auch imEmgeing die ausßihrliche Adresse. Doekfenägem dieee Momente nur, die 
ürk. vm PtnUUm eda kmrrvmjpirt, nicht twi </«« g€Oue ale Fäieekimg zu bezeichnen. 



156. 

Cölestin III. hedäiigt dem Kl. HdmershoMen die Privile^en seiner Vorfahmt (SÜlvestn 
tertü, Bmedicti ei Bugenü) mtd «Ke mmhaff aiifyefBhrten BeaUmmgm des Kloiten, 

Mm U&2 Jmi JB. 

aQuoUeus a nobis petitur." — 

Übtr dk Betitnmgm diit Klotttn hmut «t; funduin ipniin, in quo prehtumnunuMtarhim sitiidieat,euiii 
omiiibllS perUnentiiä suis. Ex duno bone memorie Popponis epiacopi Paterbornensis et successorum 
suonim conccssione art is baronatum, quem habetis in eadein villa, cum septem ecclesiis ipsi adiacenUbus, 
videlicet Herstelle, Wanbeckc, Bcvei-ungeun, Theslc, Silc, Everscutte, capcUam iu villa vestra, decimam 
in NoftlHai, decimun in MoUien, deetmam in Uulaen» ^*^"»— " inWindelsMi. Sanenorcliiun Tcstrarum, 
que proprii^; mnnihu? vrl miraptibus Colitis, «Ive de nabrimentis animaliom TMtronuD, nuUus a vobiS' 
decimas exigere vel extorquere presumat. — 

Datum Rhome (I) ^ sanctum Petniin po* manus Egi^ Boneü Nicolai in eareere Tulfiana 
diaooni cardinalis id. junii, indicUiine X, incarnationis dominioe millwimocentMimo nonagenmo aeeundo,. 
ponüfleatns vero domini Celcstini papc lertii anno secundo. 

Jaffi-Lömm/eidy Ißffttö (10386). Erhard, Reg. 2283. 

166. 

Cölestin III. hestdÜijß das von Er:hkrJtof Kimrad von Main» m Omwtm des Btaduß^ 
(Bernhard) mm Paditbom gegen Kl. lldnu rshmmn geföIUe UrÜieiL 

Lateran 1193 Januar 29. 

Gelestiaus episcopus serruä servorum dei veuerabili fratri . . Pathcburncnsi episc-opo satutcm 
et apoBtoUcBni benedidionem. Cum a nobis petitur, qvod iustum est et honestnm, tani Tigor eqoitatis' 

quam ordo exigil laüonis, ul id per solliciludinem offlcii nostri ad debitum perducatur effectum. Ea- 
propter, vcncrubilis in Christo frater, tuis iustis postulationibuä inclinuti sentenliam, quam venerabilifs 
frater Doster, C(onradus) Maguuliuus arcliiepiscopus, Sabinensis episcopus, apoätolice sedis legatus, pru 
te contra monasterium Hdmwardei^uflen] super eo, ({uod investituram abbatie ipsius proponebas ad 
le pertinere. promulgavit. sinif rndmi scnh'ntia iii-tc latn f^t , nnrtontate apostolica confirmamns of 
prescniis sciipti patrucimo cuuunuidmuü. DcTuniimuä ei'go, tit nuUi omuinu huuüiiuui llceat hanc 
nostre paginam conflrmationia infringere ▼«! ausu ei temerario tontndre. Si quis autem boe attevptare 
presninpierit, indignalionem omnipotenti» dei et bcatorum Petri et Pauli apoHtoIonun dttS se noverit 
ineunumiD. Dat. I.atcrani IUI kalendai fdinnirii, potitilicatu!: no«!fn anno terfin. 

Or. im Kyl. &t.-A. Marburg. Länge Ureite 0,17. Biäie an rathgelben üeiden-^ 

fSdem dui^ 3 LSeier, DiAmmp, Tt^ Nr, 24. 

157. 

(Joleattn III. bmufiragt drei Kölner Geistliche mit der Vollstrevkung des vom Erzbischof Km~ 
rad von Maiau gegen KL Edmer^oveen geßBten tWWfc. 

Latenm 1393 Mär» Ii. 

Gelestinus episeopiis servus servorum dei dilectis filiis . . deciinu, Sifiido scolastico sancti 
Gimiberti et nu^pstro L. de üradibus in Colonia salutem et apostoUcam benedictionem. £x litteris- 



Digrtized by Google 



6& 



Tenerabilis fratris nostri OConradi) Maguntini archiepi»«copi, Sabinenms episcopi, ad notttiam apoBtolatus- 

iidsh i pi'i venit, quod, ( um inter occlf«*iam PaUiebumtMisem *4 monusloriuin Ilelinwardesusen conlroversia 
verteretur et pio|>oiK'rct eadcm ecdcsia, invcstiliirnm abbalie ad ipsam d<' iure et longa t-ibi toiisuetiidiiH> 
pcriincrc, o contra vero idcm monastcriuni libcrtatcin in hac paiic satiigcrcl veiulicnie. et coratu cüdciu 
ardnqNscopo fuiaset inter eoa diatim a^tata contentio, tandem dictus archiepiscopus auditis allegatio- 
nibti'? rationilnis hino iiirf*^ (lilifrmitfM' in^pffti'; i't (]<• nu-rHo ip'^iii^ raii-o suRicienter r-dnrln- iiiter 
eos äenleuliani protiiulgaYti, dictum inunasturium ecclcsio adiudicaiui mcmorute. lade est, quod 
diaeretioni veatre per apoatoHea acripta mandamus, quatenus aententiam ipsam, sleut rationabiliter lala 
esl, facialis sine appellationis obstaeolo flnnitatiem ddiitam dbtinere, eiusdein cccletsio Pathebiumcnsis 
episcopum vel procurntorom ipsiuä appellafiono cessantc in (•ovpntniom !»m adiudicato pf»>^«t":«if)nein 
aucturitate apostolica inducentes. Si qui vtio temere duxeriiit res^ibteiiduni, quomiuus inundaluin apo- 
etolicam impleatur, coa a prcaunittione aoa contradictione et appellatione renoUs perexcommunieaUo» 
Isis üf'tifcnliani couipescatis el taut tiiu faciatis ab üiiiiiibus jiKfiic^ cvitari, «luncc rebus iudicatis ac 
uuudaliii apobtuUcis adquiescaiit, ttulliü litteris obstantibus liarum teiiore tacito a &ede apostolica iiupe- 
tratia. Quod al omiw« bis exequendia nequiveritia interesae, duo Testnim ea iddiilominus ezequantur.. 
Dat. Laterani V idua marcii ■) pontütcatus noetri anno tertio. 

V irtu« ii>arcii Hmliyitrii^cii. 

Or. im K(fL St,'A. Marburg, Lmu/e 0,16, Breite 0,21, BiUU an rotit^beu Heidm/ädett, 

Di^kmt^ Tafid Nr, 2i. (DidcOKgt), 
PM% bei Jttfi-LSwnföd. 

158. 

Qlktlm HL heaujhayt di« Bkclwfe (JL rtumn) m» Mittäter md (Gerhard) im Os»e^riidt einige 
IlßM^erialeH der Bremer Kirdte m hmmehy weim eie die der Kirdte enirUsette» €Hiler lueM 
eurüdgdteft, 1195 Fekruar,(9) 

,Sicut in andif-ntia." 
UaL Laterani X februarii (?). 
Jaß, iOm, 

159. 

('>'ih->lhi III. hatte lifii Bl-<'l.",fr)i (Hermann) von Miinsf/r iii>J (Gerhard) von 0<'»'ihiriiJ: 
soiik' dem Abt von Hardehausen bejoldm, in der Klagesachc der Kirche zu Bremen wider itraf 
Adolf t7on Schauenburg wegen tcidcrrechtlichcr Besetzung der Burg und GrafscJm/i Stade iml Att- 
Ugnng der Burg m Buinrg m ehiaiMden Und dM Qnfe»f fall» er nvM reriUmref m Bremen 
gu exftoNMtnm&rii^ «md mm OeM ndt dem In^rdikt tu bdege». FOr dett FoRf daes dtew 
üteA/e/- U'issig seien, beauftragt der Papst den Erzbisciwf (AdoJf) von KAn, den Dmdechanten und 
rfm Piuiisf von St, Andreas in Köln, wit di r Au^fiihndi/j and ff fiehU ihnen, dir f/rvannien ilichter, 
(I I III! sie zum Feste de<f h. Mich'u l niclit ikkJi lioin l.dfui n. uiu (trntfffthtmng wegen der Nxcbt" 
ausftiJirung dtH p^sUUJteti Gebotet zu leisten, tw» thrm Ämtern zu HuspewUren. 

hakßrm 1195 Mirw 3. 

„Gurn vt>nis«»,'ijt,* — 

Dat. Laterani V nonaa martü pouüficatoa nostri anno qnarto. 
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Or. im Kgl. St.-A. H t amma : Längt 0^, BrtiU OJK. BuiU m EanftelMrm Aireft 2 

Löchfr fehlt. 

Jaßi-, 10Ö07. Neudruck Haute, Schleau-,-Hol«t.-Laumb. Hegg. u, Urkk. i, lüif korrekt, nur S. 
99 Z. 9 preocfiinius «t precipimus, Z. H wtd iSt kimter r«atitttKt md Ulati« m tettm 
et. — Bei Lapjienbei'g, Hamb. Vrkb. I, S. 268 A 5 eine ürk, Cölfttmi an diftelhen 
BitehSß und Abt von Paderhitm (t) v^gen der Burg Horneburg (Harburg) trtoikM; «bdU 
vorkergdunde od&r die ^ dieeer erwAntuf 

16U. 

092n^ III bem^agt die JUe von Wafkairied, Lutkr md Marimfiid aotrie dm MagUtet 
Serfhold ct. Xanien mit der UtUersucJuauj des noiachen dem Bistikm Paderborn md XL J ttdmnv 

hausen schwebenden KompetemstrcUes. Vorher war die Sache schon in Ihm durch den KardinaJ- 
piHester ChUhhfi S. J/>renzo ht Liiehn urifersticht mid in Dcutschiand dem KariHnnJerzhischof 
(Konrad) von Mainz, den BistJivfen (Thetmat) tott Minätn und (Rudolf) von Verden und d^nt 
BechatUen Hüdebrand sowie dem 8(Ma9ter Sifridus von St. Kunibert und dem Magitier L. 
«OK Maria de Gradihu in KUßn Uberkrt^ gevoeten. 

Lateran 119$ AprU 29. 

„Cum orrlpsia Romatra." — 

Dat. Lateraiii III kali-iida-s niaii poutiiicatus nostri amio quinto. 

Or. CS^r^fiut ffonz abfeblätttrl) im KgL Su-A. Muneter. Länge 0,18, Breite 0^909, BuBe 

iiit Hanfachnur diirrli 2 Diekump, Tafel Ar. 24. 

Nicht bei Jaffi. Reg. Wilmana, AdJitataenta, 80, Druck nach der Eintz^erung des Dr. PhMppi 

Weetf. ürkb. IV & 906. fn demeeOen lätaleidi nur uodk «n tetOm Sai*! Quod «iomnes 

da-H duo Testnim myAuwi, dann «hmA Nr. 167 der Niame dee S. XSbm Qeieüidm aue Z. 

in L. ttmwandeln. 

üeba- den Verlauf de« Streite« eteht nmtmehr urkundlich fett: (VgL hierzu Exkure von Wilmana^ 
W. Ufti. IV, 8. 905^ Der &rdiHtden^ «nt Maitt» epraeh eiek eile fdptÜtim' Bidatr 

zu Giüiiifin ifi-1 Pr^rfioff rnn Paderborn dahin mi.s. iln.f^ dii' ha'fsiiiuv (lfi< Abtes von Bel- 
mhcraliamen dem. ßiachofconP, gebühre. VöUatin III. bestätigt ddeaet Urtheil (vgl. o.lir.l5S) 
md benußriuß drei EStner Oei^iehe «üt der Aw/ühnmg deeeHhen am //. M8rg 1193 (vgl. 
o. Nr. IST). Ale die beiden erstgenannten dereeiben den liischof in thataäehliehen Besitz der 
ihm zugeapmchenen Abt^i (in coi-poralem possessionem arljudioiitc nlibafie) tetsxn tcollten, 
widerstand der Elekt Thetmar von Helmershausen dem friedlich kommenden Bischof mit 
beiei^fiieter Bandy vorauf er und teine MileeMligeue Mm mum e iriMmden. {Die uniaHfH 
Urk. W. ürkb. IV, S. 24 gehört ttfso nicht rrsl iinhjf JohiY nach 1195, mtulern ztfUch-n 
1193 März 11. und 119%^ April 2^., wahrsckeiniieh noch 1193J Heimet shaaien mue» eine 
Retieion dee /Voumm» eiiangt Men (vgl. obige Urk); der Grund MeibttorlaiiifiguiMkamit. 
Der ruiif päpsdi^e Irtgat, Kardinalprieatrr Johannes i\ S. Stephano (vgl. über ihn W. ü rkb, 
IV, 2tt6) legte anscheinend endiffUtifj ilm Sfrf->f li'i (iingedr. Urk. im Kijf. Sf.-A. Mar- 
burg, demnäcitst im Stgjplement zum W. Urkb). Der intere saunte Kon^vmisa lautet: Statuimus, 
ut «Mh» HelmwBrdMbuMtwis, qul nane c«t, aecadat ad «piMopinn PhthdlninienMin et 
rpcipiat al) eo j)i'r baculum pastoralem regimea abbacie Helinwaideslius<>aHis in Ju i 
verba: «Confei o tibi regimeo HdmwardeshiMeims abbacie et in animam tuam coomitto/ 
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et omnps «;iiPCP<:snrnR ipfiuK. postquatn electi fuerinl, a eapitulo mo rcpre^rnti^ntur v\n<- 
copo Pallierbuniensi, qui pro tempore fuerit, et recipiant ab eo regimeii ubbacte secundum 
fommm prMttctorum verboram et bencdietioiMai. Diue tranMCtio, weldke vim et loemn 

it-nlcncif fTir hiiiini fiehaiten WA. iirxrhnh in ihr Wnhmmn den fütrhof* roii Miiuhn m 
Gegtnwart einer Hriiit bUchößich^r, darmter magüter OUuerus, und klötterlicher Zeugen am 
i. Jamnar ii96 (Ical. januarii pontifieatiM Celestini anno quinto). MU <br wtiUm Am- 
jühnmg und der lifaief/eltm^ det Vertraffe» beaußrii'il< der Kardinal den Abt von Corcei 
und dm Domdtdumtm wm HildtsMm (W. Urkb. IV, 206, aUo um im Jtmmtr zu*eUet0. 



121. 

(Xiesün III. nimnU auf Bitien des Abtes Christian md iles Konventes von Wedditighausen 
(i<r« Kfosfer in seinen SchnU, hesUUifjt seine nameniUch aufgeßhrtm BetUmm^ und verietM Um 
^ne Meihe Privilegien. Laieran 1197 Mörz 7. 

Celestiniis episcopus semus servorutn dei dilectü filiis Christiano abbati monasterii sancti 
Laurentii in Wcddinchusen eiu.*<iue fratribus tarn presentibus quam TuUirls regulärem \itani profcssis 
in iii'i pi fuum. Religiosam >itam cligmitihti- apo-tdliciiifi (•(»nvonit adosse presidinm. np fortr i iiiiislibet 
temuntatiä incursius aut cos a proposito revocet aut robur, quod abtiil, «saae religiuniä intringat. Ea- 
prapter, dikcti in domino fiOi, Testrte loatis poetotationibuB elementer annuiniUB et ppefetnni* mona« 
Stenum sancfi T.aui rtifii in Weddindiuson, in quo divino maiu ipati eslis obsequio, sub beati Peiri et 
Dostra protectionc suiicipimuä et p«ä«uti« (1) «cripti privilegiu conununiinu». In primis siquidem statueu- 
tca, vt ordo eanonlcuB, qui aecnndum deum et beati Augastini regolam atque fnetitutionem Premon* 
ttiateosium fratnim in eodem loco institutus esse dinoscitur, perpetui»« ibidem tenipuribus inviolabiliter 
oNervetur. Preterea qua&cumque posses^iones, quecumque bona idem niuiiasterium impretientiarum 
inste et canoniee possidet aut in fhturuin conc^inne pontificum, lar^tione regum vel principum, 
obhtione fidelium, seu alüe iltttls nuxlis preKtnntc domino poterit ndipisci. firma vobit> vostrisqne 
fi!rr»>*>;oribiis ct illibata peimaneanf. In «{uibii» li»>c propriis duxiimi'^ cxprimenda v.u ilndis. Lucnm 
ip«^um, in quo prefatum mouaeterium silum eät, cum oumibuä pertinentiiä »uis, curiam in Marüuelde, 
quam Henricua comee de Anicabeif , qui mamuterium TestruiB pia oondderatiooe indactue fundavit, 
coiici'dentibiii- Henrico et (Jodifricio füü- sni- t i.l. m mima-lci io trndidit p< rp. tii(i pn^-id- Tidam cum 
oautibua pertiuentiis suis, curiam quc dicitur Euenho, montem, qui dicitur Ekholt, ct montem, qui 
dieitur Cahnis, tnammm unum Wettere, naiMwn anum Lenole, nuowum iinum Buren, mansum 
unum Hagncn, mansum unum HolthuWD, Griuele, Hagenbole, Mellenslede, Berge, decimam Wanden, 
qiiam habctis ex duno Euerhardi de Artliei et firatris eiuä JonaUie, ecciesiani in Wirle, quam Bupra- 
dicti fralres Heuricus et ' Godifridm» monasierio vestro cum omnibus per tiuentüs suis deUberatione 
piOTida ooDGeeiaiint, jus, quod babetis in monasterio monialium in Rumbeke. Sane novalium vostro- 
rum, que propriis manibn^ aut sTimptibiis (olifi^, sivi^ df» ortis et virgulti*? et piscatinnibus vcstris vel 
uutrimeatis animalium vestrorum nulius a vobii; decimas exigere vel cxtorquere presumat Liceat 
quoqne vobie elerieoe vel laieoe liberos et abaolutce e seeulo ftvientee eonTenumem reeipere et 
fo« absqut' contradictiuiio aliqua retinere. rrnhibfmiis inNiipcr. \\\ nnlü fratrum ve-^frorum post fartnra 
in monasterio vestro professionem fa» sit absque abbatis sui licentia de codem ioco discedere, disccdcn* 
tera vero abeque cfMmmini Utterarum veetranun eantionea) nullns andeat retinere. Ad hee inUbemus, 
tic cui episcopo vel alii pIuH a vobiä pro veetrift decimis petere et reeipere liceat, quam fuerit a pre> 
deceaaoiibae eorum usque ad bec tempora requiaitum. Cum «utem generale interdictum lerre toerit, 

9 • 
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lieeat Tobi« daaste iaiuits, exelinis «seommunicfttis «t interdieti«, noa pnlsatb carapuib, tiqkpreaaa voce 

divina ofRcin celebrai-c. Crisma veru. oleum sanctum. consecnif ionc* nltarium seil ba^ilknruni . oi rli- 
uatioaes clericorum, qiii ad sacros ordiues faeriut promoveadi, a dioccsoiio äUücipietis episcopo, si quidem 
eathoUciiB fuerit et oamnumoiinn sacroeancte Romane sedis habuerit et ea töbis voluerit sine pravi- 
tttte <}Ua]ibet exhibere. Alioquin lieeat vubi.s, <iuemcunKiuf voluoritin, catholicum adiiv antistitetn gratiam 
ot (•ninmunioncm aposh>Ii(v> -^f'^is rif t^m, qiiinostra frctusauctoritate vobis. <iuocl postulatur, impendat. 
Proiiibcmus iuäupur, ut iiilra tiiics parrochie venire uullus sine asscnsu diuctsjuü episcopi et vesUo 
capeUam aeu Oratorium de novo coitstruere audeat, aalvis privilegüs Romanorum pontilleum. Ad hec 
novas et iii(K'bit:i!- fxacüoncs ab ureJiii pi-mpi- cpi-copis, aiclii<Ii i< i nihu- -ii ii di^tanis aliisquc omnibus 
ecclesiasUci« scculaiibiusve peiisauiü ünuiino fiuri proiiibemuä. Scpulturaiu quoque ipsius loci liberam 
ewe deccrnimu», ut eorum devotioiii et extreme voltintati, qui ae iUic acpeliri detiberaverint, niri forte 
exeommunicati tcI interdieti sint, nnlliis obsistat. sahn tarnen iuatiüa illarum ec<:k.sianim, a (piibus 
iiiDrhior um cnqxHa assumiiiilin- 1>. < [rri t-: prelei ca ol •«) piw-i.i^<ioi)o< ni\ ins efck'sianim vestraruni 
:!.pectanlo.s, que a laiciä dvtiiu-iitur, nHÜniciuli et legiüiut; liboraudi de inauibus coium et ad eccleäias, 
ad qiifts perUnent, i'evocandi tibera stt Tobi« de nostra auctoritate facultas. Paei quoque et tranqullli- 
tali vostr«' pal«'nia in posti'nnn sollicitudiiio providoro voloiites aiictoribile apostolica proliibt-mus, ut 
iufra clausuras iocorum seu graiigiiu-iuii ve^tiaiuut aullus rapinam seu furtum facere, ignem apponeie, 
aangninein ftmdere, hondnem temoi-e capere vel interficere, seu violentiam audeat exereere. iVeterea^) 
omnes libei-lat(>s et iiiiiiiiiiiitatcs a predecessoribus iiostris Homanis poutiflcibus ordini vesti-o conci-ssas 
nc<- mm (>f libeitatos ol cxreptioiios meculariuni exactionunt a r<'«.'ilin~ d priiicipibus vi l •aVvi^ ütM'thun 
j'ationabililcr vobis iiidulclaä (i) aucturilale apoätulica confirniainus et pivseiitis scripti privilcgio coin- 
munimns. Dccemimus ergo, ut null! omnino homiaura lieeat prefatum monaaterium temere perturbare, 
aut eins pos^essioiies <") aiiferie vel ablalas reliiiei e. inimieie siu quibiislibcl fatigationibus fatigare, 
sed oiiiiiia inlegra coiisenentiir eoruin, pit> quonuu guberiuiliuue uc sustentatioue coucessa sunt, usibii.s 
omniiuodiä piufutiira, äaha »edls apustolice auCtoritate et diopt>saiii episcopi canonica iusUtia. qua 
igitur in futurum eccleslastica secidaiisve persona lianc iinstro con«tituUonis pagüuun sciens contra 
oam lemeic vmiK' fomplavi rit. rimdo tertiove coinmonita, nisi reatum suiiin rnT)<:nin snti^factione 
correxerit, pute.'^tati'; iiononsque am diguitate careat reainque se diviuo iudicio esisterc de pei-petrala 
iniquitate eognoaeat et a saeratissimo corpore et sanguine dei etdomini redemptoris noatri Jbesu Cbristi 
aiiena fiat atque in extreino exaniine disliicte ultioni .«ubiaceat. Cini | tisf) aiitoin eideui I«k;o sua iura 
servautibiis sit pax domiui uostii Jeäu Christi, quatinus et hic fructuni bone acUouis percipiant et 
apud districtum iudicem premia etenie pacis iinenlanL Amen. Äuien. Aineii. 

]i. Ego Cek'stiuus catliulice ecclesie episoopw 88. U. 

f Ego Ol l;iiiiaiiiis Hostielisis et Velli ln ii-;!- cpiscopus SS. 

f Ego Petrus Purtuewiü et sancto Huline cpiticopus m. 

t Ego Petrus tituli sanete Ceeilie pi e^bv-ter cardÜnatia as. 

t Ego Jordanus sanete Pudentie tituli Pastoris presbyter cardinalis ss. 

f Ego .loliannes tituli sancti Clementis cardinalis Viterbiensis et Tuscaneoaia epiacopua 88^. 

f Kgo Hugo presbyter cardinalis sancti Martini tituli Equitii ss. 

f Ego Johannes tituli aancti Stephani in Cello monte presbyter cardinalis es. 

f Firo f'infhin>: tifnli sancti Laurentii in l.iu in:i presbyter cardilUÜiS M. 

f Ego SofTredus tituli sanete Praxedis presbyter cardinalis ss. 

f Ego Bemardns sancti Petri ad Tineula presbyter cardinalis tituli Eudoxif as. 

f Ego Gratianus ? um tni mn Ckisme et Damian! diaconus cardinaUs SS. 

f Ego Gerardus «aitcU Adriani diaconus cardinalis as. 



Digitized by Google 



69 



t Ego Gr^ritts sanct« Marie in porticu diaeomis eanUnaUs «s. 

t Ego Gregorius sanctc Marie in Aquiro diacoinis cardinatis ss. 
t Ego Gregorius saiicti Georgii ad veluni ameum diaconus cardinalis SS. 
t Ego Lotarius sanctorum Sergii et Baclii diaconus cardinalis ss. 
t Ego Nycolaus saucte Marie in Cosmidyn diaconus cardinalis 88. 
+ Epi Ritbo saiicti Tlieodori diaconus cardiiirsü« ^^s. 
Dat. Latcrani per niaiium Ceiicü saucte Lucie in Ortiica diaconi cardinaiis^ domui pa|)e caroerai-ii, 

anno U^^GQE^GV^, pontificatus Taro doiuii (!) Celcstini 

pape III anno aexto. 

a) ca • utioii* in :<i::i /.. ik». — I.) r<>r et klt^inr Rn^ur. — c) Ttt m^f JSmnt, — Ct M rf«r i> de» Wettefieß 

Or. im Kgl, iit.'A. Mi'nWn; I^änge 0,67, Breite OfiO. liuUe a» rotJigetben Seidenjädtn durch 

2 JjSeher, Difkmnp, Tn/el Nr. 24, Büie Ver^aehung mür dfr Urk. (Steatm» für Kt^ppm- 
hfrg rotn >>eHnni iJattmi (ffll. fohiemie Nr.) err/it^if, dost beule vom iff/ieii Sc/ireitvr t/cticfi liehen 
und Jit- fx'ziufliclii'ii U iiterschrißeit fx'i Odilen (mit einer AtUfinihme) rotl-ytümliy in derscibi'n 
Wei$e gfjeiiigt tiiiui. ÜHterachriß des Pa^te» und Umschriji cou Ilcuul de« Schreiber« des 
Kmtnete*, E und Rin^kmu «on ^««mKsivi* Hand, JH$ IbrdiaaUimteraehr^^ «o» t^tmImu 
detum Ilamirn. t'iir s)rh f/e^ic/nief \ivi!: f <!' s K.-Ii. Ortacirui und \ V. <lt i K.-It. Pefrtts; 
t E des K.-1*. Johann ti(. n. Clemeuti», -j- de« K.-P. Soßvdm; f E de'« K.-D, Oratitm, f 
Ego d^ K^D. Gregor in Aiitiiro und Sobo. Dagfijm fekU m der Weddmghatuer der K^P. 
t Ego Guido preabyter cardinalis sancle Marie Irans Tiberiin tituli Calixli ss., teofir nach 
K.-P. Joharm von f^. ('I''mrns eiiw Zeilf fi-i!-ji'',:is.i, n ist, um! ^-Ininf ilit- Unterachri/r ih.s 
K.-P. Cifähim cou anderer, aber «ehr öJadicher JJami :u sein (in Laurentii und l>ucina verechiedene 
Ammmmgen, da» pbr. mderty tneA diu SviwriptkmuadiiBi^ D al mm U* «an Hand dtt 
Sihreibera des Kantf. frs. C in Crncius fuu'hgetriujeti, Celestinus vrr!. Srhriff, Ttivi Thal von 
der jtlicatura bedecAt. Z, 1 In« iu perp. verL — AuffäUig erscheint <ik Aimtaseung de« IL-P» 
Guido in dkaer Utt. Da tarn wÄm Daban die Wedding/utuser, Krtp^-mberger und Sekeder 
Urk. (vgl. die folg. Nrr.) v^rKejfen, MI Mf d9ek höchst vahrscheifdich nicht A/c.i der DaUrungs- 
befehl zur *'''A,7/ '/., ;f ergnnmii, Dondern mtrh die Au!ifi(!ndi<niuii ninI ( ' iit, rh rf!i/iiti(/ /'iir die 

3 beuac/tbaiien Ki(»iter mr seilten Zeil ei/olgt. (lliichst mdirscheiniich h(U auch das Üchedcr 
BritUep Uidtrtdaflen gehiAt.) 

Joffe, I0Ö79, irrig zu im Mörz 7. Erhard, Reg. 2:m efm^alU //.96. Gedi-uckt nach 
KimUingers Abschrift (im Kgl. St.-A. Münster M»c. 2,44} Keffer m Wigand, Ardm 6, 
186 ff. Daraua suni T/ted Seiberlz Urib. /, 104. 



162, 

OSfeafM IIL «MMNf tt¥f BUtm des Abtes Hemam tmd des JI7. Kt^penberff dieae» mdk dm 
JBei^ßiek Mnym III. BembamgeHi besot»ders Kappenherg^ die Kbrchm 

in Ahlen und Werne, welche Bischof Werner von Mßnster geschenkt, die Kirche in Bork, welche 
ßiadKtf Hermann vm Mmatar dem Jücster Überlassen, de» Si^ Lobaaen, de» ihm Grof Friednck 
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vm AUem, imd «Ke oitffemBaideH Adutt die «H« Säten wm Erpenie ihm vafmß hAen, undt 

Latera» m? Märg 7. 

»ReUgiosam \\{a.m eligenübus." — 

D«L Laterani per manuffl Ceniäi faneto Lueie in Orthea dlaeoni cardinalis domni pape camerarii 
non. mniiii, indicUone XV, inicantattoiiis dominice annö l|iCffX*CV*I, poiilifl«atiii vero doniii (I) Gekstini 

pape III aimo sext«. 

Or. im Kgl. ^-A. Mittäter (Eigentkum der BttUser tU» SehlwMs Kappenlterg). Länge 0,595^ 
Breite 0,495, BulU CM rotkgelben Seidarfäden, Diekamp, Taf. Nr. 24. Zahlreicht Rautrm, 
die aber be'^rmdi'rt unrriffVfig, wie die ganz-' Sj-hrl/*, ausgeführt aind. Dir hiithn axtfälligsten 
smdf 1) in der verl. ersten Zeile hatte iSehreiber zuerH geschrieben Herimanno abbati und 
eedeale «m^immm. Er maehtt am nn bba, mm o ti tmrf Mtae vbtr Herim. da» Atkbrxmtfft- 
zeichen; 2) Ramnr du Aussenringes und am E der Papstwiter«chrift. Der Ring ist ganz ra^ 
dirt und neu gezogen. Nun scheint es, dass der King über den Längsbalken des Ringkreuzet 
gezogen sei; da aber dü Raswen des Ringes so ntüte an das E der P^fstuntersdmf't lieran- 
tmtn, dtta9, «WIM ditH* vor dtr Ramir «Aoi» jfetkmdm iUM», mun di* E hmirkm g dertdbm 

hätte hi-mfi'hn nnlf-srii, dn frrnrr itnTfr'rf' ffuift Rhu/krrii: ririd E, ii-iun v/V «jisrnulrf rne hier 
eoTO Paj>st oder seimm Stelleertreter gezeichnet wurden, gleichzeitig eingetragen wurden, so ist 
daram unbedmgt attf Zein^immg dee Kremue naeft der Eintragung de* meuen Ringes zu 
addiusen. Weil da« E der Pupstunferscitrift nic/ä bis auf die (gedaclUe) lAnie reichte, tnirde 
drr 7rnf, r,- T},t'l! nith'rt itml von der Hund des Schreihers de« Konters nach<j- h;itj.-n. Da 
dieser nacii den Eintragtaigen der Kai'dinaUnamm die DaÜnmgszeUe su schreiben hatte, ao ist 
dieat Komktitr «mM dam fettMm, IHAampt AnriOt, Mädk. doM der Sdutwiber 

da« E zuerst in der Höhe des C m Clclcsfinus eingetragen hohe, darauf d, r h'ojf rnJiri sei 
md vom Papste «m grofier Bedke» mä der obem Bssadmg airfgeeetzt sei, ist darum nicht hcdtbatf 
VMÜ die Ramir m Hein, um die Bildmp eine» B-Kc^»» mnUateett. DieaeOe Er e d keüum ff 
tdrd von Iftugh-Barituny, Acta ponlijicitm I, 413 und iSSf in einer der obeti gegef>< ii, t, öhn- 
li'h-n TI'/'v' ■rblrlrf. AutfäHitj. da.<s Jiisilfien Riuturen um Riripe in Urk. für Kl. (Jrmihof 
(43ÖJ vom selben Monattdatttm, aber ein Jalir jrüJier (aiiau quiiito). Über Papst- und Kardi- 
nalstmlgr»<Ar^ien «. die tormrffehende J/r. Zwieehtn den JJia»r»der^en himt ZeS» fim. 
J«ffi J0G3Ö. Erhard, Reg. 2V17 ;» l lf)6. Dnid-.-. Nienn-t: Mrauttersche U rksantmlu/Kj, II, 76'; 
Erhard, II, 648. In letzterem Bruck zu konigiren: S. UU Z. 7 *>. u. jagtiüa et jusUcia; 
nofitra andoritate «& auct n. — S. 2iS Z. 2 tertiore t. terdore. Z.5 cuntis dasOr. 

— Awserdeni die Kardinalsunterachrijten buchstäblich vut denen der vorigen Nummer iibereit^ 

stimmend: Pastoris at. pastor et, Tuscanensü et. Tuscaniu, Eguitii egyp^ ^ Gos- 
mid. et. luGotm. 



163. 

OHesim III. nimmt Kk SMa tmf Bittm de» AU» md Smmtea m whmii EtMib md 
heMÜglmter VeHäkmy mdenr Priaäßgim »ekm nmaiakk mifgeflkrtm Seritmo^ 

LtOenm 1197 MStm 7. 
.Raligiosam fitam elisanübua." — 
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Datum Laterani per maniu Genett sande Loci« in Ortbea diaeoi^ cardfiialls domini pafw came- 

rarii nonas lunrlii, indictione XV, incamationi« danünioe anno MWXCVI*, pontifleatm rero domini 

Ceiestini papc Iii anno sexto. 

Atuzuff oltne Dalum gedrudd nach den Prozexsaldm de» Klo^r» Scheda in Wümant, Additammta, 
82 zu (li96). VollttöHdiff mit Amlaitaunff der Sdilu-tafonntln au» GrüUr.i, MfmasU'rii 
Scheidt-nsia inHittm pro^retttu bei Geieniut gedruckt tn Seibert Quellrn der W'esifcU. 
Owih. II, 47a f. Das bei Wümcm* tmioUttändiffe QüUreerztichm»» lautet: Locuin ipsum, 
in quo prehtum nonoBterium aitnin «at, eum omnilniB pertlnentita auis, «piemTidBlieot 
locuin nobilis iiiulh'r Wiltnuiis ol filius ejus Radhardiis (]Vihti.: Wildntdis — Raüiariu'*, 
ein Rathardus Qrotnater dea H. tn Or^Urk. von 1176, AddiL 6'Ü genannt), ut ibi monaate' 
rium ipsam eonatnieratur, deo (Wikm.t eq) ofatulennit, earttm, quc dtettur Bitunda, 
curtim, que vocatur (noniiiiatur \^ Boveokhaseii, dnmum juxla eandeffl cuiiim, tres 
domos in Brokhuseti ultra fluinen Rliure, cudirnque, que vocalur Brokhusen, super 
codem flumine et molendinum, quod est juxta ipsain curtim, duas doinus in Brokhusen 
in parochia Balleue, domum, quc didtur Immeiibergb, domum unam in Fnmdebov et 
molendinum in Widenuelde, ri dclitus, quo« tiabetis in Wcnninge, Wikke, quinqup do- 
mos, quas liabeüs BereoUiorp, curtinuiue, que vocatur Meggenoge, duas domos in Eggen- 
huaeo, duas In HemertlM «t Ttanne, reildftua aalis et denarionun, goos ludMtb in 
Werte et anoa. 
FeAÜ Jaß. 

164. 

Cöleslin III. ffebietd den Äbten mn Fremotitri und S. Martin zu Läm ßr die Äufrecht- 
erhaUung dar Ordensregel zu sorgeti, mmenÜkk dasa die Möndte nicht die Ordenstracht durch 
«iper;pdlkiat die «äufmtmm Qewüiidet dar tßffuRerlm CXorfttm^ «netätm» md da» dU Fisi- 
tetioMM ttmtfft fthoMtH wfttdMk 

Laienm 1197 Märä 15. 

„Cum fama i-eUgioms." — 

Datum Laterani idua mareii pontiücatoa noatii anno aexto. 

Nicfit ^>»'» JdßK Nach dem Ktgrin-tJf^ri/i^r Koj/inr .irr. XIII'XIV isuf SrhJö.ta ffi | |Pflrf i >r) | f ftitm 
Wilmant.: Einige Üiier tmbelannte I'cqmtbu/Ien, Archie. Ztschr. V, 132 /, 

166. 

CUSnM» III, h^idM die WkdenhiUftimff des verpfänMm Fadethemer EkrämetkimAe. 

Lateran 1198 Jtdi 19. 

Onuunenta ecclesiae Paderboruensis, quae piguorata, praecipiuntui- rcdimenda, aerio boc ipsum 
nandante Geiertino pontlAoe anno 1198 (!) Xim kaL aii«usti. 8o Räektihr^ t. XVU «Amt fmtM Oft- 

hJatirrim Urkunde CöU*tm III., von der jetzt nur tuxA ein Theil Jc-h Dahant zu lesen: Laterani XIIII 
(kakndas angosü ponüfleatUB ooatri anno) aepUmo. Or. (BvütJ'Mi) im K^U SL-A. ManUtr. Lmgt OJO, 
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166. 

Iimoc«u III. mmmi mif Wien JMw Fkrent und des JSomNwfe» de$ Ml Mmet^Üld' 
diese» in «eine» SMudß, heääHgt «^w «omeHÜich aufgefSkrUn BentMtmgm md ««rIsiM Am «er- 
kkiedeM Primlegien. Born 119S Mai 4. 

Tnnooentiu« «•j>i«0(»|)us sorvus Kenoruiii dci riÜM-tis filii-i Florcntio abbati monasterii de Campo 
beat«j Alari? ciusquc tratribus tarn prcsentibus quam tuturis regulärem vitam profe^is in perpetuum. 
R«ligio«am Titam digentibos apoBtoBeum eoiiTmit adeBse preeidiuin, ne forte cmudibet temeritatis 
irrursii^ auf rus a proposito revocet, aut robur, quod ab^it. teligioiiis itifniifrat. Eapropler, 

dilecU iu doiniuu tUli« vestri$ iustüi postulaUonibuü demenler aimuimu«, et prefatum monasterium in 
G«mpo beate Marie, in qno divino mancipati estis ob^cqiiio, sab beati Petri et nostra protectione 
SUMipinus et pro^^ctitiB scripti privilegio commiiDlmus. In priiiii»« >>iqui(leiii stntiiente^, ut ordo mona- 
sHcus, qui secundmn deum et beati Benedicll rej:itlruii ;i(i|iic iustitiitionom (Visiert it n*ium fralrum in 
eodem monaslerio inätitulus oma diiuiticitur, perpctiiis ibidem temporibus inviohdtilitcr obi>ervelui-. 
Preterea quaseiunque posaewiones, «pieeonuiue bona idein iiiona«teriiiin in pmentianiin inste et eanoniee 
poHäidet aut in liifunim concessinne pontiflrmn. Inrrrifinne regum vel principum, oblatione fidelium, sen 
aiüs iustia modis prestante domiiio poterit adipi&ci, lirma vobis vestriscpie succesaodbus et illibata 
pemuineani In qnibua hec propriis duxiinus ezprnnenda vocabulis. Locmn ipmim, in ipio preMum 
monasterium situm est, cum uuinibus pertinentiis suis, curlem in Iloswinkele. HonhaH, Bleskenwoilh, 
Brinhus a), Bntclnis, Matlenliem, Middt l<( Ii n. Rehey, Bellellie, Ostliiis, Menln^t . Pi nur-finluw. Niehof, 
Ei-Uibui-g, Lutterliuä, Meppcteüiu, 'reckinlhoi-pe '>), Slebruge «), Bucheblo, Heninchus, VVidenbrugge, 
Lindinesite GuUnthorpe, Bulle, Honlo, motondjnutn in Sletbrugi^, Ripen, Giuetetihorst, Herlage, 
Bokey, Pilichcm. decimam in Theltlien decimam in Berse, Honlü, bona in Frisia, Bileuelde. item 
Tekintborpe f), Spechishart K), Heuuuicaile t>), Watherliu«, Gai thus, Caldt-liof, Akebike, Bereburnyii, 
Sculeid)uix-Ii, Oynclmsen, Wei-se, Sunnichusen Ostenuelde, Bechin, Slapellaj^'e cum omnibus attinentiis, 
Vnkinthori»e cuni omnibuK attinentiit«, Silehursl, Ollielinelnisen. Fopinclisen, Caljslare, Bobinlliorpe, 
Brunichusen Ii), Biiltlien'), mnlciidinuin in Bidllie, Bdh tlic, Bereliorn. H.>lii)r-t. Ficlienhnrst, itt m 
Catiälare, Catiuslrot Oslluis, Veclorp, Herlbc, ßerchselhe, Vewlerc, W cido, Wrtlien, Dagchuson, 
domnm in Risen, domum Conrad! Graben»), donnim Rabodonie in Gesthouele, domum iuxta 
Lippenburg, Bernboltlie, Lochesi'tlien, Louissen. (Itunlmrs-t "), domum Bertramini iuxta Telgitp), 
maiisum in Jcsi'chin, mansutn Alberti de Susat, 6purcha, et cetera, que buue memorie Hermannus 
ipiondani Monastei iensis epi.so^pus, Widekindw advocatu» de Rethe et eins mater Luttrudie, Bemnar- 
dOSO)^ Lippa, Widckiridus de Waldeke cum hiiIs fratriblM, vestri monasterii rniidatores, pro animarum 
$iuarum remedio voM^ iu-ti- i f i atinnnhiliffr ( iiiilul< i un!, cum vineis, terri^^, iii'moribus et virgultis, in 
bosco el piano, vüs, imiis et semitis, prati;*, pasturis, niaiiecis q), veaationibu«, aquis, piäcuiü», stagtds, 
viTariis, molendinis, vinearils, furbariis, inontibas, coUttni«, valBbus et aliis rebus. Sane laborom 
vestiorum, quos piopriis nianibus aut sumptibus coliti«, tain de terris cultis quam incultis sive de 
ortis et virgultis et piscationibu»» vet-triä seu de nutrimeutis aniuialium ve^troruui uuJlus a vobis 
dccimas exigcre vel extortpiere presumat Liceat (juoque vobis clericos vel laicos') liberos etabsolalos 
e aecttlo fugientes ad converHionem recipere «t eo» absque conira^ctiooe aliqoa retinere. Proliibemus 
quriijiir in<npr.r. \\\ nulli fratrum vp^^lrnnim pn-f f:u'tam in monasterio voftvo proffs-iotifin i'as ^it, 
absque abbatis sui licenÜa de eodem loco discedcre, discedentem vero absque communiim] htterarum 
eautione nullus audeat retinere. Qnem «i quü forte retinere presmiqwerit, lieitnm nt toUb in ipaas 
monaclios sive coiivcrso« regulärem sententiam») promulgare. Illud districtius iidiibenles, ne terras seu 
quodlibet beoeficium ecclesie vestre coUatum liceat alicui personaliter dart sive aliquo modo aiienari 



Digrtized by Google 



73 



absque ponssensu Mim capifiili tcI mnioris aut sanioris partis ipsius. Si que vero donationes aul 
alienationcs aiitcr, quam dictum pst, facte fucrint, eas irntas esse censemus. Ad bec ctiam prohiberaus, 
ne oliquis monMinis sbe eonvomui sub proAddoM domi» vestr» asbrietus» «ine eonMnsii et Ikentia t) 
ahbati<? aut melions paHi« cnpituli vesiri pro nliquo fldeiuboat vpI ab aliquo pecuiiiani tiiutuo accipiat 
ultra precium capituli vestii provideotia constitutum u), nisi propter manifestam dumus vestre utilitatem. 
Qood ri fiioere forte preeainpserit, non teneator conventns pro bin aSquatenus respoodere. Lfeitnm 
preterea sit vobis in causis propriis, sive civilem sive criminalcm contineat (!) questionem, fratrum 
vestronim testimonüs uti, ne pro defectu testium ius vestnim in aliquo valeat deperir«. lasaper 
aactoritate apostoUca inhibemos, ne iiUua episcupug vel quelibet alia peraona ad aynodos Td. eonrentw 
foren < <jb ire vel iuditio aecidari de propria aubstantia vel poaaeaaiooibus vesti-is subiacere conpeUat, 
nec ad dumos vestras causa ordincs celobrandi, ca»i«as ti actaiiiii vel aliquot publicos convontii«? convocan^li 
venire presumal, nec regulärem electioucm abbatis valh impediat, HUt de instiluendo vcl reniüvendo 
eo qai pro tempore fiierit, eonlra statuta CSaterdcnris orcBnis se aliquatenua intrcHnittat. Si vero 
episcopus, in cuius parrochia domus vtstra fundata est, cum bumilitate ac devotione, qua cotivt iiit 
requisitu« üubsütutum abbatem benedicere et alia, que ad officium epi«c<ipale pertineal, vobiü cuiiferre 
renuerit*), fidtum sit eidem abbati, si tainea saeentot fnoit, praprios novitios«) benedicere et alta^ 
que ad officium suum pertinrnt, cxorcere et omnia vobis ab alio episcopo percipere, que a vestro 
indebitc fueriat denegata. Illud adiciente», ut in recipiendis professionibus, que a ])enedictis vel 
bonedicnndis abliatibus exhibentur, ea »nt episcopi forma et eipresaione coatt^titi, que ab origine ordinis 
noscitur instituta, ul scilicet abbatas ipsi salvo ordine aiio proflteri debeant et contra statuta ordil^ 
sui nullam pt(ife>si()rieiii faccre compellantur '<) Pro f<iri«»*crationibus vero altariiim v< l occlesiarum, 
Kive pro oleo sancto vel quolibet alio ecciesiastico sacrameiito, nullus a vobis sub obtentu consuetudinis 
aut aSo modo qniequam audeat eitorquere, sei hec omnia gratis vobia epiacopus diooesanus inopendat. 
Alioquin licrnt vobis, quomcurqiio maliiiiitis-, cathnlinim adirr antipfilrrri prnfiam rf fi iintminionem 
apoi»loUce sedis habentem, qui noslra fretuü auctoritate vobis, quod poütulatur, impendat. ^uod si 
aedea dioceaani episcopi forte vacavoit, interim omnia eecleaiastiea sacranoita a vidnis cpi^opi» 
accipere libere ac sine contradictione possilis, sie tarnen, ut in hoc in posterum propriis «?piscopis 
nulluni preiuditium gcneretur. Quia yero interdum propriorum episcoporum copiam non liabelis, si 
quem episcopum Romane sedia, nt tfzlmns, communiom-m habentem. et de quo plenam noticiam 
habeatia, per TOS Inuuire contigerit, ab eo benedictionos vai«orum et ve^tium. coii^t'i I atidiit - altarium. 
ordinatioTif»-« mtmafhornn«. auctontn(e apostolicc sedis ar^ipf le valealis. Porro si epist^pi vel alii 
ecclesiarum rectoresin monasterio vestro(!) velpersonas iuibi constitutas suspensionis 7), excommunicatioois 
Tel interdieti sententiam promalgaTerint, sive etiam in«) mereennarios veetros pro eo, quod decimaa 
iii'ii -tihifis >ivr- aliqiia occasione eoriiiii. (juc ah apustolica bt'iiignif ato voliis iriihilla sunf. scu lifiicfn- 
ctores vestros pro eo, quod aliqua vobis beneücia vel obsequia ex cai'itate presUleriut vel ad laborandum 
aifinverint in illia diebus, in qvdbns Toa lalwratiB et alii**) feriantor, eandem sententiam protulerint, 
ipsam tamquam contra sedis apostoUce indulla prolatam diiximus irritandam. nec littere ulle flrmitatem 
liabennt, quas tacito nomine Cisterciensis ordinis et contra tenorem apoBtolicorum privilegiorum conetiterit 
impetrari. Paci quoqiie et tranquiUitati vestre paterna in posterum sollicitudine providere Tolentes 
auctontate apostoUca prohibemns, ot infra dauauras loioruiit »eu grangiurum Testranun nuDus rapinam 
seu furtum commiHere. igriem appoiiere, sanguinem fundere, hominem t(mcr(' capere vel inlerficerc, 
seu etiam violentiam audeat exercere. Preterea omnes libertates et immunitates a predeces^oribus 
nostria Romanis pontilklbns ordini Tesiro «soDcesaas nee non et libertatca et aemptionea seeularittm 
exactionum n rrfrihus r! prinripibn<5 vel aliis fidelibus rationabilil. i- vobis indultas auctoritate apostolica 
confirmamus et presentis scripU priviiegio communimus. Dccernimua ergo, ut DuUi omnino hominom 
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liceat prefatum monaaterium temere pertui-baj e, aut eius possessiones aoferre, vel ablatas retinere, 
mlnuere, s«u quibuslibet vezalionilNis &tigare, Mdb*) omnia integra conscrventur corum, pro quonim 
gubernatioiie nr su^tcnfaf ioiic concps^a sunt, iisilnis niMiiiiiiodis prufutiira, salva Rcdis npo.«{olice auctorifate. 
Si qua igitur in luturuni ecclesiastica i^ecuiarisve pei-sona hanc nostre constitutionis paginam sciens 
«ootra eun temere Yenir« temptaverit, aeeundo tertlmre oonnmonita, niei reotiiin auum oongraa aafttebe- 
tione correxcrit, potcslatis honoiisquc sui dignitatc careat, reainque »e diviiio iudicio existere de 
peipclrata iiiiquitate cogno^cat et a sacinlissinio corpore ac sanguine dci et domini redemptoris nostri 
Aeau Christi aliena tiai atque iu exlieniu exainine diviue ultioni äubiaceat Cunctis autem eidem loco 
tuft iuni wrvantibu« sil pn domini ooelri Jhesu ChrisU, quatinus et hie fimctom jMiie «dioni» perdpiaat 
at I^Nld distlictuni iu(!icem premia elcrtia pacis inveiiianl. Amen. 

R. Ego Innocenüus cathoUce eccIcsiQ episcopu» M. M. 

t Ego Octauiamis HoatienaiB et Yelletrensis epi»;copu8 aa. 

f Ego Petrus Üluli »ancte Ce(cilie presbyler cardinalis ss). 
, f Ego Joannes tiluli sancli Glemcntis (canlinalis Viti-i bicn^is . l Tu'<(-aiuMisis episoO|Ria aa). 

f Ego Guido -sanctc Marie trau« (Tyberiin tiluli Catixti presbyter cardinalis as). 

t Ego Hugo presbyter cardiiialia (aaneti Marei tituH Equitii aa). 

f Ego Johannea (titulj sancti Stephani in Cello monte presbyter cardinaUa aa). 

(f Ego Gratiaiiu»! Hunctorum Cosme et Damia)ui diaconus cardinaUa aa. 

(f Ego Gerhardus &aDcti Adriani) diacoiuiä cardinaliä ss. 

(t Ego Greforiua aaneU Georgii ad veleum (!) aureoro dtoeonus (^diiuJia aa. 

(f Ego \irn!aii« snnrto Man'p in Consinidin (!)) diaconus cardinaUa aa. 

(f Ego Vc-rgerius sancti Angel! diacouus cardinaliä) ss. 

(f Ego Bobo aaneti Theodori diaoonoa) eardtnalia aa. 

(t Ego Fetrua aaiicle Marie in via lata diaconus c. II "i^) sa. 

ff KfTO OnciiH sanfte Lucif iu Oi Uioa diamtnis i aidiiiriii-^) s=<. 

Dat. Home apud sanctum Petrum (per uianum Reinoldi domini pape notaiii) caucellarii vicem a- 
:gantia DD nonas maü, indictione prumi, incamationiB domimce anno MOO^^viii*« pontificatus (vero 
.domini Innocentii pape III anno primo). 

■> Bfindw* a~ bi T«tiiictor|i« V. — SItUwvg* a — d) LindiM*«!« C «) TttthiB V. — TtUaetotp« 

C — g) fi. utvf C tnien einen tange» Strich um Eflf, <frr httnnht i-'w I anfleht. — h) o<Ur Hanainrailo f. — {} SunDinchusen 
C. k) Bouiiichutan C. — I) Bultb« mit Strkh (♦) uAcr o ('. — m) CAtln»tort C. — u) (Jboii » st. Qa.hfS.~o) \on 
domuni in Ri»on bU hier fehlt ( '. — fi) Telyet ('. — (0 miici» < (>r. ilfutUch <rie Text. — r) laycoi« C — s) nentencUin C — 
Q et Uc /ehU c; — u) conatiuim b coitslitfi c; bei ß ÜH^Uilmtgsseicifem twückem prov. mtä codsl — «} cviMrit B. r&nMrit 

Or. liruc/uitücke m Kyl. S^-^i. Mümur au/ i'apur aufytzogen, ao dojis dessen Grösse nicAt genau 
«naftr zu. heathtmmisL BuUt an tvthgdbm Sriitufäim, DUkamp Nr. K, Besekrtümuff a. «. 

0. insofent wigenaii, aU von ehiem »i-'i'yunrit Au-firi-'u-hrn zireirr Rituiljiunkic mr iJ,>m C nirht 
die liede ist und das C at^' der Linie /»leiit. Der Text nur /ir wenige Steilen zu gei/rattchen. 
iler AwMH «6«r au Offsbezeiehmmg fehlt jetzt ytma, BStr Tltttt nm^ Mk. VII, 1326 (ß) 
«. Xm, I A m (C) s. XIV un.l' Kop». .,. XVI (D) im ÄrA MUnster. C 

vchfint nnrh 2 mit H ührieinslrmmmden aitautörenden Ffldi-rn zu xrhUrnnm ftm Tl iilHji'.irhrlffit'n 
zu sein, da im Or. das richtige steht. Doch hat C besügiich der Ortsnamen einige außäiiige 
Aiweidkmfei,. Der (ScM^; Turt iei &hmpil H Nr. 699 ekmma um C IHfJIardkmU- 
mtenekriftmmni nur m D wilMi%, m BfeUtikaft tmi tSuM^ Äiukltitnrmdrtk, 
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Euekr, nt, tö Nt. Dm Ot, «tMH mm» «SWUhm nur mdk BmekMekt dar j?0to, dit 

V rilfiifrhrtfti n dt ^ I'iiji.s/r.y ttnd K.-If. Orfiirlitn (fam, (Hitiiii iHr Strukf rrm dm J^ntrrsrhriftcn 
und tum Datum, die oben im Kontext nicht in Klammem stellen. Ergänzung de» Datum* uu* D. 
Über Btaeki^fiiiMt dtr Unttrt^i^ftm iSnt «üeft bri dem adUeehten Ziutmtde nieht» ekkmw 
tagen. Doch »eheinen (ganze) Papitfuntertch rift und Datumzeüe von Hand des ScAre&er» des 
Kontextes zu sein. Die Orttnamm in D in modemisitier Form mnd uidit berücktiekiijfL D 
kat twei, Ii und C nur ein Amen, im Or. fehlt die Stelle. 
Pittthast, Reiji Ktii ]',mHjieum 132. Erhard, Reg. 2404. Drucke: Niesert, Ahin,^i. U i Kundtnaamnl. 
IV, S. Ii6, Udebur. Geschichte der Burg mtd FeeHmg Sp^etOers, $7 ß, m mS imi 
Erhard^ II. öüif, alle uneoüatemdig. 



167. 

Imoctata III. h^hÜ dem Erzhiadioß von Köln mul seinen Suffraganen, den Bischof Konrad 
mn WUuMmt der «JbM Qmdimigmy des Fapttea xim Bi ä hum BSdakeim vedamm mtd Bwduf 
«PN WMbmg gmorden, m hamen mtd dkm ihren DiOeesanm müjmtheäe$t. 

gpOäo 1198 Ak§^ J9i. 

aQuanto pei-aouam." — 

Dai Spdeti Hl Mniiaa iqnlanbrii pantifleatmi uMtri aano primo. 
F^UhMt, 3SS. 

168. 

In der littere priucipum et baronum Aiamaiiuie ciericorum ot laicorum an Papsi Imo- 
ceH3 III. über die WM Otto's v. Brtwnschweig zum römistJien Könige mlerzeidmen von westßlir 
wAm TkeSndmem die Bittiiife mm Paderiont und Minden^ der Abi von Corvei und ausserdem 
der JH 99m Werden. (1398 Mei^) 

Die Hamen der Unterzeichner stehen im Regeslum dtimini InnocenUi teiiii pape super negotio 
Roimili imperii (Regitttrimd $ des FMi. Arekie, fiL 8 Nr. iO) tot 
f Ego Adolfitt Gokndenni iiiebiq>iMo|»n8 f Ego Berliardus FadeAnmeiiBiB «piscopns 

elepi p< SS. elegi et SiS. 

f Egü Gcrardu-s Jndensis abbas elegi et ss. f Ego Thietmarus Mindensis epiecopus elegi et 

conHecrationi colioperatus füi. 
f Ego Heribertus WerdinenstoabbsBelcgietM. f £go Widikiadufl GorJtoiensi« abbas «legi et m. 
Ego HenricuB dux u. «. «r. 
Ego Henricin eonwt «. «. w. 

Jn dm Dnu-hiu (yi'nirnt/ii-fi tius un.SiTtr QiuVi) i.yf ht.y .«/('/.v du' rn-Jitt I\tihf i/nfi-r dit> Jhike 
gesetzt und in/'oige des eine sonderbare Reihenfolge erzielt tcorden, uiährend ganz natürlich 
die /rSiAitd^ Theilnehmer Unkt, die MMtäctot redUt tidk in der tiHdken Weise gnq]piren. 
HcemaeJe, Das Kw/ürstencollegium bis zur Mitte des vierze/tnten Jalirhunderts S. 21 ff. \md 
Quidde, Die Entstehung des KutfürstenkoUegiums S. S6ff. ziehen aus der bisher üblichen üher- 
rasehende» ReUieiffolge, „ein Unicum ün diplomatiaehen Verfahren jener Zeü", eine Reihe 
Sdiku^elgermifftn, die muikei^UifiWff tätd. Qidddeei, o.O. S.91 tem dae SekreOen m 



7« 



1198 Eiuh-Orif^rr oder Anfa)\.j A'.xvm/'cr, Bi'hmer-Ficker, Reg. imp. V, 1 Nr. 203 tetzt et 
vcrAujftut. — Druck Üchaten ad anmtm (unUr AnäogrofK, woraus FürsUnberg den Briff g»^ 
fMMNM, niekt Gr., vgl. Bckmir-FidMrt MndSfm maw^'elhefft die wm FürtUtJm-g beauUtm 
Rtffi$ttriAidt tenliim}, Sriiard, B*g, 

169. 

Lmoeau Hl «kreiH «m da» DomtopiM mmJStiaMm, dm er, muMm Biaehof (Kamad) 
«0» Mäde^dm aeitte Diöcese verlosten md ohne päpsäiehe Oaukmismiff die VenoaUmgder WürM- 

burger uberimim"n. 'Vit' Wahl f;ny>.i ir^nm HUrhofn angcordnd habe. Als Konrad riiV'.s<\s t/fh'>rf, 
habe f^r dem Kaj/iiei dir ]\'<rli! v vh ) rothi ii und mit Vrmichhmfj der f^iffsrivkfinflt^ t/fdroht. Zu- 
gleich hchaaptde er, da seine Gemndten am püpsiik}ten Hofe keine Kenntniss des päpstiichm 
jSdbreOeiM hättait, so sei dassdbe gefall. Vemgegen^ be^üft hmoun» dem E^pUd nodmaU 
Oiie W<M voTMundme» rnid ÜteiU ikm mit, dass er die Frufimg dert^en den Jkem (Widnkitid) 
«mm Owtutfi tmd (NUtettm») Janfefta tf w w und dem IhmdechatUm(Bemn(h)vem Faderhem iäteftngen 

Mbe. Laienm 1199 Mai 4, 

»Cum in ncgoUis." — 

Dnt Laferaid Uli nonu mfttt pomtJfieatuB nostri anno Mcundo. 

Or. im Kgl. St.-A. HannoMr. — Vat. Arek. Rgghd. 4 mit Datum II noOM nuui. 

Potthast, fS.'fl zu Mai 2. Hersuede ist nicht, ine Pnttha^t angiebt, rur IIprsrelH zu setten, aond«m 

ist Hardehausen, Zutammensteüung der Litteratur über Konrad, Schvemer, Ittnoeem III. 

und die devUehe Klrek», $. 9 Amu 2. 

170. 

Inmua» HL ffSd naA einer StMdermiff der BUdedteiater VerliäXlmsae denjbloi mm Oerm 
und Sardekaiaen seide <fem DoMufeeAaitten wm Paderbom(s. dm Auftrag, mm das SMeAtSmr 

B^mkafUtd die Wahl eines neuen Bischofs vorffetmmen halben würde, dieseBie tu prüfen tmd, 
falls sie kanonisch t^lhofjo^r und a»rf einen würdigen Mam gefoUen sei, demsdben in seinem Namen 

die BesUitigung zu ertheUen. Lateran 1199 Mai 4. 

Innocentius episcopus s?ervu3 sen'orum dei dilectiä flliis . . Ck>rbeieriäi, . . de Her8ued(ehu3e») 
abbatibus et . . decano Paderbornensi salutem et apostolicam beuedictionem. Cum in negotiis (daa 
JUgende Mnmt mit BSgntt (Patrdogiae 214), Ameemtü III cpem 1, 8. 693 und 594, Regest vorige Num- 
mer, yt'i-ffirh iiberein; nur isf S. öD'' Z. 2 v. u. statt vohiä zu xrfzm düortis filiis l apilulo lüldesemensi, 
iS. Ö94 Z. 4 statt auIlalcDUS deberetis — uon debereut, Z. 6 und ferner statt ipsos — vos, Z. 7 statt 
procedereUs — procederent, Z.S1 etaä diseretioni bkigmi— dictis CMionicis per «eript« nostra distriete 
precipiendo niandavimus, ut ne ipsa«), Z.25 statt obataculo procedatis — inpedimento procedant. Dmm 
heisst en wtAter:) Quocirra discrotioni vp«;fre per apostülica scripta maiidamus, quatinus, postquam ipsi 
canonici ad eleclionem juxla niaadalujii apostoUciun prucesseriitt, vel si jam furailau processeiunt, vos 
Um forroam deetioniB quam pennnam electi dlUgenter «nuninetis et, ai eam eanmiee sc de persona 
idonra invcneritis celcbratam, ipsam sublato appellatiorii^? nhstarnlo aucloritate iicwtnt confirmare minime 
■difreratiä laicis sub pena exconimuiücatioiiiä Ermiter inhibcntes, ue ampUuä quam consensum debitum 
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in deetiom prManutnt aUqaatenus vumrptn. Ad hee rdti» flimiter firMMitittm auetoritate predplmiu, 

ut prediclum . . quondam cpiscopum per districfioncin wclesiasticam compclktis, quod br»n;i 
Hildesemeosis ecclesie, que per ipsum sunt impedita, non differat expedire et Um dictos caoomcos 
quam eoderiun HiM i M fliM Meni ab ipdiia et fotttonim suonun gravamine tuen civetta. VviSß» litteria 
Teritati et justilia pregudieiuin facientibus, si qua appaniwint u spdc apostolica impetrate. Quod si 
nmnt's liiis (>xpq(ieTi(li<4 noqiiivcritis iiitcro!«>;p. diio reatrum CA ttichilominos eiaquantur. Dat. Lalerani 
Uli noiuui iuaii pontiikatuü noairi aimo secuadu. 



■) Drmk M MfH* hat WMMMy in ipn. £(«m» «« kwrrigirm 8. S93 JS. 6 v. u. bUa. Z. i aUcmpUU 2. 2 imiii» 



Or. im K^. SL-A, Hammer. BMt md B^ntti^mtg dimJk 2 LSdut fehktt jtOk — Vat. Arvk. 

ReyM. 4. 

FMatt, 692 fuuA Begnt bri Mijfn» am Vat. Arek. Regbd. i tu Mai 6\ 



171. 

Papst Innocen» III. nimmt das Kl. Werdm in seinen S<Antt und bestätig die näher beMidt- 
neten Güter. Lateran im Mai 19. 

InnoceuUus episcopus servus seiTonim dci dilccUs filiis Uei'bcrto abbat! et oonventui sancti 
Ludgeri in Wardin salutem et apc^tolicam benedietknein. Saerosaneta Ronana ecdesia devoto» et 
humiles f?!if>55 cx a^suele pirtafis officio propcnsius diligore consum't et, ne pravonim hominum niolnstüs 
agiteutur, eos tanquam pia mater sue protectionis muniimne conlovere. Eapropter, dilecti iti domino 
fllii, ^Totioiieiiif quam erga beatum Petnim et tu» ipso« habere noacinitni, attendentea monasterium 
et peraonas veHlras cum omnibiis, que in pi-esentiarum rationabililer possidctis, aut in fatumm iustis 
modis larpicnte domino poteritis adipisci, sub boati Pelri et no^tta protectione suscipiimis. Spwialiter 
auteiii dfciiiiani in Kode, dccimas in parochia Katwiu (!), decimas omnes paiochie Weiiiinensis, 
ecelesiam in Sda, quam a raanaaterio aanctt Bauoni» in Gandauo eanoniee obtinubtia, allodium in Sela, 
iu^ (jnod, tiabelis in ecclcsia Budberpr rtim prcdio, quod liuiu- mrmnrif Roricus monasleiio vestro do- 
navit et quecunque in Freaia, Wasfalia Saxonia et Franconia habetis, »icut ea ouuiia inst« ac sine 
oontrovenia possidetis, Tobii et per Toe ddem nxmaaterio Tealro auctorilate apoetolica oocifimMunaa et 
preaentis acripti patrocinio coininunimus. Decemimus ergo, ut nulli oninino hominum liceat hanc 
pn^inam nosti-e protectionis et conflrmationi;; infrin^'ci c vel ei ausu teinfrario contraire. Si quis auletn 
boc atlcmptare presumpseiil, iudignationem oinnipotenti» dci et bcatoruni Hclri et Pauli apoütoluruju 
eins ae novarit ineununun. Dutum Latenuii XIV kalendaa janä pontifieatnB noatri anno aeeundo. 



Nitdk Overham'» Abackt. Ukri Var. VII (AbtH Werdm S. III) auf der Theodonan, Bihliofkek 
«n Paderborn. Overkam hatte dae Or. mit an Seidetffeüien anhän^nder Bülte Jmiowfw Ul, 
vor »klu 

HSdU bei PalAaeL — BH iXraeue, DifL ha^ieor. nin. ttitt. IV, S i$t eine Urk, hmoeem IIT. 

fit Werdm mA Lücken abgedruckt (I^otthast^ 706) welche, im Uta^tuAttlt mit der oliheii iihfr- 
fimtimmend, inffnchi- Veraehiedenhfiten nu/ir>i\f. Die Urk: tat gerichtet an abbnti motiiist»'- 
rii sancti Ludgeii Werdinensis (g'usque fratribus. Der Ai^'ang lautet: Cum a nobis 
petitur tk e. m. Der Satz aut in fiitumm bie adipiaei /thhf ohne de»» ekt LSeke «a 
Dmek anfftdentet mar». Die QUerm^Mmg hakt: Spedaliter «utem in Rode, in Hehn- 
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cümK, In K«Hwfeh et Weerden paroehJafiiiai «cdMianun dedbu«, ecdwlam in Zel% 
quam bü obtinetis, allodiuin in Zela, jus, qood Ittbelii in &tp^ de OtetAtSf^bit, ifieoL 
«a omiüa jtwte ae sine controreni« piwridetk «. <. w 



172. 

Imioceiu schreibt dem Erzhischof (Ado^) von Köln, der mit andern deutschen Fürsten die 
mmm0d ^ gmamäen CkmatÜm hak^fi BeM^gmg der WM OUi^ mm vtim & äim XHidg m ikm- 
gemndt er werde ihm, tm er te wi g , «r JShr« md FMermg OU^t, 

Laierm 1199 Mai SO, 

. .Ck>Iooi«iwi aitbJepiMNipo. 
,Gratam gerimis et acceptum." — 

Dat. Latonmi Xm katendaa janii pontifieatua noatii vmo aeeondO. 
In eimdam modum comiti Flandrie. 

In eundem modtim duci Lothoringie (I) Bremoiai ansbiqiiaM|M et auflraganeis <;)us.. 

ac Brabancie marchionL 
In enndmn modum abbaü Werdenai. 

, , a Mindensi episcopo. 

a « » Parburnensi epittcopo. 

U, », w, 

Seripliim est cUam auper lioc aliia qoam plmrünia prindpOnia JUemanie Q in eundem fiere- 
modum. 

Vat. Arck Regbd. 6 j'oL > md 4 Nr. 11. SuUung der Aärettm «om oben. 

I^tAmt, 708. SeAdttn ad mmm. VeUttandiff «HtgegengeattOt DmUmg tU» Bri^t* h» Whkd- 

mann, PhUifif) von Schwaiien u. «. w. S. 163 f. und Sehteemer, <i. <i. O. 21 /. Der Satzbei 
WlnKfhiuinii, .*>'. IGl Amn. 1: ^Bfmefkm.iu> rth i'.if, dass uniciiiquc seorsini schreibt,'^ 
zu »treichm. Da» unic. seoi°s. ttammt von der Hand de» Abtchreiber* alt Ersatt Jur ia 

eundem modum. 



178. 

In dem Beri'I ' ^ / Kihii/j Philipp anhängenden Qenuanianmi principoo et magnatica tm 
Papd Tnnocenz III. iihrr ,1t,: Kömgswahl, ihren Zug muh Rom u, e, W, werden fllt Änkik^er 
JPftäy)}» tatch Moaaateiienais und OsnabnrgenRif^ episropi genamU, 

Speier im Mai HS. 

„Apoatoßce beatitudinia.* — 
Dut Spire V kalendaa jrniie (l> 

Vat. Aicfi. Regbd. fol. 6 4v nr. 14. 

Böhner-Ficker, Rey. imp. Nr. 27 und neueateru Schtoemer a, tu O. 1% Amm. i. Utber dü 
PartäitUUung de» Büchoft «Ott MBmter vgl Wwkdmam O. O. 0. 418. 
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174. 

Itmoceit» III. fifrdeiri eüe Oiämbigeit ht Saduen, Wettfaim sowie im Shnmlattd md }m$eits 
der fNT VerAdüffimjl der CRrMm «i lAvland gegen die ffdetoi. 

totarm 1199 Odober 5. 

i^icut ecclesiastice." — 

DaL Lateranl IQ nonu oetabris pontiflcatiu nostri anno secnndn. 
PolAait, Si9. 

176. 

Jnmoceite Xlt hebt dm dem BiuiU^ Kamrad wm WSn^urg wm seinem JSG>|nM gdmelete» 
Eid auf, deM et mdt Eimern Tede MOdO Mark an seine Vettcandte» eahlen und der WcM des 

Bischofs Hffmrtnn Mün^ m sfinem Nachfolger, die bereite VOrfih^ etattgefmuleih memaig 

eich entget/ru strllrn werde. Lateran ii9^ November üd. 

aOßiciuin credite nobia.*' — 

Dai Laterani VIII katonda» deeenibris. 

Aus Tt'ohtl. } hu Vitfi'L Arrhii-. 
Die Sulk über dm Hiachof von Mümter lautet: Subsequeuter etiam 8Ugg«rens eis, quud pro 
sucGesflione Herbipoleiuis epi»copatus quidam conspirassent in mortem illius, simiBter postnfardtab eis, 
ttt eidam eligerent succes»oi-etn. Cujus petitioni canonici annuentes ad electidnein hm'usmodi faciendani 
sox fip «Iiis cotifrad'ibus elegi'nint. Qui c um M(iiia-.(t i ü nsein epiäcupuin o!(«'isi;enl, prefultis C. ft»cil 
canonicos ipsos tacüs sacrosaiicUs evangeliis jurameitto tirmare, quod elcclioni jam dictc iiuUo unquani 
tempore obriareni Quoniam igitiir tarn enormem presumptipiKra nec poflaunras nec ddtemus aub 
diäsiinulatiune transire, fiateiiiitati tue per aposlolica scripta inandainus atque precipimus. ijuatenus, 
si preniisäis veritas suffragatur, omni contradicliuue et appeilatiooe poatposita auctoritate tiosUa pi'edicta 
jui-amcnta tanquam illicita denuntiea mm teuere. 

FMAatt, 975. — WbMmmn a. a. O. 8$ Amn. 9 md 169 f. «wte; Bmtktk^ mf ditu 
Atutwht »ei Hermann ton Mrniitcr zu Phi!!j>jj vlh'rgctnii n (-^r üt Zeuge in einer Urk. Phi- 
lipi>9 1199 i4f Böhmer-Ficker Ar. %md aei, ah w »ich zertcUaf/tn^ wieder gtt Otto 
gegangm. J^vet dSr/fe iKf tiee Ziugetuchc^ft Idn vollgültiger BemU MÄb 



176. 

Innoi i'u: III. frinkrt den Bischof (Bernhard) loul ih n Ihmdechanl (Heinrich) rm Padrrhorn mvic 
den Abi (Ihetmur) von U^iersltausen auf, den JÜekien Ilartbert tm Hildesheim nu schüteen. 

Laterm 1300 FVbrmr 2. 

. . episcopo et . . decano Pathallranmttibiis «t . . d»bati de HahmiardeBhiwaitt O. 

Cum Conradus quondam Ildesenttntis ^iscopus pro co. quod sine Uceoftk uwtra ad eeeleaiam . 
Hcrbipolciisftti IriiiHivit, fuerit suspensus a nobis et po^tniodtim, quoniRm a ^wo noluit presumptiotie 
desiatere,viuculu äi( excoQUuunicationis astrictus, et de niaiidato nustru in lldesemeiusi ecclesia elecUo catiodicc 
MUnat«, Dolülaaqaidaai, at^cet AdboUvs eonwa, Hemannw etHemicaa ooroitaa de Hartesborc, Federicuade 
jimilB^et ^wiweccIcaieroiniaterialea.TidBÜcet LupoUua da EKfaerte,. Hugo advocatna» «t eonim eomplicea 
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HdMemensIs dioceeie, dectioni fwte et auetoritate aedis aiwetoliee eoaflnnate de dileeto lllioH(artl>erto)- 

Ildesemensi preposito tnaiori contradicere non vercntur et ipsi quondam episcopo, sicut non 
convenit, adherentes ipsuin electum et Ildescmenscm ecclesiam aggravant mulUpIiciter et 
infestauL, sicut ipsius electi et capituU Udesemensis transmissa nobis coaquestio patefecit. Preiio- 
minati etiam nobfleB et miiiiBterialee ipshis eeclede bona ndesememda eocleaie, prdwndas canO' 
niforiim ct «^pf-cinfas rodditiis ipsorum et ppiscopalos provontus presentis anni nrca^inno ot nnrfo- 
ritate Conradi quondam episcopi recipiuut et detinent violeiiter. Preterea predicti nobiics et ipsius 
eeclesie nnnisteriales eidon qttondam epiacopo Hdeaotteiui fiiTeittea ipmnn ekctmn non penaittimi 
civitatem et castra et alia bona ad Ddesemensem ecclesiam pertinentia paeifice possidere; inuno 
impendentes prefato quondam episcopo contra ecclesiam et electum et clerum Ildesemenscs auxilium ct 
favurvm ip«um a posae&sioue caütrorum et civitatis et aliorum bonorum prohibent et ei modis omoibus 
coatradienat. Notentes igitur talia sub diasimulatioM tnmsire, que tuMeuntur contra mandata aedia 

apostolicf attpmptnri, diTrrtioni vostro per npnptnlira scripta mandannis pt distride in obedienlSft 
virtute precipimus, quatinuä, si verum e^t, quod proponitur, presumptores predictos, uisi ad 
conuttonitionan Testram abhta Ildenemenei ecdede et deeto reatituerint nnireraa et ab iftam 
ccclesic elecli ct cleri indcbita molestatione destiterint, tamdiu nuntietis vinculo excommtinicatioius 
sithlafii appellalirmi- obstaculo innodatos f>t terram eorum suppositam intcrdit to et, ad quemcum- 
que iucuiii tieveiitfi'iiit, eis presentibus divina prohibeatis offlcia cclebrari, donec tarn electu quam 
elero super prenisais idoneam «atisfactiooon Impendani Vohimas etiam nkbUdminua et mandamna, 
ut, nisi clerici et Iniri in Ilfir^^cmensi diocesi cnn«1itu<i prefato eloctn debitnm reverentiam impendcre 
curaverint et houorem, eos ad id, omni gratia et timore postpositis, districtioue ccclesiasUca, appellatiooe 
remotad, cogatis. Tolente« insuper eioadem eedede indempnitatibus et dectl patema eollicitiidme 
preeavere, prea«ltilim vobis auctoritatc prccipimu», quatitnis quicquid de booia q»iu8 ecdesie prefatu« 
quondam epitcoptis, jKisfquarn Herbipolcnsi cpiscopatui se non timuit inmiscere, alienavit quomodolibet 
vel distraxil aucluritale uuälra appellatione rcmota denuntiantes irritum et inane et, que per cum 
ante, etiani cum epiacopae eaiet, ecdesie memorate IrrationabiHter infeudata inTeneriti« tel dietracta 
non oli-f,iiitc nppcllatinnis oLjeclii let,'itinir rovocelis; talifnr tnandntum nostrmn omni gratia et timore 
postpo^itiä excquamini, quod sollidtudo vestra in doiuiuo appurcal couunendanda et non poasitis de 
uegligentia aeu inobedienfia rq»rdiendL NiiUi« Utteris veritatl et justitie etc. Quod si omncs etc. tu, 
firater qtisoope, com eornm aMero ete. Dal Lateraiü Dil nonaa fdiniarü pontiAcains nortri anno 
seeundo. 

Vat, Arch. ReybdL 4 jol. iilü Ar. (neu) 27ö. 
P^^Auftf 944- 



177. 

KöHtg Oüo IV. schreibt dem Papd Innocem JH., dnss nn der JBesprechmg der S^m 
und der Jnkäitffer ^Uipps von Stkwabm am 38, MH «om semer Seite «. a. Monaaterieaiaia 
eplscopufl, Paderbunensis episcoposi sbbas Corbeieotts Aeätuikmem wUrie». 

(mo u^wip 

„Quantam aifeclionem." — 

VaL Arch. Regb. 6 Nr. 20. 

BSkmeiP.Fieitr Nr. 213, Erhard, A^. Sm Jngah iber «MwAfiebf SkU^fiiidm dee SOMe- 
gefMtet beruht MUavtratmdmte der Stetk bei Sdiatm üd emum it99. 
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178. 

iMMoeew HZ Umiflngl dm Bisdiof (Thelmar) wm JIBmkn imddmAlbt (Fhmu) vonMarie»- 
fiHdf <2te Propäwäkl in Bremen mu wUermchen. 

I Lateran 1200 Mai U. 

IiiiioCfiitius epiäcopus servus ««'n-onim dri vonemhili frafri .. MiruT- [i<i cpi^^copo ot dilocto filio.. 
al)l>uli de Campo sancte Marie salutetn et apostolicam beiiedictioneni. Acceden^* ad apostolicam eedein 
dSlectns fllina B. Bremenris «eelerie Bobdiaooniia et cnnonieus sua nobi« iminiiatiim« monstravil, qoad, 
cum prepo^ituia Bremen-;is ncfrligenter fere per annum et dimidium vacavissct ac per hnr secundum 
s4:itiita Lateraneoäiä coucilii aU uo8 «yus esset donatio devoluta, ne persone conferretur indigne, tarn 
jure nofttro Mrvando quam commodo BremenBis ecctesie de qnorumdam fratnun saonira consUio 
i;t>'<tr.i)ii nullit iitiam appellavil. Ci^us appellationi cum capitulurn aliquandiu detuli^et, abscntibus 
! aliis, qiiiluHil.iiiL ..) pi i s. rttibus et contiadictüitihu-, imtld die ad eligeiKtnin profixo. ad clectionotn pre- 
! puiiiU quidaiii de Iratnbuä proceüseruat, Cüiurnuiiia ([iiedam, que abedietitie iiuridiiaiUur, inter se 
elandesttne dividentes, ignorentlbm aliis a prindplo nee coiueiitientibtta et poai facto. Idem qnoque 

■ canonici vacante decanatu Brenicnsi et magistro B., ne ipsi ad electioncin prcxjcdcrent, nisi celebrande 
diem electioni stalaereut et eam predicerent facieudani, äedein apoätulicam appellaate, spreta quorumdam 
absentia et conlradictione pres^itiuDi decanum eligcre presumpserunt Cum autem G. clericus, procurator 
vonerabili-s fratiis nostri . . Breuienaia arclliepiseopi , <|iii rict tus inv(>stiveral, pruptor coiifirmationem 
cjuslj), quod fccerat, nd rmslram preseiitiam a<'c-p<<-^i^ri, .l( v, »Imitat*.' ipsius G. et jam dicti R canonici 
causam ipsam venerabili tratri nostro . . orctiiepiscopu et dilecUs filiiä . . m^ori et sancte Marie 
prepositls Ibgdebuivensibua aub certa fanna eommiaimu» teniiimmdain, mdlo pro altera parte caiioiu«> 

■ corum vel proponente aliquid vel etiain respondente. Cum igitur nobis nun constiterit de premiä^is, 
i causam ipsam vobis duximus conimittendain per apot^tolica scripta precipiendo mandantes. quatinus, 

quicquid post appcllatiouem ad nos ratioiiabiliter interpositam inveneiitis citra ea, que premisimus, 
attemptatnm ad atatum debil uui rcvocato partes ad vcstram prescntiam convocetis et auditis hinc 

I indf* prnpoäitis, quf>d rfinnnit um fuerit, appellationi pustposita judicciis et fnriali? nuctoritate nostra 
ürmiter obeervai'i. Testes autera, qui fueriat numinati, si se gratia, odio, vel timorc sublraxerint, ut 
testunofiiiiin perhibeaiii veritati, per oeuanrain eodesiaalicam appellatione remota cogatia. NuUis litteris 
veritati et justicie prcjudicantibus, ei qae fiierint a sede apoetoUca impetraie. Bat. Laterani IX kalenda» 

I junii poQtificatus nostri anno tertio. 

4) abswtibiu — iiaiUiudam at^ Hasur »utd eitger zMmiuiungcMiirUltcH. — Ii) vjus auf Ratvr. 

Qr. äw KiiL SL-A, Bamoiter. BMg an Bai/»ekmtr üt akffttehmiUm uniftKU, Auf (Um Umbug Ibika 
MndeuUiei«$ G,- (Utmä fällt wohl du fifhauptun,/ l>i, kamp'a, MttlL III, Ö92, das» die SdMitT' 

vemifrke, ^rxf 1204 ln'jinniit. Auf' <l/>r liiicta^ite ein Peniii ip-fj mm fF'ih//'iiJ; *). 
Reg. V. MUcergtedt, Heg. arcU. Mugdeb. IJ, 131. Vyl. Vogel, Erzl». Ludolfe. Mugdeimry, S.27. ^Inm. 2. 

179. 

Innocetu III. beauftragt den Süduf (Semam) von Münster und die Dompröpsk von 
Mfinsfer mid Minden, falls die Beseieung der Bremer Bnjpttä an dm apottoHtAm 8ltM s^aUen, 
diese dem Otto v. WUde^iisen zu übertragen. 

(1^00 nadi Mm 24.) 

Epiwopo Monasterieiisi et Honasterkfiin et lUiideini pr^Kwitie, qood d prepoeltura ecckeieBreineiwI» 
«t adeedem apoetalicam devoluta, eamOttoui deWildeabueen auetoritate apoatoliGa Taleant eonflrmare. 
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Jm ütdtM m ««rbriMM BtjfUttt imamut iXT. AwlfillaCtM** /• 3$ Nir, i09 pwAr. TMntr, 

Vetera monum. Slavorum wrifliim. 1,50. 
PotUuut, W8i m im Juni 22 — Juli 12. VgL wrherg. Nr. 

180. 

t Itmocmz IlL dankt dm Grafen Simon von Teldenburg ßr seine AnhßnglidtkeU an König 
CUn IV, tmd ftirdeH ikm m fumem BekUmie deeaelbm mf. 

Laimm ISOO Md 26. . 

Innocentius cpiscopus seivus seivuium dei dilecto filio Sinioni comiti in Tekeneborg saUifcin cf 
«postolicam benedictlouein. Non sine pat«rna letitia ad aures nostras devolionU tue constantia per- 
Tenit, quod dilecUssimo in Christo fliio nostro illustri rpgiOttoni, quvm ad imperii coroiuun susdiljen- 
•dUD legitimo tempore evocare di^^posuimus, fldeliter et constanter adheres eiquc auxüium et finrarem, 
(|i!-iiif nnuumqnp in fr est, tribuis. Sicut ei-go devotiononi ") tiiani in lun gratani tt accpptam perimus 
cuiiique in domino conimendamus, ita tuain constantiam gratiarum actionibus prosequentes paleroa 
afiitbilitale moncmua atque eihortamur, quatemn eidem ragi viriliter et potenter senqpcr aseistae «tque 
universos coripanguineos et atnicos lue« ad ejus fidclitatcm inducas non obstantibua juramentis, si que 
reprobo duci Suewie ratioue icgni fomtam prestitei-unt, **) ex quo gratiam nostram pleniuB es me- 
riturua. Datum Laterani VII kalendas juuii puntificatus nostri anno III. 
a) dmottoali dte Mtekt' — b) pmlttmcimt dfo Ahekr, 

Ava Falke'H Wd/mbütteler Ahschr. (= Ab«chriß Dr. Phil^jjn im Kgl. Sf.-A. Afün»ter,M9c. VII, 
227). Nicht bei PoUhatt, Für diett Zeit mAoh leegen de« reprobo duci Su«ine uumStflich. 
WukrtdieMtdkFSbekm^fFtak^* fir iat 8iMbm hmoemuUI. an dm Or^m tan T«if«fi- 
hurjf vm i. Man tSIHt ft/ätdU nodl Nr. iSf* 

« 

181. 

hmeem» III. ackrdbi dm Snbudiefe (Äde^ vo»KlA»t»ekm8i^lrttgomi»mdimEdlmder 

Kölner (und Mainzer) Kirchenpromn» über die GesandUichafl seines Ijegaim, des Kardinah (Guido) 

von Pnh'isfrhia, )>n<:h Dmt'^rhffirid zttr Prüfunf/ d' f sireltujm KöTiif/f-vahl, damit rr, der Papst, durch 
seine Vermittlunn das Schisma beseitifjen könne. Ztujleich habe er dm Kardinallego((ti in Frankreich 
Odavian von Ostia beauftragt^ nach Deutschland zu reisen, dort die Maikschläge der Bischöfe und 

. . Golonienn arehie^iMopo et sufEraganeis <gus et nobilibu» nria prineipilMW in Colonienai 

provincia constituUs. 

,Nec vos nec alios credimus dubitarc." — 
Dai Laterani non. Januaiü. 

Tn rundem inodum scriptum est capitulo et lolfraganeii ecdeiie Magimiine et prinelpilNia in 
Maguntina provincia conslitutis. 

VaL Ardk. ttegbd. 6 ^ iOt Nir. 30, BaOau, Amoe. tp, regklr, imd nadi Am die Drudke fifen 

im Dabm pontillcatas nostri anno quarto irrig Mnm. 
Petthaet, iS4S. 
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182, 

Inmcenz III. theilt dem Grafen vcn Ttomlen (und in gleicher Weise den Mainzer Stiffirth 
gaimi und dem Grafen Adolf w« Schauenburg) mif, dft.^si fr siVÄ für Otto ah rönmchm König 
wi&chmkn habe und fordert ihn zur Anerkennung desseiöen auf , wenn er auch dem von Uim, dem 
verworfmm Herzog Fhüi^ wm Sdmaben eidlitJi v&r^ichtet «ei. 

Liämm mi Mlbn 1. 

Nobili vir» eomlti d« ^tanna. 

„Expectanter expeclavimns olim." — 

Dat ut supra (dat letzte DeUtun 4 Nummern vorher: Dat Latcrani kal. martii.) 
UfOtr dm In eundein nadam tm^jf^fSkrtmt 

In t'undfiii iiiodum capitiik) suffragancis i-cdr-ir Magiintine. 
In cundem inodum Adulfo coiniti de Souenburch. 
VaL Arch. Hegbd, 6 /oi. iJ Nr, 

PotAaal, iS03, Da»» uiahi Oraf AMf «. LoiMniifiy, loff UAit tUß» gtdnuAt «onnfar, tondtm 
Adolf V. Sdkmtniurg gmtin* »tt, hat »»hon Whiktbaam a, a. 0. Sii Aum. 3 rl^Üß 
vermuthet. 

183. 

Innocenz III. fordert den Erzhitchof (Ludoi^) von Ma</'M)ur(f (und den Grafen Adolf von 
ikhauenbwrg) zur Amrkemmng und zu treuem Beharren bet dem zum römischen König arwähUen 
Otto auf. Leieirm ISOi. Mam t 

.. MaderlmrKenai «rehiepiacopo. 

«Lieet caräsimuiii in Ghiiito fllio." - 

Dat. 

In eundem fere raodum Adulto comiti de Seuemburc 

Fat. Arvh. Rtffbd. € /. iSo Nr. 38. üw Datum Raum fivi gelUmm. /n im DruAm »ttt» 

A. d. Loiioiiburc. .'^ouernbuic viMlekht /Tir Scuemblirc. 
i'otthatt. i^OÖ. Vgl, Vogel a. a. V. S. 28 Anm. 4. 

184. 

hmoeau III ihaU dm ErOi^ishof (Adolf) «m JSiUit (md iemen Suffraganen) dk ÄMer^ 
ken$mug des rSmisdten Königa Otto und die Verwerfung FhUipps vom SdUoaben mit und federt 
m Irmur JnkäMffereekaft nmI mt TFerftmy von Anhängern ßr Otto airfi 

Lateran 1201 Män L 

. . Ckilomenü archiepücopo. 

^Gaiidere debes in dgiüiino." — 
Dat 

In eundem ferc modum suffraganeis Coloniensis ecciesie. 
Vat. Arch. Regbd. 6 Jol. I3c Nr. 38 (ist dqipeHJ. 
Potthaet, 1306. Vgl, Möhrkh, Adolf I, ErO^M^ von XSbi, & 30. 

11* 



Oigitized by Google | 



185. 

Inmcenz III. theüt dem Herzog von BrahatU (und «. o. den Grafen von Berg, Arnberg ^ 
Teklpnhurg, Wölpe und Everstein) die Anerkemumg des römiachem Königs Otto mit md fmrderi 
£U treuem Festhalten an demsdbw auf. 

Lateran ISOl Män L 

.Gaudere debes in domfoo.* — 

Dif Stelluntf der Namen im RcffiMter üt fotyendt: 
in eundem modum . . comiti Flau- In e. m. .. comiti de Bei^h. In e. ox comitibus in Saionia 

drie. In e. m. .. comiti de Arnebergh. coustituÜs. 
•b «. In e. m. comiti de Arneebei-gh. «. «. 10. 

In e. m. ..comiti de Tlieceneborgh. 
In e m. .. comiti de Wlpia. 
In e. m. comiti dt EueraUn. 
F«/. Airh. Rrghd. ff >7. i3e Nr. 39, Vat ita qnod unkuiq^ Eeonim itt ZuOua BaUte^t 

186. 

Innoctm III. fordtii den Erzbischof (Johann) von Trier, seine Suffragane und den Klerus 
der Provinz (fhftjso die Sirffrarjnne und Kam» ihr nm Mainz md dm Jüeru» der gaiumMamger 
ttwma) m treuem Beharrai bei dem römischen Kömg Otto auf. 

(Amigm 1201 Novmiber i mii Ende Jamar^ 

. . Treuerenri archiepUcopo et sufDvgwieia igi» et univeraa cl«io in Treucfenn prorindA 

conätituto. 
»Etsi egre tuleiimus." — 

In eimdem modum sufTraganeis et canonicis ecdeaie HagunUne et nnivcno dero in Ibguntiua 
provinda constituto. 

Vat. Arch. Regbd. ß foL iH, Nr, 67, 
Potthatt, 1587. 



187. 

Innocem III. dankt Bischof (Bernhard) tw» Paderborn für sdn Festhalten an d*^» röimischen 
König Otto md fordert ihn auf, bei demselben auszuharren. 

A/ißffHi (mi N<mmb0r » — Um Jamat 91). 

. . Paftebumensi episcopo. 
Cratum pcrirnus acceplum et tue devotionis crtriätantiam in doinino commendamuB, qnod 
carissimo in GhriBto ülio nostro iUustri regi 0(ltoni) in Uumanorum iiqperalorem electo, qnem noa 
Kcepimn* jun in regem et ad coronain inperU con^n» tempore di^ioedmoa erocare, fldditer et 
Göns tan ter adh rt-^ <t ei auxilium tribuis et farorem. Super hoc ergo derotionem tuam proseqncnteij 
actionihiis ^latianim fiatemitatem tuam monemus et exhortamur attentius et per apostolica tibi 
scripta inaiidanmü, quatinuü eidem regi non obstante juramento, si quod doci Sueuie ratione regni fbrsi- 
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tan prestitisti, n\m nos illiid oo rnprobato decreverimus non »ervandum. 'viriliter et potenter assistas 
et aniveraoB consai^guineos et amicos tuos ad ejus fldelitatem ioduca«, ita quod ex hoc gratiam nostram 
plenim raereufR, adttmis, quod ai, cum piius quam ipsom Bceeperemus (!)») in regem, gratum 
leputaverimus et acccptum, »i quis ci fldeliter ad)ierer«t, de cetero pre«ertim in viria ecclesiasticis 
non (jirnit)« inus inuUum, si quis ae ipsi ducerel opponendun. Non aotem te moveant maledicta 
quüi uindaiii etc. 

») »ceepprimiis in '!f<< l>rn'k<.i. !rl:t - e schfini korrigirt :u ««M. 

/)i> f>tiV'' Uluirt roll.if/tHilii/: lir i/lxL f) fol. 17 Nr. 54: 

Non auteni le luoveant maledicta quurumdam. qui noä asserunt libertatem electionis adimore 
prtnciplbya voinine, com Hbertati «oi um detuleriimw potiiu in boe facto et lllMam «am daarfamis 

roiiscn-nndam. Non fuim t'li^pirnus uns pprsnnam, scd electo rib eonim parte majori, qiii vocem 
habere in impcratoris electioue uoscuntui', et ubi debuil et a quo debuit coronato iavorem prestitimus 
et |p«atamii8, «tun' apostoBca sedea illmn in iinperatorem debeat eoronare, qui rite Itaerit coronati» in 
regem. In eo quoque stamm pro principum übertäte, quod ei &Torem penitna denegamus, qui aibi 
jure succes«ionis Imperium nifitur vendicare. Videretur enim Imperium non ex principum electione 
conferri »ed sanguinis »uccessione deberi, si, prout oliin palri filiuü, sie nunc fi-atri frater vel natus patri 
miHo suceederet nediante. Frualra «90 bene bcta depravant« qui ftlso no« ImpugDare eoofingimt, 
quoiiinm tlcfondimn;! pofitis- übertatem, siruf faf:fi evidentia inanifr>faf. Nec dP8p«rent obedientie filii, 
oec alü qualibet occasione presumant, quod adversus ecclesiam quecumque posait maligna potentia 
prevatere, qne mpm flnnam petram lundata oonaiatit, eam videlicet, de qua legitur: Petra autem erat 
Christus. Nam juxta verbuin apostoli: fundanwnlwn positurn o^t. pretcr qwd aliud poni non potest, 
quod t'sf Christus Jhesn». Unde porte iitft ii non prevalebunt advei-sus eam. quoninm conterpt dominus 
umncm altitudinem se adversus ecclediam extolientem nec sevirc permittet virgam peccatorum super 
aortem juitonun, aed in baeulum arundinenm banc convertet, ut manom peribrel ini^tenUa. Preterea 
non fst ecclii'sia in lioc «oln. Immo preter principes Älamannie, qui regi favent eidem, pene pi-nifus 
tota Italia, que non modica imperii pars exiatit, uostre prorsus est expomta roluntati et ali^ multi 
principum nwlra aaper boc Kquuntur propodtum roluntati«. Unde non «et aSquiiteiuia dtd>itaDdnm, 
quin perscTerans constautia iinem tribuat oxoptatum. Volumus etiam, ut, quiequld idem legatus auper 
hoc duxerit statucndiiin, ieci{)ias Imtnilitfi- f»t imiolahiüfer '-•tiidrn^ nhsorvf»rp. Nn« enim sc-ntentiam, 
quam rationabiliter tuleril in rebelles, ratam tiabebimus et facienius auctore domino inviolabiliter 
•obaenari. 

BtL Anagnie. 

Vat. Arch. Rc;/f)J. ff fnl. fS Nr. .58. Tn der voraufgehenden Nr. 67 haben die Dmckr h,'i 
Baüiue und Ahütte (216, lOSl): Nec vos raoveant etc. in eundem modum ut in precedenti 
uaqne in finem. JSS» mmm «4«r tereia precedenti ktktnt denn die wi^mfAmie pattl fot 
nif^fif iJnzu. Es verdient dieser Punkt Hercorhebung, damit nicht nu.* tl-'»i Fehh-n (hu f ck ia 
auf eine frühere, andere Zusammeruetztmg de« Regiatrwm mper negotio nnpern geachimaen 
werdm Hirne . Atitrdings patH da» idem legatus derUergur VertiBttShdigung angezogenen 
Nr.54 (anden Eirzb.von Köbn^eeHdt mcht in den Brief an den Paderborner, da darin noch von 
kn'nrvi I.eijnten die Bede geieesen. Nehen Nr. 51 .tfi'ht am Rande vmt einer etHMU 

spätem Hand ». XIII peschrieben: Nota, qtiis debeat coronari in imperatorem. 

PmAo^ fSK. 7%eil»eUi yedrwM SOatt», ad mmmi, WUmau», Weetf. UrU. $. DmA 
Her voUetAuKf, weilmmmlHdk im letzten 7%eil« die Hejebt bekamOea Drucke inkorrekt tind. 
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An AV. i8 (cgi. Poitha.it l.'f^S) .srhi;.:.ix< .lieh im: 



3» 



In euademmodumejüicopoOseni- 

iMTUchensi. 
p 9 n Monasteri- 

»Trigectensi. 
,Ildeflenieiiii. 
„ , „ Mindens!, 

a m abbat! Werdensi. 
«, ». w. 

In eundrm fere modum . . (".ti\u- 
nicnsi at^Iiiopiscopo (!) etsuf- 
Iraganeiä ^us. 

hl eundem fere modum . . comiti 
Flandreiisi ul epiücopo Pater- 
burnenei usque mereai'is. Non 
autem te moveant etc. 



In eundem modum . . comiti Mamu- 

eenriC). 

„ r, comiti de Sain. 

« , comiti de Ti- 

kenburc. 

n a Hennannno de 
Lippe. 



In eundem modum comiti Hul- 

landie. 

a a eomiti de Te- 
cbeburgO 

a a Oomiti de Ar- 
ne8tierc(i). 



188. 

Tnnocem III. hmnftrfUft dm Knrdtmünschof (Chndo) von Palestrifta und die Al4e tnm 
Kappenberg und Scheda, mdidem er in langer Ausführung die streitige DompropdwM in Köln 
ttriukm den Fröj^im vm 2^f-Apasidn und «m A. Oeory mtd die ihr folgende üntersuekmg 
d^rsdben durch pOpeÜidte JZ&dUer geschüderl, das KShter BomketpUd m einer Neuwahl m ver- 
mdanen, eventudl edbd einen kn^ichen Propst einzusetzen. 

Tjoteran 1203 April 9. 

. . Preneätiuo episcupo apuatuUce sediji l^alo, . . de Capenberg . . et de Scelda (!) abbatibm 
in Golonieiisi eA Honasteriensi dioceeiliuft ooneUtutis. 

ain causis que.** — 

Der iSV/i/m*« tauUt: 

Wos igitur super hüs et aliis, quc partes in audiiorio uoslio proponei-e curaverunt, cum frati-ibus 
nostrie deliberavimus diligenter, et quoniam preter alias ratione« ex eo etiam non inmierito roovdMmiur, 
qiinf! 40i liac dissension«' p';ivf> «ffttid;ilnm iintninebat, cum uni de duobus r|prfi=; pltires de ranonicis 
irrevocabiUter adhererent, quibus et metrupolitanus tota inlentione favebat, alterum vero maiores sine 
rerocatione fOTdient, quibos et priores Colomoises snum prestabant ex toto ferorem, electionem unius 
precipue propler defeclum etalis. qui, quantus eleclionis tempore fueril, ex iuspectione corporiä per> 
spicue monstrabatur, et propler defecluni ordinis, quem elecÜoni« »ue tempore confeswus est habuisse, 
cum pustca fucrit in «ubdiacunum ordiuatus; electionem autem alterius prcsertim proptcr contradlc- 
tionem multormn volentium de idonds corporis aui membris prefid sibi capnt et prc^ter GOntnidic> 
tionem rtrchiopisropi prodirti, qui non con^enliebat ccciesie suf privilegio derogari, auctoritate apti- 
stolica decrevimus irritandam. Ne vero contingat Colonienaem ecclesiam ex iterata dissensione graviuui 
eontnrhari, diseretioni veetre per apoetoliea scripta mandamua, quatinos capitolum ipdiis ecelesie ad 
ekcUonem canonicam et concordem moneatis attentius et eflicaciter inducatis, qualiter, si forte, quod 
provenire iiou polerit infra meiujem, extunc auctoritatf nostra sufTiilti sublato cuiu>Iibet cuntra- 
dictioni« et appellationis obstaculu personam idoneam ci-s in prepuHituin pi eiicere studeutis. Contradic- 
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totes ete. Qood ai non omne« hik exequei^ potoeritis ant ToloeriHa interease» doo Testnun etc. TkL 

LateiWi V idus aprilis. 

Fott&att, 1877. 

189. 

/fmooM» (III?) nimmt KI. Hardehausen wid seine Omter m aaiun Sckutä. 

(l'h entini 1203 Juli 5?) 

InooceDlius t^piticopus semu senronuu dei (dilecUs flli)is abbat! et conventui mocasterü d(e 
HcrawillM)lniMiii CSEsteraicnlk ordiidB, pMidsrbonMnsis dioccsis, aCalutcn 6t Bpcntolksuii} banaffictioiMsd. 

Cum a iiobis petitur, quod ju(stuin est et ho)nestuni, lam vigor (!) quam ordo exigit racionis, ut id 
per solicitudinem (!) ofHcii nostri ad debitum (perducatur effectum). Eapropter, dilecti in domino filU, 
vestr(i8 justis posiulationibus) grato concurrentes assensu personas (restras et nionasterium), in quo 
dmno estis <Ä>fiequio mancQlMti» cum omnibus) bonis, que inpresentiaruni i ationabUiter (pOMide(l«> 
aut) in ftitimim jusfis modis prcRtantc «lniiiiiio (puti l it- iidipisci), ^uh beati Petri et tio?tra protection« 
suBcipimus, epecialiler autem terra», poesessioncb, duiiio«, redditus et alia bona vestra, sicud ea omnia 
. jmle et paeilicite (!) possidetis, TolnB et per to« monasterk» auotoritate apoetolie* eonflrattmiis 
et pieaentis iycripti patroclnio communimus. Nulli ergo omnino hominum liccat hanc paginam nostre 
protecUonis et confirmationis infringere vel ei ausu temerario contraire. Si quis autem hoc attemptare 
presumpsci'it, indignatiouem omnipotentis dei et beatorum Petii et Pauli apostolorum ^us se uoverit 
incoraiiniin. Dat Magantiiie (!) tercio nona» julii pontifleatas aimo aexto. 

Abtchnft t. XV in Macr. VII, 4509 im Kgl. Sf.-A. ^fii^uter. Ob Innocenz III. oder IV. (Inno- 
cem VI. icoki teen ig et) gemeint iet, Idttt eich nicht feaMellen wegen des komtmpirten Ma* 
guntine, das dem S^reiber de» Kopian in die Feder geßoaeen, teeil eine Reihe vom Erzb, 9. 
Mainz autgefertigter Tranefumptf darin etehen. Wümant deutet et fvr Ferentini und 
Si-hiiHht die Urk. Jnnoctviz III. zu. Varht'iiji'ht im Kopiai' tinr Urkunde Johtnin XXII. 

oder hmocem VI. dat. Auionien. IV nonas julii pont. a. V; et fotgt Innocenz III. (tmhaat^ 
4977}, ^btnfiiUa JVetafttAMMtdfc. ßr Bard^antm, 
Bie jetzt nur Reg. bekannt: Weetf. Urkb. IV, II mit falschem Datum und USktt^Arch. ZUchr. 
III, S. IJ Nr. 28. Der dunh Umu^finm etterk tentSrte ia ink* dm g e m l mtiehm 

Fomtetn ergänzt, 

190. 

Imocniz III. hesidtuß dem Ahl Whhihbul von Coirri alle ton seinen Vorgängern gaoiffnie» 
JUvU^m und die von den uMiche» I'u/atm dem Kloster verUebmm Eicemtionen. 

Anagm 1208 December 12, 

„Solet annuere." — 

Dal. Anagnie II idus decembris pontificntus nostri nnno <«Pxto. 

Or. M» Kgl. St.-A. Müntter. (Vat. ArcL Regbd. & joU 9ä Ar. 197). BulU an rothgrünen 
Seidenfäden, IMekttmp, Tafel Nr. SU. Innoeenthn wrl. Schrift. Ohm RtgUtTtOiii^ 
vermerk. 

JPMtkatf 204ß. Drmke: Sckate» ad mmmm, Wämmu, H'MjrV Urhk IVf 13. 
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191. 

hmotm III. verleiht dem AM (WiditkiMd) im Corvei den OOrmck des Bmgee mf Bitten- 
des rMMMkm ßStiigs Otto. Mtagm 1203 IkßoAer 12, 

Innofcntiii': rpiscopus semis servonim dei dilfcto filio . . ri(b)hr\ti rnrhriensi ?nlntf'm et aposlo- 
licam ig«nediclionem. Apcratolica aedes, cui auctore donüno licet inuneriti presidemua, in plenitudinem 
eededsstiee dignitalis (aflsonip^la sie in fllioe (giatia)m benedictioiiiB paterne tnuufiindft, ut de pkni- 
tlldinc (ipsius) aocipiant U(niveni et), »ieut eis injunclc t>ibi isulliciludiius onus participant, sie eUam 
accepfo (difTiitafis honores communiciit A or\\A\\< (!otans) in filii.« ^{lia^^ it filios in filialius (adornans. 
Circa illos autem magis exhibet liberalem et in eos copioeius sua donu diffimdit, qui accq>le gratie 
non {ngrafj vittuin iogratitudinis fociunt et booonuitibiw m aflaurgeBtes in ae(ionil>us gratiarani, ot 
gralia i is dctur, ex gratia promerentiir. Ciim ig^ilur factam tibi et mona'^ti lio fiio ab apostolica sede 
gratiäm recofnoscas, que predecessoribuä tuit« «t eorum üuccessoribus itöum mitre, ciroUiecarum et 
■andalioriim indulrii tarn meriti« tuis quam precibo» kariwiinl in Christo fllil nostri UloBtrie 0[ltauisj 
eketi in Rumanorum iniperatorem, in ci^us fidclitoteao devoüonc per.sisti«,) inducti, ut de (tetero titarig 
annln. mn lnrifate tibi present(iuin ind\tl(rcmus. Niiüi ergo omninn) homimim lict-nl tiaiir iiafjinam nostre 
concessionis infringere vel ei auüu Icmerario contraire. (Si quisj autem tioc attcmptare presurapseiil, 
tadjgnaticwteni oninipotentis da et b«atonnn Petri et pgali apofttokmim dii> se norerit (iMarsa^ttm. 
Dat. AfUIgnie II idus decembrig pontiticatii-< iic^fri anno iie(xt)o. 

Or., «ehr //// Kiit. 1. Minis'i>r; erffümt tMch Re^bd. ö /"•/. 9-1 Sr. !!)!■< de« Vat. Arch. 

ßuiie an rothjrütwn Seitienjatien, DUkoiuj», Ta/el Ar. 26. Innocentius tvr/. Schri/i. Kein 

PetlhatI, mi. Erhard, lUg* 2418 m (1198— 1216}. 

192. 

IimeeenM IIL gewährt dem Abt (Heribert) von Wenk n den GebrauA der fiimtißtaiieit. 

Atrnfmi 7'.*0/ J<niuar 15. 
limoceuUus epi^oopus servus äervorum dei dilecto filio . . abbati Werdineusi salutem et apo«toli- 
cun ]>ene(Uctionem. Solet «miuere eedes apoetolica püs votia et lionestia petendum predbos fiiToreni 
beMTotsm iapertiri. Ea propter, dilecte in domlno ß\l tuU ju>(is po^ulationibus gnitum impertientes 

assensnm n«um ponlificalium, sicul per privilepum apostolice «fedis antecp^^nrihus tuis indu!hi<5 fuisse 
dinoäcitur, et predecessures tui sunt hactcnus Uüi eis, auctoiitatc tibi apostuiica indulgemus. Nulli ergo 
omnino hominum liceat faane paginam noatre caoceaaionia {nfringere Tel ei ausu temerario eontraire. 

Si fi'ii'-- Hütern hoe attemptare prefump^f ril, indipnalioTTPtn omnipotentis dei et beatonim Pdri ef P.ndi 
apostolorum ejus sc noverit incursurum. Datum Anagiüe XVIU kalendaa februarii poatiticalus nostri 
anno aezto. 

Aua dm Uber miner prwOtgiorvm «Monoftoijj Werdeui» «. JT/T fsL 40 «nfjrfl QLi-AIiviMiSiderf. 

19a 

Jnnocens III. fordert den Ersbischi^ (LudeiO MagdAurgm^j demKardtmdUigaten&tdd» 

von PaleMrina Umten Hionattfriet wegen der ihm zugefügten ünbüden gemtgzuthm und dem Willen 
des Faj^ diaxh Aner ke n n utt g des rAniwhm Känigs Otto tu gehordm, smmd dieser genügende 
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Bürgschaft für die TmhjniniftH drx Mmjdehurger Stiftes (/''stellt hahf. AntirnifnU^ hahe er 
Bvtch^fen (Tftefnutr) von Mhidt^n, ( Ru<liJf) ron Vrrdm und ( Hnrthrrt) von Uiliii <hf)ui befohien, 
ihn feierlich zu ejckommuniciren und den Sufiraganen und dem KapUei von Magdeburg eu verbieten. 
Um ferner aU MelropdUte» anjmerkenne». 

(Juagni 1204 Jamutr U 3L) 
«In adinirnliiiiiom inducimur " — 

PottAiut, 2106. Vgl. Vogel a. a. O. 8. ■J8. 

194. 

JtittocenM III. sdtreibt dem Bischöfe {Bernhard) im Paderborn und dem Dampropst (Lem- 
bert) dateOstf dass der Pfahgr«^ Sei»rich bei Bhein entgegen der B^Hmma^ de» Kän^ md 
det päpt&k^en Legeim (Guide) «om Fedeatrvm Q0ar der Bremer Kird» im Lande Stade und 
Uadeln in Besitz genommen iHMf l^hMf falle die ondtefolUeHe JReatiMitm derselben «tdU erfb^ 

JM eremngen. 

Laterrrn 1204 April 5. 

«Lacrimabiliä venerabilis nostri (!) . . Bremeiisis archiepiscopi." — 
Dftt Literuii noti. aprilis pontiOoitus noatil «mio sspüino. 

Or. im Jüfyl. Sl-A, Eimnaeer, Butte an Hanfiehnart Ditkaaip, Tafol Nr. 26. Anf dem Um- 

Imij reehta r. d. S. g. (f) 
PoUhatt, 2171. Korivkter Dmck zuletzt Üudendorf, Urkb. der Herzog« von Brauntehteeig 
JSd. l 4. 



195. 

Innoeent ZU. beanfhr^ dm JOt (Eeriberl) wm Werden md die PrifOe (Brmo) vanBtmn 

md (Diefnch) txm BL XeoSbeH tn Kein mtf der Phifvng «nd S^ehaiß der elrUHgen Mtnakr- 
ecken Bi.'irhfif^^'irah!. Lateran 1204 Mai 28. 

. . Abbat! de Werdtn (!) , Colonienau diocesis, et . . Bunueosi et . . saocti CuiiiberU preposiUs 

Colomenaibu». 

Ex litteris venerabilis fratri« nostii Guidonis Preneatini ipi>i<>pi, apostoUce mdU U-gati^ ei 
dilcctorum filiorum . . prcpositi, . . decani et inaiorij, ut a-sseritur, partis canotiiconim Moiia^^teriensis 
ecciesie ac quorundam abbatutn acccpimus, quod, cum bone mcmorie . . Mouaslcrieusis epiäcapua in 
cornmisse sibi administrationia oCBcio diea siios feliciter consumttaet, CUMNliei duadem ecderie ad 
clpctionem de sub-^titurndo ponfifirc faciendain staluto tcrminf^ pnnve^nerunl, quorum pars qu^'düin 
dilcctum fliium . . Bremcnsetn, altera vero Claholtenatioi (!) prepu^ituin aominavit, unde fuit ex parte 
fpshw Bremenaia prepoatti ad ciuadein tegati aucBentiara appelhituin. Pkrtibua igitar in dua {M^ntia 
fonsfifntis clc?ctore8 prcfati Bremensis prepositi suum ei presentante^ i Ik tum piopoiu re curavcruiil, 
qitod . . prepoaitua et . . decanua cum ceteris eccleaie sue prelatis ac duplo luaior et sanior jpar» 
«^tidi Ifomwterienala aUwUbiu tottua episcopatiia eontaaliantibn» in capitulo ipattm eleferant unaui- 
miter in pastorem. Quia ergo Bremensis prepositua ftiartfl a oiaioii parte capituU utpote a duplu 
inmo malto ploribiia et a prelatia eccieaie, aciiicet preiKwito maiore» decuiOf cantore, cuatode, parti 

Wmnt VMmk. IS 
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alteri nuUo consenUente prelato, vi antiquioribus ecclesie, quoniuji electores ipeiua omoilras atterius; 

partis electorilm* nno f>xo*>i><o erant in infroilu et stallo priores, a sniiiori quoqup parte capituli, quia 
coiiulio aLbatum toliu-; cpiscopalus in auima sua hoc conäulentiuin et iudicio conscientie sue respi- 
dentittm ad mlBtn utilttatem Ifonasteriensl« eoelesie «t & j^unis in loco congrao bono per omnia xelo 
remota omni nfToctione consaguinilatis (!) et familiaritatis electus, et quia dictum Claholtensis prepoeitus 
elcc lus iioH fuerat a prolatis, immo pauci canonici multa ei farailiaritate ac consaguiiiitate (!) coniuncti 
post prandium loco indobito, videlicet extra civitatetn, post appeliatiunem ad predictiim l^tum inler- 
positam eundem perperam Dondnanuit, postulabant iiMtantius Brameiuis preposili eleetorM, ut alterius 
partim electionis (!) caatfata electionfrn « nnim flichis legatus auctoritalf npo^folira i niifirmaret. Preterea 
dilecli filii mmtii eiusdem Bremcnsis prepositi coram nobis asseveravere constanter, quod idem 
Claholtensis propositiu de !egi(imo non fuerat matrimonio procreatna et hoc erat in suis parÜbus nani- 
fe^uin. Licet autem ab altera paiie primilus in eiusdem legati presentia constitula fui&set proposi- 
tuin quandani iriler rIlini1^te^iale^; et canorucos coinpromis^ionem fuisse iiiicite celebratam, (•{ qiiod 
eanuuici, qui ins in elccÜono hiibcbant, cuutempti fucrunt, uec eliam advocati conscnsus et quoruin- 
dam alioraiD m^illum et virorum rd^iocoruniT prout lieri debuit, fiierat requirituSf et quod ministeriale» 
et civf^ >fmnsterien(ses) i>oi-tas civitaH? «u»' =f>rnn ar turrrf; muniri fecerunt preafdii«. cum dobrrct 
electia celebtiui, quare pars eadem cuin quibui-iiani riobiiibus c<mcLa fuit ad lucum alium nc trausfeiTe 
ac proce«sii in eicctionem ibidem, nichil tamen piu elecUone aua rel pro suo allegabat eleeto, sed 
in»<(anler indutins poatulabaL Ad quod pars respondit adT«r»a, quod ei iam fueront indutic decem et 
octo seplimanarum indiilte. quaproptor ^upcr iiiduliis, quas pctobat, eius erat petitio reprubanda, pre- 
sertini cum ex viduutione pasturis inagnuin Munaslericnsi ecclesie periculmn immineret PrefatUä vero 
episcopus aaditis. que in dua preaentia *) fderant allegata, quia propter ardna negotia, qua ipai ftierant 
a nobis iniunef i. id« tn nnn (.nt. rnt iii ijDtiian 1i in;inurr. tu- partes fatifrnrpiitnr inanibus laboribus et 
exp^nsis, eisdem iniunxU. ut domintca. qua cantatur Inv.xuMt proxiiuo preterita, nostro ae conspeclui 
presentarent. Nos ergo, licet nunlii predicti Bremensi» p;< po«iti cum litteria dosdem legali nostro «e 
conqiectui preseiilarint ''). quia tamen pro parle altera nallus coniparuit respoiiüalis, et idOO de prainittia 
nobis non potuil fiei i plenrt fir! -. i « tidiii vestic per apostolica scripta mandainue. qualinus vcritate 
plemuü inquisita eicctionem, quam de pei.suua iduiieu itivetteriliä cuiionicc celebratam sublato appella- 
tionis obetaculo conflrmetis, reliqua penitus reprobata, contradietores eenoura eoclesiesticaeompeseentee. Si 
vero utraque fuerit electio reprohanda. cassetis utranique faciente? eidem t ctlrsii infra quindecim dies de 
p«r6ona idonea per election«m caiionicam provideri. {)uam ui forte infra idem teuipus ^ooasteriens«« 
canonici neglexerint celebrare, vos auctoritate nostra suflülti virum idotieum pre^ati« eidem eeclede 
in pastorein. Ha quod, si vobis constiterit dictum ClalioHensem prepositum fuisse illegitime natum, 
cum in Lateraiuiisi concilio ^jit statutunv nf imün- in episcopum eligatur, nisi qui iam etatis annum 
tricesimum egeril et de legitimo sii matrimonio natus et qui etiam vita et scienLia commeiidabilid de- 
monstretnr, et clerici, qui contra forma» istam quemquam *) elegerint, et digendi tunc potcetate pH- 
vatos et ab ecclesiasticis bonefu iis trieniiio noverint se suspensos, ante omni i i N t lioiii m illam non 
tarn iiritaudam quam irritam iudicetis clericos, qui euDi eligere prc«uaip»eruut, peoa predicta sublato 
a[ipe|la(!onis obstaculo punientes. Unde, si nora forsan ocemreral electio celebranda, Ulis exciusia, qui 
ad elec-iioiK in contra l^tnlutum Lateranensis concilii prooeaaerunt, cetcris iniungatis. ut iuxta prescriptam 
formam electionem non diiferant celebrare. Quod si non omnes etc. duo vealnun. Dat. Laterani V kalen» 
das juiüL 

a) auf i: fur. — i>) tter Sai; ton Nos ii$ prewntuiBt ittkt im Riude. 

y'at. Jrrh. HenM. ö Jol. l'Mo Nr. 7/. 

Poahwit, 2223. Druck am Bnquifn^ D^piomata «. w. Weatf. UrH. III, 2a. Vyl. Tuuibült, 
die MSmterm^ BimA&ftwM dtt Jahn» 1303, «• WettdetOtdi» Ztaektn III, 3SS g. 
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196. 

Innocem III. heauflragt den Propst, Dekan uttd JTiMdW cbr Mindener Kirche mit der ün- 
icrsudunui eines Streitei- zirisrh>n Waldemar und andeni Kononikern des Kapitels^ Wäldtnä im 
Bremen einerseU» imd dem Pro^ H(erhert) ander>^}'^yih tret/en gemmr PffUndeH. 

ßom Februar 4. 

»Oblats nobis.« — 

Dat. Rome apud saiictuin Petrum non. februarii pontificatus nostri anno septimo. 

Or. im h'i/l. St.-A. Hannover. Bull« von Hanfschnur ahgenchnitten liegt bei; Dieknmp, Tafel Nr^ 

26. Au/ dem ümbug im «raten Viertel linkt Ric. Auf der Rüchieite oben iittkt^. 
PotOmHl, not 

197, 

hmocnu III. beauflra^ die Ahte wm Jfefmfr^twmt und JSfoma awle den I^ytptt von Qeis- 
«tor die AbtittrinwalU Im Ifeuenksen« tu uniertudun. 

Tiom 1305 Mar» 2. 

. . . Hdwardensi et . . de HegeTi. abba(il>u> < f . . prqMwito Geiainarietisi Fadeburnensia 

et Maguntute diocesom. 

Ditecte in Christo lUie*) R. eustodi Herisiensis ecclesie et V. elerico. ijui venerat contra eam, 

petentibus 8ibi audientiam exhiberi dilectum filiuitt H. sancti Theodori diaconuin cai dinalem dedimua 
auditorem. In ciyus pre^^-ntia cuslos ipsa proposuif. qiiorf IIiTi'-ifnisis fi(lp<^io abbatii^sa defuncta so- 
rores et canonici ejusdt-in t-cclesie ad nionitionem bonc meniorie . . Fadebunicnsid cpiacopi diocesani 
«omni, qid ad eepuRuram vencnit abbatisee, pro ekctione facienda inainnil consederunt TOcante» ad 
se Th. Padeburnensem -cola^lif um. ut rxamicatft eoruin. Venini, ciiiu in imiu- clectione disscn- 
seiint, octo ooroi-es de decem et septem, que tunc fuere präsentes, et oumvä canonici, qui sunt iu ipaa 
eccieela quatuordecim, ipsam el(>ger« custodem, advocato et ministerlallbm ae tolo populo fttronHu 
mum prebentibus et a.'^äciiHum. Si |>t< m vcro de sororibui; nominarcrunt ift aMMdlMMUn prepoailisaara 
-ejusdem ecclesie ex adrrr>=n ("ti;if]iu- igitnr a pmti sua fam dicto episcopo prescnfatü pro confimia- 
tionis munere obtincndo, cpiscopus partes conununuit diiigenter, ut ad pacem iuteudercnt et super 
electione ad invioem concordaient eis quinque dierum spatium saper lioe deliberandi concedens. Säcto 
autem dir, riim concoidnr< mn possciit. paitibus injunxit cpiscopus, ut post alios quin»[ue dies exhi- 
bilure super suis electionibus ratiooes se Fadeburnensi capitulo presentarent. Ipsa ergo custode atque 
prepodtiflsa^) com eleetridbns bois in Padebamensi capitulo eonstitulis, ipsa prepositisea et septem eleetrices 
ipsius G. moniab'in. ([u«' iii> quodain nigio nionastetio fuit et in quadam ecclcsia in abbatissam con- 
flrmrifa et ('(inni bi'iii'ilii ta. prc^i rilavci >• (üik [ir iinain i pi^cnpo «<> i]lam rlc^'t^-.«' ciito. Unde parte 
altera nimium stupefecta, cum audiret eas illis nescientibus ncc etiam requisiti« nnitasse, quod feceraul, 
ipea cnstoe ad proponendam cansani fluam et etiam defendendam aeeundo et tertio ab ipeo capitulo 
concedi sibi petiit advocatuni. quem non potuit obtinere. Advei-se vero paiti plures fuerunt advocati 
<-oncoäsi, et tunc prepositissa confessa est niaiufeste, quod eleclioni sue renuuUarat omuiuu et in ipsam 
G. monialcm cum scptem clectriiibus suin unanimi cousenserat roluntate. F*relSata vero custos hec 
audiena et cognoacena, quod episcopus et multi de capitulo, cum ement consagoinei (!) montali» ejus- 
dem, ad ejus proniolionfin vt llrnt Judicium declinare, poslquam super jure Herisien'^i-^ i c« It -^ii et 
«ua sibi justitia conBervaiida tuit aliquaudiu allegalum, ne super electione sua prejudicium pateretur, 

12' 
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vocf-m ad nos appellalioni« emisit. Sed episcopiiN appcllationi non drforfns pro jam dicta moniali con- 
tmguinea (!) sua aententiam promulgavit et eam fecit per nuiitios suos in abbatie possessionem induci. 
San« prefitins elericus proeurator partis adrerse proponebot eoontra, quod, cum prefala G. monialis a 
üK^Mri, quoniam **) ab undccim et saniore parte capituli, seilicet prepositissa , scolastica et decana, 
et alÜB qinbn^rinni soi oi ihn« raK^aiis tarnen prius a jam dicto episcopo tluMbu?; fi ivoli?; nominalionibus 
bono zelo fuisset in Herisiensem abbatissam electa et confirmata per ipsuin episcopum, prefata R. 
euatoB eam super hoc inoleiiBre prasumit in eadem eccleaia te Toten» Intradere per potemtiain tekalnn. 
linde idem proeurator pro ipsa moniali petebat, ut confinnationem de ipsa factam faceremus inviola- 
biliter obflervari, iioc«re sibi asMrentt non dcbere, quod nigra ait mouialis «t alie, videlicet Herisienses 
sororea, caronicalibus indumentiii ntantnr, et quod on^rmata et lienedicta ait alOii abbotisaa, cum de 
consaetudine iliius regioni»- (]iinr| nigra iQoniales assumanim uil hujusmodi abbatias, et qaan- 

d<>f|ii4' <'o!if in«,';]!, ut ( rmnüioft iniilii i iii^'irinim monialuiii ff:uat abbatiam asseretji? hoc efinm n bono 
memorie l^elestiiio papa predecessore nostro sibi fuit^e con<;e8sum, ut ad abbatiam aliam po>«et B»sumi. 
Cuatos Butem replicabat econfra, quod eadem moniaUa non debehat assumi nee poterat ad ipsarum 
reginien abbatie, cum non esset soror ilüus ecdesie set de quodam monasterio nigro et in abbati--;iiii 
hunorabilioris ecclesie confirmala et eliain beuedicta, a ciyus regimine uon sine culpa credebatur ex- 
pnlsa, et conccssionem, quam a pi edecessore noBtro sc dicit habere, oslendere nou valebat. Undc pete- 
bat instanter, ut. quod erat factum de ipsa, irrituni facereniuä habeii, preaertim cum in litteris jam 
dicti episcopi. qiin-; idt m proeurator in «tu partis dcfensionem hnhi bat, rnnfincrptur expresse ipsum 
episcopum ad confnmatiuitein electiunis iliiuä poi^t appellalionem ad nos interpositam procesüisse ac 
eadem appeUatio legitima Tideretur, cum eonaaguinitaa, quam in litteris suis idem episGopus com ipea 
moniali se recognoscebat habere, manifcstam indicarel suspitionem in eum preter hoc, quod, quando- 
cunque a diocesano suo gravaretur in aliquo. sibi appi-llare licebat ^«o8 autem ab ipso cardinaie di- 
ligenlcr auditiä liiis et aliis, que fuerunt pro|K>äita coram ipso, discretioni vestie per apostolica scripta 
mandomua, quatinua, quiequid super electione prediete monialis factum est, audoritate nostra suffölti 
nullius contradiclione vel npprl!n1inn( nhstanti' denuntietis irritum et inane et super Ipsiua electione 
custodia veritaie diligentius inquisita, electiuuem ipisaiu iiiveueritiii eis^e caüonicaiu et persouam qjuä 
idoneam, eam auetorilate apostolica <=) confinnetia. Contradietorea etc. Testes etc. NoUia litteria etc. 
Quod si non omnes etc. duo veatrum. Dat. Rome apod sanctum Petrum VI nonas martii. 

■} DU. in drill» fli. IM JBcyif «er. — b) m/ Hanur. — c) SekrtOer levJtt» ertt iMtra <cAr«l«Jk 

Fo*. Arch. Rfgbd. 7 fol. J" AV. 5. 
J>Muut, 2m. Vgl. Hr. 206. 

198. 

Innocem IIJ. hrauPi-(ui( <ln ErzUsrhof (f^uffnal) von Maifii. flen Phrhuf (Johinn) von 
Cambray und den 6dtoimkr roii St. Gereon m Köln, den .Kr^fmchuf A(l"lf ton Köln fikrlich zu 
exkonmunicirai utui die Exkirmmunikatim in Jeder Kölner Ffarrei und tn den benachbtirim Dtö- 
eam m vtrkS^idmt wme dk ESImr SK^fragane md OeUtUdikeU «om der I^lidii da Qtihtnam 
gegm deiu^Btm m enibmdm. Sm 1205 Man IS, 

„Ut Adolpbus Colonii'ii^i-." — 

Dat Rome apud sanctum Petrum III idua martii poQtificatua nostri anno octavo. 
PttUhoMt, 2442. 
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199. 

Innocem III. heauftragl u. fi. den AU von Com l das ÜMterÜiämißeUa>erkaitm$s der Qanderi- 
hämer Kircke gm UÜdakämer IMcese zu nnffraticiim. 

BotH UOö Mai 3. 

JEai parte dilectaram.* — 

Dat. Romo apiid sanctum Petmin V nonas maiL 
Potthasi, a48ö, 

200. 

Litiocem III. hefiehlf den Itlschöfen (Tliftntar) vm Minden und (Buihtlf) von Verde*» si,ir'>e 
dem Abt (Heribert) von Werden, dm Erebiscliof (Ludolf) vm Magd^iug unter den mgcyebenen 
Bedingungen vom Banne zu lösen. 

ms Mai 2S. 

. . Ifindensi et . . Vcrdend «pisoopis et . . abbat! To^nsL 

Si . . Magdeburgensis archiopi?ropTi- nntn'=prf p!<-niiii=, (71101! nbrdientin virfirni* antrfri f ur <•( 
iiiobedieutia i<k>latrie compai'alur, dicente domino per prophetaia: Mc-liur esl ubedientia quam victime 
et aoacultare map» quam offerre adipem arietuni, quoniam quasi peocatum aiiolandi est repugnare et 
qumi scelus idolabie nolle acqui('s(«re, noii exccssis^et iit taiiluni. ut, ex quo apostolica eedes semel 
ei culpnm suam <.*x mcra benigiiilale remisit, excomnumicationis senloiiliam, quam veneiabilis frater 
noster G. nunc Hemensis archiepiscopus, sancte Romant ccclcsie caidinaiis, tuiic vero fpiäcopus Pre- 
nestinus, apoatoHoe aedis legatua, in eiim preiMitnn et sdantem pralulerat« soa tenwritale eonträipneret, 
et poMrpiam sentenUa ip-n per vo'-, frnlro* rpipropi. ^^f voTif>rf)hil<>m fratrtm nostniin . Hildi ^riii, nsem 
cpiscopum de roandato uustro fucrat publicata, contra claves ecclesie, quarum vires nequaquuin igno- 
r«re ddidiat, dirina presumeret offiela celebrare. Lieet auten magUter G. et Albericaa eieriei ab ipso 
ftd nostram prosentiam destinati eum apud nos .snllii itt> inlendereni excuHUre. quia tarnen excasatio eins 
ex ipsa negotii qualitate in acr!j'satioTio potins vertebatur. eam non diiximus admilt» tidnm sfd frivolam 
reputavimus et inanem. Ceterum, quuniam aickiepiscopus ips€, sicut accepimus, ad gratiara apo»lolice 
aedia redire dcdderat, que consuevit pulsantttnia pietatis hcwtium aperire, fraternitati restre per apo- 
sfolica «cripla mriiulamiis. qttafiniis ab ipso juratoriii r.nitione recepla, quo«! mati(1nti= rui-fi K obediat 
super liiis, pro quibus euiu cxcommunicatum maudaviuiuä nuiitiai'i, ab«oluUoais ei bencücium iiupeodalis, 
et ne deUetum eiua remaneat incorrectum et per impunitatem tranaeat aliis in exempluin aalvis aliis man- 
datis nostria ügiingatis ei sub debito jurunenti, ut vobi-. api iiat veritatem, utrum post sententiam 
latam in ipsum ef mnxirne pubücafani divina nfficia c<libiar if . Dilecto autem filio Ii. Mafrdiliui>'ri:-i 
canonicu, qui, non ul arcjiiepi.'icopum ptrsequaiur eundeni sed ul deopotius et sedi apostolice obsequa- 
tur, ad preaentiam oostnun aeeeaait, et aliia, qai proponere volu«1nt oontr« eum, andientiam coneeden» 
ies, persrmas t( caiionicos Magdebtirgrnsis cccles^ir, nt super hiis et aliis, que proposita fuerint. (esti- 
monium peiiiibeant veritati mooitione premiaaa per districltontun ecclcbiasUeam appellatione poslposita 
compellatis, et quod inT^ritis, per veatraa nobis lUteraa euretia fldeliter intünare, ut per reslram 
relationem instructi aufpor boc, prout procedendum fuerit, procedarous. Prefatuin autem R. canonicum 
propter hec ab ipso non perrnittafis arclii^ piscopo vel ab aliis mi>I*stai i sed eum et nWm, qui proponere 
volueriut contra illuin, auiturilatf apoalolica dtlendatis. Quod si non omnes duo vestrum. Dat. VIII 
talftidaa junii. 

Vat. Arc/i. Rnjhd. 7 fa!. 25 Nr. 77. 

Pott/tmttf 2.) 17. In den Dtvfken anno oclavo liinzuffe/ügt. R^ff. c. Müherst/>dt u. a. 0.Iir.211. 
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801. 

Innaee^ IIL dispensirt Propst Friedrich von Ciarhdz, auf hi^itrtviVujcs Bitten des römische» 

Köuiiffi Otto und seiner BlntsvcnvaiuUni . rJir ihm und der rilmi-^rlwn Kirchr sehr treu und er- 
gebrn srirn, vom dofoctus natalitim. (a soluto genitas de Bolutaj, und verleiht ihm das Becbi, 
Järddiche Dujuilülen übet ttehnitii zu können. 

(Born ms SeptenAer 7 hia Okkiber ]0). 

„Ad hoc deus." — 

Potthaift, 2587. Das Schreiben ateht im ReyitUr Zieitchen Zwei Bri./i U mtf th'ii t rwähnten Daten, 
Datmelbe itt bisher der Fortcliunc/ über die Mümtersche Bischo/awaJU unbekannt geblieben, 
Vf^. Anhang. 



202. 

Innocem III. macht dem Bischof (Bernhard) von Padertmm (in glncher We:wf dem Aht 
Widulimd von Corvei) bittere Vonoürß darüber, dass er König Otto verlassen und euHttiipjp von 
8iAmb$n lätergegangen an, (Bim September 22,) 

. . Pftddnirneiisi episcopo. 

Quam detmUbüe dt crinMii peijurii, veterb teBtamenti leetio naDifesUiL Kam cmn preoepiBael 

dominus Isrndi. ut universos liabilatorc» terre, quam ris pi miii-icrat, de ipsa deleret, propter fedus, 
quod lo6ue cum Uabaonilis tnivit circomventus et juiamentum, quud principe^ mullitiuüais prestiterant 
«fldem tncattt«, (Sabaonite mortis pericuhun «vitaninU Uoel interroguli, äi in terra, <iue fllüs Irad aorte 
llebebatur, forsitan habilarent, quod de tana lODginqua venerant, re^ndisaent Prcterea, que peiia 
inendacibus dcbeafm. Aiianic <f S ajibiro inois subita profitctur, qni. qtioiÜHin incntili fueraii* sjiiritui 
baiwlo, a coospectu ai^ostolorum principis, ciyus suinus licet inuneriti successoreü, mortui sunt educlL 
Cum crfo vel nulla ▼«! modiea diatantia sit iater peijmiom et mendadum aaeerdotis dicente aaiptur«, 
quod verba saccrdoti» aut vera sunt aut sjicrilega, debeiit ecclesiaslici viri et prescrtiin, «jui prclatiouum 
obtinent diguitates, rcalum pcrjuiü et crimen mendacii peuitus evitare et sie fugere inconstantie levi- 
tatprn, ii<> ve alt eis *), »i lerram duabua tüs ingredi conrincantm*, et ai culpam inemrerint, non effttgiant 
disciplinain. Miriunur igilur Qtm modicuui et inoveinur, quod cum karissimo in Christo filio lUMtro 
illustii regi Ot(toni) in Ri>in;iiioium imporalorciii fh>cto fidi'lilatis prt"stihiis iiirantentum et 
regalibus fueriü iuvcsUtus, postquam per veaerabilem fj-ati-eni uoati'um S(ifridum) Maguiitinum archicpiä- 
«opiim eonseerationia beaeflciom auacepiatl, tepuiati quaai panitua circa emn et ipai tue devotionis obae- 
quium subtraxisti. Ne igitur snbditis tui» occasio fias simiiis k'vitatis, qui eis fortitudinis et constaiitie 
de!»<-< cxcinjila prestare, üatcriiitatem tuam monemua et exhortamui- atleiitius et pei' apostoUca tibi 
SCI ipta pii ^ipieiulo mandamus, qnatinua de de cetero in «jjva fldelitate persiataa et aic ei patenter ad- 
hereaa et potentci . ({uod preterita nogligentia per aubaequentem diligentiam expietur nae tam cHo in- 
CUrrisse nolam peijurii videaris, quia id iinii po^^'^pruii-i rtjunnimiter tolerarc. 

Scriptum e«t . . abbatt Cot-beieuäi iu vuiidciu ftuo modtim usque jurameutum et ei a sue 
profnotionia initio anzilittm praatitoria et fanrorem, nunc ultimo tepuisii penitua drai emn ete. naque 
expietur nee ineurriaaa notam peijurii etc. uaque in flnem. 

•) t« »i« «i/ Üofiir. — b) liksu stkSmt skk m An Mrherfektnide «km Mtats «■. — e) «>qBa <l«r 

der HtUe. 
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VaL Ärdk. JttgM, 6 ftL Nt. 125. 

PlgtÜimt sureimal: 2444 nach Druck bei Schatfn, (td annum, mit Datum: datum Rome apud sanctum 
Pelrum III idus martii poiitiflcalua nostri anuo octavo> zu J2Uä März lö, das andere- 
mal 2579 naek Mipt^ (mtdatirt) zu 1206 SeptenAer 22(23, m-U der ttnäüi im Iteffittnm 

vorangehende und der im Kt-giMmm ptn f Nitnmtem uteiter folgemie Brigf vom 22. loui 23, 
Srjifi^tnh r in vin, in Berliner Kodex datirt sind. Da Schatem Drurk ^tht unterer QitflU un- 
ztceijeihaft tttammt und da« Datmit aus einem um 8 Nrr. vorhergehenüeti Ütuek ergänfft ittt 
«0 wird da» Ikaum: Sqaember 22, daf einzig riehtiffe «ein, Bemkarä bUei dem Slaiifer 
treu. So ir,ir , ,• ,nif Jrm Tage em Nordhoueen i207 Aug. 15{ Winkelmatm, von 
Schwaben u. «. tr. 426 Anm. 3. 

208. 

Jnttocmz III. fiedntki dem neugeirählten Erzhiat^f (Bruno) von Köln, wmn die SuftVmjatie 
(kr Külner Kirche zu seiuei- Weihe eitfu i kr »ieht kommen ievilm oder mcM kommen kiftmen, »A 
von jedem kat^ischen Bischöfe u-ciiim l(t.<'ieH zu können. 

Horn 1205 Deccmber 23. 

^D. votioiii tue." — 

Dat. Rome apiid sanetum Petrum X kalendat; jatnnni 

Patthaat, 26öl. In einem Seh reiben (Potthaitt 2030) au Kapitel und Klerua von Köln erteäktU er 
eienfiüt ditee ^emekmigung. 

204. 

Inmcen: III. h( auftragt den Erzbischof Bnirm. den Thmderhnnten und den Scholaster II. mn 
St. Gereon in Köln, den Biscliof (Otto) von Münster (und in (fieicher Weviedm Bisch^tf [Gerhard] 
VOM Osnabrück) zur Beobachtung des dein riimischen König Otto gescJiworeuen Eides atmütalten. 

Rom 120ß F(h^ 17. 

BCmaoni) arehiepiscopo, . . roagori decmo et imgistro H. aeohutico raneti Ge^reoiDs ColooienBjs. 

Cum infi r <'< ti ra (Inctiniciitn f!dri clinstiaiie mehil sit gloriosi«'; qiinin fidt ni illibatain sorvare, 
miraniui- adirittduin ücc iiuiierito cumrnovemur, quud vt-iterabilis frater iiubtcr . . itlonasterieasis epia- 
c^puK, de cujuä meritifl virtutis exempla deberent ad aUotderivari, jununentum, quodpreefititkariB^DEn 
in Christo (iliu nostru . . (!) illustri regi OUoni in Romanorum impoiHtorem electo, qiiod ei potenter et 
patenter debent di-^imulare vidpfnr nec considerat. quod. si sal evaii*'sfnt in ipTF. adniobiliim 

valet ultra, nisi ut loraK mittatur et ab houiiuibm couculcelur, et bi Caput sit ianquidum (!), sulywta 
meinbra salutia proprie redikt robore destltuta. Vblentes igitiir, qood «odem ^eeopo temere pre- 
sumptum est, in molins emendari, niandamu!«, quatimi- rTimli Tn i [.im i.}aini preteimis»«ig qnibus- 
cuuque obUgatiouibui> iiupietalis ad servaudum juraiiiL^ntum pi < fat«) l egi exliibilum ttollicitis moDitis iu- 
duoere studeatis. Qood «I ad eonunonitionem Testram idem cpiscopus, quud prenüssum est, adiinplere 
forte noluerit^ tos eum üd id per diHlrictioncTn ecclosiasticain sublato appdlationis obstaculo compeUatia^ 

P;if. üf "^npra. fA'' . l-'i2 /. fi<iK ir,\> auch unter derselben Nr. bei itigttef DaL Rome apud MHC- 
tum Petrum XIll kalendas martii pontificatus uostri anno octavo.) 

In cundem modim acriptom est eiadem judieibiis contra Oanabiufenaein qriaoopu»L 
Vat. ArcL Regb. 6 fol. .!« Kr. 1^6. 

IMMt» SeSJ. JJm Briieket&ck gedruckt Weetf, ürkb, JIJ, M. 
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205. 

Inmcetiz III. beauftragt den Schnhftter und die Pf arm- roii St. Grrenn, St. Laurentius und 
St. Brigitta i» Köln, nachdem er sdtott früiter die Grafcti mn Jültih, Uochäaden, Berg, Altena 
md Qdder» «ege» Dnbill gegm dte jEvcAe im SISi» «i den Bmm geäum hattet ^ VerMet 
•Bomea CMbotn naMrüdiiiektt m» strtfm. 

Rm im Män IS. 

„Otinx per oosU-aü." — 

Dtt Rome apiid eaneluiD Petnun id. nurtü potttifleatiu «imo nono. 

206. 

Jnnocenz Iii. ememU den Scholaster von HUdcisheitu, den Kmtos und den Schdaster v<m 
Miiuku SU neuen RidUern in dem Streite über die Neuetiheerser ÄUissimcahL Nach Schilderung 
4a UAerigm Verimtfet dar Yerktmäkmgm (f^ Nr, 197} fldtt «r iknat mit, dau die firühem 
MkAieTf die Abte wm Betmenktme» und «m Ama aoirie der Kiuto» tm CMamar, die wider- 

spämtige Nonne G., welche die Ahtei nicht pifum lassen wollte, exkommuni^irt hätten, worauf 
diese appellierte. Dv llhhln- hfit(n\ mlmni dir Mldil der B. untersucht und sie h/stätif/t, tvorauf 
der Bischof von I'adtrbotn appeiltcrf ludif. Der Bruder der G. hohe die R. aus dem Klostar vcr- 
ineben und sie sclucörcn hssen, bis zu Maiiini des verflossenen Jahres nidU das Zoster zu bdreten, 
Darwf sei ladereeitige Agpdkakm in Bm erf<ilgt. Amden D^ce^gkum der O. md^MmSMinir 
hcH des JOetropolMaiu, de$ ßnAieäiefe (B^fned) von Mmn» sei mt enMimen, dass der dme der 
frühern Richter a lern inuniziert getcesen und die beiden andern mdd m der rt^tigeu Weise die Ei»' 
fidiniiiii (Irr Fl. besorgt hätten; dtinim Jieaiijfrafit der Papst die genannten Birhftr, dir (t. von der 
Verualtiniij des Stiftes zu entfernen, die BestMtiginii/ der R, von vrnrm zu untersurhni und, falls 
die Angabe» über die Exkommunikatim des einen Richters u. s. w. wahr seien, dte R. nach ihrem 
(hddünken entweder en bestätigen oder die Stkuestem m einer NenmM «* vermdassen, 

Ltttmm im Mdre 

«Dilecla in Christo fllia." — 
Dat. Latci-ani IV kalenda» apriiis atiiiu nono. 
J'ott/uMt, 27 3(). — Vgl. Anhang. 

207. 

Innocem HL beauftragt die Abte mn Loccum und Amelmxbwn und den Ifumprvpst von 
MMen, in der tttnifsaehe de» Abte» (Flareng) wmMarienfidd unddeaEßen BOnriAvon SAm^ 
lenberg wgen de» (hdee in St^qieOage gn entstJuiden, 

Sem im April 12. 

Innooontiu» episcopus servus soiTorum dei de Lucca dn Anicltiii^'chui lu- (f) al)l);ifibiis Myndi nsis 
et Hildemensis (!) diocesum el prcpoüilo nuyuri Mitidetisi saiutem et apostolicatn bentHÜctionem. 
Ad »ndienciam nostnun dilecto flUo tblMte de Campo «amete Ibri« dgnillcaiite pcmnüt, quod cum 
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oobiliä vir H(enricus) de Swalcnbcrch Padheburaemis dioceais ei super predio in ßtapeliageA) gravanuna 
pluriiDft non desisteret irrogarc, ipstim coram dilecto filio J. interea soneti Stephani in Gelio monte 
presbytcro cardiimli, sfdis apostolice lunc legato, traxil in causaib, In proscncia idcin nobilis 

prcstito juramenlo pi-otiii^t rif C], (\nod Lundeiii abbalem de celero suj)er ips« pwdio isnllalcnu« nmlr- 
sluret. JSichUoniiiiUä taineii Juiatiieali reiigioue cuulemptu ipi^um super eodeiii iiutL'bite peilurbarc 
prenmdL QnocircB diwreüoni vestre perapostolica scripta mandamus, quatenus paiiibus oonvoeatia et 
auditis hinc Tndr propositis, quod jti=tiim fnorit . appdlntini;o postposita strjlnatis l») facieiile?, rumd 
decreveritis, per ceusuraia ecciesiaslicam Uimitcr obaervaii. Testes autem, qui fueriot nominati, si se 
gratia, odio Tel timotie «ubtnxerint , per distrietionem eandem appeilattone eessante oogati» reritali 
tcstimonium pcrhiberc, nulHs littoris voritaÜ el justicie prejudicaiiUbus a sede apustolica impctratis. 
Quod si <-) non otnneii biis exequendis potueriU» iulerease, duo vesLrum ea luchilominus exequantar. 
D(at). Rome apud sanetnm Petrum II idus aprOü pomtifieatus aoatri anno nono. 
•9 SUjMlIaf dlCr lUbeAr. — b) turr. au» statamtM. — c) A/Mt. 

Amihe. LaLOeU SO dtr Bn liner Kgl. DibUmlu L-, Epintolae fnnocentti (s. Xff^. Der ertte TMl, 
von historia tripnrtifn .'i /iiichei' 1' — VII enthaltend, .v. XI. lh:.s Htirk geJürtt Kl. Mtt' 
runjftld: Liber campi saacte Maiie, quem dedit Älhelmus physicuä de Colooia. 
«M ifiMtr PmAm^ S74S*—25SS7. Zu ngL &kMrds lUgg. 2326 und 237$. 



208. 

Iimoeau III, fummt da» Kl, Werbe i» eeme» SdMts und siekart üm seinen bemnutte» 
GüterbeaitM. FerenÜm 1206 Mai IB. 

IniioiLiiliii-- rj>i>(o])iis -.crviis si i vuniiii dci dilrcti- filiis . . preposito, ..firinrissc ac moniaiibus mona- 
sterii Muicte Marie de Werbe salutetn et apostulicam beuedicliooem. Cum a nobia petitur, quod justum 
est et boDertBin, (am vigor equitaiis quam ordo exigit rationis, ut id per eoUidtödinem officii nostri 
•d debitum perdacatar eflSectum. Ea propter, dilecti in domino filü, veatris juatii poslulationibus grato 
CAiictiiTenlo« ansenäU persona« veslras cum oninibus bonis, quo imprescntiarum rationabililer possidctis 
aut in futurum jusüs modis deo propiiio poterilis adipisci, sub beaÜ IMri cl no»lra protectiuue sus- 
dpimus. Specialiter aotem eceleciam de Werbe, Ires mansos et duo molendina in villa eadem, et in 
Hnna vipnti et unum manso- (f rrrlr<i:HTi ('jii-dcin villi', in infenori Werbe duos mansos, in (lifTelce 
duos et dimidium, iu Nuiubrune quinquc, in Barstorp seplem, iu Noua uiUa ante Castrum T^'uweburdi 
imum, in Bningereeeen unum, in Dodenbuaen tres, ^ Selbach unum, in Boldinkeehosen unum, in 
Lutterbach unum, in Sigelaidesfelt ») unum, iu Airesse capelLun i t curtem unam, bona quo«!'!«' -[ue 
habetis in Hcrt-berge. in Bercticu, iu Nuiubnmae et in Silbacb, in Werbe, in Maxenstein, in ßettli(>ii- 
liuseu et iu Wildungen, in Anrephe. in bnmenhnsen, in Herdbrechteehusen et in Houfen, sicut ea 
omnia jutte ac paeifice pos'^idctis, vübis et monasteiio veslroper TOS audoHtate aposfoliea conflnuamus 
et pro^onti^ '^r-ipti pahociiiio (omnninimn« Inlitlu mn«; prctcrea, ne (juis epis^eopn^ nrf )n()i;iff?ini<; vr-! 
advocatuä m-u qualiscunique pei&ona vos t't lioniines vestios indebiLis exacliuuibus aggravare vei super 
bonta yestri» ad aeculare iudidum trahere aut io eodem cenobio conventus publice» oelebrare presomai 
Nulli < iv > umnino homiiumi liceat haue pagin sm nn-l:. jm.ti rlinni- i nnfinr ilimil- ( t inhibitionis in- 
frin^eru vel ei ausu temerario coulraire. Si quis autcm hoc atlemtare presumpaeril, iiidignatiouem 
omi^potentia dei et beatorum Petri et Pauli apostolornm qus ee noverit incursurum. Dai. Ferentini 
XIIII kalendas junii puntificatuB nostri anno nono. 

•) 4 liofr. au* b. 

W«rtLUik.'BB«li. T. IS 
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Or. »w» Ffiffff. W€tiJeclt'<' hm Arehte zu Arohen. A» röfh<it*fhm f^tldin/nden die B'tUi', I>i>'knmp 
Tafel Ar. 26. Linka auf thni Umbug: aud; in dorso Kreitz , di-r Italktn unten rund um-, 

PMthusf, 2779. Druck VarnhagtH, Grvndlagt dtr Waldediatitn Lamin- wut RtgeMimgetdU^ 

ürkundenbuch Nr. 11, 



209. 

Jnmrnijs III. nimmt Sl. Berich in seinen Schutg louf betUUigt seilte name$UHA mfyeßkifUm 

BcsUzufigen. FerenUno 1200 Mai 25. 

nCuui a iiobis peütur." — 

Dai Ferentini VIII kdendas junii pontiflcatiia noetri anno nono. 

Die Sülle über den Gütetbegit: Imttet: Specialiler aiitein in villa de Beriche IX nmnsos cum silva 
de Marchia et duo mulendina, in Beltealiusen mansum I, in inferiori Werbe trcs mansos et totidcm in 
AIrcphe, in Belterslinscn duos, in Geiamaro prope Frideslare molendinum unmn, predia quoquc, que 
luibetift Ib Aldenstede, in Aldcndorp et in Bmninchusen, in Vierminne, inNotbvelde et in Rickercsbrokc. 

Fottl,„ st , 27^11 Hl. r n,i,-h Dniek !n VtBfnkagtn, Ormdlajf» u. 9. Mt. Urkundenbuek Nr, 38 
{irrig Innocenz IV, zugeschrieben). 



210. 

Innocenz III. Inlijt den Ahlen mii fftlmershamen und Ihixhhaufim und fJnn Paderbomer 
Ihondrvhatifrri <uif\ die VerhMtmau d, r riiiixnihnthii der Ahtei Gmder^eim unter äM Mochetift 
Jlilde^hcim zu unk'rs/irh' V. J:'i ri tifnio t.20ti -Juni 17. 

InuocenUuö epiäcopus scnu» servorura dci dilcctis tiiiis . . de Hclwardcstiusea et . . de Ilerswi- 
theshmen abbatibiu et . . decano PudeburneiiBi salatem et apoetoUcam benedictionein. Cum dileete in 

Clirislo filie . . obbatissa et somreri ccelesie de (jundeisen sua eupeicnl privilegia renovari nobis, humi- 
liter supplicarnul . ut p<-rs(»iii.< ali(|mbu!s sciihetenniK, (|U(' privilegia ipsius ecclesie, qucproptcr vianim 
discrimiiia ad ucwtrain pre^ieiiliam tute dc^^tiriai-i nun pttleranl, in^ipicerent diligenter, tenorem ipsorum 
fldeliier conscribentes sigUlis eonini ^ignatum uoslro cuI)^^pecl^i prosentanduni. Verani n08 earoni postu- 
lalionilm- i^nnritnenle!; qnatuor episcopis et abbalibus totidein boc injunximus oNcqiionHtim. qni npo- 
stoUco mandiitu pureutes privilegia felicis rucordatioai« Agapili et Jultauius prcdecessoriun no^troruut 
dbi presentata subtiUter inspeierant tenorem eomm sub sigiUis suis nobi« fldeliter tranamittentea. Vene- 
rabilis qiio([uc tVator iiosler (J{uido) Reineiisis arehiopiscopus, tunc cpiscopus Frenestitm^ in pariibus 
illis oflicium kgatiouis exorceus, fenoroiii privilegionini ipsorum sub sigillo proprio noslro fecil cou- 
epeclui preseniari. Xuä auteni tum legatu quam in(|tiisit(tribus fidein debiiam adbibentes, licet non 
vtderemus, quarc non dcberent eadem privilegia innovari, quia lamen G. ntiqoria ecclesie et S. sancte 
Oruois r iiiiini( ) lld.— in ii-r - ht nnst'a prcsentia constiluti proponebant Ildosemensem ecclesiam in pos- 
üesüionc äubjeclioiüs ip^ius monaslerii per ceuluiu aouos et ampUus exUtisäe, privilegia ipsa tunc non 
daximas innovanda. Verum ut tarn monasterio quam ipsl ecclesie auam jusUtiam aerraremus, dilectis 
filiiä . . Vijjaviensi, . . Corbeiensi of . . de Lapidc sancti Michaelis abbatibus dedimus in mandatis. 
ut ad locum idoncum parilcr acccdonles citali^. qui fucrant ovocandi, inquirerenl super omnibus dili- 
gciitius verilalein et usque ad dilTinitivain sententiuni procedeates gcsta omiüa sub suarum teslimoniu 
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Htterarum conscripta fideliter ad sedem apostulicain defstiiiaronl preiigentes partibus termiiiuni cuape- 
tentem, quo noBlro w oonapeetui preBentarent sententfam reeepture. Ipei r«ro tnandottun apostolicum 

excqtii ciipieiiti"^ parlo ;ui -nam preseiiliam cilaveninl et, cum vellent in causa procedcre occasione 
CHiusdam iiilt'rlocutoi ie, quam luterunt, para lldes«invu»is f^ocle^ie ad sedem apogtolicam apcUavit, prup- 
ter quod judices ipsi in causa procedere neqnirerunt. Nuper auteni partibns in nostra presentia con-^ 
•titlltis predicta pctiit abbatissa, quatinua deberonius privilegia sue ccclcsie rcnovaro, prcseiiim cum 
in prp«oiili;i (Ii litialniuiii imlictim pars Ildomousis w.cleaic iiicliil osloiidcre studuerii vi l proliari'. quod 
monastei-io vel priviiegiis ejus in aliquo deiogiu-el. lux adver«» vero fuil »äollicitc postulatum, ut cau- 
sam ipaam discretts viris eooumUere dignaremw, qui festes reciperent, quos contra prhilegia mona- 
sterii et pi iibaiulain (h i-t riptionom legilimam indur, r t i>i (H)ii;i« ]jant. Nos siquidem diligenlin- atten- 
dentes, quod jure dvili pruvida sit deliberaüone statulum, ut, quando periculuui lesUum fonuidatur, ne 
Tcritaa oecultetur et prafasndi copia fortnitia casibns subtrahatur, eliam lite non oontestata testes Tali- 
tudinarii et alii, de quibllS eX aliqua ratlonabili causa tiiiietur, ad tcstimoiiiutn admittantUT, cjusdem 
equitatis similitiulirir provocafi, prr>dirtn pri\iit'^'ia qtiasi iaiu niiiiia vctn-tate consumptn. cum ftierint 
non iu pargamcno scd papiro con&cripta, duximus innovanda nolentos, quod ex innovatioae hiyusmodi 
nomm jus monasterio aeqoiralur« sed ut antiquum jus, si quod babet^ per innovatuni priTilegium con> 
senetur. Quia vero prcfalum munasterium ad jus et proprietatem apostolice sodis per privilegia pre- 
decessorum uostroruin pertiuere moiisti-atur, ue jus ecclesic Komatie remanoat itidefomum, candem abba- 
tissam procuratricem ipsios doximus statucndam, ut, cum advcrsus ecclesie Romane posaesdones et 
jura non nisi centcnaria cuirat prescriptio, ipsa super hoc et aliis ^ncc nostra procurct, que coram 
vobls in judicio fuerint procuranda. Nolenles igitur. ipi oil de statu ejusdem mona«ft rü dintius dubite- 
tur vel quod cauäa ipsa remaiieat ullerius iiideciisa, dis<',retiotü vcstre per apustolica scripta uuuidauus 
atque preetpimua, quatlniu loeutn tutum «t eomodttm eligentes infra sex mensium spatium post sub" 
ceptionem prcscntium littcrarum recipiatis testes, quos ad prescriptioncm probandam Ildcscmensis eccle- 
sia vel ad interrupllonem osteiidendam fJaudei-seraense cenobium duxerit produccndos, et si prescrip- 
Uonem legitimam probaveril, ul iuteudit, nisi prubala fuerit interruptio ex adverso, subjecUonem ipsius 
roottasterii adjudicetis eidem, cum conatetipimn in ault dlocesi coosüttttum, Privilegium, quodipai mona» 
sterio innovari ffrimu*. rnrnimponto^ Alimpiin eidem super hör prrpplnriiTi ^^ilcntium imponenfos mo. 
nasterium ipsum pronuntietis perpelua libertate gaudere nostro sibi privilcgio resignato. Testes autem, 
qvd foennt mnoinati, si se gratia, odio ▼«! timore sublrazerint, per censnrara ecctenaaticam eesaante 
apellatione cogatis veritati testimooiuni periübere. Quodsi non omnes hiis exequendis potuerilis inter- 
esBe, duo vestram ea nicbilominua eiequantar. Bat Ferentini XV kalendas juUi pontiflcatus noatri 
anno nono. 

Ot. ^ tttnogl. BraunschtPtig. Landeshmfptarekiv zu Wolj'mbüUeL Die M ^bt/SwAmtr hefiettigt 

g^i-^mie linlle ßhU. Vat. Arr/>. Regbd. 7 /oL 106 Hf, 97. 
PottliMt, 'JtilJ. Vgl, die Joigmdett Nrr. 

211. 

LouKciiz III. theilt den Richtern zur Prujuni/ der Stellung deii Kl, GamlasJmm zum Hädes" 
heimcr Bisthum, den Äbten von Melmcrshmisen und Harddumam, aowie dem Domdechanten von 
i\ider&o/i» mne EHÜdiddiiHg he*9gfUdk dar Verjährm^ mü. 

FeraOmo 1^ Jim» 17. 

. . de HcI^va^t^^oshusen et . . de Hpr^warthcsluiscti abhafihii- et . . dccano Piidcrhiirnfn^i 
Cum vobis aliis lilteria dedcriiuus in mandatis, ut iu causa, que inlcr ecclesduui Hildesemensem 
es Ulm parte et ecdesiam de Gandersen et eecleeiam Romanam ex altera dinoscitur «gitari, testes ad 

18 • 
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^bandain prescriptionem recipere debeatis, inslnttatione preaeatium vobia diiximus declarandttm, quod, 

postquatn prescriptio contra monastcnum supradictum el libertatem ipsius dicitur inchoata, adfisura 
trium scisinntiini advei-sus Roinaoam ecclesiam iuierveniL Licet igitur tam legali quam canonica hU 
diQlnitione statutum. ut contra sacroaanctain Romanam ecclcsiam. quc gaudet privilegio special!, noa 
viei oentum annorum pre^^ciiptio loeum aibi valcat rcndicare. tcnipora tainen intercedeDtiiim acismatinn, 
que sccuiidum juris ordinem cii'-^iim prescriptionis iinpediunt, nolutnus aliquat«?iiiiä computari, sed 
diligenti coiuäderatiorie adJtibita de temporum eupputaUone d«duci. l)aL Fereatini XV kalendaa julU 
anoo nono. 

rat. Arr/,. 7/ot. 106 Nr. $e. 

Fotäuut, 2812. 

a 

212. 

fvvnr'-f>: III beauftrag den Buiclwf (Bernhard) von Paderborn ttnd den Abt von Corirei^ 
äuiun £u icirl' )i. tfnff: dem Kl. Ctandnshnm dir ihm ron VheUhiUem enfrimoien Güter gurück- 
£ieg^>e» würden, und dasselbe (fegen UngercdUiykeiten zu sriuUzen, 

FerenÜno 1206 Jwn 24, 

sQuonnin ninria.« — 

Dai FerenHiii VIII calendas julü pontificaiua nostri anno pono. 

213. 

f Innoeetu III. nimmt hl. FisMecJc in seine» Sdtut», 

iM^an I JOii October 19. 

InnoceuUus episcopus servus aeiirorum dci dilectiä üliabus Berthe abbatisse et toli cougregalioai 
aecolaria eeetene in ViBbecc diocesis Mindenaia salutem et apostolicam benediclionem. Religfoaam 
vitaitt «ligwlibus oonvmit apü^tolicum adessc presidiiiin, iic forte cuju>;libet tenieritali< in( iirsu> aut 
cos a pio pioposilo revon t Pill robur, qnml :il)~it. siuictc religinni« infi ingat. Qiuiproptrr (iilK toin (lomiiio 
filie, juätis veölj is pofetulalionibus clemetiter amiuiu)ut> cl ecclo<iam vcslrain, iu quo divino iiiancipate 
estia obsequio, sub beati Peirt et nostra apedali protectione suadpimua et preseati« acripti privilegio 
coininunitnus. Stalu< iil»'s. ii' (jnnsquiique pcssessioiu':* t^l bona cadem ccclesia vcstni iu prcscnliaruni 
ju$t«> el cauuiiice possidet aut iu futurum cuncee^ioiic puutilicuai, largitiouc rcguin et priucipum, ob- 
latiuue fidelium*^) seu aliis juatie modi« npHulante (!) ^mioopiirterH adipisci, flma Tobia re^sque suc- 
ceaaoribus <-i illibata permaneant. I>> Muimuis erso, ut nulli prorsus liomiinua UceatsupradieUuneccle- 
fiiam vr-li;(iii Iciitrn' peiiurbare, v<l i-ju-- pn--f-'^i«(iies aufefi«'. seu ablaf;w r*-l{riw. (liinifinore «pu qui- 
buscunque vexationibus fatigare, sed iUibata oimiia et integra couserventur carum, pro quarum giüjcr- 
natione et anatentatione oonccasa annt, osibua omnimodia proMura, aalra tarnen aancte (!) aedis apo- 
stoliee auctoritate el dioce>aui episcopi cauouica justitia. Si qua igitur in futurum ecclesiasUca seu 
seculaiis p<;r»oita haue uuslre tonsliluliouisi pa^inani stiens cuiilra eam temeie veuire lemplaveiil, secuudo 
leiliove commoniln. nisi presumtionem suatn cougi ua satisfaclione cori exorit, potestatis hoQorisque sni dig- 
aitate careat reamque se divino judicio exist«>rc de perpetrata iuiquilatc cognoBcat et a aacratisdmo corpore 
«t aanguine dei et domini nostri redemptoria Jesu Chriati aliena Aat et in eztremo examine diatricte 
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ttltioni $iil:!}ae«at Gunetis «utin «idein loco jura sua wrTantttnis ai pat domhii noatri Jeaa Glnuli, 

qualenus et hic fructum bone acUoias pcrcipiant et apud districtiim Judicem preniia eterne padB im^ 
ojanL Amen. Datum Laterani XIV kalendas novembris poutiflcatua Dostri anno IX. 

») hn Druck fehlt fi^pHtiro und int ilat oblatione su principum gemgen. 

Potäuut, 2SI/Ö. Die I rl. nur ihireh dm lyrurk PaiiUhiTs in meiner Tfi,sf. vi'r^. coli. Visftfc. jk 
73 $. Marmt; Oriffinat oder ältere KopU weder in Fuchbeck noch »mat aufstanden. Wii- 
mtau in Ärtk, BteJir, III, 8. 49 Ai-. 23 MUOt dU Enttduidimff über EdUheä «ktgf feti- 
Um Untermckung vor. Die Urk. ist zuaammengetetzt aus den allgemeinen Formeln eine» feiere 
Uckm PtvMegi ohne besondere Angaben j und mit dem Datum eine« einfachen J^ivileg«. Dit 
vnffeuii^idiekt Ztuanmunstelluag md nukrtr* auffällige Autdr&che zwingen an Fälschung m 

214. 

Innacmz III hestfUigt dem Stift Büsdorf seine Besitzungen , besonders die tm seinem Grün- 
der Um geschenkten fünf villaa: Aspethera, Hildelinghusen, Haäwtheliuäen, HoheasUi, Albeb- 
üughaBes. Lalerm i$06 JSomiber iB. 

„Gommiace nobis." — 

DaL Laterani XIIIl kalendns dpcfmbri'^ pniitiftratiis nostri nnno noiin. 

Or. tm Kgl. Si-A. Münster. Bulle an rathgrünen Seidenjäden, Diekamp, Ta/Id iVi*. 26, sehr 
ttnßrt. dm VnAmg J HedioL mf dmr Ridurntt «im Mk» d, tu dir MältlL 

Inn<H:t'iiliii.s rifl. Schnff. 
FgUhast, 2913. Druck Schoten ad annum. Im Druck W<tat/. ürieb. IV, 22 zu korrüfirm Z. 3 
exigit it. exiget. — Omnia Z. 10 auf Ramr. 

* 

215. 

ImacenB III. antworte auf dk Frage de» Kißner Dmiprojistes u. au Kddm St^r»- 
gan der lÜStmer Kirdte während der ötfmgwu^ft des Erxbigduf* Bnmo a^ptßmi leerdm 
mOffae, er htffB auf hddige Sefr^mg de»dbe» dwrdt seine» Leffoten. 

Laterm im Mm 15. 

„Postulaslis per sedem.*' — 

Dat. Laterani id. inaii anno dedmo. 

Die Frage, (ntitn vtlcher iicr/i nu/n-re andere gestellt traren.) laufet: Postulatis per Si-driii npostolicani 
cd^'Cfii, ([iii^ BufTrapanf>U8 Coloniensis ecciesie. dum vfiiiTuMli-- {vaIw jm^lfv R(i utu)) iiii lii( pi-co|)iis vester 
in vinculis detinelur, debeat judicare, si forte a clcricis suis iidem fuerint ad Colouienscm ecclcaiam 
appeilati? 

Atttoae, 3J0i. 

216. 

fynoeei»» III, nimmi da» MarienMiuler in lAj^^skuU mt mneit Bmhnmgen ti» Sdadg. 

Vüe»ho 1207 Mi 9. 

Innocentiuä episcopus servus servorum dei dilrcfi^ in Christo filiabus . . priorisse ac monialibuä 
beate Marie in Lippia Coloniensis diocesi« saluleiu et apuatoUcant l)enedicU<meiu. Prudentibua virgi- 
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nflius, qu« eob halntu religionis accenaiB tempcdibiis per opera ««netitatis iugiter se preparant obriam spons» 
Ire, aedea apostolica dobet patrociniam impertiri, ne forte c(\juslibct temeritalis iitcursus aut cas a pro- 
posito revocet aul robur, qiuK) absit. sacre religionis enen-et. Eapropfpr, r!i!f'< fi- in Cliiisto filie, veslris 
justiä poätuiatiuuibus grat» concurrentes aiätieasu pcisuna« «t ecdcsiam vcstram, in qua secunduin deum 
et beati Augustinl repdam diTiuo estia obaequio mancipate, cum (nmiibua bonis, gue impreaentiaram 
ratiormbiliter possidet aut in fuhmitn jn-1i=; modis preslanlc domino potf i it ndipisci, sub beali Pctri 
et noälra protectione ^uscipiuti». Speciuliler aulem ecclesias, terras, moiendina, Silvas, decimas, po»- 
aessiones et alia, que dfledtts filiua BCemfiardus) de Lippia, nobilis quondam vir, nvoc aatem monachus 
Cistercieiisiä ordinis. cidem ecclesie in li> linio-inam provida pietate concesslt, sicut ea omnxa juste ae 
parifi( ]Mis>i<Irti<. vobi'; et per vo«? ip-i i i i li -ir auctui ilato npostolica conflrmamus H presentis s^rripfi 
palrociiiiü cominunimuä. .NuUi ei%o oiunino honiinum liceat iianc paginam nustre protcdiouis et con- 
flnnatlonis infringere ve) ei auso temerario oontraire. Si qnia autön hoc attamptare pKaumpaerit, in- 
(ü^nKitiimem nmnip>>f<'iit Is t!i'i rl hrntonim Fetri et Pauli apoatolorum ^118 ae tlOTerit inctuwinim. Dat. 
Yiterbii V oonas julii pontiticatus nostri anno decimo. 

Or. im FunU. Li^p. ArtMa m Iktmdi. ^ Bnä» tm StUmn/äclm, Diekam^, TafA JA*. 36, Auf 
dem Untbuff IkUta J; auf dtr RSdktdte Bekt ai«ii Jntit* R. Innooentiii» M» wr£, £«JM/t (ZN«- 

Auiiug Oei KlostenneUr, Krit. iigieuchtung u. s. tc (Leniffo iH17j Anm. H. 6' Nr. 5. Rey. Prem» 
und Ftdkmam Lipp. lUg, U1SS /fr. 134. 

217. • 

Tnnorrnz TIT. fjrftattd dem Abt (Thetmar) nwl Kunvenf de> KL Cnrrc'i, iJic JVeih^ (in- Altäre 
mid Kirchen tnmrkalb der lüosiermtuem, Chrvma und h. Ol von jedem katholisckm Bischöfe 
M imAnmm. Laterm 120S Aprä 30, 

. . abbat! et oonveittni Gorbeienalbiia^ 
Ounnfo rntbienesem ccclcsiam nnhi« r f rrclo'-ir' Romano rlevotiorem sunius cxpcrli, tanto rafionabile» 
pctitioucs perliueut«t> ad ipsam inducimur spedalius exaudire. Cum ergo moDasterium vestrum ab omni 
jurisditione etgusfibet ('}>iH<opi prot(>rquam nraum ponUBcta ait exemptun, praaentiaiD Tobia anchnitate 
concedimus, ut oidines moiiachorum vestrorum et «HWecrationeH altariuni seu basilicaruDi, que fuerinl 
infra r juFit. m monasterii aniliituin constitiita. nocnon crisma et oleum sanetum ac cetera ecclesie sacra- 
ineiita recipere vobls liceal, u quocunque caüiulico episcopo malucritis graliam apustolicc scdis habcnlc. 
NuUi ergo noatre conoeaaionia etc. Si quia autcDoi etc. 
Dat. Latcrani II kalendai« mai anno Tüfi, 
Fat.-Arek. Regbd, 7 /bi. öS«. 
JPMktMt, 33$0. 

218. 

Innocmz III. gestattet dem Abt (Thtmar) von Corvei ge</en die Beamtot de» JTAMto«, weMie 
den Brüdern dt« Prübemdm vorenthalten, mit kanonischen Strafen wjnfgdien, 

Lateran 120S April 30. 
. . Gorbeicn-si abbati. 

Quanto CorbeieoaeiD ecdesiam etc. ut in aKa uaque eiaudBre. Quaprapter diacretioni tue pre- 
aentium auctotitate concedimua, ut offidalea monaaterü (iii, qoi fratnun prebendam contra juatitiam 
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<]etiiiuci-iiU. Luiiotiica tibi liceat districtionc compollcrc ad justitiam , sicut dcbent, supnr hoc Bnb too 
fiXHinine facieiKiain, ihVtricHiis inliibrntps. m- prcdicti ofRriales per laicalis sententie injuslitiam in usus 
SU03 slipendia inonachis deputata cunveiterc quavis temeritate presutuaot. MuIU ei-go nosU-e concessio- 
nis et inbibitionb cAc. Si quis auAeia etc* D«L ut in aluu (F«^ dte wrktrg, Mmm u r^ 

Vai. Arch. Regbd, 7 /6L Si. 

Fatthatt, 339L 

219. 

Lmoeau III fldft dm KonveiU des Rfotters Cmvi mU: Als ditf KarüiiaüegateH Biufdm 
imd Im t» DevtseUand gewaUf hatten w um der ohne ihre md de» cfpocAMto» SMdea Er- 
ImMw Mgefmdenm ü^sieddm^ des Ables (Thetwar) von ndmerskatuen «äs AUnaA Corvd 

vernommen. Bei der Empfantpmhme der Jiegalicn in Nordhausen habe er sich vm sie gar 7vcht 
gekümmeti. Darum hätten dir- Lcuaten den Bhrhnf CBcrnliard) von Paderborn aufgefordert, ihn 
bis zur vollen Genuglhuung für sein Verhalten zu Huspemlirm. Duiavf habe der Abt zu seiner 
£»ischuldiffung die Gewohnheit Jener Gegend angefüJirt, wonach man bei der Wald, Weihe md 
Uebersieddut^ von einem nm andern Kloster die Genehtnfftwt/ des Papstes ntüdd mMe. Die 
Legaten hätten «mf Bitten vieler Firsten den obigen Befdd geändert tmd mar Absendung saner 
Gesandten auf den nächstvergangenen 16. Mürz 1208 mch Bom verlangt, der Papst, sdie 

diese Goroltnhdt nh rtwn.'! Vcrh^'hrtpx an und h/di' dir- L^rjnfrn nnqeidesen, von den heidm Ge- 
sandten des Abtes und Klosters Geimrsam und ycrzkhi auf diese Gewoh^töt au V&iangen. Das 
sei geschehen tmd darnach hätten sie diese Sitte jetzt abzuschaffen. 

La^n tS08 Mai 3, 

„Cum vfiiciabilis." — 

Dat Ijntt iiuii V m^iia« m;iii poiitificriltif! nn~tii aiiuo )iiH]<-€inio. 

ih: im hyl, fk.-A. Münster, stark abgeblättert. Bulle J'ehlt. Auf dem Uwlmg rec/Ua Guillij. 
All/' dfr RSdimte der ImpHrant GONO. ittaAto daoon gim auftdkitd groigea Regitfratitr' 

H iinf (iIi.'H einijtiichrt4'l>enetn sci-ipte. — Vol. Arrh. lit'tjbiL 7 fol. 53. 
Pott/iasf, •J-S07. Die liidle liiidct «ich 'tan: odrr theHu-el»e ijfil nickt mfhrfnch in (Un Au»g<d>m des Corp. 
jur, cun. Drucke iii-halen ad aiuiuiti, Westf. Urkb. IV, Jl (irrii/ sum «5. iUa* yeJtetzt). Der , 
Tag vm Nw^kmum am, U. Aug, 1S07, Böhmet^Fieter Rtg. im^ ISSil. Ihr Conoeier Abt 
nicficr der frühere lleliiieriihamer Akt Thetmaf HI. und i- du m heinlich der, welcher mit der 
J'aderbomer Kiivhe dm tStrtii um die Stellumj Uehiwruhuunem zu Ihderbora hatte, vgl. oben 
Xr. 156 jf. Auf dem Quedlmbvrger tmd ICifv/ier Taae fehlt der Abt, tgl. WMMmann o. 
a, (K 42Ö, Anm. -J. Dam der Abt vom i^iptl vieder in Gnaden auf<ienommen irurde, tjeht 
/n/1 rfen heiden rfirhfro.-lirrKh n Nrr. hereor — Zrt l-u r. int Druck W, Urkb, S. 2'] Z. 5 
corundcin. — 'A. Ii Padeburiieusi , idan auch iroUi A 2. — Z. II uiul 14 dilTeiret. 

220. 

Innoeem III. enrdknt in seinem (III- pill lichen Schreiben an Abtissitt tmd Konvent des Stiftes 
ChtndendidM die Untersudumg des liethisvoihäUnisses desselben sur HOde^nemer Kirthe wttew 
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der Mit von Cond und BdmerAmum sowie de» Domdedimim von Padetiom^ sickert das Stift 
vor allen Ängriffm WMeslieims tmd «iHUktt dttss ea fernerhin der Frdhate» riA «rfrmen aoBe, 
die M dem «o» Um erneuerten Ehf^fcrprixihf} misdrückliA erwiauU seien. 

Lateran 1208 Mm 11, 

„Cupientes olim." — 

Dat. Lalerani V iitus maii anno undMimo. 
PutOuut, 3411. 

221. 

Innocens III. sdUrmbi tk tLonUe Suffratjane m der XiSmeir KirdieMjfreiem» After ditf BeeAmer^ 
den de» OimeiigBn JTjbMr ErebisOefs Addf »eine BidUer md h«(iaH ihm, denSräMuf 
Bruno als Märopoßten luuuerlcennen. 

Lateran 1208 Mai 13, 

»Fustquam Adulphus." — 
' DaL Laierani III idiis maii anno «ndeciino. 
Faähatt, S4i2. 

222. 

ItmocenJi III. schreibt an den Ersbischof (Alh&ii) von Magdtburg (und in gleicher Weise an 
die ErOiechöfe [Siegfried] mn JtfoHur und [Bruno] uon KSln und üure Suffragane), sie möekten 
dafibr Sorge ira^, dwts kein neuer rifmiseker Kämg geutiOdt werde» und verlnetei unter Strafe de» 
Jnalkem» jemanden mt eiMen oder tn krönen. 

(19(1^ AnfJ/tsf,) 

. . arcliieptöcopo el cpiscopis sutfra^paneis Magdeburgensis ccclesie. 
„Cum diBflensionis mateiia.*— • 

In eundMH modum . . arehiepiscopo et episeopis suffirapuaeiB ecclede Maguntioe. 
In eandem modum . . arehiepiscopo et episcopts siiffraganeia eoclesie Gdonieana. 

Vat. Arcli. ReghiL 6 foL äJf AV. löö. 
AcAm«, d47e. 

223. 

Innocenz III. theiit dem Erzbischof (Andreas) von Lund mit, dass päpsüiche Mandate u. a. 
an die Biwhöfe (Gerhard) von (hntätrütk und (Otto) von Mnnsler ergangen seim, den aus seinem 
Bistkim geflohenen und eum Erthistitof von Bremen erMtenc Bvsöhof Waidemar von StSdeamg 
sur SblBung «n Born Unnen Momitsfrist zu mranlassent **** ^VeigenmgsfaUe ihn nui dem Bium 
und seinen Ai^enihtdtsmi mit dem Interdikt su hetegen wsd ebenfaäe die Abeendung von Gesandten 
dar Bremer SSrdte «ocA Eom su hnnrl-en. 

Ferentino lÜOi^ Novemlter 4, 

„Cum diabolus.** — 

Dat. Fertnüni II nona^i novcinbi-is poiitiflcutii'^ noRtri anno undMimo. 

PotttiatU 3ä30. Beg. Haw, Sekiene.-Jioitt.-Laiunk. Reffg. u. UrkL I, 262, 
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224. 

Innorf-m III. überträgt dem Erzh'ischof (AJheri) utul ih-m Kaiumiktts Magister Gematul m 
Mtufädmtff die fernere UtUe>suchutty der dreüu/eH Abtijssxnwahl in Neuenheerse. 

(Latm am FArmr,) 
. . v^tdepbee^ ei nwgiatco Gamuidc» canwiieo IbgdebuTveiiaibiu. 

Cum dilecta in Christo filia ") R. custos Hr'ri<;ipnsi<! Mjclesie ac Volpertu» clt rieus pmcurator Q. 
monialia olim ad sedem apoetoUcam accessissent et super electionibus celebratis de custodc ac moniati 
Jani dietls UtigttMnt aliquamdiu oonun nobis, nos lifia dlticent«r mditi«, que tain a proearatore ipso 
fiwre pnqXMita quam custode, . . Helerwardensi et . . HerfHiri (!) »bbatibus ac . . prepositu Geig- 
marienHi dedimus in mandati!^, ul. quicquid f:u Uiiii fueral suppr mnniali«« oloctione jam dicte, auctoritate 
nofitra »uilulti nullius cuntradictioue vel upp<-llali(>nc ubstautc denuuUaieut irritum et inaiie ac «upcr 
ipfliw eleetlmie eoatodis v»ritate diiigvntius Inquteita, ai deetionem ipsioa canoiiie«n «t penonam 
idnnnnm invrnircnt, ipsarn nntfnrifatc apostolica confirmarfnt contnulictores per censurain prrlpsiasti- 
cam appellattoDc postposita compescenteä. Verum cum ipsa custos mandatum bm'u^modi judicibus 
presentaaset, quod de pr^ta moniali factum fuerat, denuntiaTsnint irritum et iuBne. Que cum nollet 
dimittere abbatiain, judices ipsi excommunicationis eam vinculo innndantea meiuhlffemilt etlMleai arctius 
evüari: d ip<?a ciim firt Ii ic il)iis miI- [»»sl uliqiidl die» super eleclione sua per nuntium appf»Il;nil. 
ludiceH autem appt'llatioiu iiullaleuus deltnentes, prcscrtira cum de nostro expresäO mandato tuisset 
ejus «teetio irritata «t appellatio eeeet in Utteris tioetris inldbita, citato Herisienei eonventu de ifMiu» 
electione (iisfodi<, prout ipsi'? injnnctum fTirmf, inquirero «titdiirninf rnmque ip^iius dectionem 
ioveniaseut canooicam idooeamque pcräonam, babito prudentum consilio elecUonem couiirmanteft ipeius 
abbatiam Heriaieiisem auetoriti^ Roet» per difflnitiTam aententiam atjjjudicaTenint eidem. Et Heet 
diocesanuK cpiscopua appdlarit et inhünierit Herisicnsi conventui, im UK tainquam abbatisse prcsumerent 
ohfdiif', ip<i famprt pnm in corporaloni ejusdem ahbalif» possessionem cum omni man^^uctudine induxe- 
runt, a qua per . . tratrem mouialii» predicte ac iautores ipsius per violentiain est ejecta, et preter 
aHa male, que ibidem ftiere nequiter perpetraU per illoa, dictam R. ooegenint juraniento finnare, vt 
ll^tlue ad festum hrnti Miii tini tunc proxiine futurum Ht•^isit•n^^(•lll «tlIi -iam nun inlraret nec etiam 
domo sirapUci, vel quod ibidem obtiiiebat slipendio, uteretur. Porro cum dicta 1{. super Mi« et aliis 
gravitflr vexaretnr, ad noetram du^t preeentiam recurrendum. meoiorata G. moniali simtliter venieiite. 
Cniiiipit ~ii]i> I hiis ipsa R. propo^ucrit qnrstionem et postulaveiit confirmari processum Judicom 
predictoniiii, et irt «afisfieret sibi de damnis ff injnriis irrogatis, ili< ta C proposuit ex adverso, quod, 
cum electa fuerit in Heri&ieD&is ecclesie abbatissam a majori et saniuri pailc conventus et ^us elecUo 
per diooeaanum fiierit episoopuiii confinnata, qua cuatoe ad abbalem de Gonradesbitreh et coqjndiees •) 
ejus litter Itiiprtravif , Ad quorum presentiam cum ipsa G. citata venirel et oslenderet se spoliatam 
fuiase ipsius occasioae custodia, aententiam ab ipsis judicibus reportavit se illi nuUatenus reapondere teueri, 
nin foret primitua reatituta, aed ipea cuatoa ab eadem aententia provocando appeUatJonem auam est 
personaliter prosecula. Geterum cum ipsa G. ad boc tantnm pmeuratorem transniiserit, ut eadem con- 
firmaretur seritt nlia, procuratoi ipsius mandati fln««« cxcedpns pa««»-« f^i ohWnprv custodem, quod vo- 
luit, contra ipsam et ad supradicto»; judices Utteras reportavit. Quorum unus excoiuniuiiicaüoniä f>en- 
tenlie ault^aodiat, proni litte» tenenliilis fratris noetri . . Magnnlini arebieplaeopi nobie exbibile conti- 
nebant. Cuiii tpni alti r luruin ubsriitc li-rlio in uninibus inordiriafr pi i>c< Nsil , et licet tarn ipsa qnnni 
Hertsiense capitulum pro diversis gravaminibus appellarint, ipsi tarnen nichilomiaus proccdcnf« eandem 
custodem per Albertum flunilbran ipsius, qui, aieut ex eiadem Utteria memorati «rcbiepi&cupi pi-obabsi- 
tnr, Tineido erat exeoiiuDniiieationia asUkluBf et B. pMMtntun in oorporakm fcccrunt poeaeeaioimn in- 

WmM. IM^liMli. T. 



Digitized by Google 



106 



duei. Ad prriMndiim ven», quod proeiirator jam dietai muidiliini tde iMcperit, ot TMeKeet afpdh^ 

tionoin intf rpositam prosequi procuraret, testfs coram auditore sibi dato produxit. Sed econtra respon- 
sum est, quod. etsi testes illi mandatum tale pmbassent, per hoc tamen oullatenus est oeteusum, quia 
aliud recepisaet, «t ideo eom «Beet pro sentenUa prerämmdnm, pKaeHim cum fukwt a nobis eum 
maturitate oonailü promiilcRU, manifeste intelli^ poterat, quod super prioeqwli ncfotio procurator pre- 
dicluö maiidaiiini teceperat generali -, sicut eadem custos per teatem unicuiii, quem pioduxit, plenius 
osleudebat. I^uä autein hiis et alna inteUe^ctis, quc fueruut ab utraque parte proposita, prefatam G. 
BBontakm ab adimtdstntkme ipeius «MMtie MOtantialiter diudm» reaKmndani, dflieeU« llliii . . •eol*' 
«ticn Ilflrgfinensi . . custodi et . -C(>lastir.s Mindensibus dantos nostri^ litfet is In prcccptis. uf ad ipsam ec- 
desiam persoualiter accedeutes abbatie admimstratiouem ^jusdem alit pcrsone idoneo committere pro- 
«iirarent, etii ad opus eedene fleret hine inde recignatio sulrtraietoniiii, ipti ▼ero inleriin d« eonflrma^ 
tionis sentontia, quc super electione custodis lata erat a delegatis judicOiiis eognoBoentt'^. ^:icllt ju>hini 
e3S«t, rnnflrmarpnt vpI infirmarriit candcTn. Ita vidflitct <|ii<id. «i pro po. qmid unus ex judicibus delo- 
gatis, qui eaiidem sctitcutiuin tuleraitt, oxconununlcalioniK esset vincuio publice iauodatus, quando senten- 
tia lata fuit, aieat per metropoHfani Uttera« nion«ti«li«fur. aut «x alia jmtft eama ipMin eomtarcA sen« 
tentiam infirinandam ra rassafa cogiiosc cn-iit itonim de ipsius electione i iistodis, of que in factum fuia- 
scnt proposita vel personain, plenius audientes ipsam, s\ fuisset inventa canonica, contirmarent, alioquin 
«a pt'ialus iiiilrmata darent oororibuii facultatem Uberam eligendl. et quam in abbatissam sib! dueerent 
regulariter eligendam, ejus electtooem sublato appeilationis; obstaeolo eonßrmarent ac prt-fate custodi 
de bonis ecclesie faccifiit In oxpcn^i« Ifgifiinis pinNidfri : cotif radirfore?; ni'cliiloiniiius vel rebelles, ut a 
«ua tenieritale desisterent, per censuram ecclesiasticaiii appellatione remota cogentee. Testes etiam, qui 
ntUDinati esaent, si se gralia, odio Tel timore suMraberent, per diatriclioneiii eandera eemnte appeUa» 
tione cogereut veritati testinioiüuni perhibere. Ipsi vero judict^s tarn custodem ipsam quam conrentuni 
Heriäiensis ecclesie ad suam prescntiam cvnrantes dilatioiiis eis tenninum iudulserunt ; sed dilatione pen- 
dcnte . . preposita Herisiansia cum complicihiis suis . , abbati de Reiauehi]8en(!), . . preposito de Noua 
«cdada et . . plebano de fiachenshuseiin iK^^tras litteras preaentavit, in quibm ciadem judtafln» inan-> 
d;Ü3atur, ut "«upradicta custo« qufdam ipsius eccle^i«' nnmmenta, cu^^tndie quoque proventus ad usum 
ecclesie peiiineates et redditas de Meinclisern, qui debebant sororiun necceesitatibus ministrari, ac 
Hjuedam alia de prebendis eamn, quc per quoedam predonea malitiose sobtnaerat et ipsa pro me td- 
luntalis arbitrio detinebat. per censuram ecciesiasticam appeUatione remota justitia mediante restituere 
cojjcrHur. Quarum auctontate custo^ ip-^a citata. cum statuto sibi die non posset coram judioibiis comparom, 
ipsi post appellationem a Lambertu clei icu iuterpositam pro parte custodia ejusdem in ip<<am excommuni- 
eationia aententlam protulemnt Et licet eodem die procurator ipsiua conopameril coram eia et eandem 
«xcommunicatioiüs sentontiam iitpntc minus rationabilifrr latam pptcrct rt laxari. cum in nullopenitus audi- 
retur, appellatioaem a predicto Lambertu clerico interpositam l aiarn imbuit et recessiU Ipai vero appeUatiooi 
miiüiDe deferaitea recfpenint testes a prepodte ae conplieiun eju^s parte prodnetoe et eoram depoattkiiJbiia 
in i|iaiu» custodia absentia publicati»« ipsam cum compUdbai auia ad reaütutionem centum quinqoafinta 
roarcarum et de fiirto ac sacrilepio nichiIominu<; rondfmpunruFit excommunicatiotiis sentetitie supponen- 
tes easdem. I'ustmodum nutem cum procurator cuslodis ipsius predictoruni scolastici Mindensis et con- 
judiciun sttorum conspecttii se statuto termino presentaaaet pro eadem ctntode in jaäSsao prooeaaunw, 
idem judice^ assorentes, quod, cum prefata custos excommunicata e--r» a judicibus memoi-atis, sicut ipsa 
non puterat agere, sie nec ejus debebat procurator audtri, eum ab a^eudo per seutentiam repulerunt. 
Procurator aulem ex advoiBO mpondtt, cpiod talis exooimmiRitalionis aententia dbi noeere non polend 
vel custodi, cum per legitime appcllationis obstacuium, que sententiam ipsam preccsserat, de jure fmexit 
impedita. Cumque judices ip« aliegalionem hiyunnodi frivolam reputantes mdleat de ai^llatione oog« 
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noMM«, procurator Jam dietui ad sedem apostoUcam appeDaiit. Sed ipä appeUaUoni defem notontcs 

testes, qtins pars nlfprn producere voluit ad j)robaiidiim, qiiod unua ex dclof^nfis jtidicibns, qui senlen- 
tiam tulerant pro custode, tunc excoDunuuicatus erat, cum pro ea conlirmationis sententia lata ftiit, 
ca oecaaiofne rampta, qood quidam «z Ipda teatÜMi« a remotw partibiis Tenerant, reeepemnt Prapter 
qiiod (]ue(Iam ^^umres Hcrisienses pro ee ac predicta custmte ad »edem apostoUcam provocarunt. Qui 
appcUationem intcrpositam contempnentes G. monialem ob adniinistralionc Ilei i^ien^if; rrrl(>sie removerunt 
ipsam cjusdem ecciesic preposilc cominittentes, aliquas persona» idoneas in «uuin a^juturiuni rcceplura (!). 
Idean quoqne Judioaa artieuUmt de raaignattone sofilraiBtoniiii intemiitlentea, qui prkno flienit in nun- 
dato noKtrartim littpranim in^prtu?;, testes snpcr alin articulo rccepcrunt, quia videlicet ab abbate pre- 
dicto et coi\iudicibus snia kgitünc olim fuerat provocatujn, eo quod re$cripti nostri copiam parti- 
IniB boene Toliieruiit(!). Qni raeeptoi leaUa super prenüMi« artiealis poatmodum irablicantes eonftr- 
mationis seiilentiam pro sepedicta cuelodc latam penitus inflrmaniut ac de ^Mdue declioiw nkbilomltttia 
inqiiirpntps eandein tanquam rplrhrafani niinn«; ranonice casRavprunt coiicessa sororibus eligendi libera 
facullate. Quc conTenicnteR in uuujit >>epeilictain G. monialem uuanimiter elegerunl. Cujus elcctionem 
didi Judices oonfirmantea abbatfe pouewianen et cathedrain edempniter «ewgnartmt ddem supradidam 
custodem et faufricM ippiits rxcommunicatas publice nuntiando Siib-t qiu iitfr aiilem hü, qui super 
articulo prenotato de resigoationc scilicet eubtractorum auditon s fiu i aiit a prcdictis judicibus deputati, 
recipicntes testea a predide preposite ac suanun compliciiin paiU- pi oduefa» depositiones ipsorum sub 
aigillis propriis intorclusaa eiadem judicibus tranümiserunt. Verum cum custo^ ipsa iter anipuisset ad 
sedem apostolicani vcnirndi, mf>mornti jiidicp* noliKMunf dirta lestiuni piiljlicar.' ad NostraiTi pr*>seti(iam 
eadem sub sigUli» suiä deätiiinutes inclusa. Nog igitur hec et alia, quc tarn cu!«Ioü predicta quam I. 
dericua, qui pro eodem negotio venerat contra ipsam, nuper apud sedeai apoatottcam conetitnti propo- 
liere voluerunt, rf acta juditutn ab risdem nobis exhibita diligentius attendentos deprehendimus mani- 
feste predicta« UUeras ad memoratum abbateio de ReineahiuersO) et auoa cotyudice« impetratas per 
eubreptionem obtenAae, enm in eis illiu« artieuU, videlieet de solitnietoniin reaignatione, fiierit preter 
nostram conscientiam cognitio dt mandata, qui litteris fuerat insertna prioribus, de quibus in sccundis 
litteris mentio aliqua non ficbat. Et ideo quod ipsanirn liltorarum oocasioiio dlgnoscitur atlemptatum, 
penituö duximus irrilaudum. Dictum insupor suulasticuni iiildesetnensem et conjudicet> auon iiiveuinius 
minua pnmde proceaanaae, qtda, tma in noatria IHteris «iaden prindpaiiter mandaretur, ut ad pi«- 
dictam ecclesiam personaliter acf odoiitos personc idonee administrationem commiHrrt-nt nbb.itit , < ni ad 
opus €>ju»<lem abbatie fieret hinc iude resigiiatio subtiactorum, ipai formain roandati apustolici trans- 
ponentes illo capitulo pretermisao de altia artieulis inordinate plurimum copiOTerunt, propter quod pro- 
Cessnm ipaomm cootm nostri formam rescripti ac juris ordinem attemptatum irritum decrevimus et 
inanem presentium vobis auctoritate in virtute spiritus saiu li districtc pr(>( ipit iulD niandaiif< >. (pinfinus 
conveuientea in loco competeuU et tuto 6., A. et quibusdam aliis ejusdcm eccicsie sororibus, sicut 
justum fiierft, reatftutis «t Ibnna mandati noatri ezacta dilnfentia obaerrata in ncfotio ipso juxta teno- 
rem precedentium litterarum appellatione remola ralioiic pievia procidali-i, ita (piod per vestram soUi- 
citudinem circumspectam saltem hac vice negotio tamdiu prorogato finia debitus imponatur. Quia vero 
propter causam istam diutius jam protractam Herisienata eccieäia gravcs digiioscitur sustinuisäc jacturatt, 
Totumua et mandttma, ut tu, firatcr ardnepiaoope, in expenaia propriis cognitioni cauae stndeaa intercaae. 

») dil. in Christo fil. i'-f« /tiQirtru.'i. — b>lIor«ar..:»>risi (/- R. oj Ol i'j'.is cw^judicen n<( Uni>t.-liun,js:<-irl.i::\: , A- ,4.-. 

^iter mtnilMlt potant iiiUtligi, wo int. vor ^oU, dano «cilesie bioc inde fieret, <ru fier. vur hiac, enätich ueuUo uou ficbut 
all^t, w» «llqak ««r aoa M<Mit l$t 

Vat. Arck, Regbd. 7o. 

P^Omt, mU YgL Hr. 197 md 306. 

14* 
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225. 

Innocenz III. beauftragt die Bischöfe (Otto) von Münster und (Gerhard) mn (Jmabrück soicie 
die Suffragane vm Bremen, den Bam iiber äm frälurm Siadtof vm SMesung, Waldemar, da er 
im säner VerstodcAeit verharre, m Uurm und den bemtMarte» DUfeese» Jm verkünden und atme 
AtüOnger «k strafen. VUaho 1209 M 2. 

„Cm II vii iniquus et apostata." — 

Cum igitur Waldemarus predictus arcuiu sie teuäum uou uwtuens nec fi^ens a sa^tta ad apo- 
stolicam sedem non TenerH infra terminiim preflnitum a nobis aed in nia pertinacia dainpiidiOiler per- 
•evwet, per apuslolica vobia flcripta inaiidamuä et ditdricte precipiinus, quatinus eandem a^tmtiam, 
quam incurrisse dinoseitiir. y»fr veatraü et vicina- diocfsc^ piihlimnd s cf ( nnfra eiim et »uos compüces 
idem mandatum per omiüa lideiitcr extiqueiilei^ in loci», iii cptibus tiieriut, tarn divinum ofliciujn quam 
«tia ccdeBiasUca sncrainenta preter iMqitisDia parvuloruin et penitentias morientittiti Ipsis praMntJbu» 
IndAliB omnino cessare. Dat. Viteli»ii VI DonaB julii poiit)ficntii-> nostri anno duodecimo. 

Oe. im St.-A. Htirirmm-r. fiiilU ftfi llinf^duiur, Dt^üamp, Tafel Ar. 26m Atff der Rieiteite 
Bremeü darunter H n»it nngenchrubenem Scripte. 

AcdoM, 3761. bMKmu erwOnt dm Auftrt^ in «mmm» SOrdhrn mKdn^Otlo, AcAai^^TifiO. 

226. 

Innocen-z III. J^^auftraqf r^rn Elekten (Ronrad) von Mhuhri tmd dm Ahl (Werner) von lAes- 
born nach längerer JJarleffung der VerhäUmsse der Bre»ur Ktrdu, den Jtiisdwf (Oerhard) tw» 
OemMidtf /ölbr «le übi, wie von Bremen üm behauptet tcürde, tauglich für He Leitung der Bremer 
Ers^Mceae ftndm, nur üebenudune der wuten Würde m «erwdasaen, 

Lateran 1230 October SO. 

«Venerabiles fratre» nostri." — 

DaL Laferani III katendaB oclobris panlifleatiH aoatri bhho terUo diteSsno. 

Or. im tfyL St.'A. Bmmmr. Buße <w Hm^^ehrntty DiOimnp tfr. 2T. 06m rwAto im 

h':ffn Virrtfl R. Auf dfv Rürkviu W mit finfjfsrhri^befum Scripte 8Unf. (Sfnft sunt 
ncArieii der SchreÜter ertt sit^ Schreiber auf dieser tUcht venaerkt, ticher derselbe, der die 
folgend« Urkmde etkrieb. V^. die beiden Jolgendm Nummern. — Vei. ArdL RegU, B /oL 
3.5v Nr. 1.58. 
FatAaet, 4U6. Druck Mker IV, 106, 

22t. 

hmacen» III. fitrdai dk Sttffragane u. e. w. der JRramiflekm KMtenfinnritu emft den m» 
Skrem Ertbieohf heelmmten Biedn^ (CMmrd) von Osnabrück (de ihren OberMrten anfmmtkmm, 

Lafentn 1210 Odober 30. 

„Ex littcris vestris." — 

Dat. Laterani III kalandaa novcmbris poottfleatm nostri anno tertio decimo. 

Or. im Kgl. St.-A. Hannover, BulU von Han/schnwr ii^>f/t >« ftmäen fehlt. Auf dem ümbug W. 
Wenafro. (Vm demselben auch die vorherg^tende Urkunde geaehrieben) Auf der Rückseite 
ein eerdtrtee B mü F bädeudm QuertlriAm em dem verlängerten Längsstrich; 

vielleicht B(remen8iB). — VtO. Areb. Regbd, 8/eL SSe I^. iSO, 

IMaat^ 4S18. Ämtug Meter L e. 
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226. 

Tmocens III. iAerträgf dem Bischof (Gerhard) von Osnabrück das Erebisthum Bremm tmä 
gestattet tAm, bis sum Empfang des Palliums die L'Huin/ xf-iner IHöoe9e bei*iA^<Utm, 

Laieim mo Odober 30. 
IimooeiitiiiB episcopus servus serrorum dei veneralMli fratri . . Osnaburgensi epi^inp» salutem 
«t apostolicam bmedictionein. Tenerabiles fralrni mwtri , . Lubicensis et . . Livunensis episcopi et 
dllectus filius . . maior dccanus cwm cilcris canonicis Bremensis »rclcsif sui-^ nohh lifteris intiniarunt, 
quod, cum olim Waldeniarum quondam SIewiceosem episcopum a nobis in aiThiepiscopum postulassent, 
qnia id aoo poAuU eflieetui maneiiMuri, quidam ex ei* elecstionie soe voU in dtleetuin fllium B. «iuideai 
eccle-sie moiorem (!) prcposilum conluleruiit. Verum fjnia ipsius iinn cxtifit elcctio confirmatn, ipsi, 
quantum in eis extitit^ de alia persona Iractautes ecclesie sue cousulere curavei-unt, propter quod mix 
Uoituni renim Teram *) etiom peraonamm a lalds adhue adberentibu» propter diTereaa eauaaa Walde» 
maro predicto gravcs iam diidum pers^cutiones sunt et impedimenta perpessi et adhuc etiam patiuntur. 
AI quoiiiam mora preteriti tempom ecclesie riduate, ad nicliilum fere redacte fuit quam plurimutn 
hncusque dampnoea et ftttttri protractio perniciosa poterat magis esse, idcm in raanoB hnminnm incidcre 
potius eligt utes quam pn> domo dei mumm non opponere se ac sua rci, quam incepcrant, 
insistere fortiter neces'santim extimamnl. Undr l;ini ipsi quam diclu« pi-ppositris per «iias lilteras 
speciales a nobis humiliter postularunt, ut te eisdem vicinum et per omnia cognitum ipsis in archi- 
«pfeeopum eooeedere difnamnur, per quem, cum sie Tirmoribus et edentta predMus ae generi» noUK- 
tnff prrtthrtis ef errlpsinm tibi coninii-sam hactenus viriliter defentari''. pn-rnta ecclesia potrril in sta- 
tum prisUnum refonnari ei compesci nichilominus insolentia iaicoi-um. Nos i^tur cousuli volonte« 
cocliMie diuthH ^eolate dileetto flUte . . Hindoosi eleeto et . . abbati Leabernenei Honunterieiisia 
diocesis et . . custodi Monasterieiisi noelrie dcdimus litteris in mandatis, ut inquisita Buper hiis et 
eogoita veritate, si res ita se habet, tibi aucturitate noetra iuiunganl, ul ad preiktam ecclesiam Bre- 
meiuem accedas eiusdem re imen in nomine domini recepturus. Quocirca fratemitati tue per apostoliea 
Mlipla mandamuä, quatinua, cum a prcfaiis executoribus tibi fueiit inhuictum. accedas ad eedesiam 
I memoratam et in Christi nomine reginu-n i ins sns( ipiiis ac fiili litrr PT»'qnaris. Nos enim tecum propter 
i becessitatem temporis *) baue {specialem gratiam duximiis faciendam, ut usque ad susceptionem pallei 
OmabarBemon eceleeiam deut proprios paator ntineas et gubemes, dantea rapradidia cxecutoribtta 
in mancl;iti<, ut iniimgant nirhilominus clero minislerialibus et popnin errlrsir moniorntn, qnod tibi usque 
ad susceptionem pallci tamquam pastori proprio intendant ul hactenus et exhibeant obedientiam ^^) de- 
Utam et honoran eontradietoree per eenBaram eceleriaatieam appellatiine postposita compeaeendo. 
Prcterea venerabilibus fraliibus noslris suiTraganeis Bremensis ecclesie et Bremen» capitulo ac mi- 
• nisterialibus eins nostria duximus litteria iniungendum, ut, postquam de mandato nostro tibi iaclo per 
i exequutores predictoe ad sepedictam ecclesiam accesseris gubernandain, tanquam paatori suo tibi obe- 
«Bentiam *) et rererentiam debitain exhibentes intendant tibi bnmilitcr et deTote. Dat. Lalerani III 
fculwidae uovembris pontificafus nuslii iinno lortio ftocimn. 

^ Sattir. — h) run in bii eli auf Ratur. — c) ton Umq. hi» ob«<licnti>in ai/ Basitr. d) yr^riii^Bek Prtt«rM 
BrHMoii «91. «I THL Aalt. aMte. «iflr. 4m* mit OiwIeMwvwaMaii. tam^ oM. Jtenr. 

Of. im Kgl. SL-A. Hannooer. BuUe an Uanfachnur, Diekamp, Tafel Nr. 27. Oben in drr 
Mitte p. Auf der RückeeiU ein versierUs B(remensis?). — Vat.-Arch. Ssffbd, S /cL äSv 
Nr. 158. — Vm den drei im Register verzeichneten Urkunden hat also nur die voHetändig 
auegeackriebene da» Regietraturteichen. AttfäUig iet ein bei allen drei Originalen vo rk tm 
«Mwifr Fthltr. In j aaM w tf i dfaa wnrd« mm» SehnUtr da» Bremer SefHd dm Sn^rojfmm 
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«OfycMte^ bit dtr Fehkr gtmerkt mid dmvk UnuteUtmgazeickm korrigirt wwrde. Et folgt 
«mV iaemtt^ da$» aBe dhw' dem Korrektor gUtekuitig vorgtl^en Aahat, mden\fiUU ««rv der 
FMr «oU «i ehwr Urk. untefilifhm; ferner da»» dir FMw tUk Miel ii dtr (^matft^ 

Vorlage befand. Im Htffi.iter stfht i/<7* richtige. 
Pattkatt, 4117 verz. nach dem Atuzug <n La^penberg, Hamb. Urkb. I, 380. Moter^ /F, 

229. 

Jnnoceng III. nimnU das Kl. St. Johann in Minden in seinen £kh*itg. 

Lateran 1211 Sejtlember 26. 

Innocentius episcopiu serm Mrvonun dd dileetS« fllii« . .prqpMttio et fratrfl»in «oelMte beitf Joluduti»- 
evangelistc Mindensb salutem et aportatteam benediittiaiim. Sacro«UM(a Romana eccleaia devolM 

etliumiles filios assucte piotatis offifio propcnsius diligere consuevit, et ne pravonim hominum molestiii? 
agitentui', eos taiiquam pia iiialer sue protectionis munimine cuufuveie. £aptx>pler, dilecti iu domiiiu 
ilÜi, festiia iuitia poatulationttHn gralo eoneurraites aneuMi penonaa «t «wJtwiam vastFam da «Nanaii 
bone memorie T MiiidctiBis cpiscopi dudum fundatam in civitate Mindens! cum omnibus bnni^^, 
qoe impresenÜarum rationabiliter powidetis aut in futurum iustis modis prestaute domino pote- 
litia ') adipisd, aub beati Petri et noatra protectione suacipimna, ^lecialiter autem po aaca aiopca et aiia 
bona, aicai ea iuste ae pacifice possidi tis, robis et per vos eidem ecciesie auctorilate apostolica colU 
firmamus et prescntie scripfi palioi injn (oniiiwniirins. N'iilli erpo omnino tiominum liceat hanc paginam 
nostre protectionis et contirmationis infriiigere vei ei ausu tenierario contraire. Si qfüa autem lioc 
atteniptaK pnaumpaerft, indieiiaitioDem onnipotentia dei et bealonim Felii*) et PanH 
apostolorum dos se novecit ineurattram. DaL Lateran) VI kalendaa oetobils pontifleatua noatri aio» 
tertiodecimo. 

a) » über tfi r X >le. — Vor/ier Rnntir. 

Or. hn Kgl. üL-A. Müneta-y »tark abgeblättert. Bulle an reUkgHben Oeidenfiidmf Diekampt TafA 
Ht. 37. Arf dtm Vmlmg J. G. 

230. 

Jmtocms JJI. bestätigt dem NiJeHklooäer (in der Bioceae Münster) die Kirdte jm Wittewienm 
md IM etwa im Med die UHnmde neu tmrferHgen, da da» erste Esemfiar M amim gAmmm 
Mor. Jtow 19X9 (miBMim Jamar 19 mtä JtfÜra 11). 

Vgl. Emonit Ckronieon, Mm. Germ. S. 23, 471. Emo reüte mit einem Eittj}fehlung$»ckreU>en de* 
Abtes GervaMtiM coh Prettumtri an Innocem III. (1211, „Lator prestiilium**) imic4 Horn und 
fMt sich daaelbst teährend dtr ungtgA>enen Zeit auf. Die Utk. itt eeilwen. 



231. 

Tnnorenz III. henußra^t eifip Ttnhr ErzhiscMfe, Bhch/if i'»fl -Vifr da ihm (Gprhard) 
Bisdkof von Osnabrück md Kiekt von Bremen mitgetlieiä, dass WakU mar (der frühere Bischof 
von SekUmig) sich mit Hälfe des Herzogs von 8a(^en im Erzhislhum Bremen festgesetä habe, die 
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im dem ErMschof von MagdAwrg und seinen Suffirt^mimtf dm BudUfe» von OmiArüdt imd 

Münster bereits über ihn wHiSngte Exkonmunikalion von neuem m 8om^ mti EulU^m i» IlWm 
Kirche» Jtu verkündigen. Lateran 1:213 Februar ;js. 

Magdeburgeusi et MagunUno niThiepi^copin et eoruin sutTi-agaiu'is. 

„Siciit TenmbUii (!) noater Otnaburgeusi^ epi^cupus." — 

Dat. Laterani III kalendas martii pontiäcatus noetri anno quindedmo. 

In eundem fcio modum scriptum est . . Padcbunipnsi, . . Mindens!, . . Yi rdoiisi et . . Halber- 
stadensi epi^copis il dilectiä tiliis . . Corbiensi el Cainpo (t) »anctc Marie abbatibus Monasteriensü, 
FidelHinieaits ^ocesum. 

Kot Areh. Reffbd. 8 fvL 84. 
PoUkat, 4391. 

232. 

Innocenz III. beatipiri'/l <Jrii Pnipsl (Tlnmhold), Kustos (Volkmar) und Sclwlaster (Heinrich) 
thr Mthr.'f'rschen DotukiirJu, da der Bontii f Kanonikus F. ihm berichtet, dass nach der Kassation 
der IVahi H'tiheim's zum Bonner Propste eine m»ie^äiUge Wahl stattgefuntien und hierauf der 
Mm der OMMKm dm mdem mit Qdd mir GaMion tOBOgm Me, rie teiUm «KaM Vorgänge 

^^_J^^^^_^— ^^^^ AiMjt M^^^m J^^mdOkMam ^Mi^JUaMIdH* 

wutnuemm wta imm i/enem vtirmer trwmim 

Lateran I^JS Afrü Hl, 

„Dilectuii filius F. Bunnensis canouicus." — 

Dat Laterani XI icalendaB maii poiiiificatus no»tri anno quiutodeciiuu. 
r«t Arek, Megbd. 8 föl, 89 Nr. 76. 

238. 

hmoeem JIL hearnftreg/t genannte Soester Kanoniker in der Kki§emehe' des KL Wsdäinff- 
icNCwn wegm SkMdigmg aekter Besitzungen in Werl zu entschädm. 

Lateran 1213 Aprit 17. 

Innocentius episcopus sen'ua servorum dei dilecLis fiUis . . decano, . . Bcolastico et U. canonico 
sancli Pitrodi SoeteensiB Gokmlenflis dioceBu aaluton et apofltolieam benedieUonein. Dileeti fUii . . 
abl>as et coiiveiitos de Wedinchusen nobiti conquerendo monslrarunt, qmid H. ot qiiidaiii alii Colonirrisi^ 
dioceftis qiia&daro poweMiones et res alias eccleä« ipfionim in Werla contra iustiti am aufciTe prcsumuut, 
•Käs gntTM mW iniwriosi pluriamni exjMentes. Quocirea discrelioiii TntrG \nx apostoVea wripta 
mandamus« qoaümu partibut coovoeatia audiatis causam et appellatione rcmota Um- debito terminetis 
facientns, qnod dwrpveritis, per cmstirnm pcclrsiastieam firtnih r observari. Tp>ti's autem, qui fuerint 
nouiiiati, tu se gratia, odio, Tel timore subtraxerint per districtionem eaiidcm appellatione cesaaJiU; 
eogalb vetiti^ tMttiMoiain periribcre. Qnod «i non omnes Mia «acquendU polueiHia IntereMe, duo 
re^nim ea Bkidloininu» «leqinntnr. Dal. Laterani XV bdendas matt ponlilieati» noatri amio mU»- 
decimo. 

Or. im 8L-A. Jfellftf. BuOe und Be/ettigung fehlt. Auf dem Umhig mAtt Rij, 
Reg, JML Zttekr. III, 43 Nr, 80, 
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234. 

Itmocem III. fordert u. a. die Erzbischöfe md Bischöfe der Mainzer und Kölner Kirciim- 
provms mr TheüniAme m dem am 1. November 1215 hegiimmdm Lateranensiscken Kotuü auf. 

Lmmm 1313 ÄprÜ 19. 

„Vinpam dnmini Sabaolh." — 

Dat Laterani XUI kaleodas matt ponlificatus uostri anno eexto decimo. 
PottAaatf 4706. 

235. 

Innocem HI. fwäeti die Gläubigen ikr Kölner KircJienpruvim sum Kreuzzuge auf und er- 
nennt m «ewMi» BefH^mSdi^igUn äm KSmet StäuMükm OfwertN» mä <iM l^mer Dedhanto» 
Memam. Laterm ISnS JprtI 2B. 

^Qvia major nunc iiistat." — 

Dat. Laterani X kalendas maii pontiflcatus noslil anno sexto deciino. 

Or. tm Kgl. St.-A. DOateJdor/. liulk an Uanfschimr, Diekonqt, Nr. 37. Auf dtm Vmbufi J. G. 
PotOtaittt 4718 verzeichnet imcA dem Drutk M Aduh uud Edterttj Qutllm zur Qetdücht,- dtr 

Stfiflf Knill II. 42. Letzterer itf. trrll mrx nncr xchr vnqimmun Kopir in (rthnius Furraq. 
II atamvienä, cölliy icei'Üdm. Von einer Wüderjfabe der «ehr langen Urkunde ist htei ab- 
wuMehmif mä dtrDruek (mm dm JUgiitterhd. 8 M Bahtu u. URgiu) dtr Krtuztuy«bulU ßtr 
die Mainzer Procim (undatirtj Patihast, 4 72ö zu Emle April) mit obiger bi« attf' den SMmtt 
tcörtlich übereinMinMU uttd dieaer im aUjftmeiam korrekt iH. Den abufeickendtn SeUuM au* 
dem Or. Untse ich hier folgen: 
Ad hee igitur eiequenda diketcw filiosOIiueriumCotoniaiBeni aeolaaticiuii et Hermannuni decamiin 
BunncnHcm viros titiqtie probate lionestatis et fidei (It pntnmu-. (|ni a-<i1i^ -«cum viris prnvidi« et ho- 
nestis auctorital« nuütra «latuant et dii>poaaut, quecuinque ad iioc negotium prootovendum viderinl ex- 
pedire fatienlM u. «. w. 

Du» undatierte Schreiben a» di« btidm Krtum^tpr^digtr (»Pium et sanetum«) PiBlAmti 4727 
tu Ende Jprü 1219. 



23«. 

Innocem III. bUUgt den Etd.<ichluH9 drs Bischofs fOtio) ra» Münster (soufie d'v BiiMfe 
[Bernhard] von Paderborn und [Iso] von Verden), den H' i'lfn in ISatiUtmä dtu CkriäaUkim «•» 
predigenf und nimml ihn und seine Kirche in npo-^fnlhrhi ,! Schatz. 

Lateran (h tober .iO, 

. . epi&copo MonasterieiusL 
Ab «Ol, qui neraiiKm vnlt p«rire, aed ttt mniias ad agnilioiiein permiant TcrUatia» tibi eaae andi-' 

rimus et credimu» inspiratum, ut vcru rnbili fratri nostro Estiensi episcopc, qui sicul servus fidelis et 
prudens in domini vinea fideliter operalur, cooperator accedens cum eo portare proposucris coram gen- 
tibus et re^bus nomcii dei et dare salutia sdentiam piebi aoe. Nos igitur tuum piiun propositum 
dignis in domino hindibna coiniii«ndantee fratemitatem tuam moneintta aitHitiaa et bartamor, qaaUnu» 
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accenäub i&elo fldei Chrütiaue ac sperans, quod, qui affectum tibi deöily adicict et effectum, evangeliste 
aggradiaiiB opus et dBdnni eoidldeiit«r, ul eoin ilKs, qui eimtM ibaiit et flebont mittentes Bemina siia 
exuUafiaiiii manipulos valeas npoduft. 11t autem predicatiodk idKiämu tmIbbs liberius exercerc, sta- 
tuimus, ui te hnjiipmodi pietatis operi mancipato wclesia et persona tua cum omnibus bonis suis mh 
ipostolice 8«dis protectiuae consistant. Tu denique, fraler epiücope, super te ipso etc. DaL Laterani 
m fadenda« novanbrb pontiflcatm noatri amu» aexto dbcimo. 

In eunHrrn nroduin scriptum est epi»copo Verdensi. 

In eundem modum aciiptum est epiecopo Padebumeusi. 
Ftt. ArdL BefbtL 8. 

FatAaMt^ 4882, Dmek Sehaim «mmmi, Ammifi Wn^, Ufkbd, W, 79. 



237. 

Innocenjs III. hestätirft auf den Bprirht dt r Bhi hilft (lU nihanl } von Paderborn, (Iso) Verden, 
(Phüipp) BatBthurg und (Jlfirerht) RUia di< ran ihnen rolhoi/oif Kihchioui dff! Aht^a Thfoderich 
von Vünamitnde mm Bischof von Esthland und a mahtU um tfleicheti Tage äte ^hwertbrüder, ihm 
Mißidi JH M hüitrm W3 Oelober $L 

»fiammfari noM»* mi .Etai canctia.'' — 

Dat. Laterani II kalendas nonwmbrii pootiflcatui noriri mao aexto dedmo. 

Vat. AfcL Regbd. 8. 
Potthatty 48J4 und 4836. 

238. 

InmoemM III. OtuiUUuft dem Abt Arnold md Konvent des KL IVeddinghame» das von den 
Orafm OfMfintA mmI JSTeiMridk vmJrwlb&fg Aram Kio&tet gesdiailkie I^Uronatder KMtein Wtii. 

Born 1»14 fUfNor $$. 

' InnocenüaB epiacopue aervua serromni d«i diketia ffliis Anntldo elilMli et fratribua ecdene in 

Arnesberg Pr< riiori--.tratensis ordinis salutem et npostdlicam benedictionem. Cum a nobis petitur, quod 
iuatum est et boaestum, tarn rigor equitatis quam ordo exigit ratiooia, ut id per aoUidtudiuem offitü 
nofltri ad debitmn pCTdueatur elfeetnm. Elapropter, dileeti in domino fllii, vestris lustis poalnlatioiiibin 
gnto oooeurrerttes assensu ius patronatus ccclesde in Werte a nobilibus viris Godcfridu et Heinrico 
comitibu!« dn Arnesberg dioces^ani livci accedente oonsensu pia vobis liberalitate collatum, -icut iünd 
iusle ac pacitice obtinetis, vobis et per vos pre£ate eccleüie vestre aucloritate aposlulica coiilirmamus 
et preeaitis aeripCi patroeinio eomnniainiuft. Niüli ergo omnino hominuni lieeat hane pagtoam noatr» 
confirniationis infriiigere vel ei ausu temerario contraire. Si (|ui-^ ;tiil> tu lioc attemptarc presump^t rit, 
iitdignatiunem omnipotciitis dei et beatorum Pctri et Pauli apostolorum eius sc noverit incursurum. 
Dat. Rome apud sanctum Petrum V kalendas marcii pontiflcatos noatri anno septimo decimo. 

Or. «» JE^ Sb-A MSMtr, BtdU m rtAgtSbrn StUmfümt Ditkan^ Tafil Nr. S7. JMf dun 

ümbug I. G. Auf di r Rüchadt« rion. Im Datum sind </»'- 4 eraten Worte niu hqdraijen, ah das 
übrig» tekon «tand; darum eagtr, Petrum mit bet<mder«m Amutz* Inuoceatiua wl. Schrei. 
Reg. Aren Ztadtr. Uly 43, Nr. Si. 

We«tt, l'rk.-Budi. V. 18 



Digrtized by Google 



114 



239. 

iMMNwur III. mmmi du im JMieihom mk geiriiifkte BotfUkA im «mmm Ummäetm SdaiU 

wtd bestätigt dessen BesUßUHffeiL Btm 1214 AprU 9. 

Iiinocontius cpi^cnpii«! sprvtis sprvnnjm Ap'i dilcctü filio Jobanni fundatori hospitalis sancti Johannis 
B^>U8te Paldcburucnsis salutem et apostolicam benedictionem. Cum a nobis peUtur, quod iiutam 
dt et honeitiiiii, tun TiBor eqintatu quam ordo exigit rationis, ut id per MlUcitudinein offldi luwtii 
ad debitum perducatur effectum. Quapropter, dilcclc in domino Ali, tuis iustis precibus indinati, 
hoppitalp ipsum el porwnas divnno inibi obspq^n'o mancipatas cum omnibus bonis, que impresentianun 
ratioiiabiliter po&sidcnt aut in futurum iustis inodis prealiuite doiiiiiui poleruiit adipiijci, 8ub beati 
Petri et ncwtra protecUoae eoseipiinua. SpeciaUto* antem tres manaoa eentom in se iugara eomtiiientes 
et alios agro«, fcuda, areas, et rctcros redditus, quo» hospitali prcdicto pia liberalitate ad usus pauperum 
contuliati, aicut ea omnia iuste ac pacifice poetddent, libertates quoque ac inununitatea, a veneratnU 
fratre nostro . . episcopo et dflectii ffliis capitalo PftMebviiTien^aBratioDaMlltereonMaaas eidcm, ut in 
eorum auientico contlnetur. ipsi auctoriiate apostolica conflrmamus et presentis scripti patrocinio com- 
munimus. NuUi prgo omnino Iiominum liceat hanc paginatn nostre piottctiunis cl confirmutionis in- 
fringcre vel ei ausu temerario contraire. Si quis auteni hoc attemptai-e presumpserit, iiidignationem 
«nmipoteiitki dd et beatorum Petri et Pauli apoetolorum du» ee norerit ioeoniiniin. Datum Rome 
^Hid aaactom Petrum V idui apriiii pontiiicatus nostri anno s^^'ptimo dccimo. 

Nach Sfnmck, Notn» ertti^ai' (Theodor. BH'!. -in !'id<>rbom) p. 509 mit ihr Marpnal-NoHz : 
Liitterac monasterii vii-ginum ad s. Udaincuui. VergL Westf. Urkö. IV, 47 und Zuckr. 
f. Quok. » AUtrOmiAmd» Wm^äm» X, 2, $7. 

840. 

InmKen» III, betU^ im Vi»aMier vtid de» BHUem de» j^rmathotpikä» (. . nctori et fina- 
tribua domoB pauperum hoBpitalia aaneti Bpiritua) m 8oat die BeriUiaiffm deasdAai imd HMim^ 
•e» imd (n$ m mmnm SdUit». LaUmm 121ß Januar &. 

^luslis pefencium." — 

Dat Laterani nou. (Druck in Doniä) januarii pontificatus nostri anno octavo decimo. 
Poühatt, 6044 nach Dntdk bei Seibertz, Urkb. I, HL 

241. 

Imtocaus III. theilt den Kreuzfahttrn dtrr Kvinische» Kirchen^rovitu mU, am ersten Juni 
«ücMm die, mkke mtt 8» ntuk dem h. Lande jMbi außtea, t» AnmcKri, JlfeMiNo und tfm- 
pegeud eidk »ammd», u» er ONcft anwmeud «ete werde} m$m edben Tentun eelBlen muk die eu 
Lande rmaenden eueamnenkommen, denen er einen Legaten eenden werde. Jßr mnmt eße Kreuz- 
fahrer unter sehten Schutz und ernennt zu ü^ren Protektoren «. «. die Scholaster Oliver von Köln 
and Johann oon Xanten, den Dekan Hermann txm Bonn und den Mänstereehen QeisÜidwn AmM, 

1216 Janmr 8. 

«Voe, qui elegietia domimmL* — 

DaL Latinwii VI idiis Januarii pontifleatua noatri anmo odaTO dedma. 
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Or. im Kgl. St.-A. Dtuttldorf. Btdle im Haa^ehmr wH tmtm bi^ jetzt uah^mmlen jNmuiu- 
«mipif Innocenz III. Derttlbe unterscheidet »ich von dem dritten Namensttempel InnocenzUT, 
(Diekfrmp, Ta/rl Xr. 27) wesentlich dadurch^ dass der Verbittdun^sitrich di-t zin ili n N nicht t^nnz 
tmten am stceiten Strich endet und dass das IVS viel grosser ist ais die vorau/gehenden 
BuAmim. DtnM* fliwyrf m dir Ui^, fir £2. Ban/htf^muen, /«fy. Mr. A^f dm 
Um!,,,,, .1. r; Oben dtii ^idirprtM)y mteh tmf der Rädk$tit». Dam «ini^ mk Adtoi» 
m de» Winieln, 

JPMoH SOiB. Der Drwk iri Ehnm «. «. 0. //, 60 (aiu Oetenku Pmrrag. II) «Ar tMAomte 

Sinnstörende Fehler sind S. 58 Z. 7 tm tartm nobis $t. vobis, Z.2 v. u. propriaff. proprier 
letzte Z. nostris */. vestris; iS. 60 Z. 1 t. «. sublcvanda st. rclevanda, Z. 9 «, 14 nostre 
u. noäü am st vestre k. vestram, Z. 3 v. u. et üciant et. ul sciant, S. 61 Z. 5. v. o. Be- 
daonb A Gedeonis. Dü tmut ni^ iiorkcmmmdß SutU über die JVoCdtorm ianittt 
Deputavimus autein vobis rt aliis crucpsipiandis vestre proyincir speciales insuper proteclores 
videlicet dilectos fllios Oliuerium Goloaieiiaem et Jobannem Xaacteasem scolasUoos, Hermannum decanum 
Bnnnenscm et magiatm Mmmem Nindtensem euMHicum Leodiraidt tfoeesb et AmoUnm predutemin 
MbOMteriensem, quibus ad defensioncm vestram auctoritatem presciptant pTMettUbttl illdll%emuB. 
Die Bulle tear u. a. auch an die Mainzer Provinz gerichtet. 
Super eodem eisdem (sc. crucesignandis) per provindam Maguntioam coosUtutis. 

& fMwi hides zu verlormemRtfiHtr hmoeau III. Anlj(ieBf««Ar 18 fei. 90 Nr. SS gedr. UMter 
OL «. 0. /, 6i. 

242. 

Jnnoc&u III. HtmnU KL Bofsinghamtn in seinen ScJiiUz und bestätigt seine mnientlich auf- 
geßkrim Baitmmgm. Laimm FAnutr L 

Innoeentlns episcopus sorvus servorum dei dilectis in Cbrieto tiliabu$< . . abbatiäsc ac s(ororibus) 
ecclesie sancte Mario de BtTchsibuscn (!) salulcm et apostnücam benedictionein. Cun« a iiohis petitur, 
quod jostum est et honestum, tarn vigur (equita)tis quam ordo exigit ralionis, ut id per sollicitudiDein 
offien iMMCri ad ddhKum perdneatur effiectum. Eqmpter, dilecte in (doiiiiiH>)fllie, ve8lräjtM(i«preefl»iu 
iticlinati personas veslras et ecclesiam sanete Marie de Berchsihusen, in qua divino t>(is obsequio 
maocipate, cum omoibua bouis tam ecclesiasticia quam mundani», qua impreeentiarum rationabiliter 
poMidet aut in fiiliinim juatja modia praatante domino poterit adhipisci (!), sab beati Petri et noetra 
protectioM a«eei]^iia. Speelafiler autem in Edingehusen et Nienatedemansos qiiatuordecim. In Walte» 
ringehusem unam, in Weiterem nnum, in BaldniKirdingeh(usen) sex mansos et in Brunprdp«!.«en qiiahior, 
ia Hertingebusen quatuor et in Dauquardessen raansos tres, in Wegerthe quatuor, in Leminelhe duoä 
«t in ReinboMingehuseo qdnque mansos, in Brdeoliusefl quinque, in Puateaaeff quatuor et in Werflidte 
trff' mansn«;, in Hrrdingessen trrs, in Pücliem trc^i. in Finfnchusen undecim et in Eraerhin^rrhiisen 
manstun unum, in Reinhusen dimidium, in Eschere novem et ia Edingehusen mausos sex et in 
Thedeucaaen wrara, deeiraam in eadem TiUa, deeinuun in Wdch«, dedman in Bntiiorpen, deeimam in 
Elbingehusen, deeimam in Groue, deeimam in Huchclcm, deeimam in Wegerthe, deciniatn in Verthe- 
godessen, deeimam in Stidere, ctecimam in Helmerchingehuscn , deeimam in Uedestorpo et deeimam 
in RicUge, et poaaeasionea aliaa ecclesie v^tre pia fidelium devotionc collatas, sicut ea omnia juste ac 
pacifice possidetia, ToMa et per vos eidem eeelesie auctoritate apostoliea confirmamus et presentis 
«cripU patrocinio conununimu?. Nulli ergo omnino hominum liccat hane pagrinam nostr.» proleetionia 
et coniirmationis infringere vei ei ausu temerario contraire. Si quia autem hoc attemptare presump- 
•edt, indignaliomem imii^olanüa dd et beatomm Petri «t Pauli «ipoetolonini i([ue ae noverit ineunninun. 
DaL Latarani kaL febmaril noiiaicaftiia noetri «nm» ootavodeeimo. 

16« 
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Or, im KgL St.-A. Hannover. /?«//,' an rofhijeJben f>t>idet>»chn{ircn; Nnnwmtxfenipel v. Kuvim<n: 
Amf dem ÜvUmg rttht» od. (t) areoki 06«» üt dtr MiUe p< Auf der RüeJtmU :f|, dartmter 
A. O. /» d«r EtHtt dm tkt wnBteAto* AMwr AiMUtel«. InnueeaH» ««nL MHfi. 

Potthatt, 306$. 

248. 

IiMMMMr JJI. Üerfo^ dem Dekan, Jüutoe mmI 3%. JQwMHihtt dler AMiAir Jßrdle <Ke£ki*- 
tfltfliclMiy <ier Streitsache zwischen dtm Orafm Gottfried mn Am^terg, der das Krem genonmen 
hatte, und dem KfHnittrhen Ritter ff. und andern au» der Köiner Diöcese, deren Angriffe die 
AnefShrung des KreuMugsflmes hindern. 

lAiternn 1216 Februar 24. 

«Querelain aobilis viri." — 

OaL Laterani VII kalendaii martü pontiAcatus lUMtii uuw 19 (t). 

PMtlMtf S06f*^iSm MwA Dnmk in Stäberte, QmOm der Wnf. Oteok, tt, & 

Inmcem ff f. heßehä dem Erjibisdiof (Sitifffiied) von Maitu, seinen Suffragmen und der 

qe<(fTmmlen Geistlichkeit der Mainzrr ProviHJS die ihnen nntenmrfrnen fürche)}, vor allem aber das 
Kl. Hardehau.sen (Henwetbehvisenj. desfim Mum br sUh hei ihm beschwert h(Aenf vor Ungereck- 
tigkeitett zu schützen. jMiernn April 28. 

„Moa absque dolore." — 

Dal. Lateram Uli kalendas maii pontiflcaiiis noatri anno octaTodecbnik 

Or. im Kyl. St.-A. Mbukr, Bullt «cw dm Stidei^Sdm ebg^fidUn fthU jm. Axf dm Umbuf 
link* d (tJ- 

FiBtOMt, 4977 nach Dmdk bei Fteker, EnffOert dar Bdlig» 8, 3fi /. (DaHm Mg 18, April). 
Reg. WUmoM, We»tf. UM. /K, S9. Im Dfuek tn harr, & SiS Z. ti ootidian«. 8. 2t 
raliniiuntur, Z. 27 peroeUatis. 

245. 

ffotwrius ff f. bestätigt den Spruch de^t ffildesheimer Xhmpnpetet gegen den frtAeren Erjh 
bieckof Adolf von Köln in iiachen der Soesier Propstwafd. 

Laierun 12 IG Ociober 12. 

Ploiioi'ius opiscupu^ senns serroruin dei dikttis filiit> . . de Lestbern et de Wedmchusen abbati- 
bas et priori de Olinchuaen Coloniensis et Monasteriemls diooeaani aalutem et apoalolieam beRMSctio« 
rem. Dilecli filit rapituluin SusaU'iise iiobis humiliter suppliraninf . tit diffinitivnm scntentiam, quam 
pro eis H. prepu.'tilue Hildefi. cl cuiijudice« «ui aucioritate apostolica contra A(dolfum) quondam Coktoiensem 
arehiepiscupuni i-uper eketiooe prepositi Suaatentia ecdeaie engenle justicia protuterunt, apoetoUeo 
dignaremur raummine roborare. Quocirca diseretioni Testre per apostolica scripta mandamus, (iiiatiiiii~ 
aententiam ipsam, akut eat josta, fiwiatis per eenaaram eccleaiaaticam subkto appeUationia obstactUu 
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nrmitcr obsen-ari. Qnnd si non omncs hiis exequendis potueritis inleresse, duo 
exequantur. Dat. Laterani IUI idus octobris pootificatua oostri anno primo. 

FmeH, S342. 

246. 

Mmerius III. lydsst de» ErMschof (Siegfried) tw» Maitu und die Sufiingmte der Mabuer DUfeue 

«. s. w., dir Suff i atin)ihls( höfc der Köl/it r Provim M. s. w. den Zivaiuif/sfen fw» ihrem Einkommm bis 
jsum 1. Mai des komnictnlni Jahrs ilfn Kollektoren ihrer Promme» zur IMterstätMuag dta Kreut- 
Muges zu zahlen, wie ea auf dem LaterankmeU bestümtt tcorden seL 

Lateran iStS Noember Bt 

„Inter rrtcra que." — 

Dat. Rome apud isanctum Petrum XI kaiendas decembris poatificatus nostri anno primo. 
Vau Areh. Regbd, 9 fd. 25 i. Ar. J04. 

247. 

Bmurk» IIL beimgt detÄtÜtam Jutta m»mtki» dfe Vagtd Utrw Khtler8fWekkeikr der 

SdU ÄMf V. HoÜe und Botger v. Nottuln mU Oatdimigmg des Kapitels wul des Bischofs im 
JfMiMter, wie «m desten M/Ue^f et* n-srhm zum Nutem ilire$ KloHen geadhoM koitmL 

Born l:il6 December 16. 

«Garn a nobfs petitar.*' 

Dat. Rniiie ajitid «^anrtum Pelrum XVII (kalendas) januarii pontiflcatus nostri anno primo. 

. Potthast, 5391. Druck NUaert, MütuL Utk», II, 85. Auszug Weutf. ürkb. III, $8. Die «r- 
leähHU Urk. des BüoL Otto txm Mmuter Wei^'. ürkb. III, ^ 

248. 

SoHoriua III. bestätigt der Äbtissin Jutta von Nottuln die ihr vom Grafen Sinmn von Tek- 
ladmrg Mmd midem mU Gtmkmigung des Bise^f^ lAertngeHen Zämk», wddte dkee lange Zmi 
b»eaaen hatte». Born JUUß Jkeeaiber 16. 

„lustis petentium." — 

Dat. Ronic aputl sanrtuin Petmin XVII kalenda* januarii pon1ifi<:atns rio-itri annn primo. 

Or. tm Kffl. 6t.-A. Münster. BuUe an rcthgelben Heidenjdden, Uiekamp, Tafel Nr. 28. Avf 
dem ümbuff con. Ohm a» der Aßttg p. Auf dam BOakm Jmfetraut (f) dateh ein Knmoz 
in iliu-vi unten geechloeeenen M angedetttet. HfUDOrilM MuL Sdir^ 
PotthMt, 5J92. Druck W«»t/. ürkb. III, 97. 

249. 

Homrtufi III. heaußrafff die tfninniilrn Pafln honier Grixtltcften, dem Projist von Braunsehiceuf 
-wegen semer J'jrgebenheÜ gegen den h. Ütuki und wegen seiner Üpfetwüligkeit gegen die Kirche die 
JVvfMM m BL £bwr»i» tu £Sb^ weteke imt mm Bräbiediof vom KBIa .gewäkUe tatd beeHttlgla 
EagMeri wm XBl» noA «wie hASf edar ei» aadene entsprechendes Ben^dam jk UMragea. 

Mm m$ Deeembet J9. 
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AUwU BancU Pauli et acolastico Padeburnensibus et prepcnito suicti PwiU 4e NienkertMi 

Padeburnenfiis dk»c««i8. 

„Probat« aOm* — 

Oat Roroe apud sanctum Petrum ^IIII kaloidas Jamurü panUfleatu» luwtri amui prüno. 

Vat. Arch. Regbd. 9 ßl. 28 Nr. 210 

PottÄMtf 6397 nach Drude in AntmUn ä. hat. Ver. f. d. lÜederrhein 9^ 260 /. <hm unurtr 
<2kMBf« CK kunig^ SLSSi Z, i impreamrii, Z, i noTtebne 41 nan^ Z. 8 w irm 
deeeat *L non Z. ii anctoritate. 



360. 

HoHßrim UL ermahnt die Kremfaknr der hSUiiadtM Fhmüu, u» näOitl iommmdm Jprü 
m d$» «orler fu^egetrim Häfen m ert^ämen, 

Loterm nvf Jommr S7, 

Honorius ppiscopus senrus servo' tim ihA univrr«i=; cnicosignatis per Colonien^om pronnciam ron- 
sütiitis aalutem et apostolicam beaedictioneni. Gratias a^pmus deo nostro in gratia dei, qua data est 
-ndiis in domino Jlieaa Gbriito. Nam postquam auribiia teatris claiDor tobe iwaoiiit aalnlaifa per ora 
pvedicatorum clangentis et invitantis ad pugnam militie Christiane, pirolillin dMna gratia inqiirante as- 
sumpto viviflc*" crucid sipno de terra, domibus et cognationp vesira corporali nc mistica ex^mpio Habrae 
ad preceplum duniini egredi statuisüs, ut eatis in terratn iliam oUm ixkclitam ac Christi sanguine coa- 
iecvatam, quam vobia docainus deraonstrabH et ut ezpuhla ezinde com dd adintorio CaMHuneb com 
Juda Machabcti montpm Syon aacendatis mundaif saiicfa ru'c non ctiam renovare, ul elirniriala iiidc 
spurcitia omare poasitis iacieaa teinpli domini coronis aureis et in ymnis *) ac confessionibus dominum 
magoiflce coUaadare^ Pomo tarn sanetiun propositum in corde vestro fuisse firmiter Btabilitam op^a 
mamfestant. Nerape a rettre conversionis exordio studtdstia, ut audirimos, cum multo desiderio «t fth 
voff nr^es dominicas instanrarp in navibus , virtnalibtip, armis, instrumentis bellicis et aliis neces- 
sarus oportunis et more Abrae ad hberationem iusti Loth festinatia asaumplis trecentis TeraacuUa 
«q>editis, hoe «at tneenitis naTibw, qnas ad sande trmitatis honorem com perfecUone operom pw 
eentenarium designata in expeditionem cxcercitus domini letanti animo preparastis proficisci volentes in 
eis in m^nse aprilis proximo nunc fuluro, reliquiä per terram ad porlu-; poperantibtis? f)portuno8, ne 
vos iangat maledictio, que imprecatur agenlibus opus domini reegligenler(!), »ed puUus domini bene- 
dietio ex aKo desoendens tamqnam obedientie flUoa totaüter tos dbmnbreL Non «ädoi eiun uxore Loth 
respicipntfs post tcrgum apostate vel retrogradi i- viillis suspirando ad allen et pcpones Egipti velut 
quidam, quos invidia diaboli nititur Cascinnare, immittens in eos vertiginis spiritum, ut sicipsosasaneto 
propodto retrahrt botiia atttdiia moras supervaeuas mb qnadam proridentie apaeie inneclendoi, aed pothia 
ad propositum vobia bravium cum sukdw desiderio curritil ftttinanter, ne amplius ledere dominnm 
faciatis, qui veslrum adventum iugiter expansis bracbiis cum gaudio pifslolatur, ut vos (aniquam caris- 
«imos et diu desideratos filios amplexetur stola prima indutos et anulo insignitos et ne forte vobis tar- 
dantibiu line TobiB victairia prios flat per iUmn, eui est teile in paueia vineere vt in imillia vd, 
cum bibi nullus promiltere valeat vite spatium ainpliüris, non pcncnialis, quod absit, ad locum et Icm- 
pus, ubi ac quando sponsus ingressurus ad nuptias cum pnidentibus virginibus accensis tan^- 
dibus invenire deeidmt toa paratoa, post cuius introitum frustra negligentea et pigri enm 
virginibuB fatuis pnliabunt ad ianuam iam pneiiisam. Agite igitur, filii karissimi, virili- 
ter et pradenter nae ab aatutUs Sathane iroa pctnittataa ceduci % qui qoandoqae Tenenatia 
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conüUüs et inU-rdum terruribus iuvertere menteä fideliuin inacliinalui* in sue tempestatib area vettUlare 
fettkM univerMM, aedconfldenlae in doniiiM «t in potantk viitnUs ipaii» <te iwbi* etiam flnnun fldn- 

ciam habeatis. Quia licet ad palmam vos pi-ocf»sorit bcate memoric Tnnocentius papa predeceaaor HO« 
ster, huius saucU opetis fionrentünmus iochoalor, nos tamea hcet indigno« unczit(!) dooiiuus et pMio« 
rem oonstittdt super suam fiinfflam univenam, qui totis msdnlfia totisqoe adfectibos auptranras ad hoc 

excellentissimum niioisterimn ootiatniiandiim. Porn» cum nulhu valeat fine nobis prolixiorem sibi 

terminum ad libifuin iiuliilgerp, nemo autumare prcsumat, quod umquam \'elit sedes apostolicn vel ad 
modicum terminuin prorogare, qui fuit nuper in sacro generali concilio cousUtutus, cum pre inuJlü de- 
siderio nobis «t fralrilni» noHtri» omu« eelerita» «it morooii «t «pidfliet fiwUnantia niinia ^gr% eo <|aod 
nicliil salis cupit-nli aniiiu) fcsliiiatur. Acciiigimini ergo, filli, potenter et ut laudabiliter incepisüs, eslüte 
parati, quia preparationem cordis vestn auris dei et tiominutn acccptarit, et sicut prudenter disposuistis, 
iam sulcare maria inchoctis, ceteris gradienUbus suum iter, ut cum eis donüuo deducentc in preflxo 
teaapore perveniatts ad portus in concilio pivflniloR, Qbi ad stabiliendum THtrum propositum redpeie 
po8siti<< a iinbif ronpiüiim c\ uuxilium oportuniim priptitcs, quod, st qui forsan. qiioil dcus avertat, dia- 
betica fraude seducti vel temporalis scu camalis amoris delectatioae abstracti aliquatcnus vcl illecU cer- 
▼ices anai ab onere iam msoepito ad tempua sabdooere Tel exeotere inddiite molirentar Tel anper lioe 
aliis impedementom prestarc, preter diminutionem divltie gloiic ac itifamiam corporalem cocrtionem non 
evadercnt vcl ccnsnram eccicsiastice ultionis. Vos aufcni. olecti dci ot filii Jhrsn Cliristi ac primitie 
tnumpbalis exercilua domini Sabaoth regia glorie ac virtutum, super vias vestras ponite firmiter corda 
Toatra nee pennittatta, nt candeUmun Tea^am quiaiiuam de kwo aoo anorcat Tel aliqui ToUa pverl» 
piant coronam et gloriam iam paratam. Mnlti ( nim per terras et maria ccrtatim properare disponunt 
in termino prefinito ad taute glorie titulum ante alios conquirendum, inter qoos carissimus io Christo 
flBua noater . . Ui^aiie rez flloatrfa ad hoc opus, prout nobis sois litleris inlimavit, magnifloe aa ae- 
dngit. Non ergo quisquam dalnoqMt qni paratna cxiatit, tempus raagis oportunum inanitcr prestoMur, 
cum omne cras sil dubiuin ex^pectanti, ne, qiii non est hodie, sit cras forsitan minus aptus, dum vor 
cantantis in fenestra et con-u$ in supeiliminari failaciler exspcctanlUTi sed iuxta coimiium sapientis, 
qniequid potaat, inafantwr manne eninalibet aparatnr, «piia non donnianübda aed TigOantibaa eorona 
Aoadfair lepmmiBaa. DaL Laterani Tl kalmdaa Mvnarii powKflcaUns noatri anno primo. 

4 j karr. «■ L — 19 Ito « pradMlikiu tb Utr mff Jteir. 

Or. im Kgl. SL-A. Düsseldorf. Bulle an HanM nur, Ditikamp, Tafel Nr, 28. 0tandptmkU S9 
nicht 49. Der vnUre Schlussstrich des letzten Balkens der III trifft einen Randpmtkt ¥Mm 
nicht obetu) Ohne Registraiurvermerk. — Vai. Arch. Regbd. 9 fol. 49 Nr. 197. 

BMtuI, S4S5 mt Bmun, Qudüm u. *. w. II, 55, D«r Dndk mu CMen. Famv S9 (mu 
wutttr <2H«fb) mAt jHbonvfal Btg, BrtuMi, SSI, 



861. 

HomriM III, gSA u, «l dm ErAiuiißfm mw Mam» wnä JKfibi «ml Uiren Stiff^nigmm Bc' 
4limmi$iigm betßgßA der MuMmhmg des Zehnten auf drei Jtdure ieki^e Vntentatmu^ des JSEreM- 

Luden» 1217 Febmar 

„Approbante gpnprali concilio. " — 

Dat. Lateran! II kaleudas martii puntißcaluä iiost ii aiuio primo. 
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Fat ArOt. Regbd. 9 Jol. 81 Nr. 313, 

Potthatt, 5477 tntÜmt mtt Main, FntmtlHt I rtfuti dW pml^ Omori» lU, mL I 
Jfr. S66, 

Banerku III heatätigt dem Kapüel in Soest das Bedd det fieie» ^rqpstwaM. 

Lateran 1317 April 10. 

Honorius episcopt» semie senroriun dei dilecUs filüs . . decano et capitulo Soaalienübus Colo- 
nkoris diocesis aalutem et «fKwtoHcam ben«dictioneiiL CSum a nobu petitnr, quod iwliini est et 

honestum, tarn vigor cquitatis quam ordo t xigit ratiaiij^ ttt id ptf ttdUeUudinem ofTicii nostri ad de- 
bitnm perducatur effectum, Eapiopter, dilecti in domino filii, vestris precibu^ inclinati libertalem 
eligendi vobis iu eccleüa ve^Ua prepoiütum, tucut eam iuste ac pacitice possidetis, vobis et per tos 
ipai «eetesie v«8(jre auetoritate apoatolka eonfirmanius «t preseiiti» aeripti patrodnio oomnnniimiB. 

Nulli cigd oniiiino hominum liceat hanc paginam nostre tunflrmationis infrinj,'(Te vel ei ausu temerario 
cont raire. Si quis autem lioc attemptai'e presiunpserit, indignalionem omnipoteotis dpi et beatorum 
fS5\ et Pauli apostoloruin eius sc norerit incursurum. Dat. Laterani IUI idus aprilis ponttflcatw 
nostri anno primü. 

Or. im Kc/I. f>t-A. Mliiuitir. IhtUf m ijffbrofhm SilJtmfcTdt^n, Dukamp. Tafel Nr. 28. Auf 
dem Umimg pe. Oben K. Auf (Ur Kikkseit^ Susatien. In der Ecke oben imks p. Ho- 
noiias ntrZ. SdMßi 

263. 

B^mriu» III. gestaltet dem OsntdiriU^ Domke^Ud eme» mmm» ^sehof su «dlUai. 

Lateran 1217 Aptil 28. 
Ciipitiild, L'lf'tn r-t pnpiilo cnvitiili^ (■{ diocesis Osnoburgen««!'! (!). 
Ex parte veslra fuil propositum coram nobis, quod, licet venerabilis frater noster G(erhardu&) 
quondam epiacopus vaater ad Bremensem ec«lesiaiii fiä«rit postalattts et postulalio eiua flierit anetorltate 
apostolica confirmata, fclicis tarnen recordatiniii-- T'nnocentiUH^ p.ipu « dcccssor noster sui'; robis dcdit 
Ulteris in mandatis, ut nichilomimus tamquam pa^tori et epiacopo auiniarum vestrarum obediretis 
ddem, donee ipse super hoc aliud ordinaret Unde nobis humiliter suppHeastis, ut, ne Osnoburgensie (0 
coelaflia maneat ve^tra sponsi proprü solatio diutius de.stituta et in spiritualibus et teoporalibus in> 
rurrere vmIohI detrimenlum, !i<'cnfinni vobis eligeruli jrontificeTn concedore dignareniur, cum postulatus 
predictus in Hremeiisi ccclesia palleum, pleuiludinem videlicet pontiticalis ofGcii, äil adeptus. Nos i^tur 
veatria supplicatonibuB ineHnati braiigne Tobis concedimua poatuiata, robis, filii capitulum, pw apo- 
stolica scripta niiindantes. qnntinu'^ roiu* nit nii > in unuin t l spiritus sancli gratia invocala eligatis 
vobis pereonam iduneam per elecUouem caiiouicam in pastorcm, que adiuvante domino ecdesie vestre 
preesae valeat •) et prodeaae. Dat. Laterani IUI kalendas maü pontifieatua noatri anno piimo. 

1) kUM iSxkt im Ttxt, am Jfemit p t e m » «e. 

VaL Areh. Regbd. 9 foL mv 2^. 4S2. 



Digrtized by Google 



ISl 



254. 

Bmorim HL Umflragt dm Bitdiof (Benthmd) «sn UMteriofw, im SmnA vom Bofiam 
im Etaer mr mmm^ emu MufHals mA FdM d$8 f9mi$dm SufUtib 8. SpMto, emer 
Kof^ «ifM» KiirtXkefeB md EaUen eines eigenen Kaplans daaM dia SrimMi m geboL 

Laienn 1»J8 5. 

„Veniens ad presentiam.'' — 

Dftt I<«tainni non. apriiis ponüfleatos noBtii anno aeennda 
Faäl At^ lU0b. O/tLSiONr $99, 

Potthatt, 67 4€. Drucke: Sr/iutm ad ammm, RoduAergt I^iHülat tdeetat /, Ittg, Wt^. 

ürkb. IV, 76. PrewuUi, im. 



255. 

Honoriut TFT. beauftragt den Bhchof (AiJolf) ron Osnabrück, den Propst von Gerirudcnhirn 
und dm Prior von Mdgarten, die der Bremer Kirche gehlHige», ixm ^^ndtittylittg Waldemar 
ver äusserten Güter ekm uulim und der Kirdu mrOcknutdieit. 

Lateran UMS Aprä 12, 

„Cum juxta sancüones." — 

Dat. Lateran! II idus aprijia pontiflcatiu noatri anno eeeundo. 
Polthat, 6749, 

256. 

Honoriits III. (fpftaffpf dnn Prnp.^f (Bitrrhard) von Bremen die Beihthaltunfj der Einkünfte 
der Kirchen in Dülmen und b'tetnfurt, da die Brauer Propsteteinkünfle sehr vermindert säen. 

Lateran 1218 JprU 12. 
. . praposito Breraenal. 

Cum, ^icut acccpimuH, preposituia Brcmeiuis per reprobum Uuademarum et suos complicestum incendio 
tum rapinis sit valde coUapsa et cotidie de\astetur, ita quod nee tibi nec fratribus tuis ") potes neces- 
äiu-ia ministrai'e, dllecti filii, Bremcu«c capitulum, «upplicarunt bumiliter ab apostolica tibi sed« coiiccdi, 
ttt ad tenqnia de noatra tibi pennfariona ttecat ratinere de Oolmania «t da Stenwndia (1) eoehaim, 
qna? hncfemi« hnbuisU et ox qiiihns \\\ orto mnrchas percipis annuatim, cum predecessores 
tui pacis etiam tempore propter tetiuitatem prepoäiture predicte a^juti aliis beneticiiü fuenint (!}, ut 
eommodiua ejuadem prepositure onera «upportarant N«« ergo ipsius capituli predbua IncUiwtl «t 
benigne tibi deferrc volentes eonecdinnia, ut, nisi aliud «anonieum tibi abetitaiit, Kbare poasia dietaa 
eedeaiaa ratinere. Dat. Laterani II idus apriiis anno secundo. 

■) Ml» UM »w tttk Bimr. — \^ MolMiM Satmr, mc* qvM Uick* fir du HWf. — i} bmbukti karr, mm 

Vat. Areh. Rtyb. 9 fd. 242c Nr. 1015 (Utztert modm^. 

Potthfuty 67öl'i—2&>17, Dnteki Rodmberg L «, Nr. ö7. B«Uk am mmtr QkOU. 

Prtuvtti, im, 

WcMt IMb-llMk. V. 16 
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867. 

Honorim TIT. ffrtfnffrf dem Domdcehnnfm Bi-rnard in Bremen, dass er hii dem frauri^fn 
Zustande d/r Bremer Kemmkiüe. jice» Bmefia&Hf da» etiw w» dtr Brmtir^ da» tmdere w der 
Mümtet tii hcH Dmrse beibehalte. 

Loten» WS Aprü ISL 
B. de» Bremenn. 

,£x parte venerabili- " — 

DmL Lait«raiii n •) idu^ aprilis ponliflcatus nostli ttUW «eeuiulo. 
■} <ipw II ««rü» mf Bmmr. 

F«fc Arth. Regbd. 9 /0/. 2i2<^ Sr. 10 W 

PMatt, mii—360i8, Drtuk RMmg, L e. S8. Bmd» mu rnrnm- QutBe. iWMatti; 119» 

258. 

TTonnrin.s III. ifrniiM u. a. nUett ChriHUfUi^igcn der Minnzrr und Kölner Ktrrhenpr*»'>m 
welchen ea nicht maf/litli isf das Kreuz sm J'Äübrnttfff den h. Lmdm m nehmmi, wvtm sie ent- 
weder mit geizigen oder leUAuhen Waffen der neuvn vkrisüif^en Pfimssung in Preusaen zu Hülfe 
hmmm, denselben JSUts» wie den eigenäklUM KreuMfakrem. 

Sem ms Mai & 

,Alto divine." — 

Dal. iiume apud sanctum Pctrum III nouas niaii pontificatus nostri auao aecundo. 
PMaH, 6773. Brnntti, 1239, 

* 

259. 

Emtnm JIL fordert u. ^ die JEräbMUffe md BikUß der Makmr md KAur J Br ritoi 

provim auf, ihre Geistlichen zu ermahneny dam eie wenigstens einmal im Jahre ihre Gtätiifen 
Wen, dem BJsehnfe ((Järisüm) vm Prnisseit in Reinem Eoangdiaotionaweri dnrdt Mmoeen w 

U^f& SU kommen. Horn IHIÜ Mai 6. 

„LegisUs, ul cteiiiinu»." — 

Dat. Rome i^pud aanctiun Petrtua II nonw audi ponliflcatiu noatri am» aeeundo. 

260. 

üonoriwi III. fordeti die «üiwtfgHteJbeit und a m e n Kretufahrer der Mainzer Provim mf 
sich zur Vertheidignng des (ärieÜieheH JV^fswtv)/*^ ffetfen den Anttmu der heidmachen YtOter 

zu rmten. Born 1218 Mai 

»Rex regum.» — 

Dat. Rome apud sanctum Fetrum II nomt UHdl pontiflcatuB lUNtii aniw Meundo. 
jpMtkatt, 677S. Pr»$eutti, 12iS, 
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261. 

Bomarims III. bestätigt auf Bittm des Sudtofk Otto von Münster die von dem frühem Bi- 
sätof Sermam «i der MartktOMe m Ißkuter gaUftdm fiinf Fräbendek fOr toMtdie Kmo- 

Bm ma Mai iB, 

„Cum n nobi< " — 

Dat Home apud sauctum Petrum IV idu8 maii pontiflcatus nostri anno secundo. 
Foc ArA. Rtgbd. 9 foL S5i ms. 
PMMt, S78S, AwwM^ 1284. Drwk Wttff, Ur». IB, 127* 



Emuim III hetUHgt dem Xk lieAem die ikm vom Btetkof Otto «o» Münster mit Ge- 
ngm^ emes X^üA «Mmmm» Einkünpc in Diestedde CThittedAn). 

Mm 1213 Mai U. 

„Cum a nobis.* — 

D«i Home «pud sanctum Petrum II idus maii pontiflcatas noatii anno oeenndo. 

Or. im KgU St.-A. Mütuter. BuOe an rothgelben Seidenfäden, Diekamp, 'fa/el Nr. 28. Auf 
dei» ümbug Otto. Auf der Rückseite R mä emgeaehrisbmtm «cripi, Daa Sehrtüen ßndgt 
tieh Vat. Arch. Regbd. 9 foi. 264 Nr. 1086. In LefibemeiuiH «M dnu ertfU 8 mdU m der 
Kamlei naekgetrnyeii. Honorius veH. Schriß. 

lUtbatt, S787. Dmek Wutf, Urkb. III, 128. /VmmM^ 1272. 



263. 

Honorim III. beatiUi0 dem Kapitd eu Martini in Münster die ihm von Bischof Otto mit 
Qenitkmigtmg eemee Eagildsgeacksriiikm Zehnten in Bocholt md Bönebn^ (Booholto et Brune8tQrp«>, 

Som 1218 Mai 14. 

mIusüs petentium.« — 

Dat. Rome apud saiicdnn PHiinn II iclus iiuiii poiitifle.itus nostri anno aecondo. 
Aut Jhe. I, 71 p.12 und IV, 4 im KgL St,-A, Münster. 
PelAaet, S7^. DruA Weatf, Urki, in, 129. 8. S7 Z. S ea paeifice en eettm. 



264. 

Honorius III. gesteittet auf Wunsch des Bischofs (Adolf) von Osnabrück den Kanonücem freies 
VerfugungsreeM iber «ftr» &flfer. 

Bom SSÖB Mm 17. 

Honorius episcopuä serviis senrorum dei vencrabili fratri Osnaburgensi episcopo salutem c( apo- 
fitolicam benedictionem. Cum a nobis petitur, quod justum est et lionestum, tarn vigor equitatis quam 
ordo exigit rationis, ut id per sollidtudinem officii nostri ad debitum perducatur effectum. Sane cum^ 
akut et tnia fitteris intelleximiM, qnandam praram oonraetudinem, aeamdom quam predeceaaorea tui 

16* 



Digitized by Google 



IM 



deo«dentiuin canonieonmi eodMiurum tue diocesis ab eis beneflda obtinentium vestes redpiebant et 

equos, duxrri« reinillendam constiluens, ut ürlrrn rannniri rlicponcndi de prcdiciis et uliis boiiis suis in 
mortis ailiculo libenun babeaut focultatein, nos tuis Juslis precibus inclimU, quod a te auper tioc pro- 
Tida est ddiberatione statutum, sieut in tuis litteri« super hoc eonfecUs dicitur oontineri, auetoritate 
«postolica coftfirmauius et piTsontis scripti patrocinio comraunioias. Nulli ergo omnino horainuni liceai 
bnrif pHfjiniun nostre confirmationis infnngere vel oi ausu lemerario ponfi-niro. Si quis aulem hoc af- 
temptarc presurapserit, iudigualiouem omnipotentis Dci et iK-atomii Fetri et i'auli apostolorum ejus ^ 
noverit iiiNirsurum. DaL Rome apud sanetwm Petmm XVI kalendaa jnnii pontiflestos nostri 
anno secundo. 

0>: im Doiiinieliiv iti Otmahrück. Bulle an rotliiinat/ n SeUUrtf'äden fehlt jetzt. Auf dem Umbuff 
l, rctliU duvoH Otto. Au/' der Rückseite (Ar)iiulduä. Honorius verL Schrift 

PUthat^ tu0k)ui: S806 na^ Smtdhof, AniM. OnuAr, HtSS m tigern DtOtm; da» mdenud 
Smi » Mai 27 iMtfA MS»«t IV H7. LeMent üi irrif, 

265. 

Eonofwa IIL iä)erträgt dm OaumtUm die Prüfung des ttntl^en Soester Pnptiipäkbreditg. 

Rm 1218 Juni U. 

. . abbati de llbrswedehusen (!) Padeburnensis diocefii-^, . . propo<«Ho uanctoruill Pelri et Andree 
Padebui nensis et . . scolastico tntgoris ecctesie Ma^ntine. 
Procurator Thome in pi'epo«itnm electi et . . deeaniaecapituli ecciesie SusadeiuiB eoram dileeto fliio 
iu»trn H(aiiicrio) sanctp Maiir in Cn-inidin diacono (Uirdindi sibi a m-lti^ auditore concesso proposoit, quod 
T(hidcrici) quondmi! rjtfsrlprm < < 1< -ic prcposito in mnjnrfm propn^itum et ai ( JiidiacoHUiii Coloniensem eleclo 
ac etiam coulii-inato prefaluin capiluium juxta lurmam concihi generalis per trcs de äuiä coucauoiiiciä flUe- 
dignos ioquisitis ▼oluntatibus nngolorum pari voto et anaiuini desiderio prefatnm T(lK»iia]ii)ipsoruiD cooca- 
noniniiii viriiiu ulif|iic liltt mlnm cf honosta(is inoribus inaignitum sibi caiionice in pn pOHifum elegerunt 
ipsum conüriuanduin dileeto itlio . . Colonicnsi electo humiltter presentanle«. Ai ilk nicbii electioui 
preiate obidens Td electo, pixiut sibi placuit, ddem conflnnationls boaefleioni denegavit Super quo 
sentieotee indebite ae gravari sedero apoetolicam appellai unt dominicam, qua cantatur Letiuc Jeru- 
salem, proximo prHorilnrn appellatiorti sue terininum prefigenf«. Prof itrafoif i'^fiii aiitcilit to nuiitinin 
prcCati elecU apud 8edcm apostoUcain a prescripto teimino expeclaiite coram auditore prefato ciictus 
electus CSolonienne appellatione jam dicta contempta in iqjariam apostolice sedis capitulum prebtum 
cita\it et lite neu contestata iiec non et legitiniiH ttoruin exceptionibus non admissis coram . . m^orc 
decaiio Coloniensi vice ip^ius electi Colotiirrisis iti hac parte ngeiile testes producere atlcmptaviL Pre- 
fatus autem prepoüitus alias iigurias satagcus aggrcgarc ■) appellatione contempta capituli et electi eepius 
interjecta se anuniniBtratlOtd prepoeiture Susaciensis non ent veritus ingererc impudeilter bona prepo« 
siture di«sipnjic!. «-ynoflum celebrans et Susacienaem electiim i'i 'fficio honoficioqiie «ii'spendens et di- 
Tiaa nichilominuH ipsius decti clertd» iulcrdicens, propter quod procurator jani diclus bumiliter sup- 
pUeavit, quatinus suspensbnibus et sententüs hiqunnodi et alüs attemptatis in inifuriam dictorum electi 
«l capituli seu ecciesie vel clericorum suorum in irrituin revocatis et prefato prcposito, cui super Susa- 
tiensi prepositura fuit a nobis petita dispensatio denegata, Kuper hoc perpetuo indicto silentio man- 
daremus aliquibus probis viris, ut vocatis, qui fuerint evocandi, ad locum illum personaliter accedentea, 
cum canonid Sasutienses (!) propter adrersarfanim potuitiaai «ine discriniiiie discumr« ad aUa loca 
nun possent, de joribus dadioiiis et eledi meritta inquirant difigentinB Teritatem, et qua inTCMrint, 
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nobis fidelifiT suh ^i^iW'i» «uis transcripta rcmitlaiit, ut per no- valt an( jii-tiim judiriinn nhtinrro Vonim 
procurator prefati preposili coiwtitutus ad impctrandum et contradicendutn petüt coi'am cardtiiaU pre> 
4&to negotium ipsttin comnitU, asserens dictum prepositum nostraii «udtentiam appellasse, euin ettttit 
ad prrpoi«ituram CokmieDsem vocatus, nc quid de preposttura Siisatfsiui fleret, quam tenebat in snam 
prejudicium et gravamen. Ounm etiam idem proriirntor ass<»ruit cundom prepositum possidere. S«d 
Susacieitöes (!) canonici ejus appeilatioae conteinpta ipso non vocato set contempto, cum alias idem ip> 
flius eeelene eanonieaseHe noeeatur, facta eoUegatioiie illkita €lamde8tine(!) ad electioneni «[eomiuunicaU 
procederc inesuinpscmn) 'ninmam vetcris ecciesie plcbamun cxcommuiiicatuni in suum prepositum eli- 
gentes in dicti prepofiiti prejudicium et gravamen. Demum procurator prefati Colonien»is elccti daiua 
ad oontnidieendnni et impetrandum diutius expectatns caii!|iaruit ecnwn cardinali predicto com quibus- 
dam litten«;, «{uas u nobi» impetrare ititerim iiitendcbal, in quibns conquerebatur ideni electus, qood, 
cum collatio pixposittire Sn^aticnsis iHilcsic spectet tanliirn ntl ip'^inn. riUKniiri rju-iiim rrflpsie, 
cum essent vinculo excommunicationis a»itricti, T(hoa)am) veteris Capelle prebanum(!j excommunicatum eli- 
gere in sunm prepontum preBurapeerunt, Tolentee, ut tali eorum electo dictam prepodtorain oonferret in ipeius 
prejudicium et gravamen. Cum itaque cardinalis pi*efiitus hec et alia. quo eorani eo fucie proposita, 
nobiä fideliter relulissel, quia rmbi^ de preniissis nou potuit lleri plena fides. discretioni vesti-e de dic- 
torum procuiatorum aHsensn p' i u^ntstolica scripta mandamug, quatinus ad loeum ipsum pei-sonaliter 
aooedentes partibus convueatis audialis, que hine inde duxerint proponenda et inquisita super preniissis 
Omnibus et cognita diligetitius veritate causam ipsam. piiilnmi voluntate proro^Koi it, fmecanonieo 

lermiuetis. Faci&ntes etc. Alioquiti eaudem suCGcicnter iustructara sub sigUIis ve^tris nobis fideliteii- 
transinittatis prefigentes partilnu tenmnuni eonpetenteni, quo se noetro eonspeeim representent Justam 
auctore domino sententiam recepture, i i \ncaiües in irritum, quicquid post appellationem ad nos legi- 
time interpüpüam illicite invenerilis atleniptatum. Testes autem etc. NuUis litteris obstantibus preter 
asseueum partium a sedu apostolica impetrotis. Quud si nou uuuieü duu vesdum etc. Dat. Rouic 
qiud Mmctum Petrum DI idus junü anno aeeonda 
^ icf «i/ itawr« 

Vat. An-h. HM 9 toi. 267 I^, U90 (nm). 
Reg. Pfetnttti, 13H8. 



266. 

äomrius III. theilt dem JErebisckof (Stegfried) vm Mainz md umm Si^raganen, ebenso dm 
Bischöp'R der Kölner IVfinm mit, da/^s dtr Bischof (Christian) tv>w Prettxi^fn im Verein mit an- 
dern die Loskaufung von Kimlem und EiHrkhdtiui ron Schtden im heidnischen Freussen, soweit 
ihre Kr&fte reichten^ beschlossen habe, und cmudttU sie das Missionswerk durch Absenduitg von 
geeigndm MUmum m f9rdtm, 

»m ms «Anw 15. 

^In Pn!«cie partibus. " — 

Dat. iiuuie apud i<ancluni Peirunt XVII kalendas julii anno aecuudu. 

In eundera modum aeriptum eit — . . archiepiiGopo GokMuenai et suffinganeia ^oa. 

Vat. Areh. R^gbd. 9 foL 9879 Nr. ii9i. 

Futthagt, Ö833. I'^vanUi» 1999, 
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267. 

Ilonorms III. hmiiflragt den Domdechanten (Hermami), dm Dechanten (äereuiidi) von Lud- 
geri md den Dompf o^t (Heinündd) in MiUtster, da der Bischof (Otto) von ÜtredU ihm gdck^ 
Mbe, dau die AngdOrigm der ietSrmdm ÜtrtOtw Kleriker derm Be eUOum m äA fiaamt^ 
Üem Vbekkmd mt mUm u k em mtd m heeeUiffen, 

lateran 13 IS Juli 5. 

. . mnjnris (>cc)esie et . . swidi Lütgen d«caaü et . . pnposito Monasterienailnis. 

,Venerabilis frater." — 

Dat Latenon in nonas fiM pontiflettiu noetri umo eeeondo. 

Vat, Arch, Regbd. 9 /W, 279 Nr. 1249. 

PMämt, F^umta, 1*69, Druek Wetff, ürkb, Ul, m mm wmnr QmUt, 



268. 

Hont» tun III. btmiflrayl die GmimUen den Streit teeren der Froj/stei mn Nimkerken swi~ 
•eftflM dem Demieehemlm ve» Wdedteim md dem Dotnpropst (karkard wm FMbom m ewfactoidewL 

JBm» um M It 

, , de BiedaiBeiliiiaeii (!), . . ile Valh- ^ancte Marie et . . de HugeBlmrB ■bimtiliw 

Halberstadensis diocesis. 

Düectus filius . . dccauus Hildesetncusis transmissa uobi» peUUoae monsU'arit, quod cum, . . pre- 
poeitos GodarieniiB et ijo* oo^judiees a sede apostoliea delq^ti in eansa, qtie iotcr emn et G(er- 

hardum) prepo?itum Padrburnensem super propositura Nemo occif sie vortifur pro ip=;n diffiniüvam scn- 
sentiam exigeute justitia promulgaseent, taudcm super huc ex ulraque patle diversis litteris ad dirersos 
judioes ünpetntis ex pari« deeani predieti ad. .dtbatem de Wall»or«the et cji» eoll^aa mandatura i^o- 
«tolicum emanavit. Cumque decanus SoMieieiuU et coi^judiccs ejus, quibus causam eandein obtiauit 
postmoduin pars advci^^a cnmmilli. predictorum judicum nilerentur inipwiire processum innitentes illi 
clausule, que fuerat in litteri» ipsorum atiljecta, videlicel: nulUs lilteris veritati et jusUtie pr^udicantibus 
a aede apoetoliea impetiatia, quarnquam hi^Jininodi litiere de obtentie ab ipso natlam fao«r«it men- 
tionem. dicfiis dccani« ad nos vocem appellationis emisit. Unde giipi adicUi-' abbas ef sui cot\judices 
hec eadcm provide adverteotes ac cogaoecentes legitime de diffinitiva sententia judicum predictorum 
eam «uetoritate apoatoKca eonftmianmi restituendo meaiorato decano prepositnram eandem et prorui- 
tna medio tempore pcrceptos ex ip»a nec iiou rea alias, quibu» äufllcieuter &e docuit ab adversario 
spolialum Po^tulavit igilur a nobis idem dccanu« piipplit iler et iii-tantcr, iil sup« r hiis Don patorf- 
mur eundem ab eodem Padeburneusi preposito indebite moleätai-i. Quociica discrelioui vestre per 
apostoHea aeripta mandamuB, qualinua, ai cat ita, reroeato in strtvn ddltitum, quiequid InveneritiB poat 
appcllationem hiyusinodi a prcdicto decano et ejus conjudicibus illicite attemptatum, pioctst-um me- 
morati abbatis et sociorum Quorum, sicut est legitimos, faciatis appellatiune poätposita inviolabiliter ob- 
servarL Alioqnin partea ad dkti deeani Socactewria et suorum coigudicum remittatis ezaminandas 
appellantem etc Testes autam etc. Quod si non omms d»o wtavm etc. Dal Laterani V idiia. * 
j ulil pootificatus nosfri anno ■'ccundo. 

FaL Areh. Regbd. 9 fol. 281" A'r. 1267. 
Reg, AvMNMb WS, 
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269. 

Honorm» III. nimmt die Beaitemgen des Soester Kapitels tn bckttiz. 

Lämm 1818 M 18. 

Hbnoriiis «piacopos lenrus Mnronun dei dileetis fllüs canonkb Suwciemaibos eahitem et apo- 

st(jliram brncdictionem. Sacrosaiicta Romana ecclr^ia dcvotos et luimile« filios ex assuetc piplatis ofI5cio 
piüpeiisiuä dUigere coosuent, et ne pravorum hominum molestüs agiteulur, eo* tamquam pia mater 
6ue proteetionii rnimimine oonfoTere. Eaproptn', dilecti in domino fllü, Testris iwth poRtnlattonilnM 
gr&io concurrentes asseosu personas et ecclesiam vestram cum omnibus bonis, que impreeentiarum ra- 
tionabiliter possidetis aut in futurum iustis modis prestante domino poteritis adipisci, sub beati Petri et 
nostra protectiooe suscipimus et presentis scripti patrocinio coramunimus. Nulli ergo omnino hominum 
liceat hanc pa^uiain nostre protectionis (inMngtfe) vcl ei aiuu temerario contraire. Si quis auteni 
hoc altemptare prc8ump(8crit, indig)nationcm omnipoti nti-; dpi »»t hpatonini Petri et Pauli apostoloroni 
^us se noverit incursunun. Dat Laterani XV kaJendas auguMi pontiticatus nostri anno sccundo. 

Or. im Kpl SI.-A. MBnuHtr «torA AgOUttttH. Bmlk m gt&roAt» Seidenßdm. Aaf d»t RSdk- 
teit^ in der Eclx obm Unk» W. HoDOlilU tert. SAfi/t 

Reff, Arek. Zt»ekr, 3, 4S Hr. S2, 

270. 

Hovorius III. fordert u. a. dh Kirchcußn^frn der Kölner und Manmr Pnvku auf^ dem 
{rrc^en Amairich von Montfort gegen die nichtsicürdigm Avtgimer zu helfen. 

Latertm 12t8 Auffust 11. 

„Populus Israel." — 

Dat. Laterani III idus auguäti pontificatus nostri anno tertio. 

In eundem fere moduin . . aixhiepiscopo Colouiensi et suffraganeis ejus, abbatibus et aliis eccle> 
siarmn prelatis per GolonienMsn pgrovinciam eonsUtntii. Sic acr3>ttiir in TraueraiMm, liagiintiiiun it. 

■9. w. provintias, cuilibet istaruin pro^inciai um per 
VaL Arck Regbd. 10 jhL S Sr. 20. 

271. 

Bmmm III. MMH im vom ErOiadiAf (DkMA) vm Trier K äam mm Mv t m JOt (lEni- 

htrt) von Werden, der, weä er auf seiner Kreuzfahrt den Grafen WUkelm vm Hottand im Auftrage 
des Kretuprediger» Magitl«r OKuerius. Sahjla.sfers in Köln, hjsgapndkn kalU, tähet 1» dm Bam 

glk mmm ¥>ar. Ijitomn J.2W Dezmiher i. 

. . archiepiscopo Treuirensi. 

aR«diefn dte fnV&m.* 

Dat. Laterani II nonas decembris pontifleattts iMWtri anno tertio. 

To/, Arrh. Rffihd. 10 fol. :S3 Nr. 147. 

Im Druck Rodenberg, 81 6. 62 Z. 2 abüolverit «<. absolverel ^M lettn. 
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S78. 

Surnfk» III, gedattä dem JH(Eerilber0 «oh Wtrdm, naA im MoOtg Lmoemt IILtem 
JLkuter m r^b r mi m , md heai^kagt med andere Abte ihm däbä mt Seite mt etdu». 

Lnternn 1218 Dezember 4. 

. . Verdens!, . . Sibergeiisi (!) et . . Tuitienai abbatibus Colonien^ls diocesis. 
Cum fclicis rccordaUonis I(nnocentiu8) papa predecessor noster tibi duduin concetsserit, abba» 
WsTdeniis, ut in tno numasCerlo nfermarea, que aecundam donüni et beali Benedieli regidun rafor- 
mationp nosccris indipere, nobis hnmiliter supplica'^ti, ut ad hoc melius coiicedente domino faciendnm 
aUquos tibi coa^jutores ac^ungere digDaretnur. Nos igitur tuis supplicatioiiibus inclinati vos, filii Sibcr- 
genis ctToitieiuiB «bbates, «OBeeotMiti ^wdem m^oUi dudmiM acüungendoe pi r apn<;toUca vobte scripta 
naadantes, quatinus in eodem ttegotio Jnxta litterarum pre&ti predeeeasoris nostri tcnorem secundum 
deum sublato appellationia obstacnio procedatis. DaL Laterani TL nonas decoobris pontificatoa noatri 
anno tertio. 

Fat Arch. Reghd. iO/d. 33 Nr, i48. 

878. 

Abt Qemaek» vom JMmMtri heridM am dm (HomrituHI^ Itter die ehrffemge» Be- 
änbmgem des ä^eeeiäe» Propstes FHedritk «m C^aHuh, derj mdidem ee Um mdii ^Hrngm, 
JM OM CiMtiM JM «ewnfaN, jAA etknen Ntuäifol^ imA Kk CZortob keftigal» hedrihige, 

(Um 1218). 

Oportet, ut er« (Uli-' virp« pfirvifatis ni* c f ranscendunl, ad vestimn lefcrain sanctitatem el quniu?««- 
que forsitai), secumium quuU urgeul nece^Hilaleü, iiupuiluaior esse cotupelior. Saw accidit oUm, quod 
gaDeroaoB quidam de üluatri proaapla ortua Fridarieos nomine in CSarlioltenst eoekaia PremonstratienfliB 
ordinis in jirelatum est promolus, cui ctim nnn «uflicercl profcssiouis suc paupcrtas. ccpit in brcvi aspi- 
rare ad Munasteriensem ecclesiam, quc racabat. Cum autem a quibusdam, qui adversabaulur ei et 
nmito, ftnaaet turpiler cum sae tenoitatia confusione repulau», data iteram ooeaaione, «piia non potuit 
esse episcopus, voluit esse abbas mitratu»« de ordine nigroruin monachorum electusa quibusdam sediti- 
osis in CoilHien-i iTimiasf crid in Westplialia. qiiod pnstore cardiat. V. mm quia advoisabantur ei 
foi'tesjus i^uum viriliter delendentcsi,de boniä paupcns ecclesie Clarhoiteiiüis conatus est tamdiu procurare 
intinsioneiD auam, quod #x delegatione yestra necnon a generali caintalo PreoMmtrati pro eo, quod 
desislere noluerit licet admonitus ilili^'i iifor. sententiam exconununicaliunis susccihi il. Et quia non 
sie potuit coerceii, tandem a parvitate mea et u capitulo predicto generali sententiam depositionis in- 
currit Nunc antem sicut homo datns In rcprobmn aensmn et derelictna a deo, quia non potest in 
atloa utpote foitbres @uam malitiam exercere, in i-eligiosum virum Lu^cgerum «M>at«m ClarboUenscm, 
succc'pnrcm =unrri et fratn-s ei siibdifo'^ exacuerc dculcs suos taiiqnam in panperps indefcnso« cl diii- 
pere bona eorum per satellites consanguineoruin suorura, ita quod fratres ecclesie, qui deo servire debe- 
rent, nndi remanent, et paopertate afflicti exapeetantea qnaai de die in diem nee non aolum qnari in 
rebui« verum etiam in petsoni-^ toiduiTielias et iniurias patiantur. Cum igitm* bis omnibue obviari 
non possit, sccundum quod meretur nisi per materialem gladium, in quo dominus Monastcrietisis epis- 
copus m^orem quam aliquis aliua habere dignoscitur potcslatcm, supplico sanctitati vestre, ut vel scri- 
iMtis ipd Mbnastcrieiiai qtiaoopo^ ut coereaat makbdoraspradldoa vel, quod magia deaidero, Oanabor- 
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p ri^I epificopo ut ipsum Monasterien.siiii ad lioc vp?t1ra autlioritate cnmpdlaf, ita quod f^fpcdictns npostata 
vel ordinis sui obedüat iDstitutis rel transferat se ad aiios religio^os, qui sunt excellentiores Prcmon- 
itnteniilraif qnfliuB cKgal obedlre. 

Am Hugo, Sati .i j : ' / i 'k« mvnuiiumta l p. 16. 9. (Stieapi'i 1725). Abdruck Jung, Hist. Rettth. 
Cod. dipL p. 4 t und Auszug Westf.ürkb. III, l!M>. Das intere«H(mU Schreiben ist dort irrig zu 
1223 — 1227 ge»etst. Da* Jahr 1218 ergiebt »ich aut Folgendem: Gerea4iiini war Abt tm 
A' Ai MW i fl mm 1209—1219 (Oigo, pra^iOio); ein« Vakma m Corvii während di»§tr Zeü 
fand tan die Wende ron 121,^jlß ttatt- Af>t IIu>jo!d tn/rdr Jut/ui!« (irw<lhU (V,/!. S'fi^mi: 
ürU. /, löS,IH,l(m u. W. Ob. S. 24 Anm^. Ist Böhmer-t icker, Acta ittt^, sei. V, 
tekt, M MTdeilM« am f2. Mh i21€ AjwMeA ü m Omttm BtigMt «/ dw ßpeUrnneliL 
Bei Hugo l. c. ßnden sich noch vier auf Propst Friedrich von Clarholz und sein Streben nach 
dtr Contier Abtei bezügtieh* Sehreibm p- 92— Nr. 104—107, di* tÖBsrnttich dem Briefe 
em im Papst eoraufgehen «diUM, dt fit vor der Wahl tb$ m FWUMpS« gewählten 
Abtes Ludger vm Clarholz gesehriAm sind. Im ersten btUet Qtrvasius u. a. den Iiisch<f 
Armdf (d. h. Adolf) von Omahrffk unier Meldmuj dfr AbsftTunfr Fnedrlrh.i tTn- dii' NeuiciM 
eines Propstes in Clarholz zu sorgen; im su>eiten theiU Q. dem Binchof Otto v. Mitnater m»^ 
B. Adolf *. OmAHklk kiJk dk PnpiiwM «» CluHMt «f f IMa aext« (qninte m ttnem 
andern Briffe) aiil.' I.cfaii- Terusalem verschoben. Das gefalle ihm nicht, er wolle es aher 
gttehehen lassen; doch müsse an dem genamitm Termine die WtJU »Menden, Brief 3 m 
CMMs itt Sknliekm Matt», Kr. 4 eine BiOe um Srhut» für QaiMz tm mehren Mit. 
Nr. 2 ist tregen der mit Namen aufgeführtm Bisihöfe Adolf niul Otto ;wisc/ien August 1217 
und März 1218, wahrscheinlich zu Ende 1217 zu setzen, Adolf wurde 1217 nach August 
gewählt, vgl. oben Nr. 20!} und Moser IV, Nr. t15 und 119, während bisher immer 1216 
angegeben wurde; Otto starb am 18. März 1218 auf dem Kreuzzuge und die feria sexta 
(qriinta) iif also 1218 März 2'j (22). Alleidiuq.s «rlt^inf G^-ri:i ,;n\ r<.>i ,/, //, fCi ' u-Tuge Otto'* 
nichts gewusst zu haben. Nuc/i unserm i<chreibeH ist Ludger bereits geicühit. W w langet 
ut nMd ertiehU^eh, doeh ist muehefimd keine aäsulm^ Zrit vergtmgett, und damn wurdf 
6ervaü"i.H !219 (nacl Gnion Series episc. «n iB. JvH 1220 ttmeeirir^ Bi$ehef vtH Sh». — 
Über Friedrichs Vorleben vgl. Nr. 195. 

274. 

Bamnm HL 0btrMlgl dm Genannte» dk weUere Prüfung der Soeater FropatmM. 

Lateran 1219 März 21. 

. . dsCUlO fimuensi. . . pn^positn de Lacu eancte Marie < t mii^'istro Cunoiii osnonico Noae eceksie de 
. Huxaria Coluiiiensis, Mindcnsis ") et Faldei bunierisis dioc«;!$uni. 

OUm eoram dileeto fllio noitni RCnnerio) nmcte Ifarie in GoMoidin diaeono cardinali, quem Alardo ele- 

rico procuratori Thome eiccti in prcpositum et . . decani et capituli ecelesio Suüatietisis dedimus audi- 
torem, ratione propoäuit procurator, quod dilccto filio Theoderico Monasleiiensi electo quuiidam eiusdero 
eccleüie preposito ad maiorcm preposituram Colonieiiäem electo ac etiam conflrmutu prefaluin capitulum 
juxUl fiormani concUii generalis per Ires de sui^ loiiLaiKinitiB flde diglUM inquiäitis vulmitatibus singu- 
lorum pari voto ot tirianimi d^■^id(•rio prcfaturn 'l^lioniam ipsorum coneanonifuin viiurii utiquc litteratutn 
et hone^^ti» moribus iiusignitum sibi cunonice in prepoutuiu Ciegerunt ipsutn cuiifirmanduin venerabili 
IMri nostro . . OokMaicnM «rchiapwcopo taue decto himdliier preeentantee. At ipee pradieto electo 
eodltriitiUoDitbenefleinindenegeTitinotupK^e Tolantafis» super quo sentkntesindebiteeegraivui sedem 
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apoBtolicam appeHaniiit Prefstos autem IfoDuteriemb tune Gohmiensis preposHus ipsos plurilni« in- 

juriis satagens aggravare appellatione contetnpta prciiiissorum cupituli et electi sepius inlerjecta se pre- 
p<wilure Susatiotisis ammiiiiätratiotii ikhi omI veritus itigererc impudenter, bona ipeius prepositure 
diasipans, .synodum ibidem celebraiis et Susatiensem etectum de facto ab officio ben^doque suspendens 
«t divina ipsiits eiccti nicbilominuä clericis interdicens. Prupter quod procurator iam dictil» petiit corain 
•carditiati incdlilt) siippr hü^ ft aliis Susalifii'^i (■(■clcsie piin idri i. Verum procuralor archicpi~( fpi 
aittedicti datus ad cotitradiceiiduni et iinpetrundum diutius espectatu» tandetn conun eodem cardinaii 
companiit cum quibasdun K(t«ri8, in qnibuB conquerebatnr idem arehiepigcopus, quod, cumeoUalio pre- 
poaiture Susaticnsis ecciesie speclet tantam ad ipsum, canonici eiusdem ecc]esie, cum essent rincuto 
«xconnnunicatiotiis asti icti, T(honiam) vetciis ecciesio plebanum excoinniunlcaluin eligore in sutim prrpwiiuin 
piesurapserunl volenlcs, ul tali coium electo dictum prcposituiara conferrct in suum pr^udiciutii et gra- 
vamen. Sana cardinaii predicto hec et alia conun co praposita nobis fldeliter referente, qnia de fpiif 
nobis non poterat fieri pl»^iin fides. dilcctis filiis . . aM>nfi df Hirswodrhiicpn ot «uis conjudiribiis de 
^sorum procuratm um asseusu causam ipaam sub certa forma duxlraus committendani. Parlibus igitor 
in ipaorum jndicum preaentia constitntie proeuratorm dietorum archiepiseopi et Bfonaatoienria electi 
eepedictiR capitulo SuMttienti et T(lionu') ipsonim elocto cxcommuiiicationis sentcntiam dudom contra ipsos 
apud sedem aposlolicam propositnni nhjprcnml. ip^i? clt-cto et capitulo respondriitibii«. q«iod andiiopis- 
copuü a suu juie ceciderat, eu quod iitc ac appellatioue pendentibus poiül cilatiutiem factam ab ipsii 
judicün» Theodericom de Bni^lo Goloniensem canonicum in prepodtum Sasatiencem intradere non ez- 
pavit, ff prrfntti« Mnna-itrrionsis, poslqnnm de f'oloTiirnsi prrpo-ifura et aretiidiacnnntii extitit invo-1t- 
tu» uecuon ctiam in Monadterieusem elc<:tus postmodum conürmatus nichil commune habuit cum 
dsdem. Cumqoe snper hoc futsset coram aa aliqnamdiu litigatum, prefati judices Interloqoendo di- 
xerunt se probatiums procuralorum premisswwu aKiliepiäcopi et Monasteriensis siv<- in prcsonti atre 
in tertnino romprti nti cf rioii minti.s probaliones procuratori» dictmiim rnpituli et electi etiam recep- 
turos, cum aliter nobi^s causam insLruclam super omnibus juxta tenorem mandali apostolici remittere 
non valerenL Venim prenüaBonim areluepiscopi etMonai!teriend8procuratoribuBacT(beoderioo)deBra7lo 
propter hoc nd ^fdeni apostolicam appfllnnlilni^ iiidici < \y)<\ ad (au>.ani pleniu» instruendam lite non 
conteätata nicbiiomiaus procedente« appellationi prefate miiiimc defcrciido'^euuin processumsttb suis si- 
gillis incIusumOnobiRmnitlere eurarerant, quem procantor prelaü capitnii «t «leetiff ipaotmn adaedem 
apoütolicara p{>stnu)(liiin .n i cdiufes instantissime coniSimaii et procurator iani didnruiii archiepiseopi et 
Monaslericnsis et T(heodenci) deBruylo pi iiilus irritari coram (*ard!n;i!i predicto denuo ipsis a nobi^ atiditnrt» 
coiiccääu suppliciler poslularuiiL Foiro cardinaii predicto nobiä tideliter rvferente, quc fuere prepo^ita 
coram ipso, idem de noetro pnmuntiavit mandato nnllum fliieee proceasani judieum predictorum, eo 
•quod hte non contestata post appellationem legitimam extitit attemptatus. Cetcrum ne dicta ecclesia 
talibus diuUuö disiracta diüpendils ruinc subjaceat, ms de facih i'eparande sibi benignius providentes 
procuralorem prefati SusaUenais capituli et electura ipsorum ab excommunicationibus, quibus ligati dicuntur, 
«beolvi fedmuB ad cautelam et coram cardinaii eodem Iis fuit a paiübuK mpw prineipati et qoibuedam 
arfirnH'^ causam ipsam contin^entibus li-gitinie conlestala. Quocirca de dictontm prnrtiratorum assensu 
discretioni Tcslre per apostolica scripta mandamus, quatinuä ad Susatiensem ecclesiam personaliter acce- 
dentes vocatis, qoi flierint evoeandi, SusatieneilMia eanonid« auper exeommunicationibua, quibns ligati ») 
dicuntur, iinpenso ahsohiiionis beneficio ad cautelam sie tamen, ut adver.se parti nulhnn ex )ioc quantum 
ad preterita prejudicium generetur, si eisdcm senlentiis eos fuisse ligatos legitime vobis consliterit et 
in^ectiä atlicuhä, super quibus a partibuä Utis> contcslatio noscitur cäse facta, quos vobis sub sigiilo 
cardimdie ]H«dicli mittimus interclusos, audiatis hinc inde propoeRa et ree^e prabationibos partium ac 
inqui-^iti- «^ublalo appcllationi« nlv l ai nJn rt rntrnita dili^rnliii? A-rri<afc causam ipsam, si dt^ partium 
vulunlale processerit, fine canonico tcrminetis facieutes etc. Alioquiu eandem suflicienter in^tructam sub 
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rifillk vestriä nobis fldeliter ronittalis praAgenteB |»Bi1ibus terminum competentetn, quo per w vel 
procuratori's idoneos nfwtro consppctui represenlent, quod justitia siiptr hiis dictaverit, auclore rlo- 
oüno recepture ac revocantcs in irritum, quicquid postappelkUouem ad nos legitime interpositain te- 
xoere Inveneritis aAtefoptettuiL T«ste« autem ete. Nullte Htlcris obaftanÜlniB |»eter tMeiiBum parcium 
«te. Qnod si non omnes etc. Dat. Luicram XII kalendas aprilte pontiflcatus noatri anno tertio. 

») S« /fitti'l, flu R' t/. — h) au/ Ratur. — e) übergMektititiu 

Vau Arck. Hegbd, iO fol, 74 Nr. 347. 

275. 

Hbnoriua lU. hcaufiragt die Abff rw« Rkhlnr/shamen und Mt^ Scholasfer von Hildesheim n. 
IJinbeck nachzuforschen, ob die iVahl de» Pro^des Gerlmrd von Faderbom »um EtAischof von 
Bremen kanonisch seL Born 1213 December 31. 

»EihibH» nobte." — 

Dat. Rome apud Banetum Petrum (f to P. wfil Bmarku 3 Tcfft vorktr mi ^Sttr m Vüitrhv 
II kalendas januarii pontifleatus noetri anno quarto. 
I^Mhaat, 6187. 

276. 

JJonoriun III. übertriigt den (temnnten die fernere KttlsiAädung in Suchen des Streites 
tcegen der Soesfer Propstmüd. VÜa^ 1220 Februar 2.5. 

. . abbat! de Hegene Cirierciensis ordinis, . . priori de Haldenbareh,., cmtodi de Vrideslaria 

Maguntinc et Trcucrensis diocesum. 
Tum raii'^am, que inter dllectos filiof^ capifulmri ecciesie Susafionsi-s ac Tlioniam vetf«i!« wclf^iiV 
plebuiium electuin in prepoäitum ipsorum ex paile uiia et veaerabilem fratrem nu^liuin . . aichiepiscu- 
p«nii Golonieiuem, . . Honasterieneem electuas et Thcodorfcuiii de Bniilo Coloniensia eoeleeie canoni- 
cum ex nlfoiu suy>i i piT])nsiltir.'i if)?iti=; occlpsio nr rebus alii=; nnsriliir npritaii, . . dccano Rmuu'npi et 
suis coi^judicibus sub certa forma duxi iimus committendam, duo ex ipsij> post quasdam iuterlocutorias 
et appdlationea ex parte arcluepiscupi « t pi efati T(bcüdond)deBroi]oadBedemapostoDcain,utdicitiir,mter» 
positas abseilte Bunneiisi decano ipsuruni conjudwe Ad receptUmem teatiuoi pioductoruni ex parte capi- 
tuli t'f ipsoruin clecti procedere studiiotnnf fnm "ihiitj proOf»s«iim quam dicfu ff^'sfiiim pliiii<a <tub suis 
et quoinindam asscsaorum suoruiu sigillii^ nobi» uiitterc procurantcs. Cuinque pnx'urator dicti capituli 
et ipBorom dedi ooram dfleeto fllio nortro R('Biiierio)8aiicte Ibrie in Coamidin diaeono eardinali partibts au- 
ditore concessoaprrla relation« judieum dicfa ttstium pt"feretpublicari,procuratorT(heodnriri)deBroilohaben8 
litteras ad inipelraudum et coulrudiccudum tautummudo ex parte archicptscopi meiuorati hoc uon debere 
fleri quibufidam rationibus ostendere idtebatnr, maiimBquiateetes recepti fnerantt tit dieebat^a dttobua 
judieibua contempto tertio post appellationc s u(l sedon apostolicam intei^ectaa et hiia dictia abaeesait 
non fxpwfafa super hiin intci lot iitoria 1 1 lict ntia Tir>n prfi(a. Licet aulem dictiis procurator rapituU 
et elccti apcritiouem lestium et cotitirmattonctn eletli cum insta»tiapw>tularet,T(lieudorici^ de Bi-oiio intrusione 
casaata, quam poet eleetionein dieti c^ituli arehiepiaeopo preeentatam et appellalionein ad nos legitün» 
iiiterpositam asserebat pi ijt. riiin attemptatam, quia nobi-^ tani<n iiuii constitit de preinissis, discretioni 
vestre per apostoUca scripta mandawus, qualinus adlocum ipsum personaliter accedentes, b! vobis con- 
etiterit prefotum decanum Bunnensem cause intereaee Tolentem a suis conjudicibu» fore coutemptum, 
eoruin proceeanm qnoad reeeptionem testiuin denuntielis penUus e-sse nullum, in causa ipsa juxta 
prionun Uiteraram noatranun continentiam appeUatione poatpoaita procedentea. Alioquin apertia atle- 

17* 
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gtationibut» iam rec«pti«, quas sub buiJa ouslra vobk milUnius iiit«rclusa8,iiii prefatura T(hcodoi-icujn) de Bf oUu 
post ebetioaem preaeriptaia t preMo capilolo edebratam et ^ipeUationraa legiliutam in pr^KNitunBi 
SuflaüeiiMfn inrcncritis insUtutum non obsUnübtts iqipeUatioiiibiiB snpnidicUs, quod de ipso attempU' 

tum reppereriti-i, omrtino cassanles. Eleclionem capituli, si de persona i(Ji>iH-;i ronsfilerif fuh^v cunnm^e 
celcbralam, auctoritate apo&toUca sublaio cigudibct conlradictionia et appcüatiunis obätaculu conürmetis. 
Quod si eteetionem ipsain ninuB canonjcam inTcneritis eadem penittM inrHata, ne ipsa eededa impa- 
rabili niinc subjaceal, qu«- diutiu^ tniigiiit viduata pastom. pcrsonam idoneam de grrrnict ipsiuä ecclesie 
vel a]iunde, si talis non fiierit ibidem reperta, eidem in prepnsitum aucloritate no«tra appellaUone remota 
prcßcere non tardetis. per quod tarnen n«ulri partium circa .jus eligondi et alia ▼oliimu^; prcjudiciura 
gencrari. Postinocluin auteni super eligcndi iure ac aliis arlicolis, super quibus Iis exlitit cootestata, 
rafione provia sublato A[)i.t'll;[!iii!ii-. .i!)st;n uld piocedatis et causam firu' dobito tt'rminpiie faripntps. q»iod 
decreventis etc. NulUs litteriä obf;tantibus harum teuore lacito a aede apostolica iropetratiä. Quod si 
JMD «miics etc. Dat. Vitarbii XVI kaiendas mareii pontiflcatua noclri uino quaito. 
Vta. Arth, Begbd. W/itt, fm Nr, 660, 

277 . 

Honoi-ma III. beauftragt den Propst von Höningen, den Kustos und dnt Kanoniktis MagUier 
Sdamom m Wtrabtog (prepoeito de Hoiigue, . . oustodi «t magiifaro Salomoai canonico Her* 
bipolauibiis); He wm dm päpsUiehm Kafk» mtä PSititeiUiar Me^fieter Emnät BMUakr «i 
Mainz, über Geistliche der ProiHnz Mainz wegen kartnäiiHffer WUerfeUHdikni gegm üt JBuekaff^ 
der KmüaAiiiien verhängen Strafen eur Ausf'fthmng zu bringen. 

VUerbo 1220 Februar 20. 

„Quia peirersi.* — 

Dat. Viterbii X kalendiis marlii pontiticahis noslri anno quarlu. 

Or, im Kijl. St.-A. Hannover. Rull,- und DffeeÜ^ttng fehlm. Auf dem üinbuij rechts nur wofAor(?j 
2« U»in, vielleicht Rest de* astoi . (Da* letzte Zeichen hekamtlich einem getchieetften z ähnlick) 
FMuu*i6i9e. Ref. MSudmdorf^lUfiilrtminjSS laifwwr dtrBnpttutnidU WmrdmrftrDmhtrr. 

278. 

noiiu/ni^ III. n'niin)i Kl. Wübadrssen mit all seinen Güter» besonders Wataruelde tf. de«» 
nenberga m sciwit Schutz. VÜerbo 1220 März 4, 

^Uätis }>etentium." — 

Datum Viterbii IUI iiotias inarüi poattflcatiia mwtri anno quarto. 
Puthattt 6200. Drmt Sekaten «d mmmm«. 

279. 

Oemumte p&pa^che Biekier erstaUe» Papat Bamrim III. BmdA iSber Iftr» Sida(3teidmi§ 
da FropämaiMniin mSoeri, Der EUU de» Jikpifd^ irird tm Urnen mm» iVoiisf enMMN^ dkeee 
Mdtt frde» WaMreeM und Sriiliiedief (Rigelbert) von KiHn mrd mtt «0mai.^iN|)r0dkMaIy«i0ie8eii. 

1220 Juni 13. 

Sanctissimo patri ac doniino H(ouorio) sacrosancle Romane sedis siuntno pontiflci W. dictus 
ablMB in Hi^eB Cialersienaia ordinis, M. Prior in Aldenburch', C custoe VriteBlariensis judices a sedc 
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apostolica dtlfgati ad sam fo;, pede« oscula cum debito stibjectioiiis rfver^ncia. Cum delt^gassel nobii« 
saucUUs vestra causam, que vertebatur inter donüiium archicpiscopum (Jolonieiiscm et Th(idericum) de 
Brayle «ttuwieani Goloiii«UKin «k obb pari« «t eapiUdiim SuBtlieaie et Tli(oRiain) ipdus dectnra ex 
altera super preposiUira Susationsi ot iebu> aliis -jub certa forma lenniiuiiidajn, dictiini archiepiscopum 
et T(bidericum) de Broyle peremptorie citavimus diem eis tertio idu$: maii ptt llgriiit-s, libellucitationis nostre 
auetentiei eonUneiKJam fldelitcr inserentes, ut ex oo plemue inttlligcieut, qualit«! ipsuruin procuralor 
contra processum priorum judicum in curia excepisset et super singulis aiÜciiliB nobis conniistsis delibe- 
ratione prehabita ad diem sibi pi-efixum \tMiiit- posaent instrucLi. Constitufts igitur pailibus piüfixD 
die coram duobus ex nc^i» in ecde&ia beati PatrocU in Susato tertio coigudice noslro, videlicet priore 
de Atdeoburch, legHime escuMtopetUtproeuitttore^iituU «c TlM(iiia8)i|i«iiiseketiuinpr«posittttD, tit «e» 
cundum formam mandati apostolici ad piiblicationem att«Btatioiiiim nobü a caria missarum procedere- 
inus, procuratore archiepiscopi ac Thi(derico) de Broyle pt'i-soimliter ad hoc respondentibus, quod inducie 
deliberaloric eis esseut daiide. Verum quia eodem causa diu uimis fucrat agitata et quia nobis ex 
rewripto patuit» quod tioUetU ecdesiun dietam diudiu irrepvabOi ruine nibjacere, «d inataiiciam 
partium intcrlocuti fuimus. Cum -p.itium pr>rcnip(orii Ic^zifinii ticcü^somus auctenlico citatinni nostre 
inserto et cum super ouliu quesliu moveretur, iiiüi quod esset expreKuum in contextu rescripli et 
tempore dtationis ipais et proeuratorttnts ipaoram ftiüuet noti«iinum. »uper quo queetio moveNlur, 
plena dclibiratiu habcri potuit et ideo deliberatorias inducias non deberi. Quo flcto pnüoearatore 
oapitnii et ") Tlin(iiia) ipsius electo publicatioiu-m attfslationumilerati) iiolt iitibijs par-? adversa rei^pondit, 
quod, cum äufcundum furinam mandati apostolici prius nobis coustare deberet, an dec-uuus Bunaerisis 
tempore reeepUoniB teetiam • ei^ coliegi« ftiimet oontemptus annoii, ipea etun a prefatiecolkgisfiiieee 
rontcmptum vollot probarr ad hoc pmbandum pctons iriducia-;. Pars alfcra dilatiuiirin fis ad hoc 
non esse dandam aliegabat, eu quod procurator archiepiscupi et T(lüderici) de Broyle coram domino 
auditore in curia, ne dicta tertium ibi pubUcarentur, proposuisBet, quod teste» fiiemit recepti a 
duobuR judicibus tercio contempto et ideo nunc ad eundcm contcmptum probaDduiu venire 
debuissent instructi. Ad tiec ead»>m pars offerebat se in cuntinenti probat urüm, quml dtcanus 
Bunnensis tempore receptiouis testiuni a suis colk^ preseus fuit coumonitus, ut cum eis 
predderet et publice ab ipsls requidtue, an preeiden veUet an tum, reqiondit, quod nollet, etatim 
reccden» sie volons (»slcndi'i !■ docanum non fui';«« contemptum, super hiis ab utraqtie parte petita 
interlocutfHia. Intcrlocuti fuimus utriusque partis festes esse recipiendos monentes pai'tes, ut eligerent 
«uditores, coram quibus oimies productionefl sibi ex jure debitas tempore congruo propter pericida 
SUMÜensiä ciipitoli infra Susatuin cou^ilereut, quod procurator archiepiscopi et T(hidencus) de Brofle reo- 
nuerunt artcptan». Unde nos ipsis proptfr diversa pprirula Susaticiisl cccIcHii' imminetKi^ de ronsini-ju 
parcium ita precise indulsimus terminuni competentem, ut in illum diem producercnt omnes festes, 
qnibua uti Tellent, ad probandnm artievlum memoratumt sie ut exaUmte die publicatia attealatiombu« 
exccptioni super confemptu docani finis imponerctur. Procurator igitur archicpiscopi et T(liidericu8) de Broyle 
diem eundem acceptantes plures festes coram nobis produxerunt in continenti et inde rec(>dentes 
alatuerunt Regenbodonem sacerdotem procuratorem, qui siuüUter produceret testen super hoc articuio 
producendos. SimiHter pai^ ad versa suos teatea prodiöit eum protMfadone hinc inde (acta, quod die 
preÖxo publicnfis atfcsfalioiuliu-; salvi' cssent eis exceptiones in pei-sonn-^ rf in dicta tof-tium exstante 
t«rmino cum coUega nostro priore de Aldenburch nobiscum pi'esidente. Per totum iUum diem festes 
utriusque partis recepimua et quadraginta et aiiq>liu8 super conlemptu decani hinc inde produetis ua- 
que in proximum diem preaenciam archicpiscopi exspectavimus, cui presenti totum diem illum trac- 
tatui pacis indulsimii« partibu^ offprentr^, ut. si adhuc aliqiios festes haberent, illo die reciperemua 
eosdem, quo neutra pai-ciuni aliqueiii testeiii pruduxit. li*'II idus junii prcsente domino arcbiepiscopo 




et 'i'h(iderico) de Broyle petivit capitulum et electus, ut super contemptu decani attcstationcs publicarcmus 
in figura judicii et illi aiüeulo. sicnt alio die preconceptum erat, finem inponercmus. Dominus archi- 
episcupus et T(hidcricuä)de Broyl« respondernnt, quod plurcs eis conpetereattestium productiones. Capitahun 
et electus rpspotidcnint. qiirid iiliciiorihiis productionibus gaiidere euper prefato articulo iion dclxi-piit, 
tum ex eo, quod terminus producendi tesübuis de coiuieusu parcium ajudicibus ita precise fuit prelixus, 
nf in illwn di«ni paitra omties testee, quibtu ati TeUent ad probAndiini fannc «rticnlnra, pFodiwereiit; 
tiun ex eo, quod effrenatatii inultitudiiietn testium jam hinc inde productorum judices ex officio siw 
deberent refrcnaie. Fetentibus igitur partibus inteilocutoriani. an ulterioies inducie super prpfn^o 
articulo dcbcrentur an non, aniniadvertcntes, quodprefalus arcblepiscopus et TGüdericus) de Broylc dictas 
indnciaa mm peterent ex neces»(ate set poeius, ut noetnim morarentur prooenum, maadme quod ipw- 
rura prodinitor ad inpedieiidam publicationem atto^tntinntim . nf apparet ex rescripto, corain domino 
auditore in curia istud proposuerat ex parte ipfiorum et ideo ad hov probatidum ab luicio venire 
ddwierant inatrudi, guia etiam para eadem in eo conaenaerat, ut datia indudia. eaaet eonf enta. Intw- 
loeuti fuimu» ulteriures inducias eisdem diuulas non esso ad testea anper hoc articulo pioducendoa» 
cum propti r prnViiIa ( f rlr-sio Si]<=ntiVnHs 1 1 .ilias circumstancias nos ad hoc moventes liuiusmodi 
inducios ctiaui ex uiliciu nuälru po^-seiiius de jure moderarL Arcbiepiscopus ergo gravei$ conuninatione» 
tarn per ee quam per auoe in figura judieii nobia incuUana habito conslUo cum TOiid«rico) de Broyle et aola 
cedulam qiinndam super forma intrHnnifnrir- nostrc pro volnntatc ^ua conscriptam sihi •^i^illaii ptlivit'^j. 
Quibuä respondimus, quod oumia judicii oostri acta loco et tempore, si exspectare vellent, couseripta et 
sigillataeisdem traderemoa. Abliacinterlocutoriaproxinio lata dtctua archiepi<^ropuä et T(hidericus) de Broyle 
appellaruiit appollationi »ue terminum dicm Egidii prefigentcs. Capituln ipitm d 'r(honia) electo supw 
premiHso articulo attestationes petentibns publicari, (pi< '-ivinai.« nb lulvi ] sai iis. vi qua pro dt fciisione 
6ue appcllationia vellent dicere vel aliqua super principali vel ciixa ea, que erant in forma maiidati 
noatri, doeere vel probare, noa nuUonuMik» ea, que de jure ipds eompeterent, den«gareinus «et parati 
cssemus ipsos audire. Respondcrunt, qnoi! noslro nollent astare judicio ncc aliqua coram nobis probare 
set sue s^tare vellent appeliationi et sie a tigura judicii nostii conlumaciler abcesserunL Mob vero 
quamvis contuniaciter abeedentibna omuia, (|ue juris beneQcio conipetore puH<;ent, eisdem aepiua ob- 
tuliasemua, ex superliabundanti taman tres nuucius idoncos post ipsos destina>nmu» eisdem manduntes, 
ut nd no«fr^im rfilirtnt judiciiim, s! qua eis de jun- conpitfrcnt. proposituri. Xuncii ifvcrv^i nobis 
sacramento deciaraverunt eis lore responsum, quod nostro non curarenl astare judicico nec aliqua de 
contentia in fonaa nuuadati noetri coram nobia velle doeere set sue alare vellent appeliationi Ouo- 
circa proximo die reversi ad judicium ratione previa judicavimus appellationc interposita utpote fnvola 
non obstante attestationes super prefato articulo producta« esse publicandas. Et sie de consilio assc»- 
sorum noslrorum videUcet decani Vrit*islariensis, decani Noue ecdesie magistri Gregorii de Sco- 
pjimen plebani, magiatri Rolandi canonici HonasteriensU et Markwordi canonici Vriteslariensis 
atlestatioTiP'? super coittrinptu decani fprimits apcriri. qnibu? dibpr-Tiffr oxaminatis ita fnitnus inlerlocuti. 
Cum nec ex dictis testium nec aliunde nobis constet decaniun Bunnens^ cause volentcm ade^ a 
ooqjudidbua suis fbisae contemptum proceasum eorundem judicnm nünime cassantes interloquendo 
didmua attestationes, quas sub bulla sua interclusas dominua papa nobis traiismisit, esee publicandaa. 
rrm«pqi!pnter dictis atlesfationibus piiWicafi« et fldeliter examinatis siiffipienfci nuhis fnit ostin«itm. 
quod 'l'(hidcricus} de Broyle post electionem a capitulo Susaliensi celebratam et appellaliuiieui legitiindiii ad 
aedem apoatolieun inteipoaitai» in prepoeitunun Susttttenaem a domino archiepiecopo fuerat inatitntua. 
Urdi- 1 1 ifa de consilio assessorum no^trnnim pronunciavimus. Quia cx itcfKivitionibii'! 1o<tit)ni et 
allegationibu» nobia coustat evidenter, quod post electionem acapitulo Susatiensi celebratam et appellatio- 
nem legitimam T(hidericu8) de Bi uyle per arcbiepiscupum Golonienaem in preponituram Suaafienaem fuerat 
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insUlutus secundum rormarn mandati apostoUci iastitulionem ipsius, et quod de ipso attcmptalum est, 
auctoritate apostulica otnnino cassamus. Deinde elecUonem capituU factam in Tho(mam) cxanünavimus 
sUufioae et invcnicntes in ea forma concilii faciencKt dtoetioDiln» preacriptam iion pcnitus p«r omnta 
seiTatam mnndalo doraini papc soHicite inherentes cac^avimii'? pfitidpm nnn vieio rlrcto pcrsfinr* nefyiir 
Ticio eUgentium set pocius propter hoc, quia scriptum super examiiiatione votormn confcctum mox in 
conmiiud non ftitt piMieatinii, licet trai caooiiici ad hoc statuti in eomnranl pabHcasaeiit dietom T(lMmiain) 
elijriTiilnm. Deinde quoniara in forma mandati vestri patenter oxpn-s>uin invctiimus sanctitatom vcstram 
nolle Suaalieufiem ') eccleeiam diucius flagellari, quc tanto tempore tanguerat viduala pastore, juxta 
fomnin mandati Testri penonam idoneam, quam prefleer« possemus, in prepositnni ecdeaie Suaatienala 
soUicete qnesivimus et mcrita singularum pei-sonanim ipsius ecclesie sollicite ai dilii^enter investigantea 
invciiimus seppdirtnm Tho(mam) castum, conpetcntor lilteratum, hospilalem et aliis honestis moribus insig- 
uituuu Unde ip^um auctoritate apoütoUca ecclesie scpcdictc prcfccimuä prcposituni et possessionem 
diele prepositure conferentes eidem instaUaTimus eumdem excommunicaiites <aDnein, qtn boic noatro 
iminn dnmini npostotici facto presuiufrot ccTiifrairn, «;ic tnnifu. iil iieutri parciuin circa ju« iliptndi 
prcjudicium gcueretur. Uüa gesU« dicta iestium super eligendi jure fideliter et diligentcr discucientes 
mTeniimu plerosque teste« ineoconoordare, quod eadem eccleaiaperXL > anno« etamplias, quociens'i^ 
casus sc opliilil. pnpd-iluiii clc^'K in'C ik- juif tligendi nec de quasi possessionf juris, (pii Lonti;i ctcle- 
ßiam tcütaretui', fuit vel urius repertus. Eapropter de consUio assesaonun ooslrorum ita prouunciavimus 
sentenciando. Cum de jure canonico electio prelaü connmtiiaHa ecclesie pertineat ad capitulum ipsius 
et cum ex dicüs testium constct evidenter, quod ecdeaia Snsatiensis per XL *■ annos et amplius üibi 
prcpofiitos elfffit ncr illiquid nobi« in contrarium probatum est, eidem ecclesie jus et libcifiitmi -ilii 
eligendi prepositos auctoritate, qua fuugimur, ac^udicamus super hoc articulo Colotiiensi archiepibcopo 
dkodum inpofientes. Ddnde ad eianMB ariienlMiimt super quün» Iis füerat oonlealata, pnieedentea« 
quia legitimp nobi? ronstitit. qtiod nrrhicpiscopus Colonienäis post appellationein Icgifimam Susaticnscm 
ecde^iam et proriaorcm curtis NuUmi) in eadem curte in XL ■ marcis dampniticavcrat, ipsum archi« 
episcopuin in XLa marcis ecclesie et proviaori diefis condemfinaTimuB. Quia rtiam legitime noMa 
constitit, quod archiepiäcopus Coloniensis pendente litc inter ipsiun et capitulum Susaticnse et ipsius 
cicctum super prepositura Susatiensi et onmibus ei annexis quendam Regenbodonem in prebendam 
ad sartatecta ecclesie periineatem et in capclUun sancti Joliannis et Volmarum ad altare eancte Marie 
capitulo et prqNMito Susatienai pertinencia iastitoi fccit institi:dione8 eorundcm cassavimus. Senien- 
ciani etiain excomnnit atioiu-^, qiiam anliii ■pi'^ropiis post Icpitimnm rnjMdili et electi appellationem contra 
formam concilii in prefatos capitulum et electum promulguvernt, nuliam fuisse pruuunciaiimus fidelilate« 
etiam et honiaTa facta TChiderico) de Broyle inatituto per arehiepiscopun Golonienaem relaxavinnis et irrlta- 
vimus dictumqucT(lii(I( ricum) dcBroylcad restitutlonnrn fructuuin picposiltii Susatiensis, (jttos a dir ?ne 
institutionis perccpit vcl percipere potuiaset, capitulo Susatiensi condempuavimua. Pronunciavimus 
etiam prefato Sosafiensi capitulo aeU<mem de jure competere super litis exspensis. Et hec omaia 
fideliter conscripta sigillii* ii<>>f i is et aaseaaorum nostroruni clausa sanctitati vestre transmittimus. Acta 
sunt hec anno domini M<>CC<>XOX<> idua junii publice in ecclesia beati PatrocU in Susato, PreaenUbus 
mulüs clericis et laicis. 

a) «c /f. — b) Humus B. — c) /<.A/< Ü. — il) pctivsmiil B, — 1^ BuiuieD«Uä. — 0 Sos«t. A. — g)mor.hon./;. 
— I) qaotOm Jr. — 0 Nwtln. & — l}WTlli«tMto & fXN* Fhrm dhwiM. immer h amaUeim. tn^fttM) 

'Ai imtilm^fniigmsen Per<j. im E^, St^A. JUBuH^ (A und mit BniehatMm der am 

Inkoritliir Druck Seiheiiz, ürkb. I. 136. 
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280. 

üomrim JJI. bivtüt'ujt nochmals dem Prünmi.strateHS&rordm die von Imocem III. gewährte 
Befreiung vm Zwatuigäen, den die§er aBm übrigen Klerikern für Befreiung des hL Landes atrf- 
eriegtf da Urkmden d&er jme Enßatitmg nkU UigAmM iavtdm Jtlkmtm md iU 8mmm^ des 
Zieanmgäm demdben von im JUOnehen farfertm» 

Orvuta J»SO JUS 14: 

_Ffli( i-- infiiiui ic'^ — 

Datum apiid Uihcni uclfiein il idus juUi ponülk'alus nostri aimo qiiarto. 

Nach dem Kappenberger Vopiar »ec, XllljXIV getir. Wümans, t^adge unbekannt« l'ap»ibutUn 
tt. «. I«. Afeh. Ztuüt. Vt iäi. 

281. 

SmorimJII. ieanfimgl eurige (Xakreienur-Mte im ^Mligm vmSMenngf 
ier vmSem»tgMnaekmeitStimgiie$Bi^^ 
Jitibt tn^ndune» Uusen, in einem ihrer Klöster Unterhmfi zu geioähmk 

Bei Orvieto ISMO Segiember M. 

^Waldemar US.'' — 

Dalis (I) apud Urbem aeterem octavo kalendas octobris pontiflcati» nostri uino qninto. 
PM&üät, m2. Bmm a. n. 0. m. 

282. 

Honorius III. h<a<if)rafif die GemntUen zu untersuchen^ ob der frühere Dompropst (Gerhard) 
von Padefhom, jetzt Er^ischof von Bremen, die Vt'iif,m.s(igunfi, seine Faderitonter Jhropateieinkiinfte 
heiiithalteny misabrancht habe und dU'^e ihm eventuell zu nehmm. 

Lateran 1320 DrcemUr ö. 

. . äcolasUco, . . cantori ol niagi^tro Hugoni cajiuuicu lldcsemeoäibus. 
Ex inrinuatione dUeeloruin flliorum . . decani et capituli Padebnmensis nobis innotuit, quod, cum 
venerabilis fraler nosler . . Bromensis archicpiiscopus tunc prepositiis ponindem ad arcfiirjus( upntuni 
Bremeusü ecclesie vocai'ctor, idem aimerem uimk ease i«uu«8 dusdcm ecclesie facultates nec sufiicere 
«d iwcessariaa eins expensas a nobis obtinoit, ut fiosFel eidem u^e ad benepIacHum noalnmi reddi- 
tus, quo« liabueral exislens preposilus, retinere. Sed episcopus ipse proponens id nos sibi per trien- 
iiium indulsisse redditiis qiu«sil;iin. qiins a venerahili fratn- noatio . . t piscopo Padcburnensi tencbat, 
aliis ") coiitulit et prepositura Paüeburnensi retenta canuniciä non cuiavU ip^uruai ministrare prebeii- 
das, propter quod a divinis subtraetk sibi stipendiia longo tempore eessaTenint Unde üdsm nobis 
humüiler supplicnmnt, iif. cum siiffirtTf' di'boant erclrsie «ue facultatcs cidcm, disponere super hoc aliter 
dignaremur. Quodrca di^crctioiii vcstrc per apostulica scripta m a nd a m ua, quatinus, gi veritate super 
bÜB soHieite inquisita etmatiferÜ, ita esse, cum privilegiom mersatnr inuaitttt«, qui penniasa «ibi abnli» 
tur potestate, tos eum anunisisse nostre commodum indulgentie de nostro beneplaeito nnntietis. 
Quod si non omnes etc. Dat. Laterani non. decembns anno quinto. 

folgt Ratur eo» «mmi Wort. 

V0L Anhiv, Rtgbd. Ii /. 4t> Nr. 
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283. 

HonOfius III. hf auftragt die Abte von Nwden (Osffr'teslarul), Feldicrfe und Admrdia (bei 
GröHtagtii) in der Münd&rschen JMcese, die zwischen dem Federitgau luul (Um HirUengau (i» 
RiaUmil} uu^geim^mi» SkMi imd^ Fneäm «far SSBUtmiii m beendigen, da dadmch die Kmu- 
fakter von Umm ForMm oifeAattwi werden. 

iMteran 1220 Deeember 16. 
de Nordia et . . de Felduir et . . de Agauert abbatihus Monnsterienais dkicesi& 
aAd audientiam." — 

DaL vt sopra. {Dit 9orhtrg«kmig UrL S8S i^t m Uodtneter XmmOter fmeHM htlnft «kwifrün- 
dtmierUAung und hat: Dai Lalcrani XVII kalendu jaiMiarii pontificatns noatri anno quinto.] 

Fat Aich. RM 11 ßl. 5i ifr. m, 
Druck Rodenberg J, 158. 

284. 

Hmorius Hl. übertrügt dem früheren Bischof (Konnuij tun Jltäberatadt, d^im I'/m mn 
Hmrdekamm tmd dem Scholaeter von St. Stt^hm in Mams die fettere Utdersuchung des Streites 
wegen der Soetler PiropdwM. Laterm Jmmr 96. 

Venerabiii fratri . . quondain Halberstadensi epiacopo et . . priori de Hersuedehiueii Paidebumenais 

diocesi« et . . scola'^tirn «ancti Stephatii Maguntiiii. 
Dudum in cccltssia Su&aticiisi prejKjeitura vacaute dilecti iilii capitulum ejuädcui ucclcsie Thoiaaiu 
Teteris ccelede plebanwn, venerabilii vero fivter noster . . ardiiq^iacopus Oolonienais Tbeoderieum de 
Broyle Goloniensis ecclesii- c^ajUMMCttlli in prepositum elegerunt Unde inln c itpitnliini et 'rhuniain pre- 
dictoK ex parte una et . . aichicpisscopum ft Thfodencum ex altera super hiis et aliis questione siiboiiu 
. . dticaiio Buiuiensi et ejus coi\judicibus cau^a fuil u scde apostolicä delegata. Quam ud itus pi^tiuu- 
dum ab ipeie rendeean dikcto flUo R(«inerio) eaocte Marie in Coemidin diaeono ciu^radi oonuniainn» «idfen- 
dam ac deinde auditis ab eodcm cardiriali, que coram ipso prupusita fiieraid, eatideni f Miisam nhbati de 
£gene cisterliensia ordinis et «yus coUegis sub certa torma deiegavimus teruiinandam. Qui prucedeu- 
tea in ea, aicut ex lUteria *) aeeepimus eonmdem, electionem casaaTerunt utranique et dilectum Tbo- 
vam eidem ecciesie auctoritate upcistcilica prefe<-.oruiit et atyudicanleH capitulo jus prepusitum eligendi 
inemoratiim archicpiscopum in quadr;i).'iiita marcis Su^i.ilir ri'ji m lo^i»' .u- pmvisori ( urtis Nulhl(on) 
ad eiuidem eccleäiaui pertinenüs, in quibus eam, ut asscrunt, dampititicaverunt, cunduiupaarunt. Et 
quia predietus arcliiepiecqwis adbuc lüe pendente R(esenbod(»iiem) sacerdotem in prdbenda quadam ad aarta> 
tecta ill^iüs ecciesie pertineiitc nee non in capcUa sancti Johannii> et Vohnaruin ad altiire sancle Marie, que 
ad prepoäituin et capitulum Susatienee pertinenl, institui feccrat, institutiolics t>uruin penitus •' l itaruiU, 
excoflunuiiicationiii senlentiam, quam idem arcfaiepiscupus in capituliun et eicetum ab ein pi».st appella- 
tioneoi ab eisdeni ad aedem apostolicani iiiterpuaitam pruinul)<uveial contiu stululu coiieilii ((eiieralis, 
donunliante!^ pi nitii> ' ) TntllHin fidelilati'squoquf nc f)magiaT(lieodcrico)del3i(iyle per arcliit pi^cnpurniii- 
atituto ab ecciesie ipäius liuinmibus exJiibita rebuuu unt eundem T(lteodei ico) ud i estitutioneui fructmun prepu- 
aiture, quoa a die aae inatitutionis percepit vel percipere potuiBset, capitulo condempnantea et proniin- 
tiante« de jiue competere super litis cxpenais eidem cspituto actioiieiii. Saiie piocuratoribus partium 
nuper in »Kwtra preüentia coustitutis fuit pro capitulo et coniin eleclo petituin, ut processui judicuin 
jjredictoniiii lolmr apustulice prutcctionis adicere dignareniui'. ut hik. ipäoruui uccleaia niiniis hacteiius 

W«»tr. irk..li.itb. V. 18 
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filtigata laboribus et expensiä partia alleriiia sublata vezatione quieacai Ad bee autem fiiit ex adversa 
reqxMlSUiil, quod sali» improbe processiis illiiiä confii-matio pclvbalur, ^piem preniisHc appellatioiiis ob- 
staruhim ex plunhus t ;iusi> opposifr n ddrhal iiivalidum et sie (innum non occuiebat in illo, quod no- 
ineii aut rem conliruiaüouis invenire dcbcrct. Allegabatur pieterea, quod judices in sue relatioois 
reaeripto et mizturam lldaitatis adjeceraol et de aubatanlia snbtrazerant veritafis, propter quod et alb 
asscrebat procurator partis ejusdcm, quod n«'c relationi predicfe nec quibusdnin aliis st-iiptis nobis sub 
ipsoi'um judicum et quorum(!) aliormn sigillis exhibitis (ides haberi debt-bat, cum ipna sollempnitas in 
judicüs obscrvaiida generali ptorisa concüio iion vallariL Noü igitui-, quauluincuuiquo libenler fmeai 
daram» rngotio, quia tarnen proroeatioiiein propter negationem gestorum necesaitas juria exlorquet) 
di^f rctiniii vr=;tre de iilriusque pari!« prociiraforuni n-«rii';n per apoHlolica scripta mandamus, quatiniis 
ad lücuin ipsuin personaliter uccedcnt^ testvä, quus ulralibet partium äuper iide relationis jam dict« 
ae eoruni, que coutioelnntur In ipsa nec non et alionim aeriptonira, que vobis sub bulla noatra mitli- 
mus iiiterchm, duxerit producendos, rccipiallB fldcliter «'t diligenter cxaniiiiare (-ureti)^, dicta ip-oiuin 
per publicam, si potest linberi, pei-sotiaiii vel duos viros idoneos juxta sepedicli «lututa concilii redada 
prudeutcr in scriptis sub vestris sigUlis ad nostrani pre^cnliaiu destiuetis. pretigcndu paitibus icriuiuum 
eompetentam, quo ooatro conapectui ae preaentent justam dante doroino Bententiam recepture. Pom» 
8if \oli)niHs constitutinium in podrrii r. ni ilio editam df jxMsoiia piibliin vel de dimbii- viris idoiieisi 
adbibcndis in actoium conücriptlouc couscrvari, quod vcritaa tali caulcla munita non pussit alicnju:» 
coimnento mendacii plene fidei robore defraudari. Cetenim ne, dum sie cauaa protmliitiir, bona Suaa- 
tieiu>is ecciesie cedant. quod abstt, iacilius in j icturaiii et iiiaJoribuH dispendiis exponantur, pecipi- 
nius (!), ut eccU'siani ip=fun persona« et fat nllales ipsiin inlf l im a nialljrnoruin niolestiis defeudatis, 
woltistatores higusniodi per cuiiäuras ecclesiasticas sublato cmiislibet conlradictiouis et appellationis ob- 
atacido oompeecenlea. Testes elc. Nullis litteria «batanübua preter anenaum partium etc. Quod ai 
non omnea ate. Dat. Laterani VII kalendaa febntarii pontifkatua noatri anno quinto. 

a3 "X 1ia<r > ' /.'■.'. - b) ircil ilie l>iuu bei ter aiflUf fc ' /' ■ nimat dvSUrgttdiirkUit. — (} ptoItM tadSrlt 

ie«U atHigelnu/'t'i. umi km,' »rj),;.,/ r Her XclU. — il) i|Uod — facUiu» auf Rasur. 

Vat. Arch. Heyb. 11 Jol. 74e Mr. 378. 

285. 

SbnoriM IIL befiehlt sekum Kajdan Magistet XMrad, im Bdca» vom MLJTreitf «iJ7fltlea- 
ham wtd dm SkMegter im Qwtar^ daBwAi^SSes^ried von BSdediem wege» adn« AoAan JUer» 

(nimia senet'tute graTatua) Um um MtUMwuff von seinem Amte gebeten und er dieaea gewährt 
habet ß*" LAensunterhaU desselben am dm fiesUzungen der HüdeAemer Kkdie m $orgm, 

iMternn 1'3>1 Januar 

, . magiätro Gomado penitenliariu et capellano iiostro et . . decaiio »ancle crucis Hildeäcrnensis et . . 

scolostico Goslariensi Hildeaamenab dioeesia. 

^Venorabilis frater nosler S(ifridus) Hildeiiemensis episGopuB." — 
Dat. Lateran! VII kalendas fcbruarii anno quinlo 

r<rf. Arch. Iteybd. 11 jol, 72 Mr. 366. Die oben cruähntf ItncUHyunynbuile fir Siegfried bei 
Pttdmt, 26069. 
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liunoriws III. gestattet auf Bitten den Kapitels von HamrJn, dass dift Hälfte der EmkSnfU 
einer dort gerade val-anim Pfründe mit Genehmigung des (MütduHer) Diöcesanbudufi mmAirfbait 
der cdfgcbraHtUen Stiftskirche mricetuM werde. 

Lateran 1221 Februar 11. 

„Juätis petontiuin." — 

Dat. Lateran! III idus fchnimii punlificulus iiustri uiitio qiiinto. 

Or. ölt Kffl.-iit.'A. Uammeer. BtUU an nAhg«Ut*n Üeidm/ddm^ Diekampf Taf 'elf 28. Atif' dem 
Umhng U. Obm m der MUte R. dgr RSduaät HuMleB, htm It^irtnOnnermerk. — 
Vat.'Are/i. Retjbd. II fol. 77" Ar. :189. Abschrift im RtgÜUr und Orig. zeigen an ztcei 
Stellen VerschiedenJi. ift u. Im Or. *.v/i^; prehnndo ibidem tunc TBoaiili^; <l<i.i kleiner Qednifktjt 
auf Uastu: UraprunyHch mt tueo nur ... de ibideu . . acaut(i8). Jm Regier Jindet sich 
mm dae wmnmige: vinee de ibidennMhiuiiiieant Em VtrgUck mit dm im Or. n ry i^fi iy . 

licliat Stellen t/etcei»t, dani auch in difuem zimächat de>' Un.^itm gettanden hat Statt der 
Steile de* Original»: coiuslitutioiie Turonenäis coitcUü ma obstante hat das Register: 
et in autenttcu cju.sdcm cpiscopi plonius cootinetur. D» «rMert ai/ Ramr, »o int teohi 
auch hier »icher, tltuis der im Register giehende Satz tutek imOr. tuertt gestanden hat. Am 
ih n ht-iih'u tiiuTilUiijrn Urm /u i/iiiri'p n la.i.frri s'irh , if^mn auch nicfu mit voller Bestimm tfuit, 
Schlüsse avg das Verhältniss ton Urig. und Heg, zu einander und zu ihrer eoeftt, gemeinsamen 
Queil« giehen. Zugleich fdgt Ümremy dun die Regialerhvdg 4ImA rndd» «nur Mu aifUl 
worden, immer bttchstäblich den In/talt des Or. iciedergeben. 
Druck Meinardutt Urkb. de* Stifi«* u. der ikadt Uamelnf 16, 



•287. 

ümorius III. itefiehit dem Erzinachof (Kiigeiberij von Köln und seinen Suffraganen, dte 
IQrtkmvöffle der K&ner Kirchenprotnnj!, uelche skh mehrfa(>h Bediückmtffen der IGrdien eidmH, 
M venmUaaetif mit den Urnen gnhmmenden EMtünfien m^ieden m »rin. 

Laterm 1221 Jüan 1. 

i-t f fi -irtnim ndviiPiili." — 
Dat. Lateraiii kal. iiiartii püDÜflcatu» QOätii aJiiio quinlo. 

Or. <N» 8L-A. DümMorf. Buße an Eai^ttekmirt IHdkaii^ T»/tt J^. Avf dem Omiuy 
M. (Selbe Ifantl icie bei folgender Nr.) Oben in der Mitte R. Axrf der Rückseite R mit 
Script, t« der Rundung. Davor ^ dahinter Alles von denselben Bänden, wie bei der 
Jblg. Nr. In der Ecke oben links kUin G. Vat. Areh. Regbd. lt. foL 839 iir. 426. 
Pttthattt €57L JSn Dnuk M LeuiimMit II, 1^,98. — Z, 13 mna» deum Halt domiiiim 

288. 

Sonorius III. gestattet dem JEMiMkflf (Engi&ert) von KiOn md eemm »iffrßjfmm Veg- 
täen M Ffandsehaft zu nekmm, 

Lateran 1221 März 1. 

HoDoriiu epiMioiNi« serrus BerronuD du Tenenbilibus flrttiibo» . . «rehiciriMopo CotoniciiBi «t 
suflhvvMM cgiw et dileetis lUiia alils «celeuiiniiii prdiliB per GaloniemeiD profinciai» eooititiiti« Mltt" 

18* 
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tei)i t t apoülolicaii) benedicUüneni. Cum scpe oontiagat ttdtqeikw BilTOCilni» «{uas in ecciesiis obtinent, 
aliis titulo pigiiori'^ ohlifraro in ecclesiarum ipsnmm non modicam IfHiniM tü, nos indempnitati eccleatt» 
rum veslraioui) patci-na volcntes soUiciludine pi-ecaveru vobis presciitiuni auctoritatc concedimus, ut, n 
advcMsati «eelMUaiim veatranun advocfttiae am» vobis «bligare ndlueriat pignori, tm ew reeipere v»- 
lentis iiec fnictu» pr(»vt'ni«*nl<'s ex «n« in soi-teiti teneaniini coinputare. Hü aulem, qui l as o]>lijravcrint, 
a St- rvilio, in quo vobis pro advocatiiK tenebantur, interim sint immunes, üat. Latcraiü kaL martU pon- 
tiAcatuK nosUri anno quinto. 

Or. M> KffL St^A, iMiuddeff, BtäU a» Haitftehtmr, iHikamf, Tafii Nr, Atff dm Umbt^ 
M. Auf dem RiiAen R mit sc.ript. in der Rundung, daatbtttthBa» haket ^ md W Stiti 
f^, ~ Vai. Areh. Rfgbil. ii /al. B3e Nr. 424, 

Patth«^, UV2, 



28«J. 

Uomnu» III. beaufhugt die Gcmnntin. die in der Kölimdien und Bremtüchen I^ovin^ noch 
mdd gtMmmdtm Gdder fUr de» Kmuzuy zu tmmd m md mit Emv^mg «m Bchiffen fihr di$ 
Säfe du k Land» ut v smat de n. 

Lalertm Mär» 2. 
. , . magiRlro Gonrado <-npo1l;ni(> rf prnift-ntfnrio H .lohafuü acotastico 

Xanctunensi (jitrM Xanteiisi.) 

«Quia nonmus vn." ^ 

Dät. Lateran! VI nnnas mai Iii punlificatus noatri anno qulnto. 

Vat. Arch. Regbd. 1t /ol. H4 Nr. 426, 
Druck Rodftt/tfijf, I, i66, 

290. 

Honoi'im IJI. iMuu/it ufft den ErMtischof (Engelbert) von Köln und seine Sufjrayane, die Frauen- 
MMtr ikrar DUkemt, welcbe von dm Mt^ptaten sw Avfnakm vm mekr MÜ^edem td$ MuMIg- 
Udt gmouHffeH wardeHf gegen diese Utuiäe eu atAüisen. 

Laierm 1321 MOre 3, 

. . archicpiücopo Colonii'nsi cI sufTi agaiicis fju>. 
Ad nostrani iiovfnti»i audienliant pf>n-(>nii)sc, quod in monaateriis monialium vestrarum diocesiiin 
pro eo niaxime, quod ad iuslanUain niagnatum et aUorum quamplurium plurcs persona» rccipcre com- 
p«Uitntttr, quam secundum «uaa facuUaleii valeant sustenlare, periclitatur religionis honeataa et lolTitur 
vigor obsen'fintir' ?p{riilriris. ita quod inonasloriorum fa( »iltafilms ju(fi((>r (ici rcscoiitibms cito ad extrcmam 
ioaiüliouem poliMunt dt-vonire. Quia igitur roeliu-s o.st in tempore occurrerc quam post exitum vindi- 
eare, ihiternitati veslre monemua attente per apostoBca wripta mandantea, qnatüma refennande in di»' 
dem monaateiiia religioni elUcacittM- intcndcnirs non pcnniüaiis v.i personb superfluis onerari, ita quod 
ex hoc vcstnim niinisjfcriiini laudabililcr adimplentes deo gratum ol)stquinm imppiidatis pI nn«: df». 
voUouem vestram po^ssimus inerito coinmendare. Dat Laterani V nonas inartii poiitiiicalus nostn 
anno qninto. 

K««. AnL tUgU. 11 /d. 8SNt, 432. 
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291. 

Jionorius HJ. befieUt dem Erzbiscb(^ (Engdbcti) vm Köln und nem-u Suffmganen für tnög- 
IkMe FMmad^^ der Vogteim ans de» HHnde» der Lak» mrgm. 

Laterm 1231 ÜAn 15, 

Huiinriiis episcopus setvus st-rvoruni dt'i veneinbilibiN IVatrihu- . arc liii pisropo (Ii ionii iisi ol 
suffragiuieis tyus salaUui et apostoUcam benedicUonetn. Cum pleritfue aUvucaUccclesiaixuo advocatloni» 
obMquium owTcitentes in donrinationis abusuni ecelmias ip^tn upprimant et affligant. frateniitati 
Wttre per ap<MblUca -( i ipta mandamiis, quatinus ccclcsiai^ v(>strarum dicKesutn iiumano amore ac 
mund«nn tiinore postpositis ab advocatorum vcxalionibus talitcr dofeiidere studeutii«. i\mn\ per sfudiiim 
ve»tt'ui)i a sui.s pof^sint augusUit» respirarc iiuäque sollkitudinoiu ve^ti'nin cniniuendare inei-ilu debeamuM. 
Ad hec. 9i qm» adroeatias vacare contlBerit, «»prease inhibeatis eccIesiM. ad qnaa apectant, ne HIaa 
confciiv pivsumant, ■^'m! -^uis curoiit lHib^-^ npi>lir;i!c ilhid districtiiis iiihibpiitm, nt' una e<rlr«=in plurt» 
advocalo» aü^umal, ctuin ininisteriuni advocatonuii hiüitöiiiodi, quod ad eccleKianun traiiquillilAtem 
ooscitur fuisB« provUanL ad v^xationem ipsarnm per eoram u»urpationes comlct cfwe eonvertam. Dat. 
Lfttenini idu>i inartii poiilificalus .iiustri aiiuü quiiitu. 

Or. im Ktjl. St.-A. IKiitfIdoty'. /tuflf an Uan/ntlinin. Dh-lamfK Tuf'f l'*»'. Auf dm > fnihinj M 
(Selber ScfireUfer wie bei Nt: 286 u. 287. Auf der JiurkjwiW K mil Script, wui von 
tMtn Händen vk (üp ^ Nrr. Vmier ein» Unnumul^ Ferzfenmf. bt Etke Uim mti 
ttnkrntiiUcht Bnehtfaitn, — Vat, Areh. Rt^, ii ftt. 9Sr Nr. 466 (ah), i6S (ntt0. 



292. 

JEbiMriitt in. fordert die ErMaekäß (Siegfried) 00» Mttuu mk/ (Engdbert) vm JOS» o«/; 

vier ob OhnAeiuiboleit «it verwendende eedeneifrige MSmier tudi 
Rm «NT VerkSndigm^ de» Chrietenthumf unier den Heiden m senden. 

Letaran 1221 Märs 26, 

,Ne si aecua." — 

Dat Laterani Till talenda» aprOis anno quütto. 
PotAatiy 6599 md €700. 



29 ;i 

Bonorhis III, beetäti^ dem Kl. V^khardinglmuse» (die seine Gi'äer und nimmt es i» seinen Sdu$t$, 

Latenm 1221 Nutrember 17. 

pSteroMiwIm Romana.' — 

Dat. Lalerani XV kalendas decembris poidificatu^i tint^fri nun« sj-xlo. 

Ol. im Ffirsf!. Arrh. in Arolten. liiiüe fehlt. Narf, äiUrer Aufteh^ lümrüu III. *n]fe$ekritben. 
Auf dem Utnfmg bf. Auf der Rici:»eife LUD. 



IM 



294. 



Honorim Iii. t heilt dem Prior mti Alt^nbttrg in der Dificese Trier und dem Srholaster mit 
St. Stejßan in Maitu mit: Nach Bericht des Klerikers Ludolf hibe er, der Papst, ihm und dem 
Pneutaior 4er JPaderhomer JßriAe G. den pOptfHdm IlMgiem OUo al» Bickter gegeben, vor ledchem 
Ludolf MM dreiig» Avfree^fheitiD^ der mm Rnfd (Earlmoi) von Jrtuberg (WeddtMgßuiaeii) 4ber 
daa Baderbomer Kapitd verMmk» Sximmmikation, — weil es iJtn trotz päpstlichen Mandii» 
als Kanmihis nicht auftiehrnfn tmUfp. ■ — t/ihiirn hihe. Dann sei die AngekfjcnlnU dm Ath-efsaJen 
und dem Abt tw? Uardehmmn ubertragen ic^dm, der r^irh dem Kapitel iit Hehr fmilmlte umi die 
Ernennung einen Stdlverirders an seiner statt tiicht erlaube. Nach VerUiuj ton drei Monaten bc' 
auftragt eie der mm «mw EtUedteklung /x'imm» JfoiMrtli/Krt tu treffen, andernfall» keAe et 

dm Mem Frmd^wrt^ de» Kantor von (SX. S^^hmt und den Keamukue Ameid von 81. Feier 
in Maku mU der Ühemakme der Atyeit^enheit hetrttid. 



Honoriiis <>piscopu^i serv»» •^crvotuiii dei diln ti- filii'; rapiftilti beale Marie Rossensis sjilufi m < f 
apostolicam bcnedictionem. Cum a iiobis pelitur, quod Justum est et hoiitiätum, tarn rigor equitatis 
quam ordo exigit raUonis, ut id per BoUicitudinem c^di nostri ad dd>itiiin perducatur effectmn. Ea> 
proplcr, dilccti in domino filii, vt-stris ju^tiK postulationibiis grafo coiiciit i * ntc i. a-;-^! tiiii )n ixoiias vestras 
et eccleRiam heate Marie Res^ctisis cum omnibtu boma, que impresentiaruin ratiuiuibilitcr possidct aul 
in ftituruni ju^tis no^s prestante donnno poterit adipisci, snb beati'Pefri et nostra protectione sus- 
cipimii». Specialiter autem in torniino Darnowensi, in Haspele et in Buge cuiübus, in Tiucne rcdditus, 
curtiin in Millinge cum pctiiiu iitii- vin"-. quc fnil oliin Conradi (t-' Eiiihiit a et fi ntcutn < ju- . ;i hone 
nieiQorie Ph(ilippo) Coloniensi archiepiscopo capituli sui accedente consensu pia vobis libcraiitate 
oollatani ae alia bona vestra, sicut ea oimda juste ae paei&e paaddetJa et in ipahia arehiepiscopi 
autcntico exinde confeclo plenius coiitiiielur, vobis et per vos eidem ecclesie auctoritatc apostolica con« 
firmanius et presentis scripti patrocinio communimus. Nulli ergo omnino hominum liceat haue 
pagiiiam noslre prolectiouis et confirmationis infringere vel ei ausu temerario conlrairc. Si quis autem 
hoc attcmptare presumpaeiit, indignationem omnipotentis dei et beatonan Petri et Pauli apoatolorum 
^jua ae noverit ineursumm. Dat. Laterani III idua deeembris pontifleatus nostri aiuio aeit«». 



Or. im Kgl. St.-A. Düsseldoif. liwUe an rothgelben Seidm\fädmt Diikimp, ifr. Ai^ I 

fUm ümbug p pa 0J. Atf' der Riekmte Rees. ! 




295. 



Sonoruis III. nimmt A7. Iv>s mtd ^'-hh')! (jUteih/sitz in seinen i>chutz. 



Latenui 12:J! December II. 




143 



296. 

Honorius IJI, bemfhagi die tnnannteii iila- das Verhalte}» fks Froj^sfes (GotfriedJ von 
Luigeri m Minsttr imd aütur Wtriehter m «tner Klagesache z» etUsckeiden. 

Xafmm 1221 Deeember 15, 

. decana, . . cuitori et . . custodi sancti Seuerini CoK uiensi». 

SifrnÜicavit iiübisO. pauper sacerdo", qno<\. cum L. presbytcr de Xniid Pfintr fnlniM riai? diocesis eum 
üuper ecclesia de Hilbik« coiaiu . . prcpo^^ito t^aiicti Lut|{eri Moaaätciicuäis et cot\judicibuä suis auctorilaie 
aportotieaconT«iiis9et, idem, cum judioeB bnberet eofldem ceria et expreasacorain eis ratione niepccios, arbitros 
petiit, coratii quibus de siwpicattoius causa doceref . Scd dum excoiniminicationem in modum exceptkmia aibi 
obicn el pars advi'r«ia. momoiali judicis prius se dcborc de exempUoiif copi^n^reix- quam concedeix« 
aibitra-i per iatürloculurium decrcveruiit, a qua ip^e ad i»cduin apustulicam uppcilavit. Ideoque diä- 
cretioni veBti-e per apoatoliea scripta mandamus, quatinos, ai «st ita, re^-ocato in statnin debitum, quic- 
ijiiid püst appHbHoiiem Inijii-^modi tomere invenoritis atii'iuptatiiin. audiatis caii'iim. t-t quod justuni 
fu«rit, appellaliuuc pustpositu ätatuatis facieute^ etc. Alioquiit parte«^ ad priainm judicum etc. 
AppellanteiD etc. Testes etc. Quud si tum oiniies etc. Dat. Laterani XVIII Italendas januarii pon- 
tifieatiiB noBtri anno sexto. 

Vat, Arth. Begbd. H fd. HU AV. 92 ^niw^, 

•m. 

HQtii)iut<^ III, f/fsffdM dem Pi'Ojist TlmhiiiH von Soest ivcge» seiner r/ro-^'« Amtfaben im 
Kamjiß für die FreUieit der Soeskr Kirrhe eine von Uitn sclion <w seiner ]\'ahl sum Propste 

Latera» 1221 Deeember 22, 

Thnmi [<i i posito Susatioiisi. 
Ecclesiai'tun ulilitatibuü iaaudautei» coi^^rua debent remuneratioiie gaudere ac a nobis, quorum in- 
stantia est omniuin eocl^arum solfieitudo, contiBuo singulari sunt gralia eonfovendi. Sane retatum est 
lu^na, Kpxod pro eccle>iia tua te muruin defensiunis opponens varia et dtTer&a lerutn tuaruni dispendia 
pro luenda liberlnlc i|i-ius r(<li sie iiiftirii-:ti lantis te ac amicos tuos pmpicr hoi di biti^^ i liligando, 
quod vix pol«8 de prepositure tue i'edditibuä, cum nimium sint exiles, a debito bbcrari. Propter quod 
« oobis com molta precum instantia postulasti, ut eeclesiam de Susato dictam veterem» que curam ha- 
bet animarum, ad tuain dooationem spectaiitem, cum cam «is, antequam preposituram eandcm obtinue- 
ris, assetiitiis, tibi de noslra beeret gnitia, quoad vixeri«, retinere. Nos ergo tuis precibus annuentes 
id devoüoui lue duximus de speciaÜ gratia concedcudum. Xulli ej^o etc. nostre concessionis infriugere. 
SJ <iuie autem etc. Dat Laterani 33 kalendas januarü anno sexto. 
Vaf. Arth, Rtffbd. U fU. iU üf. m fneii). 

298. 

Honorius III. iibertrütft dem Propst (Atuheas) von Kuppenberff, dem Dmndechantoi (Ilf rmanti) 
m'd dem ScJiola^^r (Lub*rt?) mn St. Lndgeri in ^f^^n.Hter die üntfrmvktmg über das angebliche 
Jtecht des Hamburger Kapitels Fiminzialsgnoden zu halten, 

Leimm 1221 nuO^ M U Iis 1222 Febmar 28, 
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»El parle.« — 

Dat. Laterani pontülGaluB noslri anno «ezto. 

FMmI, 6761. NMnKk Maut, SehL-HdU^LmmAf, Rtfg. u. UM, L 381 m 1221, Jhder 
mgtgabmm Zeit mir jßemtrki* III, «m LtOtnm, 

399. 

EoHoriM IJf, betUUigt Kl. Schnla das Fatromlsrecht ier Kirdie tu Mei^eäe, 

Ldtrrfiit WSif Januar 4. 
Uonoriuti episco^ius i>crvu2i servorum dei dilectis film . . preposito et toiiveiitui ecclesie Scheiden- 
sia Balutem et apoetoUGam befiedictionem. IiuÜb petentiuin desideriis dignum est ooa fiKileni pr(e)bere 
eOnseiisuin et vota, que a ratioiiis (ti-a)iiiite Don dant, (efliec)lu proscquciiti c-ompOere.) Ea prop- 
1er, d(i)lecti in doniiiio fiüi. vcstris juslis poslulatiomluis pfraMo roncun-CentcH a.sse)ti-^ii ju« pafrou(a)tuCs 
in) eccleiüa de (Mejiig((>/l(f;, ([uod a qCu)oßd(a)ni Jon(at)ha de A(r)d(eia) d(»;) cons(cii)su vcnerab(ilis 
fratria) noatri . . Coton(i)enai8 arcbO)e[>^fleopi diooeaani kd di(cit^ iyyitA» (ease ooUatu>ii (d i)pnni 
(eccle8ia)m (c)am pci-li(nenti)is suis, »icul ea omnia iuste ac paci((i)to possidetis, vobis et per vos 
ecclesie vestre auctoritatr nposlalicii (coiOfinnatmis et pn-«<'iiti« -^rripfi paf ro(ti)nio coinmiinimu« XiiHi 
er(go) omnilU) hoininuni liceal hanc p(a{5i)uaiii uoslix- coiilirmatiuiiis infiinger(f) vel ei ausu tcmerano 
oaiiti{a)irie. Si quis autem hoc attemptare presumpaerit, indignalionem omnipoteiiüa dei et beatonim 
Petri et Pauli apostoioram se noverit inciireuruin. Dat. Laterani II nonaa januarü peotificatus 
Doetri aiiiiu VT 

Or. im K(jl. Ht.-A. Münster stark tt/ycbiätiiH't. liulU an ijeibrotht>n ^'lUcnjäd^Hy Jjif/caui^i, 7u/t^ 

Nr, 29, Dk Utdem (SifrvA KUmnum bftddmf^ tr^ditgt mu dft Mti^r^ «v. XVt im 

Alse. VII. 6H6 Jol. m ,>.,s. !U. 
Heg, Arck. Xtachr. III. 4%t Ar. JJ mit dem /'aitcheH Ufyinn: VoUm petvntiuin. 

300. 

Ilomnuft III. bmuftra{jt die Uemiutdev. die Klof/r des Bischofs (Koimid) fvjii hiMeah^inK 
da.\s die Abtümin von Ganderslmm die Klerilcer iJoer Kuxlte :n tlett bemchharten Bischöfe» zkm 
Empfang der Weäien sende, obmhl er zur kostttdoeen EriheÜuny iler^fdbeH bereit sd, zu uwUmuke», 

AkOro 1222 Jutd 7. 

HoHorius episcopus semis servorum dei dilcctis filiis . . s^aiicU Effitiii de Bruriswich, . . Pigauiettsi 
et . . de AmclungesbunT abbatibus Albersladeiisis . Mcrseburgeii^iis et Ilflfsemeusis dic>ce!;uni salu- 
lem et aposlolicam bouedictiuaem. Sua iwbis veuerabiliti fralei- nosler . . lidesemeuiiis epincopus pe- 
titione nonstraTit, qnod . . aUmtiBsa de tianderaheim Ildeeemenais dioceais sue privilegio ezennp- 
tionis abuiern cicricos ocflesiaruin, qua.s in eadeiii dioi'esi obtiiiet, ad alio>i episoopos destiliat or- 
dinandüs in ejus prejudicium et gravanieii, luiii idein paratu» sit eos ^riatin et sine pravitate alicjua 
ordinäre. Quocirca discictioui vestre per apostuliua bcripla maudoinui!, quatinub poi-tibuii couvocatis 
audiftlii eauaam et appdlatione remota fine deirito (erminetis üMäentea, quod statuerltiat per censuram 
ecclesiasticani fimiiftr obs<rvari. Quod si imti (nrmes hiis exequendis p<ilueriti^ interesee^ dUO V est nun 
ea Dicbilommu» exequanlur. Dat. Alatri VII idus junii pontificatue» nostri anno nexio. 

Or, m K(/l. St-A. Haauuntr. SuUe m Hta^aehmr, iHekam^,, Tafel Nr. 29, Auf dem ümbu.j 
G. Auf dtr Rutietmtf R mit ohtn etn^^ttkriiUtum «f.. 
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301. 

Homrius III. theilt den (xertminkn mU, vr tudte vernommen, dass S(iegfi ual), der fmliere Bi- 
tdnof von HUdeaheim, der mdirere (JiUer der Kirche verschletulert und sie mü Schulden hdadetif 
«idk M seiner Abdankmng eme Penno» von 100 Mmit (m$ den QiUom der Xhreke muMungm 
kaboi obuM er nnt aner mdaa^erm omA leben Umne. DamU nm der jdnge BÜMtihof 0. (t) mett 
getwmgen wOrde, für nicht hcf/angenes und genos.st-nps emsmtreim (luere, quod non fecit et Bol- 
veve, qiiod nan npmt) bemiflragt er Qefwnnh. die Summe nach ikrem Qwtdßnken rnt emUle^gen. 

V122 Juni m. 

A de Atnelon gesbenie (!) lldesetnetisis diocesis et . . sancti MichaeUs abbatibus et . . decano 
mncte cmcis Hdesemensibus. 

„Si bonum pst indigentibti^ siibvoniri." — 
Dat Laterani VI kalendas juiii annu eexto. 

VeL Arck. Regid. i1. /oL 364 Alk 444, (Beide modern, da eien dae Bhlt ieeeMtieH). VgU 
die ürk. oon S22i Jumer X. 

302. 

Romrim III. befiehU detn liischof (Adolf) von Omabrück dem Erebiackof (G&rhard) von Bremm 
da» «0» den Fröpeten A, von Marieelerg (Montia aaiiote Ifuie) «.K von St, Aeaeket in Bremen 
eeme den Kmanätern der Bremer Kirdtet den Mi^ielri Ar, ii. AL, eiMene MÜiem en der her* 
g^ochten Weise (quam sub Imlla nostra tibi mittimus inteMdiiBMn) en überr^«^ imd den 
I^reneid von ihm m fordern. Lateran 1933 Januar 6. 

^Ciim pallf'iim itisipm " — 

Dat. Lateiani non. jauuai ü puiililicatus noslri auno ücptimo. 

Or. im Kfft, i^A. Emnmtr. VeremA <dW Mtora ei««». BmOt «n Mamfe^mm, IHA€mtpf 
Tqfel Nr, 39. In der lireitf 3 mal in der Länge 1 mal gef'alten. Im übrigen a< vergL 
Dtfkamp, Mitih. TU, 610. Au/ dft Rüekteiie die Adrette . . Oänaburgensi episcopo pro., 
ai'chiepiscopo Biemensi in ztcei Zeilen, At^f der Bückteite der Faltung: Brem. Oben in 
der Eeke linke ein tleüter vakemUtidker Bnekett^. — Die ckarakteriatiaehen Untereefiiede 
dee erat^ bezif. drittm u/iJ •ii'i'it'.'ii NitMt'nMttempel« TTonOi'iw TTT sind a) beim Tiretten .stö/9.st 
der Schhtautrich des ersten Balkena des IL, welches dem Rande viel näher steht, auf einen 
Rem^^wdtl, w&rend er hei i tmd S deuwieehen fOk; h) IT «üAt Iw/br ed» R hHde 
sitid gleich gross); e) der untere Srfdu.istnch der III te^ einen JUmäpmkt ok». DmmoA 
dir .hiijahtjii Diikamp MittL III, 622 ZU korrigiren. 

l'otthast, 6älö. Vgl. Hasse a. a, 0. Nr. 391. 

308. 

üonorim III. beauftragt dte JUe von Siegburg und Deute eowk den iHer von Skgburg die 

Khige des Klosters Hclnicrshauscn gfgen den Abt von Hardfhamm md d^ Propfsf Bnkh, 
u-dche den Körper des ihretwegen mn der IScdio mm m ikat um getrf^&ne Edlen B. von Sch&neekerg 
au beerdigen gewagt hatten, zu prüfen. 

«Mi: iMb-BMk. T. Jjfififan 12^ tL 
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,Qiierelam dileetoram flUonim.* — 

Dat. I.nfrrani Ul idus januarii pontificafn« nofilrl niino scptimo. 

Or. im Kgl. St.^A. Münster. BulU an Han/scAnur, ZHeiampf Tafel Nr. 30. Auf dm Umbug 

nOtt n t Äiff drr RätkatUt im thr Sek» «Am Imkt «A» AMmt fltoftjte&tk 
Dfwk Wetitf. Ut». TV, fO$, dorm korrigkrm Z, 4 Boriche Z. $ pmimipMrunL 

mmm» UL fwdai den ErMgdmf (Engdbert) «m JOS» mif, da» dm pOfäUdiM SkdiU 
«mtnüetbar untermrfate Ehäer Emmenhausen in semer .FVvjAnf wid «emM CHUem iegm jeder' 
mam zu schatzm. Lateram Jatmar 

«Licet ex iiyuucto." — 

Datum Lattirani vn kalendas febmwli poirtifieatns nostri anno s^ümo. 
2W Wtutf. ürkh. IT, m. Vgl. ditfctg. Nr. 

305. 

Honm im III. bestätigt den ztvtscAen dem Erzhischofe (Engelbert) von K<iln und dem Kl, Mcl- 
niershausen über die Cndienburg und die Stadt Heltnershausen geschlossenen Vergleich. 

Lateran 1MU3 Jamur Üß, 

Honorius episeopus serms serrorum dei diketis fltiis . . aUiati et eonventui monasterii 

de Ilflwardesliusen salutem et aposloüram bonrdictinnfm. Cum a nobi«; pctitur, qiind iu?funi esf et 
honestum, tarn vigor «quitatiä quam oido cxigit ratimiiä, ut id per äolUcitudlnem oQlcü nostri ad debi- 
tum perducatnr efiectom. Ea propler, dilecti in domino filii, vestris iustis postulationibuB grato cmicar- 
rentm aeeen-su, compoBitionein, que inter vos ex parte ona et vencrabilem frati-em iiüstrum . . Gob- 
nionsein archiepiscopum ex altera super mtiiiitione qtuidnin et oppido iiixla nimi^'n'^JVrimn wstnim con- 
»Iructiti et rebus aüis ainicabilitei iutercessit, sicut sine pravitalc provid(ej lacta est et ab utraque 
parte sponte recepta et hactenus paciflce observata et in eiuadem aretdepisoopi litteria exinde confeclis 
plenius coiiUnetur, auctoritale aposttrlit n rnnfinnamus et presentis scripti palruciniu cuiiiiniininius. Nulli 
ergo onuiiiiu homiuuiu liceat iianc pagiiiain nustre cunfinnatiotiis iofriugere vel ei ausu temerario coii- 
traire. Si quis autem hoc alteinptare presumpseril, iudignationem omnipotwtSi dei et bealorum Petri 
et Pauli apostoloraro eius se noverit incursunun. Dat Lateran! VII kalendas februaiü pontificatus 
nostri anno scptimu. 

Or. im Qenertd-Vicarüttt-Archw an l*od*rbom. BuU* vnd Be/Bttigmg feUm, In dtr rechten 
oierm Ecke eteht: Ad Girand dnreittrie^m. Atrf der RüdkeeUe üt m der Ueim Bete em 

irj> fin Kfummutab auasehendfs f. H<>li()riiiä vf.rl. Schrift. 

Patthaet, 6948 nach Dmek bei Schoten ad anrnm im. VgL Weetf. UtU, IV» S. 207, 

306. 

Honorius III. beauftragt den Erzbisdwf (Siegfried) von Mamz und seine Suffragane sowie 
die hähere CMeSkMteU der M^aeer hwkUt die, weteka die Müter des dendedm Ordea» •» irget^ 
4Miiier Weiee atMdigeit oder mwuUbidig hdiatidAt, m «aefoxiwM wi i i r w . 

Lateran 1M»B Agrü 7, 



Digitized by Go 



147 



,Pacl et quieti." — 

DrL Laterani VII idus aprilis pontificatus noetri anno aqiUino. 
PotAart, $986. 

. 807. 

MoHoHm III, fordert die Orafen, Banme und attdere Edtßende der Mnmer Kurtkeitpnmmf 

auf, von den Kreuzfahrern in ihre» Oti>ieteH keine ZfiUe zu nehmen oder fwANtm w kusen, Wtd 
jedes Mam tmf «ftnn «ToAre n» eigner mottatHi hen Steuer im Wertke emes Ikiromeera m verondMemk 

Laterm lHiiS Mai 4. 

„Üuiu ait iu)u öoluiru" — 

Datum Laienuli IUI nonas maü pontifleatiia noetri anno septimo. 
PMa$t, 7007. 

308, 

MownruiS III. Icaufragt äeti Bischof (KumadJ mn MUdesiieim wtd den fiiihem Bischof von 
Hatberaiadt md jetzigen JM in fiScftem Emrad aawie den AH (Heiimek) mm ffeieterhaA die 
ärdüge Bkdußwoid m» Paderborn jw wUersudien. Propsf, Detoi und der grössere Theü de» 
Kofüds htibe rieh fidr den Kmomhts Moffbier Oliver entschieden; sechs Kanoniker hätten den 
Biisdnrfi r P)-np<it Heinrich gewiihit, der vom Erzbischof (Siefffrird) von Mainz bestätigt ivorden sei ' 
'n>t; der von drr andern Seite eingelegten Ap^yellatim. WrtiH die Ichl' n Hiehter die Wahl Olivers als 
ritif kfUKniisciie ansähen, so wikhfe» f^ie ihnheMiUigen, da ansetnei W'iuduikeit knn Ztceifd herrsche, 
andernfalls möchten sie nach lUmt Bericht erstatten und Klerus und Volk unter Strafe der Kxkom- 

eine der M«» P»kkn an ente^eiden, 
8egni 3223 Jidi 27. 

„DilcHi filii « - 

Dat. Signie Vi kalendas augu^li puuliiieaiii^ nostti anno uctavu. 

VaL Arch. Rtgbd. 12 J'd. 82v Nr. 3 (B) tmd gleicJizeitige Kopie im Kyl. St.'A. Münster (C). Au» C. 
Druck W*»t/, Urkb, IV. tH. ünttr^dtMe d«r Mdm Quaim imqitiäakm in dtt Sekni. 
bung der Eigennttmm: Ildescniensi. HaUM'|-slad»*usi, Sidekembike, Paldeburneiisis, Olini riiiiti, 
Magunlinum, Signio B; Ildeusemensi, Haluerstadensi, Sydikenbike, Paderbornensis, Oliue- 
nim, Moguntinum, Sygnie C Z, 7j8 (tm Druck) itt das Providentia bei C m prudentia 
korrtgirt, in B Heht er$UrM. Jhatn tmd «n Druk m ienigirm Z. 6 ipsi *iM ipsuni, S. 
79 Z. 9 vi'sfris <:i<7ilHs .ffi^'^ =. v, Z. fO; f f rorppf uro .^ttnff rpcpptnri. Vii h'rui,'ri-n Koi-n l- 
turen in (J ttammen niclit von einer etwas »pätem Band fl^'itmans) sondern sind gleichzeitig. 

309. 

Simorim III. bestellt Richter in der fffrtitigm Bisdutfawahl von Paderborn. 

Segni 1223 Juli 29. 

HoDorios episcopus serma mermemn dei dUeetia flKia . . abbati valBa aaneU Petri Cäaterdenai» 
ordiiüs ColomensiB dioeesia . . deeano et . . prqiadto Golonicnsibus aalutem «t apostoUcam baue» 
dietumem. Ad audientlaitt noatram dilectia fllüa . . pr^oaito et , . deeano ae quibusdam eanopida- 

19* 
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Padeburnensis tcelesic >igiiiric:aii!ibn<! nnvrrilis pervcmsse,quod . . abbaset . . decann:^ et laiionu i sancti Pefri 
Padeburaeosis, Wcrnenis, U(crnardu6) et U(enricufi) fratres eius milites et quidam aiii Padeburnensis civitatis 
■et diooeda in comm eeclMfamtemere imientes ac molientea iprius epiacopotom Henrioo ehndem eocle- 
sie caiii>nico sim confeire potenUa ipsum de facto in episcopum t ligere presump»erunt. Quare pctierunt 
humiliter, ut, cum occa»ione huiusmodi gravia dampna incurrerinl, eo6 ad satiHfaciendum de tante pre- 
«ujnptionis iniuiia et de dampnis, que incurrerunl occasione predicta, cogere dignareniur. Quia vcro 
oobis nun constitit de premissis, discretioni vestre per apoatoUca scripta matidamus, «fttaünus votttia, 
qiii fiit rinf i vnrnndi, et audilis hinc inde propopitis. qtuid ( nttoniruTTi fuerit, appellatione postpoeita sta- 
tuatis facientes, quod decreverilis, per cenauram ecclcsiasticam firmiter ol»ervari. Testes antem, qui 
fiierint nominati, si ae gratia, odio Tel timoi« saMnaerint, p«r cemanun candem appcIlatioiM oeasanfe 
cogatia veritati testiinoniom perhibere. Quod si tun omnc^ hiis excqucndis potueritis iotcresae, doo 
Teatnun ea nichiloniinus exequantur. Dat. Signie Ifll kalcndas augusti pontilicatus nostri anno octavo» 

Or. im Kffl. St.-A. Mr,n.<it,<r. Ihill und H^ r^^ifii/nn:/ f, hlm> S«hnib»rvermerk auf dem ümbmf^ 

recliU r. g., Dentinatär au/ der Huck^ieite Padeburn. 
AM&a«<: 7066. Qtdr, nath Ttaammpt 90Hf329 Sekalm adaftiumf22i, Wettf. Urik IV. ilSRegeaL 

810. 

Mmormi HL lummt El, Stibfte» mif Mm $eme» Oitfer% imnien dm Eitckm vm £»- 
WMijliflitww md Cfoid eU h eim (de TTnmiiMihwiwii et de Godellieini eoeleaiae cum omiubae peK^ 
tineDtiis ania) t» mmm SdMUu Segm 1223 Jagud 7, 

„Sacrosancta Rom ma.* — 

Dat. Signie «cptiiuu iduä augustt poiitilicatuis nustri anno uctavo. 

Kopie Mac. I. 246 S. J27 im Kyl. St.-A. Münder. AuffdUiy ist eini^etvimäett, data erat DiacAqf' 
Bernhard TV. «m Piadarbom 1238 Mär* 17 dem 10. Sehaien omnes frnctiu eiemergentia 
in Iiiiminchu^t n » t nodi lnvcstiem * rrlesiai um — ad rniotidutionf^in prebendarum xrhmkt 
(Weat/. Urkb. JV. 246). Doch brauc/U man mc/U tat Fälschung m deaJcm, da die 
Sehenkwiffm eich in beidiH Orkk. nkhi mttiy tu dedtm irtmcKm. Sickir ütEonorku HI, 
gemeint, ireil nur er in Segwi tettr. 

P9tthaet, 7069. Sehatat ad onmim. Wet/. Urk. IV, JS6. 

311. 

Hmonus III. beauftrayl den Bischof (Kmrad von IlUdeshcim) die WM de» Fßrimn 
Mtrmmm gtm Abi vm Corvei mu prüfen und diesen et ctUmll gu bedäügim. 

Se/fni Auffust 17. 

. . epi:»cupu Ude-sumensi (?), 
Dileeü fllii . . prior et comrentua inonaat^ Corbdanais, quod ad aedem apostolicam nullo per- 
(iiii't rnritiante, nohi? Inimililer supplicaiiint, ut, cum hmw momonV rornm ;it}bafo viam universt- cariiis 
ingreäsü couveoieutes iu unum üpiriliui saiKrti gralia invocata üermannum qjusdein mouasterü portarium 
alifBriiil cawmiM In aUiatam, alacliooem ipaomm dignaremur auetoritate ap o ataiica eamfinnare ae eleeto 
BUinua fikeeranus bL'ii« (ii(:iu)ni.s iatpaadi monaslerii parcentcs expenäls, quas facturi esaent qtsoi-um ad 
aedflB ^MatoUcam «teatinaodo, cum vii ad eas aufiiceret. Adeo depreaaum est onerilnis paiq^ertatiab 
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Licet igitur electio ipsa non pen'enerit ad nm «Hfficientcr instructa nor eam cxaminarp pottierimus, 
ut decebat, eidem tarnen monasterio debito compatientes ailectu fraternitati tue per apostolica scripta 
mandunitt, qoaiUnus etecttonem emdm ««minaini» sicut cooTeoit, diUgenter, n eam inreneris de pcr-> 

«ona idoium canonice celebratam, ip<»tm auctoritate npo>fi)lica ronflnnarf |)iO( mcs vUnio buhius be» 
uedictionis impendas. Oaf. Sfjniie XVI kalendas sepleuiliris ptnitificahH iio^itri amio utfavo. 

Vat. Arcb. Hegbd. 13 jbl. 88 iVir. //. Abt Uugdd, JUermamu Vorgänger, »tarb an einem 17. 
Mai (IbertL QiudUi». «i Htm iMM. dn TkSfiitff.^8äeh$. Vtnku'^Sv, 78^ ab» IMS Hat 

17. UermanH keuti bereift in einer Urkund* König Heinrich VII. von iMMS Juni 26 Mekt, 

Oh ttie .Aifi'fKfit' riihtifi. fnntl »ich tiif/it i'ni.schfiden, da sie wi */i(vf,')-r»«« Hand (jeachi-ichm 
itt. AlUrdinfft erhalten am selben Tage atuiere IlUdetfteimer einen papettichen Avftrag 
(Pottkatt» 7074). 

818. 

übnoriw III, leauflragt dh SudOfi (Kmrad) ron mdeOeim md (Kottrad) tm Mmdm 

«jfie JMXe MNJkyWdler RmkHanm auäiuiibm. 
Jjwgnle Oetober 7. 

. . Ilde^nririi^!! r{ . . Mindensi optsrnpi;;. 
Sicut inteUexünus, inonasteriuni de Hclwardoshuoß ad Homaiiam eccle^iam nullu pertinet medial^« 
«e ipei ft Mde apottoliea «st indaHum, quod ejus . . «UbM «t convenlas, a quoeuinqiie catlioBeo tm* 
luerint, crisma, oleum Kmctum, ordinalionM monachoruin bm dericorum, consecratioiu's uliarium seu 
basilicarum et alia i-ecipianl ecciesiaslica sacramenta. Qiiia vero. sicut audivimu^. Iicc difticulter ali- 
quando cxhibentur, fratci-uilati vestro munemus attcnte per apostolica vobis scripta luaudantes, quaU> 
miB, cmn ab eis fiieritis requisiti, predieta ipsis sine diffleultate quaUbet ImpendatiB, ita quod ro« reli- 
glosa loca <!iligi'i'i- et ad Christi mini~ti-os habere compmhcniini caritatetUf nosque non Compellunur su- 
per hoc ahter providere. Dat. Anagnie non. octol)ris aiuio octavu. 
Vai. Arck Regbd, 12 /ot. 109c Ar. 6Ü. 

BMatt, XIC^ mit umtidUigm Dahmt. QinMmitmie BeHüigmtgm «fammm von Qitfot IX. 
(1227 Deeember 18) md hmoeem IV (1246 Auftut 22), 

313. 

Eononus JTL beat^hragt tk a. Siadtof (Konrad) von SBldeAeim mU der Emupre^ m 

dar Makuer Provim. Lateran 1224 März 7. 

* 

. . abbati de EhisUrebacb Cisterciensis ordinis et niagistro Geningo seolastico Buimenai 

ColoiiieDäis diucesis. 

Com predicande «mei» oiBciuni vobts in provincia Treuerensi doxerimus ooouniltendwn etc. ut 
in littciia» que misse sunt . . episcopo Roschildensi. Dat. Latoianj non. marfii anno octavo. 

Tn eundem modum . . qiiaeopo HdesMnensi et niagistro Salomoni canonico Herb^lensi per pn>> 

viDciam Maguntinam. 

r«L Atvk. Rf^bd, 12 /tl. f70r Nr. 338. Der BH^ m den Bieekof et» RastiMe HdU/d. 167 

AV. :!f7. 
Vgl. Rodenberg, 24i. 



Digitized by Google 



150 



314. 

Honorim III. fordert «. a. die ^rebisdwfe uml Bischöfe der Kölner und Mcdiuer Frovma 
wft äm päpstUehem Legate» Xotdma^»chof (Konrad) vm der ia» Mrm» pnäigm wrie, 
gut mtfmmdmm. 1324 w J^ffü 1, 

. . iMitrinrdift Aquflegensi, . . Maguatino, . . tVeverenn, . . Cioloiuensi — archiepiscopü et eomm 
^ufTraganeis nec non abbatibus, prioribuB, prqHMdtis, aiclddiaiCdiiiB ei diUeeGlfiaianmiprekti«per«oriiiii 
provincias et diocese& consUtutia, 
„Cum i», qul seeundam." — 

Ohne Dattmt zinsrh n <l<n Urkk. dtt aniü oeUvi. PmAm«, 720i m Man. R^dtnbtrp, Si8 m 
Marg AprÜ 1224. 



315, 

Honorim III. beauftragt den ßischof (Dietrich) von Münster, da er yt^en Froj^ und Kon- 
tiwtf de» Kkatera m WUteuimim <Ane Chtimi eittg^e» dm BeilSiimmmgen dee digemtmm KmeSl» 
mdi Siage der (hnamUm die Bsät e mmunlktdio» mt^eeprodien, wemt dieeee der FeÜ eei, die Es^ 

hmmunikation hinnen 8 Tagen nach Empfang des pü^eSüchen Schreibens aufzuheben; andemfdüe 
habe er <h'n Pi iDirn mn Mariengarten und D'Mum und dem Schdaster Magister J. von Not*- 
«cdeaia der Utrecliier Diöcese die Aufhchum Ureter ti>'ii ix<tm Bedtngmge» befohlen, 

Lateran (1224 AprU 8). 

,DilecÜ flUi.« — 
Dat. Latmni. 

JPotihast, 7218. EtkOiU''^ rhwnicon. 
Vgl. Weaif. ürkb. HI, m. 



816. 

BBmnm» HL heaußrm/t ilh- Pnoren von Manatgartm mtd Dokkum eewie den Me^fiäer J. 

plebanns de Nova ecclesia der UtreclUer Diöcese unter gewissen Bedingungen iUe g^en Kl. 

WiftetH'^fm nnffehlich ohne Grund mm Bischöfe (T)irirkh) van Mftnster ausgesprochene Exkom- 
mumkoiion, falls dieser sie uichi, wie ihm befiMen sei, binnen 8 Tagen nadi Empfang des päj^- 
lichen Schreibms aufttdte, aufzuheben. 

Lateran 1304 Äj^ 8. 

»DOeeU ffliL« — 

Datum Laterani 6 idus aprilis pontificatns noetii anno 8. 
PetOmt, 7219. VgL dM Wh. Nr, 
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317. 

Eonorim IIL beauftragt <K« JÜie von Marmtgartat md DoUnm üeKki^ de» KL WUtt- 
•vnenm gegm BütAof (Didritk) von MihUbr wegen w^ereMer BetäeUgmigm tu mIemiAen md 
m enteeheiden. (Laimm md Jprü 8.) 

„Ex parte." — 

In Emmi» Ckronicm ai» dritte auf ije/uhrt. Vgl. die vorhergehendm A'/v. Von Potthaat irrig zu 
1225 April 8 gtuttt und noA Bugo, 8aer. ant, mm, dtirt, 

318. 

Die drei päpeKdm BkSdgr leriehfen in Sachen der Faderbomer BiechofsmM an 

BMHOrius III. 1324 narh Ajml 15. 

Sanctissimo patii et reverentisaimo domino Honorio sacro sancte Homane ecclesie summo ponti- 
fid HCdoricos) «Um» tsIUb saneti Petri, GConradufl) prepodti», GCoswinus) decanus maioris «edeiie in 
Colouia ad sanctorum pcduni oscula coiiniendaliunein liuiiiileni cum tocius derotionis plenitudlne. MiHi- 

datum vestre saucfitatis recepinius in hunc modum: Honoiius «. obm nr vtit dem W. sif. Urkb. 

IV »«*. 115 Ä. 2 hercorgehobetun Zusätze de Braclc bU octavo. Sane huius auctoritate niaiidati legitime 
CO • • • ■ • IDUS. Äbbas T«ro mncW Pauli Paderbumensto ad» auo «t eceleaia sue aigiUo aciipdl in 
hunc modum: Ego Albertus s. U.-B. IV, nr. 123» bvt proveniot. Prior similitrr i f cnpitiiliiiTi oiusdom 
«cclesie sab eisdem eigillis scripserunt in hunc modum. Ego Wei&elioos s. U.-B. IV, nr. 12-'Jt> bis idi- 
boa mareii. Gapitulum aanctmim apoatolorujii Petii et Andrea Paderbarnenais nobis in hunc modum 
scripsit: VenerabiUbu» domuiia t. U^B. n\ 84 nr. 124 ii$ warn. 

Or, in A'ixr'rrf-tipfrirffn im Kgl. St.-A. Mi'nt.'if'')- A mif rin^ih-ichmässif) f"'irhnitt,>ufm f.r./a- 

merUblatt, rutchläasig und mit vitiea Abkürzungen geschrieben; Ii gleichwüauig, sorgfältig und 
wAm, Siegd m A gta, an B tdUeekt «rftaftm. 

Big, Wewtf, UM. IT, 12ß, 

319. 

JBmorim IIL Asift dem EmKneHegialen (Kmrod) «oA jporto, dem Abi von JMetAmrg und 
dem Kanonihue Ebdin von Wörme den Verlauf der Paderborner Btscliofstcahl, wie ihn die Pro* 
kuraloren der beiden Parteien am römischen Hofe geschildert hatten, mit. Die frühem BicJiter 
hätten die Wahl Olivers als hfjifim atp'rl'atnif und ihn um Bef<ffifffjiny gebeten, dagegen hnhf die 
andere Partei die Waldbercchtigung des Kapiteln von Busdorf und des Abtes von Abdinghof und 
die Wahlunfähigkäl des Dompropefee und DdiMM wegen der iüer «ie verhibigten Exkommmikation 
MhmtpML Er lem^kt^ eie mit der fernem ünferendnmg mid fordert me mf dte VeratMende- 
rmg des Bl^tegntee j» Mndem. Lateran 1224 Mm 7. 

„Dilectis filiis." — 

Dat Latarani non. maii poatiflcatus nosUi mao octavo. 

Oa im Kgl St'A, Mmater. RvUe m Seuftehtmr dure& 2 LSt^, Dtekamp, Tt^d Nr. SO. 
Auf dam Umbmg tmka P. Oben recbta ad Ludolfum. Auf der Rückseite R mit scriplil 
daneben Pntirbui n. Tu de,- Ecke obm Ott» G. — Vat,'An!k, iUgbd. 12 /oL 194» AV. 449 
atimmt mit obigem übereitu 

Druck We9ff, Urkh, IV, W. S. 8ß Z, 4 nitebantitr» Z. ß fiierint tu Uaeu. 
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320. 

Honorim III. nimmt das Si^l Hamdn, besonders molendinum ac poesessioues, que di- 
enntiir Beinoldi, «t dutkonam -rille BamdcsiiiB et alie vobu a dfleetie fifiis . . ebbate el 
oonventa Wldenns monasterii — ooHata «» WMew StitUbi. 

Lahrm 1294 Jmd S. 

aCum a nobis." — 

DaL Laterani non. junii pomtifleatiii nmtri «imo octaro. 

Or. MR Ki,l. Sl-A. Hannom. BuBt M fütkgtlhm Setäfn^idm, Diektm^f J^H Nr. 90. As^ 

dem Umbuy Unhx P. 
Druck AUinardtu, }iamein. Urkb. Id. 

321. 

JiMoriM» UL Mt dm IMmte» ww Lutfgen «ml (ÜtrieA) «o» MuM $omie 4iM Xm- 
MONiAH» A. Iii MBnster tmt: Abt tmd Xheter Sämerdunum kälte» hei Umm Kktkr eme Beß' 

stigmg mm Scluulm des Paderbortier KapUda m^geßhrt) weshalb sie von dem verstorbenen Padet- 
bomer Bischof (Bernhard) zuletzt gebannt seien. Nach dem Twk des Bitchof^ hffften die n^I- 
mershäuser ein päpstlidtes Mandat an den Abt von BeitUtauticn^ das l'ad^bonter Kapitel an 
die oben Qmmtüen erlangt. Der Jbt von K und seine Genossen hätten nmmehr troi^ Eitisprudts 
der mdenn BSdikr die EämmmmMkn Uber das KigfUd emgesjarodm. Der Papst befiM 
ihnen diese emfiguheben und die Sacke atS)st m eMtadiadeit oder sie tut die mtdem BidUer gm ver- 
weisen. LtOera» Jmuar St, 
i^ExhibiU nolMS." — 

Dat. Lateran! VI kalendas HäHroHiü podtüicatus noatri umo nono; 

Or. vn Kill. St.-A. Mariurg, Buße tat Bia^tdnmrf DiAmn^ Tt^A Nr. 90* Jxf dm UnAKg 

recht.« K. n. 

Im Druck Weatf. Vrkl. IV, 138 zu korriyiren Ü. 94 Z. i Luderi »t. Ludgeii, J a . . boae 

menorie . . Fadeburneroi. Z. 9 mandarant et, nandarat, dam ad . . id»batem. Z, 19 
«niam oAm JSMmmseed^i^ Z, iß quatinw tk quatenu«. 

822. 

JSimcHN» III. lestdtigt dem Ifarrer Bernhard von Levern dm SeaUjf «fiifwr JfmreL 

Jjnternn 1225 Mörz IS. 
Hoiiorius episcopus servus t>en'orum dei dilecto fllio Bernardo plebano de i^'uerea aalutem et 
apostolicam baiedietionem. Inatis petcntium defliderfi« dignum «st noa &eilaii prAer^ conaenaum et 
vola, que a rationis tramite non discordant, effectu prosequente complere. Ea propter, dilecte in domino 
Ali, tuis iustis postulationibus gralo concurrentes asseneu personam luain cum Omnibus bonis, que 
impresentianun raUonabililer possides aut in futurum iustis modis prestante domino poteris adipisci, 
sab heeSi Petri «t noatra protectioiie anadpimus. SpeciaHter autem pldbanatum de Leuenn cinii per- 
tinenliis suis, quem le canonice proponis adeptuin, sicut eum iuste, eanonice ac pacifice possides, 
aucloritate tibi apoetolica confirmamus et prescntis scripti patrocinio communimus. Nulli ergo amniuo 
bominam Uceat lianc paginam nostre proteeUoni« et eonflnmalioaie iufriafere vel ei aasu temeiaci» 
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«ontmire. Si quis autem hoc attemptarc preaupseril (!), indignationem ommpotentia det et bealorwa 
Peiri et Pauli qKMlok>ram ejus se iMfrerit ineurninnn. Dat Latenmi HI idus marrii pontifieatus 
Dostii anno nono. 

Or. tm Kijl. lk.-A. MürtsU-r. Bulle an roth-yelben Seidei^ädenf Diekaa^f Tc/el Nr. 30. Auf 

dem ümbuy links b. F. Au/ der Rückteite Unkt «Ä<ii N. 
Bff, AnL Zeätekr. III, 4i. Nr, S9. 

323. 

Sonorius III beaußragt drei JJaJberstädter GeUstlkhe in der Klagesache des Pfarrera Bef 
imd «NM» Lernn gegen äm KJeräter Ludo^ und andere Ißmdmer Oeix^lkiAe m eNtoct«Hleii. 

LeOerem VSSlB M&r» 90, 
Honorius episcopus scnus <i i vot nm doi diletlis flliis . . decano majos ls ecclesie, pi ei)n-,ito sancti 
Johannis et S. canonico sancti Pauli Halberstadenais ealuiem et aposiolicain benedicUonem. Dilectus 
iUius B(eniai-duä) plebanus plebis de Liueren nobis exposuit conquercndo, quod Ludolfus clencus et 

qaidam alii MindcnwB diocesis ecta plebe, quam canonioe se proponit adepttun, et rebua afiis 

injuriantur eidfm. Idcoqiie discrelioni vf^tre per apo«;tnlira «rriptn mandamus, quatinti«: paHihii« roii- 
Tocatis audi&tis cau&am ei appeUatiuue reniota liuc debitu terminetis facieutes, quod decreveiiUs, per 
ceimiiam oMlesiastieam flnoiter obsenrari. Testes autem, qui Aieiinl noudnati, si ae gratia, odio Tel 
timoi-e subtraseriDt» per censuram candem cossante appeUatione cogatis veritnti testimomum perhibere. 
Quod >\ nnn omnes hiis exeqiicndi? potuerifis iitti rosse, duo Testrom ea mcbilonainus exequantur. Dat« 
Laterani XIII kalendas aprilis puntificalus nui^tri anno nono. 

Am «mm mdfOirtm Or.^Tnaumimjit (Oitatioiumaiidat der &Uid»riektii) gerietet an L(udoUus) 
clericus. T. frater suus et Jo. dictus de Osterwise Mindensis diocesis im Kgl. Ht.-A. 
Mimster. Das Sugtl äet Frcpstes imchddigt, von den andern nur kleine Brtuhetieke erhalten. 



324. 

III. schreibi dem KardmaUegoten (Konrad) «mi Forfe iAer dteBMruhg der Meir 
den in den IHöeeee» Verdem md Magdeburg. 

Tjün-nn l'?35 Xf/^rz 22, 

, . epkcupu Purtuunsi upostolice sedis legalo. 
»Eedesiarum pretaii." — 

Cuin itaque. j^iciif ex tua relalione ilidit imns, multi pagani sunt in Magdnburgensi et Werdensi 
pruvincii», qui de facili couveiierentur ad fidem, nisi per nogUgeuliam prelatürum et quorundam 
avaritiam de decimis et alüs temporaUbus inter se eontendentium remanereul, fratenütati tue per 
apostolica scripta mandamus, quatinus cum prdaiorain, noibllittm et alianim» qnos oognovens expedire, 

rnn'^ilin ntipor hw atirtnntate tiostra provideas, quod secundum deum et augmoitam fldei videris pKK 

^idendum. Dat. Laleiaiii XI kalendas aprilis anno nono. 
VaU-Anh. Regbd. 13 J'ol. 53 Nr. 283. 

325. 

Monoriuü III. hstätigt Oliver als Bischof vm Paderborn und fordert üm zur Üb^nahme des 
UechOßdken Amies auf ; die Srafc ycgm Propat Bmtiek um Buedorf wegen JPtieehmg emee 
jp(^fedidien Sdirabeiie MdU er M vor. 

Lttterm IMÜS Jpnl 7. 

r. » 
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Magistro Oliuero electo Padeburnensi. 
Äuditis et intelleetis, que super elecUonibus de te ac Uearico quondain prepodto ecdesie saacto- 
rum apostolonim Petii et Andree • »noniete Padcbumensibaa edebratu inere propoaita Gonm nobia, 

de fiatrum nostrorum consilio ricptinnpm de prrdicfo llcnrico presumptam et, r^uiequid ex ea öecutum 
est vel ob ipeam^ irrita judicamus, elecUoncm de tc cclebratam a nugori parte capituli confirmantes. 
Bind Butem, qood super van fidtoarom Utteranmi Mt de ipso Enrico pn^tödtum coram nobb, noatre 
providentie reserramus, de rigore vcl nii»ericordia circa ipeum, prout ejus exegerint meriia et expe<Ure 
vidcbimuB. procp*?f!uri. Ideoque discretioni tue per apostoüra scripta mandamijs. rpiatinus rumm rt rc- 
günen eccleäie Padeburneosis assuineas nie studeasä^unüiuiidalainübiadomaiüpiaideiitiaiucuuiuiisäuiii 
eoUidtudiMm raereai«, quod et predicta ecdeaia aob renUnine tuo profldat et tu In preaenti exl«tendo 
cum servo evangeUco fldelis ia pauca in fbturo super uralta constHui a domino merearia. DaL Laterani 
VII idaa aprilis anno nono. 

Vat. ArcL Re^bd. 13 /ol. 4öv Nr. 2i9. 

Piatdtatt, 7390. UnncUUmidiffer Dmek SiAatm ad amum iSSi. 



326. 

Honnrius III. Ili>'ilt dem Kardimlhgaien (Konrad) wn Porto utul dein Erzhischof (Engd- 
hi'it) von Köln dw Ernoimmi] Olivers zum Bischöfe von Paderborn mit wtd fordert sie auf den 
Jütubriitgiiitg Heinrich eitr He^titution zu veranlassen. 

Lateran 1225 Äprü 7, 
. , Portuenai episcopo apoatoliee aedia legato et « . arcMepiaeopo Golonienn. 
Auditis etc. usqitp mnfirmnntcs. QiMKirca fraleniitnti vc<?trp mamlamns, qiiatinus, quod =iiprr hoc 
« Dobiä factum est, faciatis sublato ciguscumque coutradictioiüs et appellatiouiB obstaculo iuviolabiliter 
obeemui compellendo prefatum Henrieom ad iutegram restitatlonem qaorumcumque bononun Päd»» 
btttnenais episcopatus, que pretextu * U ctionia aue hactenus tenuit occupata. C4>ntrHdictores etc. Quod 
4i naa ambo alter vcstrutn rfc Dat. ut !^upra. (VgL dit utrherfftJund« taut die /oigmde ^^mmitr^ 
Vat.'Arch. Regbd. IJ. fd. 4Ö Ar. 261, 

Bttaa$l, Nr, 7S89. Jahortetter Druck SdieOUt ad amum 12S4, 



327. 

Uonorius III. bestätigt die Wah^ des Mui/istirs Oliver zum Bischof von Paderborn, hmnrt 
die seines Gegners Heinrich, bezüglich dessen Fälschung er sich weiteres votiehäU, und fordai die 
Edlen und Müüsterialen des Bisthums auf, dem Oliver den Eid der Treue zu leisten. 

Lateran 1225 Jpnl 7. 

„Auditis et intellectis." — 

Dat. Latfrani VII idu«; aprilis pontiflratiri? nn^^lri anno iioiin. 

Or. im KgU St.-A. Mumt^r. Bülte und B^'etHgung jMen. Ati/ detn Und/ug rechta Astor. 
Alf der Rüdkteäe wArttiiemlidk Paderbnmeif. VatArO. AiyML IS/ol. iß* J^. 260 mU 
Dat. iit supra. Vgl. vorh. Nr, 
Drudt Wet/. ürkb. IF, Iii. 
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328. 

Honnrim III. Imnßrtujf die Piifpsie (Andreas) von Kappenherg, (Raddf) von Ölinghausm md 
(7%mm) rm iloed die Klm/t sachr des IhmJcapiiels i>i Münder gegm Abtisn» md Kl, Frekenhorat 
wegen des ArchidiakoHtUes der Kretukirchc dasdhd zu untersuchen. 

Laltrm 19S5 AprU 9. 

„Dilecti filii.« — 

Dat. Lntt-rani \' idus aprilis pontiiicatus nostro anno nono. 
Potlhatt, im. Druck W4H/. Urki. III, 213. 

829. 

Barnim III, Umfintgt die IM^pifs «o» JTafyeHtary, CUn^Utium md Soett mit der XJtdetr- 
muikmg der Klageuu^ des Münsferschen Kantors Bemihardm gege» KL FMtenihorat wegm da 

Archidiakmates daselbst. Die frühem Ridder, der Dotadecht^ JVop«f von Abdinghof und der 
Kanonikus Volquin in Paderborn hatten die Sadte äwei Jahre lang verschlqp^ JeUt seüe die 
Sache Imme» 3 Monate» erledigt sein. 

Lateran AprU 9. 

„Dilt'Clus filius.'* — 

Dat. Laterani III idus aprilis pontificatus nostri anno nono. 
Pmast, 7397. BmA Wtdf, ürkb. III, 213. 

m, 

HoMorim III. tdmmt das EI, £^ Maurit» t» Mkidem m aane» Sehds. 

Tivoli 1225 Mai 0. 

Honorius episcopus sen'us scrvorum dei dilectis fUiis abbati et conventui sancti Mauricii Mindonsis^ 
salulcin et apostolicom bcucdictioncm. lustiii petculium dcäiderüs dignum est tun fucilcui prcber« 
conienmni et Tota, que k ratknui tramife ih» dkoordaiit, ellecto proaequeiite eomplere. Es propter, 
dilecti in (Jomitin ftfii. vr-stris jusli« postulationilnis prato concurrontc'^ a^«;pnsii por«nnas vcstras et 
locum, in quo divino c^tis obsequio mancipati, cum omiiibus bonis, quc in prcscntiarum rationabiliter 
possidetis aut In futurum jnstüs modis prestante domino poteriti« adipisci, räb beati Petri et noatra 
piotectiotie »uscipimuH et presentts sciipU pntrocinio comtnunimus. Nulli ei*go omnino hoiniiium lir.cat 
haue patriiiam nostre protectionis infrin^ero vcl ei ausu temerario conlraire. Si qm=^ minm hoc itten- 
tare presumpserit, indignationem umnipotentiä dei et beatorum Petri et Pauli apostotorum ejus s& 
no?«iit inearaunun. Datum Tibura pridie nonas maü ponUteatua noatii anno nono. 

Atu Mte. I, 115 p.7. (g. XVI) im Kgl. QtrA. MSmUrr. ilmJtaiirfBallaHbnorUpiQkelereiiii.«.!».. 

R0g, Arch, ZUchr. III, 4ö 41. 

331. 

Eanonm IIL mmmt da» iCiipiM 1^. Marti» i» Mmd&t «• smne» SdnOe, 

TMH Mai 7, 

rionorius episcopus servus servorum dei dilectis ßliis decano et capitulo sancti Martini Mindenaia- 
aalutam et qpoatolkani benedictionem. Cum « oobis petitiir, quod justom eat ei bonesttim, tarn fig»- 

20* 
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equitatis quam ordo exigit rationis, ul id per »oUicitudincm officii noslri ad dt'bitum perducatur efFectum. 
Eapropter, dilccti in domino filii, vestrU juslis postulatioiübus grato coucurrentes asaensu peraonas 
Testras et ecciosiam, in qiia divino vaeatis obsequio, «. «. wSrtUdk mä dtr «am 6. Mai i^ niiuim 
flWMi Dat. Tibure noti. maii ponliOcadis noslri nntto notiü. 

Am M*c. VJI, 2722 («. XVI) im Kgl. St.-A. Mimtter. 

Reg. ArA. Ztttkr. Uly 46 Nr. 42. 

882. 

Brnriu» IIL gewährt «Sem Bemihem der Ptderboruer JMmüsin^ lahre^ege Auer JGIm- 
Jttau von 40 2bpeif. 

1225 nadi luli 24 hk September. 
Gob. Persona bf richtet im Cwmtodromium c. 67 (Meibom Sc. l, />. 202): Ipse («r. Honoiius III.) 
eliam cuuccssit visitauUbus ecdeaiani Paderboriiensein iti {Uinivcrsaib dedicationis ejus 
XL dies indutgratimim anno X pomUflcatus sui ad instantiam Bernhardi quarti opincopi 
Paderbornrn"!^ in prc=5ontia f^jtt« cnn=ti1nti. Fafsdi i.<f r5<riihaidi quarti, fA^fl)/ Bi'rnhard 
IV. kam erat 1228 nach Homrius III. Tode zur Regierung und trar, »oiceit beiarmt, audt 
UM m Rom. 8eM «mm itaff wnwr dm iSSß ieatSHyUn Bischt^' OHver, «o « tw w w i di» 
AMf. Oliver reiste nach seiner JieHaÜgmg mie Kurie mul trurde dort vor 1225 SeplKl^er 
37 anm KanUnalbiaeko/ «an Sabina ermnmt. Damaek Mge ZeitbuHmmiauf. 

333. 

ffonnrh/'f ff f. fhrilf rinn DnmhnpiM ron frirferlHim dk Jämemumg CHivcrs sum Kardinal- 
bischof von Sabina mit und fordert zur Sritwahi auf, 

Bieli 1225 September 27. 
Capitiilo PadaburneniL 

Cum npo<?toJica ^rilr«!; pcciosiarinn uitiiiium grtviw ^olltciludiiu'.in geinTuloin siagularuni utilitatibus 
pro loco et tempore sludiose providerc de^iidcrct, prout sibi dumimtöaiiuDiuistrat, ne, si pro alüs adeo 
intenta solUdtiidine vmaretur, qnod eiii quasi negligenter oblita neoeadtati sue oonaulere pretermitteret« 
merito possct d>' minus urdinala redargui carttate. \-iros eloctOS, quus ad cooperandum äibi cognoscit 
idoncos, frequcntcr ad sc advocat et n*i<=timit sie illo- lionoraus, nt nichilomiims utiliter provideat 
eccleeie generali. Sane cum tnagiäter üliverius tuuc eleelus vcster ad nostram presentiam accessissei, 
noe ipaum, quem fiuna laudabilis nobis nultiplicHer eomnendarat, redpianles ilariler et benigne munere 
sibi consecrationis grnliiiilri inipcnso ipsum post aliquanidiu apud scdein apostolicam coiumtirariteni 
merita virtutum €^uä, que prius iiitellexcramus, probabilibus arguiitentis evideuter cxperti, in cüusortium 
nostrum admisiinus et transtuUmus iu epiticopum Habinensem, qiii. ul spcramus in domino, ita serviet 
ecciesie generali ut vcstrc, tanquam priori sponso dilectionis servet gratiam specialem. Ceteruin ne, 
quod absit, ecciesia Vectra pro flofrcfn pastoris riüctii '•nlTjacciit dotrimento. iinivii -italem veslram 
mouemus et Uoriamur utquc per apostolica vobis scripta mandantcä, quatinus convenientes io uuum 
apiritm mneti gnitia invoeafa provideatis Tobis de persona idonea per electioDemeanonicam in paetorem, 
qui tanto congruat oneri et honori. Verum ne obrepondi doloäis vel violentis locus pateat irmmpen^, 
dilertitm filiiiin . . de Ilorscflicliiiscn v\ . . de Brcidelarc abbatibus Padeburnfiisis di<»re8is nostris 
deduiiuü liUei'iü iu umndaüä, ul vuä ud electionem canoiiicam celebrandom moneuiit prupensius et in- 
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>dncanL Qimre vobis injungiinus, ut in el«cUone üditer procedatis, quod eedeste nullo dlMidio laeen« 

tur nec vo-^ t xindi pri t« r daiiipimni ( oiiseieiitie penam officii vel beneflcii wiitiatii; st-t potius nifmimini 
apud dcum et hominea de zelo et scieutia «oaunendari. DaL ut siipra, § HtU scriptum est in eundeiii 
nioduin. 

Vat, Aveh. R^gbd. 13 /ol. 83^ Nr. Die torhtrfftimd» Utk. Nr. 35 an . . «rcInepiMqio 

c! ciipitulo N«-ai)olitani-5 hnt Datum: Dat. Reato kalenfla=^ octubris C) anno decimo. 
Die vorhergehenden B und die nachfolgenden 10 tind alferdingt alle aua dem Augutt 9der 
am» der entm Häfftt du&pttmber. 
Mhatt, 7496, Dmek hti &Aa*» «v iiSS. 

884. 

Hmtuim IIL hefieMt u. a. de» Krau^^rtdiger» der XBlner iMd Mmmar KiiirdteiigrwmB^ 
da der Friede mit dm Kaiser weder hergeetelff Bei, bei tfresa und Ha» auf UUiafie UntereMh 
jnmg der Kreiufahrt im h'infHgenÄnfiu.^t zu (hhir/en, die KrmefiArer e^ui aber ettr Aitefiüunmg 
ihres Vorhaltem omuhnlien. Lateran 1227 Januar 11, 

^Bonedictus deus." — 
Üal. Latcraui III idus jauuaiii atiiio XI. 
VaL ArA. Rtgbd. 13 fei, 159 Nr. 4S7. 
JMkattt 7647. Drudt imletet Rodeniety, 334, 

335. 

Seuoriue IIL üetU dem Douymipet und dem D<mdediaiUen eourie demße^euUe» von 8L Rler 

in Maine mit: Da der von der VmvaUmg der Oeuabräcker Kirche entfernte ehemoMge EUH 

JEktf/elbcrt lange fmm hl. StuU um Gnade demüthuf angehalten, habe er in der Wei^e für ihn ge- 
sotgf, dass (!• f Ilisrhof von Ostinhnlrk jährlirh 100 Mark, der vm Utrecht 25, der Mflnsfersrhe 
;?0. die Ahtr rmi ffry-nfcld, Fulda und Corrri irrler 10 Mark, in ?trf>i Jldlflm ihm zahlen, die 
Kajntel von .S/. Johann in Osnabrikk, Münster und Vcrdm ihn ;:nm Kanonikus aufnehmen und 
vakante Beneficim ikm vtriahen wBten. Br befiddt ihnen, für Ausfährmg dieeee Mandates su 
sorgen, Lateran 1227 Jaumr il 

„Quia indignum erat." — 

Dat. Lateraiii III idus jantiarii anno VI. 

Vat. ÄrcJ^. Regbd. 13 /ol. 161 Nr. 480. 

Batäuult, 7644. Dmck tuleUt Rodenberg, 336, 

336. 

Meuorius IIL mdda u. a. dem Biediof (WUbraml) von Paderbemf dass er den Kaiser 
IMedrick samd Sohn und Rei^ unter seinen Schute genommen habe; er beauftragt ihn auch, gegen 
Jie damit Unsufriedenen mü Eshonmunihatioik und Inter^kt eiusuidureiten. 

Latenm 1227 Januar 13. 

»Sincera devotio.*' — 

DaL Laterani id. jammrü anno XI. 

Vat. Arch. Regbd. 13 fol. 160 Nr, 464, 

Pmael, 764». Rednberg, 337. 
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337. 

Oregor IX. befiehlt dem Dtkau, Kaxtur u. Magister Jo{hanHes) der Osnabrücker Kirche in 
der Streitsache ztvisehen dem ErzUschof von Breaten md seinem Suffre^n, d&n Bisdyof von 
Biffa (Biaam episcopns), iler Am de» Otiionm mwäjfer e , m tfflicheiden. 

hidmmlSiSff Mttn 23, 

^Venerabilis frator noster." — 

Dat. Laterarü XI Icalendas aprili» pütilificatus nostri annu primo. 

Or. M» 8t.-A. Bam»0tier. BmOe ummt Btfsttiffvng fMt. Auf dem Urning nekt» Mar. 
Auf der RaekuUe im dtr Eck» Unk» ip. 

386. 

(h'eg(^r IX. theUt «. dm Enäiischöfm «ON fiSft» timi MaiM md ihren Suffraganen mit, 
dass der vom h. Stuhle vorge^chlagmr Jmssöhnungsvertrag ztcischpn Knhrr Friedrich II. und den 
Lombarden von beiden Tfirifm nnt/momium imrdfi. und fordert sie uef, ihre Untergebenen zur 
Thednahme an dem bevorstehenden Kreuzzuge des Kaisers oder Jtur ünterstiUzung der in das h. 
Land Ziehenden aufzufcrdem. Lalerm nSPf 4pr9 iß. 

. . arebicpiicopo Goloiüeiui et saArafmeis <ju6. 
„Noveril vestra frateitlilBS.* — 
Dat. ut supni, 

lu eundem iiiuiiuin scriptum est . . ardiiepiscopo Maguntino et suiTragaucis ejus. 
ht «undcm modum seriptnm cit . . arebieiikoopo BroMitti et raffiracaneis f^aa. 

In eundem modnm «cripftim f>st . . archiepiscopo Treuerensi et suffragnnriis (ju^. 
In eoudem mudum scriptum est . . archiepiscopo Magdeburgeitei et suffraganeiä qjus. 
Vat.-Ardk, Heyhd. 14 jol. Sf> Nr. 9t. 

Gedr. (mit Auyn<i/tiH' {n l uiiilem inodum) bei Rodenberg, Ar. •!J52 mit Datum: Data (!) 
Lateran! XV'I. kal. apiili> [.innn yirinio]. Tm Registerbd. 14 unter den Uilutuhn df^ 
ersten lahrai Gregor IX folgen mg J'ot. ft und ti ro» Nr. 28 — 3xt sic/i 6 Urkk. über die- 
Mtbe Anf^kgetdutk (Rodenberg i^. HS—SS^ tm dtmn nur die ertU da» itSgtr 
Dat. Laterani XVI kal. aprilis. Diesen üt für 1227 ii i ii/. it,i Greg, ertt am 19. März ge- 
wählt wurde. — Waia-iclieinlieh itt »taU aprilis zu leeen maii, da die ersfr ttneder datirte 
Uli. au//oL $9 Nr. 38 (P<^. 7886) da» DoteM XVI kal. maii trägt. Vgl. zu diuer 
iSaeAf no^ R»d»n6»r^ 8. 2SS Amn. i. 



838. 

Qrtg» IX. mmmt ICl SiMäntShe mU 00 neinat Seätmuigeii in miimii fiUkntei 

Lateran 1287 Aprü SO. 

«Justis petentium." — 

DaL Lateran! II kalendas maii ponttfteatiB noetri anno pirimo. 

Or. im Kgl. St.-A. Mümder. Bulle an rothgelbm 8«id«ltf£d»n, Ditkamp, T^Nr.Si. GngDlja» 

rerl. Hrlinß. A%^ der Rückseite nrw Lilie. 
Druck We*^'. Ürkb. IV, 153. &att possideüs und poteritis itt m U»m possidet und potent. 
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340. 

Qr^tr IX. nimmt das KI. auf (hm Berge hei Herford i» teme» Sdmt», 

Lateran 1227 April 30. 

tiregorius semis seinronim dei düeetis in Christo fiUaUbus . . decane et coaventui mnniaiinm mo- 
naBteiü montis II«niordie mlutem. luBtift petentium k. «. w. Da» Felgmdg ttmmt mit dir tm dmtMm. 

Tii'v fir Süß Sckildetehf awgetteUtm BulU Ortgor» IZ. igörÜidi wbtnk», (7^ «orA. fh^ DaL Latomii 
II kalendas maii ponfiflcutus nosfii aiiiio piiino. 

Or. im Ucrzogi. iirnuHschw. Landta-Uau^archio zu Wol/enbüUeL BuUe cm gelbrothtn Seide»' 
fäden, Diekamp, Tq/el iVK 81, 

Ml. 

F. in an (f^r Kurk ousgestdltes Zeugniss, dass der Kleriker Mauriam dem Donmikcmercrdm 
nicht angehöre. Amgni 1227 Juni 28. 

In namiiie doimiiii noBtri Ibesa Christi amen. Cum Ifeuricias clerieus aquibusdam fratribospredica- 

toribus *), quodordineniprofessus fui&set etM-undein, ipse, qui hoeiofleiabatur omnino, ciqiieiu 

iü hac parte p ri faiiie sii«» parilcr et saluti ad apostolicam sedpm acrc^^sit v\ a doniino papa 

DOS Johannem dicUuu Sp(at?)an) cappellaauiu buum super hoc dari sibi optinuit audilorem. Verum cum 
ad petitioiian prebti ckfiei firatreftt Jordanura magistrom predieti ordioi« dfaTerimiu eoram nobia, idem 
Mauricius absoivi ah indebita pi-edtctorum fraimm iiifainatione ac dcnuntiari bone fame, cum nullam 
professioncm in coriini or-dinc frccrif atif ipsoriin» snsccperil habitiirn, ;i nobis cum instantia postulavit, 
Lite igitiu- per eiutsdeia i espotiäiuuein magistri corain nubis legitiiue cuniebtata auditis et iittellectis, 
qoe (am ab (eo)dem cleiieo quam a magistro prebto fnere propoaitaconm nobia, racepfo ...m ab ipao 
clerico corporaliter ex habundanti iuraniento, quamvis ad prestandum ipsum nou tcncretur dr iure, 
quod videlicet non memiuit se aliquo tempore in ordine prediclo professionem fectsse, habito pruden- 
tium xirorum coasilio, auctoritate domini pape sepefatum clericum ab impelitione et infamatioae pre- 
didorum IMnim per düBrntlvam sententiam abaolventea pronimtiamua enm ad regulärem obaanran- 
tiam non tenori. Ad mainrom huius rei evidentiam et caiitolnm presentes litteras prelibato clprico do- 
(limus nostri sigilü muoinünc roborataa. Dat Anagnie IUI kalendas julü pontificatus domioi Gregorii 
pape nooi anno primo. 

i) dm Wfbrt S9 trfBiue» itle aeniaantur. Iku Or. ül an mtirerm SttUem etark a8y«il Btor t 

Or. im Kgl. St.-A. Mümtcr. Pergament und Schrift der päpstlichen Kanzlei, angehängte» Siegel 
ttutgeeekmiUm. Maurieüit ist wU idmtkA mit dtm m^urfadk pmmOm (otrgl. Dfatmiy 
in Afiffh. des ötterr. InattUtedt SOO Btiuioimr PttkurtOor Mmerieiiu. 

Reg. Weetf. ürkb. /F, IH. 

342. 

Gregor IX. beauftragt den JVojp«^ Dedumten mtd Thestmrar der IMfcinel« m Paderborn 
^ Be8fi mmm ff9»f unter denen Aemäb Eräbimiief iMqip «o» S3Sk» die eMe Pfarre m Soest m 
«efta Ffmrrien tntfgdöel hatte, in VoUjntg zu setzen. 

Anafini 1227 Augmf 13. 
Gregohus episcopus senrus serrorum dei dilectis filiis . . preposito, . . dccano et . . thesaurario 
Padeburaensibus salutem et apostolicam bcnedictiooem. £a, que pro eocleeianun uUliUtibus proviife 
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statuuntur, firma debent et illibala pcrsistere, et nc cuiusquam presumptione temeraria violcntur, apo- 
■tolko gant nnudmine roboranda. Ex parte nquidem düectonmi flliomm . . deeani et capituli Siua- 

tiensium fuit propositum cornm nobis. qiinH, cum nVim in oppido (^imnficnsi taiittim unn f-cx'lc>ia parro- 
cMalk existeret et usque adeo iacicnle domino populus auctus esset in eo, quod ab unu pastore sin« 
ftniinarainperieolo reg! non posset, bonenemorie P(l)ilippus) ColaoienBia aiehiepiscopa« loci dioeesanus eum 
capituli sui et . . decani et cnpituli predictorum assensu preter lUam quinque parrocliiales ecclesias 
fieri fecit in oppido «opradicto et populum juxfa numcrum ccclesianim divi'-'il ipsos crrfis tormini» 
distingueudo, quibusdam statuUä super rcvei'enlia cunventuali ecclesie ab aliis iiiipetidciida de predicto- 
rnni ooneilio «iilubriter orcKnaUs, qne dicU deeani» et eapitnhim auetoritate petienint apoetolica conflr- 
mari. Ideoquo discretioni vestrc per aposlolica scripta mandamus, qiinfinti? cadem <?tntn}a. «iciit pm- 
vide secuudum deum Doveritis ordioata, facialis auetoritate nostra, sicut justum fuerit, iuviolabiUter obser- 
vari contradictores per censuram ecdeBit»lf<»nn appellatione postposita compeecendo. Quod n non 
omnes hiis exequendis potuorilis iiitere.Hse, doo veetrum ea nichilominus exequantiur presentiboB poSt 
trienniODi ininiiiK valituris. Dat. Anagnie idii'^ an^«ti pontüicatus iiustri anno priino. 

Or. im Kgl. Sl-A. Mümtet. ßulU an llanfsdatm, Diekatt^^ Tt^d Nr, 31. Auf dem ümbug 
nektt aator. Aitf dtr AiitnlwA» BertoldiM. 

RttUuut, 80i0a-26iS0. Dnwk S^ibniz, OticUm «br West/. Getek IJ, S, 467 ^ukK AbtOn/t 
iäMiK^«; Mid Ufib, ly 184 nach Hmmm^ von im. 

343. 

Gregor IX. bcßehlt den Kirchfuß ysten fh'r fjnnzm Weit, ihre GläHhigeH anzuhihrn. dasft nie 
die Predigte d^r Dominikaner benitrhm umi bet beichten; aolUe einer von dit-st n a«.s .icinein 

Missiottsainte Gelderwerb machen^ so möchten sie Um als Betrüger gefangen nehmen und bestrafen. 

Lateran 1227 December 2. 

yQuonUun babundavit iniquitas.-' — 

Dat. LaleraTii IUI nonas dccembris pontifii aLu- Ud^tri itiino primo. 

Trammmpt de* Biackoft Heiiuich I. mn lHUieaheim (1246 — 12ti7) mugff'eiiigt noätro capi- 
tiilo tempore synodi," «m KgL 8t.-A. MhuUr. Dieae» «m Wümaiu Wm^. Urü. IV, 

1&5 (Arch. ZUchr. III, 46 No. iS) als tmgeditickt hczeichnete imd im Aunzug mitgetheilte 
Pnnl^g ist unter amUrnn Dattnn häufig o^'lniA f: r.Mu^f, TSPS, mm, S.Jjff, 9.m. 98m. 
Für die Dommiktmer tu Wai-lntrg vrwde datmeiO« autgejerOfft unt^ obigem iJatum wtd 1229 

JhK la. 



344. 

Qngor IX. Kl. Scheda das I^Omtat In Matgeäe. 

(1227) December 15. 

Gregorius episcopus servus senorum dci dilectis filiis preposito et conventui ecclesie de Schede 
Fremonttrateosfe ordlnis Goloniensb ^Qoeesia saluton et apostolicam benedictionem. Justis petentium 
desideriia d%nuni est nos facilcin prebere consensum et vota, que a rationis tramite non disoordaut, 
cffectu prosequenti conipl( it'. Ea propter, dilpt li ii> duniino filii, vestriy jusli-s postulalionibus grato con- 
curreutes assensu ") jus patronatus ecclesie in Mengede, quod ex concetisiuite nobUis ?iri J(ouathc) 
domiiii de Ardea, qui patnmalnm ipiuro in dicta eodMia ebtindMl, aidiiepiscopi fyii^ififja di oe BW U ii 
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•oeedcnte eomensu canonice proponitift vo« «depU», äcul ilhid jmte ac padfiee obtinetis, T<d»8 et per 
▼OS eecle-^io xi-^hc- auctoritate apoitoliea eonflnDamus et presentis scripti patrocinio communimus. Nnlli 

erpn onmiiio liornitiiiiii liceat hanc paginam no$5tre confirmationis infringere vrl li nusii temer uin con- 
Iraire. Si quis (autem hoc attemptare) presumpserit indignationem oiniiipt)tentis dei t-t bi^alorum 
Ptetri ei Pauli ^posti^orum («jus ee norerit iiici]i«iruin> Balum (Laterani) ') XVIII kaleodas januarii 
pQiitifieatua noetri anno (primo) <'). 

ig «n «urodfiri; moek tkktbar. — b) im Text oonMopteht, «m Raade pre». — <0 »^Mtcrer UamL — 

d) «911 jüitgertr Band. 

Abtehrifi s. XVI im Kgl. ^.-A. Afünster Msc. VIT. 6 HC fol 140. An Stelle d^-r eingehlam- 
ittfften Wörter det SehlusMotzes fijidm sich wie in der Datunnzeile St rieft*' : jetu: sind ergänzt 
aus der Biäle Iloaoriut III, von J222 Jamuw 4 (oben Nr. 298), atig welche tiehon am R<md 
«■M gMdtaelUffe Hmi «t/fnerlMm mai^t <^ edoM tpäUrt Band teUte an den Rand: La- 
terani, thif Jüui/fr,^ primo. 

Reg. Arch. ZUchr. III, iö iVr. 44. 

345. 

Gregor IX. hefichlf thn BisrMfen (Konrwl) von Hildef>hem nn>l (K(mrnd) ron Mindm. dem 
dem römif<ih('>i Sfidil unmitieibar unlerskUtm KL Jlchn' rshtn/sr-n auf sr',ii An'-nchm cio* Chrisma 
wtd (ins h. Od miizittlmlen sowk andere biscMfliche Funktionen dort arnzmOcft. 

Lateran 1327 Xhcmber 1$. 

' ySIcut intelleximii-.." — 

Dal. Laterani XVIII kalendas jnnuarii ponüficatu« nostri anno primo. 

Or. im Kgl. St.-A, Marburg, ßtäie an Han/fdmur, Diekamp, Tajel Nr. 31. Auj dem Umbug 

reekt» he (f). M der JMEete «So» renovatiir. R. eidem (f) y (f) (Di^tm^). 
hnDruckWestf.Urkb.lv, 156 zu korrigiren Z.l fiahibus . . IldeHemensi. 2 Helwardcshuon* 
3 . . abbas. Vgl. die ffUicUantende BulU äonoriiu III. wm im Odober 7. 

346. 

Gregor IX. mieiht denen, d» mir Bf stmn lrung der Jitderbomer Kireke beUroffen, anm 

MUm von 20 Taffm. (1227—1241}. 

Gobelin Person berichtet in seinem Cosmodrmmon (buch Vi, cap. 67 Meibo»i, Ss. rcr. Germ. I, 
p. 282) mmädket iher den A blau M besonder» feierUeker Begehung dee Feeke Maria Ver- 
kündigung; diese Bulle habe ich im Vat. Arch. geßmden. (Vgl. ttnten unter f2Sj Januar 
17). Dimn fahrt rr fort: Wem conccssit porritrcMf ihu- maniim ndjulncem ad reformatio- 
nem eju»deia ecclesie XX dies iudulgentianun, quia luüu cigusduia türm ipüiue iti parte 

deatmU ftnt, ita <|nod neeesMuriuin erat iiuatuordeeiiii teabidiMa «jna refonoari. 
VfL Zteekr, /. Omk «. A. Wet^fidmt I», ^> «9. 

347. 

Qreger IX. tHOad am Mandat m der iSbietoodle UaOgkA der Mümtaneken Stadlffräbm, 

(1227-^1241). 

Die Stelle im M'msferaehen Dcmkopiar (St.-A. Mfinxter Mm-, T, 1 p. 240 lautet: Est roscriptum 
Gregorii pape noni ad episcf^um Moiiabtcneiisem ad procedendum in negotio super 
foi B flatii ) urliiii 

Druck Wetff, UM, JJl 2iO. daeeOet Nr. 7S1 mdMK.I,p. 355. 
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348. 

Qr^W IX, nimmt Kl Levern mit Personen und Gütern tM Mine» SekmltM, 

LairniH 1:3 28 Janmr 23. 
Gregorius episcopus servus servorum dei diiecUs in Ghristu filiabus . . abbatisse ac conventui de 
Leoeren Gistcreieims ordiiiii nlutMii et aposlolicam beoedictioiiero. SacnMancU Romtna «ockssia 
derato* et hunüles fllioe ex araueta pietatis offlck» fwopetisius diligere consueTit, et ne praTomm hoiiii- 

num molesliis agitpntur, pop {amqiiam pia mater siie pioteclionis munimine confovere. Ea propter, 
dilecle in dotnitio iilie, vesiriH ius(i» puslulalionibuH i;mtu coiicurreiite» aHseti^u persona» vestras et 
loeam, in quo divino estis dMequio moneipat», cum otnnilMia bonis, qne impreacntianun ratioinlilliier 
posi<idet aut iti futurum iiiMiis moi1i< prr>;tantp dnminn potorit adipisci, sub beati Petri «•! nostra pro- 
te<-iione suscipimus. Mpccialller uutem terrae, posseasioim, redditus ac alia bona vestra, sicut ea otonia 
juste ac pacifice possidetis, vobis et per vos tnonaaterio Teetro auetoritate apoitolica confinnamus et 
preseiilis scripti palrociiiiu cuimnuniinus. NuUi er^ omnino lioiniiiuiu liccat hanc paginam Dostre 
protft iiotii« et confirnialiotn^ iiifringere vel ci ausu temerario contraire. Si quis autein lioc attomptare 
presumpserit iudignationem ümnipolentia dei et bealormn Petri et Pauli apostolorum ejus se noverit 
ilwununuii. Dat. Laterani X kalendna februarii pontifieatus noetri anno primo. 

Or. ivi Kgt. St.-A. Münster. Bulle an rothgelben Seidenfäden, Diekan^^ Tafel Nr. 31. Auf dem 
ümbug rec/ttJt Goz Auj der Rüekteite recht* obmt: Con. Gregorius v$rl. Sch^ß. 

Reg. Arch. ZeiUchr. UI, 45 Nr. 46. 

« 

H4Ü. 

Gregor IX. fordert die ChristglöMbigm zum Besuch der Kirche der h. Fusima in Herford 
<m Feste dendben auf und verkikt äßen Seenchem am Festtage, ViffUie mä am liiffe laA dem 
Fette der EriRge» etNM Ätiaee «o» ^ Tagen. 

BieU Ui$8 Mai 7. 

„Quoniam, ut ait apostolus." — 

Dat. Reale non. maii pontifieatus nostri anno secundo. 

Or. im Kgl. St.-A. Mümt^r. BaUl an rethgtlbm SeidmfSdm, Ditktmf, Tafd Ufr. SU Axf 
dem Umbug linkn P. Impetrant auf der Rücktti-itg oben lüde» 4* frsler BenunfalS. 

Reg. Arch. ZUchr. III, 46 Nr. 47. Druck Wesg. Urkb. IV, 162. 

350. 

Greffor IX. beauftragt (xenwuiti: die f/t t/i'n dm (Irafvn (Otto) von Teklrnbio ff wegen der Er- 
mordung des Erzbischofs (Engelbert) von Köin ausgesprochene Exkommtmikation zu emeHem und 
omA anf $ane Anhänger amniddme$t. 

Perugia 1229 FflEmor 2. 

Gregorius episcopus scnus »crvorum dei dileetis filiis ^)^joris ecciesie et . . sancti Gereonia 
<k)lonicnsis et Bunncnsis Coloniensis diocesis prppo«itis siilutcm et apostolicam benedictionem. Vene- 
rabilis frater noäler . . Coloniensis arctiiepiscopus transmis«a iu)bi» peticioue mooslravit, quod, cum 
nobüifl vir . . comes de Tiebdburg Omabiirgensis dioccns pro interfectkmeboneiiieinorie . . predeeea< 
aoris qwdem archjepiBoqpi ait per ftUcii reoordafioiiis . . Piortneniem q>iaooiinm tone apostoUee «edi» 
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legatum excoaummieatioiiis «ententia imiodatus, que portmodum per delcgatos apostoUee sedis soUemp- 
niter publicata mandata fväi firmitcr obaerrari, ^ctos comes eam pcrtinaciterTifipcndeTis ad mandatum 
ecclesie redirc non curat el fültus pntcncia siionim complicum et fautorum non potcst sef ulaii biacliif» 
coherceii. igiiur iupeiiileuti faveiile» pivteieuiit iiiipunili, discretiom vestre per apoi«tolica scripta 
numdamna, quaftinos laliun In enndeni ooaiitem eententiain renovantea in comiplkee et faulores ipaiiiB 
censuram sünilcm proTnuIjjriis et facialis eam appellalionr rcmnfa usque ad satisfactionern condignam 
finuiter obaervari. Quod si non omnes biis exequendia potueritis Interesse, duo vestnun ea oichiloimnuft 
cxeqmntiir. Dtt Perueii lad. febnuuü pontifieatus noatii anno Mcundo. 

Am Thtrummpt der Beaußngttit, ftrkklet an den Bitduaf Kannd «m OtnairSek im Dm- 
nrchir zu Omabrück. 

Inkorrekter Druck Möaer IV, 146. Fehlt bei Potthast. 

351. 

Gregor IX. gemattet dem Omabrücker DomÜirsmtrar Johan»rs noch em Beneficium zu übernehmen. 

Perugia 1229 März 2. 
Jcifaaiuii theaaurario ecded« aaneti JoliaimiB Osnaburgattia. 
Tue devolionis precibus inclinaÜ auctoritate tibi presentium concedimus dispensando, ut prcter 
illa beneficia, que nunc obtines, adhuc unum beneficium, si tibi canonicc offeratur, constitutione non 
obstanle concilii generalis recipere libere valeas ac retinere licenter. NuUi ergo etc. nostre dispcnsa- 
tionte at eonoeaabols inftitigere. Si quia antem etc. DiaL Pemaii sex nonaa «artii pontifleatua noatri 
anno aeeondo. 

VaL Arch. Regbd. Ii j'oL 101 Nr. 89. 

852, 

Gregor IX. fordert olle KtrcUnfursten auf das VUk ^um Besuch der Predigten uml zum 
Btickim bei den Dominikanem amuhaÜen; soUte einer von den Mönche» aus seinem Missions- 
amte Oddenoerb machen, so möchten 9ie ihn ah Betrüger gefangen nehmen und bestrafen, 

Pentgia 1229 JuU 13. 

„Quoniam habuiidavif iiii(|uita«i.** — 

Datum Ferusii Iii idus julii pontiticatus nustri anuo terlia 

TranaiuBtfftdet Ahtea Johannet von Htlmerth autt»j du PaderivrmsrDomdeektmtm Wtrmr und dee Dt- 

ehantm Reinbold vm FnLhir aus der MBtStm BÖffie dt$ 18 Jh. DosaMt P ri» &$g wir 
Ar. 3iäf nur das Datum ist geändert. 
Rtg. Af^ Zitekr. III, 46 Hr. i8. 

363. 

Grtgor IX. «knSkit u, a. den ErtbUehöfen und Biadafm derKBbter und Utakuar EinAm- 
prodft» 4ber den Bmä FriedriA II. mU dm Sarvuenm md «bar $eln Selngm «» AMum. 

JVn^ m9 JwU IB. 

hinter alia flagitia.'' — 

Dat. Pemaii XV kalendas angnati pontiflcatiia noatri anno tertio. 

Unter dm: In cundcm inodum scriptam eat — . . CiokiiieiMi «iddepiaeopo et snüragaada 
. . Magnntitio archiepiscopo et sufiVaganei«! ejus. 

VaL Arch. Hegbd. 14 fot. 131 Nr. üb. 
PatAaal, 8i$l. 

tl* 
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354. 

Gregor IX. beauftrag Genmitte die Kl<^esache des Kl. ÖHnghauaen yeym den Edien JI 
wm Arwherg (?) u. a. mu nntermüteii. 

Perugia 12»9 S^tember IM. 

Gregoiius epiäcopus nemu servorum di>i dilectie filiis acolaütico, cantoii et magistro H. canonico 
Susaüen.sibus <:oUmicii.sis diocesis salutcm et apostolkuin l)( iii dii tii<nrin. Dilecti filii prior et conventus 
saacte Maiie in OliugUuiien nobis couquerendu utousUaiuiit, quod aubili» vir H. (?) de Arm^berg et 
<|tt{dam «Iii Colouiensi». Moiu»teri«iuis et PaterburnengU 4Moc<äuin super term, posseaskMiibuB et rdiiis 
aliis iniuriniitur oisdom. Idrnqnp dison^tiiini vpsttf prr apnsfotirn scripta mandamus. tixiattrins partibua 
convocatis audiatis caimm et appellatioue remola iiae debito termiiUiUs fiuieiites, quod decreveritis» 
per «ensuram eoelesiMtieaffl fimiter olMenrari. Testes autem, qui fuerint nondiuti, si sc gratia, odio 
Tel timore subtraxerint. per censuraiD eandem appellatione cessante cogatU veritati testiinoiiiuiii per- 
hibere. Quod si iioti omiios bis exequeudiä poliirrilin intcresse, duo vestrum ca niebUomilUIS «nqiMH» 
tur. Datum Perusii II iduä septembris poutiticatus nostri aimo tertio. 

Abickr^'t tec. TTUl 4m KfL A-Ä. ifimfer. Btg. Arth, Mir, JO, 46 Nr. 0, 

355. 

Gftgor IX. bestätigt dem OaiuArüdter Domhe^fitel dm Bemta der vom dem Edtm Hamumm 
«M WanieiM mgdnufie» Vcgtei der (kneitrikker JBreftA 

F^TMgia m9 Oäober 20, 

Grc'goi ius epificopus servus sen-nnim dei dilectis filiis . . docnno et capifuln Osnabui'getisibus saluteni 
et apostoUcam beuedictiooem. lustis petentium desideiiis dignum est uos facilem prebere conseusain» 
-et Vota, que a ratioois tramite non difloordant, efliectu pruaequente complere. Eapropter , dilecti in 
domino fllü, vcätris justis postulatiunibas gratv eoncnrrentes asscnsu advocatiam ecclesie veotre, quam 
a nobili vii-o Hermanno de Blankcna cum reddiiibiis et peHinentiis suis asseritis vos emisse, sicul eam 
juste et pacifice poäsideltö, vobis et per voä eidem ecclesie auctoritate aposloUca coofimamus (!) et 
presentis scriptl patrodnio oocmnunlmus. NnlM ergo onmiiio hotDiiram lieeat haue peglnam noslre eoi»- 
firitiatimii^ infrinpere vel ei ausu temerario coiilr.iire. Si qnis auffin Ikic attcniptai-e pivsuinp.vi il, 
indignatioiiem omnipotentia dei et beatorum Hetri et Pauli apostolorum ^us se ooTerit incursuium. 
Dat. Perusii XIII kalendas norembris pontificatus nostri anno tertio. 

Or. im Dtmardi» m Ommbrüdt. Btite m grSmivAem SmdtiftUimh DiAtmp, TtfH 32. Auf 
dem Umhug recht« alex. Oben in der zweiten HälfU cor a M w Am rf AiraltfrMM. Auf der 
Rüekaeite G mit Vertchnörkelung. Grcgorius twfi. Sekri^ 
DtwA Mi»er, rv, 288. FeJUt M Pettha^t. 

8Ö6. 

BimAef Kcnrad vtm Mmdm Mttet Papd Oregor IX. um BeMUgmg euier Q€m$smuekttfi 
tw* luekt tukorporirieH GtUf^tMtriimiiL 

(Um 1229.) 

Sanctissimo patri ac domiiio Gregorio summo pontifici C(onradu8) dei gratia Mindensis ecclesie 
episcopus cum debita obedientia et reverentia pedum oacula beatorum. Cum plunma sint cenobia 



Digitized by Googl( 



165 



'domiiwnini orähaS» dsintiniMS in Atonwnnwt dd«Bi ordini nondnin adhue inoorporata, tel a aed» 
^Mstolica talis (udo sit canfinnatus, supplicamus sanctitati vestre, ut ordinem talium dominanmi, cuin 
«rdinem Cistcrcii nsiiim ») obsemat licet nou incorporate, dignemiiii veetra auctoritata conflrmare. 

a) hirr. aut Cisten. 

Or. im Kgl. 8i.-A. Mlntter. An Pergatnentttrtifen m weittm Waeh» püMgedrücktet rmdtt 
Siegel de» Büicluy» wie Ab^Udtin^ Wgst/äl. Steffel //, Ta/. .54 Nr. 2. MU RüeiM emf 
das Srh'ti'^nm Bl.ir/io/ Got.sclittlh.t von Rafz^'buiy (1229 — 12ti.'i), da» doch wohl g!eifhzeiH(f 
mit dieeem abgeacauU wurdt^ kaan obige» nicht cor 1229 datirt werden. Anderereeiti, da ee 
wakrtetiMkk vm KL Levern AomcU^ ot thee mt ArM« Mde SekrtAm im Or. «ieh 
««sMn» iet «m ^ätm Zeit «fr 1229 emik mmeAntMnUeh, VgL Nr, 348, 

3Ö7. 

Biadiof (ktMtk «m ItodM&Mfy ridtM a» Tiapd Qrtgar IX, dtmXbe BUU teile IMuf 
Komad im Jlßmden, (V^ «or. Nr,) 

(Um m9.) 

Sanclissimo patii ac domiiio Gregorio summo poiitiHci G(odcscalcus) dei gratia Raccburgensis 
epiäcopus u. ». te. (wörtlich wie die Urk. von Biechty Konrad v. Minden; nur noch zwitchen cum vnd 
ordinem: nieliHonimis.) 

Or. hn K,i1. !^f.-A. \Hhttter. An Pergmmitlreißm in weietm iFodk ^pOtottiM Biafd du Bi- 
»chof», »itzende Oei^t mit Stab. 

358. 

Gregor IX. hf'Mfifjt dem DotiKlrrhntUen (Goffrif-ff) (Up vom (LwMf) Bischof von Münster 
wegen der tferifu/rti Kinkiinfte drr iJontfiechonn mit Gmehmiyung des Domkapitels vorgenommene 
^werleibmg der Kirche zu Bocholt in die genannte Dedutnei. 

Laterm mo JprU 3, 

„lustis petentiutn." — 

Dat LutiM aiii IIP nonas aprilis pontificatus nüfltri anno quartOk 
Af»c. /, / p. 371 im Kgl. St.-A. Miauter. 
f^att, 8S7S. Dmdt Weeff, Ur», iZT, 269. 

359. 

Gregor IX. bestätigt dem Domkautor die vom Bisdtof (Ludolf) von Münster wegen der 
geringen Einkanfte aeiiiM Amtes mU Qmehmigmg des IhmkafU^ vorgenommmi BkmeMmg 
der JBrdie m JJberdoh (Alberteslon) t» die DomkemtareL 

Latenm VtSO Jprü $, 

,Iusfis pelentium* — 

Datum Lateraiti ilF uoiiat» upiiliii ponliflcatus nostri anno quarto. 
iA». l i p.S79imM^ Mümter. 
FMMt, 9S7S, Dmd Wnff, Urik III, 270, 
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360. 

Gregor I2L verläht aüen Gläubigen der Mameer Provinz, welcke dem Bischof (Ko$tradJvoir 
SHUmIMm^ ^ht MiM AflÜMtfiM SkttlKtw (fcirtjutto Sit^^ ht99itihf$ ^kit Jiiiffbi/iit Juril AthBcm^ 
irieder on/Mmmii wAnmA^ M^Meft hatpringm, ebim MHau «m ;90 Tagen. 

Laknm ISSO Md 9. 

Or. i'ni Ktjl. Sf.-A. Tfiiniiori'r. BvUe imd Bifi^ntifjunij ffhim. Avf dem Umbutj rerhtn P. Tn 

der Mitte oben: Frater Guala precepit. Auf der Rück*eüe üdensem nUt + daariber. In der 
BA« iM&t iMi S «der 6. Gregorius wri Schrift. 
Dnwft DSbrnr, UfU. 4er Stait JSbteMM /, ill, 

861. 

Omgor UL 9taU dm Fadeiiomer IMaqMtel mit: Minm AiftrmfiM Aok .Bnider 
Sermtmn IZbter, froherer Praecqior des Detitechorden^aMee in DeniatMamd^ dem ventoHnne» Kotr- 

dinaßnschof vm Sabina tmd damaligen Paderbomer Bischof Oäuer 65 und ein viertel Mark Si/&er 
in San Gprmnm hei Empfangnahme der Brpalifn geliehen. Dieses Geid hätten sie durch dfn dn- 
tnaligen Paderhoruir Kanonikus A. nach dini Zfitffnh^ der Dominikaner in ßologna ht-i dun 
Bankier Lhrich (md Brüder) dastibsl tlejMmirt zur Übergabe an das genannie Haus. Aber nach 
BetieÜ des IhultAordmmeiskn Hermaim (wm 8aba) sei mm dietm Bmdder da» Qdi Mdd» 
BfHogneaer Kaufleuten Thomas und Bartolomeo PrktHpi hinterlegt mrdsH, md diese umBUh es 
nicht herausgeben, weil nach ihrer Aussage d.r- r ' ' / im Namen der Tempdherrem M Urnen at^- 
IcuHihrt werde. Gregor fordert d(u^ Kapitel auf. dem deutschen Orden Genugthuung gu verschaffen^ 
icidrif/enfaiis sollten mc durch den Sdiolnster und die Kanoniker iSieinricA und Metuardvom Wdee- 
heim dam angehalten iierdcn. Lateran ij^SO Mai 10. 

„Per vcslras aobis lilteras." — 

Dat. Laterani VI idos nuurtil pontiAcatus naatii anno qutrto. 

Ot. «m Kgl. 8t-A, Müneter. Bulle an Hanfachnur, Diekamp, Tafel Nr. 12. Prokurator in der 
Ecke oben rechte ad Maiiricios, Andreas. Rtmw oben mi der Mitte. Auf der Rütkeeitt 
Sancta + Maria. 

DmA Weetf, UfH, /F, f76. Reg. Arth. Zteehf, HI, iS Nr. SO. 



362. 

Gregor IX. befiehlt dem I'mij.st von St. Maria ad Gradus und den Dekanen von Si. Peter 
md 8k Viäor in Mmnt, die aügiUiige SrnfenM des Mtdmer Ihmpropstes m Qwulen de» iSN/b» 
AAibbMle gegen den Baderhomer Kammket Jlrinncfc (von SdtsMdenber g) wegen der Aiqpifa» •» 
$tsMJdesche, die auch der Ddbm von St. Maria ad Gradus und «Me JfilrjdUflr leeUügt yiUen, 
JMT Ausfßhrung zu bringen. Lßterm 3MS0 Mtü 24. 

„SuppHcanint nobis." — 

Dal. Laleraiii Villi kaleiida» juiüi pontificatus Doslri auno quurtu. 
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Or, im Xfl St-A. MünsUr. Bvttt «n Bm^frdmitr, Di$lumpj Tafd Nr. dem Vwhig 

refhtn m. Anf fh-r Rvekaeite domiiiiis deuB et beatiiB lobann» cooperentiir. JPiimiifcr 
abbalUse de Frenkenhorst. 

DruDk Wntf. UM, IT, 178. Reg. Ank, ZuOr, Ilt^ 46 Nr. 5i. 

363. 

(Tregor /X. bestätii^ dm Kl, OHn^uutsen die ihm vom Kl Deuts geschenkten Emkät^te, 

Ldmm IStSO Deeemiber OB. 

Gregorius episcopus sei'vus senorum dd dilectis flliis . . priori et coiivcntui moiisuiterii Ül 
Olinchusen salutem et apostolicaui btiudictionem. Sacrosancta Romana ecdcsia devolo-^ et hiimiles 
filios ex asäuete pietatü otTicio propeusiitä diligere cuusuevit, et ne pravorutn bominum molestiis agiten- 
tur, eos tanqnam pk mater sae protedioiÜB mutiiiiiine conforer«. Ea propter, dileeti in domino flUi» 
vertris justis predbus inclinati peraonas vestras et locum, in quo divino esli.s obsequio mancipatio 
rum Omnibus boiiis, quo impresentlainm ralionabilifcr possidcl aiit in futurum justis modi« prestante 
duitüno poterit adipisci, sub beati Petri et uostra protectione suscipimus. Specialiter autem redditus 
MUMMS ab . . abbate ac conviNitnTiiicienaibua vkAIb et moAMterio Tcatro ina liberalitata coneeesoa ae 
alia bona vestra, sicut ea omnia juf^ti a( pat ifl( i' possldctis, vobisel prr vos ridrm mnnn=;fprio vo^tro aucto- 
ritate i^ostolica confinnanius et pre&entis scripti pattxxünio communimus. KulU ei^ omoino hominum 
Heml banc paginun noetre protecüoni« «t oonflmiationis infringere y%\ d attra temerario contraire. 
Si qois autem liae attemptare preannqpBerit) indignationem omnipotentis dci et beatorum Pcti-i et PattU 
ap(r!^tolnniin «sjna le normt incnrannint Dat. Laterani X kalendas jaouarii pontificatiu nostri anno 
quarto. 

Or. im Kgl. St.-A. Mütuter. BuUe an rot/tf/elbm Sä^nßdm, DüJcamp, Tafel Nr. S2. 

Auf dem Umbup reckt» b. a. Ai^ der Süekuit» lifmütHrt, Gregoriut wfL Sekrifi, 
R(g. Arvh. ZUckr. III, 46 Nr, 62. 

364. 

(rro/" Otto von liavensheri/ hitfH P^p/tf Gregor IX. sanen BmtJrr Luthritj, drr viit ihm lirm 
KL ClarhoLs einen Hof verkaufl habe und jetzt mm dessetUwUien (Uts Kioster beUislige, mr liuhe zu 
«leiMNL (Vor 1231 JjirtI 17.) 

Sanctissmio patri' ac reverendiasinio domino Oregorio dei gratia sancte Romane eedis summo pon- 
tiflci O(tto) humilis fiHus in ^'l()to\V(' diffus coiiu-s (Ifliiluin !■! fllialom in omnihus rrviicntiam. Cum 
veatra, pater sancte, tarn cx o0icio quam ex pateroitatiä debito sit precipua et precipue maxima um- 
niom soUicitndo ecclwrianim, Testre poHssimum in suis neeearitatibus et angustüs defensionis exoptant 
patrocinium non soium eoclesie set et ecclesiaium filii et personc, cum tcmpura pessima «t hominum 
niina (!) iiuilicia et eonim. qui sub Rimis Chii-^ti milifanf. inullifaria sint tarn in temporalibus quam in 
äpirituaiibus pericula. Cum igitur sana sciam tide, quod mihi in anime proveoiet remediuin, si quid 
ex me vel per me aUeui ecde«ie provenerit benafieium» conun veatra(0) sancte, in verifate, qoe Chri* 
stas est, de conscientia pura et fide non ficta piotestor et presenüum testimoniu significo, quod Lude- 
wicns rnmes de Rauenesbfrp fratpr mens et ego bfn( \ ola et pari volimtnfp iinaiiimi consen«n Clahol- 
teuäi vendidimus ecclesie curiam in Eislere et Frigidani cutiaui el ab unuii juie, quod in eisdem curii«i 
babuimuB vel habare potuimm *), receaalmua et in manna prcfioaiti quadem eoetesie et domini Oanar 
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Inirgcittta ^(ifacopi siimü rei^imiinw. Et qnto ftwter mvus iam dictus cum* s iam dictam la'cisdeitt- 
predii? ^lavat erclf'siam, rogo «t tapplfoo, qaatiluiB ecckfliam miBericorditer respiciati« etfiratremiDeiim 

\ a tali inaliciu cainptäcatis. 

! Or. im Fürst!. Archiv in RMn. Itraffuitürl' * RciUrKuijeh hängt am PergamoMrmfm <m 

(üiekan^. Eine gmemre Daürvng nur nacA cter folffenden iVumnw möglich. 

365. 

Gregor IX. hf-mtflragt du Bi^chrife (Luddf) von Mtintiter (Etu/eihni) vm OstieJmicl' uml den 
IkmuhchanieH von Osnabrück im der SirdtsaclK des Kl. Clarholz mit Graf Ludwig von Bavmsberg 
m e^Miidm. Laümm 1231 JfirU 17. 

Gregorias epiaeapus «erras «ervoram dei venendblHlnu fratribus . . Ifonastertoud et . . Oimlmiw 

gensi epiäcopis et dilecto fUio . . docano Osnaburjjcnsi salutem et apostolicam bt iiedictionem. Dilecti 
fllii . . prepositus et coQTeutus moua^terii de Claolte Premoustratenüs ordiuis sua nobis petitiooe mon- 
«frarant, quod, cum nobilis yir L(udefwicii8) eonan de Rauenesbcreh Oflnabiiifeiiiii dioowifi contra ipsoe 
super quibusdani poäsessionibus decimis et rebus aliis ad . . abbaton de IfenueddlniMO et ^08 oolle- 
gas litteras apostolitas inipifrais^ft , iidcm -enticnte«* indebite fe pravnri no^tram audientiam appella- 
runt, quurum appellalioni dicti judices humiJiter deiulenmt Quocirca discretioni v^tre per apostolica 
HCripla nundami», quatiniu, d «et ita, in ead«in causa jnxta prfontm eontinentiaitt titterarum appella- 
tione raAota ratione previa procedatis, alioquin partes ad priorum judicum remittatis exanien impe- 
trantes it) expensis I^itimis comdempnantes. Testes autera, qui fuerint nominati, si se gratia. odin ve) 
Umoi'e äubtraxcrüit, per ceusuram ecdesiasticam cessante appelialione cogatis vcritati tcstimütiiuin per- 
bibere. Quod si non omnei biis «equendb potuerltis intercMe, dno Teatnini ea niehiloiininua exequan- 
tur. UA. Lateran! XV kalendas maii pontificatus nostri anno quinto. 

Or. im Fürttl. Archiv in Jtheda. Bulle an Hauftehmtr Ditkaa^ Ta/ä Xr. Sä. Auf dem Um- 
bog rechts pa (e t). 

Reff. Arth. ZttOr. UI, 46 lür. 68. 

366. 

Gregor IX. »bnmt KI. aarholi wt» oBm $eiim MNMfiWdk anfgefilhrtm CHUem m $emm 
Sehnt» und baMtist äeaten Frwil^gien. 

Lateran April 26. 
Uregorius episcopus sennis senrorum dci dilectis filiis preposito mouasterü de Claliotte cjusque 
fratribos tam pmentibiia quam MniiB regulärem Tttam proleMia in perpetmun. ReUf^oMun vitam eB- 
gMltttniS apostolicum convcnit adesso preddium, ae forte cuiusUbet temeritatis incursus aut eoe a pro- 
posito revocet, aut robur, quod li- t ^o<tc rcHginnip infringaf, Fapropter. dilfcti in domino fllii, Teslris 
justis posluiationibus clemeDtet umiujuiuä et munasteriuni de Clahoite, in quo divino estis obsequiu 
maneipati, sub beati Petri et noefara protedkme eaedpiiinM et preaentiB seriptl privflegio cwmmmnirou». 
In primis sicjuidom statuentes, ut ordo canonicum, qui secundum deuin et beati Augustini regulam atque 
insUtutionem PremonatrateDsium fratrom in eodem monasterio institutus eaae dinoecitur, perpetms 
ibidem temporiboa iii?iolBbOÜer «biKvtttiir. Prelerea quascumque po ttoc e d one», qnecumque bona 
■dem monaeterium iinpreaentianm jwte ac eanonioe poeddet aut in ftitiinun eonceaalone pootilU 
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cum, largitione r^pum rr] principum, oblatione fidelium trn nM5« in^tis modis prestante domino po- 
tcrit adipiäci, finna vobis vestrisque successoribu» et iUibata pennaneant In quibus hec pro- 
prüs dinimiM exprimenda TMabnUf. Loeum ipaiun, in quo prae&tum monaateriutn «tum est, cam 
Omnibus pei-tincntiis eiiis. iMcKsiam Ciaholte, ec(l('>iain de Bclcti cum decanatibus suis, eccle- 
siam de Leithe, decimas, quas babetis in Dunnicnhusen (!), in Holtheim et Aldendoi-p, decimas de 
Ciruueoe, de HuUncbusen, de Qnenehoni et de Kudincdoip et de Ostcloholt, decimas in Ha- 
QcelMMrt et in Greuinekiuaii, deeknas, qm» habet» in Eisilere et in Spenikenberg enm alüs dednda 
mnnitig et denarinniTn roditihiis, in Clahnlt cnHim orioritalfm ruin dfcima, novam nirtim cum drcima, 
curtem in occidente cum decima, curtem in Horst cum decima, mansum in Miiica cum decima« curtem 
Tidddiig cum dedma, curtem Visdnc, mansmn in Vdtinu, mansom in Oaldaholt, mansum in Vom- 
boHe, mansum in Beleholte, in Lette curtem unam et man^oi^ quinque, curleni in Honbrinke, curtem, 
que dicitHr fi ioida curia, niansnm in Wrisbui dm pc in Kudinedovp«^ rtirtoin, que dicitur Bigenchof, et 
curtem, que dicitur nova curia, et duos mausos, in Vilemerincdoi'p maiiisoss Ire«, mansum in Hoborat, 
maneum in Rokesk>, manmun in Gnnnewic, mansum in Duninehueen, mansum in Lnterbeke, enrfem in 
Isenchore, mansum in PurselincdOrpe, mansum in Tuchtorp, mansum in Hedoluinchusen , mansum in 
Kein, man«iim Todenbosche, mansum in Werlo, ciirtcin in Graflii cum di(iMia, curtrin in Darphorn, 
cuilem in Elixiere, redditus aalia in Werle, in Uunmethe curtem iitiani cum decima, molcndinum et 
maneos doos, curtem in Sandendorp cmn deeima et mansum unum, mansum in Hanunoiheim, curtem 
in Gropelinge, mansum in Wchtorpe, curtan in Veramelle, in Bei n (m tem et mansos tres, inRupenlo 
mangum unum. in Hutliiu lnn^m molendinum el duo* mansos, in l'delichusen mansos quatuor, in 
\Vllenbo mansos tre», et alias terras cullas et iiicultas cum omnibua pertinentüs suis. Sanc novaJium 
Testroram, que pniiMiis maidbus aut sumptibus Colitis, de quibus aUqais haetenua non peroepit, siYe 
de vestrorun^ animalium nntiimentis nullus a vobis decimas exigere vel extorquere presumat. Liceat 
«juoiiue vobis clericos vel iaicos liberos et absolutes e seculo fugientes ad converaionem recipere et eos 
absque contradictione aliqua retinere. Proliibemus insuper, ut nulli fratrxma vestronun posl faclam in 
eodem monasterio pnrfesaioaem ha ait sine prepoeiti sui lieoitia nisi artioris reügionis obtentu de co> 
dorn loro di«cediT('. di'^i cd«'nff^iTi vero absque communium litterariim rautionr nnllus audeat retinere. 
Cum autem generale iaterdictuni terre fuerit, liceat vobis clausia jaimis, exclusis excommunicaUe et in- 
terdietis, non pulsatis campanis, dummodo causam non dederitls interdicto, suppressa toce divina offi- 
cia celebrare. Crisma raro, oleum sanetnm, consecrationes altarium seu basilicarura, ordinationes doi- 
conim, qui ad sacros ordiiK*«! fnorint promoveiuli. a diocesano suscipietis episcopo. siquidt in catbolicus 
fuerit et gratiam et conuuuiüonem sacrosancte Homane sedL> babueril et ea vobis voluerit sine pravi- 
tale aliqua exhibere. Prohibemua insuper, ut infra fines parroehie vestre nullus sine assensu diocesani 
efriaoopi et restro capellam seu oratorium de novo construere audeat saUis privilegiis pontificum Ro- 
manonim. Ad hec nova^s et indehifas (xactiones ab archiepiscopiä. episcopis, arcliidiaconis seu decanis 
aliii^que omnibus eccicsiasticis secularibusvc per»onij> a vubiä omitiuo tieri proiübemub. Sepulturam 
quoque ipsius loci liberam esse decemimus, ut nuUtts eorum derotioni et extreme voluntati, qui se iliie 
sepeliri deliberaverint, nisi forte eicommunicaU vel interdicti aut publice usurarii fuerint, nullus obsistat 
saiva famen justitia illanim ecclesiarum, a quibus mortuorwm corpora assumuntur. Decimas preterea 
et posssessioncs ad jus ecclesiarum vcstranun spectantes, que a laicis detinentur, redimendi et legitime 
liberandi de manibos eoram et adeoelesias, ad quas pertinent, revoean^ libera sit voUs de nostra aneto- 
ritate facultas. Obeunte verote nunc eiusdem loci prcposito vel tuoruin fpiolibct siiccossonim nullus ibi 
qualibet subrcptionis astutia seu violeniia prcponatur, nisi quem fratres communi consensu vel fratrum 
msgor pars consilii eanioris secundum deum et beali Augustini rcgulam providcrint eligendum. Paci 
qooqoe et tranqnlUitoti Teatre patema in poatemm soDidtudine profidere Tfdentea inetMlfate ^ato- 
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lies prohDwmiu« ut iiifr« elauMin» loeoram «eu gruiglarum Testrarum nulhn rapinam aeu ftuium Ib- 

cere, ignem apponere, sanguinem fundere, homiiu in temcre capcre vel interficerc seu '«nolcntiam audcat 
pxcrcere. Preterea omnes libertates et iminunitates a prcdecessoribus nostris Romanis pontificibus or- 
diai vestro concessas necnon libertates et exemptiones secularium exaclionum a regibus et priiicipibus 
Tel aluB flddilMtt raliotialiilitijr vtAia indnltas aoctoritate apostoUca eonfimtuunua et preeentis aeripti 
privilegio communimiis. Die crnirnns ergo, ut nulli omnino bnmimim liceat prefatum monastprium te- 
mere pertubare (!) aut ejus possessiooes auferre vel ablatas reliuere, minuer« oeu quibuslibet vcxa- 
tioiiilntt fatigare, 9ed omnia int^ra eonserfentur eoriim, pro quorum gubcmaUoii» ae avstentatioiie oon- 
cessa sunt, usibus oamimodis profilttira salva aedia apostolice auctoritate et diocesani episcopi cano« 
nica justitia et in suprndictis decimis moderatione concHii generalis. Si qua l^ihir in ftifiinim errle- 
aiaatica secularisre pertHina haue iiuatre coastitulioiiis pagitiam seien« contra eani temere venire temp- 
tarerit, aeeundo teitioTe oommonita, nisi raatiim aunm congnia aatirfactioiieeorrexerit, poteatatia hono« 
risque sui careat dignitaie leiinujuc divino judicio fxistfrp de porjiftratrt iniqtrifaff co^jiioscat et a 
sacratissimo corpore ac sanguine dei et domini redemptoiü nostri Jhesu Christi aliena Hat atque in 
extremo examine dlstrlcie atibjaoeat ultioiü. Cunetia aatem ddam toeo aua jura aenrantibus sit pax 
domini nostri Jbe.'u Cliristi, quatinus et hic fructum bone aeUoiüa perc%>iaiit «t apud diatiletiiin judi- 
cem ^premia eteme pacin iüveninnt. Ai)u>n. Amen. Amen. 

R. Ego Gi'cgorius calholice eccle&ie episcopus ss. M. 

f Ego lohaimea SaMnensia cpiaeopua aa. 

f Ego JacobuB Tusculanus cpist-opus ss. 

f Ego Johannes tituli sancte Praxedis presbiter cardinalis aa. , 
t Ego Guiü'edus tituli sancti &iarci presbiter uaidituUiü sü. 
f Efo SigeniMldiia tituli aaneti Lnireidü io Liiidiim prediiter canSiiafia aa. 
t F.'ro Steplianus sancte Marit» trans Tiberim tituli Calixti prf>>l)it(»r oardllMlia aa. 
f Egu Octauianus sauctorum Sergii et Bachi diaconns cardinalis sü. 
f Ego Raineriua aanete Marie in Cosmidin diaeonua eardiualis as. 
f Ep> r^nnanuä sancti Angcli diaconus cardinalis ss. 
f E;;i> K<;idiii<^ >anc!c»nim Gosmc c\ Daminiii diuconiis cardinalis ss. 
f £^0 Petrus sancti Geor^ii ad velum aureum diaconus cardinalis ss. 
Dat. Laferani par manum magiatri Martini aanete Romane eeeleaie Tieeeancdlaiü Vi kalendaa maii 
indklioiH quarta, anno incamatiocda dominice VPCKXXW^, pontifleattta varo domiiii GragorB pape 

Villi anno quioto. 

Die Wtrte 9n hec — »Uisitue nut mitref DitUs HnUrrtrichen. 
Or. im P/arrarfhiv m Clarholz, zur Z'if virh* <iiu'ihidhar. Lh fohj- ihth-r DiA-mnps Anaahon. 
Buüs hängt an rothgelben Sadenfdden, JSjfitichkreu der Hotat fac mecuni domine Signum 
in bonum CA. 85t 17). Rata, Unteraehriji dt» PkqMte$ und DaHenmffszeUe, wit et »ehtitU, 
von demUM Hand tote der Konte.rt, aber mit hlasnerer Dinte, die Unterachrißen der Kar^ 
dinälfi von verichiedenm andern Händen. Stark kalcinirte» Fergamentf Faltung dreimal Idagf» 
wut dreimal quer. 
PcÜkaHf 8lXr nadk ßugc Amu^ BmemonHr» ^ 398* 

367. 

Gregor HL njmwtf dw KL Weihe «fi mnen St^Mtt tttid erAeSU veruAiedme PrivS^iem. 

Lateran 1231 April SO. 
Gregoi ius L|)iscopii? scrvtis srn'onim dei dilectis in Christo filiabus priorisse Tnnn(wt<'rii de Werne 
eiusque sororibus tarn presentibus quam futuris regulärem vitam professis in perpetuum. Religiosam 



Digitized by Google 



171 



-ntaitt eligentibtts apoatoUciim €Oiiv«iiit «dease preridfaim, m fort« euiodib«! ieoMritatk Inewnis mA 

ev> n prr posifn rovocof , a»t mbiir, qnod absit, sacre religionis onervet. Eaproplcr. dilpcte in niiricio filie, 
veätris justis postulationibus dementer annuimu» et monasterium Bancte Marie deWeruc, in (luo divino 
c«ti« obsequlo numdpatc, sub beati Petri «t Doetn pnotectioiie «mdpitnua et pretenüs scupii pririlegio 
communimus. In prinÜB eiquidem slatuentes« nt ordo inonasticuK, qui secundum dem et beati B^nedieti 
regulain in eodem monasterio in--titiilus cs?r dinoscitur, poiftttuis ihidnii ftnipnribiis inviolabiliter ob- 
servelur. Preterca quascuuque jiossessiones, quecunque bona dictum monasttMiiim impre-sentiarum juste 
ac euionice possidet «ut in fiiturum conoemione pontiflcmn, burgHione ragum vel principum, obHktioiie 
fideliom seu aliis joatis modis piestantc domino poterit adipiMd, fllHia Tobis et hiis, que vobis succes- 
serint, et illibatn peimanranl. In ((uII)Un hcc proprii«« duximua exprinifnda vocabulis. Lormn ip^um. in 
quo prefaluiu oionasterium situm est, cum umnibus peiiinentiis suis, ccclei^iam de Wenie cum curle 
et omnflniB pertinentiis sws et dadinis molendiids itt eodem loco, in Hane viginti et unuin manms, 
eccicsiam eiusdera loci cum omnibus perlinoidii« suis, curtem in Berkfini cum oranibus pertinentiis 
>iiiis, iti <;ifT('lro quinquc maiwos, in Wildungen tres mansos, in AnretlV' frc« innntius, in Bai^tuit' 
curteni cum umnibu» pi-i-iiiientiis suis et mcdietate deciue eiusdem loci, (|uicquid habelis iu carte 
de Lntterbacb, m Nuenburgen quioque maiwos et curtem cum omnibus pertinentiis suis, in inferiori 
Warne ") lies man-sos cum oninilm- p* i lincnliis suis, in Ilerlwrgcn s«'ptem mansos, in Brungersin 
unum maiisum, in Dothenhusen unum mansum et dimidium, in Imincnhusen tres mansos et dimidium, 
in Beldricbeshusen uuum mousum, in Ah'efle capcUam et curtem unam, in Beithenhuseu curtem 
unam cum pertinentiis suis, in Seiebach et in Houfe norem manso«, quicquid babetis in Herbntctes- 
husfu i't Flomnierode villis cum pnfirtrnliis suis cum pascui«. nfumiiliu-. priti«, tcrri-;, i7^ri;t<.'ii>. m 
büscu et piano, in aquis et molendiuis, in viis eteeniittts et oniiiibu« aliis libeiiatibus et immunilatihns 
suis» salva super dicta deeima moderatione eoncilii generaKs. Sane novalium Testronun, que piupnis 
manibus aut sumpiibus colilis, de ((uibus aliquis hactenus non percepit, sivc de vestronun anmialium 
iuitriint'nli^ rniüu'; n vulii-. (Iri iin;i- exigerc vcl extorquore presumat. Liccat quoqui! vobis personas 
liberal et abäolutaä e scculu fugicntos ad couverüioneiu recipere et eas aböque conlradictione aliqua 
retinere. Prohibemus Insuper, «t nuUi soronim vestranunpostfactam in monasterio Testro professionem 
fas Sit sine priorisse sue licentia de eodem loco nisi artioris rclivi l i obioMtu discedere, discedentem 
vorn tib^que communinm liHpiarum veslraruni cautionc nulln« audr i) rclinerc, C.nm rmtom fronorale 
iutordictum tene fuerit, licoat vobis clausis januiä, exclusL»exc«munica(ii5(!) cl interdictis, non pulsatia 
eampanis, dummodo causam non dederifis interdido, suppreasa roce divina ofißcia eelebrare. Crisma 
Tero, oleum sanctum, consccrationes altarium seu basilicarum, ordinntioiifs cK ricorum, qai ad sacros 
oidines fuerint proinovondi, ncc non beriodicfinties monialium et vasorum ol vcslium vobis a diocesano 
episcopo, »iquidcm cutliolicus fuerit et gratiam elcomuuionem sacrosaiicle Romane sedis habucril, sine 
pravitate aliqua Tolumus exbiberi. Sepolturam quoque ipriua loci liberam esse deeemjmus, ut eorum 
devutioni et extreme voluntati, qui sc illic scpeliri delibcraverint, nisi excomnnicati vel interdicfi au' 
(tiam publice usurarii fuerint, nullusobsistat salva tarnen justitia iliarum ccclosiarum, a quibus mortuorum 
Corpora assumuutur. Obeunte vero te nunc (yusdcm loci priorissa vel eai um ali(]ua, que tibi successerint, 
nuUa ibi qualibet surr^ptiooia astutia seu "violientia prepooatur, nisi qnam sororea oranuni consenau vel 
rrirtiiTi niajor pars; ronsilii saiiioris scciiiKlnm dei timnrrm et beati BenediHi rrpilnm prnvidorint cligen- 
dam. Faci quoque et tranquillitati vc&tre paterna in posterum solliciludine providere volentes auctori« 
täte apostolica proybenms, nt infira septa monasterii Tesfri anllus rapinam sea {brlm fuare, ignon 
apponeire, sanguinem fundcrc, iiumim ui tt mere capcrc vel interficere seu violentiam audeat exercere. 
DM-ornimus ergo, tit nulli omnino hominuin licoat prodictum monasterium tomere portiirbaro aut ejus 
poäsessiones auferre vel ablataa retinere, minuere seu quibuslil>et vexationibus fatigare, sed omnia 
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iategra consanrentur earuin, pro quaiuingubenuiUoue ac susteiilationc conceeaa Muot, \mbm oainitnodis 
proAitarh ttlva Mdts «postoKce auctoritate «i fBaoamaaram episcoponim cwwica justitia. Si qua 
ifLtlir in ftiluttim ecclesiastica scculai-isve perioiia hane nostre constiUiUoni« pwghMm wImm OOUtra cam 

temerp vpnin- trinptaveril, sccundo Icifiiive cuinmouita. ni>i reuftnn mnim cotiprna ^«alisfacUone corre- 
xerit, potestatis houoriäquc äui dignitate carual reamquc se divino judicio existere de perpetrata 
inkpiitato cogniweat et a RaGraUsriino corpore ac Mngaine dd et domini redemptoris noetri Iheea 
Christi aliena fiat atque in exlremu cxaiiiin>' di^tiicte subjaceat ultioni. Cunctiis autein eidcm loco sua 
jura servantihus sit pax doniiiii nostri Jhesu iJhrii^li, quatinus et bic fructum bone actionis percipiaol 
et apud disUictuiii judicem prciuiu etenu,* pacU iuveniaut Amen. Amen. Amen. 

R. Ejp» Gregorius caltaoUee eodesie eplMopii». M. 

f Ego Johannes Snhiin Tt>i5 cpisropus ss. 

f Ego Jacobus Tusculanus episcopus ss. 

t Kgo Johannes tituli sancte Praxedie presbiter cardinalia aa. 

f Ego Guifredus tituli BBHcti Muu i presbiter cardinalis ss. 

f Ego Sis?cril>Hfiln'' tiliili «tiiili Laurcntii in Lucidti pre^sbiter rai'dinalis Rs. 

f Ego Stephututs sanctc iMaric traiis l ibcrim tituli Calixti presbiter cardiualiä äs. 

f Ego OctauianuB eanetorum Sergii et Baeehi diacoaua «ardioaUs as. 

f E^o Haineriuiii sancte Marie in Co>iniditi diacnnu» cardinalis SS. 

f Egü Romanus sancti Angel! diaconus cardiualis sü. 

f Ego Egidius sanctorum Cosmae et Damian! diaconus cardinalis ss. 
Dat. Laterani per manuni Martini sinH:t<- Romane ecclesie vicecancellarii II kalendas maii, indictione 
Uli, incamalionie dominice annoM^^CPCIXXXOl, pontificatus vero domini Gregorii pape VUII anno quinto. 

•) ft au* e torr. 

Or, im Fiir-itl. Arrftir in Afiyhi:/ Uulle an ruffii/ftbeit Mdmfäden, Diekamp, Tu hl Sr. 't'j. 
Auf dem Uvibug U. A.» auj der Rückteite in der Ecke linis U (tj. Au/ der Voi-derseUe 
tn dfr Mitte nibtm imgen Btuttr, noch zu Itttn O... Ente ZeiU Ur in perp. vtri. S^riß, 
ünitrschriß dfs Papxtes von Hand des Sc/nrifu^t dft Kotiiej^ft, im E wahrscheinlich der 
rtfcite Läuftsatrich für ^i<:h Oi'marhf. i-hi)\so Ringkreuz, rcrzlrrf m'r n'n Kordiiuit-shr't'iiT. Um- 
«chri/t: Fac mecum domine Signum in bonum «eAr klein. KardhutimnterKchrijten ohne 
Lücken, wht»ek»ndith nkkt» fir *ieh, id-B. Mkum «. Sabina bnmdkt Tbs mit darSim^ 
gezogener tSi'htungfnlinie als Subacriptionszeichen, die Scliii/f drs K.-D, Rainer aussrrnrdetUlich 
sieHiehf er gebraucht alu Krem einevierbläfferige Roeette. DatumzeH« von Hemd de* Schreibera 
dt» KoHtertee, M m Martini von andertr Hand u, Dtnte, 

PoOkattf 8733 noA Vamka^ Qnmdtage «. «. «l Ürkh. Nr, SO. 

368. 

Gregor IX. bestätigt die durch seinen Püniteidiar, de» J)miinikaner Johannes, im Xnmnf den 
Kardinallegatut Otto vm St. NHudam getroffene Neuordnung der kkchlidtm VarhäUmsse in der 
Diöcese Mmden. JUeti IJÜl Juli 5. 

Grcgorins cpiscopu« semiH serronim dei venerabiii fratri . . episcopo ei dOeetis flKts ciq|»ifailo 
Hindensibus sslutem et apostolicam benedictioaem. Hüa, que ad dseoran «celesie profide siatnuntur, 

Hbenter adicimn« apnstolici muniminis flrmitatt'tn. ut inconcussa porinaneant , qiic nnstro fnerint pre- 
«idio commumta. Ex parte liquidem vestra fuit propositum coram uobts, quod, cmn dilectu6 fiUua 
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fratci Johannes de ordiue predicatorum peniteiüiarius noster aucloritale dilecti filii nostri (Xtlonis) 
sancli Nicolai in carcere Tulliaoi diaconi cardinalis, tunc apostoUce sedis iegati, veslraiu diocesim 
Tuifaret, quinqu« aivhidlaeonfttuB statuit in emleai, qoi prius fuerant indifttincti, cantoriam et prepoai- 
turam in ecelesia vestra de novo crea>nt statuens, ut eadcin ecclcsia viginti quatuur canonicorura numero 
a vohis turamento vallato de cetero sit contenfn. d nlia quedani in ipsa ecelesia cum assensuvestroprovide 
ordinavit, quc uUlilatem ciusdem respiciunl et honorem. Nos igitur vestris dcvotb prccibus inclinaü, 
que a predieto penftentiaiio ncstn» in eedesia vestra provide faeta suntf auetorUate apoatolica cooflr- 
mamuFi et presentis scripti patrocinio communimu=?. Null! rrpo nmniiio hominum liceal hanc paginant 
noslic coiitii-mationis infringere vel ei ausu temerario contraire. Si quis autem hoc attemptare 
pFesumpserit, indignationem omnipotentis dei et beatoruin Petri et Pauli apostuloi-um ejus sc noverit 
ioeuraunim. DaL Reate m nonas julii pontificati» noatri anno quinto. 

Or. im K'jl. V'-.l. M S m ä tt . BtttU ttml BefetHgwug abgmaam. Au/ diwi r,»f;i,, N (?) D. 
Ohm in der Mitte heri habui isti similia, ut credo. vel eamdem. Vgl. LHekamp, MittM. 
III, ö9ö /. Brem. Urkb. I, (Regenten) Nr. H66 tom selben Datum int tflben Inhalts. Auf 
der RüekteUe J mit Vtniermg der Rtden. Oregorius vtrl, Sciriß. 

Reff. Art^ Sktdir, III, 47 Nr. 64. 

369. 

Chegor IX,h^e^ämIirjAi»eit<^(Brimidi) wm JOfli» g^» die mehrene PfrSndm hentMende» 
Alenker emmud^reUat. BieH 1231 Juli 19. 

Gregoriu» epiäCopUH ^«ftTU'^ !M!rvorum «lei vi iir; ahüi fiatii . . atThit'i>iiCfii)0 Coloniensi salutem et 
apustolicam benedictiunem. £xhibila nobis tue fraternitalis petitio continebat, quod nonnulii clerici tue 
diocesis direnaa dignitates et penonatus nee non eociesias euram animarum habentes contra generalis 
statuta concilii detinere contendunl in «uarum pcriculum animarum, qnanquam super hoc non habeant 
uidulgenliam a sede apoMoHca specialem. Liict niilfni fonfta talc« proopdore px offirir» tno posHps, 
quia tarnen plus timeri ") solet, quod conceditur speciahter, quam quod cdicto conciuditur generali, 
ihltentitati tue per apostotica scripta mandamus, quatinus prooedas contra ipsos dericos joxla statuta 
cmdlii memorati. Dat Reate XHII kalendas augusU pontiflcatus noslri anno quinto. 

a) atff Ratur. 

Or. im i&.-A DMseldorJ. Bulle an Hanfachnur, Diekamp, Tafel Nr. 33. Atff der Riickmte 

Colonia. 

370. 

Gregw IX. ÜteStl dem Enibiedtof (SemneJt) von Kßn mit: Da er von dem Kmmikii» von 
Sl. Peter m» Um G. Petri Henrid de «ancto Eustiachio ffekSrt, daas das Pädeiiomer K^^M 

ihn als Kano»ikus aufgenommen und ihm eine Präbende verliehen habe, so habe e-r trotz der durdi 
die Shlirlen des Padrrhoruer KojiifrJs ci'rUni'if'H Residenzpflichf dmi Kapitel hefolh». dem römi- 
schen Kamnikm trats »einer Ainvesenheii seine Emkimfle auszuzahlen nnd ihn, den Erzhi^diof zutn 
Exekutor des pöpstlichen Mandates ernannt. Zwei Jahre lang habe er, der Erzbischof, sich ffe- 
strätäd. Der Fapst befiehlt Am noch eimnal gegen das KapUd ^HMitedirdteHt fidl» e» Gierigere, 

um ti81 S^^ber 1. 
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„Dileoftif! mim." — 

Datum Reate kal. seplerabris pontificatiis noslri anno quinto. 

Tratusumpt au» dem Schreiben ih» Erzbüchy/t Heinrich von Köln, der am 25. November 123t 
detri päjMtlichen Befehle nachkam (^W. Urkb. /F, i07)w Dtt Behauptung de» rwni$ehm JE^ 
tmihn betrat nimt AMfmAme im KifHd war lanmAr. (Daadiii JNr. i?^). 

371. 

Oregor JX nimmt Mo^ttra und N'vmn) des Kl. Levern nAit OlUem m temm SckuU. 

Beate 1231 November 6. 

Gregorius episcopus servus sen'orum dei dilecUa in Christo filiabus . . magiätre et monialibus 
iDonasterü de Leueren ordüiis sancti Benedict! Mtndensia diocens salutem et apostolicatn benedictionem. 
Sacroconcta Romana ecdesia devotos et humilcs u^örtlkh tvw 1228 nur abitH-khind statt divino estis 
oh^irqnin inniicipato rnmn ^■•f>.-n: divino vucatiä obäequio. Dam» Specialiler aatemeccleaiamdeLeuerea*^ 
cum pertuietiliis suis nec non dam ac aiia buiia. 

Dftt Reate Vin idus norembris pontificati» nostri anno quinto. 

«) Ii«i«Rn «frli mif AhkOrsmgttekkm. 

Or, im KgU St^A. MSnHtr. BvBe an gt^lbroffun Sndta/ädm, Diekamp, T<tfd 3S. Aitf dtr 

Rickeeik' Ncrufq). 

R«ff. Anh. ZUchr. III, 47 Nr. ^ mU iniger Dattmumgah* 

372. 

Qregor IX. iegfidUf dem Biat^ (Konrad) von Mnden M, Lettern g^e» Angre^er m 
Si^rUzen. ff'"^' ^'--^1 Xoventbcr 9. 

Gregoriiiü epiücupus eeous servoriuii Uei venerabili Iiatri . . epiäcopo 3iiiidcu!«i salutcni et apo- 
stoiicam benediclioaem, NoB ttbeque dolore cordia et plurima turbatione dididmuB, quod ita in pleris- 
que partibua eoelefliastica oenBura diaeoltritur et canonice seDtentie >4< veritft8 enervalur, ut vir! leligiosi 
et bii maxiine, qui per sedis apo'^Jfiün« privi!<"^'(;i mniori doiiati mni liberialc, pas-sim a malfl'actoribtis 
suis iiyurias sustineaut et raptiia;!, dum vjx invenitur, qui cougrua illis prolecüoue subveniat et pro 
fovenda paupernm binocentia se mumm defenaonis opponaL Spectafiter autem dUecte in Christo filia 
. abbatissa et moiiiales monastorii sancte dei geiiilricis et rirgiiiis Marie Leuercnsis Cistcrciciisis ordinis 
tam de frequentibu); iiijuriis quam de ipso cotidiano defectu justitie conquereules devotiouem tuam 
lilteris peüci unt apostoücis cxcilaii, ul ita videlicet ei« in tiibulationibus suis Cent» malefectoreBeanim 
prompta debeas magnanimitate conmrgere, quod ab angu^tiis, (pias i>ui:linent et preaBuris» tuo poasint 
presidio respirare. Iiirnque fralernifati tue per aposlolica ^^f i mandamus at(]Uf' procipimiis, q^atiiins 
illos, qui po8»es«i()ii. s vel res seu domos predictai-um mouialium vel bominum suorum irreverenter in- 
vaaerint ant ea luju^ie detinnerint, que predietis monialibua ex teatamento deeedentium reiim|uiiniiuv 
seu in ipsas monialea vel earum aUquam contra aposlolice sedis induHa iM;ntentiuni excominunicationis 
aul interdicti presumpserint promulgarc vel dtcimas tahnrum de possessionibus babitis ante concilium 
generale, quas propria manibus aut sumplibus exuiluut seu nulrimentis a n imaliu m ipsarum spretis 
apoatolioe aedis piMlegiia «rtorquere, ai laid fttarint, publice candelia acoansia in dioceai tua excom- 
yn ^tiif -a«^« aMüentia monitimie prenJaaa percettaa. Si ven» etoici Tel eammlei r^ularea aau nonachi 
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fuerint, ens appellationo remota ab officio bcncficioque suspendat? nputram relaxatüriH sentpntiam, donec 
prcUicUs moiüalibus plcnaii« satisfaciaut et tarn laici quam clerici seculares, qui pro violenta inaauum 
iqjedione in moitisleB ipsM Tel carum attqaam anaUieimtis Tincuk» foerint buxtdati, cum tili» litterls 
«d aed^ iqportalkam TeoienteB ab eodem Tioculo mereantur abaolvl Dai Reate V idi» nofcmbrb 
ponUfleattts nostri nnno rpiintn. 

(h; im Kgl. ÜU-A. MüTU(er, Buiie an rothgelben Seiden/äden, Diekamp, Tafel Nr. liJ. At^f d»r 

RSOatät Pantna. 
JtUf. Arth. ZtUMckt. m « ^7- 



378. 

Qv9gw IX. befMU mtOef (JSmirod) im (knäMids EL Leuen gtge» eeme At^reißr 
jHt «dUKMi. BieH ISBl NoeeaAer 9. 

Gregorius episcopu6 scitus servorum dei venerabili fratri . , cpiäcopo Osnuburgensi salutem et 
apostolicam bcrudictionem. Non absque dolore (wöitlich in',- Ji> fr/, für den Biseko/ von ißiuien vffL 
vor. Nr.J Dat. Heato V idus noveiabris poutiflcatus iioslri anno quiulo. 

Or, «m «^. 8t.-A. Mbtütr. BvB» an Hm/tchnur, Ditkwinp, Tu fei SS. Au/ dem Umh^ 
N (t). Auf der Rückseite Paulus. Sehr OMitkt («btt d«tik «iekt M^) Bmi, wie M dtr 
vorhtvy. Nr. Gregoiius Verl. Sehr^ 
Reg. Arch. Zt^chr. III, 47 Nr. 68. 

374. 

Gregor IX. mmttit Kl. Levern in seinen Scftute und bestätifft insbesondere den BesiUs der 
von Bischof (Konrad) von Minden demselben geschenkten Mrche su Dielingen. 

Bka mi November 9. 

Gregorius episcopus servus servorum dei dilectis in Christo filiabus . . abbatiase et conventni 
monastcrii in Lcueren Midensis (!) diocesis Cistercieasis ordinis salutem et aposfolioam btMicdiclioncm. 
Cum a nobis p«Utur, quod juslum «st *ii bouestum« tain vigor equitatis quam ordo exigit rationis, ut 
id per aoUidtudinem afflcfi nostri ad debitmn perdueator effectnm. Eapropter, difeete Ib domino flUe, 
Yestris jnsUs poatulatiotlibiia grato concurrentes asscnsu pcrsonas et monaBterium rcstrum, in quo 
divino estis obsequio mancipate. sub beate PHri et nostra protcdione sn»oipimti«t. Specialiter autem 
ecclesiam in Diligin cum pertinentiis suis, quam, antequam reciperetis predicti ordinis instituta, rene- 
rabUia frater noster . . MidenRia (I) ^acopw dfocesatras loci capitoli sui aecedcnt« eonaenra» provl 
«pectabat ad cum, vobis pia liberalitate donavit, tcrras quoquc, possessiones, redditus et alia bona vestra, 
sicut ea omnia juste ac pacifice possiddi'^, vobi«: » t pi-v vos pn fato uionasterio auctoritalf apostolica 
confinnamuä et presentis scripti patrocinio conuimuiuius. NuiU ei-go omnino honiiuum liceat haue 
pegfauan mietre proteetioiiiB et confimtationia infringere el amu teoMrariocontraire. Si quia aulem 
hoc attemptarp presumpserit, indignationem omnipotenUs (Ici < l hiMtorum Petri et Pauli apoatolomm. 
<^us ne noveril incursunim. Dat. Reate V idus novembris pontidcatus nostri anno quinto. 

Or. im Kgl. Sf.-A. Münster. lUille an rotfujfUm Setdei^ßden, Dieko^ Ta/W Nr. 33. Ji/ 

dem Umbug bcf. Atff der Hückeeite ^+t^ 
Ref. Anh. ZteOr. UT, AI Nr. 59. 
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375. 

Qtegor 2X leavßragt den Defam (Gottfiried}^ Sekciaster (Winemar) und Hmmur tu MBnster 
mU dar üktenudmig emet Breite» fwtecÄm dem Bremer JhmhapUel mä dem K^piUi m$ SL 
Skjphtmf wckftes 4icft ^eweigeri "hatte, an gewissm Festen m Dm TUSi mn «dW w ai t . 

ÜMÜ liSl JDeeember Jt3. . 

J)üecü fUii." — 

DaL Reale X kalendfts Januarü ponUieatm no«tri «mio qiiiiito> 

Or. im 8ti-A. ffammer. Bulle an Hat^tchmtr, Dieitnnp^ T<^el Nr. 33. Au/ d^m Umbug 
recht» bt. Oben in der Ecke recht» c . . . t, daewU^tü tUimidtn 3 Budutaben dwvk 
tchräge Stri^At tuUeterlich gemachL 

Petthnttt 883S. 

876. 

Qregor JX.i^kUtdem Kudoty Tkeeamm tmd dem Km o m hue Enge «m OmuätrOtjt He Slage- 

sache des Bremer Dempropst4:s gegen den Propst des Augmtitiprkhsteff; ,9t. Georg hi der Bremer 
/)' >^'s/. <hr j'rtfetH angeblich wegm des JPairoiudarechiee der WilMiadikirche und anderer Kirdke» 
Schwter^keÜen mache, tu wUersudten. 

Rieti 1231 Becember 24. 

MDOeettts «lius." — 

Dat. Reato VIIIT Jcnltnidai^ jaiiuurii puiilirKfitii'« no^tri anno qiiinto. 

Or.imKj/l. St.-A.llanmcer. Bulle an Hanf 'tcknur, Diekomp, Tafel Nr. 33. (Dritter Htm^i Greyor't. 
BUft itSt enA die AH&dmf ch^ dßt erttt I Mmtor V geredt toffrottitiUdimt.) Auf der 
RSdimiU OflnaJMIr. Ah Adrwnt prepoeiti (?) Brem, nqier jure patnuiatii Staden. 

377. 

Gregor IX. lestdÜfft auf Bitten der Äbtissin des Klosters Levern die durch dm DomiwhmBr- 
hruder Ernst im Auffrag des Kardhuifhgaten Otto verfassten Skduikn hetrefß JainM der Kem- 
veriiuaiinnen tmd der Klausur. liieii 1232 Januar 20. 

(ir^goriufi epificopus eervui» eervoriUD dei dilecUs in Chiisto iiliabus . . abbatisäe et inonialibus 
monaatarii «anete llaiie de Leuere» Giatereieiwis ordüiis Htodenaie dioeeais ealatem et mMstolicam 
henedictiOMni. Qnotieitt a nobis petitur, quod religjoni et honcstati convenire dinoscitur, animo no& 
decet Hbenli eoncedere et jiistis pctpntiiiin desideriis favorem benivolum impertiri. Cum tphrr, ^icut 
vestra petiiio uobit> exltibila euntinebat, dilectus fiUue Ernestus trater ordinis prcdicaluriun de nuuidato 
ditocli lUü noetri 0(tlonit) saneti Kicobd in eaieer» TolUano diacotii cardinaliR, tone in partibus 
Tctitonic aposlolicp <?cdi'? Icpati, ad nionastcrimii vestrum causa visitationis accrdens vcnerabilis ftatii- 
Dostri . . Mindensis episcopi accedente cotueusu «tatuerii iu eodcm certum moniaUum aumeruia 
Joramento finnatinn ac voe deb«re Qndem habitare conciusas, ut libera valeaiü donino fiuDidari, mw 
precibus vestris benignum impcrtientes assensum, quod super hiis ab eodem firatre providc factum est, 
auctorita!(* aposlolic a confinnamus et prcspntis Mripti patioc hiio communimus auctoritate scdis apostolice 
Semper salra. Nulli ergo omnino hominum liceat hanc paginam nostre confirmationis infringe'-e vel ei 
emn temerario contraire. Si quis aatem hoc «ttemptare preeumpeerit, indignationem onuu|x>tentis dd 
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et beatoiiim Pelri et Pauli apoBtoionim eius se Doverit incursurum. Dat. Heate XIII kaleadas februarii 
pontificaius noetri anno quinto. 

Or. im Kgf. S(.~A. AfuruUr. Bulle an rothgtlben SeitktffHtHf DiAomp, Tt^d Nr, 33, Au/ 

dem L'rii/jiu; /i'nhi S, Auf der RückttiU SWCte ]>ater. 
lUif. Arch. Zeiuchr. Hl, 48 Nr. 60. 

378. 

Gregor IX. nimnU das lAtdgerikloster in Hdmsiääi mit seinen BesiUmgen in Schutä, 

BkU ms FAmar 11. 
Gregorius episcopus serroB aerTonini doi dileclis filii>i abbati et conventui sancti Ludgeri in Hel- 
mc-t-tadt ortltrii> saiioli Benedioti Halherslndensis diocesis salufoni apostolicam benedictionem. Cum 
a nobis petitur (u. a. w, bia) specialiter autem de Sedoip, de Ba^loüven vi de lietmestadt villarum et 
noraKmn sylve prope HehnstMK» qne doniiiionun aytra Tolgturilw «ppellatur, dedmoB, qnas ▼enera- 
bilis frater noster Halberstadcnsis episcopus capituli Kui acccdente consensu pia et pro\ida vobis libe- 
ralitate dunavit — vobis et per vob monasterio veatro auctoritate aposlolica confinnainus. — Datum 
Reatc III idus februarii pontifleabu nostri anno qninto. 

Arn Overhßm XoU. p, 486 im Ben, BrawuAw, iMtde^uu^ptarekw in Wo^ei^SttA. 

379. 

Gregor IX. heaufhvgt den Bischof (Ludo^ tun Münster und Propst (Bugo) von Ke^tpeiAerg 

auf den letzteren Bitte, die Mönche von KappeiAeiy^ welche unter sich od-rr mit andern ScMägertü 
gefuibt hatte», allein oder mit ilrn jh(< n und Prälaten (h r h tzf'^rn nach Auflegimg der Kirchen- 
busse zu almlviren, mit den mtnoniäiHck Eiiufetretenen mich den Satzmfjrn des Koncih und mit den 
UtdiOtmuMigen wui denen, die ihr Vermögen zurikldxhaltm haben, nach Gutdünken su verfahren, 
das Vermögen jdzi iu Qmukn des KbOkrs eimusiehcn, diejenigen aber, «wfcfte nach der Em^eom^ 
mmuhaUm noek die U. Wake» em^wsge» eder cetebrieH MUten, mf em Jahr tu suependinu. 

meH ms AprU 24, 

„Kx parte Ina." — 

Datum Heate octavo kalenibs naii pontificatua noabri am» aesto. 
Nmeh dem Kafpenberger Kepiar Oedt, Ardk, Zttehr, K, JS4 /. 



380. 

(Sn^er IX. heemftngl die geitamUe» PrälateH, die Nage des ßoelere Le»em wegen Bente- 
ttBnmg zu enischeulen. S^do 1232 Juli 7. 

Gregorius ■) episcopus «ervus Rprvorum doi ililccli^ niij« . . niaioris eccJesie et ^aru ti >fa"tini 
decanis et . . thesaurario sancti Martiiu Mindeniiis naluteni et apostoUcam beaedictionem. Dilecte in 
Christo fllie . . abbatiaaa d conTentus monialinm in Leuaren CSsterdenaiB ordini» nobis eonqueKndb 
monstriininf, qiirid M. de Vloifjfcn nullit r et quidam alii Opnabiirgonsis (linre-iis super quadam domo 
et rebus aliis iiyuriantur eisdem. Quocirea discretioni veatre per apostoLica scripta mandamut», quatinus 
partibus conmatis audiatfa canHun et appellalioM ranota IDna deUto tanminetis iacieates, qtiod decre- 
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veritis, per ceiisuruin eccIesiasUcam firmiter observari. Testes autetn, qui fut rint nominaU, si se pr«- 
Ua, odio vel timore subtraxerint, per cenauram eandem appellatione ccssante cogalis veriUti tcstimo- 
oium perhibere. Quod w non omnM hiis ezequeodis potoerHis interene, duo Testruin ea niehilominuB 
ezeqiiantur. Dat. SpoIetJ noit jiilü pootificatos umtri anno aexto. 

•) r 6m « augradirt. 

Or, im Kffl. Sf..-A. Afämt^. Bulle und Uefe»tkfUH<f fehlen. Auj dem Umbug recht* tuUen 

N F (X) -^*/ <^ Rückaeiif aancU pater. Adtuft abbatlwe de Leaeren (tX 
Rtg, An^ ZtUnkr. HI, 48 Nr, St, 

381. 

Gregnr /X. beauftragt die Genannten, in dai lymemn Paderborn, Hihififheim, Verden, Mün- 
MoTj Osnabrück^ Mindm und Bremen ■) die Gläxibige» zum Kreuzzug zur Äusr<Mung der ver- 
umfeiun Nt^m der l^edbiger tu emoAnen. 

Anagm 223S OeUiber 29. 

„Lucis eleriip lutninr " — 

Dat Ana^^uic IUI kakiidas novembiis anno scxtu. 
Fat Ardk, Jtegbd, t6 fiiL 49 Nr, Ißt. 

PotÜiatt^ 9030. Dnul- :uJ,'(:t Rodenh.ra, T, tH9. 

Om R*$. twt IldMemeu.ii u. Breuicusi iriihrmd Rod. Ililde»etaciuii «. BreuMiUL — b) />a» Hiy. uatioali, 6«t 

Bai. nUaafaL 

382. 

Gregor IX. beauftragt die Genannten, dafür zu sorgen, da&s der Ka>umikus C. von 61. Aiidt eas 
m Köln, der sm «etnen andern Beneßae» Mod die Kirdte m Lädüighausen genommen liabe, sich 
MÜ diestr begnüge. IMSS Deeember 11. 

. . «piacopo. . . tlwaaiirano et G. eanonioo Osnaburgcnsibus. 
Ad nostrRm noveritis auditiitiam pcrvcni-ssc, q^oH C. canonicus tcclf^ii» pancfi Aiulree ColonieiisU 
ecdeaia de Ühoreospic (!) ac pluribus aliis beaeficiis cur am aainuu'uni annexain iiabeniibus non coii- 
tenhia, que dne diapenmtione aedis apootolioe detinere preaumit, «edeaiam de Ludenehttaen Uonasle- 
riensis diucesis consitnilcm cunun liabentem annexam posl generale concilium recipere minime formi- 
davil in anime sue pcriculum et gravamen. Cum igitur ea, que sunt contra dictum concilium perperam 
aitcmptata, fii-mitatem non debeant obtinere, inandamua, qu&Unus, si e»t ita, canonicum antedictum «c- 
cleaia ultimo recepta nanere contenium et alia ejus bemÄda per Uloe, ad quorum ordinationem petti« 
nent, subinto nijiii^libot itppcllationi^ r)bM:K:nt<) oitifprn pcrsonis idoneis firaiatia. CSontradictorea etc. 
QwhI äi uon omnes etc. Dat. Anagnie III idus decembris anno aexto. 
rat. Anh. Begi. iS/ei S9 Nr. 200. 

883. 

Gregor IX. hcMätint auf Pitfcii <]'-s Paderhomer Vompropstes die von diesem angeordn^ic 
feUiTuhe Bcqchunfi dt s lesteti Maria Vnkuudi{pm(j und verküht oUei^ die Boderbomer Bomkirckc 
an diesem Tage Besuchenden einen AUass ron 10 Tatzen. 

Amgni 1^33 Januar 14, 
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. . pr«posito Paderburnensi. 
Gratiiin gerimiiB et ttceephntt dn«Ücm«m tuam dfgnis in domino taudilnia eammenduiUB mper 
CO» tpud in Padeburaonsi eccksia festum annuntiafintii.-^ i^Toriosi- dei genitrici^, sicut iissori«, ttatllteti 

qnadnnt -;p(Hi;ili prerogativa linnoii-- ^oJlt-mpniffr anni- ingulis celebrandum. refor Hoiii canoniforiim, 
qui celebravenuit festum hujusmodi, cerlos redditus dtpulando. Tuis igitur ijupplicationibu& inclinati, 
quod super hoe a te pravide feettun Mae dinmeitur, gratuni habemtw «t aaeloritate apoetoliea oonflr- 
inamuä, processionem faciendi i [ ( anendi scqucntiarn die sollempnitalis ipsius in prefala ecclesia circa 
missanim sollempnia liceatiam concüdentes. Geteriun pro qusdem virginis gloria et devotionc fideliuin 
amplianda de omnipotentis dei miBericordia et lieatoiiiiii Petri et PbuH apoatolorum ejus auctorttate 
COi^toi omnibUB vere penitcntibus et coufessis, qm cum dciTotione ad profatam t-ccleaiain access«riii| xUa 
dfef decem die:^ de injuncta ''i1>i pcnitcntia rclaxamus. Dat. Anagnic XVIIII kalendas februarii anno »exto. 

Vat. Anh. JUgbtL 16 /oU 72 Nr, 249.— Au/ dü'i,'n Ptimleg bemht «ich folgende Sullt in Go- 
Min Penem Voimodinmim (Hb, VJ, cap. 67, Mtiiom 8a. I, 282): Ipse (sc. Giegorius) 
ettam concesait, quod in die annwntiationis Marie virginis in ccclena Paderburoaui 
solenriis Hat proce^'^io i l ((uoci sequentia catitchn- ad missam. Item eoneeant TÜdtan*^ 
tibui» eondem ecclcsiaui in festu predicto X dies indulgenliarum. 

384- 

Gregor IX. befiehlt den Bischöfen (Bernhard) vonPadeihorn, (Kmtrad)mn Uüdesheim, (Im- 
der) von Verden^ (Ludolf) von Münster und (Konrad) von Osnabrück^ ( . . Padebumensi, . . 
]ffildenieiiBi(0, . . Yerdeiui, . . Monastorienai et . . Osuaburgensi), da er üe Buchöfe ((jMt- 
«cAaBfe^ «0» BaUdmtfft (Kenrad) «mi Jßiiden und (J<>ham) wm Z4lbetk (. . Bacebm^genBi, . . 

Midcnsi (!) . . et Lubicensi) mit der Kreuzpredigt gegen die mordbretmerisd^ SteßUmger m dar 
MrtdiäceK Bremm beaufiragt habe, di^^- mit Math und Thai m mtantSUm. 

Anagtti JJSH Januar JB. 

„Ctamante ad noe.* — 

Dat. Anagnie XIV kalendas februar-ii pontificatus nostri anno sexto. 

Or. im K<jl. SL-A. Hannover. BuU,' an ilai^tehmir, Diakm^ TafH Nr, il4. Avj^ <fan Vmbvig 

Unk* K. N. der Rück^nte jy. 

iteku^ A)7tf; M PaStmimim. irrig (Oenrttdo) Mnmg^Sgt, Dmdt Sehatm ad tmmm 1232 u. & 



385. 

Gregor IX. hefieJdt auf BÜten des Domdechanien und des Bomkapud^ zu Bremen dem Dom- 
j^ropst (Bexnbdd), dem IkmmAdaättr (Wenemar) wtd dm Domkmd» m MMer He wireeM- 
mässig varOusmien Omer der Bremer Kirdte fUr dkielbem jimüAmfordem. 

Anagm FOruar 6. 

,Dilectoruin filiorum." — 

Dat Anagnie VI idua februarii pontifieatu neatri anno aeiktok 

Or.imK;^ SuA. Btumover. Buttt an B^mW, Ditkm^ 2^» Nr. 94. dm Umitif 

irrhtx p. (>. Auf (Irr Rück^i if^ tw» Ermut. Dit DatKmmä» gtm» mttr der pUeUf d»r 

JSchnüre gehen durch den KontcJi. 
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386. 

Gregor IX. gruähri dem Dominikaner Bernhard die Befttgnlss, dir Kfcriln' der K'Hrc r und 
Trierer Kirch nprmitiz, weiche mit Nt>»nen oder Sfift^franm ünmicht träbm, von Amt und Jiene- 
fiäcH SU suspendiren, Atuignt Fei^ruar 9. 

«De diaeretione tiia.' — 

Dat. Anagnie V idiu fi^niarii pontiflottu» OMtii anno seKto. 
rnÜMt» 9086, 

387. 

Gregor IX. befi' hU, ih n II', von Soest aus einer von iJmi unrexhlm&xfiig emgetumtmenm Pfründe 
in der Kirche des h. Fhrinus in Koblenz eu beseitigen un<l Dtluin und Kapitel, ireirfir d<ii /»if 
pä^diickm Briefen ffekonmenen Deodat mit dem Tode hrdrold häite»p zum Gehorsam zu zwingen, 

Ana^ni 1233 Febrwtr 21. 

Rain dft Pozall ■) subdiaeono ncMtro caoonieo Magontino. 
Gani{ttefMite dilecto fili i l)*'iiiLito clerico nepote bone memorie magistri (totifridi notarii nostri 
noa noveriä arof>pis*f>. quod. nmi W di f^u^.ito probendam, quam in < rclesia saneti Floriiii in Conllueiitia 
i^Uiiebttt, in manihus düecti tiiii uostri 0(ttonis) sancU Nicolai in carcvre Tulliauo diucoiü cardinalis 
tiinc in partibus ilÜB apostolioe aedb legati Ubere mäfiatmaA, idem eardinaXa {webendara ^Mam prdkto 
D(fodato) liberalUer confoiens inaKisttuin G. clcricuni suuni uoinino ipsius D(cK)datj) a . . decano et 
capitulo eju^di'in ecclesi«-' rccipi fi-cil ad pr»?ben<laui eandom in canonicum «>t in fralreni — Diclo 
W. in prebendam ipsam iniorim ii>mere intrudenie iidem decanus et capituluin nun sulum dcnegaruat 
mandatuin apostolitium adiniplore verum otitim oonuninari sibi mortis perieulum, si prebendaiD ipsam 
pctereti presunipst-rurd. — D.d Anagnif VilTT kalendas uiartii anno sexto. 
•) Pauli' tm Heg. höh Kürdtwei» mit KMamldo d« Piuall uufgeiStt. 

VoL Arth. BegU. 16 fii. 9S Nr. Sil, 

P^^ka^ 9100 nach Druck M Wirdiwm, Na». tii6«. F/, p. 19 «m iAiger QtuOe. 

888. 

Qregor IX. hefieNt dem Soesler KapUd, den tm Soest gätütHgm Snbdiätm Hoger, der da- 
selbst S Jahre die ScMe geläUt «ml mf eeme Pfrünie verindM habe, ah Emailikus «mßmAmeK 

Anagni 1233 FAmar 21 

. . dccanci «;l capitulo Siisacirni^ibu^ Colonionsis dioct»«is. 
Cum dileclus filiuä magiäter Hi^erus äubdiaconus in nostra prosenlia cousUlulus ecclestam du 
Üben (!)« <iuam canonice se proposuit assecutam, Bpontaneua resignarit raalens, ut asaerit, ca au*««, 
qida eadom paliatur sub ejus regimine detrimentum, quuniam oppuncntibus se . . decano et capitulo 
sancli Petri Tr :ijrntcnsis et quibusdam aliis potentibus de partibus iliis. qiiorum potcntic comodf npqnit 
reüisterc, pai:iJicaiu uon habet |x>3!iessioncui cjusdcm, nos paterno sibi compaUentes affectu, cum in- 
dignun ait, ot eeclcaiaatic« proviaione cBKai, <|tti jam est obaequio militie cleriealii aatrietua, et de 
cujus scientia laudabile teslimonium poihtbelur, universitntrm vr^^trnm ror;,indiim dnximtis et motir-ndam 
per apoatoUca vobis scripta majidanteä, qiukliuuü ipsuin, qui de Castro Susacieiisi, sicut dicil, oriundus 
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existit el in ecclesia vcstra a sui clericatus primordio servivit fideüter et devote et per quinqueiinium 
et «mpliiw aeolas rexit iu ea ac ad presentationem vestram io subdiaconum est promoluB, dununodo in 
«adan eeek»ia ift rendere paralus, recipiatit ob rementiam apoetoHoe «edia et noatram in euknilcimi 
et in fratrem, ei prebendam, quam HWfister Henricus cationicus Trajectensis, in prefata ecciesia dicitnr 
habuisse et in manibu» nostris per suas et . . abbatis ('ampi n-ts litteras resignarit liberaliter, conferenle«, 
ita quod viros pro . . uüni *) diligere litteratos et nos devoliunem vesU'am po»simuä merito cummendare. 
DttL Jüiagnie Vmi kalcDda» marttt anno «exto. 

■} Ai iOts Unt weifoUmib» SmsMah» ideht klar erktMUn Ott Mm thmit f «« Min. IMUcA» pf»- 

bemioL 

Vttt, Attk. Regid. i$ /oT. S7 Nr. SSß. 

389. 

/X gidf ^en BeAktMfhn «ml Mu^en Voßmaeht^ dm Jßnoriten in Baerwh 
fSütm JisolirfuMi m erCItftfen. AnagiH 1M33 März 1. 

fitcpruiu? opi^coptis servus servorum dei veiierabilibii- fratiüni^ at ■ hu [u-copis t-t episcopis. ad 
quus littere it>t(- perveiieriiit , aaJutein et apustulicuiii beiiL-dicUuneni. Quia pi om buut ") ab aduleaceutia 
hominiB «entus ad malum et caro semper vergit in culpain, quatumetunque fratraa ordinia Ifinorum pro 
8ue Banc(c rcligionis obaervantia in ecciesia dei splcndere noscantur, ez humaoa tarnen fragilitate 
contingit, quod inlerdum quidam eorum excedunt in casibus, in quibusexcominunicalionis sententiam et 
nutam irrGguIaritatis iiicurruut. Quorc nobis futt humiltter äuppiicutum, ul, cum omiiino noii cxpcdiat 
talibus pro abrntlttlionia beneflcio et dUpenaatioiiis gratia obtinMKiia diasurrere, ne xcX eis detur vagandi 
inaforin vr! nlii'* rontrn ip«o^ orra'^io iTinrimiraridi. jn-ovidfrf =;uprr hoc mt-TTrcord'N-: diVnaremur. Nos 
igitur de discietioue vestra plenaui iu doniiiiu (iduciani obtineiites fratenüL-^li vestre per apostoUca 
seripta mandanauB, qnatinw singoli veatrara in propiüs diocesibiia ftiktriboe ordlnifl «upradletieofisütutb 
ibidem alNOliitifNle ac dispensatione indigentibas, aire antequairt ad religioucm huiusniodi convolaiiatf!) 
sive postea excessi'riiif. in crtsibiH «upradictis, cum ab eis fueritis requisili, auctoiitate nostra impen- 
Uatiü absululiütiib berteiiciuni et, piout »ccutiduiii deuiu expedlre videritiä, diäpeiiüetlä, iiisi adeo esset 
difficilis et enonius «useasua, quod merito pro hils dcberent ad sedem apostolicam desUnari. Dat. 
Anagaie kal. inaj-tii pontiflcatus noätri anno sexto. 

a) Ahkünuayntirhrn hti tiea. und ilat /«lyi-wl-: mt/ H'i"ir. 

Oi: im Kgl. Bt.-A. MütuUr. Bulle ati roüijfelbm Stitei\fadeih Dükm^, Tafel JSr. 34, Au/d«m 
Umhnff rtdH» B. Ai(f dtr Rüekuät 4rd tät |\) Mbfaufe Striche mU dariAtr f^egUmr- 
Querstrich, dann von anderer ubtT foH fleiehztUigtr Hand der Ai^tmf: Quia proni «onL 
Gregoriuä verl. Schr^. 

Reg. Afdi. ZtwAi*. ///, 4B Nr. ß3. WUmeme erktSrt Sie Urk. doeethat treffen d^n Pergamente und der 
SeMft Wd des Umjitande», dain Wtf //rr- y pniuijn>-ll uTtchtuien Malte» nicht gedruckt 

sei, für vei-dächtiff, aber mit Unrecht. Bulle, Befesti<fung , Pergament , Schrift alles ist vn- 
zwei/elhaft «cht, Zudetn Jindel sich die Urk. unter anderem Datum (14. Februar 1232) bei 
FbOMO» 9098. Vgl. Finke, drei „«mTAAc^ Urhmde» Gregore IX. im Mieter. JoArft. 

VII, mg. 

390. 

Qregw IX. hefieidt dem Padnhorner Kapitel, dem Padefhor.n; Kleriker Heinriekf der vid 
«w» MIN«» vSkKiU^ken Gut auf» Shidinm verwendet habe, ei» KeMonikat mu verieUtm. 

Anagni 123B März 15. 
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. . preposito, . . decaau «t capilulu Fadebui'neiuübus. 
Sdentes noi Meuadiun apOBtoKnii siipj«ntiinD et tnaiptentiam ddtlhirM Ui«, qtd domo patriaqae 
Telictis necossilatniD snsUneiit incommoila, nt scientie margaritAm aequirereot, pro majori parte bona 
patrimoniali.i rnnsumarunl, libenter beneficcntic nostre dexteram «perimus, ne, si, quod ab^iJ, sapiej^te-* 
fllii patris gratie relinquerentur expeiles, non taiitum ip&i sei etiain alii proposito studendi deposito 
mttm» desides müterent sab ascellas. Cum Haque dilectos filius Henricus elerleos Padebumensis 
dioceds, qui diu scolasticis dincipliniä insistens multa de patei tiis honh expendisse dicitur et in scientia 
laudfibilitcr pmfccisse, tiuUum adhuc, sicul accepiraus, ecclesiasticum beneflciuni sit adeptus, aos buuis 
benefacere cupientes, universitalam vestram rogamus et monemus attenle mandantc««, qtiatinus ipsum 
non atienum sed Testrum in PaddranieMi eedesiB residere paratum, si nondom pro alio vobi» scripsimoB, 
qui graliani liviju-MUKÜ pro-pquatur, ob revereuUain apostolice sedis et nostram iwipien!« « in ranonirum 
et in fratrem ei prebendam, si qua vacat ad preseiu», vel quam cito ad id se Tacullas uptulerit, Ubera- 
üter conferatie. Preoea anton et mandata noatra taUter adimplere coretia, quod ipaum deirotum et 
DOS TObia reiJdatis favorabiles et bcnigiios. Dat. ut supi a. (Dü; vorhr^rgeh. mi die Predig^rmiSmAe «■ 
Ruada gerichtete Urh. {Potthast, 9V*fr} fmi da« Datumt Dat. Anagnie idua martii anno aexto.) 
Vau Areh. Hegbd. 16 jol. 106 Nr. 



391. 

(ircgor IX. scIu tdU dmSomad von Corvo, daso er deHAbt(ManHmn) von CoroOf der wege» 
TheHtHAm <m dem SkandaU gegm den KardinaUegeUen OUo von diesem au^endiri worden und 
0nr Beeeü^tuig der Sn^penaion naeh Born gereist war, wieder i» Chtaden m^genammen Aoie. 

iMteran 1233 Mai 2, 
Cdiiventni Corbeionsi. 

Apostolica sedes, cui licet iiisuiricieutibus meritiü auctore domiuo presideinus, sie excessus dijudical 
anbdiioram, ut verius dieatw eorrigere quam punire, utpote que non continet in ira ndaericordiain 
set irata ctiam misericordie lecordalm. (|iu-. si for-an iiit. idiiiii tiilpi^ oxigentibus aliquonim videatur 
irn«ci. ad hoc dumtaxat irascitur, ut revocet deliiiquentes et rcvocatos palerua foveat caritate.. Licet 
igitur düeclus üliurs . . abbas Corbeiensis fiierit onus de prelatis ilH«, per quo« fiiit conti« dilectum 
flUum noatmm 0(ttonein) eancti Nicolai in carcere Tulliano diai unum cardinalem tunc in parlibu» illis 
apn?tolirp sedis legato scaiidalutn lemere suscitalum, atlendcnt« - tarnen liuinilitatem ipsius non judiriiim 
sei nüsericordiaiu poatuianti» nec iiou labores iliueris, quos propter hoc sustiuuit ad sedem apostolicaju 
veniando, de ndsericordia, que auperexaltat judido, reeepta ab eo de stando roandatis noatria juratoria 
cautione suspensicmi- iilentia, quam idein cardinalis in onndom abbateni tulerat. rohxnta, ip-^uni ad 
vos cum gratie nostie plenitudine duximus remittendum, mandalia nostria, que sibi facieuda duxeiimutt, 
Semper salvis. DaU Laterani VI aonas maii aniio sepüino. 
Vot. Anh. Regbd. 17 füL ff* Nt-, 77. 

WahrKkehd%(h handelt ea «ich hitr um dif V<,r<!Üii,ie >iiif <h'r Würzburger Si/node, ira eine Reih« 
Fürtten und IVälaten gegm die R^'ormcermche des Kanii$uUle(faten yrotettirten. VgL 
Pouhant, 90öf>, Winkelmamt die MuuM OUet dee CarArDiak. von St. N, in c T. nocA 
IteutmUmid untl dem Nordm m Fondmmgen nir Detitdun G^eMOie Bd. € & 4iO md 
Feilen, Oreger IX S. 
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892. 

Qreger IX. adtnM u, a. dm Bbehiffm derMakuer AwMff Mer dS« AMtw Im DmfagMwMf 
«Nui tä^dert autßhmUn^ me, m» deren Jusrottunß mit Hiüfe ^fUSMteir und wtüUidter IBM er 
»e «nmmtert. Änoffni 133H Juni 14. 

Episcopis per Maguntinam provinciain constitutis. 
Vox in Rama etc. in cundem fere modiiin ut »upra vcrbis competenter muUtu. [Dit vorher j/eketuU 
90 anfemgmde UrL an d4fn Erzh. (Sisg/rini) v. Mainz, Biaehof (Kenra^ «0» BikMtmn u. (XiMroi^ «M 
Madmrg geriektet PoUltast, 9230J. Dat. Laterani XVIII kalendas julü anno aeptimo. 
Dnude Rodenberg^ /. öS2 IL 



393. 

Grc^r IX. triwmrt ^seinen Aufhaff an dir Bischöfe (Konrad) mn Minden, (Johami) von 
Lübeck und (Goischalk) von BiUzeimrg, gegen die Stedinger, welche ßrenien angegriffen, KirckuH, 
ISötter md Burgen eeraUrt hääent dae Ereiu im j^redigen; den mit den Waffen gegen die SU' 
dinger Kämpfenden gewährt der üyMf den gleidten Ablaee wie den Krengfäkrem im A. Lande. 

Lateran ISSS Jmi i7. 
Mindrn^i. Lnhicensi et Rac«iid»argensi episcopb. 
nLiltere vestre nobis exbibite continebant' — 
DaL Latemni XV kalendas juUi anno aeptima. 
VaL Amk Regb. f7 ßiL SB Nr. 188. 
Potäktu^ ^Sae. Nevdfuek ItedeiAtrff, 1, 539. 



394. 

Gregor TX. thrUt dem Bischöfe (Kovrad) von O'^nahrück, dem Dompropsfe und dr>v Propste mn 
Sf. Gereon in Köln mit, dass die Sohne des iduraus verabscheuensmirdigen Grafer Friedrich 
Isetdfurg (Isimberg), des Mörders des Er::bisch<)f$ (FkgeO)ert) von Köln, als NaciioJmer semer 
GetÜosigkeÜ, mil dem Bmder ikree Vaters, WUhelm, die KSlner Ebrdte mid den Srebiedief' 
(S^krriA) aetfi EefUgde UdrUnfiten, Der lefiekU den Gemnmien die ÜbeUMer und ikre 
Anhänger miUelet JnnMicher Strien tnr SnAe en bringen, ee date der gegen den BnüMef ebn- 
gdeitete kanoniedie Proeesa keine Verzögerung erleide. 

Lateran 1223 Juni 17. 

. . c'piscopo Osnaburgenai et . . nugoris ecclesie et . . sancti Gereonia Coloniensis pr^toaitis. 

„Ad audientiam nostram." » 

DaL Laterani XV kalendas julii anno aeptimo. 

VaL ArtL lUgU. 17 fei. 61 Nr. m. Draek RedtKierg, I, S40. 
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396. 

Qrtgor iX ikeSÜt dm 6>Mi^ md FaM0ai der Kißmf Ek^ dM in der vor. Nr, ÄHge- 
fikrte mä md hefieUt ikim, der Slfkter ßrdie mdihrem JErtbUdiofe, deuen IVmbm kerne VereS- 
§enmg «rfeiefe, tu SSSfe eu hemmen. 

Lakrtt» 12^3 Juni 17. 

UfÜTer»U fidelibus et vassallis eccleeie Goloniensia. 
«Ad «udientiam nostimn." -» 
DaL ut supra. 

Vat.-Arch. Regbd. 17 /oL dl Mr. m, 

396. 

(iregor IX. nrnmi die Abt^ Werden in «eme» SduiU. 
Loten» ms JtM 5, 

Gregorios «piseopus servus servorum d«i dileeUs ffliis abbati «t eonventui aaneti Lntgeri Wcrdoisis 

ordinis Rancti Bcnedicti Coloniensis dioce^iis salulcm i ( aim-tolicam benedictionem. Cum a nobis pi (itui 
quod justum est et honestum, tam vigor equitalis quam ordo exigil rationis, ut id per sollicitudincm 
oflieu iwrtri ad debitum perdueatur effectum. Eapropter, ililecti in domino ftKi, vestris justis posta- 
lationibDS grato concuiTentes asHcnsu peraonas vcstras et locum, in quo divino cstis obsequio mancipati, 
cum omnibn? boni'^, qiif imiiroicnliarum raUonabilit«'! im-'-idtfi- auf in futurum jiiKti< iDodi^ pn-l.nifi- 
domino poteritis ") adipisci sub beali Pelii tt iiostra protectione suscipimus, specialiler autcm antiquas 
et rtttionabiles monaaterti Teatri eonaoetudlnea badenus obaer?atas in ipao nee non tenras, posaeasiones 
et alia bona vestra, sicut ea onuiia justo ac pacifice obtiuctis, vobis et per vos eideni [monasterio 
auctoritate apostolica confirmamus et presentis scripti patrocinio communimus. Nulli ergo onuiiuo 
bominum liceal hanc paginam noslre proteclionis et confiimationis infi-ingere, vel ei ausu temerario 
eontraire. Si qaw autem hoc attentptare piMumpserit, indignationem omnipotentis dei et beatonim 
Petri et Pauli apoatolorum qua ae norerit incuraurum. Dat. Laterani III nooaa julii pontificatua noatri 
anno eeptimo. 

t) Or. hat jwtaril mit Romut m« steei Bwk$tahtH i» kiitttr t 

Or. im K(j'. St.-A, Ditteltlorj Bullr ,in rothi-ffhn- i<eiilfti*ehnur, Diekamji, Tafel Nr. .74. Auf dim* 
Umbwj lifJcs pa. Neben lUm eisten Loch der <SeAmr ein ZfCcken. Avf der Hiduek* tm 
tuKtttrahliger Stent mil p (oder H j^ cm d*m aaeh oben (ferv^ieim Stritt 

3Ö7. 

Gregor IX mmd eOmmÜk^ Beeitzwtffen dee KL Corvei heeonder» aber die Burgen Man^ 
ierg imA Ka^Uberg «wie düe Stadt VtXkmaraen tu e^nm Schid». 

Amgid 1233 Segtemlber 30. 

.Cum a nobis petitur." — 

Dat Anagnle II kalendas oetobria pontificatua noatri anno aeptimo. 

Or, im EffL Sk-A. Mingfer zum TheU ttrttSft, Btüt oM teStgtSbm SeUmßdMh IMmmp» Tnßd 

Nr. 34. Auf dem Vmbug links P. 
Potthatt, SW%>. JMtcke üchaten ad anmm. Wettj. Urkb. IV, 219. Darin tu kitrngireH S. 146 
Z, 99.1t, Padebornoiaia dioeeda. Z. Sv. «. poaatdet — poterit, Z. J «k «. Vokmorreaaeii. 
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398. 

Qrtgw 2X Utmfißngl de» DaAaittm, ScMaeter und Thetmirar von Wüdeshausetf, die Blage 
des Laie» Wc^ard g^e» de» Frufd Bernhard von Levern wge» VorenfhaUung verpßhideter 
Güter zu prüfen. Lateran 133 f März .3. 

Gregoriu» cpiscopus scrvus servorum dci dilectlis filiis . . decano, . . scolaslico et . . thesaurario 
Wildesliusensibus Osnaburgensis dioccsis salutom et apostolicam benedietionem. Wolfardus laicus uobis 
exposuit eonqnerendo, quod Bmiardus preposittu monasterii de Leuereß MidennsO) diocesU quaidun 
possessioncs, reddifii« et ros alias ipsius titulo pignuri^ dclinef nhli(;rntap, licet o\- eis pcrpoprrif iillra 
sortem. Jdeoque dii^creüoni vestre per apostulica Rcripta mandamus, qiiatiuu», si est ita, dictum 
pignoniin detentorem, ut Rtm sorte contentns pignora ipsa et qnicquid ultra aortem percepit ex eis, re- 
«itituat conqtiereiiti, inonitione preniissa per censuram eccleHiasticam appellatione remota cogaüü attenlitis 
provisuri, ne auctoritate nostra in lugntio pnKfdiiti'? fodrm, nisi tfmquprens rcsfituerit vel adhuc rc- 
etituat, si quas aliquando extui-sit usura«, cum fiustra legi» auxilium iiivucel, qui comniiltit in legem. 
Qood «i man omncfl Inis «xcqnendSs potneritia mterasie, dno veetmm e» nichikirBMiiw exeqiiantur. DtL 
Latenuii III nonas martii ponUdcatus tKwtri anno septimo. 

Or. im Kgl. St.-A. Münster. BulU an JJanfachnur, IMtkamp, Taftl Hr. 34. Ävf du» üntbuf 
rechts paL Au/ der Rückmie Sancte patcr. 

Res, Aftk ZUchr. III, 49 Nr. 64, 

39». 

Gregor IX. hefiekU de» Ge»o»tUe», die Klage des XL Wedmgkamee» gegen mekrere Bitter 
der XJßmar IHöeeee teege» de» Baute» euter Xapdk im Werl tu prüfen, 

LtUeran 1234 April 20. 
«Iregorius episcopu» Bcrvus servoruin dei dilectis filiis . . prepn«ito ecelesie sancte Walhunris, . . 
decaiio et . . scolastico eccle«ie SusaUeiisis Ck)louicDsis dioccsis balutem et apostolicam benedictiuneni. 
Ek parte dileetaram fiBomm . . prapositi et eonraitiM monasterii de Wedinehiiaen PKoonaititttensi» 
ordinis nobii: est oblata querfla. quod Hermannus et Lanibt'rliis milites, Rodulfu.<; et quidnin alii 
Cokmieoais dioGcsis 'nsis* limitcs parrochie ecdesie de Werte ad eos de iure spectantis quandam 
capenun de novo anctoritate propria temere cdiflcare prcsimnml in eormn pi-ejudidnn et gratamen. 
Ideoqae diacretlotti vastro per apostolica scripta mandamus, quatinus partibus COnvoCtttis audiatis can. 
»am et appellatione remota fino ricbito tf nninctis facientes, quod decreveritis, per censurnm eoclrsiastirnm 
firmiter observari. Testes autcm, qui fuerint numinati, si se gratia, odio vel timorc subtraxerint , per 
«enauram eandem appellatione ceaaante oogatii Teritati testimonhiim perbibere. Quod si non onnee 
hiis exequendis potueritis int(M-t^Ks(% duo vostrom ea nkUlominm eMqoantiir. Dat> Lateraal XU ka- 

lendaa maii potitificatn^ nnstri anno octavo. 

Or. im Kgl. ist.-A, Mimst«*; BulU, stark occjfdirt, an hanf schnür iiegt bei) Diekamp, Tqfel Nr. 34. 

ÄMi dem Urning IMt b. t (!> Aitfdir RUheltt Btm. 
Reg, Ar^ ZttOr, UI, 49 », «5. 

400. 

Gr^ leetMistKl. Wedinghausen IMvO^im und QOer. 

Ttwfi 1231 Juni 26. 

Gregorine episo^asflervusservorum dei dilectis flliis . . preposito sancti Laircntii(!)in Wedinchuseu 
PraDomtratawhi ordkda einaque fratribna tarn preaentäms quam ftitmiB regulärem vitam proflaeais in 
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p«t>«ttttim. RetigioBam Titain eUg«ntibu8 apottoUcom conTmit adteee presidiam, ne forte ev^inlibet 

tameritatis mcursus aut eos a pruposilo revucet aut robur, quod absit, sacre religionis iiifnngat, Ea 
propler, dilecti in domino filii, vrstn's justis poälulatiutiibus cleinenler aniiuimus et ecclesiam sancti 
Laui-etitii in Wcdinchusen, iu qua divino cslis obscquio mancipaU, äub buati Fetii cl nustra protectioue 
suadpiaaua et preaantia aeripU priTflegio comanimimua. Inprimia aiipiidem alatuefitea, ul ordo eancNaieua, 
qui »cciindum dcum et brati Aii^jnstini rcfrulain atqiir in«f ilidioiicin Prciiion-tiMt. n^ium fratmm in 
eodtüu loco in&Ututus esse dinosciiur, pcrpeluis ibidem tvuipoiibuü inviulabiliter obüciTetur. Preter«a 
quascumque poaseasioncs, ({uecunique bona eadon eceleaia impreaentknim jiwte ae canontee poaddet 
aut in futurum conccssionc ponlificum, lai-gitione regum Tel prindpum, oblationo fldcliura aea alüa 
Justiz modis prc^friiitc domino potent adipif-ci, finita vnhis vfslrisqu«' succes-sorihiis cf illibata perraaneanL 
In quibus liec propiii» duximus exprimonda vocabuiis: lucum ipäuui, iit quo prefata ecciesia Sita est, 
com onmilnia pertinenHis suis, eoeliesiam in Wuerle cum omnibua ptHÜnentlia aitia, eurtem in RiUieai, 
curtem in Maisuelde, curtem in Anciddilc rinftni in Eiicnr), mansuiu in Grcuilo, inan^um in Odem- 
Ruoldc, mansum in Musciie, cudem in Erdcringa cuitipcrlijieatiiji suis. duusmaasusinWicmarinchusüii, 
mansum Lu Beiige, mansuni in Weneme, trea manso« in Winldorpe. niansum in Uninctorpe et alias 
poaaoaionea cum terria, pratis, unciü(!) ^), nomuribus, u^uagiis et ])ascuis, inbosc-u el piano, in aquia 
et molendinis, in viis et sotniti^ vi numilnis :dii- lihcrtatibus <t iimmniif.itihiis siii-, S-.mv novalium 
TestroruiQ, que propriis mauibus vel suinptibue> Colitis, de quibus aiiquis hactenus uon perccpit, aive 
de veatroniin animaliiun nutrinientta nuUus a Tobis decimaa exigere tb! extorquere presumBL Liceat 
quoque Tobis clericos vel laieos liberos et absolnlos <• svcido rngieidcs ad convcisioueni recipeie el aoS 
abnquc contiadictione alifjiin retinere. Prohibcmus insupcr. ut iiulli fratrum vt-strorum post factam in 
ecclesia veslra professionem las sit aiue preposili sui licentiu de eadeni etelesia uisi ai'tioris religiouis 
<di(entu dlece^re, diaeedentenoi T«ro afaaqn« eomnunium litteraruoi Testrarom cauUone nntlaa audaal 
retinere. Cum aut cm generale iideidiclum lerre fnci it. Iic«d vobi* clausi«: i;umi>. ( xclti-is extxjmmuni- 
catis et inlerdictis, uon pulaalis campaiii», .^upprc^sa voce diviua uilicia colebraie, duinmodo causam 
uon dederitis interdicto. Grisma Teno, oleum «anetnin» eonaeerationea altarium seu basiliearum, ordi» 
nationes clcricomm, qui ad sacros* ordine« fuerint promoreildi, a diotesano suscipietis epiäcopo, liqui- 
dem cathoUcus fuci il et giatiam et eommunionem sacm^anch' Romane sedis liabuerit et ea vobis voluerit 
siue pravitate aliqua exliibere. Probibemus iutiupei-, ul iiitVa Queä paiocliie veiätre uullus sine a&seti&U 
diocesani episcopi et Teatro eapeUam aeu oratoriura de noro conatraertt audeat aalTia priTil^a pon- 
tificum Romanorum. Ad bec novas et indcbitas exaetione^ ab arciuepiscopis, epiticopis, aichidiaconis 
Hm docniiiii aliisque omnibu» ecclesiasticis aeculaiibusve perwniü a vobis otnuiuo tieri prohibemus. 
Sepultuiam quoquu ipsius loci libcram esae decernimua, ut eorum devotioni et extreme voluntati, qui 
ae iUic aepeliri ddibentTerint, uisi forte excomniunicati Tel intcrdicti sint aut etiam publice uaurarii, 
nullus obsistal salva tarnen justilia illarum r( < 1< tmi. ;« (iitüni- nioHuunim cmpot;! ii^mmundtr. 
Deciinas pielerea el possessiones ad ju» ecclesiatum vestrarum s^juttaates, que a laicis detinentur, 
rediniendi et k^time IQwrandi de manibas eonim et ad ecdeaias ad quaa pertinent, reroeandi Hbera, 
ait vobis de nostnt auctoritate facultas. Obeunte vero tc nunc eiusdeni loci preposito vel (uonim 
quolibct succe-^sorum nullus ibi qualibet surreptionis astutia seu violenlia preponatur, nisi quem fi-aires 
communi conseusu vel fratium maior pars consilii sauioris secundum dcuni el beali Auguslini regulam 
proriderint eligMidanL Päd quoque tl tranqmllitati veatre palema in poatenim aollidtudine proTidere 
volentes aucloritate apostolica prohibcmus, ul infra claneui-as locorum veslrorum nullus rapinam s«u 
furtum facere, ignem appoQere, aanguinem fuadeie, bomineni tenere vel interficere seu violeatiam 
audeat exercere. Preterea omnea libertatea et immiinitatea a predeceaaorlbua noatria RomaniB iwntifld- 
bua ecdeaie veatre oonceasaa nee non libertatea et «wn^tionea «ecularium czactiomuin a ragtbua et 
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principibus rel aliis fidelibos ralionabiliter vobis indultas auctoritate apostolica confirmainas et preeenttt 
scripti pririlcgio communimiis. Dccernimus ergo, ut nn1)i nmnino hominum liceat prefatam ecclesiam 
lemere pcrturbare aut ejus posscssiones auforre vel ablatas retinere, minuere eeu quibufiUbei vexaUooi- 
Inis fttiBare, «ed «ouiia int^ra eonflenrentur comiii, pro qnonim gobeniationft ae attstentatioiw coneesM 
sunt, u<^ibn? omnimodis prnftifiira valvsi svtiin apoHtolico auctoritate et diofrsani episcopi cann^-fa 
justitia. Si qua igitur in futurum ccclesiasUca seculartsve persona haue nostre conatitutioiiis pagiuam 
sdem eoatra eam tcmere venire tonpitatverit secondo totkrae eoiiiinoiuta, nid reatnm muai ooagrm 
Botit&ctioDe correxerit, pntestatiä lionorisque sui eareat dlgnttate reamque sc divino judicio eodster« d« 
perpetrala iniquifnff cofTHoscal et a sacraflssimn corpore ae sanguine dei et domini rtHicmptoris nostri 
Jbesu Clirisli niiena tiat atque iu extremo exarriiiie districtc aubjaceal ultioni. Canctie autem eidem 
loco aua iura flerrantibus vi pax domini noatri Jlieaa Cfariati, quatinoa «t bie fruetum brae «eUonii 
perdpiant et aptid districttun iudicem prcmia ettTiie pacis inveniani. Amen« Amen. Amen. 

R. Gregorius catholice «ccl«8t« «piscopu» H. 

t Ego lofaaimes SaiiiiMiiuris episcopus ss. 

t K^-'i' liicobus Tuseillanuis episcopus ss. 

t Ego ThomaK tituli «nnctc Sabine presbiter cardinalii» ss. 

f i^o Johannes tituli siincte i'raxedü presbiter cardiualis ss. 

f Bbo Giiifredi» tituli aaneti Hard prcabiter eardinalia aa. 

^ Ego Jacobus Peiu'stritiuH electus ss. 

f Ego Kainerius .sancte Marie in Cosmidin diaconue cardinalts ss. 

f £go Romanuä äaucti Angeli diaconus cardioalis aa. 

f Ego Efljdiua aanetonun Goeme et Dandani diaoonua eardinalia aa. 

f Ego Petrus sancti Grrir<.ni ad vclum aureum diaconus eardinalia 8*. 

f E^o Rainaldus tuuicti Eustachi! diaconus cardinalis lis. 

t Ego Oto (!) aaneti Nieliolai in eareere Tnlliano diaeonua eardinalia aa. 
Dat. Reate per numum magistri Bartholome! saiu tc Romane ecciesie vicecancellarii VI kalendas julii, 
indictione VII incarnationis dtnninioe anno HK^^KJIXXXilll, pontificatoa donni (I) Gregorfi pq>e Villi 
anno uctavo. 

lO w Mifer MÜH» «Mf g ktirifirt. — h) UHU iriMis. 

Or. im Kyi St.-A. Mütuf^r. liuUe an ffelbrtO^ 8eüi*'n/äd<m, DUkamp Tafel Nr. .U. DU üm- 
xchriß der Höfa (f fac mecum tioinine f^ignum in bonum), rfw UtUerachri/t de» Papste» und 
Datmiizeüe »ind ton derselben llund genchriehen «i> Kontext. Die Unterschriften der Kardi- 
näle tini «an vendikimtm Hindin. Kreta de» K-D. Raim» wieder Sontte» aa. dltt JC-S. 
Jnhriiiiif^ von fiuhina tnfd^ IHS. B. M Bartliolomei ffrS u e re m Raum. OAm in dir 
Mitte f cor. Uücischnß Brema. 

Reg. Ank Zteekr. III, 49 Nt. 69. 

401. 

Gretjor IX. forde rt utUer Ifert'orh'fmnfj der Verdienste und Wunderthaten des Ordetissfiffers 
Frnndfilu.s, dt n er ih-r Zahl der Heiligen eingereiht hohe, die KirckenfOnte» der gtauen WeU 
auf, die (jRäubigen zur Feier seines Festes am 4. Odober aiuuitaUen. 

Fen»^ 1^34 Nmfember 19. 

Gregorius episcopoa aerrus aerv-orum dei venerabilibus fratribus archiepiscopis et episcopie et 
dfleeUs flliia abbaüboa, prioribna, archipredMteris» archidiaconia, decania et aUia ecc lesiarum pretatia, 

14* 



Digitized by Google 



188 



I 



ad quos littere iste pervenerinl, salutem et <i[)or;toIic!iin bentMÜctionem. Sicut pliialc auref, •lua-' vidif 
Joliannes plenas odurainentunun, qiie sunt orationes sanctorum in conspectu altisinü (!) ad abolendam 
Doätrurum criminum corruptelam, odorem suavitatia emittutit, ita saluU nostre credimufl plurimum 
«^edire, ai eoruni in terru oelebrem habeamus memoiiam, ipsorum mei-ita soüenapnibitt tMolefMlo 
preconlis, quorum in cdis «^peramus intercessirjiiibiis assidiiis adjuvari, Sane cum de conversalione »). 
viU «t meriUs beati Fcancisci insUlutom «t rectoris ordiois fratrum miiuirum, qui juzta coiwilium salvalorii» 
coal«niptis tranaitorüs Beeundtun promiBtioiMni ejosdem ad calMlia premift felieiter et «t«raa pemnit, 
cigus vita et fama preclara peccatorum depulsa cali^ne ambulantes in regione umbre mortis de Tilionim 
tenebris ad penitentie vitam vocans (!), quorum lam virorum quam mulierum ad Mem ecclppie roboran- 
dam et coufulaiidam bcrcticam pravitatcm vivit adliuc et viget nou modica niultitudu, tarn per ooti 
igaam per luultoe «lios fide d^iüiB, qui mineolB, que deoe per illiiis aaneü Tui merita eperatur, pleniu» 
cognovpnmf , cnrtiorfs pfTocti. anditis etiam ejus virtutibu-i et miniculoruin insigniiä ef, quod int^ r 
caiiuües spiiitualiter et inter homiues «tiam angelicam couvcrsationcm liabuüwel, ipsum, (jui corporaliter 
dieeolttlus cum Christo «eee memit in celestibiM, tie ijuAn» tonori debito et glorie detreliere quodam-» 
modo vidercuur, ei glorifiGatum a domiDO penniUei-emus ulterius humana devulioue privari, de fiatnan 
nostrorum consilio et prelsitorum omnium, qui tunc temporis apud scdcm aposlolicam consistebant , 
sanctorum cathulugu (!) duximus ascribendum. Cum igitur e;jus luG«rna sie ai-seiit bacteuus in hoc 
mundo, quod per dei gratiam jam dor sab modio acd euper canddabrum Bnemerit eoUocari, mÜTerei- 
tatem vrstiam rogunius, monemus attentius d horlamur per apostolica vobis ticripta mandantes, qua- 
tinus devotioiiem iidelium ad veuerationem ipüua salubritar axcitai^ feeliritatem ejus IUI uonas 
odobria tmnh singulis soUempniter oelebretia et iNPOnuaafteliB eonalilBio dia aimilitiiBr eelebrandam, ut 
ejus precilius d^üiinus exoralus suam nobia tribuat giatiam in preaenti «( glonam in foturo. DaL 
Perusii XIII k il< lula«^ octobris poiDtificaUta noetri anno oelavo. 

«) ation auf Ra*mr. 

Or. in Kgl. St.'A. MäntHr. BtJte «n fMrot^ SMu^fädt», Dieiamp, Tafel /fr. 3i. Äxf der 
Rückseite Paupertas mit einetn Km» daeSAtr» BSkktekHß ame, JUILi Lütera papalls de 

sollernpnitafe saiicfi Frain'i**'! cnnfpH^nri?^. 
Rtg. WiifiMm in Arch. /Mehr, JiJ. 49 Nr. 67, der die. Urktmde au» deruetbm Griutden tdf die 
«MI iS83 MSn i (». abtH Nr. SM) ßkr imrdSiMf «rUAf. Doeh tmum tid^ ffigm Sekret, 
Pergament, BuUt, Be/eatigung keine gegründctm Bedenken vorbringen. Auch der Umstand, 
daag die Heüigapreckmg schon 1229 (muaa 1228 heiaaen) su Aaaiaai erfolgt nei, t^pridU nickt 
gegen die Echt/ieit, da durch „ tunc temporia" der Urktmde die Ktmomtatüm Mt»drürkl%ck 
alt vorher geacheien bezeichnet vdrd, undea sich hier nicht um die Kanmiaation, yoii>i< t >i uiuciie 
Frier di x featea handt lt. Aiifh hlsHt sieh Gtiaul ujul Zuvrk i//>»- Fälschen^ nirlit ohniht ii. Zu 
aiiem Ueberjiuta iat die» Schreiben wiederholt gedruckt. Vgl. Forthaat, H2ä6, >i2öt}, 0046 uttd 
Fmitt Drd ^^mdSiM^ Utk. Qr. IXim Eilt. Mt*, VIE, 641 f. 

402. 

OreffOT TX. jindvrt u. a. tlir liisch'ifr ( Lmlolf) rou Münsüir, (Benihard) Faderhom, 
(Kmrad) von Osnabritck und {Komraü) von Mtndm und den Abt (HermmnJ von (Jorvei auf, lu 
4er Eiq^eiUkm in das k LmA Im Jtammimdm Jfdnr «jf ttrem Kmu^tknm m er>dMm% otTer 

„Cimcta sapifitler ;d) initio." — 

Dat Peroaü VIl kalewlas deoeubria pootiflcatua noetri anno octaro. 
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Im jürif/.ifrt) Diiirl tu i Rodinih^nj , G07 ximi tllt' A'lre.fn'ii ihw Prnlnfrn alli< unfi'r <<iniinih'r ifcschrifhm 
und ü^clg* (Ua sind Erzbitchäfe^ Bmhöfe tmd Abu durch einander gevoorfen. TkatiäcUich steke» düulhen 
im RtgiHtt Ortgor IX. m mati lUS^tn» toi 

In eundem modiiih patriarclie AqulkgensL In cundem modum urebiepiMopo KhguntuK». 



In eundem modum episcr)po lloittsteii«a«i. Daneben der B, vm ütretiti. 

In eundm modom qiwQopo FwlmnieML 

„ „ y, Osemburgewi 

- - , lüncknsi. 



In euiidf'in tnodum rxbhati Augiensi. In enndem modum abbati Curbiacensi. 

UnzwfijeUuiß amd dieemtU die Namen von Unhi nach reciitt zu leten, dann tritt die riehtige Ordnung 
ein, aamädM äk Painardim md ErAiethife, dam dt» BitOö/t tmi sudUzt dit ift«. 
Vat. Areh. Segbd, 17 fol. 234 Nr. 830. 
PolAatt, S77S, Neudmek Rodenberg, 607, 



408. 

IX, ikäU dm Atm a Fnorm der exemten SlMer mnI «IreN Kmoadm In dar 
JUaiMMr, Tmnsr mdESmar Firovuu die Sendmg tem^Mfion Päer de Aijmm hM, der iknem 
die tnumge Lage d<s h. Shddea daräim «erde; «ie mödUen dtirtk Um «ieft Amern, wie eie dem 
Fispele JK MÜfe kommen looIKen. 

Perugia 12H4 November 30. 

Uuivwsis abbulibus et prioiibus monasteriurura exeinptoi-um et eorurn conventibus per 
Hbgantinam, TreneranMm et Gokmiensem provimdaB GonrtftnUs. 
„Statum noslrum." — 

DaL Porii«ii IT kalcnda^ drcembris pontiflcatua nostli aujio octavo. 
Fat. Arch. Hegbd. 17 jol. 238 Nr. 344. 
Drudt RodeiAerg, dtO. 



404. 

(rreflor TX. thc'tU dt-» Erzbischöfen loul ßt.tchöfm der Mainzer, Trierer Uhd Kölner l^ovinjB 
die Äbsendung seines Skriptors Peter de Supino mit u. 8. w. vgl. vor. Nr. 

IPemgia 1»34 JHemmdm SO, 

. . liagmitlno, . . Treuerensi et Cobmieini arddepfMopis et «onmi auflHiganeb. 

^Ecce per dilectmn filium." — 

Dat. etc. ut in eadem. (Vgl. vorh. Nr.) 

Vat. Areh. Regbd. 17 /ol. 238v Nr. 340. 
PUAael, 9790. Umdmek Rodmberg, 



1 
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40&. 

Gregor IX. befiehlt dem MiaAßf (Sk^Hed) wm Müf, im KöUier Don^n^ Kmnd 
(wm Bftm) den nBäti^ LdbrnmierhaU eu verschaffen. 

J^eruffia 1234 Drrrmhcr 16. 

. . arcbiepiscopo Maguntino. 
Cum «i offidi nostri ddiitum beoigno fttvore pnmsqiii, qnod eooBonuiB oernitar equitati, Bbenter 

benemeritis auxilium pie provisionis impcndimus, quos indigne ne<^ssitaU» onere cooiprimi perMDtimuL 
Hiiic est, quod, sicut acccpimus, cum dilectus filiua Cmirnfhis pr<>pr>«ifn« Colonion«!is propter prosecnti- 
onem cause, quc intcr ipsuin et Ckinradum subd(iacoiiuiti) noätruiii prepoHituin saiicle M(arie) nd 
Gradw GokniieiisU super prepositiini Goloniciin Tertitur, adeo ait attritus laborüM» «t «sqmMis» quod, 
prout suam coiiilocft honestatem nequH in ip<>a procndcre, iiisi concfdntur oidcm condignc subrentionji; 
gratiain obtinere, pre(seiitiuiii) m a n da mua , quatinus sibi, ne hm'usmodi occasione iu suo jure deficiat^de 
bonis ad dictam prepoaitunua «pectanUbos in expensis, de quibus, quousque canaalu^unnodilbMin de- 
bitum sortialur, conunode sogtentari vakat, aiKtofittte nwtni pitmdera proeureB. GootndictoMa «tc 
OaL Perusit XV kalondas faniiarii anno «winvo. 

Vat. Arch. Hegbd. 17 Jol. 243 Nr. 373. 

•J06. 

Gregor /X. befiehU den Genanutm, dafür m sorgen, dann der ehemdi'if FA^ Engt Wert von 
Osnahrüdiy dort, wo er ^ Kanonikat durch die Gnade des h, Stuhles erlangt Ao^ aucJt seine» 
PlaU im Chure md SU» im EapUd «Mte. 

JRenyia 1935 ^»ü 4. 

. , prepo«itü sHiicLi Jobaniiia, . . decano et . . scolastico sancte Ibrie Halberslatensis. 
Dilorfus (ilm-, Kngclbcrtus quondam Osmibmgensis elcctus nfihis exputsuit, quud, liict li de spe- 
ciali graüa sedis apostulice in diversis ecclcsiis iu prcbeudali beaelido sit provibum et canonicatum »b- 
tineat in dsdem, ataniun tamm in ehoro et vocem in eapituto noodnm in ipeii pofadt oUinere. Com 
igitur indignum ait, ut,ubiquis receptus est in uaiiotiicum, rcpellatur ab illis, quc cationicatui sunt an- 
nexa, prcs(>iitihiis mandamus, quatinus cum ad picdicta in jam dictis ccclesiis, cuni prcsens fuerit, in 
unuübuti tamquttiii uiium ex alüs recipi faciatis. Contradictores etc. Nun obstaute cuuBUtuUoue elc dum 
modo uHra tNüam rvA. qnarlam aliquia extra suam diocerim audoiitate preeentium ad judidom non 
Irabatur. Quod si non omms c\c. Dat. Perusii II noDaa apriUs p«oÜllcatus noatri amio nono. 
Vat. ArcL Regbd. 18 /oi. /6* Nr. 3i. 

Citirt aus tauerer QuelU Tä»u, Da* Orab Diethera von henburg. 

407. 

Gregor IX. befiehU u. a. den Bischöfen (Ludolf) von Münster und (Konrad) von Omabrück 
ob Skiffraganm d&r SSm» JEirel^ ia det Eräbmhof (Heinrich) vm KSln, gegen dm mm Vkkt^ 
Mektutgadtwebet dem Eldcim (Otto) vom XJhreäit dU Weihe nkM erikeOm Mmm^ di ma dk t mÜGt^ 
ndtmigm^g der KUbter EMm vonmmhmm. 

Jlen«M 1955 JpHI 19. 
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. . Leodieosi, . . Monasteriensi et . . Osnaburgeosi episcopis suifragane Q.) ecclesie C«loaieasii. 
nlndolte ndiiA.'' 

Dat. Pcrusü XIII kalendas maii anno nono. 
Vat. Arch. Regbd. 19 foL tS Nr. 29, 
Druck Rodenberg, 637. 

408. 

(ireyor IX. schildert dm jjummüen Paderbomet RidUet^n die Uutrr.^urhunff gegen den Fropsi 
von Üepeshdt wegen Sitnmie tmd beauftrugt sie mit der fernem Untersuchung. 

. Pemgia JSSS Jmi 9, 
. . mgoriB ecdeate et . . sanctonim «pactolonun Petri et Andree preporitbet . . moImUco 

Padeburaensibus. 

Cum diliTfiH filtus . . prior orditiuin fralnim prrrlicatorum Brenion^is pr.>pc)ticiu se ac . dfnn- 
Quni et . . scoIhsUcuid ßremcuäes a dilecto filiu iiuälru Ottone »ancti Micoiai in carcere Tuliiatio dia- 
c«»o eardiludi, tuiie in partibus Akunaimie «poetolioe w<Ba kcato, vidlatom in Breraemi dioceet eon- 
stitutos et clausulam illam in litterip visilationi« inscrtam, iit urms piott dci i f, <i wm omnes possent 
forsitan Interesse, dictua prior ioquiBitiouia processuni, quem cooUa dilectutn ülium L., prepositum de 
Repesholt saper vitio fedaee didtur symonie p«st appellationein ab eodem pieposito ad nos ex super- 
liabundanti, slcut asserit, interjectam ad apostolicum rcini.sit examen. Ci^us examinatione dUectofilio noetro 
(l(uifn>d(i) liluti saiuÜ M;u ( I jn t ;-l>yti'ro cardinali commiissa et eo in ('ju> prf *:fn>f!:i publicato, quia, suL 
qua fumia data fuciit lilii^ iiirisdictio, et au predicU devaniu et scolasticus sh: legitime «xcuaariul &eu 
alias de impotentia oonatitisfiet «orum utnunv« aeeunduni fonnam tibi traditam ae juris ordinem dicto 
U'Kati» infra legationis termiiios existontt [>i rx »saerit in eundem vel »altem iurisdictionc iitl cepissel. nobia 
non potuit fieri plena fides, venerabili fratri nostro . . rpt=rnpo et dilecto lilio . . stolaslico Hildemen- 
sibus dedimus iu preceplis, ut in irritiuu revocato, quir.qmd puüt appeliatioiiem ad noa legitime interposi- 
tan per eundem priorem val «h» auet(»ilate constaret contra ipsum prepoailum temere atteroptidum, 
et inquisita super premissis ac t"to pinccssii priori» ipsiiis dili(,'i nf iti« vprifnfc. qiir>d inveiiirent, usque 
ad festum omnium sanctorum proximo tunc futurum nobis suis Utteris iiitimarent. Qui propter abaen- 
tiam memorati prepositi, ut dieebant, id effieere non valentes tnfediim ad nos nefoüom renberunL 
Eodem preposito diu apud sedem apostolicam insiattMite, ut, cum de jurisdictionc prioris et Teritate 
procwKii«« ejusdem tunc niinime cori<liH>~et, revocato ejii«d» in priori« procetvHU et aliis, que ex eis vel 
ob ilium constaret esse secuta, euin ab iuquisiUune predicta .disolvere dignai'emur. Nos igitur ad 
eoedem negotium reniHlentes ipsis dedimus in mandatis, ut Kvoeato in irritunit si i^uid post iter 
ab eodem ad prrscnfuuii nostram arreptum cimlra ipsum invenir. nt iüdebite atleinptatum, cum pre- 
podtus ipse non posset sine periculo, ut dicebat, ad preseutiam eotum accedere, sibi vel de loco tuto 
vel soffldenti securitate proTiso scriptis etiam, que sub bttlta nostra eis transmisimus interelusa, dili- 
genter inspeetia, si super hiis, que rerocabuntur in dubium, eis fieret pleiia li(!< s. slatuerent, quod 
canonicum virleretur. AlitKpiin si constaret dictum priorem jurisilic UoiK in niiüirii« habuisse vet »Jo vf- 
ritate processus nun posse doceri revocantes auctoritate uostra processum predictum et^ »i quid ex eo 
seculam est vei ob iltum, si invenirent didum prepositum fuisse de bi^usmodi vHio inluiiatum, super 
hoc BoIHdte inquirentes, quod canonicum forel, appellatione p<)>fposita difTinirenl. Memoratus vero epi^- 
copus aliü occupatu« nf^^ntiiini ipsum nobis iterato remisit infectimo, quamquam prepositus ip<)e apiid 
«um et collegam suum non modicum iuslitei'it, ut in causa proccderent memorata, sicut episcopi littere 
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conünebaiit. Verum . . decanue et . . scolasUciu Bmnensiä et prior predictiu« uccasione cigusdam re- 
Miqiti a sede aiMMtolica reritate tadta impetrati memonitiiin prepcwitiBii preposHwa emtentialiler pri- 

vavpnint, cnm AIrxandni Bromensi canonico, qiiantiim in ipsis pxtitit, ronfcrrntrs, (jiu-m processum di- 
lectus ftlius uuslcr T(liomas) tiluUsaiicl«Sabiiit' ]>i t'4bytercardij]ia]i8 super hoc anobisdatusauditor de nostro 
mandatojiiriBiieeeMitateeaMavii Ceterumquii super «IHsexceptaibniiainandayAkgatotuiie facti, de qua 
liqucC ad ptvaaiB, nondum fuit in figura judicü facta fldes, tnandamuB, quatinus in SUpradJcto negotio ratione 
previfl procedat is iuxta directaruni ad notninatos episcopum p1 sc(»la>diciim n(js»ranim rontinentiam lilleraj iim 
eupenus comprehetisam. Adbec quia prcuomiualui» prepositus longa protractione negotii in multis creditur £»- 
tigatiu laboröras et attenuattu eiqi^ifliB de sepediete prepoeitDre et prebende Bremensie proventibos, 
ipii per prcfatiiin piiorcni in siic vi^itrifioni« pror('«sTi •^cqtvo^trati fuissc dicuidiir, eidera preposito, 
ne propter expensaruiu defectum cogatur descrere causam suam, per vosauctoritate aofitravolurousprovi- 
dcil Qnod Ii noD omnea «t& Dai Peruifi V idm jonü anno nooow 
Fat Jr^. Rtgbä. iS fiiL SSn Nr, 102. 

409. 

Qrtgot IX, mmmt JH. ÖHnghmttm u. hetmden die ihm ffehsrige IRnke wm JMenrSBOim 
m «etnen Sehiilä, P^mgia 1235 Jim Iß. 

Gregorius episcopus semis servorum dei dilcctiä fUiis . . preposito et conventui monasteni beate 
Marie in Olincliusen Premonstratenäis ordiiüs Coloniensis diocesis saluteni ol apostoli* ain Immk dic tioncm. 
Sacroäancta Romana ecclet>ia dcvotos et buinike iUioii ex assucte pictatis officio propeuüiiui düi^ere 
consiMvH «t« ne praTonim bondnun moleatü» i^tenCur, eoa tamqnam pte mater eue proteetJonb mwii- 
minc rnnfnvrrr. Eapropler, dilecti in domin» filii, vesh-is jtistis poslnlutiotiibii'^ ?rato concurrente^ 
asseuftu persooas vestra« ei locum, in quo divino eatis obscquio maucipaU, cum omnibus bonis, que 
iaqHresetttianini rationabiliter poasidct aut in futurum justis modis preslante domino potent ad^iscl, 
anb beati Fetri et WNtra protecUone auscipimus. Speciuliter aiitein eeclcäiam in Aldenidem cum 
perlinentiis suis, quam prop(»fii<iK vo« «■jiti(»iiif c nptinctc "), sicut eam justc ac pacifico popsidctis, vobis 
et per voä monaslerio veslro auctontate apostolica coniirmamus et pret>eutis scripti patrocinio commuoimus. 
Itnllt eipt omnino hominum Uoeat bane pi«inam noetre proteetionis et confirmatlonis infrfngere Tel 
ei ausu temcrario contraire. Si quis aulem boc attemptare preHumpseiit, indignationem omnipotenfis 
dei et beatorum Petri et Pauli apostolorum tgua se uoverit incursurum. Dat. Peruaii XVi kaieadas 
julii pontificatu« noetri anno nono. 

^ atjf Itamtr mk dm M t ra r D(nt§. 

Or. «m Kffl. St.-A. Müntter. BuiU m gelirvthtn SeitUn/äiUn, Diekm^, Tt^üNr, 34. Auf' dm 
ümbug Unkt ^ Jbtf tUr RSektäli Nemo. Jk dtt Eeke abm Unk» AW» b. Gregorin» 

JUg. Arch. ZeiUehr. III, 49 Nr. 69. 

410. 

Gregor IX. gewährt dem Minoritemrden, um ihn vor Betrug zu sichern, das Privileg, dass 
er nur auf Ormd eines pi^^stMm Edaases^ der diese» Primltg erwähnt, belangt werde» könne, 

Anyw im Jim 1$, 
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Gregorius episcopus servos serronun dd dilectis ÜHia . . generali mfribCro et mthrente fratribos 

ordinis fratrum Minonim salutem et apostolicam benedictionem. Cum jam per gratiam, qui, que 
miindn«: abhominatur, assiunit, reslri titulus ordini« adeo sit inidgniä, qiiod vh rrpditur ab biis, qui 
contra vos litt^^ras impetrani, sine malitia subticeri, nos et illorum obviare iiaudibus et veslram inno- 
oentiani &TorabilHer confovere volentes aactoriUte volns presenüiim indalBemitt, nt nequeatii per 
litteras apo8toli< as ( onvcniri, qm» de liac iiidulgciitia t f vestro non feceiint ordiiie mentionem. Nulli 
ergo omnino hominum liceat hanc paginam nustre couccssioais in£ringere vel ei atisu temerariooontraire. 
Si quie aatem lioe attemptare prenniipeerit, indigaatioaem «mn^potenlis dd et beatomm Petri et 
Pftnli apoetolonun ae noreiit tncarsuiimi. D«i Vvnm Tfl kalendas julii pontifleatue noetri 
anno nono. 

Or. im K(jl. St.-A. AlüsuUf. BuUe m jf^brotkm Srnäm^fäden, Biekmipf Tafel Ar. 34. Au/dtm 
Ümbug C |=. Auf der JlfieAwife da$aelbe Z^Aen wU bei Nr, S89. Gregorius vtri. Sdlift. 

üfff-ton Wilman» Arch. Ztschr. III 49 Nr. 68, der die Vrk. als faltich oder zvei/clhaft bezrichnei; 
ihrfi ßttden im Au.sxmi ih r Ui kumh di-- Bnh idi n in,' Hi iiründuHfi. Vgl. A^, 389 

und iOJ. Gedruckt unter antierttn Datum, vgl. Potthcut, &i^6'4. • 

411. 

(irqfor IX. emitfiehU (im KircheHfursten der gcuizcn Weli die Muwrüe». 

Anf^Mi ms Jmi S5. 

Gregorius episcopus sem» servoram dei venerabilibus fratrüjos arcbiepiecopis et episcopis et 

dilectis filiis abbatibu« of alii- c* ( Ii sianmi piclali-, ad qiio= litfc rr i.sle per\encriiit, salutem et aposto- 
ücam benedictioDeni. Cum, qui recipit propbetam, in nomine prophete mercedem propbete recipere 
mereatur, dilectos flUos fratres lOnores, qui niore apostolomm serendo semina verbi dei diversas 
circueont r^i^nes, eo deYotioni vcstre flducialius commendamuü. quo sahitem fidelium propensius 
affectantes ardcntcr nipiTmi^, ut vobis apud dcuin oxiiide aii^'i afi- (uiniiluin nieritonim. nuru ii( n iint- 
versitatem ve»trani roganius et bortamur atlente per apostolica vobis scripta mandantes, quatinus dictos 
fratres ad vos aeeedenles, ut eirea Ittcmm aninrarum et evangdizationem verbi dei suum miniateriaiii 
exequantur, habentes ejus intuitu commcndatos, ci^us iidcm obsequiis sunt ascripti, benigne ac 
caritativc recipiatis e<i.sdem utpote catholicoB et fideles eisque favorabiles et propitii in <!uis npcessita- 
libus ciistatiä, crcdcudo ürmiter et certaui de ipsis babeudo flduciam, quod cum spiritu vivant, spiritu 
et ambulent se eperarioe in vinea dondni ddMOfit tneanfiisibike eihibere. Dat. Pennii VII kalendaa 
JuUi pontifteatUB nostri anno nono. 

Or. im Kgl. St.-A. Kftmster. liuBe nn ffan/sehtttr, DMosy^ Tfif'el Nr. Rüchtchr^ M9. 

XrVjXV: Ulilis littera contra rebelles. 

PoUktut, 9947 AK Mi 24. 

418. 

Öryor JX veriäkl mf S Jakre dm jnm NaAm det JSrcfte md Sämer de» KL Xevem 
Batlenenidm «hm» mBamdgU^gm Ahlass. 

Pen((;ia IL' -35 Juli 33. 

Gregorius episcopus scrvus servorum dei universis Cliristi tldebbus per Colouiensem et Bremeusem 
provinciaB oonstitutis, ad quoa Uttere iste pervenerini, salutem etapoetoBcambenedictioiieiii. Quoniam, 
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ut ait apostolns, omiip«? sfabimii<^ nnfc tribunal Christi reccpluri, proul in corpore j?t'<<«imiis, «sJvl' Itonum 
fuerit sive maluni, oportet noa diem m«&aionji> extreme nüsericurdie opeiibus prevemre ac eternorum 
intiiitu wniiiaTe in tarris, quod reddente doroitio cum multiplicato (hictu recolligere debeamt» in odis 
firmam spem flriuciamquc tcncntes, quoniam, qui parce scminat, paixe et metct, et qui seminat in 
benedictionibus. de benedictionibus et inetet vitam eternani. Cum igitur, sicut ') dilecte in Christo 
filie . . abbatissH et couvcnlus monasterii de Leure (!) Ciätcrcicn^i:» ordiuis Mindeuais dioccsis irans- 
missa nobis petitione mmiBtrannit, domo« et eeelesiam ilndem ineqp«r{nt d« novo eonstmere, ad quod 
eis fidelium Christi äufTragiuni phirimiini no'iritiir opuilununi, cuin nd hw. sibi proprio non «upp( fMnl 
ÜBCultales, univer^italeni vei^trum roganius c-l hui lamiu- alleote in remiääioueiu vobi"« p« (xaininum ii^un- 
gentes, quatiniiB pias elemosinas et grata earitatis mibsidia caram nunüo, euni pioptcr tioc ad to« 
acceBaerit, erogetis, ut opas tarn piiun per Subventionen! Teetratn obtatum (!) sortiatur eflTectum et vos 
per hef- ot alia bona, que domirxt fK'^])irf)nfc feceritix. {»»s-<ilt« m\ fU-rm- «alufis fratidia peiTenire. Nos 
enim de omnipolcntiö dci misericordia «'t l>ealoiuni Petii «-t Pauli aposloluiiun ejus auctoritatc coofiäi 
onmONis, qui de bonis suis manum ipsis poirexerint earitatis, viginti dies de ii^juncta sibi penitentia 
misericorditcr relaxanuis. i>reseiiiibuH posl (]uin(|uenniuin iniiiinif vnlifuri?;. quas milli per questuariuH 
firmiter inhibetuus, eas, si secas actum fuerit, carere viribus deceiiicnte^ Dat. Perusü X loüendas 
■augusti pontificatus noetri anno nono« 
tf mtf Riumr. 

Or. M» IC^rf. 8t^A. Mäimti'. BulU cm Stidii^Sdm, Ditkan^ Tqfd Nr. Si. Auf itm Umtnjf 

h'id.'i V. Oben in Jei- Mitte Kumten. Attf' der Rückseät üt dar Mtte CSolonia f da- 
rüber. Jh der Ecke Unka i. Gi'^oriu» verL Sehi-iß. 
Reff. ArA. Ztuiir. mit Datmn XI Ind. augusti. 

418. 

Ore^or IX Umtfhmgl JH (Swehard) md Prior (ChlaAaUt) von Lietbom mi de» Profit 
vm OapellA m den IMcejien Köln und Münster, den edlen Herrn OUo vm LOndnuy dmdt 

KircJienstrafen zum Haltett des mit Erzhisvhof (Gc/Jtoril) ion Bimtcv ffrspJthf-'f^nirn Verfffrirhe.<! an- 
zuhaltm, iterbietet ihnen aber, ohne spedeUes päpstlichen Mandat über Ummd sem L(md Bann oder 
hUerdikt xu verhängen. Pen^ia 1235 Augud IL 

»Yenei-abilis Dater." — 

Dat. Penuii III idos augusti poDlüteatus nostri anno nono. 

Or. M» Kgl. St-A. Harmover. IMle an Emiftehiurt Dkkamp, Tt^ M-. 3i. il«/ der Räekteäe 
Brema. In der Ecke obm link» p. 

414. 

Gregor IX. beaußragt die ÄUe (Jimioljj vm Manen fdd und (BurchardJ von LÄenbom 
<Lesben) sowie dm Prior (Womer) vm MmiettfUd m der MBmtanekm DjAssM, die vm dm 
Biaäi^e (Kmnd) vm Jlfimlm md aeimm Jfündhton m* Mereme dee EnibieeAcf$(CMkard) vm 
Brmm gegm dm Eereog (OUo) vm lÄtnämrg ^fiÜUe Exkommwi^ion hohacMen zu lassen; 
EdemmunikatioH tmd ItOerdOit gegen dessen Land aber nur im «peneBe» Auftrage dee Ofoel. 
StMea m fäUeiL Perugia 1236 Augasl 17, 
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»YvaeaMBM frater noater.* — 

Dat Ponini XVI fcalendM uptemtMis ponliflcatue noetri anno Dono. 

Or. im Kgl. St.-A. ffannocer. BuIU an flan/Kchmr, Ditktmp, TafA Afr. U. Avf dm Ombug 
rtchU W. Wo. At^ d&r RückteUe Brema. 

416. 

Gregor IX, tberträgt dem Bischof (Konrad) von HUdesheim dm Ämtj im der Makuer 
iVwin« äaa Krtm m predigm imd ifuM ihm die VMmarhl, v/^rsdiiedaie Mläste m «rAdfan. 

Asmi U!8ö üeptember ;i8, 
. . epiflcopo UdesemeBsL 
„Quantum nos urgeat negDÜuin ieme aancle.* — 
Dat Asisii IUI kalendas oct(ihri5! niiiiu nonoi. 
Vat. Arch. Regbd. 18 Jol. 74» Nr. 244. 
PttAßtt, 10027. Neudruck Rodenberg, 664. 

416. 

Gregor IX. hmuftraf/t lUn frühem Bischof ("fVUhehn) con Modem, die Kreuzfahrer, u. a. 
aus den Bisthümern Mtndm und Paderborn, wdchr //clohf hatfm^ m hl. Lande m käuten, m 
lAvUmd, Semgaüen, KwUtnd und EsÜdand verwenden zu Iwmen. 

TUerio m$ EAruar IS. 
. . epiiwopo quondani Hutinensi apoatolioe wdia legato. 

»Ne terra.* — 

Dat Titerbii XV kakmdaa martü anno DL 
Fat Ank, RtgU iS foL m Nr. m. 
Pmaluut, tOOM, Niuiruek Rodtnierf, $71. 

417. 

Gregor IX. gewäiiirt de» Ißnotitw da» iVivilty, data «te kam ricMeriiclkai Angekgenkiäeii 
gu iSbendmem Irmuikm, imw» nUM m dem pSp^i^em SdweSbm diaes RimUg» onedriMkk 

gedacht >rh,l. Vifn-ho 12H6 F^ruar 26. 

Gregorius upiscopus servuB tienorum dei dilectis tiliis . . generali uiiuiülro et universis fratribus 
ordinis fratmin nrinonim salutem et apostolicam benedictioneiiL Quieti veatn^ providere volenies 
auctoritalc \oiii^ preseiitium indulgemus, ut commissiones causanun vel seiitenliamni executioncs a seda 
apoötolica vcl di Ic^ntis ejus =?fn a quibuslibet aliis fa* la> '^) vnbis sine vt-stra non teiieamini recipere 
vuiuutatu, niäi in litten^ apoüiuliciä dt.* cuucc'titiioue hiuusnio<ii ineiitio liabcatui'. Mulli ergo oomiiio lio- 
minnm li«eat hanc paginara nostre conceBdonis infringer« vet « ansu temonrio oontraire. Si qtiis 
auteni hoc atlemptare presumpseril. indignationeni omnipotentis dei et beatorurn Petri et Pauli apo- 
stolorum ^us se noTerit incursurum. Dat Viterbii V kalendas martü ponliflcatos nostri anno nono. 
■} kmr, mt ftctii. 

Or. im Kijl. S(.'A. Mümter. Hullr an gelbrothm Seidenfäden, Diekamp, Tafel Nr. .34. 

devi ümbug cal. Au/ der Rückteite dateelbe Zeichen tek bei Nr. 389. Grunas ved. 

Schrj/'t, 
BriAaet, mos. 

«5* 
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418. 

i3r«g9ir ZX, bedangt vm Bi§ekof (Kimtad) «w» OmmMoI mU Otiidmigtav mkteg KapiMg 
gegiiMä$ wkI fimdkte Biflmiff einet Kanoniker- KoUrfthms bei der EknAe «on Betita^en. 

„Hiis, qae pro eccieäiaruin utilitatibus." — 

Datum ViterbU IUI uonas martil pouUficatus nüstri anno nono. 

PoUhaHt W112. Qedr. Mittk. det kkt. Vtr. z» OmaMu^ Hy 248 /. 

419. 

Chregor nimia KL Levern in eeinen Stkuie «umI beetäligt ihm die JßreA« eu IXlinffen, 

VUe/hö 1M36 31. 

Gregorius episcopus 8« ituh servorum dei dilectis in Christo filiabus . . abbatiflse et conv(*t)tut 
monasterii in LtMieien Cistt-rticusis ordinis Miiidcnsis {Imtcsis n;i1ij!i ih et npostolicain benf dirtinnrin. 
Cum a nobis petitur, quod juätuni esl et honestum, tarn \igor equilatis quam oido cxigit rationis *). 
ut id per flollicitudineni officii noatri ad debitum perducatur Rectum. Eapropter, difeele in Ghrnto 
fllie, veslris jii-ti'- p<)<<f ulntionihus {iralo concurrciilr- pi ixuui-- vcslm« ff Innim. in quo divirii"» 

eslis obeequio mancipate, cum omnibus bonis, que imprcscnliarum ratiouabiliter possidet aut in futurum 
jusUa iBodis preatanle donrino pot^ adipisd, aid> beati Petri «t noetra protectione suaripinnu. Specialiier 
aulem coelesiam de Dilingeii « um perünentü» cjus a vdiwrabili fratre nosti-o . . Mindens! episcopo Irx-i 
diocesani capituli sui lu i > {|i iifp consonsu inonasterio vestro. anff»qTinm f;i>f( ifi( ri<i- nidini- r< ii]irrrt 
iosUiula, pia, ut asseritis, et provida liberalioue (!) conceäsaiu, prout in litteris inde conlectis pleniuä 
dicitur contineri, vobia et per tos ipsi nKmaaterio auetorttate apofltoliea conflrmamas et pmentis aeripti 
patrocinio communimus. Nulli ei-go ommno hoininum liceat hanc paginam nu^tre protcctionis et con- 
firmationis infringcro vol ei ausu temerario contraire. Si quis auteui hoc attemptare presumpserit, 
indignationem omnipotcntis dei et bcatoruoi Fetri el Pauli apo^stoloruni ejus se noverit iucui'suruuu 
Dat. Viterbii HI idua aprillB pontiflcatus noatri anno dedmo. 

Or. <m K^. Sl^A. MiMter. BOU tat tvAgObm SeUia^Säm, Ditkamp, Tafd Aft*. S5. Jtiff dm 
Umhwi fhds P Auf' der RickseH$ Brema» in der Bebe Unkt J. Gregorhu «Mi Seknß. 
R«g. Arch. Ztzchr, IJI, 60 Nr. 71. 

420. 

Gregor IX. beauftrofft die Gmattnten mit der üntertimlatng der AnffeUgenheit des Dom- 
prt^stes Konrad (ron Bären) tu Köln. 

Teni 1236 Mai 2», 

. . aancti Gereonia et . . aancti Geoi^i Golonienstii et . . PingnOMi llaguntine 

dioeeaie prepoeitiB. 

.Diketw fiüi».* ^ 

Kenrad (t. BSm^, Prcptt in Kokt, habt ihm nUtgtAtUtt duw der SSbitr KHtmä imi Komrad, 
fi^p^Sdur SitbdUieenj einen jti^pidieken Brief am I>eian» CaMbr m, V. ^awawihn im MAm- 
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hüfff «rUatjft, tammeh Am tbte mkemtg amuhnlirh^ SuUe (honorabUis penouatus) «• JDht 

iihf'iiraih'i) ir''r(ien solle ii. ifcr Kmionikus habe die Propsfn ron Sit. ^f(lna ad Oradtu durch 
üoAi der Kaaomktr nach At^ordermg der Gma>mt«H erlangt. Doch mit dieser Pmpttti 
imd «eiium Eammikat tdehi o^Viidlm, kt^ er imM der Demtproj^iitfii ffestrebi. A»/ mAi Ai^ 
drängen hätten dieselben den Berneius, KanonUctu der Domkirche und C. de Witk, ffimff 
Hitii.tconSt..\fari4taJGi <iJu-'rbmuftrafft, dasa sie ihm dieselben verschaßtfn. „Qui eandem pre- 
positui'am Coloaiensem nec de facto nec de jui'e vacaateni, quainquam decanus Colo- 
aiMMis milluD super hoc jurisdidioaem habens poat appcdlaUoneiii ab ipao prqpodto 
ad scdem apostolifani Inf 1 1 ii < Iniii diMiiiiifiasset cam vacarc, motu proprie voluntntis pro 
eo, quod dicebat ipsuni preposituin iniims sufiicienter amminiatraie Mipendia sibi et 
aUis canonicis CoIoDiensis ecciesie, super quo ooram delegatis a nobis judidbus idem 
decanus sibi moverat questionem, eodem preponlo tiec monito mi>c citato pro aue vo- 
hintntis arbitrio momornto oubdiacono ennf ulprunl ru poitni.xInTn in eundem prepositum 
noUrntcm ad monitioiieni ipsoruiii diuiiltere domuin prepüsituru jatn dicitj de facto ex- 
conmmtdeationia eententiam promulgarunt «t exeonununieatuin feeenint ipaum publice 
Dunliai'i. Ideinque subdiacunus ad iinpugiianduin eundem ^loadBin a nobis contra ipaom 
super »*adeni prepositura in cominuni forma lilteras fmpetnmt. in quibus se prepositam 
et cum simpUccm clcricuin uoiniiiavit de prcmisiiisj non habila mcutiouu. Quai'c nos 
posfamodum «dem prepoeito in noatra olim preaentia oonatituto super tanto gravamine 
prnviflfntea dictam exconununicationis spnf.Titinm. ot qnn nlin. jxi-tijunin ili-r .irripriit 
ad scdem apostolicam vetiiendi, occasion'' iiabilu ex preml&sis in ipsuiii extitit promul- 
gata ab eodem juratoria cautione recepta, quod ecciesie mandato parerei, si constaret 
eam joate pmlatam. r»'laxari fecimus ad cautelaiii. Ziuletn habe er dem Kantor ron Trier 
auff/ffrrrffrn, Jir Surlu f^r/i'/'nr :>i hrinffen. Aber dieser,, 'v'n Vfnr<imi>ri- (/.,•< l'ifiiw drs 
atiäem, habe nirhts imjtmgen können und die Sache wieder dem Papst überlassen. Dieser, 
der Her du BermAunff imd gute B^ewmmdvng de» I\vp»tei viel« SckreAen auch plorium 
Teutonie priricipum Inndabilia tesliinoiüa erhalten, beauftragt sie den Kanonikus, der an- 
geblich hierbei mehr mij' seilten, Pamer als mf' die gerechte Hache veitreue, sutn erate» Stjf- 
iemher naeh Rem zu eUiren, die Biniänfie der Prtipeitri Ui aequestro servari, SOO M»i 
msgenommenf iMÜidie der fSrgÜeeki^ v<m Mainz dem Prep^ für etkig Äuaga&en zahlen eolie, 
sowie den gegen tH. a, V. rßigung handeMm Kmomtu» tu empeitdirett. — DaL Interamiie 
XI kalendas junii anno dccimo. 
Fat. Ardk. Regbd, i8 ßL iSßv Nr. 8S. — Weiter» SelMhen i» dimr Ättgehgtnkeit J^HAtut, 
i0283 «. 10439. 

421. 

Gregor IX. bmuffrnrjf dm Bischof (Liahlf) von Münster, falls es iknt gut scJmne, dem 
Magister und den Hriidf-m des Magdaienenhospitals das Halten eines eigenm Gektiichw bei 
ifirem Kap^chen und die Errichtmg emes eijfenen KirdJiofcs zu gestatten. 

Tgnd iM9$ M 5. 

»DUectt fflü* — 

Datum Jnteramne nonas junii ponfififafus. 

Kop. des MarienstifU a. X V und 2 Udschr. des vorigen Jcdu hundeiis, letztere im Kgl, St.-A. 
MSeuter^ habtn wni i wrtic » »i Ürtiwuwwjtpwtifleatos nUkt» mtkr. iWwASdwr^ iC IT. A Aof am» 

XIV und dummh .luvh Wnff. ürkh. Tlf St? zii 12in Jur,; .5. Lrfztere» iH mbtdingt irrif, 
da Gregor im Ii, J, semet Pont^ats um diete Zeit im Lateran icar. 
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422. 

Gregor IX iwNMNt Kl JBeraeiArüek mU «jM» GUem I» «te Sekit. 

Tend 128$ Jmi 33, 

„Cum a nobis." — 

DaL Jnteramne idus jutiii pontiticatus no&tri anno decimo. 

Or, im Kgl. Sk'A. OmuAnidt Karl oiyvMiMwt BuB» «m rat^O^ Stümßäimy ZHAauf, 
Tofd Nr. 35. Auf d«m Umbug reehu b. m (fj. Mf der BSdmlH Nemo. Jb dtr Sekr 

linkx Ih^'m J. (f). (iregorius verl. Schrift. 
Potthatt, lOiHti. Moser, IV, 175 dorm zu korrigirm S. 228 Z. 6 v. u. Bersenburge, Z. 3 
n. It. per wllicituditiciii; & S29 Z, 2 irnjurewntiimin. 

m 

Ghngor JX übergieht gmamdm Müiulm<i)m. Bichtem, 4a di» FoMomer <ü« Am^Üinmjf 
vmoageri AdWen, He Foriffämmg iea Prozesses rjeftm den Profti vm Bepeäutfk 

Terni 1236 Juli 1. 

. . rn^oris ecclesie et . . saucU Martini prepoüitis et . . scolastico sancti Martini Monasteriensibus. 
Ofim dilectoB fllius . . prior ordinis fratrmn predicatorain Bremensis aBBerem se ac . . decaiiam 

et . . scolasticum Bremenses a dilecto filio nostro O(ttone) sancti Nicolai in carcere Tulliana ^HiaCffDO 
cardinaii, luru in partibus illis upc^stolice scdi*- Ip^afo. visitatorcts in RrcTncn^i diorpsi constitutos, in- 
Msrto in litleris cardinalis ^usdcm, ut unus proccdcret, si omnes nequirent forsiian iuteresse inquisi- 
tkois proeemii contra dUectum fiUum L. prepadtuni de Repeeholt super vitio syiiMHiie per «indem 
priorem h.ihitum po»t appellationoni rrt! nos exliabundanti ab ipso preposito, prout as^cr iiil. inlerjectan» 
ad apostolicujn reniisit eumen. Cum autem examinationum ipsius dilecto filio nostro (i(uifrcdo) tituii 
sancti Marci presbytero carffinaJi dmerimia ooanrittendani. quia eo publicato, mh qua forma prcdictis 
priori et coUegis suis data fuerit iuHsdietio a legato et an iidem coilcge se legitime excusarint sea 
de inipotentia cnti'^litisset eoium utriunve sccundum forniam sihi tiaditam ac imi- oidiiiem mdcm 
legato iufra sue legatiuuis termino« «ixisteute processerit vel saltem uti conmussa sibi iuhsdictione 
eepifls^ nobis non potuit fleri piena ff des, venerabili fratri noelro.. episcopo et däeeto tS&a. .Bcolastioo 
lldesemensibusdedisse dicimurnostris litleris in pteceptis. ut revotato in irritum, qiiicquid post appella« 
tionem ad nos legitime interposilam per jamdictum priorem vel ejus aucloritatc constaret contra ipsum 
prepositum temcrc attcmptatum et inquisita super premi^sis et toto pruccssu prioriä ejusdem diligentiui» 
veritate, quod invenirent, uaqne ad festum oniniiim üianctorum proadmo tunc Aiturum nobis suis 
litfrri« iTitim;uT«nl. Otii pn^pfin- nb^entiam dicti prcp<>-i1i, \\\ dicf^baiif. procedere non v.ilenfes in- 
fectuui ad uos negotium remi.seruut Eudeoi preposito diu apud sedein apostolicam insisteute, ut, cum 
nee de juriadictione priori» ipsins nee de proceesus reritate eonetaret, revocato proceBsu hujusmodi et 
alüs, qn- 1 \ ( <) secuta flierant vel ob ipsum, eum a predicta inquisitione absoivere dignaremur. Nos 
t'iiiiii ;nl r(i-il« Mi > lii-^ropiim A «friliisticum negotium rcmittent. -. t is doHimris HilenV in mandatis, 

ut revocato in irritum, si quidpo«t iler ab eodera preposito ad prcsentiam nostram arreptuin contra 
ipsum invenirent indebite attemptatum, cpiia prepositus ipse non poterat sine perieuk», ut dieebat, ad 
pre^entiam eorum accedere. sibi de lor n vel sufificienti siecuritate provn'so, scriptis etinm. que sub 
bulla noätra interclusa tian^oiisimuä, diligenter itispectis, si super hüs, que revocabantur in dubiimi, 
eis plena fieret certitudo, quod esset canonicum, statuere procurarent, alioquin, ü dictum priorem 
jurisdietionem non babnisse constaret vel de ipsius non posset Processus veritate doceri» predictnm 
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piticessum et ei quid es co vel ob iünm Beeutum est reTWuatee, ei {nrettireiit eundem prepoeitiim 

fuisse de hiyusmodl vitio infamaftim, veritate sup«*r Iior snHicifr inqnisita statuercnt, quod justitia 
Kuaderet. Set mennoratus cpiscopus aliiä occupatus infeclum negotium ad nos iterato remisil, quani- 
quam idem prcpoäilus apud ipsum et collegam sumii miiHuin iitttiterlt, ut ittcauea prooederetur eadem, 
pnnit littere prefäti epiecopi nobis exhibitc coniincbant. Ccterum . . prior, dccanus et eeoboticus su- 
pradicti occasione cujusdam rcscripti a sede apostolica veritate truila iiiipelrati dictum prepui^itum ab- 
sealem et iuscium de facto piepositui-a äententialiter privavei-unt, eam Alex(andi'o) Bmoeniü canouicoT 
<|uantniii in eis extitit, conferentes. quonim proeessum dllectns fflim noeter TOumm) tituU «Miete 
Sabine pre^hyter cardinaliä »upcr hoc A ]K>bis datus auditoi dt- niaiuiiifo iiostro justitia exigentecaesavit. 
Verum quia tli' pi('ni!>sis except« foniin mandati dati a legato, de qua plt nc coiistitil. loqucre nequivil 
. . maioris ecclesie et . . sanctonum apostolorum i^etii et Andic« prepositis ac . . scolaätico PaddDui'uensibus 
per Utt^fls noatraa mandarimua, ut in eupradicto negotio ratione previa procedentea iuxta direetaram 
ad eosdem epiacopum et scolasticuin nustrarum continentiain lilterarum ipsi preposito, qui lange pro- 
tractione negotii niuUi«» dicehatui latigatus latraribus f f attr niiatus expeiisis de prepositutT ac pii hcndr 
8ue proventibus, qui per eundem priorem sequustrati fueruiit, m propter expeiisarum delectuni deficere 
coferettir, auctoriialte noatra facerent provkieri. Prefkli vero judicee ad deü« et Romanam eeeieeiam 
respectum del>i(iun non habentes nec altendentes, quod inobedienlie, qui ydolatrie comparatur, notam 
incurrit, qui adimplere contempnit apostolicas jussiones, quarnquam fructus prebende sue sequcstnifoH 
lucdio tempore diclo prepobito fecerinl exbiberi, tarnen deum homini postpouendo in negotiu i\tao ad 
^eeea BraBeaeia eapituli ultra prooedere penitna renuenmt, prout littere aub corandem judietttn aigiUi» 
exhibitc continebiint. Neigitur, Bi judicum ipsorum mnlifinm non solum in ronfii^ionem eorum, seleliam 
in multorum detrimentum duxerimus sustinendam, contra ofHcii nostri debitum veniamus, mandamus, 
quatinas prefatoa judieea ezpensas neeeasarias, quas eundem prepodtum a tempore, quo procederc re- 
caaenuit, feciaae conatiterit, eidem »olvere compellatis. Et quia dignum eat, ut, in quo quis peccarit, 
in eo ctiam pnniatur. rum jurisdictione negando ju-titiani, ad qtinm tenrbantur, reddiderint sc indignos, 
ipgos a jurisdictione, si quam habent, quo ubque nobis equum Visum fuerit, auctoritatc apostolica 
auqwfidatia in «ödem negotio juxta tnditam eins formam nlchiloaunuaprooeaeuri, contradictore« tu9.w. 
Dat Interamne kal. julii anno dedmo. 



Greffor IX. verleiht dien, welche ftir die Heisiellunfj der dmdi Brtmd verwMeten QAOnikh- 
keUrn des Kl. Obemkirdien ehcM bntm^en. 90 Ta/fe Ahlass, 



Gregorius epiacopua servuö servorum dei universis Christi fidelibus per Colonienscm provinciam 
eottBtttuÜs sahitm et apostollcam benedictionem. Quoniam, ut ait upoetolus, omnes stabimus ante 
tribunal Christi reccpturi , prout in corpore gessiniua» aive bonum lUerit aive mdum, oportet noe diem 
messjonis extreme iniseii« ordie operibus provcnire ac eternoimm intuitu semiiiare in foms, quod 
reddente domino cum multiplicato fructu rccolligere debeamus in celis, ürroam spem fiduciau)que 
tenente», quoniam, qui parce eentinat, parce et metel, et qui8eminatinbe3iedietionibua,de benedictioni- 
bu.s et metet vitam eternam. Cum igitur monasterium de Ouereicerke (!) ordinia beati Augustini Min- 
densis diocesis, aicut düecte in Christo filie . . prioriaaa et cotnrentus quadem tranaouaea mAia petitioiM 



roc An^ Rtfbd. 18 /U 173» Hr. i43. 
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moiMtraniiit, a deo sil paupertate gravatuni, quod ex ipeSa prorentibtts iie«pi«ant eomod« siaatentari «C 

eedem monasterium ipsum, claustrum cl officinas eiusdem, quo «im? iinciuür) tUvastata, inccpcrint 
reparare, ad quod eis proprie non suppelunt facullates, universitalera vestram rogamus et hortamur 
attentc in rcmisgionem vobis peccanünum iiyungentes, quatinu^ pias elemosiiias et grata caritatis sub- 
sidia earum nuntio, cum propter boc ad vos accesserit, erogetis, at per subrentionem veatnun ipeanun 
inopifl ?tiblevelur et opus tarn pium optatum soiiiatur effectum et vos per hoc ot Iiona, que domiiia 
itispiraute fcceritis, possitis ad «lerne felicitati« gaudia perveuire. Nos igitur de umoipotentis dei 
laiMrieordta et beatomm Petri et Pauli apostoiomm ejus auetoritate eoalhi omnlbus, qui de bonis suis 
eis manum porrexerint taritatiß seu ad monasterium ipsum in festo exaltatlonis sancte cruci» cum 
debita rovoronfin i< dcvutione accesserint imploraturi a domiiu) snnnnn veninm delictorum, viginti dies 
de injuncta äilii peiiileuli» mlsericorditer relaxamus. bat. Reale- \ III idus octobris pontificatus uObtri 
anno decimo. 

Or. im Kgh St.-.\. Mfinsfer. fhitfc vnrl Reß.'ftifpmr} f^hlrn. Auf dem ümbug lUkt P, 06m 

tn dtr Mute Jiantr. A^' der Rückseite H. Pen. Gregoriuä rterL Schri/i, 
JUg, AreL Zitdir. JZT, SO 7i. 

425. 

Gregor IX hetmftragt dm Bbduf (Ludtif), Ikmpropst (Reinbold) md den Dehrn des 
MarimäfOfii^ m MOmstar, dm mmadkm der Stadt Bremm meraeät und dem BrAHeAef mtd 

Ihmki^id andererseiis durch Vermiitdung de-s Dekans und ScMoBter» m Bremm MreMoriiM 
Vertrug t» «mmmm Nmitm eu bedüligen »ml fur dessen Vollekbmiff Serge m trugm. 

. Tüerho U37 AjfrA 28. 

«Gonmile« et eonunuBe." — 

Datum Viterbii IUI kalendai maii pofitifieatua Doetri anno undedroo. 
PnUhMt, 10326. 

4'>fi. 

ixrrtjiii IX. theüt u. <i. detn Bi^rJiof (Knuraii) von Minden mit, er habe, den Herzof/ OUo 
von Braunsdnceig, der in den Kreiuzuy zidien wolle, unter den Schutz des h. Fetrus yetvmmmen; 
Me mßdden tudtt gestatten, daas dm Bentmmgm desselben etwa» geeMe, 

Laierm mS MOr» SiS. 

^Cwm dilcctum." — 

Dat. L.aterani VIII iuüendas apriliü uunu duodecimu. 

iMu^ mss. 

4SI. 

Greger iX nimmt Kl Gekirth in Badtrhom im eeinm AMr. 

Lateran 1238 April 14. 
Gregorius episcopas servus servorum dei dilectis in Christo flliabus abbatisse ar cnnvcntui monn- 
sterii sancti Olrici Padeburneiisis Cisterciensis ordinis saluteni et apostoUcam benedicliuiieni. üuui a 
mAto pdUtiir, quod JuBtnm est et luniestniii, tarn vignr eqoitatis quam ordo eiigit ntnmls, ot id per 
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soliiciUldiiiem ofiicii iiostri ad dcbilum pcrducalur cfTcctum. i-kpropter, dilectt! iu douiiiiu ülie, vu^itriff 
JiMlis pootutationibos gndo coneurraiteB aBwnsu pervonas VMtnn et monasterium sancti Olrid Pade^ 

burneiise. in quo dhiiui estis obsequio mancipate, cum omiiibus bonis, que impre-icntianitiiratiintlifüter 
possidet aui in futurum juatis niodi« prestant« doniino poteril adipisci» sub beali Pctri et uo^Lu piü- 
tadiioiie susdpimua. Speelaliter autem terra«, poasMsioncs rcdditus et alia bona vi^tra, sicut oa omnia 
Juale ac pacifice possidetis, vobis et per vos oidem inona.slerio auctoritato iim-tolica confirmamus et 
preseiitis siripti patrorinio cnminunimus. Niiüi cf^'o (niimiiin) hdinitiuin liceat haue pagiiiam noslrc 
protectioms et coutirmationis infiitigere, vel ei ausu teincraiio tonli airc. Si quis aulein Imc attcmptare 
preanmpaerit indignatioaciii oomipoteiitiB dei et beatorum Petri et Pauli apoBkriorum qua »e noverit 
incorauruin. Dat. Luterani XVIII kalendaä maü ponliOcatus nostri unno duodecinio. 

Nach ib n y«t(tc rriHrne von Stfi'iJ riL 448 *. ;lAc. ,111/ ihr Tlumlor fh'Miotluk zu Padtrbof» 
mit der Bi'vteri.-umj : iufra iu plnmiM) msciipluio cut <In'j;uiiub pupa Vllil. 



428. 

Gret/or IX. ertht iU dem Prior mn Corcn und (lern Dechaiitcn cvh S'wnkcrki'n ilen Befehl, dii$ 
dem Kl. Schakm unrechtmässiffer Wiijic eni fremdeten OüUr üemsdbe» wieder gu verschaffen. 

Lateran 1238 Ap d 17. 

sJHledoruin fiKorum." — 

Datum Lalerani XV kalendas inaii poutificalus noatri umo dnodeGÜno. 

Msc. I, 245 p. -SCO im Kgl. St.'A. Mmutcr, 

Potduut, 10576. Druck SehaitH ad aimum 123^. WeHJ. Urkb. IV, 270. In Faiken Sanmduag 
/7, S09 ftOi anno dedino. 



429. 

frreffor IX. 'Verleiht dem JohanvUer-Orde» ein Pri' ',!, ,, hezU^kh des ßegrdlmisiie» der Todten 
Uful der Veriiiädttnisse. Laierau 1239 Mai /. 

Grogoiitis cpiscopns scrvus ««iTormn dci veiterabilibus Fratribu« archiepiscupis et episcopis et 
dilecUs tiliis abbatibuä, prioribus, decauis, arcliidiaconis, preposifis, arcliiprosbitoiis et aliis iMxlosiarum 
prelali'^. w\ quo« lifhTi' iste perventTint -»liileiii et apostulicam benedictiom-m J^t diüueiitcr atlcndiii-. 
(juanta diiectis liliis fratiibus Jcritöc^lunilaiiis Luüpitulk luveretitiu debeatur, niiiiquuui tiiis iiivoiiieiiiiiu 
graves ezistere vel motesti, qui sustentationi et refrigerio pauperum pia noacuntur soUicitadine manci- 
pati. Quoniam igitur iidein fraft ; ^ ad Imr priin i|i;»!ili"i-elid)oran(, ut puritor cl ninnia. quo acquinint, 
devotia obse([uiis paupeiuoi uudique coiiflueiilium diligenter impendant, uiüversilatvm vt^trant luonemu» 
atfente et pei- apoatolica vnbis scripta pre<'i[)iendo numdamus, quatinns ab ipsorum gravanunibne abs- 
tinentes ad solacia, que [)!■> j lupeium (.onsolafionc (ac')quiruut, vestraui polius curani »•! ^ollicHuditum 
rnTivrif;iii> A in hüs. que doinui hoKpilulis itl* iliquibus fidclibu?» -nui- vol e;;rotaiitilnj~ 1 . .nf« frnntui ?), 
äive coavaiescant eive apud aUos recipiaut t^.'pultuiam, aichil vobis in ipäiuä hospitalis prejudiciuiu 
vendioelia. Pro parr .... (8epult)iiri8 % qui videlicet ad eitrema dedueti in eimilerio boapitafia 

elogennt scpeliri (?) '') (abt-ate) menioric Alcxandro et Lucio 0) Homanis (poiitifu-i)bu!< pre- 

decessoribus nostris noscilur institutum, quarta tanluni sitis teätainenti portione contenli tiec aliud 
pro ipsis a iamdictis (£r)alribui> exigatis nun iinpedientes uccasionu qualibct scpulturam, quam eis a scde 

We»tr. trk.-bueli. V. 
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afNMtdte« miserioorditer oonalat cm» inAiltnB« ex quo . . . . d> taxatan partem pro Ulis ecelasüs, a 

quibus morluorum corpora assumuntur, ftdelilrr rpsigiiannt. In hiis autem elemnsinis. qm piVtnti»; 
intuitu predkte domai bospiUüis a aaoia et beuevalentibus conferuntor, nemo vestnun presumat aJiquaiu 
sibi exigere portionenu Ex illa Tero q« . . . .e), qu« vobis conceditiir exigenda, amw et cqww «cdpi 
volumus et mandamtis, qiu> domui hoapitalia ad dafenwonwn tWTc Jeroaolimitanc a quibtislihot dimittim- 
tur. Liceat autcm fratrihus .supradictis eos, qui apud Ipsos eli-tjoiint sepeliri, ad confessionem de 
occultis p(eccatiä) recipere per sacerdotes suos et per eosdem illiä (viati)cuin miuiütrare, si eis a proprüs 
aaeerdotibns premissa malitioae Aierint dc(iiegaita), atqne cum eniee et praaaeadone ad dinHieiitiin auum 
rorporn corum lihcre ac sine impadimento tumnlaiida deferre. Dat. LataraniO non. nudi ponUAcatua 
nostri anno tertio dccimu. 

•) Lüi k)- mn </>(■. S livch'lahtn. — b) L. e. e. 8 B. — Alexander umi Lucio Mnjutl-iL — d) Lücke twi i B. 
— LSitkt von f. 4 Ii. — f \i' Hticlit hat noch II vor uou. geitamicn. 

Zerstörtes und zmn Tri? < Or. h>> Kgl. St.-A. Sfümh^r. Hullf an rothffelbm SeüUn- 

fätUu, Diekamp, Tafei Ar. 36. Auf dem Vmhug, wlciier dk Vnierlätigm der letzte» 
Ztäe venkdkty mto G. ar. 

Rtg. Wntf. Urkb. IV, SHS u. Arth. ZUehr. 3, 50 Iir.*73. 

430. 

Grtgor IX. gatoUä dm UeÜm (Kmnd) von KÜbUt die Lekm der JGRbier JEirde, wdeke 
«OM Bewokmem der KlAur IHSeese md Pirtmn» an ihre «meiMicke HaMammeiudiaft venrU 
uferden eeSettt fStr die JBrdte wunsiehen. 

Lateran 1239 Mai 10. 
. . electo Coloniensi. 

In noütra uonstitutu» prc&cnUa uobiä liuiuilitcr supplicasli, ut, cum nunnulli tarn diocesis quajn 
prorfaide Goloiiieasii taieant ab eceleaia tua feuda, qua timea poal deeMsitm ipaoram dewoM ad eonmi 

«oholfrn He inccslu st*u nuptiis damnntis sii^c-ptam. tue ac ejusdem ecclesie iiirtoiTipnilali prccaM-ri in 
postcrum curaicmos. Nos igilur tui.s devotis precibus incUnati tibi et ipsi ecclesie presentium aucto- 
litalie ooneediniiiB, ut decedentibuB ipaia feuda ead«m ad aobotom hujusmodi non perrentant sei ad 
dietan ecdesiam libere revertantur tuque eontradictores, si qui fiierint, rel rebelles possis auctoritate 
noslra sublato appeilationis ob^taoilo censura ec» Ir-ia-f im coercerc. Mulli ecgo ooatre COtUSessioilis etc. 
Si quis autem etc. Dat. Laterani VI idus maii anno leiii« deciuio. 

Kafc Ar^. JUgbd. i9 fol. 107 Nr. 47. — Nr. 46 itt PotthaH, mU. /a Nr. 48 /ordeH Or^ 
gor IX. I'rojtgt, Dekan und Kapitel rmi Köln zur Anerkennung de» Erzbischofa atrf «Pro- 
sentatam nobis elwtifnjpm." — Dat. Laterani VII idii« mnW anno tt i ( iodocimo. In Ar. 
49 gettiMetGrtgor IX. dem Kiekten i-m Köln d^jen^en seiner U utehhanen, welclie den per- 
seeutores Cokmienma ecclesie helfen, mm Gehoream durch kirehUeke Strtifin zu ttomge». 
„Cum sicut le referente." — Dat. Lat< lani VII idu> inaii anno tercio decimo. Nr. 49 
ungefähr gleich«* Inhalt». ,Quuniam refrigeücente caiitatc." — i)at Laterani Villi fc fief da« 
jnnü anno tertio decimo. £i Nr. 62, geriehm an den Domdethanten, Tht»aururitonl2Apet' 
teln und Sthdatter vm St. Gereon, tjeittattet Qregor IX., da nach /Inpabe de» Eiekten die 
K'ilner Kirche mit Srhufden beladen <<'', rott nlten Kin-hm unJ Kln.^t.rn der Stfi'lf und 
LHlkete Köln die SumtM von WOü Mark in einem Zeitraum ron ti Jahren zu erheben. 

«Sortilur genitrix.*— Dat. Laterani V kalendas junii anno tertio decimo. (Lemir« gtdr. 
Hodenhtrf U 74S). 
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431. 

&rnr|or JX gettattet dm EMüm (Emgdbert) vm OmcMdc mr Ikdmng der ßrow^ Sdud- 
iIm der OnHobrUdter IHteete die EinkamfU der BenefideHf weldke er jmr ZeU mtter Wahl be- 
eeeeeitf fernerhin veneende» m dürfen. 

Latcrnn 12^9 Mm 17. 
. . Ostiaburgeiüii eleclo. 

Cum, flieut in nostni propomMi presentia ocmtitatiu, OmabiirgeDiia eeclesia tanto prämatur eris 

oneif alietii. qiind, iiisi ri pplori rcmcdin sucTiirralur, vf'rcndiini sil, lut abs<irbi'ahir peidtus voraf,nnft 
usurarum, ad quarum soluüonem luiiversi ^us redditu»» ei proventus vü suificere asserunlur, nos 
hac consideratione et roeritte tue probitati« indueti et ipsi ecclesie patemo eompatientes affeetu ac tibi 
volenles facerc gratiam apedalem, aui tot il.ite tibi presentium indulgeinus, ut pro exonemtione hiy'us-^ 
iritKÜ dt bitunim liceat tibi proventii- et beneficia ecclr^iasticji, qm* clpctiotiis lue tempore optinebas, 
libere usque ad no&lrum beneplacilum retinere. Nulli ergo noatre concesbioiiis etc. Si quis autem etc. 
Dat Laterani XVI kalendas junii anno XII<>L 

Tot Afi^ Xtfbd. SB faL 107* Nr. 52. 

432. 

Chr^or IX. beauftragt Gemnnte^ dem Kk (MhglMMten <Ue ihm m/redämOuSg «ntMogene» 
Qnter wieder eu versehenen. Lateran 1340 Märg 30, 

Gregorius episcopuä servus m i vonim iU-i dilcctis filiis . . decano, . . ^cülastico et . . tlWMUDUario 
seculRi!« wolf'-io Sit^rttion«^!« ColtiMitii'-is dioc<si-i salufcni et apostolicam beiicdirfionem. Üilectorum 
liliorum . . prcposili et conventus monasterii de Hulinchusen ordioiä Prcinostrateusis (l) Coloniensis 
dioceflis predbua incllmiti prMentiam r<MB auetoritate mandanma, qnatlnm ea^ qua de bonis cjindem 
monafiterii alienata inveneritis illicite vel distracta, ad jus et Proprietäten) ipsius legitime revocelis, 
contradictores per censuram ccciesiasticam appellq^ione postposita compescendo. Testes autem, qui 
fuerint uominati, si se gratia, odio vel limore subtraxerint, per censuram candem appcllatione cessante 
oogatis verHatl testimonium periiibere. Quod si non omncs hüs exequcndis polueritis intereMe, duo 
vestnim r i nichilominos eieqoastur. Dat. Laterani III kalenda« aprilia pontificatus noetri anno 
quartudecimo. 

Or. im KgL SL-A, USntter. BtäU vm Hta^u^mr abgeeekiiitlm fM*. Aitf dem Umbug links 
, deod. At der Ecke obm link» n (f), oben reekit ma mtU der Dmte cüm Or. derdkiMd^tUf 

darüber pc. Aiif dfi- Rüekaeite Redde . . . 
Heg. Arch. Ztgchr. III, ÖU Nr. Ii. 

433. 

Genannte PräUtii n h' kUi'i-'n in ihrem Srhrf^hen an Fapsl Qrtynr IX. doi Zwhl zirisi hcn 
ihm und Kaiser Frü-dridi IL, verspredn'H ihm zur Seile zu stehen, wenn J^rkdrich zum I^'rwdm 
M fvkM heMamn mlBe wmI (heäen mt, dasB de dkee» midh m dm Kalter getdiriebeit habeH. 

MteN, den «da Ffieden^eetmdten mm k. S^M reieendm Dmtttkordmmekler Kmrad gnädig 
iutfgmekmen. Sä Köln (1240) 4pri( 8. 
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Littere C(nTii;i(li) arcliippisropi Coloniensis. LOindoIfi) Warmarirrr^i'* . L(udo!fi) MoiiiiKtpripiHiu et 
E(itgelbei'ti) O-^iiabuiigi-iuiiä episcoporum ad doniinuni papam super tractatu pacis inter Homanam 
eociesiain et FVOdericum) dictum imperatorem. 

Sanctissinio in Christo patii ac domino revert-ndo tir^orio BBcrosancte Romane sedis summo et 
universali ponlifici C(onradus) dei gratia -anef »' Coloniensis occlesio Inmiili? minislci . LCiuulolfus) 
Wai'macictisis, l>(udolfuä) Monaslcrietuiis et H(ngplbortu8) Osnabui-gcnHis i'piw!opi devota pedurn oscula 
beatorum. «~ 

Dat. npiid Coloniaiii VIII aprilis. 

F«/. Arr/i. Hft/hd. IS, j'ot, 26ö. ({thw Nuvimer). 

Ihmk IlMliurd-Iii fhoHf«, liüt. Frid. wcmdi V, p. 980 /. R«geM. liodeaberff, I, 768 i. 

434. 

Die pnnia convocafio concilii «'s/ «. a. (/erirlitct an du- Erzbisrhöfe (Konrad) wn Köfn 
(Siegfritfl) rnt> }h'i»r tnnl ifnr Stiffirtf/am; benoHäers geMomtt sind die Bischöfe (EngeHberi) vm 
OsuabriicJc »iid ( WiiiidmJ von Miniivn. 

Bei Qfüttaferraia 1240 Angnut 9, 

„Eletiia pmvidentia." — 

Dat. aptid Criptain Fi ri rd.uii V idus ailgusti annu XIIU. 
Vid. Arch. licffOd. .ift fol. 4Sß. 
PattkoH, iOB». Radtnberg l 78t p. €81. 

43Ö. 

Lheffoi IX. nimmt Ki. JitniitJtamen iti seinen i^huiji und bejUätiyt Uwi aUe von gcistlicken 
tmd weltliche» ObriffiieUm geioährfe» Privihnimy RetMe mA Güifr. 

JjBiemu 1241 Jammr 22. 

Dat. Laterani XI kalt-ndas februarii pontificatu« nostri anno quartodecimo. 

Or. im KyL Sf.-A. Münsffr. BulU unJ Uefeatigung fMtn. Airf dtm ÜMug Unh L V. (OP), 

tatf der Rü<L<idte V. de Ass. Ci-egorius r,,/. Srhriß. 
Rty. Arek, Zuehr. III, SO Hr. 76. Druck Wet^. ürkb. IV, 301. 

43a 

Ortgor IX. heßfhlf auf die Klane den Kl. IlardeJtamen diejse.s dem Schidze der Prälaim 
der Maimer Kirrlienjironm ttml rcrfnihf^^f sie. ührr nlh die, Wfiehf dos- Klmffr im ruhifjen Be- 
sitzt' ^ehtfr Gttfrr stiircu würden, Heu» es Lnteii sind, du' EjcJcommunikeition , wenn ijeiistlichc , die 
i^uftpensitm zu liihiinycii. L(dcran Liil März 7. 

„Non abaqu« dolore.* — 

Dat. Laterani noa. maiiii pontificalus u<»«tii ainin qTinrtodet-inio. 

Zte«i TrfKMtumfte BUchof Ottot twn Piukrbont aus dem J. 12S7 im Kyl. Su-A. Mimter, R«g. 
ArA. SbAt. ttif SO Nr. 78. Dmek Wttlf. Urkb. IV, 902 (SM 8. 208 Z. 1 u. 
poflfitnt 3« «eCeosl. Jin vHeiMm mit «fm RivlMoiumkk., die mit naa abaque dolore 
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437. 

Imwcmi IV. nimmt EL bersenbtiick mit seinen genannten (HUem in tldaitt. 

Anagni 1243 September 2(i. 
Innocenlius cpiscopus servus seiTorum dci dilecUs in Christo Uliabus . . al>bati$ksc tnonasterii 
sancte Marie in Bersenbi-ugge eiusque soruiibus tampreseotibus quam futuriä regulärem vitaui profcssis 
in pai»etiKiin. Retisioaam vitam elisentHnn «pwtoÜeui» eonvenit adme presidium, tu- forte driailibet 
temeritatis iiirnrsu-< mit ra^ n pn)posi1n revocet aut robur, quod absit. «nrrr rfli^iioiii-; pnorvft. Ea- 
propter, dilecte in Christo ßUc, vestris justis postulaliooibus clemeoter annuiiims et xnonasterium sancte 
dei geedfrids et Tirgini» Marie in BeraembrusBe' Osnabufgenaia diooesis, in qtw divino esUs olMequio 
nancipatc. sub beali Pelri et nostra pnitectionc »uacipimus et presenli« 8»;ripti ptivilegio coriimunimus. 
tu priiiiis -iquiili iii slaluentes, ut ordn monaslicus, qui secundum deuni et beati Benedicli regulam at- 
que iDstitutionem Cistercieu^ium fi atruni a vobis post couciUum generale susceptam in eodem lounaaterio 
inBtitatitt esee dincMcitur, perpetnts ibidem tenqNMribus inviolabiliter obeenreUir. Preterea quaaewiMiitt 
po«se«äione.s. quecumque hona ult iu nmnasteriuin impreserifianiin ju-tr w ( nnoiiice poeuidH aut in fu- 
turum couceäsione poutUicum, largiliuue rtqguw vel priucipum, ubiatione fideliuiU} seu aliisjuatis modt« 
prestante dooiino potent adipisci, flrroa vobil et eis, que vobis succesaerint, et illÜMda pennaneani In 
quibUB hec propiiit duximusi exprimenda VOCabuUs' IjOcum ip>uiii. in quo prc&tum iiionasterium situm 
p?:t. nim Omnibus pprlinf^nliis suis ex dono nobilis i Ottonis comitis de Ruuensber^ et Sophie tixnri» 
ejus fundatorum munasterii ve»lri, pc^iaeitöiouei» et redditus, que habetis iu Osnabui^ensi, Bremensi, 
Monasteriensl, Ifindensi eivitatibus et dioeesibin, de Bodo, (fa Haiiaen, de Weetorpe, de Anciiem, de 
Bochorne, de Kätingen, de Grou» n n. de Stochern, de Brewode, de Alflms* n, de Tiiion, de Sitlere, de 
Niggenkci keil, d»- Bt^rwelde. de Henninchem, de Ossenibeke^ de Ruschenthorpe, de Legterike, de Oste- 
rolhe, de Hamme, de Valle. de Heke, de Untberge, de Wilheme juxta Bersembru^e, de Mcrsen pos- 
seBSioMS cum polinentiia earandem, de Langeniiorde, de Weetorpe, de Sittere, de Weberge. de Anebem 
decim.is nrrTinn et aUas possessionf» \<'stras cum prati«. n*'irniibii>, usiKij.'iis ft puscuis in bosco et 
piano, in aquis et otolendima, iu vüs et setuiUi», et omnibus aliis Ubertatibus et immunitatibus suis. 
V. w. w. Dm SMge naeh 4m fftteShnNektn Formtbi bit inveniant Amen. Amen. Amen. 

R. Ego Innocentius calhohcc ecciesie efiaooput si. IL 

f E^o Rainaldns O^tien«:)'; ff VoHctronsis episcopna Sa. 

t fraler Jacobus Fcuestrinub episcopus ss. 

t ly^o Johanne« tttuU sancte Praxedis prediylsr eardinalis ss. 

f Ego Stepharius gaiKti Maiir liaii-^ Tibcrim tituli Calixti prcsbyter catdinalil «s, 

f Ego Egidius sanctoruni Gosme et Damiani diaconus eardinalis s9. 

f Ego Oto (!) sancti P^icholai in carcej'e Tullianu diaconus cardinaUä «a. 

t Effo Riecardus aamti Angeli diaconus eardinalis ss. 
Dat. Anagni per manum fratris Jacobi de «irdine fratrum predicatoruiu -am !»■ RoiDam i>ccle9ie 
vicecanceilarii VT kalend»« nctohris, indictiono II, iocamiüionis dominice anno M<<;%^L1I0I. ponUfleatus 
vero doioini Inuoc > ulii pupc IUI anno primo. 

Or. im Kffl. St.-A, if»na(>rück. Uulle coH tfe« rolh^llten Seidenjndm ahgejallm Jehlt. Für den 
erHen Balien det fi der PiaputuMtertchrifi war d»r Dulttiu durdk S («der 6) ^mkU vergt- 
zeichut. Dw bfiden lialkm de» E wahr«cheinUch bis zum ZujtmnmetmtOHsen für sich gezeichnet 
(= f der Rofa, dorm Unuehr^t üotta «. «. v.J. Von dm Unterteil ri/ien der Kardinäle 
ttahracktüüich f dtt Ki-B* Jae^m «nrf^ E de9 KfP, Jahttitmt für Hch. i m Jacobi dtr 
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IhtimntäM fwr Miel Ohm m dtr JUktt Ramr. Av^ dir B&Ateite Mwcte Ibrie in Ber^ 

senbrugge. 

Potthast, 11J41. Druck Möter, IV, Nr. 207. Sandhoff, AtUüt. Otnab. II, Nr. 64. 

438. 

Innocem IV. uberträtft dem Erzbischof (Siegfried) von Mainz das VisHations- und Uefoi- 
nuUiomrecM in der Maituer imd Trierer SMtiuiHprovim eur Wiederherst^hmg der kirMichen 
ZMdiL Ltdenrn 12i4 Aprü 37, 

. . arcbiqiiMSOipo MagunÜiko. 

Romanus puntifex pastori- !nat.'[ii vicariti«;. quem pcclesiariim omnium ciire nexus obligut apoi-lolin- 
eervitutis, quia, u« eccl^iis a se dislantibus impeudat sui ministerii debitum, prohibent intenalla locorum, 
«Kos in meeatm dondnieuD operarios eompelKtiir «vooir«. IHne Ml, quod, etm eUtttt «cetesianim in 
Haguntina et Treuerensi provinciis mulic deformationis tribulis opprimatur, quos expedit fidce apostolica 
rpsocari, tibi, de cujus discrelione coniidimus, in dictis provinciis vi«ifationis et rpformationis ofißciuni 
duximus conuniltendum. Quocirca fi-atemitati tue niandanuis, qualinus coiiunis»am tibi eollicitudinem 
irie landibiliter cxegaaris, qpod gntiam aportoliGe de bono in melius trIoib pranereri. Gontra- 
dietores etc. Dat. Laterani V kalendas maii anno priino> 
Vat. Arch. Reybd. 21 foL 99 Nr. €26. 

Reg. Berget; Ua regittrtt dPhmoeeiä IV. Bd. I p. 108 Nr. 627. 



439. 

Jttv^f^r fV hmi/fhw/t die BUrfjfr von Köln und (die OMitUtfen der KSUter Rwutg^ den 
durch ikhtdilen htdrängtcn Erzbisdtof (Kunrad) von Köln zu unterstützen. 

Ltfon 1244 JJecember 22. 

CivibiiB GoloniennboB et uniTenis opidanis per Goloniauera provindein coBstHatis. 

Si filii, qu(>s matribua natura humana produxit. ipsis obsequiales exhibent, ut ab eis inei eantur 
jugilcr bcncdici, lanto fortius bcncdictioni-^ filii piritiiali matri. a qua spiritualia dona nnipiniH. fi in ntur 
obsequi ^usquc uncra congruiä subsidiii; relcvare, quaiito spiritualia sunt coiporalibuü seu natui aiibuä 
digmiNra Cum igilitr Golonieneis ecelnfa mater veatra, prout ex insinuatione venerabilis fratris nostri 
. . nrrhirptscopi arrnpirnuf; frrnvi promntiir niifrt' Hc^bilonmi, rmivr-i-^itatcni vcstram rnfranriiim duximus 
attentius et hortandam precipieado mandantes, quatiuus considcratu prudealer, quod vestra quodammodo 
Intereat, ut ipsitu ecclräie CÜeultalea vorago non abflorbeat aniranun, pro apostolice aedis et noatra 
rBvttPeotia eidem archiepiscopo ad aoheiKia predicta dcbiia de bonis vcstris tale studeatis subsidiuin 
exhibere, quod idem ad v«'>;trn commoda fortius aniinetur et nos dfvofionem vestram proindc non in- 
merilo commendemus. Alioquin dileclis filiiä . . decano sanclorum apostolorum Petri et Andre«, . . 
prapoflito et magiatro Johann! eanonico Pttdebumenslbus dannta nostris litteris in mandatis, ul voe ad 
id — appellalioiic remofa cnmpcllant. Dat. Lugduni XI kalendas januarii anno sccundo. 

§ 111k scriptum est cumproviso, ne in Coloniensem et aliquam uniTeraitatem oppidanurum ipsurum 
«aeomninieationlB iiiterd.cti aenlantiaa de, Quod si non oram» etc. Dvt ut in alia proxima. 
Fat Ank. Rtfb. 2i i» Nr. 96, • 
Bers9f, f. m Nt. 84$. 



Digitized by Google 



f07 



440. 

Imocau IV. beauflrt^ den ErMschof (Emrad) von Köln, den dm Isen/mgern anhängenden 
Bitdtif (Engihett) wn OnuSbfüdk «odk Barn m dSirm. 

Lipm 124S Jmmar 8. 

. . archiepistopo Culoniensi. 
Tua riobis frutemitas intimavit, quod . . Osnaburgensis cpiscopus isufTraganeus tuus tergum non 
faciein Romane ») vertens ecciesic bonorum immcmor. que ab ea contra opinioneni onmium dinoäcitur 
reoepiaw, assumensque abolim rebellionis ex eo cornua, quod tu tunc in \inculis tenebari», adherendo 
lunc leinporis iniinicis ecclesie ejusdem, quibus adliuc favere non dcf^iiiif. hom Coldtiiensis ecclesir-, ein 
tauquam malri sue tenebalur ade«t»e subüdio, rapiais «l incendiis devastant, nec hü» ") contentus, eed 
adspiruis ad ^{us latera more vipereo laceranda in Tentre ipsius in loco ad jin et proprietatem «giu- 
dcm Colonieiisis ecclesie pertinente quoddani Castrum ®) ad opus Tbeodorici nepoti» sui, iiaU FViderid 
comitis de Ysormburg ^), inlerfectoris bone meraorie Enghclbcrti pi ( rr-ti^i)! is tiii Colutiiensis archi- 
cpiäcopi couiätruerc ipsumquc adversus eaudcm cccißäiam uiuniie de bonis etcieriiai^ücis non expavit 
Quia vero talia conniTentibua oculia pertransire nec volumus nec debemus, ne, si dietos episeopus 
impune len-ot cxcci^'^iis- htijiiHTnodi et ipsc frlnriaretur '') exinde ac aliiä adiliis commiHi ndi -^imilia pre- 
beretur, mandamus, quatinus ipsum ub premissa ad presenciani aoBiram uiiltaa pro meritis recepturum. 
Dat. Lugduni VI idus janoarii anno aeeundo. 

u) /i'!<it iiMii >l;ri >i'lrir:., i\. — 10 tergun Herger mvl ihmn ili ;.t ,,■ >innJ'>tlii;i': K^ri - '■:! .r i, ■lieht: 

mu faciaai >d Romanairi v. i'eus tti-clasiam. — r) ils H. — d) wpirau:« Ii. — «) quodiUni jt/ilt II. — f) comiti!) Ysniburg B. 
— g) KBfdbntl A. - li i;l>:>risretur ttatt gloriaret<ur} hfi 
Vat Ar,:/,. Ii-, AI. 21 ßl. 129 Nr. 9S. 
Dnvk Herger, I jk 142 Nr. 8iö. 



141. 

Jimicenz IV. erlaubt dem KaHOtUku.*i Gotsduilk von St. Maria ad Gradm m Köln ausser 
der Pfarriänke 8L Markt jm 80^ wnd «mäerm Beneficien, die er Imie Mbe, derem EUkBnfle dber 
30 Marft im JiAr hatm flfterateye», noth «m «mderee Benefiemm «»uhimAmm. 

Lyon 1.245 Januar 21. 
Gode«calco canonico ecclede sancte Marie ad Gradus Goloniensi«. 
»Et si propter." — 

Dat. Lugdimi XII kalendaa fdmiarii anno «eeando. 

Vat. Arcit. Reybii. 21 jol. t36i- Nr. m. 
Reg. Berger, J p. 160 Nr. 9U. 

442. 

Inmcen» IV, mmmt JM mid Kheter (vom Friimiare) »ammt deaaen SeeUemgen m aebien 
StAidM. Lgt» 1M4S Februar 17. 

„Justis petencium." — 

Datum Lugduni XIII kalmdas marrü pfjntifipatiis uostri anno 1*1. 

Kopie t. XIV im Mnc. VlI, 4it de» Kgl. St.-A. Alüaater. HinUr convtsnlui Lücke für dm 
Ntmm dt0 Kleeteni vuknAMiA Mmontr^f tnÜ o» diattt die ibrigm gtridm tM. Die 
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Urk. ftur lückenha/i trhtUtm, dock «nd u di$ gtuu gtteöMiektn Ftrmdn, Umr ik a em - 
Datum niM hti PttOkait, 

443. 

Inmrcm IV. yestaltd dem nischof (Ludolf) tXM üttiufer, mdbrere kinXfieke MisubrikuM im 
frnmdim Theiie der JJiöcae absusoJiaffen, 

Lyon 1245 März 1. 

. . cpisicop«» Monasleriensi. 
Ex parte tua fuit proposituin coratn nobis, quod quidam laici Friecte tue dfeCMis, qui warandi 
vid<.'aritpr iniiirup:iii<n: . in -^inf-Mili- ccflf";!!« . in quihus jus obtinent patronatii>. plnres presbiteros ad 
certos auauä quainquam vis uni uiia sufTiciat, tibi vcl loci archidiacuiio representanl solam supej' lioc 
comuetQdinein, que dicenda est eomiptela potius, allegantes sicqtte repeUuntur idonei et indigni non 
absque symunie vitiu iiitcr {»"eaeDtatos ft presentatores conlraclo in grare ipsanim eccle^iarum prejudi- 
cium admittuntui ''lorici quoqtie a talibiis ipsaruin i'ctles.iaiuni jus presumunt ernere patruiiatiis 
seque ad ip^aä pn-sfiilaro procujaiil iutcrdictum tuum super hoc editum Icnjcrilate propria rclaxantcs. 
Aliaa etiam tam ipsi quam alU tue diocesis in dicta Friscia conunorantefl nralta enonnia, qae limaan 
correclionis oxposcunt. t omTnifh io nmi voivnlur ") in animarum sn inin! pcrictilum ol scandalum pltir?- 
monun. Qaare nobib iuimibtcT supplicasti, ut salubre super hoc reuiediuin adliiberepatcrna sollicitudine 
curaremus. Mahdainuj', (luutiims, si est ita, predictoa lakoa et dericoä, quod ab hujusmodi presuinplio- 
nibus de cetero proraos deaütant, iiumitiuno prcmissa, sicut jaatlllD ftierit, pcM' ceiiBUi am ecciesiaslicam 
appcllatioiie roniola tompollcns am Im ilatL' nostra statuas super biis, quod anmianim sahtti cl hruM -tali 
ecvkäiaüUce videm cxpvdiie. Cuntradietoteä elc u^que comp^iscendo. Dat. Lugduni kaiendis marüi 
aiuio Mcundo. 

4^ llifr futgt et :H-fiinal flurtli'tTultfn. nho troA/ tucht ZU Kthmat, «MM «HcA hnwt 4tm SilHI« tmt^fitkl' 

Vnt. Regbd. 21 /V' / "V AV. 

Hey. Iteryer, I jj. J6d Ar. JitJö. 

444. 

hwoctttu IV. gestattet dein Aht von l'ivmontn, daas t* uhuc besondern Aufimg des püpst- 
NeieM SMks meht gthamit werdm kSim. 

Lyon uns Mai 6. 

IniKKctitius elc. dilecto filio abbat! Premoii^tratcnsi salutem < ! npo^tolicain benedictinncm. 
ApiKäluUce sedis beuiguiUis — vota fidelium favore beiüvolo pru»4.qm consuerit et devotorum 
persona», quas in sua devodone piomptaä tnrenerft et ferventes^ (}uibuBdam tTtoIis decenciua 
deeorare. Ul i^itm «.x special! devocione, quam ad iios ti Romanain eccieaiam habere dinu^ceris, 
favoreiii apostolicum tibi t-eiicias accmisse. mt' f'>ntale tibi presencium indulgemus, ut nulliis <1« !i <fus 
Tel subdelegalus, cxeculor aul eciam c(>n5<ei vator in pei&utiuui tuam excommuiiicacionia aut interdicü 
aentendaa promulgare aut interdicere tibi ingrcasuin eeelesie vateat absqne apectali mandalo sedis 
ejii^rirm faciente plenain de hac indulgenda mendonem. Null! ergo etc. Datum Lugdunt W Donas 
maii poutificalus nustri anno Fl. 

Kopie ». XJV ivt Mhc. l'II, iO des Kyl. St.-A. Mun-ttt-r. hin Jetzt nur bekannt Heg. unterm ö. 
Mai iw* U fbiget JSW. Braem, II, 672 wtd naA tkm BmAoM, 11664. 
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JiMMMMf IVl htfitütt den cjuMiiMM JSitdU^iM dv JfiwiMflf XitneAoNpnoniNi^ n, n. dtw Switf 
(BtnAan^ «om AidMoni, iIm> JOnMadboff (SHefffried) von Maing zum Ersätze seiner vidm ßr 
die Kirche aufgewandten Mühen ttnd Kosten den fünften Theü ihrer Einkünfte ohne Zögern eu 
überlassen, enf^prechnd ^■nvf'r frühem Aufforderung, some Briefm ttnd Botschaften Friahrick IL, 
die ihnen Hülfe gegen den ^ipsüichen Stuhl versprächen, Imnen Glauben zu schetücen. 

Lyon 1245 Mai 9. 
, . episeopo HofeipoleaM. 
„Attendens olim. quod venerabilis." — 
Dnt. Lugduni V idas maii anno aecunda 

En jülyen dk «itu^nm Adnt$«n, danmiar in eandem modum dem dnUtis ei dkieed» Pinlebivgei»is<I). 
JMff UUe tmOH: in eundcm modum . . episeopo Padehui ncimi spiritllin ColUÜÜ SMlioris. 
Vat. Arch. Rsgbd. 21 fol. 182 Nr. m b,., j24. 

Dnusk Berger, I p. 192, Nr. 1244. In der SuiU: nec nunciis, — qui promittimt, — reddere 
te impunem, veEa fidem ullatenus adhibere, hat Btrgtr rakas Hatt reli«. 



446. 

Innocen» IV. mmmt das Kloster (Uolthauaen) in Büren in seinen üchuU und bestätigt aeim 
Bmtmngen md Hechle. Xyofi JpU IL 

^•croeancte Romane ecclesie." — 

Dalum Lugduni II idus julii pontificatiis nostri anno tcrtio. 

FvtUuutt 11773. Druck Schoten ad anmm. Reg. Wett/. Urkb. IV, 047. 



447. 

Tnnocens IV. beauftragt dm Erzh'isihof (Kourad) von Köln, die Edlen der Kölner Kirche, 
Vielehe die Belangung ihrer Üniiryelmifn durch das geistiiche Gericht kiiiierireibeitt durch kiirddk^ 
Strafen von ihnm Vorhaben abjsuhaiten. 

LgOH ms JuU u. 

iDDoeentius epiacqpus aerrus senromm dei vcncrabili fratri . . arduepiwopo Golonienai aalutem 

L'f apoctnücam bcnedicUonem. Cum, sicul tc iiuM- iiiiuifuK intimante, quidam nobili-s C'o!oni*'n«i<? 
diocesis iiihibeie presumant, ne uUiu de dominio vei dibtrictu eoruiu super causis, que ad tuam 
cognltiooiHn apectare noKantur, cnl» t«o eoimnlantiir «xamin«, niai aub foro eonTentus fiierit aeenlari, 
um t«klltM preauinptlom hm'usmodi, que in derogationem libertati« ecclesia-sticc ac ecclesiasticarum 
personarum projudicum redundare dinoscilur, obviare, fraternitati lue per apostolica scripta mandamu», 
quatinus pi-efutos nobile», nisi a te moniti resipucrint, a presuniptione janidicta per ccntiuram 
ecclaafartfram aublalo appellatioiüa otetacnlo atadAas eoereerc. Dal. Lugduni II idas Jidii pontificatua 
nostri anno tr-rtio. 

Or. «w Kgt. ÜU-A. Düateldorf. BulU an Manjiichnur, Dukantp TlyW Nr. 36. Auf dem Um- 
bmg vmtMt p(i)B. An^ dmr Mduelk P(ro) ColQ(nia) u. aitMt R, «wMe <Ätr tp^ertn 
ünpnmg» an mh» mMmii. Jk dtr Sekt üben Hnii a. Vm «tfitr Smd wk lÜt folg. Nr. 
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448. 

Itmocem TV. beauftragt dm Erdl'^eJiof (Konrad) von Köln, die Barone und andere Edle der 
Köiner Kirch' . welelie als Vögte der Kirchen von tJksm Xt ithruchzf-Jiiiten uml andere mgdmrlickB 
Abgaben nehmen^ dm-ch Baum und arulere kirchluJw Sutitensen von diesem Vorgehen dumkaiteH. 

Lyon 1245 Jtdi 14. 

,Ex parte tna.** 

Dat. LugdiHii !! idn«! jtilii [Kinfifu .ilu-; nn-fri ;n)no lercio. 

Or, im Kgl. Ht.-A. Düaseldotj. liuik an Jlcm/acJtmtr^ Diekamp, Tt/ei Nr. 36. Attf' dem Um- 
bog rteU» piz» a^ der RSiekMÜ» PCro) CSolo(nia)k iit 2 vor, NummerX m dar Edce 
oben a. ai dtr g»genShtrti»gmiKii EÄt tmtm |^ 
Polduut, 11723, 

449. 

Tnmren: IV. beficMl den E) zhisdiofi-n U)i<l Blsthöffn di-r Mtilnzer und Kölner Kirchen})ro- 
vim, Kl. Marienf'hl fjeqen seme Bedrünfirr zu mhiUeen und diesCf Laien wie QeistU^ef tnU kirch' 
liehen Strafen zu heiangen. Lyon 1246 Jtdi 18. 

i^Non abaqae dolore.* — 

DaL Lugdunj XV kateadas augusti pontificatus nostri anno tertio. 

Or. tm St.'A. Müiut^r. HuUe a» roth^elim Seidtt^ädfn, Diekantp, Tafel Nr. 36. Oben in der 
Mklf Jta»ur. Rücktehrijft wjfm det Sehtmitxe* nicht mehr za Uten. Innoccnliuä verl, Schr^ 
FUAatt, iiias. Wwtf. Uritb. III, 495. 

450. 

tnnocenz IV. fordert die Bltdiöfe von Htldflslieim und Minden amf^ im KL Mehuer^lmu em 
otif Bitten des Abtea eine Beihe bischöflidur Funktionen auszuüben. 

Lyon 1245 August 22. 

»Sicttt intelleriinaa.* — 

Dat. Lugduni XI kalendns '^rptrmbris aiino lortio. 

VgL Weaekt He*«. Landesgesch. II, Urkb. 143. Atm. 2 u. die gleidU. Urk. von 1223 October 
7 «Am 8i2, 

451. 

hmoeeng IV, erßuät den BeamAem der KircJie zu Werden rinen vien^tOg^im JMa» fSkr 

bestimmfr Frsie. Zffon 124'> Oliober 21. 

Innoccnlius episcopus semis senrorum dei dilectis filiis . . abbati et conventui monasterii 
Werdinensis ordioiä sancU BeoedicU Colonieusis dioceaU salutem el apostoUcam bcaediclioaem. Licet 
is, de «ünB munere Teidt, ut sibia flddibuB ante d^e ae ktndabiUter aenFiatnr, de habundantiapietBtiB 
sue, qiic iiHTila suppliciun cxcodit rt vota bt no ^ervientibas mTilto mnjnra iTtribuat quam valeant 
promereri, nicbilomiiius tameu cupientes reddei-e dommo populum acceptabilem Gbristi fideles «d 
GOfflplacendum ei ijuasi (^uibittdaiE illeetMs prendis, indtdRentiis adHoet etraniiaioidbtta^finitauttt, nt 
reddantur cxinde divine gratie afitioiea. Oupientes igitur, ut ecclesia Tcatra in honore bcati Lindieri 
«onfieeaoris et ^iacopi dedicat« eomfraia honoiibus firequentetur, oouiibaa vere penitentibiis et eonfeaaia* 
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qui t'cciesnm ipsam annis singulis tarn in die dedleatuoiW ^Wtn «odesie, quam in festo ejusdem beati 
Liudger] usque ad octavas utriusque sollempiiitatis venerabiütfT visitarint, de umnipoletitis dci miseri- 
Cordia et beatorum Petri el Pauli apostolorum ejus auctoriialc ac ea, quam nohis iudul»it duminus, 
potettate etmflaa, quadngtnte £ee de iqjmujta äSA penStentia mlaericoTditer relaxamus. DaL IjUgdani 
XII kalendas novcmbris pontiiicaiuä nostri anno lercio. 

Or. im Kgl. St.-A. Dü-^sfliforf. Ihilh- an lothgelben SeiiUnfädm, Di-l-timp. Tt'/il Xr. 38. Auf 

dem Umlmg recht« F. A. (fj. iuiiuceutiuä verL Scfiriß. Auf der Rvckneite Jacobus 

de FaUg f. 

468. 

/MmM IV, hetmßtQgt den JH im Cbmf>, dm SbtU de» KajpHdB mSoed mit dm JCa^ 

Wm SM JgOitim m KShn wegem «im Hmtses m entscheiden. 

Tytfmt 1M5 Odober 27. 

InnocenUus episcopus servut» scrvonun dei dlleclo flUo . . abbati Campensi Cislerciwsis urdiois 
CokniienBis dioeeaa Mdutem et apoatoBeam benedictionem. Sua nobis dilecti filii . . deeanusetcafiitttliiin 
eedcaiB Snaatieiuis peUUone monstranmt, quod, cum . . decauu» et capitulum sanctorum apostolorum 
Colonienses ipsos super quadam domo, in qua eos im'uriari sibi dirrbanf. coram . . decano Monasteriensi 
in Eüiia([) et cotyudicibus suis auctori täte apostolicacouvcoissent, iideni decanus el capitulum Sufiatiensea 
pect litem cimtestatam ooram tas excii^end» proponere eiuwenmt domum ipsam «e tanto tempoi« 
jiisto tituln possedisse, quod jani prescripfioiie legitima htti ,^rant. Sod quia dicti jtidiccs eandem 
exccptionem adnaittere contra justitiam rccusabuul» iidem scnUcMtcs ludebite ee gravai t uu^tram audiea- 
iiam appellarant IdeiMjue diacretioiii tue per apostolica scr^ta mandamw, quatinus, si est ita, revocato 
in statum debitum, quicquid iiiveneria post appellationem hi^usmodi temere attemptatum, in caosa ipea 
jiixta priorum contincntiam litterarurn appoü.itiono remota previa ratione prooedn-. Alioqnin partes ad 
predictorum judicum remittas examen appcllantes iu expeusis l^timis cuudempiiaudo. Testes aulem, 
<pii ftaerint nomiiiaU, «i ae gratia, odio vel timore subtraierint, per oensuram «cdesiaBticam appeilatione 
cessante compcllaü veritati teatimoiiimn perbibane. D«t Lvgdmü VI kalendaa novembris pontiffcatm» 
uostri anno tertio. 

Or. im Kgi. ik.-A. Mümter. BuUe cm, Hcmfscfaim; Diekantp, Tafel AV. J6'. 
Reg, Arek ZUekr. 6i Nr, 77. 

463. 

/mmmmmt IV, twrfaiU dm ßemkem der IhmkinAe m Müiuter ßr das Fest der Mmeahmg^ 
und ßr dm Tag Feki md PavU dnm Abh^s von 40 Tage». 

Lyon Ji'fr> Xorcmhfr 7. 
, . episcopu, prcposito et capitulo Mouasterieitöibua. 
Licet ie, de ctqiu miinere venH, ut sibi a fldelibns suis digne ae laudabiliter serviatiir, de habun- 
dantia pietatis 8ue, qiie merita supplicum exmlit et vota beiie servientibus multo migora retribuat, 
quam valeant promcrcri, nichilominu«« tarnen cupienles rcddcre domiim pnpuliim Rrcpptfibücns Cliii-Ii 
fideles ad complacendum ei quasi quibusdam illectivis premüä, iiidulgentiii» \idelicet et remissionibuä, 
invitamus» «t reddantnreiiiide difiiie gratie iqrfiorea. Gui^entes igitnr, ut eec]eua|Ve8tra4quam in honore 
beatorum apoetolorun Petri et Pauli dedieatan asseritis, congmis honoribus frequentetur, omnibti» 

27* 
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VMre ponitaitilMiB «t confiMsi«, qid eedesiam ipttm tinpäk «biub tarn in die dedieattonk qjtndMn 

ecclesie. quam in fi sto ipsorum beatonun apostolorum et usque ad oclava» utriusque soUempnitatU 
Tcoerabiliter visilarint, de omni[)ot< iiüs dei tnisericordia et predictorum apostolorum auctoritatp confisi. 
quadnginU di«s de ii^nnctA sibi p« lütentia misericorditer relaxamus. Dal. Lugduiü VII idus novembri!» 
umo iertio. 

VaL Arch. Regbd. 21 foL 252 Nr. 272. 

JUff. Btrger, I p. 246 Nr. 1631. 

454. 

hmoemg IV. heauflragt dm 8(Aekutmr wm K Krtm m EOdeArim, fibr 4i« JRrwMo» dm 
vom Buduf (Jukeam) tw» Mmäm genteOikn SiAdUkom Oerhard m wgen. 

Lyon 12 Iß Januar 10. 

Innocentius episcopus scirus servorum dei düi i to filio . . scolastico cccipsie sanctc crucis Hild*>- 
scmensis tialntotn cl apostoUcam bcoedictionem. Cum dilectus filius Gcrardus, lator presentium, fuerit 
B renerabili fy-atre nostro . . eptB«^ IGiideitti, flicut aaeerii in snbdimoninn ordinatus nee uOnm 6Ü 
ecclesia'^tiriim brnffli iiim as^crufns. nn^ frliri« rr-rnrdationis I(nnoc(>n{ii) papp prpdfrr^Roris nostri, qui 
ordiualiü idne certo titulo p<-r urdinatores vel presenlalore« acu succeäsores eorum providori volaitt 
▼«•tigits inherentes «dem opiscopo noBÜis damtiB litteris in mindatiB, nt, si tn, etii eiauanationeni ipeSoB 
duximiis conunittmdam» eam ydoneum esse reppcreris et eedesiastico beneflcio non indi^num, tarn diu 
n vitc nfH-fx^earia fonpnip subnutiistnf . dnnpf per eum competens fueril tcclisia^ificiim bem-ficiiim 
assecuius. Quod si «Mtni ad repre»<^iilationem aliciyus vel aliquoruni viroruin eccieHiaslicorutn, qui ei 
pravidere poesint in conpetaiti eededaBtieo benefidot «fiteofm ipw promorH per ropreacnfamton vel 
siiccc.^sorc^m ipsius. =^1 ille forte dfcessit, juxta prescriptam forrnaiii ci ficlat provideri. Quocirca 
discretiom lue ()«r apostoUca «cripta mandamo», quatinus eodetn eptäcopo citato legitime, ut per ae 
qwnm vel ydoüwum responaalem fnterett et fam super ydoneitale persone quam etiam super (fuaHtate 
•C quantitate beneficii proponcre sibi liceat. qiiicquid rationabilitcr duxprit proponcndum, inquira^. que 
circa pcr«>oi>Rm et ydoneitalf in \ymm ftierinl inquii t rula. et «i eum ad optiiitiidnm ecclesiasticum bene- 
licium reppcreris uon iudignuin, dictum episcopum ad proridenduia ei juxta formam maadati c^yoatotici 
dil^entitts indneere et monere procores. Quod ai nuMdtis tais aequieeeere forte noluerit, qnod auper 
hüs inveneris, tuis nobis littoris intimare procure-s, ut cum ad provisioncm ipsius, si dignus fuerit, 
compelU, sicut expedit, Eaciainua. Dat. Lugduui IUI idus januarii pontificatus nostri anno tertio. 

Or. an KfL 8l-A. Hwmmt. Btdb an Bm/td^, DUump, Tqfd Nr, 96. A4 dm ümbug 
reehU Sech. dtm BSekm Egldtiis CutHU (f)t i» dtr Eeh ob» Ibtkt kU» 9u 

456. 

JfMoeeitf IV. fordert iäU QlMik^m der Suidte md DiAeeae» Bremmt BUdaiham mtd 
Mindm auf^ für dm Sau der Kirdie und anderer GebätdicMakn de$ Auffustincrklcstf i s Wrdßng- 
hame>i in der Bädeakeimer Diäeem durch milde Gaben leizuiragm WHd gewäkri täten WMtiiäkrn 

HO Tage Ahhisa. Lgm lHHi Jamar 28, 

„Ciuoiüain ut aiL" — 

Dat. Liigduni V kalendaa ftbmarii ponüfieatus nostri anno tertio. 

Ot, hn Kiß. St.-A. Hannover. litülf nn rnfhfi,'lh'n rfickfv .S^Wm/nicn, Difkatnj; Tafel Ar. 3G. 
At^f dem Umbug r«ckt» v . . . peu. Auff der Rw^kteiU in der Mtte anciUa CUriati. Iaoo> 
eentius taH. Sehjft 
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456. 

BmaemM lY. nimml XL HoOumam hek Bikm in AM. 

Lyon 1246 April 4. 

Innof entius papa IV idem monasterium in Buren Cisteiiicnsi-; ordinis suscipit cum omnibus bonis 
in beaü Petri et suam protectionem, specialiter autem ierras, possessiones el alia bona ipsarum etc. 
Dat LngdoDi n idus aptHia pontifieatiu nofitri anno tertio. 



457. 

Inmceng IV. verleiht allen, wdche die gu Ehren der Apostel forsten Petrus und Paulus er- 
headt KkiM 1» JMMny, <farm AUar w» Papst Leo IlL am Tage vor Weilmachten geweiht 
^ am Eimoeihmgatage und an den Festtagen Petri-StM- md Kettenfäer hesudien, wten vierj^ 
iäfim AMass. hgm l»4ß Mai 16, 

Dat. Lugduiu lüus maii pontjficalus nostri anno tercio. 

Or.imEffl. St'A, iÜiM«r. BnUe md B^ttttfftmg mugeriuen. Auf der BSekttUe FV. Pcni- 

tcritiarhis. In (l,'r Ecke oben linkt a. loilOOMlttyS vtrL Sdir^. 
Druck Wümamu, Ktmtmrik. J, 133. 



468. 

Innocem IV. ertheUt dem Abte (Hertnann) txw Cbrve» auf dessen Bitlrn die EdmibmUt m 
allen Sonn- uml Fest)lagen nach Bemdiginu} fhr Mf<tRfi und Fe^per dem Veike den pOpaßMAem 
jSegen m ariheUen. Lyon I2 f(l Juni -20. 

. . abbali laonaateiii Cuibeieo&i& 

LandablHiB ret^, qae in mooMterio Goriieimd ad Ronanam eoeleaiam iimnediate speetante eolU 
tur, sie ab eo mondäne disäohitioni«! rr-legavil illecebras, ut intcr alia clausiraiis abslinenlie ncxibus 
religatum obsenrantie purilate fulgeat reguiaris et voluntatis libitis coartalia omuno sub obedientie de- 
lifto dignam et sedubin «dnbeat domino serviiutem. Unde tamquam potiori dtrolüme praninena aU 
tolli jam dudum cxenaptionia privilegio meniii et velut suncUtalla tilnlo premgnituin nonnullis pontiflca- 
libus insignÜH decorari. Verum ut eo'majoris sinceritatis ei-ga sedcm apn5tolir«m proficiat mcriti», quo 
per eam bonore fuerit preditum ampliori, volumus, ut adhuc decor, quem per insignia ipsa reccpit, 
exuboante sedia Quadern gratia circa iUad ad gktriain divini nominia augeaiur. Hine eat, quod noa 
tuis devotis äupplicatiouibus inclinali tibi tuisque 8UCtT-snril)ti>, iit in dii lni:; finminicis et cetcris festi- 
Titatibus, que soilempoiter in jnonasterio ipso coluntur, cum vos in predictis pontificaübus ibidem cele- 
brare eontigerit, licite Taleatii finitia mtaaamm aoUempn&a ot ve^tertinis offidb benedicttoiieiii auper 
populum more ponlificum elargiri auctoritate pfesenti indulgemus. Nalii eigo «ftc. nofltre coDcesnonis. 
Si qui» etc. Dat. Ln;jduni XII kaloiulas julii anno tertio. 

Vat. Atch. Reglfd. 21 fot. 2$2b iV^. Ob das Wetjf. Corm oder Carbi« in Frankreich ge- 

MMN^ Ut in dw a n w Ftdie nickt erriekäiek, 
Ay. Berjfm-t Ip^26$ 26: i9S0. 
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459. 

Innocem IV. befiihlt (hm Ei zhisrhof iSlenfned) von Mainz und sdnm Suffraganen, wegen der 
von Friedrich, quondani imperator, der Kiyche zwjctaijten Beleidiifunf/, da hereiis ein tmdrrer als 
röntischer König mgenommen sei, gegen FViedrich das Krem eu nehmen md m predigen. Alle 
Tkalndmer am den FddM^m gegen JWedricft erkottm den MUm^ der filr ik im k. Lmde 
KäH^fenäm fäsigeadd 4tL Lfftm 1946 Jmd SFT. 

„Etsi ad.« - 

Datum Lugduni V kalendas julii aouo \W. 
Fotthati, 12iS7. 

460. 

Imwceiu IV. dispensirt Graf Omhert ra» SMfoi&redl; md §am Rm vom mm Mekmdermsa, 

Lgfm 1246 M 7. 

. . elect« Feirariensi. 

Ad aiidienliam iioslram diieclo filio nubili \iro Gerbcrlo coraite de Stoltenbroke intimante per- 
veuit, quud, licet ipse nobili tnuliori . . uxori sue per ucto annos cohabitans prolem susceperit ex cadcm, 
ei tarnen quarta conaangaiiieitatis linea est eoiüttnctua. Quare idem et pro ip^ veaerabilea fimtres 
nostri . . Mona-f* i i* nsi-, . Ocnahurpm^^is fl . . Miiidpnci« <;pi»copi ac dilccti fUii . . de Tckcncburcli 
et . . de üldtinbiu'ch cuiiulcs uobis bumilitcr supplicarunt, ut, cum idem coo»es offerat se velie cum 
SU» mOMflsos ae funiUa pro manutenenda ae defendenda fnititia eodeeie adbarendto eariiisiino in Obristo 
flOio nostro H(enrieo) reg! Romaiioruin illustri crueis caractere insigniri, permilleremu» ipsum cum dicta, 
uxore sua cum ei* de prn?i;t «li^pon-rmdo in «ir rnntracto matrimoiii» pcrmnnrrc. Lici t autem veliiuus 
GonsLituUooei» canonicas, que omiu-s astritiguiit, sd» i»miiibua inviolabiliter observari, uuluinu» tarnen us- 
que adeo ipaanim nemim extendere, quod vel ipaam rampi «poiieal vel onmino deaerere Hgatunun, 
quoniam ad hoc deus in aposlolica sedc constituit plonitudinem rrrlr«ir!«tipp pntrs;f:ilis, ul Hürnnrni^ 
poiitifex, qui clavcs in beato PetfO pote«tati» et discretioniä accepit, nunc rigorem exerceat nunc man- 
suetudiucm anteponat, prout coanderatia cireunwtantiie unirereis eausanun direraltaa diversia modis 
esegerit diqpenaanduin. Eo rundem igitur cpi^coporum i l i iniiituin devotis supplicationibus inclinati de- 
Yülioui luo prcsenlium auctoritale conunittimus, ut prcfato comitc de Stoltenbroke« fidoHtcr adimp!otitf. 
quod offert, cum ipso et tadem uxore bua auctoiitate nostra dispenses, ut impediniento hi^usmodi uou 
«Mante possnnt in sie eontraeto matrinMxiio Hdte pennaiMre prolem emcaptäm ex eia kgitimam Dan* 
tiando. Dat. Lugduni non. julii anno quarto. 

Vitt. Arch. Iie<jbd. 21,Jol. -M) Xr. 1. 

TAW/ircü« jfedruckt bei Uerger, /, p. 297 JÄr 1^ mtfäb^em, dw «t Reg. /olgmim Urhmdt 
trUnommentn Duhm. Statt Mimenria epiaeopm mkm «• Ifindensia Mttmu 

461. 

Innoccnz IV. nimmt Kl. lAesbom mit seinen Gütern und sonstigem Besitz in semen Schutz. 

Lyon 1246 JüH 20. 

^Cum a nobis." — 

Dat. Lugduni XIII kalendas augusti pontiäcatus nostri annu quarto. 

Oi\ ün Ktjl. St.'A. /Itter. BulU an tothg^bm SiUenf'äden, Dit k mt f , Tqfel iVK M. Arf 

der Jt&ek«eitc' Christus (iv>, .o /r^. Innocctttiua wvi AetriH 

Mh^ut, um, Druck Wettf, Ütkb. Iii, iöö. 
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462. 

Innocem IV. befiehlt dem Erzlnschof (Kmrad) von Kän, dk Klage der Äbtissin von Essen 
gegen dm Eammt ihres Äkaters m mtentOUe» imd Aussckreihmgen des Konvent «icftt meftr tu 
dMm. Lgam ISiS Si^pteadfer 15. 

Innocentius epis< o|)us servus sorvnnun dei venerabili fratri . . archiepiscopo Coloiiien^i snlutem et 
apostolicam benedictioncm. Dilecte in Christo fllie . . abbatisse sih ularis cccle&ie de Asnida porrecta 
ttobis peiitio continebat, quod, quoUenscamque conti ngit conTenlum ejusdem ecclesie movere abtetisse 
sue super aliquo questionem, cessant protinus a divinis in terram cruce dejecta non sine contumelia 
crucifixi proprie salutis dispondio et prandalo plurimoi-um> Quarc nobia eadrtn .•i!)biiU8sa humiliter 
sttpplicavit, ut providei-e super büs in posterum salubri remedio curaremus, maxlme cum parata sä 
predicto conventui coram te de mna quttvlk omnibna ezhibere justitie complemeiktiiiD coiuiderantes 
itaqiic, quod cjtttdem abbfttlsse pctitio faTOTM Sit gratia non indigiia, fratemitati tue per apoetoliea 
scripta niaiulaintis. qtiatinus predida furi per convfntum prodkluni ullerius non peraiittas, contra- 
dictores per censuram ecclesiasticam appellatione |M)stposita compescendo. Dat Lugduiii XVII kalenda« 
octobris pontificatus noetri anno quarto. 

Or. im Kgl. St.-A. Dvateldorf. Bullt an Hanfaekimr, Dukattp, Ti.jVi Xr. '16'. Auf dem Um- 

bug rerkti M B. A%rf der Ridknitt Gr . . . ditttis. In der Ecke 4ibm Unk* a» m dtr 

fegtmiberliegendm Ecke 

468. 

ÜMMeenr IV, veMi iem Propst, DaAmiim und Kapitd wn 8t^ JMmm in Ouuikirüek dift 
JESrUndmise, aus jnw» Prüfenden ihrer Kirdie vier Vikarim m maeken, 

Lyon 1246 Sej)tember 17. 
. . preposito. . dt^cano et capitulo oerle^iie sancti Johannis O-snaburgensis. 
Hiis, que pro dirini cultu nomiaia ampliando provide staiuuntur etc. ut supra usque commuuila. 
Com igitur, aicot lecta nobia ventra petflio eontinct, diiabus prdMndis eedesle Teatre quatnor epis« 
Copi VCatri accedente consennu in cn diixoritis statuendas, quibus tpiattuor vicaril per ecclesie piK* 
diele capitulum instituli perpctuo descrviant in cadom, nos vestris justis postulationibus grato concur- 
rentes assensu statutum bigusmodi, sicut provide factum est et ia alicigua prejudicium noa reduuUat, 
«netoritata apoatoHea et preaentfi acripti patrodnio cummunimia. NulU eifo etc. noetre confimMtionia 
«te. Si qois etc. Oat Lugduni XV kalendas octobris anno quarta 
Vat. Arrh. Reghd. 21 fol. 332 Nr. 105. 

Reg. Berger, I. p. 311, Nr. 2100. Die Arenga, die oben mit ut supra abgekürit erwahni ist, 
elAl Ml tMm Etfid. wtdtr «MÜm» FoKtn «orft^r noek naekket. 

46i 

hmoeau IV. erOeiU dm Biadtof (Otto) im Münster die Beßigms, gegt» dk Fäseker 
s e iner MSiue mU Edtomimmicalion vorzugdien- 

Lyon 15if', SeptenAer 16. 
. . episcopo Monasteriensi. 
Cum, stellt te intimantaaccepimita, «xftbatione et immutatione monete, quam cadi Suds, et ecciesia» 
rara CMuua miniwintair non modfeum et pauperae jactnrara rapoiiait, tue devotunus preeibos incUnati» 
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ttt in felsatores et immatatores dicte monete possis excommunicalionis ferre senteutiam auetoiitate tibi 
presentium iiidulgcmus. Nulli ergo etc. nostre concessionis etc. Si ^iMi cAe, piwaw Ulwi l i pOMi tlM^ 
mum minime valituris. Dat. Lugduni XIIII kalendaa octobm anno qoaiio. 

Vat. Arch. Regbd. 21 fd, 323 Hr. 106. 

Reg. Btrgtr^ 1 p, 319 Nr. 2f0i, 

465. 

Innocens TV. eriheüt dem Bischof (Engelbert) ison Osnabrikck die Befuffni-is, d^ft Bischof 
(Otto) von Munster nach &rhdieHer Bürgschaft von Jeder Exkommunieetion eines delegierte liichtets 
0der der Canonee, die er etea mf nck geladen, loseuaprechen. 

Lgam 1946 S^f tmb er 18. 
. . episcopo Oanaburgensi. 

Ne occasione alicujus sententie late in vpnerabilem fralrem nostrum . . episcopum Monasteriensrrri 
exccuUo patitoralis officü, quod eidcm frequenter inciunbit, valeat impcdiri, sue devotioriia obtentu sibi 
&cere gnitiim Intendantes mandamus, qiiaiüniia ipsiim a qaalibet «HSomnumicationiB «entoitia live jn- 
dieis delegati a sede apostolica sive canonts. quam forsan incurrit, absolras jiuta formam ecclesie rice 
nostra, recepia priua aui&cienti et idonea cautioae, quod ecdeaie mandato parebit super büa, pro quibua 
«am ooDstiterit ease rationabOiter promulgatam. Dat. Lugduni XDII fcrianiM oetobili anno qnarto. 

Vat. Arch. Regbd. 21 fol. 323 Ar. KU, 
Reg. Berger, I p, 312 Nr. 2099. ' 

466. 

Inmcem IV. erUml dem Bischöfe {Otto) von MitmA&r die Bezahlmg derjenigen Schulden, 
die nUM effatkimd^ m amm md $riiur Skrche JShätm gmtuM mrim. 

. . episcopo Honasteriensi. 
Eccleaie toe, que, sicut tua nobis frateniitas intimavit, gravi premitur onere dcbitorum, patemo 
eompalientes affoeto anetoritate tibi presenthnn indnlgemus, at adaotationemdddlonimipsornmiDiniine 
tenearis, que probari non posaunt numifeste conversa esae in utflitatem tuam et ecclesie memonte, non 
obatantibuB litteris super hoc confectis et promissionibus ac conditionibus positis in eisdcm. Nullf 
ergo etc. noetre concessioois etc. Si quis etc. Dat Lugduni XIIII kalendaa octobriv anno quarto. 
Vat, ArA. Regbd. 2i /A 9S2» Nr. 102. 
Reg. Berger, Ip. 312 Nr. 2097. 

4R7. 

Innocctu IV. gestath t Hern BmJutf (Otto) .von Münster, die Genannten beji^ich dar Unter- 
nähme mehrerer Beneficim zu dispensiren. 

Ljfon 1246 September 2A. 
Eidcm (epiMf^o Monasteriensi.) 
Volctilc'i tuam honorarp ppreonam pt per exhibilmn tibi litinorciii liJüs providere frattmitati 
tue presentium auf^ritate conccdimus, ut cum (Juilieimo MonaBtenensi et HermannoNoue ecclesie 
prepositia ac Goillelmo canonico Uonasierieoiri nepotibua ac totadem capeDania tnia, quod eonm «pd- 
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libel pret«r beneflcU ecdesiasUca, que uuiic oblinel, possit rccipere alia beiitfiicia. etiani pei^^oualuü 
csifltttit tut curam ludMant tnünntuii, d «i canonioe olferaiilur, et ima cum oMmtfo libore rcÜiMr« 

congtitulimio gonoralis roncilii auper hör pdita non obstanle, auctorilate noslra di«ppn«es. proiit ponsatis 
circunwtuutiis et eorum nieritis secundum deum videris expedire. Proviao, quod eadem beneficia debitis 
«tc. nequ« ncgl^tur. Dat Lugdimi VIII kaleada» odobris umo quarte. 
VaL Anh. Rtffbd. 21 /cL 323 Nr. m. 

Jt^ff. Berber, I y. -^12 Nf. 2098 mU fiMmn Daum 25, %iA!mt<r. (£« mmw VIII InlNidM 
tiau VII heUtfn). 

4tlH. 

lunmem IV. beauftragt den Btschof (OttoJ von Munsta; iienatintc tu di^pemtirm, dass sie 
neue Beneßcicn mnehmen können. 

LgM im Oktober 7. 

. . epiaoopo Hönasteriensi. 

Sedes apostolica personarnm probitatem attendens favoris gratia plcniori? attnilit, quas novit 
poUoribas meritis a^juvan. Cum igitur dllectus fillus magister Alardus canonicus sancU Pauli Mona- 
«tcifaiiuia de Uttenurom eeientia et bonis moribne multipUeiter comroendetur, noe bomte boiefoeere 
ciqiiealee fraternitati tue presentium tenore oommittimue, ut ewn eodem eanonico, quod aUa beneficia 
äeu personatus, etiam si curam habeant animarum et sibi canonice eonferantur, libere recipere valcat 
et cum obtentis lictt« r«linere coostitutiuue generalis coiicilii non obstante, auctoritate nostra dispenses 
ug^ie ad quantitatem, de qua penaatia circmnataDtSa oniTeraia aecundom deum anime aue aaluUa 
videris (^xpedire. Provi'^o, qudj laijuauiodi beneflcit vd penonatua debMia etc. ucque negUgatur, Dat. 
Lugduui uooia octobria anuo quarto. 

b «lodern modum eidsra {nodOeeto filio magiatro Bemardo eanonieo «incti Pauli Hooasterienais, 
notario ano, uaque in finem. 

In eundem modum eidem pro dilecto fllio . . vicedoiniiio Nonaaterienai uaque in flnam. 

Vat Arch. Re^M. 21 fol. 327 Nr. ISÖ, 
Rfg. Hergtr, 1 p. JJ7 iVr. 2J30. 

46!». 

Jnnocens IV. tbeüi den Genannlen mü, er habe den Dekm und das KapUd von Nignü^rrken 
beauftragt, den Kleriker Konrad als KemonUcus oa/inmetmeM, md WfieMi Urnen, für Vcügiekung 
MiNe» Äwfirttges in mrpm. Lffon 1346 Ihmilber 15. 

. . eoolaatico et Landulfö canonko ecdesie Banctornm apoctolorum Petri et Andrea Padcburgenaia. 

Dilcctoi'um filiorum nobilium virorum . . de Euersten et . . de Waldeche (!) comitum precibus 
inclinati dilectos iilios . . decanum et capitulum Noue cccicsie Padebumcnsis diocesis rogandos duiimus 
et monjeudoä dsmtes sibi uostris litleris in mandatis, ut diledum filium Corradum clericum Padcbur- 
nenaem, derobun ipaanua caniitmii, nullnm, aicut aaserit, eeeleaiaatienm beneficium assecutum, d> reve- 
reutiam apostolice sedis et nostram reripiVTites in canonicum et in fratrcra prcbcndarir i qin in corum 
ecclesia va^l ad presens, vel quam primum ad id se iacultas (^tulerit, liberaliter cuufcire piucurenU 
Non ohafante carto caaonieoinim miman, jaramanto vel confimaüona 0) Mdis apostolice aeu quaeunque 
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alia finnitate raUato, aul »i eis direximu» scripta iioätra pro aliis, quibu» auctoritate litterarum ipsaruni 
nolmiDB pr^fodieiiiBi fenerari. QuoGirai mandum», qualenus, d dieti deeanns et capitidiim namtatnm 
no^nim negier int adimplt^rf^, vo« iUiid eiequi procureti*. OontndicloreB etc. DaL Lqgdnni ZVn 
•Icalendas duccmbrig anno quarto. 

Fat Arch. RegbdL 21 Jol. 347 Nr. 278. 
Rtff. B0rgtr, I f, m Nr. SS74. 

470. 

Itmocens IV. beauftragt den Propst von Bmdorf, dem ede Kimmilsm mnes SIoHere mfge- 

lAfon 124ß Decewher 5. 
. . preposito ecclesie sancloinm Pelri et Andiw Padobumfn^is. 
Sua nobis Wolmundus petitione monslravii, quod, licet ipse in fralrem et canonicum ecclesie 
tue Sit receptus canonice, nondum tarnen de ipsius provenÜbus portionem est aliquam asseculus. Unde 
DOS humilitier siipplifiBTit, ut providere super hoc ei miserieorditer curaremin. Qttoeirca diseretionem 
tuam rogamus, monemua et hnrlainui- alft iilc mandaiito^ , qtmtiniiä eidein do prorentibu? pommunibus, 
quoe inter canonicoa c^uädem ecclesie ultra prebeudarxun fructus soles distribuere, procui'es sine dilficul- 
tate qnaUbet, quam cito se fiHiuUas obtulerit, provirioaan CMtgniain aiaigiiare. Altoquin diketi« fliiis. . 
sancti Martini et . . saneti Jobauii» «edesiarum prepositis MiAdensium Ktteria noatris injungimus, ul 
tc lk] id nionitionp premi^^n per cenüttrain eccteftiaaticani appellatione renMltB cooqieUant. Dat Lugduni 
iiori. decenibris anno quaiio. 

Ank BegM. 9t fit. S52 Nr. 395. 
Reg. Berf$r, Ip.mNr. mi. 

471, 

hmoeenM IV, heat^iragt Dedumt und Kapitel von Sager, den Kleriker Hermann, 8okn de» 
BUter» Eemmm tm Wlerü», eines Mnislerialen des Kölner Eräbkdufk, ob Kmemker a»^m- 

mdlmen, Lyon 1246 Dezember 17. 

. . decano et capitulo pcrlosie Aiif^mon^ia Osiiahuffjfnsis diopesi«. 
DigDum est, ut in sortem doniini evocati ud hereditatis ejus participium admittantur, ut ex boc 
ipei diTinum ofliduin avidiua anpleetantes, qo« dei sunt, libentius eisaqitüititr. ffine eat, quod dileeto 

filio Hermanno clerico nato Htrinatmi de \Vlerike militis, iiiini.stoiiali> venerabilis fratris r-ostri . . 
Colonicnsis archiepiecopi, nulluni, ut dicitur, ecclesiasticum beneficium adsecuto, in ccciesia restra 
gratiam faccrc intendenles univeräitatem vc^lrain rogandam diaimus et monendam mandantes, quati- 
nas fpsum ob re?erentiam apostoUce sedis et nostram recipientes in canonicum et in fratrem prebmdam 
ei, si qua ihidcm varnf ad prepcns. vcl quam primiiiii ;id id sc facnlla> obfuli^rif. liberalitcr ronfrrafi«, 
uoa obstante certo canonicorum numero juramcntu seu alia qualibet ämiitate vallato, aut &i vobiä 
direzimua scripta nostra pro aliis, quibua auctoritate piesentiun Dolumua prejudidum generari, Tel st 
fort« attqnOB ad non vacantes prebendas auctoritate propria in canonicos recepistis, quibus prefatum 
Hermanniim preferri vohinnis in asscfutione prebende, sicul (1( jure fuerit preferendus. Alioquin prefalo 
aitiiiepKHcupo nu^ uoverilis per no;jtra:> Itlteraä iiijuuxl«>se, ut vubiä n^ligeutibus cfficere, quud inanda- 
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man, ipa« anper hoc mandatnin apostoficuiii cscquatw. OontnidictoreB et«. DaL Lagdttni XVIkalendae 
januwii anno quarto. 

Vaf. Arch. Reybd. 21 Jol. ööh iVr. 324. 

Rfij. lienjer, l p. 343 Nr. 2390. 

472. 

Inmeau IV. gMtä dem BitcHof (OUo) von Jfibufar, die EUkOnfie der m den mä^tten 
2 Jakrm vaktmt imdeiidm Bme^i»m fihr «ielb mt hekattm. 

Ljfo» 1247 FiAntar 9. 

Ut apo«tolicani sedem, cigus per devotiuiiiä et obscquiorum btudia gralie te coaptas, per exhibitit»- 
nein opemiB tibi flentias gratloeani, reddttuB et proveiiliiB beocAcionim ecclesiaruin dvHatis et diocesie 
tut', que inque ad biennium vacarc cotitigerit, retinendi per aunum ad manus tuas, postquam vacaverinl^ 
ot in usus proprios conveH><nd{ necnon et coinpescendi contradictores, qiti fuerint, vel rebeUes auctori* 
täte tibi presentis concedimus tacultateoi. DaL Lugduni V idus fcbruarii anuo quarto. 

Fe& Anh. lUffM. 21 ftA. 361 Nr. 400. 

Rtf. Btrgtry I f. 366 Nr. 2396. 

478. 

Lmoeenj! IV. heauflifujt Drkan md Ka^pUd «o» 8k Jokern» in (knäbfBidt den Kleriker 
Segwardus aia Kammkus aufgimekmen. 

Ltjon 1247 Februar 22. 
. . decano et capilulo sancti Johanuii» Osuahurgensis. 
Benignitatan sediB apoetolice nrattia in provisione propitiam repperiase gaudentibus deeena «st «t 

eqiiitati coii»>onuin, ut is, quem fama iaudabilii; dignum favore constituit, letetur nostro subsidio congruam 
percepisse f;i':>'>iini, quam iriteiidcL Ilinc est, quod pro dilccto filio Segueardo presbitero diocesis 
Ofinaburgen&Ls apud aus de vita et luoribus coaunendato, in quo vcnerabilis fraliis uostri . . episcopi ") 
OmaiittigensiR ae nobilis viri L(ttdotiici) eoniHis Raueusbeiigiie et dileete in Christo fiüe rndt^iKa muÜeria 
comifi^?''- de Wloloii ''), iieptis farissinii in Christo filii nostri . . ülnstiis r<t,'is Ilomanorum, volumus 
Itoourore persona«, uoiversitaiem vesliam i-ogaaiu& el bortamur attcate maiidautes, quatinus eimdem 
aiiUum, pniut dieitur, eMlefliaalieum beneAdma asieoiilnni piro aoelm et apoalolice aedia rererentla 
in fratrem ( f ( aiiouicum adtnitlatis et de prd»enda, quam cito ae facultas obtulerH, Uberaliter provide- 
ati'- ridciii. Nun ulistante cerlo cnnonicnrum numero jiitnmcntn srti quanirnqnc fimiitato vnllrifn, vel 
öi Vobis pro aliis scripta nostra direximus, quibus nolumus aucturilate presentium prejudicium generari» 
aut aliqua indulgentia, de qua Kpedalem in litteris nostris oporteat üeri mentionem. Prece« et man- 
datum ncM^rnni taliter impleturi, ut eo gaudente con»equi, quod in hac parte desidcrat, digno noätri 
favoris augmonfo v« ^fro Kinceritas devofioiii^ i xi^tüf. Alioquin dilectis flliis .. scolastico. .. thesaurario 
el Bertramo canonico sancti Anscbari üremensis nostris damus UUeris in mandatis, ut euper hoc man- 
datum apoBtoUeom «sequantnr. Dat. Lugduni Till kakndaa martü anno quarta 

I) qiiiotpi Omlmifmls •pinopi iat — Ij? mM MatI Wtoto^ijh Bii Strgtr üt «Sm« AfAa inkamit 

Vat. Arch. Regbd. 21 fol. 364 Nr. 424. 
Heg. Btrgtr, I p. 369 Nr. 2420. 

S8' 
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474. 

Intiocenjs IV. befiehlt dem Dekan und Kapitel von Verden, den Kkriker Jlveritm von 
Bedcrixa als Kcuumktu anfninehmen und Um eme Pfründe eu oerleihett. 

LgM im Man IS. 

„Affcclionis pafcrnr sttidium." — 

AUoquin dilectis filiis . . decano et tbesaurario Omabaigemibu» per Ittteras nostras ii^ungimus, ut 
ip<d «qper hoc nwndatam ^xMlolicum ezeqnantur. GontfKdfotom «le. SaL Lugduni idus martii anno 
quaiio. 

Vat, Arch. Regbd. 21. M- 36&> 470. 
tUg. Borger, I p. 36$ Nr, Süß. 



475. 

hmooem I V. befieItU dem Bremer Ka^ntei^ den wm der Orüfin wm Eavensherg ihm empfoMe- 
HM Xbrüwr IMdf vom Bederixa als Eamtmikm mfk m dmtn, 

1M7 Man IS, 

. . decano et capilulo Bremcnsi. 
Consuevit sedes apostoüca precibus annuere devotorum m. «. w. bit specialem. Hinc est, quod 
DOS dilcctum filium RodaUüm de BederikeM d«fieuin mdliim, nt tnerii, ecclesiasticum beneficium 
luweentum obtenttt dilectc in Christo filie nobilis mulieiis . . comitisse de Raaenesbergene nobis huimKter 
supplicantis fu. ». tr. S. Bfi-g^r Ar. 2467] R(<)duirum), qui dicilur nobilitate monun et generis d«>corari, 
ob reverentiam apostolice sedis et nostram i-ectpientes u. ». ve. bU conferatis. Non obstante certo 
cwooicorum namero jununento etc. ut supra usque gMwmi. AUoquin dUeeUs flUls . . IheMiurario et 
Godefrido de Höre canonico Osnaburgensibiis lith rif^ nostris iiyunginius, ut ipsi super hoc mandahim 
apo<;tnHciiTn rxoquantur. ContradictoFefl etc. Dat. liugduni ut Mqm in prozinMU (Dat Lugduni 
idibuä iimrlii aitiio quarto). 

Fat ArA. Refbd. 21 fol. 368« Nr. m. 

Avtmif Btrgtr, I p. m Mr, 2i67. 



ImoeenM IV. nimmt KL Himmel^orten »iit den Schenkungen der Teddenburger i» tkhutji. 

Lyon 1247 Män 83. 

InnoeentiuB episeopuB sernis eervorom dei dileetis in GfariRlo ItKalnifl . . piriorine et eonvMitoi 

monasterii in Porta rcVx Cistorrif^nsis ordinis Colonif^nsi? diocesis salutem et apostolic am benedictionem. 
Justis petentiuin dcsidcriis dignum est nod facUem prebere consensum et vota, que a rationis tramite 
non disoordant. effectu prosequente oomplere.' Eapropter, dileete in Qiristo fliie, Teatris justis postida» 
tionibue grato concarrantes aaseneu poH»e&sioncs, in quibus vestruin monastcrium est constructum, quas 
nobile*^ vir! Octo comes de Tckenebiii-g ■) et Henricus filius eius Osnaburgensis diocesi.«. prmit 
spectabal ad eoü, pia vobi» Uberalitate donarunt, prout in litteris inde confectis pleniua dicitur contineri, 
aieut illas juate ae padflee poaeidetia, vdns et per voa ddem flsonaatario auetoritate apoatoUea eonflr. 
mamuii et presentis scripti pati*o€inio communiimis. Null! erpo omniiiu homiiium liceat Iiane paginam 
ttosirß confirmationia inMngere vel ei ausu temerario contrair«. Si quis autem hob attenqttare presump* 
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serit, indigiiutioncm omnipotenti^ dei et beatorum Pelri et Pauli apoMoloriun «qub ae noverit ineofwinnL 
Dat. Lugdujii XI kalendas aprilis pontificatiu nostri anno quarto. 

«) Utr dm f «ü» Ahkär.ujtgAieickt». h Otto Mmmti Uf t t ae et 

Or. im Kgl. St.-A. mmter. BvUe an rothgtOm Sddmffäimh MHtkm^ T^tt Nr. 37. Auf 
dm, Umbti0 Hitka J. R. Äitf dtr RmekatU» porta oeli Sa lonoeenttua mrl Stkrffit. 

477. 

I t u to ce ru IV. nmnit daa CisterdetuerinHenldoster Ba^erinfi (de libro aancte Muia in 
Bcagerine) h» nmow Sekuü imd hetiätifft seine Besitzungen. 

Lyom 1347 JfrU 17. 

„äaci'osancta Romana." — 

D«L Lugduni XV kalendas nuui pontUleati» ntwtri «11110 ipiuto. 

Oi. sehr lte»chädi(f( im Kffl. St.-A. Mimter. Bulle an rothgMett S.^J.utnJ.'n, Dit-l.-frmp. Toff^t 
Nr. 37. Ai^' dem Umbtty >i. A. (J). An/Mkri/t dtr RüdunU unleMrliclt. Innocentius v»rL 

478. 

himeam IV, dm StMader wid Tketaurw Verdoh dm Kleriker HemriA, 

Seim de» Bremer Süryermeistere Vetogardf ßr dem der Qn^ vom Jtownwberg (Raneneaberg) md 

die Stadt Bremen Bittbriefe an Um geschickt jitftfe», m ekim Beit^nm in der 8Mt oder 
DUfceae Bremen mit Ausnahme der KatJiedrale zu v^rhvlfen. 

Lj/m 1^47 AprU 20. 

,P*r elndia.« — 

DaL Lugduni XII kalendas maii anuo quarto. 

Vat. Arch Rcghl. 21 fd. :i80 Nr. 591. 
Heg. lierger, I jK -i^ Nr. 2688. 

479. 

Innocenz IV. b^iehü dem Dekan und Kanonikus Robert von Soe^, dem Kleriker AUmmn zu 
«MMT Pfarrn hmerMtb der Sladt Breme» mt eeiMfen. 

Lyon 1247 April M. 
. . decatio et Roberto ( anonico ci c ksic Snsucicnsis (!) Coloniensis diocesis. 
Sua nobis Altünannus clericus Bremensis petitiune munstravit, quod, cum . . prep<^to 
«eclene BreaiaiMis noatris dedertmiM Htteris in mandatis, vA ddem A(ltiiiianno) unaai de 
parroeiiia&bn eedeaSa ad auam donationem spectantibiM, qua eaaünmüm Infra ci^itatis Ptenionati 
ambitum, quamprimuni vacare contingeret, conferre curaret vnbi'« «npor Ikm« pxoriitnrilniH drpnlatis. vo<« 
in eundem prepositum mandato apostolico obedirc contumaciter recusuntein suApt-nsjonis senteiitiam 
odgnaie juatltia prolulistia poatiMiieiites ultariu» propter fpstm potentiain procedere contra eum in soa 
cuntumacia peiiinaciter persistentem, propter quod idem clericuä coactus est apostoUce sedis rcmediuni 
imploiart'. Ne tpritur, quod de ipso incepimus, remanpat impcTfpctiim. discrctioni vestrp pei- uposfolira 
acnpta iu virtute obedieutic precipiendo mandamui», qiia(iiiu»>. »i est ita, i^ublato dit'licullali!« ubülaculu 



I 
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Mfolio ptMedali» eoden jmla priormn eonliiMiiliam lHt«ranun. Dtl Lugdimi Vm katendM mui 
■DUO qoarta. 

Vau. Afch. Regbd. 2t fd. 379o Hr. 586. 
JUf. Bergtr, I f, S84 Nr, 2S8$. 

480. 

Itmocetu I V. befiehlt dem Dekan und Kapitel zu Osnabrück, dem Geistlichen der SL Patd»- 
hapeße JBrtwm eme der tedu «Um VUcarim im Dom mt mlähm. 

Ljfon 1247 Aprü 30, 
. . decano et capitulo Osnaburgensibus. 

DeTotorum nobis et «cclesie merita decct uos prosequi beaivolentia gratioea, ut eis vertatur iu 
gandiuni circa Mdem apostolicaiii derotranis suadpere inerraaentnm. Hine eat, quod fntuita veneralnliB 
fratris nostri . . cpiscopi Osnaburgetxsis et dilectorum filiorum nobtfiam virorum 0(Ü()tHs) de Tekeneboig 
et O(ttonis) de Aldenborg cumJtuni nobis et cidcm eccleaie devotonim, qnornm in dilcito filio Ertwino 
preebytero Capelle sancti Pauli OsnaburgeoBis ipsonun derico Tolumus honorare personas, univereitati 
Ycstre maadamu», quatinus eiindein apod noe de homstis moribiM et comremtlotie budabili oornmeD* 

daluin pro apostolicc sodis (I iioslia ri'Vfieiitia in rcclosic vestre %'icarium ndmittcntfs sibi. quamcito se 
facultas obtulerit, unam de sex vicariis antiquib liberaliter conferatis. Non obstante, si pro aliis in ecclesia 
ipsa direximus scripta nostra, qidbua etc. usque gencrari, aut aliqua indulgentia, de qua in litteris 
nostris apedaleni oporteat fieri mentumein. Precea et mandatum nostrum taliter impIeturiT vt au^roen- 
tum favoris et graÜL' vobis. apud no«; possit i'xitido prnvpnire. Alioquiu dllt-etis filjis . . docano rt , . 
thesaurario ecclesie HamcleDsis Mindensis diocesiä per Utteras ooetras iqjuiigimus, ut ipsi super hoc 
nwndiltiT» apoBtofieam exequantnr. Gontradictores ete» Dat Lugduni II kalendaa maii anno quarto. 

Fat. Arch. Regbd. 21 foi.389v Nr. $84. 

Heg. Btrfitr, 1 f. 389 Nr. 2682. 

481. 

Tn>iore>t3 IV. beauftragt den Sckolaster von Soest , die Aufnahtne des Klerikers Heinrich, 
Sohnes ilrs liürgermel^fi rs Woleward von Brem^^n . mit Rürfcfiichf nuf s> iiit f'-i dii tistf und auf 
den Gräfin von Farvnaberg (Raueuofiberc) als Kanoniker in einer der Kirchen der Stadt oder 
IHöcese Bremen su bewirken. 

iÜ4t Mm 15. 
. . Molastico ecdiMie Susatieniii. 

.Per studia." — 

IHkL Lagduni idibw maii 

TaC Anh. Be^td. 31 /ol. 3S9c Nr. 683. 

Awzug Berger, I p. 399 Nr. 26Hi, iHttdtf« Urk. mit Autlauim^ dta Zutatut üher die 

Kalitedral^ wie oben Nr. 478. 

482. 

InuoceM IV. tnmnti das Augustinerinnenkioater zu JAppstadl in semen Schutä. 

1247 Mai 15. 

iBMonUm ^meopM mtviw icrvoniiii dei diiseUs in CSvirti» flUafaua . . ^ioiuw «t eamwubii 
moiiasterii aancle Marie in Lippla orffinis saneti Angnatiiii GokmienalB dioeeaie aahitem et «poetoficam 
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benedicUunem .lu^ p«:teiUiuin desideriis dignum est nos focilem prebere consensum et vota, que a 
rationis trunite non diwordaiit, cflieeta tMtMeqaenfe oomplere. Saproptar, dOeele in QuMo fiHe, TMtris 
Juatia poflililationibus grato concurrentes assensu personas restm et lociun u. «. w. voüttänäig mit dm 
jftvdlMtektn Protsktiormtrkwtden ühereinstinrmmd . Dat. T.iigduni \Am maii pontificatus nostri anno quarto. 

Or. MW St^'Uarclih zu Lippttadt. Bult« und itejeittiguny fehlt. Avf dem Umbug recht»: M. r. 
Auf dtt liSdk»fka: f Lippia f, Ai Ar Edk§ «6m fini« ^oM» tUin a. 

IbUkMl, imS nmeklUg,iH L^. Rt^ /. 8. 171 Nr, 3S1 at 1244. 

488. 

Ifmoeeng IV. hefiehlt dem Dekan tmd Kapitd mn St. Bonifafius in IMnckt, dem Mß/ister 
Amoldt Fnkmdor de» Biackoß (Enudhn-f) im Osnabnuk. eine Jfründe mi veHeiken. 

I.t/m 1247 Mai 16. 
. . decano ei capitulo sancti Bonifatii Trigccteu;»ii>. 

A4jut08 Tlrtntum merUis etc. ut supra nsque insignitosb Cum itaque dKlectas flUus magfotar 
Ainoldu^ >ubdiacnnns procurat(>r venprabilis frntris nostri . . Osnaburgensis epUcopi morum etscicnlie 
dicatur juvari meritis, ut apud nos invenisse gaudeat favom gratiam «pecialis, nos obtentu ipsius 
episcopi et etiam dilecti fiiü nobilis vt«i B(eniardi) domini de Lippia, qui aobi^ pro ipso preces 
diNawruni et litteras speciales, imiTersitateiii veitram rogamiu et faoitamur attente mandantM» quäkam 
eundem pro apofstolice ^edi-^ et nostra rpvorenfia iti fratrpm et canonicum admittatis et de prebcnda, 
quamcito »e facultas obtulerit, liberaliter provideatis eldem. Non obstaute ceiio canonicorum numero 
junoMiito MU qoaeainque firmitate valkto, rel ai vobis pro alns scripta nostra direxiinus, quibus etc. 
aaqoe generari, ahre aliqua indulgentia etc. iisqne mentionem. Freces nostras et mandatiun etc. ut eupra 
usque prnvenire. Alioquin dilccto filio . scolastico ecclesie sancti Johannis Osnaburgensis per litteras 
nostras iiyungimus, ut ipse super hoc mandatum apostolicum exequatur. Coatradictures etc. Dat. 
Lugduoi XVII kalendaR junii anno qnario. 

r««. Arek. Regid. $1 foL 390 Nr, 683. 
Ammtf Betgtr^ I f. 400 Nr. 2689. 

484. 

Inmcem IV. befiehlt dem Erzhisdwf (Konrad) wm Kölft, dem ScMmler vm Eiigert Magi- 
8ler dne Pfründe in Herford su verschaffen 

Lyon 1247 Mai X'S. 

. . arcbicpiscopo Colouien^i. 
Penonas sineera tibi devotione plaeentes et cnltui virtulum intentas Ubenter honore eondl|no 
proeequimur . ut ille propter hoc in placendi studio se promptiores exhibeant et probitatis debito 
magiti etiam obligatas agnosrant Cum itaque dilectus fliiu« mapri^tcr A. scolasticus Angarensis Ona- 
bui^ensis diocesis sc apud nos dignum favore constituat, quiu derotus tibi es^«; dicitur et soilicila 
diligentia desodare virtutibin aUegatur, nos ejus preeibus effectu iienivolo annuentes, mandamua, qua- 
tinu» »ibi a dilecta in Christo filia . . abbatisisa Ht i lii idrnsis (!) niona.sterii Padeburnensis diocesis in 
uuo t x qualuorbencficii« sacerdotalibus ipsius monasterii ad ejus eollatiunoni spcctantibus, quod cloricis 
«ecularibus cotisueverit assignari, si quid vacat ad prescns, ve) quamcito vucare coutigerit, facia» 
•uetoritate 'no«tra liberaliter providerl, diunmodo pro nuUo ibidem direxerimus scripta nostra et idem 
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personaHter in monasUrio ipßo dcscrviat parahis, prmil assr;i it io presbytmim promovcri non obatante, 
quud alias beneficatus existit. Coutradictores etc. Dal. Lugduiu v kaleiidas juoii aniio quarto. 
FflH Jftk. lUgbd. 21 fol. 410 2^. 879. 

» lUff, Berber, l p. 430 Nr. 2877. — Jlicnutch hf nnTureikm das Tramiumpt dta J^tflljfayi 

III. /ür Eredmrg durch Jnnocenz IV. 1247 Juni 11. Vgl. oben Nr. 4. 



485. 

hmoeen» IV. eHMÜ dem Enitistkof (Siegfried) «an Mmu VloBmaekt, dm AU vorn EO- 
mtrAamm aonnli, cgnotheoarom, imdalimn, dtlmatic« «o tmaoe nnim neo wm benedieencli 
pallM altarinm jn» geuMren. I^fwn Jmd 90. 

„Dignum te intcr.* — 

Dat. Lugduni XII kalendas julii anno quarto. 
Vat, ÄrA. Regbd. 21 fol. 404 Nr. 827. 

Mm^ irrig m iü6. TkeUiMii« feifueH Bergtr, 1 p. HS 1^. mS. 

486. 

ÜMttOoefit IV. nimmt KL Borstd (monafiteriuin in Valk roMnim) •» atme» Sdudt. 

Lyon ms August 8 O). 

jSftaomneUi RomaiUL* — 

Datum liiigdiiid VI bb (!) aagusti pontificatus noatri anno V. 

PMMt, iXiä iMtfA «liomiCni Drmk hei MSur iF, Nr. m. 



487. 

Iwtutcenz IV. geakUM dem Kl. Bersenbrück, dasa es ztir Aufnahme oder hovisum irgend 
Je$Mmd* mur durch jßjpsäidte Briefe gummgm Vierden Aun% die dmee PrivHeg mudrOcHich er- 
wMtm. Lf/m 11948 Aatguei 16. 

fimocentius episcopua aenrua aervonini dd dilectis in Christo flliabus . . abbatiaae et coiiTentiii 
A> Berscnbrughn Cihtfrcitnsis ordinis Osnaburgcnsis diocesis salutero et aposlolicam benedictionem. 
|>!Mi et tranquillitati vestre patema volentes impostcruni aollicitudine providcre auctoritate vobis pre- 
•entiuin induügemos, ut «d reoepUonem aeu proviabnem «Kei^itt compdli de oetero per Kttem apo- 
stolicas uon possitis, que de hac indulgentia plenam non feceHnt mentionem. NuUi ergo oninino ho- 
minum licrat hnnc paginam no?!tre concessionis infringere vpI pi au?ii tcmerario contraire. Si qiiis autem 
hoc atteiupüiie pi euuiiipäei it, mdignationem omnipotentis dei et bealoruin Petri et Pauli apostolorum 
^ua ae noverU Incareunun. Dat Lugduai XVII leaknto septembrls pontifieatuB nostri anno qoinlo. 

Or. ün Kgl. St.-A. OmtMA. Bulle und B^ttüpmg /Mm. Anf d» RSkUutUt LiuinaB de 

Brabantia. Innocentius vei-l. Srhnft. 
PvtthMt^ 12649 nach inkorr. Druck im Möter IV Nr. 220. 



Digitized by Google 



488. 

Iimoceitg IV, heaußrafft Qenamttet den OsnuArüdker KkrOcer Ernst als Ißi^ifi ihre» 
Xapitäs mfmiKkmn. Lgen October 30. 

. . decano et eapitulo Monusterienäihus. 
D»lK'iims illos in suis lionore condigno proscqui — provimisse. Sane dilcctus filius Krncslus 
canonicum Ostiaburgen.siä apud ous de hunestis moribus et convcrsatione laudabili cummeiidulua dilccU 
flKi nobiUs virl L(udolfl) domini de Steinforde et aliorum oonsanguineorum miomm dcfvotonim aedi 
ripostolki' dicitur juvnri mcrifi':. tif apnd iio« invetiissc «.';iii<!«'r(< dniimn gratie speciali«. Nn« ifiKjiiR 
prupler tioc ac eliain iiituitu vencrabilis fralm oudtri . . Colouicnsiä arcbiepiscopi et . . Osnahiii-gcnsis 
et . . PttddiurneDsis episcoponiin nec non dilecti filU nobilis viri B(ernardi) domini de Lippia, qui 
pro ipso nobis direxcrunt litteras speciales, univcrsitatom vistrain rogainus et hortamur attente man- 
dantpj!, quatinus eundem E(rncstum) pro aposfolict» sedin - 1 ru -tir. n -f rifia in fratr*'m et canonirnm 
admittaliä «t de prcbcitdu, quuiucilo se facultas obtulerit, libfialiler provitlcatis *!idcin. Nou ub^itante 
eerto canomeomm mimero janunento seu qtiacunque flmdtate vallaCo, aut quod aUfts beneflciatus edstit, 
vi'l fii vobis pro aliis scripta nostra dirt-ximus. quibn- imluinu-. rle. ii^que generari, sive aliqua indul* 
geotia, de qua qiecialeiD in iilteri« mutna oportcat iieri meiitiunoin, preces nostras et mandatum taliter 
impletnri, ut ex lioc proeeaso temporis «eniisse aptid dos BUgmeDtiim fimirii et gratie gaudeatis. 
iUioquin dileetc) fllln . . decano, Hei-manno et Vromoldo canonicis ecclesie sancti Johannis Osnaburgenais 
per littera-s nostras ut r^upri hoc mandatuip apostolicum eicquantiir. Ck>ntradictores etc 

Dal. Lugduid III kalcndas novembris anno V". 

VaL Areh. B*^ 21 foL 477v I«r. 357. 
BtrgtTt 1 f. &ii Ih. mt. 

489. 

/ttflooen» IV. heau^Tagt den Madnof (M^eftett) von OmabHidt, Kleriker Emsif 
Verwandien de» EdXm LnMf wn Stein fürt, mum TTehiniahme mt^erer Ben^de» »n di»pen»iren. 

Ljioii 1247 (Hobrr HO. 
. . epiäcopo Oäaaburgeusi. 
Nobilftas generi«, honesta« monim et eincera devotio dileetum flBimi Eraestum canonicum Oana- 

burg^sem (ficuntur — ruMopisHe. Hinc. e«t, quo<l no» intuitu rncritorum hiiju.smodi et obtentu dilecti 
filii uobili* viri L(udolti) domini de Steinfordc Jiobis et ecclesie Romane devoti, cui dictus canonicus 
consaiiguiiiitatis linea dicilur esse cunjunctus, fraternitali tue auctontatc preäculiuJii duximus com- 
mittendum, ut cum ^m> dispetiMre valeas, quod preter benefieia, qu« obtinet «tiara curam animanim 
habenti.i po^sit nün cum cura vel sine rurn. si oi cnnnnicc ofTemnfnr. usque ad valoris summam, que 
tibi expcdirc videbitur, licite recipere et cum prioribus libeie retinere, non obstanle coiutiluUooe concilii 
generalifl. Ita tamen, quod eeclesie debitis etc. uaque negligatur. Dat ttt supra. (V^ dfii vcrh. Nir^ 

l'at. Arch. Regbd. 21 jol. 477v Nr. S52. 

Heg. Berger, l p. Sil Nr, 8402, 

490. 

Inmcen» TV, dmkt den ErgbisrMfen (Siegfried) von Mainz und (Konrad) von Köln loul 
ihren Suffraganen, darunter besonders aufyefiUirt der Bischof (Otio) von Münster, für ihrm Eifer 
bei ffer Wahl des neuen r&Mtschen Königs und ermahnt sie, denselben m jeder Weise m unter- 
stützen. Ljfon 1247 Novemb&r 19. 
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^Studium et sollicitudinem." 

Dat. Liigduiü XIII kalendas decembris anno V«. 

V<^ AtA. Keffbd, 31 fA. 558 Nr, SS (Curiales). 

PMuutt 12759, JfUff. B0rff0r, I p. BiS Nir, mS* VfL auch PMthat ztt t2iT No9. 29, 

491. 

Innocenz IV. fordert den Abt rmi Hm-dthauspn iui(\ dm IliUhshcUurr Knnmikus Hennatnt 
von Gleichen, der nach KUtt/e des Bm twf 's *y (Heinrkhj cm Büdesheim sich toiderrechtüch, un- 
immd WM ICotMr FneäriOi IT., der UuMßiSteit Woknung mi der Gflfer <for mUteOiemer 
Eifdte hmäiMfß habe tmd Urotg der EsdcommmUkaHon dm-ek dmEntln»^f(8i^fiied) vom Mnw 
diesdbe» herausziH/f^n sich weitere, zu twanlassai» dam «r umaMBb meier Monate vor dem 
ügiafe Mur MedunsdkafieaUe^fung erscheine. 

Lyon 1247 Januar 31. 

, , abbali in Heriiedebuseu Padebumeiisis diucesis. 
«Smi tiobfo venerabilis frater." — 
D«L Li^duni II kalcndaa febroaiii anno V. 

a) Im l>i if i, 7.. t!i mut» t$ fififfr» prefatus epixcopos tL dIetttA. 

Vat. Arch. Regbd. 21 jot. 602'' Nr. 634, 
Druck Berget, I y. öS!t Nr. 3684. 

492. 

Qteyor IX. befieldl dem Ers^iigchoft {Siegfried), dem ArckiduU^OH und den Übrige» Prälaie» 
der Stoft und IHßeese Mmne mtf dt« Khffe des eräerat, daes die van jdier rdeffjwften, weder 
OeU nodt MenatAai fOr^itenden Thirnnffer wid Meeeen naek dem Tode dee rBmuken KSm^ 

M^nridl OÄw S'< h' k sieh f/egen die Freiheit der Kirche vergingen, Kirchen amündeten. Geistliche 
heruidjten und gefangen nähmen io>d zftr ErtpijHtiff eiv^t Tßiefjfhfp'^- *") mrttirrfnt und quälten 
vnd so die entfernter gelegenen Kirchen ohne Seeiefdiirten .'ieien, we^shidb er auf der Procinzial- 
synode mit Zustimmung seiner Siiffragane die Orle^ ico solches geschelien, m 'd dem Jnterdikt fce- 
legt liäbe (worauf eber einige Edle mU Bimods auf wte pAptt^uAe Eamil^ geantmrtel h/Uten), 
för Ji^redtfhaHung dee erwähnten Ftwintkdetahtts eorgen und die Säme Jener SkAMiger der 
Eirebenfrdheit «itcft^ «w den Wdhen enenUmen. 

Lyon 1248 Ffhruar tL 

,Ex ptirle lua," — 

DU Stdte übat üt Jhroringi^yned« bnoet-. Quare tu, predee«88ori8 tui inherans T«8tigäa In pro. 
vinciafi tua synodo de sulfiraganeorum tuoruin (-onsiliu et assensu pro refrenanda dictomm maieracloruin 
rabie statiiisti, ul oinnia loca, ad qiie ducerentur spolia clcncorum, vcl ubi cicrici tciipri nlur rnpthi 
aul in quibus spoUatores receptaculiim ubtiucreul, si moniti resipiscerc non curartint, iiiterdicto sub- 
jaceant, don«e passü injuriam mtisfactio coRgnw prebeatnr. DtrS^äuM tmOitt Geterum ad predietorum 
niak-factonim inalitiam (d irnandani slatiieruli in tua proviiic:!», ut flb'i coruin, qui clcricos, quos 
captiraverunt, m«i «xtoila ab eis pecunia val resiguatione beneflcü aut aliqua parte pFOTentuom non 
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dinittunt, ad clerie«tuin et beneflda eodenasUea de e«t«ro nulliileiiiiB adnittantur, quod si ad elericalnm 

jam et ad bencficia sunt admisini, ad porsonaluä laiiien at alia^ di^Miitales eccIesiaKtica-s noti ascetidant, 
ptenain tibi, frater archiepiacope, aadöritate presentium oonoedinui» facuitatem. Dat. Lugduui III idna 

februarii amio V. 

a) hmiiMm NViremtM da» Hag. iL homlBM Iti Ber§tr. — h) nunnff §t. Euaaawnm ieiSerger. — ^ Tadiawt 
«MnpaQiuitiir tU coinpetlantur bei B. 

Vat. Arch. Regbd, 21 jd. 506. Nr. 577. 
Druck Bergtr, 1^545/, Nr, 3636. 

493. 

J$moceiu IV, goMtd im Ekktm (Otto) wn MSnster, vier JSkriker 

I^n 1248 Februar 29. 
. . electo Monaslorieiisi. 

Tue devotioniä obtcnlu tibi gratiflcäri volentes ac per exhibitam tibi graüaui alüs provideic dis- 
panaandi com quatuor clericia tnia, qui donu scientie ac honestia moribng gratie ae eoaptantt auper 
obtentis et obtiiiendis ecc:lesiaaticiH beneficiis sive peisonafihn«. «fiarii si ciiram anitranim haht^anl, st 
eis canooice offerautur, usque ad quautitateni, de qua pcu^atis circuinstantiis et eoruin meritiä i>ccuiidum 
deum ezpedire videria, conaUiutione generalis [ooncilii] auper hoc edita non dbatante anctoritate tibi 
preHentium concc>i1inui> i'aeultatem. Pruvisü, quud bcneflcia vd p«raonatus h^JuBmodi debitia etc uaqoe 
Di^ligatur. Dat. Lugdutii II kalciidas toartii anno V. 
VaL Afch. Ret/bd. 21 /oL Sli Ar, 630. 
BtrytTf Ip. 556 Nr. 3679, 

Immem IV. beaußnigl den Elekten (OUo) von Mü$tstet, da das Münstersche KapUd ihn 
gAtkn^ wegen des hemekenden JMegtemumgets wer TUimrien am Dom achaffm, med fibr Oeieh 
Ueke md je eine fOr men IHeihfm md StäMmt, und diesen die JBikkanfte der nOdtoeii meei 
vakanten Prähenden gehen zu dih-frn, dieser Bitte nmk QviiijÜiUien MteXfahren tnU dee enlyegen- 
atehenden HUUmIs über die Zahi der Kmmikrr. 

Lym 1248 März 13. 

^ttendentea dllecti Aia« — 

Dat* Lugduni III idus martii pontificatus noätri anno quinto. 

Or. im Kffl. 8t.-A. Mütistfr. Bulle utui He/ettiffuttg fehlen. Auf dem Uvtbuy Gu (f). Oben in 

4- 

der Erle tinls \n- ztreinuä durchstrich' n. Auf 't-r Rückseite + lora +. In der Ecke links 9l. 
FoUkatt, 12860. Dmck Nieaert, MMtrtdu ürk». VII, 8. 264. B^. Wntf. ürib. III, 486. 

496. 

Ifmoeewr IV. hefithU de» OamArlkker ITomioptte^ dem Weeedu» «m» Kanoinkai und eine 
krähende mt veridhen. Lnon 124h März 16. 

. . dfcnno rl (a|)i1uio Osnaburgensibus. 
Siucere devotionis affectus, quem venerabilis frater noster . . Osiiabui^ensiä epiücopus et dilecti 
fl]ü noUIea viri Otto de Tbekendiurf, Henrica» de Aldebuif comltea et Wieboldua de Holle ad peivo- 

29* 
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nam nostram et Romanani gei unl eiclesiam, iiosinducit, ut eoruin pici ibu'», quantum cum ciro pos-;tiniiis, 
annuamus. Hinc est, quod aos ipsorum äupplicatioiiibus iiicUimti, uiiiversitatem vcstrani nioneinus, 
rogunuB et hoitamur atfente mandantefl, quatinus dflectum fllium WcMelam clerieum nnllom, ut aMerit, 
ecclrsiaplirtun boncfitinm n-soctiliim. de qu« uohb Iniidabüe tesfimonium perhihotiir, ob rcverentiam 
aposlollce scdiä et iiüstram recipiati^ in canouicum et iu fralrcm prebeadam, quarncilo se facultas 
obtiilmt, sibi liberaUt« oonferentes. Nod obetante certo canonicorum numero statuto, juramento, coii- 
flnnaüotle sedis igusdem aea quacunque flrmitate vallato, vel si pro aliis robis direximus scripta nostra, 
quibiis nohimuselc. usque prenerari, aut «i vobis a dicta sede tiidiiHa exisluf. ([uüd :id loceptioneiii sive 
provisionein aou teueaiuini aticiyus, vel cjuod inlerdici aut suspendi seu exconununicari per iitteras 
apoatoUeaa non posaitis. nisi de indulfantia hqjtnmodi expreaBam ftdant mantianem, aire quallbat al^ 
per quam hujusmodi giatia itupodiri valeat \t 1 difTerri. Alioquin predicto episcopo litteris noatria 
iiyungimus, ut vos ad id mouitione premissa per ceiisuram eccleaiasticam appeilatione remota oonipeUat. 
Dat. Lugduni XVII kalendas aprilia anno V*. 

Vat. Arch. li,i,bd. 21 fol. -514 AV. SS?. 

Reff. BetjffT, / p. S62 Nr. 3716, 

496. 

Inmcenz IV. fordert den Erzbischof (Kanrad) von Köln auf, dem Maffiater Gcrlacli vm 
Osnabmck ein KanoniJcut g» l^ritätat «» vcrsdkaffm. 

£^i» 1$48 Mär» $3. 

. . archicpiscopo Coloniciisi. 
Prr '^tudia laurinbilis conversationis et vite dilectus filius magistt i Oct lacii« miinniru« O^nnburgensis 
fie dignum rtiddere dicitur, ut a beuigiütate ^ediä aposloUce beoeuiuiitis aflectum extiibei-e beuivolum 
4e1eeianÜ8 apaeiatem gratiam comequatur. Hinc est, quod noa intuitu raeritorum hi^uamodi et optenlu 
consanguineonun Quorum, prout accepiinus, jironiuvere studentiuni aptostoUce sedis honorem ac etiaiu 
contcmplntione dilecti filii nobilis viri Adolfi comitis de Monte sornrii tiii , qui pro clicin ma^ji^fro 
tlevoto äxio atTectuusas prece« nobis dircxit per littcruä üpecialcs, maiidatuu»», quatinus ipsuin üi eccle^ia 
FHIzlarienai Maguntine dioceüs auetoritate nostra in canonicum et fratremradpiacdeprdienda, qnani- 
cito sc facultas obtulcnf. =ibi ntirlnrilale iiostra provideas vel faria-? providi^ii, Non (rfistante {äit 
leö/nUkhm Formein). CouUadictores etc. Dat. Lugduiii X kalendas aprilis aonu 
Vat. Arek Regbd, 2t ß>L SiSt Nr. 685. 
R«g, BeiyeTf I p. 664 Nr. 3734. 

497. 

luuotmz IT. iieMatUt <hm Bischof (iiMgäberl) von OsHabrädt^ getasaat Oe^fiierH keine 
Beneficien verieihen m brattdim. 

Lyon 1248 April 1. 

. . Osnabuigeiisi episcupo. 
Pati noluin'i- nvv debemus, quoil alitfui tui cmiiti iii anifi sti m I uobis etiam iudevoti si-di apo>tolice 
gaudeaal illusi&se itide consecuti comodum, uudc ip.sis compeuäari cumpeleret detrimentum. Saite 
quidam ex biijuamodi emulis et indevolis, quorwn a]k|ui sunt fautoree bostium eccleaie aenconaangiifnei 
foutorum ipsorom ae devoto»« sedi apoi^tolice mentientes su[)er provisiotie Hua in tua civitatc vel diocesi 
«poitolicas litteraa impeti-aaae dicuiilur. Cum autem dignum sit, quod eis nuUum proveniat conunodum 
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de hi^jusmodi litteris ita fallacitfr impetratis aut etiam impetrandi^i, tibi, qui verbis et operibus esse 
dinosccris ecclcsie Roniane devotus, auctoritate prescnliura duximus concedeiidum, ul emulis et indevotis 
bt^uämodi pretextu litterarum ipsarum nuUam provisioiiem facere teat>ai*i:», et si £01*9011 ipds aliquam 
jam feeiBti est flieU per aKum, ipsam in irritmn renoea vel beiaa revoeari. Contnidietores etc. — 
Nos enim nichilomiiius suRprn^^innis vfl inti-rdicti aut excommunicatioTii^ sententiain, «i qnn est pro 
receplione seu provisione personarum talium promulgata rel impostcriun couligit promulgai-i, deceroimus 
initam et inanem. Dat Lugduni fadendia aprilis anno V*. 

VaL Arck, Regbd, 21 /61. 5Wr AV. 729. 

Druck (SdMw whmtkt) Bergtr, I p. S72 Nr, 3777, 

498. 

Innocenz IV. beauftragt den Schciaster (Hermnnn) von Münster, da nach Klage des Osna- 

hi'ftrkrr Kap'ifch GrisfUrhr. irplche Expektanien von Sf^ifpn dr.v Pap^p.t oder Tj^fjfifpn auf Pfründen 
l,r>-ii-\.si ii, tili dm Ktqi'iti }si i ) }i(indJHngen hercda thci' nähmen und die nur den residirenden Dondwrrcn 
zusteJmuku Häuser und Einkünfte bemisjtruciiten, woraus dem Kapitel grosser Schaden erwachse, 
^etm Unfug zu beseitiffm. 

1»48 Jprü 3. 

^Exigi'ntibu'^ (iilcctorum." — 

Dat. Lugduni III uouas aprilis poutificatus nostri aiino quiiito. 

Or. am Domarduo su OaiuArSdi. Buße «m tbr Hmift^uutr abgH<A»iU«n, Auf dem UnAug 

recht» XR. Oben recht« l\o zxvhmd Kfhräii durchntni-lten, oben in der Mitte cor. At^' der 
Rückseite Vermerk in der Mitte nicht zu Icaen, in der Ecke eben link» a. Inaocentius verl. 
Sekri^ 

PotOtut, 12890. Möter IT» 224, Z. 13 zu letm contendant «f. int. 

499. 

Imuxens IV.gatattä dm OauArileher Kagnldt dtas ea die nnt Ei^äcUmäni^en mif Ec^Uh' 
Pfründen versehenen KterOer erst iMcft der wirklichen UeberwAme derselben Btuntlassen brauche. 

Lyon l'll» Aprd 3. 

Innocentiuä episcopus «errus aenroruni dei dilecUs tUüs . . decano et capitulo Osnabui^gensibus 
salutem et apostolieam beaedleUoacm. Bzigentibos vestre devotionis meritis toUs TBstria Kbenter 
annuimus et petitionea vestraa, qnantum cum deo possumus, fororabiliter eiaudimua. Ex paKe aiqui- 

dem Ypctni fiiit ptfipn^ittiin cnrnm nohis, quod, lioet lain He nnsiro quam lc^rtfnnim apfi-^tnücc «pdis 
mandato pluies clcrici in ecclesia vesti-a vacaturas prebendas cxpecteat, uichilomiuus tauieu ipsi 
lemeritati propria innltentes, eomnranlbt» tractatibus eapitnii intereaae ac domos, redditus canonicta 
residentibus debitos contra ipsius ecciesie consueludiiuni -.ihi veudieara eontendunt. prapter quod 
imp«>fiinnfiir sepiiis ejusdem capituli tractatu« util*»? » t Letb -iii ip-a nun modicum sustinet detrimentum. 
Quare nobis huniilitcr supplicastis, ut providcre vobis e( cidi'in ccclesie in hac parte paterua i>olUcitu- 
dine eararefflua. Nos igitar *) vestris suppUeationibu» Inclinati, ne tales adoiit(«re teneamini ad pre- 
ntiasa, donec fructus prebendaruin assecuti et choro secundum consuotudinein ecciesie astricti fuerint, 
auctoritatf vohi-; y>rr>rntitim indulgcmus. Nnüi rfgo omnirm linmnmm lirraf hanc paginam noslrc 
couccssioniä iiümigiie vfl ei ausu teinerariu contraire. .Si «piis auteni li(»c atteaiptarc presuinpsorit. 
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indignntiniicm omnipolentis dei et beatonim Pelri et Pauli npoetotorum ^US Be novcrit inenmurain. 
Dat. Lugduni III ouaas aprili« pouUticatus no&U'i anno quinto. 
a} Not igttinr «>/ ItnMr. 

Or. im DoriMrekio zit Oitnabivck. Bulle an roUigelben üeidti^'äiUn, Didtamp, Ta/tl I^r. 37. 
Ofvn Nnl-i ülk r dem verl. Iiiiioopntius JJ, in der Mitte ob<n t-/./*' Ras^irm. Ati/<lt>ni Umbuy 
rechts NH, vwiUic/u auch p H, aber derselbe Üchreibertume tci^ bei der vorh. Nr. Trotzäe»» ganz 
tmdert 8dir^ Lttfoturen «, 9. mh Otm «» dar Eckt rtdUt pe, «uw^mal «nfer tSnmder 

tehrüff, durekttnchen. Auf der Rückseite K mit s^cript. in der obem Rundung, Darunter 

L domini (?) 0«naburgensis impet. Roffrcdus de Ferent. clericus procurator 

venerabilis patris domini P. sancti Gcorgii ad veluin aureum diaconi cardiiialis apoälolice 
sedis Icgftfi, quam (quuT) pro ipso (es folge» amlertkalb ZtUm radirt, mr itt MUn jpw- 
hliebm) extendat. Danenfn- ron derselben Tla/u!: I(ri) r/imdrrn) rn(ndiim) pro cpi'^cop'» 
Osuaburgeofii. Darunter von andartf Jlanä: flat ileruin cautio pro . . epiäcopo Osna- 
btti^nd ad instandam magistri Arnold! procuratoria ipdus episcopi «i ctetur isla 
littera eidem Arnoldo buUata. -^1//*' drei Xoii:.^n tmi durchttrichm. /n der Mitte, der 
Rür/.-it'if': XIITI (I ■.f^'/'N/ durchstrichen. Ausser diesen mehrere tvmvnrhfe. nmclnineml aus 
der päpstlichen kanziei stamnmule Notizen. In der Ecke oben ein kleines a. Der i'rokm-ator 
du OtmArueter Biteh^ Antotdu» erhitU BHtm de» BfedUfft Pfründen. Vgl 
— Die Utk, euht im FaL ArOi, Reghd, 2i fei, SS6 Ifr, 797, 

öOO. 

Innocenz IV. lefivM dem Bischof (EnijcUmi) von Osnalmlck, dem Kanonikus Fromold 
St. Johann in 0<^nnhriik ernFfturbeneficium oder ein cntspredientdes m der dtadi oder ßiöceae (M- 
mbrück zu verlethen. Lyon ljä46 April 9. 

, . episcopo Osnaburgensi. 

Sincere devotioois affiectlis, quem tu, fratcr cpir-uopc, ac . . abbas niona^terü GorbeiMlsis et nobilis 
viri 0(f(» r!n Renetbem consanffiiineu« rari-«imi in ("luislo filii nosfri . . Roinanonim regi« illustris, 
Otto de Tenckebujg (!) et Henricus de Aldenburg ad personani nostrain et Romanam eccleslam 
geritis *)y noa indudt, ut veatris predbus, quantum cum deo poasumas, anmiamus. Rinc est, quod noe 
iuis et ipsorum pretibus inclitinti mandaimH, quod dilcclo filio Fronioldo can(irii< o k rlesie sancti 
Johannis Osnabui^enais, de quo uobis laudabile testimonium perbibetur, in Osnaburgeosi dvitate vel 
diocesi auctoritate nostra de benefldo eociesiaattco competenti parrocbiali rel alio, quam cito ae facultas 
dstolerit, providcas vel facias providori. iVoii obatant« (f^gen die gewShidi^eH Pefmtelm), Coniradietores 
etc. Dat. Lugduni V idus aprilia anno V. 

>) genüa das Heg. i 

VtA Arth. Reffbd, 21 faL SS2 tir, 768. ' 
PMaat, i289S, Rag, Bergar^ I S7S Nr. 3796. 

601. 

/»nocefw IF. Ua/uftrtigt DetAmt und Scholas von If^enkedienf <tt9 Kk^ des XrausUftet 
in JBSldeihem gegen ihmedin «. Peime (Gunceliuus de Peina) m «Ntermeften, 

Mm 30. 
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»DOecU m." - 

Dtt Lugdani III IcalendM jimii pontificatus nostri anno quinto. 

Or. im Kgl. '^^-.1. Hannover. Bulle an Ifanf/tehnur. Difk^mr^i, Tu fei Hr. S7m Al^deM Uwllni^ 
f. A\^' der Rückseite Uarciu Leo. In der Ecke Unkn oben sl 



502. 

Jnn(>cn\z IV. 'ft.^^hi/tft nnf Bitten ifi'< Erzhixrhofs (Krntrnd) frm Kfiln, dass der Paderbomer 
Kanouikuis IValtcr. Suhn im Dif^nstf- d- >■ Kiihnr Kirclir i/f'fodk fftf» Kölner Maritrhalh Gi)tfried^ 
ausser dem gemmle» Kammkut und der Kirche von Büudenc eine Amahi Beneficien annehmen 
dürfe. 124B Jmi 5. 

„Ex parte tua." — 

Dal. Lugduni non. junii pontifioatiH nostri anno quinto. 

Or. im Kgl, Üt.-Ä. Münster. HuUe und BejresHgvng jeliien. Auf dem Umbug p. c. Oben in 
der Mute Cor «dwwi eehrä^ iureheMekeii. Im der Ecke eie» ret^ Joh. moeimed edutig 
durchsHcheit. Auf tl> r Rfirh.iril.- Chrisle deus adjutor ineus , t« der Ecke oben links A. 
Die Bemerkiaig dominus WalUieruä dabil X marcas vel paulo minus stammt toohl aus der 
Kobt. Kamleiy Jedet^faUe nUkt «m der pe^tUcAm, teie Wilmmms Wesif. Urkb. IV p. 236 
ÄHm. 2 UKd Dkkamp, Mitik, Sfi&i mmAitMn. 



503. 

Innocem IV. beauflrafß die Bischöfe ( Wilhelm) von Schwerin und (Ludolf j von BaUelmrg, 
die vom KapUel Hamburg gegen Erzbischof Gerhard von Bremm erhobenen Klagen su untersuchen 
md mmetMSb 6 Monaten dm aposUMachen Stuhle das JBrgAmaa m untethrmten, andemfoBs er die 
Bkchi^ (Rädgar) vom Brmimibmg und (Jiiam) wm lünden n»d den Hior der JkmmStmer 

JM 

Lj/on 124Ö Auffual 17. 

.ExhiUta nobi«.« — 

DaL Lugduni XM kalcndas «eptenabri« pontiflcalus nostri anno sexto. 
Fotthaet, m97. 



504. 

Innocenz IV. gestattet dn» Bhrhaf (Engdheti) von Osnabrück, seinen Briuler, den Don^tropel 
von Osn'thrückf und wei modere ihm ergebene Kleriker behufs Utibemahme mäirerer Benefiden tu 
diapensiren. Lyon 1^48 Novendter .9. 

. . cpisco|H> Oanabu^liensi. 

„Tuam volentes honoiai-e." — 

Dat. Lugduni X kalendas oclobm atmo W*. 

Druck ßerger, II. p. 14 Nr. 4183 (nach dem in Paris beflndlic/i4u Regbd. des 6 Jahre» huu IV J 
IMaet, imSB. 
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JnmceiuIV, trägt dmIk<A«mtem von 8k Bdar mi JUtäreag m FaeMant amft die iem^ 
JrUsm en^rmdden Gütar dmudbat ioMar jsu verschaffm. 

Ljfotr 1248 Xinrmber 16. 

Iruiocentius epiäcopus servus servuruni dd diieclo ßtio deouio «cclesie sauctorum apostolorum 
Petri et Andre« Paderlmmensis «alutem et apotlolicttin bettedietioii«B. Dikctorum fili(»niin prepi^ 
«t conTentoB ecclesie de Arolde^^sea ordinis saneti Ai^iistini Paderbornensis dioc^sis precibus inclinuti 
preseiilium libi iuit Im üaff uiaiKlatmis, qu»tinu.^ oa, quc de bouis ejusdcm ecclcsic alipnata invenies 
iUicite vel distiacta, ad in» ei pruprielatcm ipäius ecclcsic sludeas legitime revocare. Contradictoiei^ 
u. a. HD. Datum Lugduni XTI tatenda» deeembris poDtiflcatus no^ anno oetavo. 
Na^ Kepiar im fürtO. WaldidtkOt» ArMü sm Arciam ßk t. 

606, 

/imoeeiw /F. hwaf^ra^ de» SehelMter van Wndmf emen OmAredeer Kamuüker, dem, iroU- 

dem er schon Ulngst Anwarf. fcluifl auf ein Kanonikat im O.vtabriick erluütcn, geic'me sich iwzu- 
dränfff n Ii müht' n, //«i'/^irli-f bald zu einer Pfründe m verhelfe», mmol Mch auch der Graf VW 
Oldenburg (Holdenburg) für ihn verwendet habe. 

Lyon 1^48 Noicmber 20. 

«PropoBUit coram nobis." — 

DaL Lu^iinni XIII kalcndas decrmhris poniificatua noatli anno SCStO. 
Potthast, 13ü7Ü. Druck Möser IV, 233. 

507. 

Innocenz IV. beatiftraf/t den Abt rn» Ainflnnf/slmni, da da.f Kapitel vom h. Kreuz in iiil- 
deämm, dem nur 15 Kanoniker angehöre» könnten, welche sicii alle dtureh «inen Eid Bje»r 
den» verpfiitMdm, whnm Mäjßkd Hartmam von Jßnden OSartmaanos dietas de Minda), det 
nadi ErUmgm^ der Jhe^anei mt Si. MaüMa» tu 0aaiiir «ml tiM» SjamonSMet im ESMkvMmm- 
Ihm Jener Verpflichtung nUM noMonitnoi tmlle, das Ktmomhat getiommen und skh hei ihm fBr 
Meister (htfried von Bremm verwendet habe, diesen zum MU^ied des KapUda jm ernennen, 

Lifon 1248 Noveanher 3. 
. . abbtiU de Amelung^rune (!) Cisterciensis ordinis ndesemensis diocesis. 
„Ex parle. ' - 

Dat. Lu;.'(luiii III Ilonas novfrnhri^ anno VI". 

DnM;k lieryer, Ii j>. JO 4216 ((^(dU ». Nr. 60i). 

508. 

Imocenz IV. hefiehU detn JüeAivn (Simon) vm Paderborn, dem Pfarrer Johann von Oynhameni?) 
au einem Kanomkd in Busdorf gn verhdfen. 

Lgen 1$49 Jmmar 8, 
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. . electo Padeburnensi. 

Sineere dimüonis afTeetue, qa«in tu et venerabilts frater noeter . . lionasterienns opiscopus e( 

difoeti flIÜ nobiles viri B(ernanillB) domiaus de Lippea (!X • • de Ai ttc««herge et . . de Hetbct-gc ooduIm 
ad personam nostram et Romanam geriti« e^rlesiam. nos inducil, ut vestris potiltriiiilni';. qimntnm cum 
deo possumus, benignum accomodemus audilum. t^liuc est, quod nos luü» et eui-umdeii epii»copi ac 
nobifiiini «uppUeatlonibiK inelinatl mandamw, quatinua dilectum ftlium Johannem reetorem eeele^ de 
Yenhuser, qtii ip-^iu« ecclt'^ic rcdditibus, cum fritiin maicarum argenti valfntiam aniiis sinpiilis, ut 
asserit, non excedaut, non potest i ummode eusleutaii, in ecclesia saoctorum apostolonuu Pt^lri et Audree 
Padd>iinieiMi mctoritai« ncwtra ivi ipi Tadaa in canonkum et in fratrem ae tüA d« pnben^ gtumeito 
ae fuMlltaä obtulerit, provideri. Diit. Lugduni VI idus januarii anno YI". 

FoflKäid^ 9«dr. Bergtr, II p, S3 Nr. 4284 (QuetU «. Nr. 60^, 

609. 

Jimoeew IV. «erftitM dem ofNutoUscAm Logatm ErMtehof (Bßgfiried) vom Maiiutf m der 
JSaftwr Smäkettpnmtu mm L^folioiuamt muniBbm, 

Ljfdn 1249 FAruat SO. 

,iCura in Alamauia." — 

DhL LuBdiuii X kalendis martü aano VI*. 

Dfmek Berger H p. 67 Nr. 4405. FMmt, tmt. 

ÖIO. 

Imocmt IV. beavflrc^ die Qmmnte» mit <ier Frori/wn de» (hnabrüt^r Fre^yters Lud(df. 

Lym Mai 23. 

Innoeencios epiaeopua etc. dileetis flliia aoolaatieo, Ricbemo et Norberto eanonieis «aneti Willebadi 

BreiiKii<i-i saluliiii et apostolicam benedictionem. Etsi ad provisionem oranium univei-salis eccleaie 
devotorum ex injunctu nobis apustolatus ufiiciu teiieumur, de illoruni tarnen proviäione specialius cogitarc 
nos convenit, qui et propriis meritis el devotorum ecclesie precibus adjuvantur. Hinc est, quod nos 
dileeto fiUo Ludolfe presbytero propier sue merita probitalis et considerationein venerabilium fratnim 
noslrorum . . Osnaburgen>is et . . Mindonsis episcop(»mm ac diU i toniiu filitii uni iniitistei ialiuin, consulum 
et uuivemtali« Osnabwgeuijis nobis devot« äuppUcauliuiu pro codcm specialem gi'atiam facere cupienleci 
dilecUw fllios decanam et capitulum Oanaburgenaea rogando« duzimua (et) attendua ainonendoa noatris 
eis dantea litteria in man^tis, ut eidem presbytero nulluin. ut asserit, ecclesiasiicum beneficiuin assecuto 
pro nostra et apoftoüce «edi« reverencia v?r;irinm tinam de ?;ex antiquis, si qua in corum ecclesia vacat 
ad preseua, vcl quam primum ad id sc faculta-i ubtuierit, liberaliter conferre procurent, nun ubülante 
eoto fiearionuB Bumefo juramento, «onsuetudine vel qiialSiet alla flrmitate ?aUato «.«.«. Dat Lug- 
duni X kalendas junii pontiflcatus nostri rinno sexlo. 

Trantwmpt det Bremer Schoiaskn und de* Kaaomiu* Ricbermu im Domarchiv tu Osmdtrück. 

511. 

Lmaemg IV. fttmml das Kbder läfSmOud (ßoBtmAagiem) üt mimii hmndmm 8tM» wid 

hetlätigf (lessai BesUzungm. Lyon 1^49 Juni 15. 

innocenlius episcopua aervus aervorum dei dilecti« in Christo flliabus . . abbatiaae et conventui 
monasterii de Valle liliorum Ciflterdensis ordinis Padeburnensis diocesis salutem et apoatolicam beue- 

Weatf. Urk.-Hucti. Y. 90 
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4ictioiieiiL SaeronnctaRiCiidiiiaeedii^dnDtoiethiiiiuIesflllos — eos pia mater sue protectioui!} 

annuniiie confiivere. Eapropter, dilede in Christo iilie, vesliis justis postuUdionibus grato concurrentes 

aäscnsu persomu? veslras et lof»im, m quo divino t'~(i-, nbs. iiuio maiicipalc. ctim nmnihti?? bonis, quc in 
presentiarum rationabilitcr po.ssidet, aut in futurum justis modis pretjtantc domiuo poterit adipisci, sub 
beati Petii et nostra protectione guadpimus «. *. w. ttaeh dm f/tnSknHdten FonndtL — \Ml Lugduni 
XVII kalenda» julii pontiflcatus nosUi anno sexto. 

Or. im Detitz dt» StudimjontU in Paderborn, zur ZHt im Kgl. St.-A. Münjder. Bulle an roth- 
gdben Setdenfadm, Dükamp, Tafel Nr. 37. Auf dem ümbuff lüJa ü. c. Auf der Rück- 
seite: Christi' dt'Lis a^jutor uieuü. //« der B!dt0 o&m /M* y. TnniKfffltmi wr^ SAiifL 
PWkaat, J34IL VfL Ufp, Reg, L Nr. 2S9, 

512. 

InHocet'z IV. gestattet dem Kh HoUimuaen Im Büren, auch während der Zeit des ItUer- 
diktes in angegebner Weise das heUige Opfer zu feiern. 

1^49 Jmi 17, 

binocentiuä IV. papa concedit prioris.4e et conventtti moiMsterü de Baren CistertuHub ordinis 

tempore interdicti exconimuincatis et interdictis exclusis, non pulsatis campanis, &ubmisi>a voce di\'ina 
celebrare offlcia et eis, dum ibidem vestri capellani celcbrant, iuteresse, uisi causam dcdeiint iiiterdicto. 
Datum Lugduni XV kalendas julii pontiflcatus nostri «nno «exto. 

Reg. Overham, Collect V. p. 2S7 im Berz. Anek in Wctfin^attd. 

VffL Wettf. Urkb. IV. 403. 

513. 

Iimeeem IV. nkmt ia» Kl. l^enlhal (FaOtenkagcn) in ieitim ^«ondem «SSMi, heatatigt 
-äesmt Bentemgm tmd iteeU^ hedimmt die Oremm der oHaUekm und üg^A^dkn QewaU und 
imamt vor SemAunge» desedben. 

LgM Ui4!f Juli 17, 

„Religiosam vitam." — 

R. Ego Innuceiitius catholioe ecclerie «piMopus m. M. 

f Ego Petrus Albanensis episcopn^i 
f Ego WilleluiUä Sabiueusis episcopus ss. 
f Ego Petraa tituli aonefi Marcelli presbyter cftrdinalia m. 
t Ego Willelmus ba>il!(f duodecim apo^tolorum pre.sbyter cardinalis ss. 
f Effo fratcr Johannes tituli sancti Laureutii in Lucina presbyler cardinalU 89» 
f Egu frater Hugo tituli sancle Sabine presbyter cardinalis ss. 
f 'Ega Johannes «aneti Nicolai in careere Tulliano diaeonus cardinalis ss. 
f T.<jo Wilk'hnus sancti Eustachi! dint tmii-; cnrdtnnli« 
Dat. Lugduni per maiiuw magi&ti-i Mariiii saiicte Rouumc ecciesie vicecancellarii XVI kalendas 
angusti, indictione VII, inearnatioDis dominice anno MKiiTiLVIIII, pontiAcatos Tero domini IrmooentU 
papa Iin antio septimo. 

Or. im liettitz des StvdietfoiuU in Pndei-bonu Rulle an rothgellien Seideffa'den, Diekamp, Tafel Ar. 37. 
Oben in der Mitte Privilegium niouiul. (durch l Querstrich Cistw. S(?). In der Ecke rechU corr.(?) 
t»«imtd ttkti^ dmeSuMehm, danmier a. Ünter dm üuAvff reekt» «um ^IftrAMäHywr, oier 
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mAt Kanzliihimd: Intimata el lecta est littera per Bertrammum plcbanum in SualeolMTf 
quondam prcposilum Inijus claustri. Auf der Rück»eiU Chrii^te deus at^utor meus. 
DarwUei' Gister. In der UnUischr^'t de» Pt^tute* lä»»t nch mit Süher/teit etwa» betotuier» 
Emffttrafitiu» mekt fiutitetlai, Ru^krttat M fSr aUh nitgettagtm. Ümad^ Notas fac 
niichi domine vias vile. U ntfrurhriffm ifrr Kardinäle von n raehiedeiun Hämh n und DinU, 
dock nicht» darin jür nch. In Marini M rem anderer Vinte. Ertte Zeile bi» in peip. reich 

PmiAast, l'i'jl Uiirh Druck Schöten ad ummm. Darin zu korrigiren (2. Auß.) p. 46^ X tS 
Padebumensi.-. Z. 22 Cisfcrciimsiuni (^vr/ hnmi r). Z. 23 susceptain, Z. 26 w, 27 qiin=cnmque 
unt2 quecutnquc, Z.3-Jqae (»t. qui) /». 46, II. Z. sinodos, 47, /. Z. J mercennarios» 
20 nicbUomiiras, Z. 7 it. u. commonita^ j». 47 IL Z. 4. Jhesu. 

514. 

hmoeeiu IV, heMUgl ein Statut des Osnabrtkker XtomftvyiMa. 

Ly<m 1249 November 5. 
Iimoceutius cpiscopus servus servorum dei dileclis filils . . preposito, . . decano et . . capitulo 
Otnabiiiseiiflibiis idutem et ftpMtolieaiii bencdiCtioaaB. Imtls petentiwn danderlis djgnum est nos 

focilem prohcro conpcnsiiTn et vota, que a rationis tramitc non discocdant rfTi ctii pro<?cqucnfr romplcre. 
Cumit(itur, äicut ex parte ve!4tra fuit proposHum coraiu nobis, deUberatioiie piovida de consensu vene- 
rabiUa fhitris nostii . . episcopi Ontabnrgimsb doxeritis stataendum, ut in eeelMü» pairoebialibns 
specbmtibiu md prebendas restras, constitutis infra civitatem Osnaburgensem, non per GOllducUUos set 
per rapellanos ecciesie OsnaJ)iitgerisi^ v* l dp pernio ipsiiis (Ji; cclero sen-iatitr, proul in litten*? inde 
confectiß pleoiu« dicitur contincri, nos vestris supplicationibus incUnati, quod »uper hoc a vubis 
provide fiietiim est, ratum et flnnnin habenteB audoritate apoBtolicacoiiflniuiims etpresentia aeripti pa- 
trwxinia coomiuiimiiB. NulU eryo Dat Lufduni tum. aoTembrii poDtiflcatus nostri anno 

äcptimo. 

Or. im Domardti» mt OmoMick. BtitU «on dm roAgMm Seiiei^udm st^tdmätm. At^ dar 

Vardtntih tbm dtr «weJUt pe «eArdSv ätardatridym. InnooenUiiB vni Sekri/t Ad 
+ 

der Jtfidbtjte; ^r Aurea luceO)***» dIarMiter R mtt Knpt m dm oitm Rmdmg* (Btkamt- 
lieh tM dar Jt^^ML dlM ammt 7 /immmc IV, terlorm,) 

Blö. 

Innocenz IV. heauftnuß den Abt tmt Iburg, über die Äusfiihrmg des von ihm gmehm^m 
Statuts des OmabrUcker Kapitels zu wachen. 

Lgon 1349 November S. 

Innocrnlins- ppiürnpiis sen'us gri vunun dei diln to fiüa . . abbati de Iburch Osnabiirgcn-i> dioccsis 
salulcm et apostolicam benedictionein. Cum, sicut ex parte dilectorum filiorum prepositi, . . decani et 
capituli OBnabargensfuin ftiil propositiim coraru nobis, ipsi deliberatione prorida de consensu venerabilia 
fiatris nostri . . cpfaicopi Osnaburgensis duxerint statuendum, ut in ecdesüs parrochialibus spectantilnie 
ad prcbendas ipsorum, constittifi-; iiifia civifatpm Osnaburgenseni, non per cnncJuctitios set per capellanos 
ecciesie OsnabuigeQüiä vel de gremio ip^ius de cetero sematur» prout in littcris iode cuufecti» pleiiius 
didfur eontinerit noe ipeomm supplicationibue inclinati, quod super hoc ab eis proride fictum est, 
ratum et firmum habentes «uetoritate apostoUca daximus conümtanduni. Quocirca diseretioni tue per 

3<r 
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upnstolica Kci'ipta mandamus, quatinui« predicio« prepo^itiim, dwamim et ni|)i(uliiTTi non penniMa^ rnntrm 
cotiflraiaüouiä uo&tre tenorein super hüs ab aliquihu» indebitc molestari inolestatores higusmodi per 
oensttram ecelejsiasücain sppellatioiie po^potäUi eompeMendo. Dat Lufduni non. novcmbris pontifleattis 
iMNtii «nno M'ptimo. 

Or. im Dontarclnv zu Omubriuk. BuU* von JLa^tchnur (J^getchnitten. In der Ecke oben >>r /fA« pt* 
achräg durc/uttricfien, etwa» weiter naA Htti* cor zteeimal tchrätf durchatriclten. Auf <!,-ui 

ünilniti liitka ein n Zeichen, teofd Fedfrprobe. Auf ti»T iiückteite aUTCa lucs (1} +. Dar- 

miU-r R mit acript. *» der oöem HmtduHg. 
l'Uthatt, i3S62, Druck Möter /T, 237. 

516. 

Ümoem« /F. iwmuA im KL ChUdrdte tu mnen Sehnt». 
Lgm 1250 Jum 29. 

Innocentias episeopos semw senrorom dei dilectis in CSiriato filiabus . . abbatissae tnootttem suieU 

f)(1alri< i Padeburnuiisk ejusque sororibiif^ 1;im prfsciitihijs quam futuris regulärem vitam profff;sis in 
pei'peluuro. Religiosam vitam eligeuUbus apobtolicum coiivonit atl«w4e prüaidium, — eiienreL £a 
propter, dilecte in Christo flUe, TMtris justis postulatiotubiis elemetiter annoimus et monailerium 
sancte di i gcnitricis et virginis Marie et .saticti Odalrici Padeburncnse , in quo divino etUs olweqiliD 
smncipale, sub beati Pelri et uotilra protectiunc su^<cip^mus etc. Dann iteisat ea vmttrs 

R. I:}go Iiuiocenlius catitulice ccdesiie epi^cupus äubäciipsi sä. M. 

f Ego WiUelmiis Safaincnsis episoopi» n. 

f l'V^" IVtnis liftili '<nnr(i Marcclli prc^^h^ior rardinalis ss. 

f j^ru Wiliebnuä ba^ülice duodeciiu apo.-^tuloruin pre^bytei- cardinalia ss. 

t Ego fVater Johannes fituli saneti ünirentli in Lacina prtäbyter cardioatis aa. 

t Ego fiutor Ilugu tituli saiicte Sabine presbyter cardlnalis M. 

f E}.'(> HlccarduK »ancti Angeli diaconus (vu'diTKiüs «b. 

t Ego Johaimes &aucti Nicolai in carcere Tuliiano diaconuä cai'diualifi ss. 

f Willelmua saneti Eustachii diaconus cardhialis es. 
Datum Lugduni per manum magistri Martini Ii- nom.Tne ecciesie viceoancellarii III kalendnä 
juUi, indictioiie VIII, iDcamalionis dominice anno M"CCoL, puntificalus vero domni Innocentü pa(>e IUI 
anno octavo. 

ASuA üliseAr. Stnmdt^* Not<w criticae p. iS7 mit eiideiienden Wortm: iridi builam adhue omni 
v\ jinHc inteprani illaf^aiu liiijn^ monasterii. Er Uitet aif viit dm Worfm. nn: At 
quia totus piivilegiorum c«nlextus de verbo ad verbum conveuil cum privilegii« buUae 
ValelcenhagenBi monasterio datae, quamSeiwteiiittsad annum ivaeoedentem protulit, aatis 
erit lue addacere inHiam et finem ejus, in «juiboa discrqiaL 

617. 

hmoeaus IV. gewährt dem Kl. Eent^ock das JMoOe'/, dass rs nur durch solche pi^pt^die 
Bripff mr Vaiahmg vo» Pfirändm und Poi.nonen veranlasst werden kann, die dieus RiuS^ 
erwähnen. Lyon 1250 Juni 30. 
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Innoccntiu*? episcofus, sernis servorum dei dileclis in Christo filiabii» . . abbatisse et conventui 
monasteiii de Herzebroke ordinis sancü BeoedicU Osnaburgensis diocesis salutm el apostolicam bene- 
dicUonem. Paci «C inmquillitati vestre pfttema volentes in pMtemm loUteitucBae preeavere vertriB 
deroliB eupplicaüonibus inclinati auctoritate rohh pir-^ontiuni indulgeinus, ut ad receplionein vel pro- 
visionem alicujus in pensionibus aul ecclesiasticis bt nefiüis per litteras st?dis apostulice ve! legalorum 
ipsius compelli de cetero mrx possitis absque mandato sedis ejusdem facientc pleimiu el expressam 
4e faae indii|0entia mentionem. Nulli ergo onuiino hominum fic«at hane pagiaam noatre eonoeaabnia 
infringere vel ei an>n fomorarin coiifrairf . Si qui- antom hoc nttoniptaro prf>*;iimpseril, indignationr-rn 
omnipotentis dei et beatorum Petri et Pauli apostolorum cyus se novcrit iuciusuruia. DaL Lugduui II 
kalcndas julii poDtifieatus nostri anno oetanro. 

Or. im FänU. Archiv in Rheda. Btilk OH roAffdbm Seidmfadm. Auf (Inn ümbug Ls. Inno- 

centius vevL Schriß. Ahnrhrift 9, XVJ im BenAeodcer Koj^er wi Otnabr. Damareki». 
Rtff. Arch. Zfckr. III, Si Nr. 82. 

51H. 

Imoccns IV. nimmt Kl. Herzdiroch mit .it itim BmUsvMgen in üdiiiU. 

Lyon 1:^00 Juli 8. 

Innoeentii» «piiK;opus aerviia servorum dd dllocUa in Christo fliiidbas abbatisse monaaterii de 
Hersebroke C^fuaqoe sororibus tarn presentibus quam futuris reguliirem vitam profcssis in pcrpetuum. 
Religiosam vilam eli-^PiTÜbii^ aposlolictim convenif ndesse presidium, ne forte ciyuslibrt tttiurifafis iii- 
cursus aul eas a proposito rcvocel aut robur, quoil absit, sacre religiouis enervet. Ea propter, diiecle 
in Cibrisfo fiUe, veatris juetia poetulaeionibas dementer annuimus et monasieriom de Hersdbn^ 
08nabtiig('ii>B diücesis, in quo divino estis ob^oqni'^ mniK ipatc. ^nl) hcati Pctri et nostra protectione 
suscipiinus et presentis sciipti privilegio communimus. In primis liquidem slatuentes, ut ordo rno- 
uaslicus, qui secundura deum et bcati Benedicti regulam in eodem monasterio inslitutus osae diuoscilur, 
peipetuia ibidem feniporiboa inviolabiiiter obaenretnr. Preterea quascnnque posaesaionea, qaecunque 
bona idem monasteriiim iiTpro-i-ntiartim jii<'t(» ac cnnonice possidet aut in futurum conccssione ponli- 
ficum. largitione regum vel pi-incipum, oblaliunc fldclium, !»eu aliis justis modis preataule domino poterit 
adipisci, ünna yofais et eis, que vobis suocesaecinU et ülibata permaneaiit. In quibua hec proprüs 
duximus ezprimenda vocabulis. Locuni ipsum, in quo preftitum monasteriiim aitum est, cum omnibus 
ppHirtpnfiis suis, ecclesknii de Hersebroke ctim omnibus pcHinftitiis suis, cum tfrn>, prafin. \ineis, 
ucmoribuä, usuagüs et pascuis, iu busco et piano, in aquis et molendinis, in viis et seuiiüs et omnibus 
alüs libertatibiiB et immulütatibus suis. Sane libralium Testrorum, que pixiprüs sumptibua coliti«, de 
qoibus aliquis haeteiHIS non percepit, sive de Testrorum animalium nutrimentis nuUui a VObis A^iyvm 
axigere vel extorquere pre«\imnt. Licenf qunqup vobis u. «. «r. bis inveniant. Amen. Amen. Amen. 

R. Ego innocentius catiiolice ecclesie epiM::upuä »$. IL 

t Ego Willeimua Sattinensis episoopus ss. 

f Ego Petrus tituK sancti Marcelli presbyler cardinalis ss. 

f Ego Willi lmus basilice duodecim upi^tolorttm presbyter cardinalis ss. 

t Ego fmler Johannes tituU sancti Laureniii in Luciua preabytcr cardinalis ss. 

f Efo fraler Hugo fitufi aancte Sabine presbyler caFdinalia ss, 

f Ego Riccardus sancti Angcli diaconus cardinalis s?. 

f Ego Johannes sancti Nicolai in carcei-e TuUiano diacotui:« cardinalis ss. 

f Egu WilleUnus sancti Eustachii diaconus caidinaiis ss. 
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Dat. Lugduni per manum magistri Mnrini sando RcmaTU' <(t!fsic vicccancellarii VIII idm julii, 
indictione VIU , incarnationis dominicc anno M'*C*>CL, pontificatus vero donni luaocentiipape IUI aooo 
octavo. 

Or. im Fürttl. Archic in Rheda. BulU an rothgelben Seidenfädm, Dttkan^ Ta^el Nr. 37. Auf 
dem ümbuff rechijf Mich. KotUext, UnUnchriß des PaptU», DatumteUt von »elber ManoL 
üt deH üfdtnchriften der KardinaU nicht* für sieh, (Diekamp^ 

Rtg. Anh, ZttAr, lU, S1 29r. 8S su Mi 9, 

519. 

Innocem IV. hefiehlt dem Mänsterschen Kanonihif! Franko iHm Bantf dem Müit&teraekm 
Kkriktr üteuiHcA m der Diäoe^ Utrecht ein Benefiz lu vetwkaffe», 

Lyon Juli 15. 
Pranconi de Hörne canonico HonasteiiensL 

Sinccre devotioiiis afToctus, quem veiierabili» fratcr noster . . ArBOtchulUä archiepiscopoi et dflecti 
filii nobiles viri . . de Thekenborg et de Marca comite'^ ad personam nostr ut; « l Rumanam porunl 
eccktüain, nos inducit, ut corum petitiuuibus, quantuni cum deu pussumuh, uaiiuamus. Hinc est, 
quod Doe eorandem supplicationibiis incliiiati oiandaiiniis, quatinus diteeto iUio H«irico derieo Bfona- 
äteriensi iit livilad- \il diocesi Trajectensi de prebendali vel alio ecclesiastico beneficio cotupetenti, 
ctiam si curam habeat animarum^ auctorilate nostra p«r le Tel alium provideaa vel fadas providere et 
ipsum in eccleda, in qua sübi prorideii numifaTeris, si prebaMklfai adrtat, recipi in canonicum et in 
fratrem, non obstanle, si in eadem «eekeia certus äit can<mic(»«iin numenu insUtutus Juramcnto, chu- 
firmaliune .^rdi< apostoHce sen qnacnmqtip alia fii initato vallatii«?, vel si pro n]\U in ca (iii oxiiiiu« (!) 
scripta uo^tra, quibus uoluinus etc. usque generari, aut si ejus pei-soiiis a sede sit indultuui eadeiu, quod 
ad reeepüonem v«l provitionem aKeujus minime teneantur, aul quod per littenn apoatolieas interdid, 
Biupendi aut excommunicari non possint, nisi in eis de induHo hi^uamodi expressa mentio habeatur, 
sive quaUbct alia, per quam hiyusmodi gratia impediri valeat vel differri, et de qua in nnsfris! iitteda 
specialem fleri oportcal mciilionem. Contradictorcs etc. Dat. Lugduni idibus julii aruio VII"i. 
Fat ÄrA, Rtgbd. 22 foL 97 Nr. 613. 

Heg. Bttger, II p. 247 AV. .I-IIT. Jim Nmnin ile» Kanonikv« liest B. Bcrnnie otUr Herome. 

Reg. Horue mit einem zuweilen für er geaetsten Abkürzungazeidten /tinter H. Frauco de 
Home kommt ob Xanomkm vU^eeh in MümlenekeH Urkk. vor. Vgl. Wooffi UM. HI, 
Itegietor «. Home. 

520. 

IftHocau IV. UOiUigt tpie Qre^mr IX. Me ve» demthemdigm lütr^^mHegaU» Otto gdnffmm 
hrddid^ Naiordmmgm der DUfeese Jßndt n. 

Lyon 1250 'Diicnnhrr 18. 
Innoceotius episcopus servus servorum dei dileclo filio . . decano Miodcnsi saiutem et aposioUcau 
benedictkmem. Decet, ut, qne in ecdeaiarum deMurem et eommodum ordinantur, per aedem iq>08tofieani 
rccipiatit pei-petui roboris firmilatom. In nostm idquideni proposuisti presenlia, qqod dilcctus filius 
frater Johannes niagister ordinis I'k die itorum penilenliarius nnultM" aurtoritate bone memorie O(ttoni*) 
Poriueoäis episcopi, tuuc f>aucU Mcolui in carccre Tulliano diaconi cardinalis, in partibus iUisapostolice 
aedk legati, Ifindenaem eocledam 'viritans statuit quinqne ardndiaconatns in ipsa, qni prius foerant 
indistincfi, ae eantortam de noTo ereans in iUa statuit, ut «adem eockeia viginti quatuor eanonioonim 
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Qumcio a bone mcmoric . . episcopo el capitulo Alindensibus juramento vallato de cetero foret contenta 
«l «lia quam plura in eadem ecdesia de asscoau eorumdem cpiscopi et capituli ad honorem et utilitutem 
sepedicte eceteBie ordinanU Et licet predieta per pte nemorie G(ragoiriaiD) papam predecessorem 
nostrum fuerint rouflrTnafa. tarnen ul eo ubcrius siium con^cquafur ofTorfnm. quo innjori vallala fuerint 
finnilttle, uobiä huinililer if^iippticastl, ut Ula curui'cnniü aposlolico muuimiiic ruboravi. Noä igitur tuis 
devotia predbua mdinati, que a predicto penitentiario iHwtro in dida ecctesla proride fiicla simt, 
anetoritate apoatolica non obstante, quod unus de dictis archidiaconatibus dicitur per venerabilem fra> 
Ircin noHtriim . . epi^^poptim ^fin(1eii«!«Mn (iivi~u> contra statuta concilii Turonrn^is, pmifinnannifl et 
pi'töc-ntis sciipti palrocinio communimus. MuUi ergo umnino huiniuuui liceat lianc pagiiiani nostre 
eonflrmaUonb inÄingere vel ei aumi temerario emitraire. Si qvda autem hoc attonptare presumpaerit, 
indignatiünem omnipotentis dei et beatomm Petri et Pauli aposlolonim ^U8 se noverU iiwiireuruni. 
Dat. Lugduni XV kalendas januarii pontificatus nostri anno octavo. 

+ 

Or. wt Sl-A. Mätultr, BvUe und B^Mtigmg /Mm, Attf' der Rückseit« Jacobu« Anagnia. 
hl dSrr Eckt Unit a. 



621. 

Innocen» IV, heoMfiragt Genamte mU UnUrswskimg äer Klagemdie de» Kl, Lmm gegen 

änige Laien. Tjim V351 Januar 4. 

Innocentius episcopus servus servorum dei diiectis filii$ . . dccuno et . . ecolaäiico ecclesie Äu- 
Sariensia Osnaburgenais diocesia aalut^ et apostolieam benedictionenL Conqueati sunt nobis . . pre» 
positus et conrentus monasterii de Leueren Ciäterclcn-^is ordinis, quod Tiioino de Woswinkele inili-s et 
qnidnm alii laici Osiiabuigensis, Mindensis f t Padeburnensis civitatuin ft diocopum iriper po«s*p-^-ioiiilnis, 
debiti» et rebus aliis iiguriaitlui' eisdeui. Ideoque discretioui veslie per apostolica »cripta mandamuä, 
qnatinua partibus conTocatia audtatia eainam et appeUatione remota fine debilo deeidatie fiidentes, quod 
decrereritia, per censuram ccciesiaaticani firmiter obserA-ari. Testes antem, qui fuerint iiominati. »i 
gratis, odio v«^l timoiT «ubtraxennl, censtira simili appellatione cessante cogatts veritati testunonium 
perliibere. Dal. Lugduni II nonas januarii pontificatus nostri anno octavo. 

Or. M» Kgl, Sk.-A, AKiiuter, Bulle an Uattf'admur, Dkkainp, Tafel Nr^ Auf' dm Umbug 
i, T. Av^ dsr RSektiite Roeetuni, in der Stkt «Am ttmt» G. 

522. 

Inmeens IV. beat^kagt dm JUdiim (8men) von BaM^M^orN, dem JiAmm von GWingen 
MW J^rtbiäen m Denisdiland am vemdiaffen. 

Lyon 1251 Februar 15. 
. . electo Pagdeburgensi (!). 
Licet ad rcfrenaiidas ainbitiones quorundani, ne quis pluies eedesiaa rel dignitates ecclesiasticas 
babeat, sacri concilii mnstitntio interdicat, volentes tarnen cÜIccto liUo Johanni de Gotingen clerico ob- 
trrihi venfrabilis fratri? nostri . . Hildo^fmensis episcopi et dilocte in Christo fiüe nobfü'' miilteris 
S(opttie) ducjsse Brabamie ttuppUcantiurn nobis pro eo gratiam fiocere specialem discretioui tue, de qua 
gninms fldueiani in dowino pleniorem, presentium anctoiüata cominntimus, quatinm cum eoden clioico 
audoritate noetra dispenaes, quod in regno Alammanie posrit duo eccledastica beneflcia, ettam ai curun 
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animarum balwant et sibi canonici conferanlui*, vel eliam sint collala oonetitutiooe tion obstantc prcmissa 
Bdto retinere, proviso, qnod beneBdt ipaa «.«.». Dot Lufdnni XV kalendaR nartii imu» vn*I. 

Fat Arc/i. Regbd. 22 f„I. 106» Nr, SSO. 
Auumg Btrgttf II p. 2öS Nr, 3414. 

688. 

Imocaa IV, iejUeAft dem Äbt und Prior im Ibmrg, dm Kleriker JSSnut «ime Pfitüiide m» 
IfOwter tu verxhaffe». Lyon 1251 Februar 25. 

. . abbati et . . priori d<' Iberg (!) Osnaburgen^-is diiK f .si?. 

Gausam, que iuter dileclum ülium £i'nestum cauooicuin Osnaburgensem ex una parte ac . . 
decanum et eapitnhim IfbnasterienBes svqper receptione ac provisktoe ipsius ECmeati) ÜMsieiida in eeelcdft 
Monasteriensi auctoritate litterarum nostrarum ex altera vertebatur, ad examen sedis apostulicL' i L Vocahnn 
dilecto filio magistr» Bodo Johanni capellano nostru commisimus audiendam. Quia vcro ideni capeUauus 
auditis binc inde proposHis et relaUs fideliter coi'ani mhis dictu cauouico et alterius partis procuratore 
praaentibits de qpedali mandato noatro ordina^t, ut in ipaa eoeleaia r«^|)iatiir in cangnicum et in 
fi-atreni, mandairm?, quatiiiuii ipsum rccipi ac sibi de prebenda, si racat ad prcscns. vcl quatncito se 
facultas obtulerit, per vos vel per alium auctoritate noatra providerc curetis juxta prioruin continentiam 
litteranun, ita tarnen, quod ilUs, qui noatras litteras ante ipiun preaentaverunt, in prefata ecdesia 
nvUum propter lioc super receptione ac pnorisione ipsoram priyudidura generetur. Non obstaiite ali- 
qui» indiilf- iUia coram dicto capellano propo^^ita sive aliqua impetrata vel iinpetraiida a scde apostoüca. 
per tjuiiin 1 ecepÜo et provisio sepedicti E(rnesti) impediri vel dilTcrri valeat et de qua in iitleiis uusIj is 
plouun et expreasam oporteat fieri mentionen. ContradiGtoree ete. Quod non andm etc. DaL Lugduni 
y kalendas martii anno MIT. 

Vat. Arch. Reybd. 22 /U, 107 Nr. 683. (Mi m«hr«ren Korrekturen und Rasuren^ 
Rey. Berger, II 25» ifr. S4i7, 

624. 

Jnmeena IV. beßehU dem DomkapM in Bremen, dem Dekan des Kapitels in Minden unter 
AusscMiesstmff de^ Kanomim Stqpkm vmt St. WUlehaidika^Uel m Brem» die näcMe erledigte 
Jhräbende jsu übertragen. Lyon J2Ö1 Mära 6. 

,Sua nobis düectus fllius." — 

Alioquin dilectis filüs decano et acolaatioo eccleue AnBareuaia OanaburgenBiB dioccsis noatria in* 
junginuis litte -ris, ut ip?i mandalum eoper boc apoatoliciiin exequantur. Dat Lofduni II nonaa jnartU 

poaUticatus noslri airno octavo. 

jtttthMt, am* 

525. 

innocenz IV. bemßragt den Mt mn Iburg, dem Osndbrikker Kanonikus Everhardus ein Bene- 
fiemm tw der ütredUer DüScese tu verechaffen. 

Lifo» ]$51 Män 7. 

. . abbati de Yburch Osnaburgensis diocesis. 
Ut dilectus liiius frater Corradus de Rota ex injuria et corporis lesione sibi ab inimicis ccclesie 
in ipsius ecclcsie odium irrogatis gratiam apud sedem apostolicam sibi gaudeat accrevisse, ipsius pra> 
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cibus inclinati mandamus, quatinus Eueraido can»>!(!f*n 0«nnb»iri»on«i mo familiai i in civiiale vi l dioc« si' 
Tngectetisi per te v«l per alium provideas de probuiidali vel alio eccluäiasUco benclicio solito clericis 
weularibus «odgiittrif ctiam n euFam babeat animarum et vacet ad preaena, vel quam dto se faeattas 
obtulerit, facieii-s (cum) ex nunc in ecclesia, in >|ua aibi pnmdeiMllUtt decreväris, ei coll«giata Tuerit, in 

canotucuni recipi cl in fiatrein. Non ohstantc; sl;i(ulo de ccito canonicoruiii numero u. .t. n: fiit nut 
quaübcl iudulgenlia diele sedis, per quam eflectus nosUe gmtif in hac partü impediri valeat vel dilTerrt 
ContradietoreB etc. DaL Lttgduni dohIb martil anno WVl. 

Vat. Areh. Regbd. 22 ßl. 107 Nr. 686, 
Reg. Berger, II p. m Nr, Öi20. 

526. 

himcpnz IV. verleiht fh-m Osnahrticlir Kfij ifil dos J'iir>!rff, ths^ m m Pfründm und Ben- 
teiivtrieümtif/ nicht gezwungen werdm kau», (ii'.\'ii-tii»)n»i:ii durch ein päpstliches S<^reibm, welches 
dieses Privileg erwähnt. Ltfun J:.'ül Api 'd 3. 

Umocentiu» epiäcopub ücrvus senorum dci dilccti.s tiliis . . abbati et . . priori monasUrii saucti 
demeiitis in Ybuig ordinis eancti BoiedicU Osnaburgensie diocesis salutem ei apostolicam benedSctioneni. 
Decft i't expedit, ut gravati super provisione clericoruin per si-detn apostolicam, que tainquani pia 
matcr illoruni proco« j>!enifti(jiio tion p^tr-t indurata facie pcrtransire, per eam interdum optatuin 
rdevalionis solatiuui a.sbcquuntur. Cum igilur, s>icul Iccta coram nobiä ex paa'te dilecloj uin tUlorum . . 
ckcU, . . decani et capituli Osnaburgensiiim peUtio eontinebat, per sedera apostolicam et legatos ipsiue 
sunt super plurium clericoruin receptione seu provisione gravati, nos super hoc congruuin reniedium 
adbibere volcales eis per uustraä litlcras duxiiuuü indulgeuduin, ul uulii de celeru in pensionibus vel 
eeclesiastici« l>eneflcüs per litteras sedis predicte vel legatorum ^jus in ecclesia eorum provideri valeat 
«bsque spedali mandato sedis ejusdem faciente plenam et expresaam de hac indulgentia et receptomin 
I1uminibi!> i' nunin o ni> iitioncni. (Juocirca discretioni veslre per apostoUca s-cripla inandanuLS . qua- 
tinus non perniiltatiä diclos . . eiectuiu, dvcauuiu el capitulum conü'a conceääiooiü uoslre tenni em super 
hü« ab aliquibuB indebite moiestari, molestatoreB hi^juemodi per ccnsuram eccleaiaaticam appellattone 
postpoeita compeseendo. Dat. Lugduni III non&a apniie ponUflcatus nosiri anno VID. 

Aiu Tnuumanpt vom Jahre 125i octava beati Andree im IknaofftMa tu Otaahrüeh. 



627. 

InmcenB IV, l^/Mt dm Efibist^ (Konrad) von JEiSl«, den JPiredifferordeu m DentttMaitd 
gegen aeine Bedrüdter m mMttm. 

Perugia 1252 Ajtril 10. 

Innoccncins episcopns sen-u<! servonim Hr-t venernbili frrttri archicpiscopo . . nnlrmienfei salulem 
el apostohcam benedictiouem. Inundans maiicia perversorum viris saiitUi religiuni dedilis adeo fre- 
quenter «diibet ee infeatam, quod ipsi divino eultui, nt deberent, vacare non poeeiuit, dum ülorum 
malicüs agilantur. Cum igitur, sicut dilecti filii . . prior provincialis Alaniannie el fralres sui prioratus 
ordinis Predicatorum nobi*; significare curaverunl, nonnuUi, qui nonien domini in vanum recipero 
non tormidaiit, ipsos gra\iter moiestare presumaut, nos et presuiiiptorum hiyusmodi refragari conatibus 
et dietorum . . prioris et fratnun gravaminibus vokntes oongruis reawdiia subveoire fratemitati tue 

▼MtL oribpaudi. V. 31 
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per apostolica üciipta iiiandainuü, quatitius ipsos in persuiiis vel rebus uon permittftB contra indulta 
prjvilcgiorum et iiidulgem.iai utii scdis a[)u^toIill• ab aliiiuibu-. indcbÜi' inulf^fari, molpstatorcs hujuAmodi 
per censuram rcclmasticani appellatione postpusita cutipfscendo, iioii obstaute constitutione de duabus 
«Betis edita in coneilio ^nerall. Datum Perusü II*II idiu ainilis pontificalus lUMtri anno nono. 

Trmutmpt du OßhM» der X^er Kurie von 1287 Febmar ^ im Kyl. SI.-A, M6i«ter. 
PtMt Potthast, doch Mt daaelbut 14>'iö-'J unter demselben Datum eine mit denaelben Worieti hf'jin' 
fwndi« BvUe (fteieken Inkalt» an den Biackof xm Orpieto. — Btg. ArcMc. Zeiteekr. JIJ, 02,61, 



528. 

hmocenz IV. hntuf tragt dm Kantor von Busdorf in Paderbl>nt, dnti KUr&ter JUtoiNli Stim 
Ekberls vm Batenhürstt eine Pfrämle in d&' I>iöceüe Münster «m vendteff^eiu 

Perugia J;i08 Aprü it, 
. . cantori ectUsie sanciorum npostolotin» Fclri et Andree Padeburni-nsis. 

Dilectum filiuni Johannein clericum natuni cnjusidum Ecbcili de ßntenborst militis, pio quo vene- 
rabiliä frater noster Padeburnen.sis episcopus et dilecluü iiliub . . Osnabui^^nsis elecluä ac nobiUs rir 
. . dominus d« Lippia nobis per suas titteraa humiliter aupplicarunl. pro»«qui iavorabiliter inlendente« 
niandamus. quatinus eidem cleric« in civifatc vel dir>ce.si MnnnsttMiensi de aliciiio tcrlcsin^^ico hcneflcio 
prebendali vel alio eüam curam auimarum liabente. quod duxeril acceptandum, et ad cujuecunque 
coUatfonem pertineat, si vacat ad preaens, vel quam primum ad id «e facultas obtuleTit, procures 
auctoritate nosti-a per le vel per alium providcri faciens ipsum ex nunc in ecelesia. in qua silii prardderi 
«legerit, si collegiata fuerit, recipi in canonioini et in fratrem. Non obstanfo cirlo canoniconim numero 
u. t. tc. 6ür geueretur, vcl si de manduto legaturuiu sedit» apuslolice vei proprio niuln cupiluli aiiqui siut 
ifai reoepU, qnibus ipauna J(oiuainem) in aaaecutione pr«bände Tolumus, sicut de jure ftiarit, antaferri 
aeu indulgentia dicte sedi= qiiihii=riiint|ue pensonis vel locis conrrssa. qiiod rxronununicari. suspendi 
vel inUrdici quodque ad rccepUuuem vel provisiotiem etc. uüque uieutioueai. Contradictore«. Dat. 
Farufdi T idu« apillb tnno X". 

Vat. Afch. Begbd. 2S M 397p Nr. m. 



02!). 

Inmicenz IV. btuuftrayt den Dechanicn ton (Jhtuibiutk, du Siudt h'iil» zur Atieih miiiUf/ des 
durch den Kardmattegatm Jüvgo ton St. Sabina ausge^roihtmn Schiedsspruches beeuglkh der 
MUtue «Nd «mderer AnifiltigeiüieUm dur^ Anwendmig JNrcMScJhtfr Sirefm jtu mü^, 

AM 125B Jw» 16, 

„.Sua nobis." — 

Datum Asisii XVI kalendas julii pontiflcatus nostii anno decimo. 
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530. 

liWHem JV. hmuftrayt den Tkesaurar von Miinsier, ihm Kanonikus Gerhard tum 8L Pder 
in Utrerbt äne gründe in der Stadt ndn- Diöresf Utrecht zu versdiaffeH. 

A/iswi 12')S Auffiat 17. 

. . tticsaurario Monasteriensi. 
Et n ad prorisioiietn canetoruin etc. usque suffragantor. Hiiic est, quod no« dileeto fflio Genurdo 

canonico ecclcsie sancfi Pelri Triycikrisis piobitntis -^uc meritis, super quibus laudabile sibi testimonium 
perhibetur, el obtentu caris.sitni in Oiiristo filii tiusUi W(ilhelmi) regis Romanorum illustris supplrcanlis 
nobiä pro eo specialem gratiaiu facerc inteadeates mandamus, quatinus eidem canonico providea«» 
auctoritate noatra per te Tel pw aKiun» si aKaa pro eo beneOeiando non aeripahnoa, in chritate rel 
diocesi Trajectensi de beneficio ecclesiaslico probondali \cl nlid. ftinm si enram habrat animnrum. si 
vacat ad presens, vel quam primum ad id obtulcrit se facullas, faciens ipsum in ecciesia, in qua 
duzmia providendunit ai ooIlegiaU fuerit, in canonicum recipi et fratram. Non olietante— . Gontradidorea. 
Dat. Aaiaii TVl kalendas septcmbn-- aiiiio \H. 

Vf7f. JrrL RfgbdL 23/ol U3 J>ir. 7 Hl. 

l'otthiuit, IÖ094, 

öt^l . 

Inmcem IV. Iteaufhmjt den Tiumurar mn Munster ^ den Gotfried von Wesemale eine 
lYründc in der Stadt oder Diöcese UtredU zu versduiffcn. 

Asti» 1353 Ängtat 17. 
. . thesaurario Monasteriensi. 
Et si ad piovisionem cunctoruin etc. usque sufTragaiitur. Hinc est, quod nos dilecto flUo Godeftida 
riato dil<Hfi filii iiobili^ viri (tciiniiii rt." W<'semalf' rui im'cn 'rrMjccfcn^ii f)r(ibi1a(i^ s«p meritis, supT 
quibus laudabile sibi leslimaiiiurti peiliibotur, el obtentu Ciirissimi in Christo lilii nostri W(ilhebm) 
Romanorum itlustris suppiicantis nobia pro eo specialem gratiara facere intendenlea, mandamus, 
quatinus eidem canonicx) pi-ovideas aucl<)ritale nosti-a p<?r te vel per alium, si alias pro eo beneficiando 
non scripsimu!;, in civitnto vel diocesi Trajectensi etc. ut in quaria superiori usque in flnem. DaL 
As>i*ij XVi kuleiidas septcmbres auuo X**l, 

Fat Arek, Regbd, 23 /ol. HSt Nr. 784. Dit aU qwrtu auperiori iezekkmlg Urk, <rt wuere 

m. 

532. 

Jnnocem IV. beauffragt den SvhoJaOet vm IRgwkerlrn bei MSacUr, dem BjammSha Jehasm 
«Od hBtbeck «tue Pfr^mde in der Erzdh'irpftc Bremen su verschaffen. 

Lateran 1354 Januar 28. 
. . scolastico Noae eoclesie atra muros Huxaricnscs I'adeburgcnsis diocesis. 
Meritia lattdabilis eonrersationis et vite dllecti filii Johannie canonici Lubioenaia derici dilecti 
tüii nnbilis viri . . duci^ Brunesvic, soroni rarissimi in Christn tilü nn^tri W(ilhelmi) rrp-i- Unira- 
uorum iiiuatris, juvari dino&citur, ut a nobis t>cnigni favoi gratia fovcalur. Hinc est^ quod no»^ in eo 
dictum diieem et TenerabUes fratrea noatn» . . arahiepi^^copum Liuonie et Pniaeie ac . . episcopum 

31« 
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Raslcildpusom iiec non comites Holtsanc (I) ccclesie Romane , . dovolos, qui pro ipso apostolit-am 
gialiaiii per alTccluoHas littcras iiupioraimit, houui°are volenles inaudamus, qualmus cidcm cauonico iu 
aUqmi ecclesiaruia Bremensis provincie, cathedralium vel alianiin provldMts aut per aKum laclaii prori- 
drri. Cnnh-ailicloros. Nohi eniin nichiloiiiiiuis irritiini decorniiims et {nwie« si sectli SUper pmiiiSSiA 
fucrit attcnipUituro. Dat. Lateraiü V kaleuiiai» februaiii anno XH. 

Via. Anh. Repbd. 2^i/ol. 83 Hr. S97. 

FMkatt, U2U. 

533. 

Tnnrxmz IV. brßvhU rinn Erzh'ischof (Knnmd) r^n Köln, dem Leonim WH Nduim (^) JK 
einer tfrüitäe^ deren Kollation der Ahtiffsiti von Essen zu^fclU, m verMfett. 

iMcran 125 i Märe 26, 
. . archiepiMopo Cotoniensi. 
Vfi :li - lifl. rn^ !u et dilor?;i - ftlius nnhili-j vir . . conn-s nienni^i- apostolice sedis devolus 

nobiü dileclum UUuin nutgii^lrura L^otiium de Miheim (!) clericum cuiiimeudaätiä. Quin veru ideni 
mBgister hoaesfe conversationis et vüfi ae etiam competentj« «eientie meritis juvari didtur, ul propier 
hoc ei benigni favoris griatin dobc-atiir, iios in eo liiam Ct ipsiiis coiTiifis vuleutos honoiara personas 
mandamui^, qnntimi-^ t iilrin n!;if,'i-;ho de prebendali vel alio bt'iit'ficio occL >ia-lic n i tiatn rtiram animfirmn 
babeute ac spoctanlc ad coilatiuncra . . abbaüsjs« j»ecularit> ecclcsie Esiiidensi-s (^olonionsis diocesis, 
^[uod eonfliievcrit clericis secularibus ass^fnar!, et idem oiagister dazerit acceptandnm, ai vaeat ad 
prci^otiH, vel quam cito facultas .se obtulerit auctoritate nostrn provideas aut per all um focias prOTi- 
«leri. üou ubstiuitc — . Contradictore:«. Dat. Latcrani V'lll kalendas apiilis ano(!) X"!. 
Vat. Anh, liegbd. 23 fol. m Ar. 83ä. 

534. 

Intioeetu IV. hemftragl dm Etdetm (WidnJtind) von Mmdm, die Klage de$ Biseltafs (Ban- 
rieh) vom Kdde^iem gegen den 9on Zdl m» mtermdien. 

Lateran 12')i April 8. 
Eidem (Klecto Miiidcnsi). 
Venerabiiis fraler noi^ter . . Ildesemeosis cpiscopus sua uobis coinmunicatioiie moiiBlraTit, quod . , 
abbaa de Cell ordiiii^ ^ancti Benedict! Haguntine dioceaia in eum, in quem uuUaro habet jurisdictionem 
ordinnriam v.I i lLmi iltlffruhtm . tfinerilale propria excotumuiiiealioiiis scnteiitiam promulga\it. Mnn- 
dauius, quatiuus per coimnuuicacioiiem (!) nun obslante, ai e«t eidem abbali ab apoälolica sede inüut- 
tiim, quod interdiei, stuqiendi vel excomniunicari aut extra suain dioeesiin in caiuain tnM non possit, 
per litteraa ete. usque mentionem. Dat. Lateraiii VI iduä apriliä anno X^l. 

VaL Anh. Re^U, 23 /ot, 8to Nr. ä9L VffL dit btuU», yb^em^m Hrr, 

535. 

Innftrfifr: [V. beaupiiK/l ilni ElrJdfn (Widukinä) von Minden, die Klaffe des Bischöfe (MÖH- 
rieh) von MUdeshetni gegen den Kai'otiif.Ks Ilarhrntm rm JJHäedieim m unie) suchen. 

Lateran J2ö4 Ajtrit 9. 
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. . elt'Cto Miiu!oTisi, 

Öua iiobis venerabUis fiatiT lUMler . . episcopus Ildest-meuiiiei petilioup nion^travit, quod, cum 
ipse Hartmaiuiuin ■) presbyteriun canonksttm lidesemeiuem ad «dgendam et recCpiendum qaosdam 

rediius ipsius opiwropi piocurulort'iii coiistilueril, idem carionieiis de reditibus ejusdem episcopi, quo« 
liujiisinodi procurntinnis ocrasii ine porropit, i alionem sibi rcderc (!) dcta>gans qucdam instrumenta et 
littoras apostolica^ dicti episcupi cuulra jusiitiaiu dclinct vi cu rcslitucrc iudt-bito couUadicil. Ideo« 
que mandamuB, quatinitt partibus oonvoeatts ele. usque perhibere. lion obstairte, si est aUquibus 
ab apo^tnltra <5cdo induHum, quod interdici, su-pnndi vel cxcommunicnri rnif i \ir;i rivilritem Ildr-^emcii- 
seni in causam tralii non possint, per Uttcros apostoiicas, que de indullo bqjuäiuodi plvuain et «x- 
pres^sam ac de verbo ad Terbum non fecerint mentionem. Did. Laierani V idus apiiUs anno XQ. 

») klianle aur.h Ilarrmuinani Mia. — Ii) ea im Reg. 

ViU. Aich. Reybd. 2.1 fd. HU Ar. 691. 

530. 

Iiinoceuz IV. ernnint den Bischof (Widukiml) von MhnJi^n zum llUhkr ui dem Sfreite des 
Biiu^s (Heiaridi) vm HUdeskem mit dem Kapitel rm Smon und Judä in Goslar. 

1264 JprU 9. 

Eidem (Electo Mindetisi). 

Sua nobis vrrifrnliili^ rrntfr nosfrr . . rpisropn^ Ildesemensis petilione nn}n"=f r-ini*. rpinr). t-ini nliin 
sibi percipiendi provcnlus bcueüciurum primi anni, quo» in civitate ac diücc^ii Ildcsomcnsi infra cet tuiu toin- 
pusvacare contingeret necnon contradietores per censuram'ecclesiasticam appt-llutioiu^ pustpoaita compes- 
cciidi per nostras litleras liberani concesserimus facultatem, vacantibus tandem infia ftMupus^ iliud qui- 
Itusdam prebendis in rt clf sia - inctonini SymoniH et Jude Ooslariensis ejusdem dioccsis, idem epi^^copus 
in . . decauum, . . i$culasticum, Bertoldimi, Bonuslum (!), ma^istrum Fredeiicum et quosdam aliox 
ipsitts ecdesie eanonicos pro eo. quod impedire temere praanmeiMUit, ne dictus episcupus juxta hqju«- 
modi litteranim tenorem piovriiiuä earundem prebendanini powet percipere, cum nichil rationabile 
prf>poiierenl, quare faceif Imc tli b» lont, c\ ab ondt m ppi^copo moniti diligenter a presumpliono hnjuri- 
luodi deäiätere conluniaciter denegarunt, aucloritaie dictaruni litterarum cxconununicatiools sententiam 
exigente jnstitia promulgaTit. Quam ipsi darapnablliter oontempnentes divina ofBeia celebrare inuno 
vei ius, quantum in eis est, piophanare presumunt in animarum suarum periculum, plurimorum scaiida'- 
lum et ipsius episcopi prcjudicium et gruvanieu. Quare ntibis bumiliter »upplicavit candem sententiani 
robur fli'mitalis dobilum obtinere dlcto.sque decaiium, sculasticum et canunicuä puniri pro prcsumption<: 
bqjttSRiodi pena canonica faceremua. Quocirea mandamus, quatinus aententiam ipaam, sieut rationabi- 
liter est prolata, facias aucloritate nostra u?qnp ad salisfactionem foiidi^rnain nijjjellationf* K innta in- 
vioiabililer obaervari Super eo vero, quod decaaus, acolaaUcus et canonici predicti divina ofikia 
celebrare presumuiit, quod cantmieom fiierit , appellatione remota deccmas faeieiMi etc. non obstante, 
«i eat oliquibuH ab apoatolica aede induttam, quod interdici« saspendi vel eiooininunicari aut extra 
oivifntfMi Il<i( -omfnepm in causam trahi nnn pns'iint, per lilteras aposloücas. quo de indullo liujus- 
uiodi plenam et exprcssam ac de rcrbo ad verbum non fecerint nieutioneni. Dat. Laterani V idun 
«prilis ano 0) Tfl, 

Fak Areh. BtgM. M fei, Sir Nr. 59L 
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537. 

Jmmkkm IV, beauftragt den Ddum der Zotphemer Ktrcke, dem PHeäer Wakdm eitt Bettefii 
In der KlUner oder JlfflnsterscfteH DUkese m t-erschaffcn. 

Assisi 1254 Jfai 11. 
, , decaao ecclesie Sutpbaniensis T^^iectenäis diucesüi. 

VolentM dileetuin fllium presbyterum Witielminn vicariiim eoclesie in Hengelo obtentu TeiMralnlis 
fratris nostri . . Lubiceiiäis epi&copi pro eo nobis liumiliter supplicanlis gratiatn prosequi et faTorem, 
mandanuif:, t{nntinii«< ridcin W(illelmo) de uliciuo c!Cclesiastico bciieficio, ctiam si curam habeat atiimarum 
unnexani, ad coilatiunein uLLuli.s et conveutus sajicti Paatalconiä in Cktlouia ordiiiis sanctl BenedicU 
perfmenle, quod idem duxerit «coeptandtim, inColomeDsi Honacteriend diocesi, «i vaeat ibidein ad 
piesens, vcl quam prinmm ad id sc facultas obtulen't, per te vel alium pronderi procurcs. Non ob- 
ütaute, si super alioruin provüiooibus in iliis pmübus direximus scripta oostra, quibus elc. usque geue- 
rari vel si dicti« abbati et convenfni vel aliis quiboscomque a sede apwtolica dt induHani etc., ut in 
alia luque ad finem. [Ist die voran/yelmide Nr. H66, worin (Ifvi Abt Floridi campi Cistertiensis ordiiiii« 
Trajectensi- iliocesitj, auffietruo«'» vliJ. dem ^Yi]k>I^nus clericus Trajceffn^is dioct>i> oblfiifii .... ducis 
Brattantie eine l'räbende ia arcliidiacoiiatu Üauetilreiisi (!) zu mrachafftn mit Ltttum: Uat. Asisii V idus 
maii anno 

VaL Jirth Regbd. 23 1S5 Nr, 987. 

538. 

Imwem IV. h^idiU den QenamUen, dem Kaplan des Grafen von BetMm eine PfirOnde 
IN nersdu^en* Assisi 1:^04 ^f^i 17. 

. . decauo et scola»tico ecdesie s$aiicti Johaniüs U.snabitrgeiisiü. 
Ditectum filhun nobflem vinun Condtem de Sinthern conflanguineum earbnmi in Christo fiHi noetri 
WOlbdmi) regi« Ro(manoruna) Ulusti-Is in pei-soua dilecli filii Radolphi presbytei-i eapollani {•jiisdem 
nobilif! nulluni adhuc ecclesiiisticum beneficium, prout a;)i>erit, obtiuente»: (!), quantum cum deo pcissii- 
mus bonorare, vulenteä maadamuä, quatiuus ouudem prefibyterum in eoclesia Aldenäolensi(!)Trigecteiiäi« 
dioceais per vo« vel per alkn anctorüate nostra redpi facialis in canonicum et in frati-em, de prebenda 
sibi. si vacat ad presen": ibidi rn vrl quam primnm ad id se facultas obtulerit. provisnri. Goniradidore«. 
Dat Asisii XVI kaleudas juiiii anno X^I. 

Fat Ardu Reghd. 23 jol. 127 Nr. 883. 
PiatAait, 15S70, 

639. 

Imtmen» IV, mmmt Kl V'irhn- in seinen S(Mjl 

AiKU/ni 1354 JuÜ 11. 

Iniioct'iüius epi!>cupu.s Henrus servurum dei dilectis filiis prepu^itu et conveJitui monasteiü 
Vuileiensii^ rrenionslratends ordinis Monastoriensis diocesis salutem et apostolicam benedictionem. 
Cum a nobis petitur. quod jusluni est ethone8tuni«.«.te. clTectum. Ea propter, dilecti in domino filii, 
vf sf i i- ju-li- |)o-hila!iiiiiibu- <.'i ;<!*i ( (nicurrenles asscnsu libertairs et imnmniUitcs a prcdccesstn ihn- 
uüstris Homanis pontilicibus monasterio ve&tio concesi»ai> uec uon Ubertates et exempliunes seculariuni 
eiactioatnn a re^us, prindpibos ae aliis Christi fiddibus rationabiliter voUs indultas, tems quoqoe» 
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<it'( ini9P. i»o«<5(«!?ioncs et alia bona vcftra. !«icut ea omiiia justc ac pacificc obtinctis. vobi> < t per vo» 
eidem moiiaiiteiiu uiictorilale apostolica confli-manius et presenlis scripU patrociuio Citminuuunuä, salva 
jn pirecUeU« decimis modenifioäe concilO generali«. — Datum Afiagnie V idu» julii pontiflcatoa noatri 
«nno doodedmo. 

Ktfjiif v XVII im Kgl. 8t,-A, MänuUft "thr feUtrkafI, Di« tijßnAumdigfn. FtUtr mnd korriffifU 

Pofthatt, iöi^J'l. 

540. 

Iimoeetu IV. hefiehU dem Gemutntm, dem Dethantm Wigger in HaHber^adt eine Pfründe 
Mu ventk^en. Atu^ 12q4 Angmd $3. 

. , preposito ecdmie Huicte Haiie in Erfordia Uagantine diooeBb. 

DilectuB flUu« Wggenis decanus Albentadeiina nobis expoeuit, quod, cum otim ad pnoei ehre ' 

inemorie Hnirid regis Homanonim . . dccano et . . «oln^tico ecclcsic Padeburiienais direxcrinius 
scripta luwtra, ut eideni decano in aliqua ecclesiai-iun civitatis» vel dioccsis Alberatadensis cathedrali 
Tel aBa de aliqua dignitate vel persouatu «eu officio, si tone Tacabat, vel quam dlo m ad Id offeiTet 
oportunitas. proridereiit. contra idem decattUB nallum adhuc de hujusinudi giatia commodumcsl adeptus. 
Noleiites %ittir. ut dictus (iicanii? roticrpfa de 5p«n gratia spe fiustrelur. iiiaiidanni«! . quatinus, si f sf 
ita, in mandati noetii äuper hoc executione piocedas per te vel per aliuni juxla directarum ad dictos 
decanum et eoolaslieum continentiam UttmiuiD. Noa enim decernimos iiritum et tnane, d «piid super 
Ute eontia mandati mistii teiuirem oontiBerit attemptari. Dat. Anagnie X kalendas septembriB anno XI*I. 

Pat AreL Eegkd. 28 Jd. i7ü Nr, m. 

541. 

Inmeetis IV, gestattet der Sfa(}l Mihif^lfi , wegen der UnsidierieU der dmi^feit VerkäUmsse fuße 
Me mdtt meftr vor ei» fremdes Gericht bclanfft uerdeti können. 

Anagni U54 Sc^emher 10. 
Communitati civitatis Monasteriensis. 

Kxigt'iitibus vcsti-e devotiunis roeritis etc. usque exaudimuB. Cuni igitur, sicut ex parte vestra fuit 
propositum coram nobis, propter discrimina guerrarum et incursus prcdonum et hostium vobis ad 
partes remotas a civitate vestra absquc pcrsonaruni et reruni periculo accedere non sit tutum, nos 
vostris af vcnerabilis fratris mi-lri . . ppjsüopi Jtnnastonoiisis devotis supplicatioiiibu- incliuati quieti 
vestre in hac parte salubritei' providere volentes auctoritate vobis presealium indulgemus, ut extra 
distridum ciTitaUe Monasteiienris mm poedtis eoi^unetim vel dirieim durante Injuamodi diwrimine 
per litteraa apostolice eedis vel legatonim ipsius impetretas seu etiam impetrandas a quocunque in 
judicium evocari, nisi dicte Httere inipetrande plenam et expresain feceiint do bar indulgentia 
mcntionem. Nullus etc. nostre cuuce»sioui» etc. Dat. Aitaguic VI idu» septeinbris aiuio XII. 

Prepoeitas ecclesie HcmaalerieiiBiB datua est super faiis conservator, ntm oiiatante, aliquibus a 
aede apostolica ah indultwn, quod ioler «tc usqae mentlonraa. 

VtA Arrh. Reffbd. 2S ftl. mr Nr. SSS, Ver dem Dohm *m üfridi, oMm AoMcMcA 
nick» jWUt, 
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542. 

fynceew IV. hesfm^ dk Sdtenhtng de» r&muAm K9mg» Otto Jl ßr die Kiltier EJireke, 

ConArmado apostulica super donacione castrorum, villariira ct opidurUBl Oltolieill 

Romanoiuin regem ecclesie Goloniprisi donatorum. 

Innocencius episcopus servits senorum dei veuerabili fratri . . arcbiepiscopo Colonieusi saluti in 
«t apoBtolicani benedietionem. Juatb petendtiA deaiderns dignum Mt nos focilem prebere consensum 
et Vota, quf a l acionis tramite HÖH diflcordiint, efTectu pro^equente eompler«. Sane, ncut tua nubi» 
cxhibita pelicio coiiliiiebat, clare mcmorie Otto diotti-; niifus Rornnnnnim rcx Calonicnj^cm ("fclesiam 
cattlrU, viUi^, posse^sioiiibiu», luokudmk, liberlaliJjuH aliisque boiiis pia liberalilate dotavit, pruut in 
^nsdem regia littais oonfectis otinde aurea bulh munitiB ptenliu didtur oontineri Nos itaqoe tuis 
precibus inclinati, quod ab eodem rege super hoc pie ac providc factum est et in alterius prejudicium 
iion redundat, ratum liaberiles et gratum illud auctoritate apustüliea confirmaraus et presentis »cripti 
patrocinio couuuummus. .NuUi ergo onuüno hominum liceal hiujc pagiiiam nosti'c coufii-maciouis iu- 
fdng^ne etc. DaL Anagnie V kalendas octobria pamtifieatu» noatri amu» dnodeciiiia 

Am L^er prn, Md. Celan, im Kffl. St-A. A/ilnsUr Ahe. I, fJB /oL 9. Nicht im Uli. yriv. ecd. Cal, 

nur Innocenz TT*, ^jemeint ist, riyi^' >/,/, tiefjen ntulemi tiiit voller Sicherlieit aus der 
^'enmmi/ det Jubaiuied dictum Brauiecg in den folgt/. Urkk. Da» liier erwähnte Prioüey i«t 
Shmpf, S98. 

543, 

InmwuM IV. Uaaftra^ (jtmmMl«^ dafür tu «Of^m, dau die KiSner JUrcA« in friedlkihem 
Bedbs dar 8<Aeidaai0 de» römitdien K$mg» Otto II. K^e. 

AnafftU ^54 Segiemher iS7. 
Item buUa conaervatoria super eodan. Am^ 

Innocetidm «{rfacOfHU ser^'us servorum dei . . dileclis filiis . . decaii», . . scolasticü e( Henrico 
dicto Bnunecg canonico ecclesie sancti Jaliaiiiiis Osnaburgciisis sahifom et apostolifam beticdictionem. 
Peüciü veücrabilis fiaüis uü&tn . . aicliiepiscopi Colonieusis aobis exbibita conlüiebat, quod clare uie- 
morie Otto dktiM Ruft» Romanorum rex Coloniensem ecdesiam eastris, villis, pomeasionibus, mokn- 
ditiis, libertafiliii- aliisque bonis pia lilif r ilifatp dutavil. prent in rin«doni regis litteris confectis exint'^* 
aurea bulla muuiUti pleiiiuä dicitui- contineri. .Nos itaque ipsiuä precibu» inclinati, quod abeodeuirege 
auper hoc pie ae provide factum est et in allciüus prcjudidum non redundat, ratum ttabentea et grattim 
per noatras Utteraa duximus eonfirmandum. Quocirca diacretioni veatrc per apoatdiiea acr^ta mandamua, 
qnatinus dictum . . arrVii» ]ii-nijituii et ecrlesiam Coluniensora non pemiitlatis super hiis contra con- 
tirmaciouis nostre tenorem ab aliquibus iiidcbilc moleslari molestaloreä hujusmoiU per ceusurum eccle- 
siasticam q>pelIatiotie poatpoeita compeacentes. Non obatante, ai allquiboa, quod «Boommunieairi, aoa- 
pendi vel interdici non possint, a sede apostolica sit itulislluni absque iio^lro ~])fciali maufinfo facieiite 
plciiam et expren-sam de verbo ad verbum de indullo bi^uamodi menciontm. Quod ai uoa oomes hiis 
exequendiä putueritiä intcres^, duo vestrum e« nkbäkuninuB ezequanlur. DaL Anagnia T kalcodas 
oclebria pontiflaattta noatri aimo duodecimo. 

^11» Lim pHv. «ecL Coton. im KgL SL-A. MSntttr iUe. I, m/.9. 
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&44. 

liuiormM IV, beauffragt die GemmnleH, dm Ben^ TFblraiR vom JAxfbwrg md den E^Ben 
Gerhard vm Wasaembety äur Erßßhng «Am* VtuaBei^tfliekt gegen den ErM'tekef (Konrad) von 
KSIn anztthallt n. Ne^pd 1254 November d. 

Inriorrntiu-^ i piscopus scrvus sctTorurn dei dilectis fi!ii'< . . drrnno. . . scülasticu <A llcarico de 
Bramccg cauoiiico ecclesie sancli Jobauiüti Osnaburgeasis salutem et apu»>tolic:im b«nedictionem. Goa- 
qoestos est mobis venerabilis frater tiMter . . GoIo&iensiB archiepiscopus, quod, licet noblles viri 
Gualeramas dux de Limburg et Gcr)iardu8 dominus de Wasscmberg prelcr id, quod, cum Colonienm 
ecclesi«^ «iüt vassaUi, ip^suni et eandem ecclesiam et eju« jnra defensare leneiiftir. j»rnmi<rrint sibi ?uper 
sua et eoruodem eccle&ie ac jurium dcfeasiuuc oportuno auxilid assislere buna tide se ad id per mas 
patentes litteras obligando, ipai tarnen oontra fldelitatis sive boniagU debitum et pnnnissioiieni hajo»' 
modi venientes super premissis auxilium exhibere sibi dencgant requisili. Super quo idcm arcbiepie- 
copus apostiilice provisionis remedium iniploravit, Quocirca disiTctiotii vcslre per apostolica scripta 
mandainuü, qualiiiu» dictos iiubiles ad debitum auxilium eisdem arcbiepi^upo et ccclesic Juxta pro- 
misaionem hüjusinodi, cum ab eo requiaiti fiieriiit> impendendum mointiaae pra&im per eeitturam 
ecclesiasticam appollationc poetpnsita prcvin ralione cogatts. Non obstaiitc, si eis a sede apostolica sit 
indultum, quod cxcouuuuiücaii aut iuterdici nequeaut vel suspendi absque uostro spcciali mandato 
iaciente pleoam et »prenam de rerbo ad verbum de indaltor h^juamodi mentionem. Proviäo, nc in 
terram ^demm DobUinm escommunicationis Tel interdicti aenUmtiam proferatis, nisi a nobia miper boc 
mandntTim rcccperilis ^[xririlf». Quod si non omnos hii«! cxequendis polui iitls intfics'ic, duo vestrunt 
ca (lichilominus exequantur. Dat. Neapoli II uonas nuvembrui pontificatus nostri ujuio dutKlecimo. 

Or. im Kgl 8t.-A. MStuur, Btdie an Ha$iftekmtry atucMtttnd nicht bei Diektm^. Auf dem 
U>„b,.g.linkH J. V. (f). Oben in der MUte A. N. iata non R . . . . (abfeUätler0. Auf 
der RückeeUe Angelica8> 

545. 

Innoceiiz IV. verkiht allen, (Ik :vw Wk/ii^raufbau der init der Stadt Ostuütrück verbrannten 
Domidrche beitrasen^ änm Ablass von eitmn Jahre. 

Neapd 1254 November 13, 
Univenis christi ftdelibas per Ckdootenson prorineiam constitutis. 

Quoniam, ut ait apoätolus etc. u^que vilam etemam. Cum igitur dUccti fllii . . decantia e^L 
capitulum O^iuibtirgt iisi-; ci^rlc-ii- i'atlu'iliali>, siriif «na nobis petitio monsfravit. pcclf^iairi jp«am. qne 
cum tota Osnaburgensi civitatc casu mii>crabili est creniata, de novo reparare cupiaiit opere sumptuoso, 
ad quod lldelium subridiam esse dinoadtor plurimum oportunam, uniTersitatem Testram rogamus et 
hortannir in domino etc. usque pervenire. Nos enim de omnipotentis dei misericordia etc. luque ad- 
jutricem, unum anniini A dies etc. usqne relaxamus. prc^rnlibus post consumationem ipsiiia operia 
minimc valituris. Quus milti etc. Dat. Neapoli idibus novenibris anno XI**I. 
Vei, Ardu SUgbd. 23 fei, 19h Nr. m. 

546. 

Alexander 1 V. wuierruß eine Bulle Jnnoceitz IV. über das Verhältniss der Ordensleute zu 
fremden PairwManm. Neapd December 30. 

Alezander episcopus servus servorum dei venerabilibus fratribas, unirends archiepi!;copis et epts- 
eopia ae dilectüi filüa abbatibu», prioribua, decanis, arcbidiacoinia, archipresbyteris et aliis eedesiarum 
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lM«tatb «t ceteris peraonis eccleeiastids tarn seeularibiw quam r^iularibus, cujuscumque ordinis rel 
profeMionis cxistanl. snlutom cl apoätolicam benedictioncm. Necinsolitum est nee noviim ■) — pmanenL. 
Sane quedam ab apn>loliLii sede tempore felicis n'Cünliiiionis Innocerifii papo qnarti pi cdiH cssoi is nostri 
UUere pioceääerunt, in qiiibiis ipsc uaiversis religiosi:^ ct^uscumquc professionis vel ordirus districte iu 
virtute diedicntie iiq'ungebat, ut parroehianos alienos diebns dominicis et festivis non reeipereRt de 
celero in suis occlesüs bou oratoriis lomtre ad diviiia iicc ipsos iiIlHtetiii^ ad p<'iiileiKiatn admittcrcnl 
sine suotuti) licetitia safeidotum iioc eis in suis predicareiil ecciesiis ante missarum sollempnia, pro 
quibus audiendis prima diei paile üdeni consueverunt pariuchiani et debcnt in suis ecdt^iis coaveniie 
nec sennones edam soUempnes facerent illa iiora — nec ad predicandum sollempniler ad parroebias 
alii'iKi- rrcfi-rlcrcnt. nisi e.ssent ab »»f>nnn rTirmTlDtihti- invilnti, vel saltf*TTi iiisi nd id Immiliter peterent 
et obtinercnt adniitti uec ea die, qua dyoccsanus episcopus vel aliu» loco ejus predicaret äollempiiiter, 
maxime in eccleda catbedrali, aliquis ipwirum in eadem civitate v«l loco pmumeret pradicare. Si 
vero in casu licito pomoehianum aU< riuK eos in i^ui^ ecclesii^ redpere ad sqfwlturam contJngcrel, om- 
nium, quo obtentu consoqiierontur hujusinodi sepulture. portionem canonicara etiam non requisili infra 
oclo dies a tenipure recuplionis eoruni episcopo vel nacerduti, de ciyu» purrochia mortuuä cs&et 
asaumptus, exhibare curarent. Si aiit«m aliquis religiosorum ipaonun bqjua preo»pU tranegressor contra 
predicta vel aliquod predictorum venire presitnn r. t prcler inobedientie vitinm < t rxi dnuininieationis 
sententiatn , qnatn eum iiicurrere voluit ipso factu, gradus sui periculo subiuceret ei nicliilumintts a 
dyoceaano ad premissa unh-ersa et aingula obeervanda per censunun ecdeBiastican) appellatione remota 
diatrictitis cogeretur, nuUis ei contra hec indulgentiis vet priTilegiia apostotids valituris. — Datum 
NeapoU III kali nda- jaiiimi ii ponlificatu» nostri anno primo. 

•) est iiec nonim nw/ Ratur. 

Nach ttndatirtfm TTmuumpl de* Ake* thkaim von BehntrAeMum vttd de» Domdedanlm Wietner 

von PiuUrliom (San iS^ß) im KgL St.-A. MüTuUr. 
Fehlt bn Potthmt uiüfv Jiist^ I'uhtm, doch i«t dat^btt zum 22, Dec (1560^ eme deeeelien. 
Jn/tuit^i Reif. Aich. ZUckr. III, ö2 Nr. 88. 



547. 

Alexander JV. hrav [tragt dm Fr:lisf hof (Kopmd) vmKSin vnd den Frior der Dmittikaner 
dasdhat mU der i*riifmg der Uclmershauser AhtauaM. 

Neapel 1253 Jcmuar 28. 
, . archi«piscopo et . . priori fratrom pr«dicatorum ColonienBibiM. 

DilecU filii couTentos in Helmwordeahusen ordinis sancti Bencdidi Padd>uniend8 dioceaia sua 
nobia potitione mousUavfnint. quotl lr:o^tr!•^^f•^n ipso, quod ad RoniimniTi orrlr inm nullo medio per- 
tinet, abbatia legiiniuc dt'»litutu ipsi cunveiiienteh in uiiuni el invocata spiiitus sancli gralia, ul est 
moris, dilednm flltmn Hermannom tunc ipsius raonaateril monadium, Timm providum, ut asserant, «t 
hoiu ^imi ;i!t[i;« h. { Ii iltäiilibuB et lemporalibus drcumspectum. in abbateni suum canonice ac eoncor- 
dilcr elegeiunS i . I i- l ini ilittr supplicante?:, nt. cum rectjs disposilionibus nicliil debcat difficultalis 
alTerri, cunüiinari eiectionem hujusmodi et beucdici abbatem prcdictuni in illib parlibus inundarcmus. 
Quodrca mandanraa, quatii.us inquiaita de modo electionia, atudüs eligentium et eledi meriüa diligentius 
verifnft . di rtionem ipsani iitvfneiitifi de personn idraira cnr ntiifc rrli bratnrn. illnm nuctdiitate nostra 
confiruuuileb faciütis eideni abbati a subditis üuis debitam übcdieutioni et rcvueutium exliiberi ac 
munua benedictlonbinipendi, receptuii ab eo poatmodum noairo et eccleaie Homiane nomine fldeUlatia 
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sollte juramentum juxla formam, quam vobis sub bulla nostra tnittimus intcrcluttm. Formam :iut< ia 
juramenii etc. usque transmittatis. Alioqitii) eadem electione rite cassata etc. QSque prOTlderi. Gou- 
tradictores. Dal. NcapoU V kalcudas i'ebruaiii anno F. 

Fat Arth, Reyid. S4 ßl. 11 Nr. SO. ^ 
PmAoH, iS65i natk Dmdt m» Bußar. Piraed., «uffOHek au» midtrtr Qudlf. 

548. 

Alexander IV, leam^ dem EnbUt^f (Xmd) im SiOn die Sdkenkmg des römiadien 
KSmg» Otto II. Xeapd ms Februar 9. 

ItfTii hiill.i alia confirm.icionis supor cndom. 

Alexander episcopu«» sct vu:» äervoriua dei veuei'abiii fratri . . aidiiepiücopo Coluuieiiäi üalulem et 
apastolicam benedietionem. IubÜs petenciuin desiderüs dignum est no« faeOem pri^ere conseDSUiii etc. 
per totam ut in proximo. Datui» Neapoli V idita febmarü pontjficato« noatri anno primo. 

Atu , yn'r. frrl. Colon. im Kyl. Bt.-A. Müiuff/r .Vve. /, 17S /. .9. Da« Prio. ateht swUchen 
den beiden Urkk. ImuK«m IV. wm September 27 und auf dit erat« iH in obiger ver" 

wüwM. Vgl Nr. S42 f. 

549. 

Die Edlen und Magnat de» HermgOuims Weende» beridtt^ dem Papst Jlexmder /F., 
me Bischof Simon von Paderborn unter Miasachtung des wegen der Burg SaUkotten 
(Ageschlasaenen Friedensvertrages dieselbe wieder befestigt, von dort räuberische EinfMe in 

da^ Jlerzogfknm Westfalen ffomcht, dann mii dein Grafen von Jüiick und andern Feinden Kölns sich 
veihündet und '>>» r» rflo-^ -rnrii Sovinier (1^54) mit grossem Heer t/t,s- TaiwI tfefallen sei, tmrauf 
auch sie sieh (jerüstet und ihn in offener t ehhchlueht gefant/en genonimen hätten; hiervon aber habe 
der damals jenseits des BJicins udlende Krzhi^hQf von Köln nichts getcusst. 

ms Februar 12. 

Sanetissimo patri ae domiiM) aacraaaticte eccle«ie Romane sonuno pontifid CSodefridus de Amea« 

borg, Otto de Altlu'iia, Kn^rrihrrtus de Mairha i mniles, Theodericus de Nyeiilimbui-g, Berloldus de 
Buren, Theodericus de Biläteu viri nobiles et magna^ parciuxn WestfallieCl}, Albertus marscalcus de 
Stui-medc, Henricus scuthetus (!) SosatiVnsis. Gozwinas de Rodenburg, Henrieus dappifer(I)de Ysenbeig, 
Albertus de Hürde celeririue parciun» eorundein (!) vasalU et lOinistCriales wclesie Coloniensis cam 
pedum o>rii!n lnalorum subjeclictirm dcliifam f\ il,'\ntaiTi. ("!nm fiimanim lÜMT-itn-; ot vnlL'ari-^ fame 
velocitas pro modo referentium multil'ormi tuninuiiquam dubios el incertos ellkiat audilores maxiine in 
remolia partibos et longinquis. ipsa vero veritas rei geste maltipticitatem needat in se ipea, ecce pater 
satictissinie, qualiter ad captivitatem iliius nostri hostis et terre noetre todus ac patrie turbatoris . . 
V'ul.Mliunicn~in opiscopi sit dcvetilum, vestre scribetidum flutimns ^ancf if . tit iiH]^» rcddamini de 
proccssu facti lutius insLrucUor, si forte aliunde contigerit vobiH alUer lutitnari. Aecidit uauiquc« quud 
idem episcopua Tillam quandam nomine Salxeotten muniverat in ducatu domlni nostri arehiepiücopi et 
ecdcsie Cdonicnsis preter ipsius domiiti archiepiscopi, quod esse non potorat, licenciam et conseiiüum, 
A qua monicione fiebaut por ip^um episcopum et suos homine-^ «pnlia, incendia et rapitie. Hanc qui- 
deiu municionem cum ipse dutiünus noäter ai'chiepi^pus pci' juvaiucu homiiium äue ecclesic poleati 

32* 



Digitized by Goc^glc 



I 



m 

I 

I bnefaio «iMtruxismt, flchtjuascirea ab cpiseopo predido rec^ et tan ab ipfio epissopo quam suis jura* 

tnriani caittiom m. quod nunquam illa municio reedificari deberet. Ipso vero episcopo, qiiod ita pro» 
miserat, non scrvante ipsanique reparante mutiicionem ad tiova rapiiiarum et spolionim inconveniencia, 
aicut prius, in oostris partibus cxercenda, ipsius quoque fid^jusaoribus, licet modo debito muverentur 
et pluries, non implentibus foi-mam auuvni, quam super hoa daderant, pactionum, ipse dominus noster 
archiepiscopus tanlam sn>tiiiuit (junqno modo ii^juriam el no» parcium illarum iiirnlc su>tinTihTins cx- 
epectantes de die in dicm et spcrantcä in bouo tantam malitiani Buperare. Set ecce ipse episcopuä 
peipetratis maUciis non contentus, ot eo potendus tm et nostrara ecdestam laeesslret, confldötivit (!) 
£t comiti Juliacensi et ceteris Cdoniensis eccle«ie inimicifi magiMque CKmitu congregato iniravit 
hostilitcr in oslatc prctcrita terram noslram, quam cirruiens circumquaque vaslavil inceridii'? 
et rapinis. Ad ci^us insultus tyrannicos reprimendoä nos pro nostra ac nustrorum defensione bunurum 
n«w aceinanu» (!) contra ipsum, amutunMiae in aete sid exweitiis «t adrersus noaerudeliterdlmiccan- 
trm (') domino annueiitc rrpimii'« in hoc bcUo, dnminn iinsfro archicpiscopo hoc utique nesciente, 
immo absenie a nobis in locis aliis ultra Henum distantibue et remotis. Hunc itaque nosti utn dicimua 
esse capthnun ti pro nostroram reeuperatfone dampnonim, que inhilit nobts hostiliter et maligne, ipsun^ 
in nostra captivii:ili f(-iKl)iii)us rum nunquam pannifisuri absque eatisfactioiie prehabita de vinculia 
libcrari. diaiii si piefatus (loininus archiepi'^cnpM'^ piim vollet et nobi« prfciperot eum dimitti solutum, 
uiaxime, cum ipsiu» liberacio, sicut toti niolesta patrie, ita esse deberet perpetuis difii>peiidiis(!)ODenwa. 
Dat anno ilomini H<iG0CLibq qvarto n idos fd^rnarii. 

Or^Aiu/ertigung mit vüUn na.nnrn hu KgL Su-A. Mümter. Von dm an Peryatnentatrei/en 
ftngeh. Siegeln mtr das 8. Henrici miUtis de Vitinchove trhalkn, dtr aUo wie 1271 Lvbbert 
von Vitinchoucn Amtmmm m lunbwrp «wr. 

Ofdr. Wigand, Archiv ßr Getch. u. AU. Wes^alms VI, S. 226 und SeibertB, Urkk. JJ 28/, 
beide zu 1264. Der in dem Schreiben erwähnte Vti fnn/ ilrr hihlrn Kirchen/ürgten v&n I24S 
April 6 zuletzt gedr. Wes^'. Urkb. IV. J90m Ueber die Sttliimg des .Papstes zu dem grossen 
Stteüe vgl. <& ßlgff. Urkk^ «n» äkr^m dm demmächtt etwAtitmdm Tktä de» IV. Btmdet 
dee Wet(f. üfU, 

B50. 

Alexandrr JV. ertheUt dem Kl. Paradie» da» Privileg^ dasa es tmagerludb der Stadt Sßeat 
nkM wr (xericM belangt werdm b^me. 

Nea^ Ui55 Jprü 13. 

Alexander qpiaoopua servua aarvorum dei ifileetia in Oiristo flliabus . . priorisae et conventui 

niüninlium inclu»arum monasterii de Paradiso iuxta Susaium«) ordinis sancti Augustiiii Coloniensis 
diocesis salotem et apostoUcam benedictionem. Vacautibu» amori ceksiium et coutemptui terrcnonun 
in bis banignl Bbenter oeeurimus (!), per que ab hominnm Uberati eahmipnüa et quleti contemplatiooe 
]ntifleiant et vite bravium euTsu Kbero oomprebendanL Ea propter, dilecte in Christo fUie, ntimwpans(!) 
vestre paupertalis humilifa? per no»trr provis«innis auxilium franqnillc tlcvotioni« consequatur augmen- 
tum, vobis sub clausura et regula beati Augustini juxta inatituta dilectorum liliorum fratrum ordinis 
I¥edieatorum Yivenlibns auet<ffitate preaentium indnlgenrns, nt po- Ulteras aposlolice sedis et legaloram 
ejus extra Susatum non po- ilis a (]U(;qiiam nd judicium evocari, (juaiiidiu Infra illud corain competenti 
judice parate fueritis de vobis conquerentibus justitie plenitudinem exhibere» nisi dicte sedia litlere 
Iscerint de hac indulgentia mentionem. Nulli ergo omolBO bomimim lieeat banc paginsm postre oom- 
ccssicnis inMagere vel ei anau temaraiio contraiie. Si quis «utcrn hoo «ttenplai« prenmqnerit, in- 
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dignaUonen oiniiipot«Blis del «t beatontm Petri et Rtuli tpoetdoram q'us se noverit incaiwimm. OML 
KeapoB idos aprilis porifificntus nostri anno primo. 

a) CrtprUaglieh e>u»w:a(D. Eilte- wofit mckt d<tr katuUi angehöremie Ihn'/ machte au» lUm c ein t. 

ür. im Kyl. St,-A. Mimtter. Bulle an gelbrolhen Seiden/ddeH. Auf dem Umbug rechtt Ger. p, 
mü Abimrtmffnnehm ibtt Gcr wid tmem Snieh dtaresl p (^mt f). Alexnider MriL 

Jteff. Arth. ZtKkr, III, 62 Nr. 89. 

Alexander IV. bestäti(ft eine Verordnung des Kardinailegaten Hugo für Kl. Paradies. 

Neapel U55 AprU 22, 

Alennder episeoinii Mmu s«*voruin dei dflectiB in GhriBto flliabus prioriMe et conrnitiii mMna« 

liuni inrliisamm monasterii de Paradiso iuxta STi=;acum (') ordinis sancf i Ati>ru«tini rdlmiii nsis diocests 
salutem et apostoUcam beuedielionent. luüliä puteuliuin Uesitlcrik dignum est nos facilem prebcre con- 
«ensmn et rota, qne a nlioiii« tranite mm discorduit, dfectu proaequettt« complere. Petitio siquidem 
vestra nobis exhibila continebat, qood, cam TM anb rcgula beati Augustüii juxta in^tituta dilectorum 
filiorum fiatnim nrdinia Predicatnnim, qiic \iA\'\< competunf, « Icf^'issetis in monasteriü vestio de Paradiso 
juxta Susacutn, quod est novelia plaiiiatiu viilutum, domino perpetuo famulari, dilectus filius noster 
HC^Vo) tftnH eanete Sabine preabTter cardinaln, taue in parUbus illia apoitoHce Bcdis Icffatna, id 
approbaiis l egulam ipsam sccundum in>titiita prrdicta vobi-; auctorilato ](>ga(ioni8 sue iiichilomiinis con- 
firmavit, prout in patentibus Uttcria qjus coufectis exinde ac suu sigillo si^ natis plenius dlcitur contineri. 
Nos itaque vestris supplicationibtui indinati persona« Testraa et monaaterium ipsum cum omnibus bonis, 
que ünpresentiarum rationabiliter possidetis aut in futurum juatis modis preatante domino potmitia 
adipisci. sab htatl Petri et nofifra pmkciionp suscipimus ff oandcm rc^ilam vnbis auctoritale apostolica 
conflrmaniuä et prcsentis scripti patrocinio com m unimus statuentes, ut regula ipsa juxta insUtuta pre« 
niBsa in cBdo uxmaaterio perpetoia flittvia temporibiia inviolabiliter obflerretvr NulK vifia onniiM 
homiirani liceat hanc paginam nostre protectionis, confirmationis et constitutionis infringere vel ei ausu 
temerario contrairc. Si quis autem hoc attemptare presumpserit, indignationem omnipotcntis An ol 
bcatoi-um Petii et i'auli apo»tolorum qjus se noverit iocursurum. Dat. NeapoU X kalenda;^ niaii puii- 
tiflcati» nofllri anno immo. 

•} ia«iol. obs. auf Rasur ttnä enger sxuammengetchrithrn. 

Or. im Kgl. St.-A. Hannover. Bulle an yelbrothen Seidenfäden. Oben in der Mitte Rasur, in der 
ertten Ilälße link» Auf der Rückseite Christus (!) deus ac^utor meus, darunter R mit 
Script, wad darwUer GGCLXXVl capitulo auno iniino. In der Eeke «im 6. ThaUäeUkk 

sitht die Urk. im Regbd. 24 fol. .55 Nr. -'576 <ii:i l'a/. Arrh. Alexander rn-J. Srfiri/t. 
Reg. Arch. ZUeh: III, 62 iVr. 90. Die Üettätiffungturk. de» Kardinallegaten Hugo liegt nicht vor. 

552. 

Alexander IV. lestütufl die iwn Prior md Konvent des Kl. Hersfeld vorgenommene md vom 
JM «Od Pder^terg hä Erfltrt mä ^iitei» KoU^en geprüfle WkderwiM des Abtea Wemer mm 
Menfddf der am mdt angq^äbcMH GtiMe» abgedankt halle. * 

NtiVd im Mit 
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Wciiilioro abbati motia^iterii Ilerfcldeiisis (!) ordiniK sancii Bcncdicti Maguntinc diocesis. 
Cum a nobis petitur etc. Sane tua nobis pctitio exhibita continebat, quod, cum olim administra- 
tioui liersfeldensis moiiasterii ex certis causis sponte ceüäisseü ad tempus, prior el coaveulus tc ad 
adiiiiDistraitioniem dieti roonasterii resumpserent, el ne in eonim tnentibus Mrapatns dubietetiB posaet 
oriri, ad . . ahhntrm moidis snncfi I'ctri suosque collegas Erfordenses Maguntinr dinct^si'? dilccti filii 
iio-stri Pülri saiicli Ueorgü ad velum aureum diacoai cardinalis, tunc in parlibus iUis aposlulice sedis 
legati, litterai» impetranint, u(, nisi eis constaret, quod tu proptcr aliquod noUdbile Tel probabile ▼itiam 
ceflseriB administrationi monftsterii anledicli. (juod per priorem et conventum de te ractuin exliterut, 
ip>;iu^ aucloiilate confirmaro curarenl. Ciyus auctoritale mandati prodicti abbas moiitis suik fi Petri 
euique coUcge iuquireiiles super preniiüsis diligeutius vcrilatian, quia eis constiüt ex nullo riotabili vel 
probabili vitio adnuaistrationi ipsius monosterii te eessisse, quod per prefiitos priorem et conventum 
super repimiplione bujusmudi factum extitil. ipsius auctoritale legati confinnare curaniut. Nos igitur 
tuis sapplicatioaibus incliuali, quod ab «ibdem abbat« et collqptt ipsius super hoc provide factum eät, 
ratum el gratum babentes, id auctoritate apostofica confirmamiu etc. usque ennmiinUmu. Dat NeapoU 
T idm maii aiuin F. 

Val Arch. Rejfbd. 24 /ol. i7„ A'r. 3S6. 

553. 

AhrmuJfr IV. überln'Uft den Bi^fhüff» fWhhdhff} t'on Mi>"ffp nnJ (firrhard) von V^r/Ji^n 
doicie dem fhemurar der Hainhurifer KinJm <i'if Klage der Mmchij. des .St. Joltanmaidosiers 
in Lübeck, dtm dtir von de)» Erzbiscltofe (GerlMid) von Bremen und dem verstorbmen Bischöfe 
(Jofmnn) VM Lübedc be^dUe VisiMor Bruder Äddf (Oraf von Moif9ta»-8cha»mlmy) nul semen 
Oenosae» fteut VerkSr mit Unten angeeUiU^ si« kurur Hand «ms iftrem Kbuier und der Skidt 
I/äbeck gewicsuK 'hi^ Kloster mit Cislercienscrinn^-n besetzt und der genannte Bisdlof sie mit dem 
Banne Megt habe^ m jäst seU siebe» Jahren i,u Eleml weilen^ ütUersnckimg und Sntsdieidimg 
der Srtche.. Anagni Juli Li. 

. . Mindensi et . . Verdeusi episcopis et dilccto üiio . . Uicsaurario HaminemburgeQäi (!) 

Bremenäs diocesia. 

„Exbibifa Tinbi:-." — 

Dut. Anagnie III idus juiii auiio F. 

Vat. ArdL Regbd. 24 /öL 97n Nr, 516. 

PaUhoH, 1S9i8. Reg. Bane, ScUemv^lI.'L. ürkk. md Rggg, 11^ 90. 

554. 

Alexander IV. nimmt das Kl. 6t. Mnuritz m Minden m SchttU. 
Attu^ni 1^55 Augud U. 
Alezander episcopus sennis serrorum dei dileetie flIUs abbati monaBterii saneti Haarieii deJnsula 
Mindensi qusque fiatribus tarn pi-esentibus quam fiituris regulärem vitam profe-ssis in pci-peluum. He- 
ligloäam vitam i'ligeatibus — iiifringat, Ea propter, dilecli in domiuo filii, veslris justis pa^tulationibu:? 
cleuieulur uimuiutuä el moiiaslcrium sancU Mauricii de Ju.sula Mindensi, in quo divino estis obäcquio 
mancipati, sub bcati Petri et noatra protectione suflcipimus et preaenti« ecripU priTil<^o conununimus. 
In primis dquidem etaturates, ut ordo nomutieat, qoi aeciindum deum et beali Benedicti regubun 
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in eodem monasterio tiutitutu» esse dignoscitor, perpetuts ibidem temporibus inWolabiliter obüerretiir. 
Pret«-ea quascunque poflaesriones, quecnnque bona idein monastei-ium in piesenUaruin juste ac canoniee 
possidot lut in futurum concessione pnntiHcum — pormrineant. In quibus hfc propriis diiximn<; ox- 
primenda vocabuli$. Locum ipsum, in quo prefatum moiiasterium situm eft, cum omnibu» pertinentiis 
suis, cum terris, pralis, vineis, neinoribus, usuagiis et paecuis, in boseo et piano» in aqnis et molendinisi 
in viiä et Kt'mitis et in omnibus aliis libertatibus et immunitatibus suis. Sane novaUum vestrortuni 
que prnpriis manihii^ auf siimptibus Colitis, de quibus hactr niis nliquis non percepil, «iv?» de vcstronira 
auimaiiuni nutriuieriti» nulius a vobiä decinuu» exigere vcl extorqiieru prtu>uDial. Lic«>ut quuquf vobiä — 
Amen. Amen. Amen. 

n E^'o Alexander catholice eccle«« episoopus. M. 

f Ego Odo Tusculanus epi?jcopus ss. 

t Ego Steplinfius Preuesüuuti cpiscopus ss. 

t Ego frater Joannes tituU sancti Laurentü in Lueina presbiter cardinalis sa. 

f K^o fi-aler Hugo liluli ^^anfff- Sabine pro^bifpr carditiaJis SS. 

t Ego Kkcaixlus sancti Angeli diacoiiu« cardinaliä tw. 

t Ego Petrus sancti CSeorgii ad velum aureum diaconi» cardinalis ss. 

f Ego fratei- Joannes sancti Nieolat de(!) carceie Tulliano diaconus cardinalis ss. 

t K?" OttnliortM* «atirti Aiin.iiii diaconus cardinalis ss. 
Datum Anagnie per tniuium (juileimi magiütn bcolarutn l^anner.i»iuni suucle Romaiie eccle«ie 
vicecaneellarü V idus aogusti, indictione XlII, incarnationis dominice llCCLV, ponüficatus Tero domini 
Akxandi'i pape IUI anno pjiino 

Kopie ,v. XVf in Uv. . /, IJ.j f'ol. 7 im Kffl. St.-A. MüiuUe, 

Reg. ArcL Atschr. III, ÖJ AV, 91. 

555. 

Alexander TV. widerruft die von i^nem Vorgiktger" Itmoeeiu IV, im verscIUedeite Piermnem 

^ristlichen md wdtVtchcn SUmdei rtilmlfm InduHe, mmach sie von den päpsÜu^e» Legaten wnd 
(leren SteUvirfreUrn nkht excommumiirt u. s. w. werden hönneHf «nd hält diese Befrewng nur 

für Künige md deren nächste Verunndten aufrecht. 

Amgni t255 August 18. 
Alexander episcopus serros serrorum dei ad ftituram rei merooriam. Qniapro qualitaletemporiS'— 

disponi. Propter quod feltcis recordationis Iniiocentius papa predow^ssor noster nimia duri temporis 
üinr onvn importunitate copeiile plura quamquam forte invitus fecisse dinnoicitur, que ipsemet pro- 
poriebal äuccedvlite oportunitate utiliter immutai'C. Quampluiibus uunique pei-soui» tarn ccclcüiasticis 
quam secnlaribos, quod per delegatos Tel conservatores aut ezecutores a sede apostolica depuUtos sea 
per subdelf^atos ab ip«is, aliquibus vorn, qnn.i pn Ii iz;iti>- l iu-dem sedis vel per ordinai ios aut per de- 
k-gatos eonmi interdici vel suspendi seu excomnninicari quodque ip&iä iilgressus eccicsie interdici et quod terre 
sue interdicto ecclesiastico suppoui non valeanl, quibusdam qnidem ad certum tempus, quibasdam autem 
sine temporis determinatione, non tarn lil>eralitate quam improba petentium instantia, considerata tune tem> 
poris qiiiilitate concessit. ?Cos itaque sollicite attendonte«, quod ex colirr'i'-idiu' vt 1 indulto liujusmodi muita 
malignandi audacia sumi polest, — pentwiites etiaxn^ quod contra iudulto tali prolectos justitie debitum 
ezbiberi plene non potest, cum nequeat in ipsos libere jorisdictio exerceri, quia omnino expedit super 
hiis congruum remedium adhibere, omnia indulta biqufimodi quibuscumque personis (>c ( l«'<ia4icis, 
prelatia «t alils rcfutaribus et non regularibus, sive secularibus, principibus videlicei et alii» minoribus» 



Digitized by Google 



156 



•t quorumcumque locorum capilulis, coUegiis, convetitibus et comunibus seu comunitatibus ab eodem 
predeeeflflore Tel etiam a nobü coneeaea, nisi principes ipsi sint reges aut filii seu uxores sire fnirm 
regum aut ulii magnates sublimesqne viii, qui anliquitus • predictu sedc similem gratiam habaerunt, 
lotaliter auctoritafo apostolica revocarrm«, Ha, qiiod (fcinrep«« nTilluin inbur nullumque vigorem obtineant, 
nec premüwi p«r i*a juvare se ullerius valcant vei tuen. iN'ulli ergu — DaL Auagnie XV kalendas 
«qrtemlyrk, iXHitiBcatus noetri anno primo. 

Of. int K(fl. St.-A. MSntier, Butte an ro&g§&M Stidtmßitn. Aiff dtm Uwiuff Jfo. Anag, 
Auf <l-!' Rüekititi aum lux. 

PotthuM, J.'iH8$. 

566. 

Jiexander JV. beauftragt dm SduUuter 4er ahwOurger Ewdie, da ihm BnakOen, Mihidte 
wid EUrw dar Stadt imd lüßeue JEM» ^da^ da» hti 2m0f|pftw(efi Mmaeft« dm En/bikkaf 

(Konrad) und daf Grafen und Edlen letztere durch Viniih und Brand JBSrf^m «ml SUUter 
9tMdigte^ sie von solchem Vorgeiien auf alk Weise ohzuJuUtm. 

Anaf^ni 1255 Augtiät 18.' 
Eidem (. . scolastico Ai-gcuUneosi« ecclesie). 
Ex pari« dnectorum fiUorura pralatotun et reügiosoruin et eleri Cotonioiaia eiritatk et ifiooeais 
fuit propositam coram nobis, quod, quanducunque contingit inter v cm r.ibilem fratrem nostrum . . 
Colonicnseni archiVpi«< opiim ox parte una et cotriiti s ac alii>« nubiles eju^dim (ii(K i -,i> ve! tantum inier 
nobiles ipsos ex altera disscnsioais materia exoriri, dicti nobiles div<?rsis modis, sed precipue per iucendia 
et rapinas ecckstts et monaBteriia dictaram civitatia et dtocesis graves moleatiaa inferant et jaeturaa, 
propter quod quam plures ex eodem clero et mona.steriis non habenten, unde sustentari valeant, cogun- 
tur extra predictas ccclesias miscrabiliier exulare, moniales etiam urgente famis angustia etc. usquc 
{vgl, Fouhetst 15!)9(>) tnandamus, quatiaus, cum tibi legitime consiiterit de preinisidi», iiobiles ipsoi« et 
«nme« alio«, qw» hiQtieinodi dainpna prebtis ecclMÜs et moaasteriis inferra eoa%erit, moneas d in- 
ducas etc. usque expressam non Tccerint nientionem etc. usque trahatiir. Preaentiblta poat bieDniuiD ete. 
Dat. ut supra. (Dat. Anagnie XV kalendas septembris anno l^.) 
Yat. Areh. Regbd. 24 jol. 91 AV. 597 11 

567, 

Alexander IV. heauftragt de» StMaekr der Straeaburger £«rcA^ eme Reihe von Beschwerden 
des Kölner Klerus gegen den Orafen von Berg und andere KlUner Edlen su mUermuAen. 

AMpel ißSS Aagud 18. 
Eidem ( . . acolaatioo Aifentineiiais eceleaie). 

ConrpK^sti sunt nobis dilecti fllii prelafi, rellgiosi et cleru> cinlati« o! dioo^is Coloniensis, quod 
nobilis vir . . comes de Monte et Waleramus lirater comitis Juliaceiuiii et quidam alü irabiles ^jusdem 
dioeeria« com aliqid ex eodem ekro aUqooa de diatrieto tioMlhim conindem ettant aut exeommunieani 
«Ire alias in eos aact<Nrilate ordmaria vel delegata ecclwriaalieam censuram exeroent, nobiles ip«i eosdem 

clerico? capiunt et ro< non «Mtim pwtiniann. «^ed qufindn pma puniinit corporali. Sunt etiam et alii 
nobiles, qui bona clericorum decedentium in distnctibus eorum, quc de jure debent ad eorundem cle> 
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neomm «Mkabw derenire, whit OMToraai aooroni eapUmt et Mnrpaiit Afil qwMpie witiSim derieo« 
et religioAog et scculares tam in civilibus, quam in criminalibus caturis trahunt ad judicium conim judic« 
scculaii. <*tiju8 aucioritatp l>ona pitHÜctciruni clericorum et ecclt>siarum interdura sibi faciunl aseignari. 
Aiii etiani nobile«, cum aliquis ciericus aliquos laicu» de di-strictu eorundeoi nobilium cot-aiu eccleaiastico 
Jodiee fwiunt «d judidum eroeui vel balient cum «b aKquam qoeaCkneiii, bona quadem eleridooeadona 
hiijusinodi occupant pro sue libito voluntati?. Cotei-um prcfnti nobiles ecclesias, prdatos et cleticos 
eai-undem civitatis et diocflsis boois suis ita pa&üim et iAdifibreater spoliare presumunt, quod vix pote- 
ntnt in discrimine tanlo substinere, niKi dettir da per sedia apoatotke ranadiiim respirare. Quocirea 
mandamus. quatiiius, si tibi constiterit de premissis memoratüs nobilM, qood ab hl|joaniodi eccleaiaraoi 
ft elfti predictoniiii < t uliis injuiüs oniriiuo de»istant, raonitionp prcmissa per excommunicationiK in 
persoiias et ia terrae eorum interdicti scntentia« appellatiun« remota previa ratione comp^cas. Non 
obatante etc. ut ia tercia per toCoiii. Dat. ut supra. (Fjrf. dL voik, Nr^ 

Vot. ilMA. Btffbd. n ^ 9i Nr. 5S7 IV. Nr, I md HI FctOmti, iS990 md 1S991. 

558. 

Alexander IV. beauftragt den Biaehof {Kmo) im» MSndeH mU der Prüfung der WM de9 
JMes Tkem von Oonwi. 1955 SegUfHib» St, 

. . rpiscopo Mindens!. 

£xliibiU uobis ditecturum filiorum . . prioris, . . prepositi et conventua monasterii Corbeycnsis 
ordinia «aacti BenecBcti Paddnimeiuis iflocesis petitio eontlnebat, quod monasterio ipso, quod ad Ro-; 
wMiMm ecclesiam nullo mcdio pertinere dicilur, abbaiis reglmini' di-siituto ipsi, vocatis omnibus, qul 
debtierunt. volucrunl et pohu riint rommode inlon -sr, <lif ad eligendum prcfixa rnnvonifnlM in unum, 
äpiritus sancli gi-alia, piout mmia est, invocata, dilectum üUum Themonem eju$dero monasterii 
raonachum, viram utiqiie providum, at asserant, e( honeatum ae in apiritualibua et temporaBbus eireum- 
gpecluin, in abbalem ejusdom monasterii cannniri/ et concorditer elegerunl, nobis humiliter suppUcantea» 
ut cum rectis di^<poäitionibus nicliil dcbeat ditricultatis afferri et propter pauperlatom dicli monasterii 
ac viarum discrimina prcfatus elcctus nequout apoütolicam scdem adire pro coofirmatioois et bencdictios 
nie nnnere cMinendo, providere auper Im» de b«i^nitate ariita enrarennia. Ideoque aiandaflnis, 
quatinii*. <i (ibi coTi-^-titorit. mfinn':fcriiim ipsum tiobi" et predicle ecclesie immediate «iibps''^ <»l inqui- 
üila de modo eleclioiü», »tudiis eligentium et electi mcritis diligeotius veritate, elecUuuem ipsam in?eneris 
de peraona idonea canonice eelebratam nicbilque atbi obviet de canonida inatitutia, illam auctoritate 
apofltoUca coniirmare procureH facieris eidem electo a predictis priore, . . preposito et convontu aliisquc 
ip.siuä mofiM^tct ii -iiltililis obedientiam et revcrenMam debitam exhiberi ac munus benediclionis impendi, 
reccpturus ab eu — iidelitatis sollte juramentutaa juxta formam, quam tibi &ub bulla ßostra mitlunua 
inierduaam, Alioquin eadem electione rite easaata fodaa ipai nnonaaterio de persona idonaa per elee-^ 
tioncm canonicam providei i. ContradictoreK etc. Formimi autem Jiinunenli, quod ipee preetabit etc 
usque destinare. Dat. Anagnie XV kalendas octobris anno L 
V«t. Arek Rtffbd. H fU. 99 Nr. 687. 

559. 

Alexnnffrr IV. hfinuPrrtfit den Kftninr von Omnhrürk, nnflthf-n falls ntif t/rhflirhen Sfrnfm 
dokin zu wirken, dutas die Oiiter d^s gefangenen Bischofs Hinum von Faderborn und seiner Kirche 
von dessen Feitiden nicht verwüstet würden. 

.inagm im (MAer 7. 

WMtt tML-Btu« F. 33 
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Aiexander episcopos semts tenwnun dei diledo fllio . . cantori ecdesie Omaboifensis sahitan 

cl apostolicam benedicUonem. FYesumenlium minislro« dei persequi debct elidi temeritas, ut de a per- 
vereitate cohibitis sit illis facilc commifw^i (»irani ofHcii salubriter exercere. Cum igitur venerabilia 
£^lei' QUäter . . episcopus Padeburnent>ig in bonis suis el Padebui neusis ccclesie a mulUs, sicul acc«pi> 
ums, plures patiatur ii^urias el jaeturas, nos pium u-liitraiitea et oongrauni, ut'ettpar hoc in nobis 
rcmedium inveiiisse gaiifloat opoiltinum. di^rrrfioni tue per aposiolica scripta mandnmnfi, qiiatinus 
«ickut epi«copo adversus preduuuui, rapturuni el mvaeoiiun audatiam efiScaciter aseistens uoa penait- 
fas, ipsQin snpei- dietw bonis a talibns noleslari, mokatatone« higiKundi per oamnm ecdcalastiicaiii 
appellatiüne postposita compescendo, pmentlbua post tiienmiun minüiie valitnria. DaL Anagale nonis 
OCtobris poiitHicatuH nosfri anno primo. 

Or. im KgL i>t.-A. Mmutier. bulle und ÜffeaUytmg fehlen. Uatmi nicht mit Hicherheit mehr zu 

letfn. MStte Band «. XVH sehriei auf der JtStktttti nonia odobria. Af d$r RSeiteitt 

Berloldus. 

J'ott/uut, 16040. Dntck Sehatm ad annum. 

Ö60. 

.JH^mder XV. erAtSU dZew, die am Jahvaktg der Mmmktmg Kl. AMmghof besuchen, 40 
Tage Äliam. Anagm JJS65 Oktober 7. 

Alexander episcopus sorvus scrvdnnn (tci dilectis filiis, abbati cl convenlui mOdaBlerii aancti Pauli 
Padebui neusis ordinis sancti Benedicti ^alutem et apostolicam benediclionem. Licet is, de ci^us muncre 
vcnit, — promcieri. Nicbilunünus tarnen cupientc« reddere dumiuopopulum acceptabilcm Ctu-isti fideles 
-ad coroplaeendum ei quari qnibusdain iUectivis tnuneribus, indn^iitüa acilieet ei reBUBBtonibus, ia> 
vitnnni'^, iit cxinde leddaiilnr rlivinc frratir» nptioren. Cupiento'^ fgitur, ut eccksia vrstra roii<:nii> 
büDüi'ibuä fiequentelur, umuibuä vt-re pcuiUntibus el coufti«i»iä, qui eccleüiaui ipsain in aunircrsario 
•dedicationia ejusdem venerabiliter Tisitateniit. aniraatiin de Mnnipolentie dei mieericordia et beatormn 
Petii el Huuli apottoloruni ejusdem audontate confisi quadiaginta dies de iqjuncta aibi penitentta 
loiaericorditer relaxamus. üat. Anagnie nonis (»ctohnV pni.tificatu^ nostri amm primo. 

Ür. im KgL Stt-A. AHmaUtr. DuUe an rotii^elben iSeiäen/ädm. Aijf' dem Umtmg ab. sub. 

Äv^ dgr Rsd»^ 'Bertoldtia. Alexander wrl. Sekrifi 
Ref. Areh. ZieOtr. UI, 63 tk, 92. 

561. 

Alestander IV. verkäU dm FaderUnner l)(m einen 40Uigigfn Abiaee für da» Feet der Kirdttceihe. 

Anaffui 1255 Okt4)ber 7. 
Alexander episcopun semw servorum dei TenerabiB fifatri . . epi^^copo et diledis filila eapftulo 
Padobumenfiibus saJatem et apostoUcnm benediclionem. Licet is, de cujus munere veiüt, proiiuMcrL 
Nichilominii-^ faincn cupicnfr'; rrddon- diMiiinn popnUim acceplabilem Cliii^li fidi-lcs :ui coniplac.'niium 
ei, quai»i quibusdani ülectivis niuneribus, indulgentiis scilicel el remissiouibus, invitamus, ut exinde i-ed- 
dantur dirine gnitie iqpüoirea. Gupientea igitiir, ut eccleeia vestra eongruis honoriboa frequentetur^ 
omnibuK veie penitentibus et confcssis. qui ecclesiain ipsaju in anniversario dedicalionis ejusdem die 
venerabiliter visitaverint, annualim de omnipotenlis dei misericordia el bealorum Petri et Pauli aposto- 
lürum ejusdem auclorilale confisi quadragiula dies de iiyuncla sibi penileDlia misericordiler relaxamus. 
Dat AiMcnie nan. oetobria pontificatita noatri anno prima 
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Or. i«MslA%l im Kf^ 8t,-A, JUSmtltr. Aifi« am vtA^hm Stidtnßdm. Jurf im Omtug 

ich (f), auf dffr Rw^ksi!f<' B- iiolcIus. Dai Pt'njaDmit zek/t xehr wie Ranumt, to hei 
excedit, iaduigentiiä tmd anderen Stellen ztaitcAen den Zeilen. Am oberen Rande drei 
Ztäm vmter einemder enumUrt 
Pottfuut, 16060 '^ach Scliaten ad annum zu September U — Oktober 1&, (A^. Ardu 
Zuekr, III, 63 Nr, 9$ mOek 13, Et eltht etber non. odobris im Or. 

562. 

JhgBamäet (I¥») verkikt der Corveier Kirdie ßr 'Ins Veii^ttt emm Ablass. 

Anrtfpn l^')!) Okfoher .11. 
Alexander episcopus servus scrvorutn dei dileclis iiiiis abbati el conventui monasterii Corbeycnsis 
«rdiids nmeti BenedieU Paderbumensia diooesis ad Rouianam ecclesiam, ut didtur, nollo medlo p«r- 
tinentis salutem et apostolicam benedictionein. In sanctorum festivitatibus. que a Christi fldelibua 
voliva celebritate coluntur, dignis laudibus gloriflcatur omnipotens, dum ") sanctis ipsis debens honor 
impeuditur et atiinvarum prufectus devocione cougrua prucuratur. Uude ouü, qui Qdclium ip$urum 
coram gerinras generalem, cum pre ommbuB, que nostre incumbont aolUeitudiai, ad illonim salaleat 
inteiidf^rr fencamur, multo df --id>"i io rupimus. ut illorum memoriani. quns cxutos iam corpore stolam 
glorie induit r<>x (>(>leätiä, veaerabiliter reculeates ip^orum feata celubriter agant, obscrrancia et solleinp- 
lutate annua piot,equantur, ac ut fanto ahcrius ad eomm ctittam se preparent, quanto plus ipsum 
aiiimabus seuaerunl proftitunim, eum *) nonnumquam itta^niis (!) quibusdam, indulgeDciis vidclicet et 
reiiiissionibuüä, magnificarp "^tudemus, ip^n^s ilfvott- illtim f»xpffn'>ntibm benignitale apostulica lHrgi«?ndo. 
Hinc est, quod, cum ecclcsiam vestram in honore beati ViLi coitötructam «i) eä$e diuoäcirauü, ipdum 
digna coli*) reverentia eapiemtea omnibua v«re penitentibua et eonfesBis, qui' ad eandem coeleaiam in 
" Ii» ipaius sancti martiris Viti accesserint reverenter, de omnipotentis dei misericordia et beatorum 
l'otri t't Pauli apo^tolmniin rju^^ aTictmitafo confisi, quadraginta dies de ir\juncta sibi peniteatia miseri- 
corditer relaxauius. Datum Aiiagtiie II k<tl. uovembri^ poiitificatus nostn aiino primo. 

s) DON nemertr Hand kiHtm/tßitft. — b) »tatt de* tuuüMiycn acrinnlna der Bitehr. — e) ttatt eam d. ILUchr, — 
A) ««dMbi TWti» ~- «nitnuto die Oieekr. — «) ««aM dee «Ii der Bdeekr, — 

Kopie e. XV in Mnc. I, 1-34 p. 91 de» Kgl. St.-A. Münster. 

Heg. Areh. Ztechr, HI, Jj3 Nr. 94. Der Pe^t kam nur Alexander IV. »ein, d<t weder AU»- 
mder III. noch V, «m «r«im JeAre ihre» PmtifikaU in Anagni eich aujhielten. 

563. 

Alexander IV. fordert den ErzbistAof (Konrad) von Köln uml seine Sufjraymm auf, das 
JfibMfarsdke XL Bengering gegen m» Bedränger g» teMUen, 

Lalerm November S6. 

Alexander episcopus sorvus sorvorum dei voncrabilibus fralribiis ar('.hio|)i8Copn Culoiiioiisi et ejus 
guffraganeis et dilecUs filüs abbatibus, prioribu», decanis, archidiaconis et aliia eccleäiarum prelatiü per 
Coloniensem proviaciam cousUiutis salutem et apostolicam beoedictionem. Non absque dolore — 
4)ppoiiat Spedaliter antem Aleete in Qiristo fliie . . abbatiaaa et aorana monasteiü de ]ibra(!) aancte 

Mario in Rcggerino (!) Cistcrtiensis ordinis Monastorionsis diocesis tarn di- frequontibtis w. s. v. iröiflich 
ine aitf die SteUen, tco sorores statt fratre» zw setzen, mü den Protektioneurkk. Innocenz III. und Gregor IX. 

33* 
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/tM- Ilarde/unuen und Al,'xand>-r IV, fSr BrtMar i^remtümmmd, Dmt. Lrteninf VI kaleadas decembria 
pODtificatus iKWlri aimo primo. 

Or.imK^ 8t-A. MSmittr, Bißt m ttAgObm StUmßim. Auf dm Umhig rethu d, «Am 
in (Ur Ed» %y Ratwr im dtr MÜti b . . . Aa^ dtr Rmtimk Anm Im. Alemuler lurl, 

PaUhast Wim nach Ämatg Wet^\ ürkb. /J/, 583, 

564. 

Alexamhr IV. hefiehlt dem Dechanteti vm St. Martini in MiwJtn, drtn Kretusstift in U'ddes- 
heim (fffjcn seine säumigeH üntarg^enm in der Hüdcshemer, Ualberstädttr tmd Mmäener Diöceae 
zu keifen. Laleran 1^156 Jarntar IL 

Alennder episcupos smns serTonim da dileeto filio . . deomo eeelesle aancH Hartha MhidaMia 
salutcm et apostoUcun benediclioncni. Üilecii filii . . jiropositus et capitiilum ccclesie sancte crucis 
Hildesenien«!" nnhh conquerendo monslrarunt , quod Arnoldus et Margareta uxor ejus ac quidam alii 
homines de cutpure ipsius ccclesie Ilildeseineask, Halberstadensis et Alindenüis ciAitatum et diocesum 
flb ipaoniiB dondnio ae lemere sobtraltentcs eis debil« et oocnneta aervitia denegant exMlwre. Ideoqne 
<liscrctioiii tue per apnstniica scripta manrtnmu^. qiiatinns pnrtibus corivocatis audini^ caiipnm et nppr*!- 
latione remota debito fine decidas facicus, quod decreveris, per censuram eccl^iasticam iiriniler obser- 
-vari. Testes autem, qui iuerint nondnati, ai ee gratia, odio Tel ümore subtnacrint, per oensunun ean- 
^Mfi appellatiofDe ceeaante compellas Teiitati teatimainiuni perhibere. Dttt Lateraxd Ol idua Januarii 
jtontifiCBtUB Tioi^tn anno secundo. 

Or. im Kffl, St,-A. Hannover. Bulle an Har^'schnur. Auf dem Uvibug recht* P. B. Auf di-r 
RätlutiU «im R de B. AU Adremet pro eapftttlo sancte eruds. 

Ö65. 

Alexander IW litnuftrofif (Ur (ienaindtti, dem Preist von St. Johann iti Osnabrück gegen 
soldte, «eldktf, «icü ttpf Vtrt>prechungeH dt» wrsUwhoten Kstkofs Engdbert äMMmd, SttSm er- 
»diteidim tooBmf mt kdfm. Lateran 1266 Jtmmt IS. 

.. . priori fhttnim Prcdicatomm et . drrnnn rrrircio Rancti Ifwrüni HOndeiiaaMis et Aifrimo 

CAJiuniuo Osaabuj-gcnsi. 

Oblata nobis dilecU flUi . . prepositi eeeleaie saiKti Johannis Ostiabotfensis petitio «mtinebat, 
<pjod, cum plures in ipsa ecc1(»jia auctoritate apostolica recepU swt in canonicos et in fratres cl idetn 
prrpo~itua quibusdam eomm assignarit et aliis paralii> sit assigiiare prebeiidas eis dcbitas, cum ad id 
obtulerit se facultas, Heuricus dictus Stempel et nonnulli alü cleiici asserenles boue meuiorie E(ugel- 
berfo) Osnabnrgensi episcopo per litteras apostolio» ee^s et legatorum qusdem fore oonoessom, ut 
«pnbusdain clericis suis possit in ecclesiis sue civitatis < l diocesi» providerc ac eis, qui erant sui clerici, 
auctoritate litterarum ipsarum esse in cctles-ia predicta provisum, qaamquam prorisionis sue litteras, 
quarum auctyritatc liiyu.^moili eis facta sit, nequaquam exhib^ant vel de ipsis certitudinem, prout cou- 
Teidt, non cetendant, occasione hiqQSiiiodi prepowtum predictum super lioc multiplkiler inquietant 
Quocirca mandamuH. quatinus vocatis etr. ti>c]ue observari. Non obstanto iti<liil|„'iiiliu. rfnam tibi, fiü 
prior, vel ordini luo a ««de »pustoUca etc. Testes etc. Quod sü uoQ omnes etc. Üat. Latcraui idibus 
jaanirii anno secimdo. 

Vat. Arch Reghd. 24 fol. 158 Nr. 21.'j. 

t^nHuut, 16186 Moeft mkorr. Druck Im RgxtUh ImU. Pratd. i, p. 294. 
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566. 

Akaamder IV. gestaäet dem Bischof (Uemrich) von Hillesheim, ih sein i^fl wegen der 
Kriege mit Braunsdnceig, sehr mit Schulden Moffm sfi, <iass ei» TkeU der vakmitm Bmefidm 
jmr Ikdnmtg verwandet werde, Lateran 135(! Januar 28. 

. . episcopo llildesemenüi. 

Tua nobw esbibit« petitio eonÜnet, quod tu proptcr guerranim «fiserimina, que tibi «I eedeaie 
tw hqUIIb Tir . . dui de Bnuieswich non «qiK?it inifeire bona predicte Hildesemensi» ecclesie per 

rnpinas et incendium dpvaistando, lantam compulsus es confralicrc sarciiiam debitorum, quod, nisi 
eidetn eccicbie per sedeni apustoUcam succurratur, non poterit aliquateuus relevari. Propter quod n^i» 
humiUter suppUcttsti, nl 4ibi super hoc (fignaremur ptt«nui Providentia eubvenire. Nos ^tnr tais 
supplicationibus inclinati. ut ad relevationem dehilorum Inijusmodi bfneficiorum ecclesiasticoriim, »jiiod 
in Solutionen! ipBoinm debitorum solumraodo conve'iantur, in tua civitate et diocesi vacantium infra 
ti-ieniiiuiu proventus per aiinum unum recipere possis ac contradictores et rebelles per censuram 
Mcledaaticam eompellere, auctoiitate tibi prewutinm indulgemus. ProviM, quod b«neficia hi^jusmodi 
dcbitis ob^cqiiiis iion frritidenlur et animarum ptira in ein. (}uiliu> imminot, iiultatenttS n^U^or. Nolli 
etc. Qostre concessionis etc. Hai. Lalerani Y kalenda» februahi lumo »ecundo. 
Vai. Artk lUfU 24 M i3»> Nr, m. 

667. 

J3iemmder IV, bem^agl mdarere (ii» Nr. 565) Gentomtef der Klage des Pfarren Gerhard 
vom Biemtiek gegen Mriurkk gen. Sirmpd zu imf ersuchen. 

Leterm 1256 Ftbruar 3. 
Eisdein. 

Sua nobia Gerardua rector eoclode de Rimdlo petltlone monatniTit« quod, com Henrieua dictiw 

Stempel, clericus Osnaburgenaw, contra ipsum super quadam prebenda raeante in ecelesia sancü 
Johannis Osnaburgenftis per mortem qnondam Bemonis dwani cju^dt m erclesie, quam tjt^rfpjf» ipsonim 
ad üe spectare dicebat, ad magistrum Bertrammum, Gerlacum de Ore et Emestum de Gesmeie canonicoa 
ceelcaie Osnaburgemia felicia reoordatkinis bmoeentii pape predeoeaaoris noalri aob certa fimna ütteraa 
iiiip« lr;i>st'I dirtusque Ernestus et Hugo de GuU» rcii ( anonicus Osnaburgensis. cui prefatus Gerlacua 
eomniiserat super hoc totaliter vices euais, nomioato magistro in partibus remoti^ agente, nominatum 
rectfvm ad 8uam(!) propter boc ad suam presentiam dtavinent a), ex parte ipsiu^ rectoris fuit ex- 
«ipiendo propodtum ooram oa, quod cum dictus predecessor esset rebus humanis exemptus re adhuc 
inlfgra existente, per lifteras tpsa's procedi de jure non poterat n^o debehfit. « t ((tiia iidem E(nie'-fti«) et 
Ii(ugo) euiQ super hoc audirc contra jusUUam recusanteü in uegotio procedebant, ipso scntiens ex hoc 
inddiHe se gravaii, ad noatram duxit audientiaiD appellandum. At ipsi bi^jusmodi ^us k^tima appel- 
latione contempta tulerunt exc4)inniunicationis sententiam in eundem. Ideoque mandamus, quatinus« si 
sententiam ipsam post huju^inndi nppellalionem invenerilis esse latam. denunciantes fam ponitus 
nuUam esse revocetis in statuui dtbilum etc. usque attemptatum. AUoquiu partes ad dicturum judicum 
rendtatia (I) enunen. Appcllantem etc. Teates etc. Ncm diatante indulgentia etc. ut aupia. Quod 
«i non oinnes etc. Dat. Latcrani HI nonas febraarii anno secundo. 

a) circuU:«ent HHtinmy da» Rtg. 

Vat. Arch. lieyU 24 jol. 158 AV. 215. 
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568. 

Al^nder IV. verleiht allen Gläubigen iler MünsterstkeHy (kmArüdcer md IHreMer IHöcue, 
die für dm Neitbcm der Äirehe des Kl. Bt n/jering beisteuern ^ 40 Tage .Miau. 

Lateran 1256 Febmear 7, 

„Quoniam, ut ait apostoluo.* — 
' Dat. Lateraiü VII idus februarii poiififitatus iiosiri anno secundo. 

ÜT. im Kffl. Sf.-A. Münster. UuH, an rofhffffhm Sn'd'm/'Td'm. Auf ilmt Umhijj refht.H yhv 
(ob FederjiTQbef). Auf der Hückseiti? Michael, darunter nach unten »pitzes Dreieck durch 
Senkreek» geAtUt 

569. 

Mexcmder IV, tUmmt das Domka^iid in Münster ifeqm die Bdüdigimg einiger Kl&iker in SchuU. 

Jjitcrini ]J-'>fl Fihnutr 26. 

. . prcpti>iti>, . . (iocano et capitnlo Mona»tcrii-nsihu<. 

Oblala nobis ex parle vcslra pctilio wntiricbat, qutnJ, licet in eccicsia vestra IUI " canonicis aucto- 
lilate apofltoUca primo receptis ilrideiii juzta eonstitutioiiis noetre tenoron pronnrai olim foeril d» 
prebendis, in quaruin a.ssecutioiii' do jure fuerant aliiä potiores, nichiloinimir. lanicti nonnulU clerici 
earundem partium, qui super rcceptiooibus et provisionibos suis in eadcm ccclesia litteras a sedc 
apo^oKca ei l^tis ipsins ante coiMÜtutioiiem eandem diversis temporibuä impetranmt, vus pro ,'eo, 
quod dicta constitutio de receptiS «( non de illis cxprc^sc loquitur, qui recipiendß «ruit foisitan 'per 
hujusmodi litft ias iinpi tiatas. roram suis pxecutoribus multipliciter inquietant, super quo provideri 
vobib et eccle»ie vestre a nobis tiutuiliter suppUcaütis. Cum igitur circa hoc nostre inleutionis potissiiae 
ftierit eecksianim gnivamiiübas dbriare, ae per hoe ipsas, a qufliaa uHm qaaternartam niiiMniin «c- 
cludimus jam receptos in eis, molestari nulimus per obtentag ab eadem sede vel legatis ipsius ante 
constitutioneni eandem a qiiibus( lunqne üftcras aut eliam presentatas, veslris «iipplii ationibus inclinali 
vubis auctoritate presuatiuui induigeinu», ut ad receptionem seu provisioneni taliuiu per Itiyusmodi 
litteras oonpelU aUquatenus non pOBÜtu, prediotaa litteras eum proecssibns habitiapwcMdem, ezeom- 
municatinni^ qtinqiio. siisponsiotiis rt irifcrHicti scntcnlia'^ in vos vel ecclesiam vcstram auctoritate lil- 
terarum ipsarum prolatas scu ferendas in posterum communiter Vel divisim decernentes irritas et ioaiitö 
ae nuHins eadstere flrmilatis. ITuIli etc. noslr» ooneessknis «t constitntioals etc Dat. LaAerani V ka- 
kodas martii anno secundo. 

Vai. ÄnH Rtgbd. 24 JbL 167 Nr. 2i2. «Hilm Nt, 672 «m i266 JM 2. . 

570. 

Alexander IV. beaufhagl unter widerruf eitter KonstUuiioH Imtocem IV. den Erzbischof 
(Konrad) von Köln und den Bischof (BerthM) von Basel mit dem Sdiutz der MinorOm in 
DeMtUmd. Lateran 1256 Wkn 3, 

Aksander epiaeopus aennia aervoraai ddl TCBNsvbilibiia fratrilras . . aidti^iaeopo CblonienBi et . . 
epiaoopo Baailiensi ealuteni et qpoatoKcam bene^elionam. Quedam ab «povtolica sede tenqpore feUds 
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reeordatiofiis Innocencü pape predeccasoris iMNtri IHtere processeruul) in quibus ipse umvcnus religiosis, 
caiiweuinque profeMioiiis rel ordinia eriaterent, dütricto in virliite obe<fientie i^lmigebat, ut parroeUanoft 

•ilif nns dirbus dominicis et festivis non rt»ciperent in suis ecclesiis «ru M tir rüs temeiT ad diriiin nee 
ipsos ullatenus ad predenciam admitteretit sine suonun licenUa sacerdotum, uec eis in sui^ predicarerU, 
«celesus ante iniBBaruin Bolempnia, pro quibus audiendis prima diei parte iidem consuerennit et ddient 
in suis ecclesiis convenire nec sermones eciani solenipne»; facei*ettt illa hora, sed nec ad prcdicanduiD 
sok nipiiiloi ad parrochias alifiias acfi flci i tit . nisi tf-Ncnf ab ramm f;arprdolibus invitatj^ vel saltem 
uisi sc ad id humiliter pelereiit et obtinerent admitU, nec ea die, qua diocesaoua episcupus vel aliua 
loco eiua prediearet «olempniter maxiine in ecdeala cathedrali, aliquis ipsonu» in eadem ctvitate vel 
loco prcsumerct prcdicaie. Si vero in casu licito ele. bit Talituris. — Verum quin super premissis 
(ufritiuc ättencius ac slmliositis dcliberare proponimus pari*; commoduni et quieti> solacinm 
eccU'siis et personis ecclesiasücis potissime cupientes, prdatas litteras, et si que alie super predictis 
Tel eonim diquo eontra prefiitoe relicfioeM vel aHqiH» ex ipais generaliter vel qiecialiter preter formam 
conunonem et solitain processere, — duxliiiii> penitus rcvocanda, venei-abilibus fratribus noetris universis 
archiepiscopi« el cpiscopis ac dilectis filiis abbntibus, priorilum. dccanis, archidiarnriis, nn tiipresbileris et aliis 
ecclesiarum prelatis et ceteris personis ccclesiasticis tain »ecularibus quam reguluribus, cuiuscumqueordiuis 
vel profeeeioidB existerent, nostris danleslittertainnMncteti«, ut per tM^uamodi litteras veloccadoneRunda- 
torum =^rti pn ceptorum — nicbil prorsusagerent, cum nullain ex tunc haborent efflcaciain vel >ngorem. Sed, 
sicut intetlesimus, uonuuUi arcbiepiscopi et episcopi et alü prelati per Alemnnniain constiluti deliI)eratione 
u(tötra super premiaais litteris nullatetms exspectata dilecUs filiis fratribus ordinis Minoruiu post bi^us- 
modi revoeationem noetram inhibere generaliter vel specialiter presumpaerunt, ne in loci» sue jitria' 
dirticmis prrdifenf. iii'-i ab eis sujut Ikh habuerint licenciam specialem ft hü. quilnis huju>modi enn- 
cessa fuerit Ucencia, testimoniatibus de iioc ostendaiit litteris se muuitos excoinmunicationis comnüuan- 
tea ae laturoe aententiam tarn in predicantes quam et in audientca« d aecua exstiterit attemptatum. 
Yolunt etiam, quod illi, quibus predicandi concedunt licenciam, de hiQuamodi comminatione aententie 
frequenter in suis predicationibus faciant mentioncm, iriliibtiit quoque panitchiaiii> suis, w prrdirti.^ 
fratribus sua conflteri peccata nec liac occasiune ad ipsos accedere et fratribus, ne aliquos in suis 
eccleaüa recipeie ad divina presumant Quidam insuper parrachialea aaeerdotes eundem modum contra 
predictoa fratrea non sine multorum scandalo perperam obser\'ai-e nitnntur. Alias quoque in talibua 
iidi in preiati pi smcrdot- s *rv<*dem fratres pravare ac mnlrnlare non ccssant i?i aniniftnim siianim 
periculum, ipsorum tialrum irguriam et scanÜHiuni plurimoruni. Cum igitur memoratuni ordinem pm 
eo maxime, quod ftiit nobia in minori tunc oiBdo conatili4ia ab apostoUca aede ooromiaBtta, caritale 
precipua diUgamua et ftutres ejusdem ordinis tamquam predilectos et singulares fllios inira mentis ubera 
cariii'! amplexeinnr, iideniqiic fratres fumarint in nos utpote in specialem patrem tocius reverencic ac 
devotionis atlectuH, propler quod coustantcr in aiUmo gciimus ipsos et eundem ordinem apostuliue 
benivolencie affloenda confisvere eiaqne oontinue adeaae preatdiia oportunia, noa pati nolentea, quod 
aliquid attemptetur in ipsorum fratrum prejudicium et gravamen. omneg hnjusrnodi inhibitinnrs per 
predictos prelatos et sacerdotes seu per quoscumque alios factas necnou Ordinationen quaslibet et 
quoscumque processus contra fratrea ipsos ei eoniRi ordinem post predictam revoeationem noatram 
habitoa aoetoritate apoatoUca dnximus revueandoa ae redncentea predietoa fratres in cum statutn, iit 
qiui. jii iiipqnnrn predicte ipsius predecessoris manarent litterr, fviis^c no=cinihir. defcrnimu'; irritum et 
inane, quidquid per quemcunque iu ipsorum prejudicium bactcnus extitit vel extiterit de cetcro, aute- 
quam äuper predietls deliberavimuB Utt«ia, attemptatum. Ideoque frateraitati veatre per apoatolica 
scripta mandamus, quatinus premkaa omnia in lucis, in quibus eipcdire videritia, aolempniter per vos 
vel per alios denunciare curetia« Don permittentes predictos firatres ewumque ordinem contxa tu^uamodi 
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rcvocationem et constilutioneni nostram ab aliquibus molestari, molestatore« et contradictorea hiyus- 
mo£ per c«iwiinm ecdesiastiGain «ppellatione postpoaita oompewenda N(» obatante conatitutiooe d» 

duabus dietiü edita in coiicilio generali. Quodsi non ambo hlis exequendis potueriitis intenaM, alter 
veetnun e« nicliibminus excquatur. Datum Lateran! V nonas marcii pontificatii? iiostri anno secundo. 

AbeA Tratt$Mm/}t det Bitchof4 Simon w» Padtrbarn vom 25. Mai 1260, mi lie^iU der Pader- 
honter AUk. Veimm f. Gttek md AUertUk. Wmift^lm». 

571. 

Äkxmß^ IV. «rtkeüt der Abtei Cemi da» Privileg, daas Niemand ikre Güter verUnseem darf, 

T^tferan 125r, Mai 14 

Alexander episcopus servus servorum dei dilwlis liliis abbati et fratribus monasterii Corbeieosis 
aaliitem et apoetolicam benc^QcUonem Eo« speeiali prerogativa dlligere om «onmüt et bvore votis 
suis et desideriis facilem et frratuifum impeitiri consensum, quorura ecclesie ad jurisdictionem beati 
Pctri et nostram nuUo noscuntur mediante spectare. Attendentcs itaque fldcm et dcvotiouem, qua 
heaijo Petro et nobis landabill constantia adheretis et paci et tranquUlitati monasterii vestri, quod ad 
juriadietionem aancte Romane eodeaie niillo mediante pertinet, pro nostri i^Scii deitito patema aoliei- 
tndine providere volentos at)ctoritate apostolica prohibcmtis, ne alicui liccat possessiotips, qims a veslro 
nonasterio teuel, sine liccntia abbati« «t capituii cuiquam iu vita rel in morte alienando concedere vel 
dooare. DeeerninraB «go, ut nuHi omnino bommam Ueeat, hanc pa^inam iioatreb) oonstitulionia in> 
fringere aut ei ausu temerario contrnire. 8i quis autem hoC atteoiptare prewimpaerit, ind^nalionem 
umnipotenti^i dri ) t bi atmuiti Petri et Pauli npostolorum <giia ae noTerit ineursurom. DaL Laterani 
Jl idus maii puiitiliculus iioiitri aimu »ecundo. 

1^ Foigt «t emnhalrttkvu — b) Mftrfttt daftkUrkkt». 

Koiiie Falke's KoU. II. S. 327 in Wol/enbütUl. Mit BulUnzeichnmtg Aleiander papa IIIL 
W«m niekt gtms gtJälMcht, itt dat PrkUef doch wahrtehoiiUiek von FaÜte cenoMialM. 

* 572. 

Mexumdeir IV. Hcatt dem Abt von Lkebom mU, da» «r das MSnstendte Lomha^itd gegen 
die IMSa^MMy e i ni ger Eieriker in SehitB ffemmmen und hefidiU üb«», die»eBte» . m$r Make sh 
bringe». Amgni 1256 Juni 2. 

:ib})iil: de I-i-^lit i. ii i)r«lini> -:infM ßencdicti lfoiuistcricii»is diocesis. 

Oblata nobis ex parte dilectorura tiliorum . . prepositi, . . decaiii et capituii Monasteriensis 
ecclesie petitio «ontineliat, quod, lieet in Mden eecleaia quatuor eanonJeia auetm^tate apoetoUca primo 
reccpti« juxta constitutionis nostrc tt'norem oiim provisom fuerit de prebendis, in quarum assecuüone 
de jure fueranl aliis potiores, nonnulli tarnen clerici eanmdem partium, qui super receptionibus ac 
provisioiiibu.s suis iu ip»i eccicsia lillcras a sede apotttuiicu et Icgatii ipsius ante cooslitutioaem eandem 
dfveraia terapcnilNM impetnununt, pr^KNitum, deeanmi et capitnliBB ai^mdictos pro eo, qiJKtd eadeni 
conslilutin (!r rrrrptis et non Ho ilH« oxpresse loquifiir. qui i-ecipirndi crant for=^itfin per hi)iu<5mrrdi 
iüteras impetratas, coram suis executoribus multiplicitcr inquietant Super quo iidem provideiü sibi ul 
ecclerie sue a nobie htumiliter supplicarani Com igitnr circa boe intenfiodB noetre potiasime Iterit 
eedesiarum gravaminibus obviare ac per hoc ipsas, a quibus ultra quaternarium numerum cxciusimiw 
jam r4»r*>plos in ei*<. molestari nnlimu? per oblentas ab cadem sede vcl Icgati« ipsius anl»^ con.stilution<»m 
predictam a quibu8€unquc Utteras vcl etiam presentatas, dictoriun prepositi, decani et capiluU suppli« 
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Mtionibus incliiiaü vh per Hlteras nostras iiidulsimu», ut ad receplionem sp« pro%'i»lonein talium por 
luguimodi litteras compelU non poseint, litteras ipsas cum processibos habitis per easdem, excommuni- 
eationis quoque «nqwniioiife «t int«rdioti Motcnlia» in ipao» vel «onutt eeelMtem Mietoiritate UtterRruin 

ipsarutn prolatas aeu ferendas in posterum comimiiiiler vtl dlvisim tlcceiiiLiites irritas et inanes ac 
nullius existere flnnitatis. Quocirca mandamus, quatinus prefatos clericos, qui . . prepositum, . . de> 
Canum et capitulum supradictoe ac corum ecclesiam super hoc contra tenorem premi^ nostre indal- 
gentie ioquietaat, quod ab hiqunnodi eorum inquietatione desistant, monitione prendBn per eensuram 
CtfUnilMltifani appellatione retnota compeilas. Dat. Ana^tilo IUI noiias juiiii anno secundo. 

Kot Arvk Regbd. 24 /ot. 177 Ar. 307. Vgl. oUn Nr. 667 von 1256 Ftbruar 26, dü im erttea 

573. 

Alexander IV. ffestattct den V'mi<imn der Wilhdmitm, das J^Uglied ihres Ordens, icrJclws 
nach seiner Profesdei^uny einem icmitfer strengen Orden sidi ansMiessen wolle, eu exk<mmuni- 
tkm. Atugni 1SS6 Mi 10, 

Alexander epiäcopus serrua serrorum dei dilectis fiUis fmerali ae aliis fratnim berauttarum 
ordiuiä sancfi Willclmi prioribtis saltitpni A apoutolicani benedictionem. Np p*>r va^oH — incrementia. 
Veätris supplicationibus inclinati uuctoritale vobis presentium iudulgemu», ut, si quem post profesKiooem 
in ordine ipao factam ad ordinem transire contiferit obüervanUe laxioris, Ubere poaaiUa in eum een- 
suram ecciesiasticam exercere eumque excommunicatum publice nuntiars. Nlllli eifO — ioeui'aiiniai. 
Dat. Anagnie VI idus julii pontificatus noätri anno secundo. 

AbcA Tram»umpt de* Bücho/a Sikolatu tum Cambray, datirt Bruxellie MQC^Lyil"! V kalendas 
juDÜ, «m FüTiO. &dm-Sab»*sokm ArMv at Anh/dt. An platt^ßoektmtn rothm w»d w m im 
WoUfädi'ii Fragment com rpttzocalen Sugel dt'.i Tiiirhnfx, aitzi'nd nuf dein Thron mit St'cvi-'t 
" (irmerhaUt gotitucher Verzicrtmg swm Figuren [Maria mit dem KindefJ, wormter ktmender 
Bitehof). 

574. 

Alexander 1 V. gewährt dem Cfmerd, den Prioren und Brüdern des WüMmkenordens ein 
JYmleg bee^^liek der Ahgohen. AMgm 12Ö6 August 29. 
,üt CO liberius divinis.» ~ 

Dat. Anagnie XI kalendas (septemlnis) pontiflcatua nostri anno secando. 

itacli i'iiirin /aat ganz abgebtüth-rftn Tniu-isutiijif df.s Kardmaldütkm» Petrui SftDCti GcovigU ad 
velum aureum von 1256 im Firstl. Salm-Salmachtn Archiv in AnMt. 

AmtAemmi m^hH Pittlkaft. WemgtUm Aet Hr. i$SS8 vom telbm DtOim «mm undtrm An~ 
Jmf und /Moff ob tA^fe$ BrvektlSdi 

57n. 

Bischof Ä'jMon von Paderborn sprkld in rinein Schreiben an den Papst Alexander IV. den 
£ri^nschof (Konrad) von Köln von jeder ikhuki an seiner Ge/angennaitme frei. 

JM JSwe» ms AMgmt 

Sanctissimo patri ac domino Alexandro »ancrosancte Romane ecclede aommo pontifld S|IB0B 
buauUa epiacopu« Padcrburaniaia cum devoto pednm oaeuk» tarn paratam qoam debitam reverentiam. 

«MC mt<«Mb 84 
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Snnctilad m vrstrrim srirp volo et desidero. qund, cum ego ninus inprovidc et postposito rnnj-ilio saniori 
cum nobili viro Wübeluu) comite Juliacenai luQC archiepkcopi et eccleaie Cotoniensis iuimico manifeato 
•oeieUtcm oontrniMem et inter eetera dietum ardiiepiscopum et ecelesiam Goloniensem proponermns 
guemn onmÜMis inodit, quünu ponemiB, «fo vom meis hominibus cum artnis et ad pugnam paratis 
ex una parte Reni, comes vero Juliacensis cum suis hominibu?! amiatis ex altera parte Rem' terminos 
et terram dicti archiepiscopi et ecclesie Coloniensis violenter intraviinus ipsam hostiliter devaslando. 
Archtej^seopo v«ro memorato se propenuite contra eomitem preftttum ad reppellendam injuiiam ab 
ipso sibi illatam et inferendam homines ipsius atcliit pisiopi ex altera parte Reni archiepiscopo mcmo- 
rato inscio et non procurantc subito se ad coufliclum colligentes michi et meis in terminis et terra 
archiepiscopi et ecclcsie Coloniensis occurrenint et conilictujn nobiscum facientes me ceperunt et in 
caatnun arclnepiaoopi ipso ignorante me doxennit. Guniqae sepedictiis archiepiscopas inteUigeret de 
captiritate mea timcns, quod, quia gra\na dampna a me et hominibus meis hominibus suis forent ülatn, 
me nimis dure in capUvitale senrareat rel forte in mortem meam roachinarentur, tarn prece quam 
pretio vfx ab hondnibt» suis, qui me ceperant, obtinuit, nt in aliud Castrum deducerer, uU non esset 
timor de morte mea et mecum ndehis ageretur. Quod quidem annucntcs, qui me ceperant, et ad 
aliud Castrum nie deituoeiitp«! me amicis ef con^anfniineis suis custodiendum commiserunt, qui me satis 
benigne procuraverunt. in luis omuibus veuerabilem patrem arcliiepiscopum Colomensem in deo et 
conadentia mea ezcuao «t litteris presentibus proteator ipeum de mea captiTitBle aeu detentione caipam 
non habere, sed ipsum paternr- et brnifrne tanquam patrem afTertunMitn, veluti ipsi nunquam vel suis 
dampnum intulissem, me ad pacem oplalam et concordiam recepisse, quam sibi et ecclesie sue tempo- 
ribuB vite mee aeirabo et anzillum sib! et eoeleeie ane contra omnes ix^urlatonw aoos et eeelerfe sae 
pro viribuä meis, quam diu vixero, impendam et ad hoc me per presentes litteraa meas obliga\i. In 
ctiju> rei testimonium, et ut fidem adhibeati^. meiim. fralris mei Otlotiis Monaslerienis episcc))! i t 
ecclesie Faderburneosis eigilla presentibus sunt appensa. Ego Otto Monastcriensis cpiscupus et ecclesia 
PaderbttmensiB profltemur omnia aupnuficta ila esse. Datum apud Esaende anno Dcmnini VKXnfi aexto 
menae augusto. 

Or. im KgL St.-A. Düsseldorf. Das noch anhängende Siegel </«•* Buchtet Smum itt zerbrochtHf 

wm Siegel des Paderhomtr Kapitels nur ein kleines Bruchstück erhalten, da$ dritte fehlt. 
Emt mtden m das rlhniseht KanUiuJMMhgmm gtrieklfit ürk. 4i0iida»MH dauMm Bi§d^» 

f),-,jinnt mit den Warft-n: 

Venerabiiibus fratribus sacrosancte Romane ecclesie cardinalibus et dominis revereudis 
STmon humilis episcopus Paderbnmensis ddMtam reverentiam cum oratfonibna derotia. 

Patemitatem vcstram scire volo et desidero . . . 
JJer nachjf>f;>nitfe T,:rt der Urk. ist gleichlavtend mit th'in Text der obigen. Von den drei Sie- 
geln ist das des BUchüf's Simon ziendick er/uätm. Am Siegel des ßischqfs Otto fehlt das 
«btn SfSek. JDm Kipilehtkgtl /Mt 

Ö76. 

Bkciuf Simon wm Paderborn bittet den Paptit Alexander IV^ dm Proknirator des ErAndhaß 
«Ott JSsbi Brkfe mnt dm Atifh^ die EahmmnmkaUm tiber ihn antmispndien, ftdU er den 
Ftiedmtoertrag mit dan EräbMi«f bräche, zu übergeben. 

1256 (um August). 

Sanctissimo patri ac domino Alexandro sacrosancte Romane ecclesie summo pontifici ijymon 
hunilia episoopua PadarbomeiMta com ddnta reTarentia devotft peduip oaeala beatorum. Com inter 
TenerabUem patrem GoHmieasem archiepiscopum ex una parte et me ex altera parte Sora» ordinationis, 
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compositionis et pacis sit facta et ad obsen'ationem eorundem per sacramentum et per a^jectionem 
pecuniarie pene me astrinxerim et iiiciülominuä elegcrim, ut auctoritate vestra, si sacramentum et con- 
positionem infregmiiit eim • xconununicalus ipso facto et nichilominus inciderim in peiiam pccuniariam, 
prclcrca coiispns;orim, qtiod IlL'>lt»rbaf onsis, Campcnsis et de Yt tei i inonte abbates ordinis Cysterciensis 
Coloniensis diocesis vel duo ex eis contra me a vobis executures dentur, qui mc auctoritale ve«tra 
CTComimmicatmn dennntient «t ad «»lutloiMni pen« per centaram «oclefliasUcam oompdlant, supHeo, 
quod super hits pmcuratorem dicti archiepi copi, cum ad curiam sanctitatis veslre pervenerit, admitta« 
Iis et littcras res! ras snpfr premissis ad sdj^ dictos abbates vel diuw ex ei^ vcslra patc-rnifa'? dare 
dignelur noii ul^lante procuraloris mei seu ecciesie mee seu ciguäcuiique alleiiuä coutraüictioue. DaL 
anno dondni 1PC*GL* aexto. 

Or. im Krjh ^t.-A. Düsseldorf. Vom Si/'ffel de» Bm-hofs nur n'n Ifi'ims Stück erhalten. 

Eine ziceüe Urk. demselben Inhaltes Ut an den päpaüichen Legaten für JJeutachlcmd gerichtet und 

OtytHm IHK CHU IrvTIfn« 

Revorendo in Oristo patli ae domino apostoUce sedis legato primo in Alemanniain vcnturo 
Simon epi'^ropus Padprbijrncnsis dcvotas oi-ationos in domino. Der nachfolfiendi Text 
stimmt icvrtiich mii dem TfuU der obigen Urkwtde überein, nur imt dem Unterschiede, dost 

et htiut: nfchflomini» elegierim, ut andoritate domiiii iwpe et yttAn und cum ad euriam 
Tcitrun parvanerit «Cott ad euriam sanetitatis vastra tio. Daa ut tAg^iBm. 



677. 

Akaeamter IV, hefiekU mf dü» Klage des SMt^ Sime» wm Moiont, dan das KL Ed- 
menkatam von unter OeasaU esumt m aein idimqile, (Aer die Exen^kmawkmtde twcM wneäsef 
dm IMumien und dm SiMatler von Wädeshatiseti, die Sache gu mkmtdim md jm mUscb^ien. 

Laf'^ran 72n7 Ffhnmr 35. 
Alexauder epucopus fiervus seiTorum dei dilcctis filüs . . decano et . . scolastico in Wiide«husen 
OsnaburseMis dtocMis salutem et apostolieam benadietiaineiiL PatiUo vanerabttb fralris nostri . . 
episcopi et dilectorum filiurum capituli Padeburnensium nobis exhibita continebat, quod . . abbas et 
conventus monasterii in Helmwordeshusen ordinis sancti Benedict! Padeburnensia diocc«!? a st leiift '? 
munasterium ipsum fore excmptum et sc iu exempUouis pos^essiouc fuissc a tempore, ci^u» iuciiiuiia 
non existit, eidem epiaeopo tanaquain diooeiano suo intendera dtüMgant et eis de siub jaiOMW reapondera 
in eorundem epi^^f^npi et rapifiili d Padf^biirnonsis ecciesie prejiidicium e\ jrravamen, quamquam dicti 
abbas et conveutus exemptionis piivilegiuin non oateudant. Qu<ire dicti epiiicopus et capitulum nobis 
huaiiUtef suppliearunt, ut providere ipeis et eidem Padeburaenai ecdesie super hoc patema «oUieitudina 
Cundremu*. Qllocirca Ascretioni vestre per apoatolica scripta mandamus, quatinus eosdcm abbatem et 
conventum ox part«? nostra monerp et induccre procurelis, ut infra quindfcim dies post monilioncm 
vestram obediant dicto episcopo, ut tenentur, vel privilegia exemptionis ostendant. Alioquin rocatis, 
qui fuerint «vucaiidi, et auditia hine inde propositia« quod canonicum Iterit, appdlattona poetpoeita eta* 
tuatis facientes, quod decreveritis, per censuram i( cKsiiisüraii) fiiniitcr observari. Testes autem, qui 
fuerint nominati, ai se gratia, odio vel timore subtraxerint, censura simili appellatione cessante cogatia, 
veritati testimonium perhibcre. Dat. Laterani V kalendas martii pontificatus nostri anno tertio. 

(fr, #M SL'A. USmler. BhB» m Bw^ftdimtr, dtr Sakt Ober reckte jo euemet et^rSg 
durchstrichen. Auf der Rückseite Georgiuii dtirmter ein EreUt den ein Kreuz tAeSt. 

Reg. Areb. Zteckr. III, 63 Nr. 9ö. 

Si* 
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578. 

■ Alexander IV. heauflragt dm Dehrn und Scholaster von hrtielar und den Ergfriester von 

Mf OficdiMf gegen Bist^of Stton poh jPudtfhon jk 
wqgm oder mh oenai tf d wwii , dat$ er He EiteHUumsjfrieSti^en vorkge, 

Laterem WST FAnm 25. 

aPetilio venerabilis fratris." — 

Dtttiim Lateranl V fadendM nurtil ponüflotttua noBtii anno toiio. 

BtUkatt, iS7i7 nach DmA in SAätm mi mmtm, dtr wSrÜiek m^aüt mmtwnii» «i» Ar mt. 
Nr, üieniiulimmL 

m, 

Alexander I V. hrsläiifjt die Anurdmmg des Proyistes Wcsidus «MI Q<l<ltld<wtoy M QSMI- 
Irückf nach welcher die Zahl der Nonnen auf HO festg&etxt wird. 

Lateran 1257 März 10. 

Atennder qiiMopits servns anmiruin dei dileetiR in Canisto ÜHalntt . . priortaae et conventni 
monaäterii sancte Gerlrudis extra murm Of n.iburgi n st s urclinis sancii Benedict! salutem et aposioUcain 
beiuciictionfm. Cimi a nobiß pctitur, qnmi justuni est et lu>ri(-sttim, \nm -vipor cquitaiis quam ordo 
exigil ratiotiiä, ut id per solliciludlncm oiTicii nostii ad debilum perducalur cileclum. Sane pelitio 
TCfltni nobifl eibibHa contjnelMtt, quod dilMlos fllius Weaeeln« monaslaii vestri prepoeäiua JacDHatibas 
ipsiiip niona>f(rii c! «xpcnsi?; riih>on<er pensatis tricenarium monialium nunK^nitn, to, filia priorissa, 
minime cumpulala, statuit in eodem ac vobis iu obedieniie Tirtute precipiens, ut coutente de ctlero 
prefato mtmero ezistatiB, illnm per Tenerabilem fratrem noetruin . . Oanaburfensem epis«opuin lod 
dwcesammi olytinuit conflrmari ..(!) Nos itaque vestris Kupplicationibus inclinati, quod super boe 
ab episcopo et proposifo Rupradictis provide faftum est, rafum et pratum habentes illud auctuhtate 
apostoUca confirmamus et presentis scripti patrocinio communimus volentes, ut idem monastcrium de 
cetero pnefato nuroen> ait eontenfuni, niai adeo ipah» monaBteril excreverlnt (teaHatea, quod merilo 
ilhiiii t'xijrrtiil nugmcntari, mandato sp<lis npoftolice semper ealvo. Nulli oi'po omnino homimnn liceat 
hanc paginam no»trc confirmationis infringere vcl ei ausu temerario eontraire. Si quia autcm boe 
attemptare presumps^it, indignationein omnipotentis dei et beatorum Petri et Pauli apoaUrioram ejna 
aa noferit ineunarom. Bat Lateran! TI idna maiiil pontifieatoa noatii aiuio terdo. 

Of, ini Kf;!. Sf.-A. znOxnnhrürl. Bulh- rm (jrihrüfhcn Sfiilrnfäilen. Auf <l,'m Ümbwj rfcht» Cu. Bo. 

Atrf der Rucktrite Möns amicorum. Adre**«: preposito in roonte sancte Gertrudis datur 
bec Utter«. 

580. 

Akxtmder IV. vmtrtheilt m ewm an den Bischof und da$ DomJcapUd m Faderbom ge- 
tkktdm SdmSbm im um ^sAaf Sknem «m MaAom (1256 Augiul 2i. m JaMi^ mü 
dm EnibMiif vm Kän abgegdäaumen Rudm», tpridt dm Büdiof SSmm mnd mwm FmoOm 

von den iibemommeneH Eiden frei und besümtnt, dass die Paderborns Kirche hinsichükh Umr 
BesiLntngen in den Stand wieder hergesleüt w&rde, worm rie «or jtium Fnedamdibm md vor 
der Qeftmgeimahm« des Bieäufe Simon sich befand. 

Lattran lil57 Märs IG. 
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Alexander episcopus servus fiervorum dei renerabfli fratri . . epiecopo et dilecUs fliiis capitulo 
PadebnnwnsÜK» ealutcsn «t i^HMtt^can benedieUonea. Ad mdientiain nostram pervenlt, quod veae- 

rabilis frater nosler . . Coloniensis archiepiacopiis otquidam sni oompürfs, to, fratpr episcopp. in ofTpn- 
sam ordinis cleiicalis et pontificalis digoitatis obprobrium ausu sacrilego capieotes te tamdiu incastria 
suis deUnuere eaptmim, donec fn «t vom» dflccü fllfi eapitidam, cum «Is qmndann ordinatlonem et 
ctnapowÜonaH ertis inire ooacti, per quas nonimll» castra, loca, joni, jurisdictjones, re(icliius, posses- 
siones et res alie reftre fir f ff-lpsie Padcburnrns-is juri et proprietati dicti archiepiscopi el Colonien.sis 
eoelede cedere debent et quedam ex castris et locis prediclis destructioui peoitus subjaccrc, per quas 
rcmoDtiBal» insuper juri vestro, quod voMt iniwunulKa eaatife, fflfi», ecdMÜs, tcrri«, poBBenionibua «t 
alias competebttf pronuttentetr csprewe, qUOd oullas ab apostolica sede vel legatfa ipaios aut imperatore, 
qui prn {pmporp fucrit, contra compositioncm vcl ordinafionom hujiisrnodi liftera? impetrabitis, acto in 
coiiipositione et ordinatione predictis, ut littere ht^usmodi, ei impctrentur, nullam obtineant flrmitalem, 
daÜB etfain super boe HtteriscoDfactb» iutnimentis et docianeiitis publicis penis sdiscüs, fidnjttnorünn 
et diversis caufioiubus exhibitis, interpositis flde ac etiam corporalibuB juramentis, numtmllia quoque de 
vassallis vestris promitteDtibus juramento, quod vobis non adessent contra archiepiscopum et complices 
antedictos, si ordinationem non servaretis eandem. Nos itaque voleutes super hUs, que rcdundare 
dieuntur in gravem diete PaddbameiiBiB eodesie leeiGnein ndubre mnedium sdhibere, iros et fidtjus- 
sores datos a vobis ac vassallos i t alios qviusc umque 'ti ordinatione et compositione prediclis pro vobis 
nominatos ab obligationibus, promi^sionibus, renuntiationibu8, pactionibus, cautionibus et assecurationibus, 
fidei et juramcnti exbibitiombus et quibuscumque alüs in prelatis cotnposilioac et ordinatione de- 
diietis, preminiB veim cxistentibiis, andoriloto preaentiiiiii abaohrenles» predictam Psdebnmeafleiii 
ecclesiam in rum sfatiim. in quo erat ante tempus compositinnis et ordinnlionis predictarum et capti- 
Titatem hiyusmodi, duKimn» redueendam. MulU ergo oniniao hominum lioeat hanc paginam noatre ab> 
flolntieiniB et rednetionis infringere vel d aora ieinerario cootnire. Si quis autem lue «tl«D|itara ptw^ 
snmpsefit, indignationcm omnipotentis dei et beatorum Petri et Pauli apotitolomni Ijjus ae fUHfCrit in« 
cursaroin. Dat. Laterani XVII kalendas aprilis pontiQcatus nostri anno tertio. 

Or. im Kgl. SU-A. Münster. BulU und B^eatigttnfi fihUn. Anj dem Vmfwij rechu A. G. üitUr 
dem Ombug Unk* , , . . 0 6ro«*0 und darunter am Rcmde em ß Zeichen, Ay^ der Rück- 
wüte GemgiUB, danmitf JfMt m Xnugfiirm dur^t^nUlm; darmitr R vdt aeript. in dtr 
obem Rundung. Darunter CGLVIII capitulo anno tertio. Dm Sehreiben «teht im Regbd. 
25 fd. 34r Nr. 258 Tn der F^ke ohm imk» G. Alexander i» veti. Schiifi Und rdekttraert 

PMhaetf 167öi nach Druck bei Schalen ad atmwn. 



581. 

JUamder IT, äm Bkduf (Budd/) 90» SUkwmn üe Geftmgemahma de» Bitdioß 
«0» PMferhmi miä die dendBbm fit^endm Enigiune mit mdhuu^ln^ ikK^ dmBmkof wd dk 

Lateran 1257 MärM 21. 
. . cpiiiCüpo Zwprinensi. 

Ad nostram noveris audientiam perveoisse, quod venerabiiis frater noster . . Coloniensis archi- 
cpfaeopm et quidam «ot oompHcesTenerabllem frstrem nostram . . epiflcopumPadebumensem in offen- 
«am «rdtnis etericaHa et pontiflealif dignitatb dtu wut r ium aosu aanilego capfentes emn tantdiu in mui 



Digitized by Google ' 



l 

i 

970 

* 

castris deünuere eaptivum, donec üdnn episcopos et capUalinn PkddburiMntes etiin eis quandam ordi- 

nationem et compositioncm sunt iitire Ooaeti, per quas nonnolla castra, loca, jura, jurisdictiones, reddi- 
tiis, possessionc« *") * i re> alic dictorum episcopi c( cajiituli ac ccrUsie Padebui rieii-i~ juri et proprie- 
tati dicti archiepiscopi et Colonieuaiä ecclesie cedere debeiit et etiaiu ul in alia (Ut die corangtheadt AV^ 
Terbis competenter mutaUs uaqae daxiim» redaeendam. Quoeirca mandamiu, quatinus, si est ita, dido» 
episcopum et capitulum, fiilrjussores et vasallos et alios predictus pro ipsis episcopo et capitulo in com- 
positione ac ordinaliune lii^usmodi nominatos non permittas occusione ipsarum compositionüi et ordi- 
nationis **) contra absoluUoDis et reducliuuis nosire tonorem ab aliquibus indcbitc moleätari. Molesta- 
tores ete. Non obstailte aliqua indulgentia sedis ipaius, de ctgoi tototenoreoportcat in nostris UUeris 
plenain et expressani mentioneni fieri, nt por quam eflSectus presentium impedui valeai vei diflierri. 
DaL Laterani XII kalendas aprilis anno tertio. 

k) eorr. aw-andintiaa. — b) iwiditns, possenlfflaw am Audr iüib. — ^ «t iUm — «ombHtM am B amh . Im 

Text Rii'nr nur pW i:in If Tl. — d) (/<! Om U-\iv\r I I c] h i]j u s iiKnli ichuit r'- 1 r !: ii ;i\ . <i, irnrih im 'ir<j>ri't!:<)li' !f:!i Text hinter 

ordiDationi<< da* hujiumodi, teüt mch dkutJtih iu le$en, UHsradirl und (bf/ür tteitchen occasione und compooitionis ü^^r der ZciU 
ipnru emf^Qgt, al§o AfcAti wakrtehiktSek <■ dm tUgltttr «im ftdakiMHlk J ud e rmf ifUtr vorgMonmu». 

Fst Arch. FUgbd. 26 fol. 35 zu S5B> (ITgL die ürk. von Min i^, EnodhtU Potte, 
AmUtcta VaHemOt Nr. 117. 



582. 

Altxander IV. basitUt den Dcdiatäcn von Deventer, deti Sdwkister von WüdtaJtuu^et* und 
einen Osnabräcker Kanoniker jiu BiclUem, um die tmi Bischof (Simon) und dem Paderborner 
Domkapitel wr An gebnekte Klof^ 4kr üt von «Man ffthem Erj^wekof vm KBin JtemMete 
vnrpatoria^ Berifmihme von BrUon tu «Hbtekmden, 

Latmm 1957 Mänt i7. 

AJi NiiruIi r episcopus servus sen'orum dei dilectis flliis . . decano Dauenlrensi, scliolaslico Wiides- 
husensi Trcgeclensisi et Osnaburgonsis diocesum et magistro Flildegero canoiiico ecclesie sancti Johannis 
Oenaburgensi!! salutem et apostoUcain benedictionem. Sua iiubis venerabilis fiater nosler . . episcopus 
i-i dilccti fliii capitulum Paddiumenses petitione tttonstnnint, quod, ewn nobilis vir . . comes de 
Waltc'gge villam de Billtm. quam ah i i> ef Padebumensi ecclesiu teiiebül in rouduin, quondam Hcr- 
luauuü et Gauaudo de Brilon fratribus inioisterialibitö ipaius ecclesiie in feudum cuncetüsitiset , üdem 
fratres dictis eptsoopo et capitulo irrequisitls omnino, sine quorum consensu rillain eandem alienara 
fioii jMtterant nec debebant, vülAin ipsam bone memorie . . Colonicnsi arcliiepi^^copu pro sue voluntatis 
libitü vendiderunt, quam ideni Jtrcliiepiscopus occupatam drfiiu f in inmudem epi>(u]n ei cnpituli ac 
dictc ccclesie prejudicium et gravainen. Quaie nobis huuulitei- suppiicaruul, ut providere ipsis super 
boc palenia soHiciUidine cttraremua. Quodrca diaeretioni vestre per apostoUea scripta mandamus, 
(jnafiiDi- vdrati-:, qiii finrint «vocandi. ft nuditis Mmiiidr propositis, quod canonicum fuerit, appella- 
tione postposita statuatis lacieules, quod dccrcveritis, auctoritate nostra flrmiter observari, non obätau- 
tibuB quibuecumque ludulgenfiis sedis apostolice, de quibus oporteat in nostris litteris plenatn et ex- 
pressam nenlionem fieii. 1 1 jx r (]uas effectus presentium impediri valeat Tel differri, seu aliquibus 
pndi«, convenlionibus et {notni^-iunilni-^ faclis aut iuramentid prcätitia ab codem episcopo vtd alio ejus 
nomine, dum esset carcerali custodie mancipatus. Testes autem, qui fuerinl nominati, si se graliat 
odio Td tiinor» 8iü)tr«zeriiit, oeosiiraiD eodeaiastiGam appeUalione ««asanU cogatis ▼eritati tesU- 
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Booniam parhibere. Quod si non omnes hiis cxcquendis potueritis interesse, duo vestnini ea nieUlo- 
mhlQS «l«quantur. Dat. Latcrani VT kttlendas aprilis pontificattis nostri aniio leKio. 

Or. im KgL SL-A. MüntUr. iiulU an Hatt/'ackmtr. In der Ecke rechU Jac. dutxhstrichen, in der 
iHttt eim fliat sünOis. Auf^ dtr JlSdbiifte niekt «wXr zu Uten, aber tpoAfWilmiljeft wtye» 

des Kreiset Georgius. 

lUthatt, 16799 nach Druck bei SeiberU, I, 30t Vgl. auch SeiberU I, 269, vo ala dtr Kau/er 

dtr h. Engelbert genannt wird. 

583. 

Alexander IV, fordert die Kvrchenfürstm der ganzen Wdt zum Schutze des Predlgerwdene 
" und der Mtnoriten auf, Latera» 1357 Mars 30. ' 

Alexander episcopiu aenma senroniiii 4ei TeneralnUbiu fratribus patriarchis, archiepiscopis et epis- 

copis, ad qiios litlere iste ppn-rncnnl, salnfnn rf fipostolicam benndirtinncm. Nou sine multa cordis 
amaritudine ammique turbatione audivimus, quod noiuiulli nuglstri ac doctorcs et alii acuentes ul 
gladiiim llnguat suas et Tenenum aapidnm gerentes aub labiis ad infamiam, ginTamen et diapendiuin 
innocenlum illud iiisuggUlationem et leeionem dilcclorum fili(>runi f^all^l^l l^redicaturum et Minorum 
nequiter voniuerunt — ■ nun /o!fft eine lange, atömmd^ Lohrede atif die he^id.'n Oirl'-n und ihre lleiligen 
und Miationäre. Dann IteitU es am SchUus: Ne autem aliquis ex ignocantia velanieii excu!>atiuais assumat, 
Vobis uuiTends et aingults dJetriete pneipimus, at ad reqoisitiQnemflratrui» eonindem ordinum in dfi» 
tatibu? et dyori sihu« veslris manentiiim prr^i nd s litfpras et earum tenorem in rc( tciii« 1 1 synodis 
vestri& publictü^ et faciatia soUempuiler publicari, noa obstaatibue aJiquibua Utteris vel indulgeaüis 
aUetii vel aliquibuä personis ab apoatolieft «ade oonees.sis, quod iotordici, suapendi vel eieoaunuiricari 
«ni eitra suas dvitates et dyocc^ea aen loca in causam trahi non poaaüit per litteras apostoUcas. quc 
de indulto hujusmodi plenan» et exprr«sam non feci rint im iitionem, seu qiiibuscunque alüs indtilgetttiis 
et iitlcris scdis ipsius, per quas etlectus prcscntium impcdiri voleat vcl diiierri, et constitutione de 
duabiie dietis edita in eondBo generali, litteris venerafailibus fratribus noBtria Taronensi . . et Roto- 
magensi archlepiscopis et . . cpiscopo Parisiensi super hoc directis a nobis nichilominus in suo robore 
duraturis. Vos autem memoratos fratres omni benevolentia et gratia proscqucntes cos tamquam pro- 
batos et acceptos Cbristi ministruä babeatis pro divina et nostra revercntia propensius commendatos 
ipsoe ab injurüa et moleetlis oportunis preaidiis defendentea ita« quod ex hoe vobia et vestris eoelesiis 
fortina obligenntr Datnm T.aternTii III kalcndas aprilis ponUfi(nfti=; nontri anno tcrtio. 

Trantsimpt des Abtes Johann von Uelmmrshauim, des Faderbomer Domdechanten Werner und des 

Dedkmim RrinMd «on A^or in KgL 8t.-A. Mänter 0m iSSO). 
FMt I^ttkaH mttr ditter Adn»»e; vmler denuMtn Datum die mü deimibtit Wtrtt» beginnendtf 

fast ganz mit der obigen übereinstmmmd« BtdU 4MI di» JBrxU»ck^€ «MI 2W» und R«Hm 

md den Biecko/ von Parte dmeelbtt 16'808. 

584. 

Alexander IV. beauftragt die Genannten, dett Erzbischof von Köln dwrcA Androhung der 
J^AommmkttUm m mmgen, wegen der dem Bie^of^MM vm JRnlerfom mifeikgßm BeHmgiimgf 
hoim F^ltmgem fmur m »emm dhbiel» eu erhatm, Oenngtkmtng tu febe». 

Laterem im J|ril IT, 
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Alexander (plscopu^ srrvus scrvorum dei dileclia fiüis . . dwano Daucntrcnsi et . . scolastico 
Wildeshosensi ecclcsiarum Tr^jectcnsis et Otinaburgensis dioccsum et magistro Hüdegero canonko sancti 
Johamds OmaburfmBiB mluterä ei apoetoUcam benedictionenL Ad noabiDn noveritis aadientiam per- 
vcnisse, quod, Cim venerabilis frater noster . . episcopus et dilecti iiiii capitulum Pudeburncnscs qua- 
dam munifiones con«!tnixis«;rn{ in fundo Padoburnen.«is ecciesic pro ipsius juribns defendendis, venera- 
bilis fi'ater noster . . (jolonicneis archiepiscopus, qui jurisdictionem temporalem in laicos Padeburneusis 
dfitatis cA ^oeesia öUinet, aModaliB eSÜ qujbasdain nobOibm et «Iiis complkÜNiB sui» Coloiiiensi«, 
Magunlino vi Padcbvii iK iisis civitatum et diocesum, tcrram dicte ecclesie intrans hostilittr cum inulti- 
ludine armatorum muniüones obsedit easdem ac episcopo, capitulo et ecclesie predictis per incendia 
et rapinas et alias etiam dampna gram «t intjurias irrogaTtt. Sicquc episcopus et capitulum predicti 
timentes, ne caperentur et mterfieeranhir homincs in eisdem munitionibus habitanlm et deatraeretor 
terra ecclesie supradicte, per lalem metum quasdam de munitionibus ipsis (Ifslnjprc stinl compulsi ac 
nidulominus quandam ordinationem et compoaitionem in enormem predicte ecclesie lesionem iaire cum 
ardiiepiscopo nemorafo, per qua« ei hqjttsmodi itmp/uik et inlariaB totaUter raniaenmt et edam ae 
obligarunt, quod predictas munitiones non reficerent nec aliquam sine ipsius archiepisci>pi liccntia dt! 
novo fatii'nt in fundo occlosie prolibate, dafis snper hoc liKcrift fonfiTti?, instrumcnf is «-l docmneiitis 
publicis, pcttis ut^ectis, üdejusisoribut« ei diversib cauUoiiibus exhibitis, iuterposiliä fide ac eüam cor- 
pondibiifl iniannentts. Tolenics igitnr super hoe ddem eeelene sulnreiiire diacretionl vestr» per afKMto^ 
lica Miipta inandamus, qualiniis. -^l c^i itn, arrhif»pi«copum c\ nWm prcdicfos, \\t, non ohstantibus pre- 
missis aut aüquibus iaduigentiiä. sedis aposlolice, de quibua oporteat Id noiitria litleris plcnam et ex* 
presMin mentioiMHn fleri» «t per quam effectue presenUmn Jn^icdiri Taleftt Tel ^Kffnrri, episcopo et eac 
pitulo aicecdene predietis de dampnis et iqjurüs hujusmodi pknaiiam satisfactionem impendant, moni» 
tione premissa per pTcornmunjcationis in personas et in tciras wnitn inf<rdic{i ?;<ri((ntias appellationc 
remota previa ratione cogatis. Quodsi non omnes hüs exequendis potu>Titis interesse, duo vestrum 
ea nichilominuB exeqnantnr. DaL Laterani XV kalendas maü pontificatiis noetri anno terüo. 

Or. im Kgl. St.-A. Miintter. Jhdle an Har/tehnur. Auf dem Umbujf A. de Wftrcill. Jhf dtr 
Riekmte €korgitt8, worunter der bekamite Mireit, 



686. 

Akamdet IK hatäHgi die MmMMm^ 4er JBMifie d» Pfurrd m ik der 

MfkuUmdim Domfnjpäek 1357 Mai 36. 

nuillolmo prrpo«;i(o prrlr'sic Mona-torirnsip. 
Exhibita nobiä ex parte tua petitiu couliuebal, quud venerabilis fruler nustei' . . Monasteriensls 
cpiaeopitt dOigenter «tlenden* quod proventvs prqMwitiire tae Monasterieinb «deo rint tenues et 
exiles, quod onera incnmbentia tibi non potcs rx ipsis tunifide supportare, ecclesiain de Telgeth sue 
diocesis apcctantt ni ad collationejn tuam rectoris «yusdem necnon . . archidiaoom et capituli sui aoce- 
dente coneensn ip&i prcpodture duxH perpetuo aimectendam. Nos Igitnr tui« devotis peUttonfbin in- 
clinati, quod ab eodem epinopo ^upi r hoc provide factum est, ratum et gratum habentes id auctoritatc 
apoBtnIica confirmnmu» et prr<:cntiiim littciarum patrocinio conununimtu. Nulli Dostreoonfinnatioiiiaclc. 
Dat. Viterbii Vll kalendais junii anno tertio. 
iHdaeRtf. »eemimM . 

Vat. Arch. Regbd. 25 M 43, Nt, S»L Diä JBbMwMuy Aatt« »ehm m» MeHg^mdm, 
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Alerander IV. befiehlt dem Bischof (Heinrich) von Hildesheim, das (rfjl ^ folg. Ürk^ 
linn Hischof tvw V'idnhorn (hoch jxlpsfJirhfn Eihisu crtheUte Recht, im LahhI- Butyen £u IxuMfw, 
de tu Ersbisckof (Konrad) von Köln mtd andern gef/enäber nötigenfalls dutdi JExkoMmimkatim 
SU wahren. Vüerbo 1257 Mai 30. 

AJeniMier epfseopuB lemn servorom dd veneraUli fratrl . . episeopo IMcMineiid MfartMu et: 
apfisfolicam Ix'iK'dictionoin. Venerabiiis fratris nosiri <pi>copi et dileclorum filiorum capituli Pridc- 
bui'nensium devoUo promeretur, ut eis illa libenti aninio concedamus, que ipaoa et Padeburnens«m 
eoolesiam possint a dispendüs preaerrare. San« peKltonis eonon mtim contlnebat, quod eadem eedesia 
et homincs i[isitta propt«r iminttioiunn defectum patiuntur a predonftiii et nobilibus illarum partium 
irnium et bonorum suorum non modkum dotrimf^nfiim rt infcrdum dicli liomijics captivantur. snper 
quo predicti episcopus et capitulum petieiunl sibi per sedis apostolice providentiam subveniri Nos 
itaque eorom supplieationibos inclinati conatraendi cai^ etmunitionaa infiindopredielaecelMfe, prout 
Tiderint «pedire, venerabilia fratris nostri . . Coloniensis itrchiepi$(Copi, qui in Inicos dumtaxat Pade- 
burnensis civitatis et dioceais jurlsdlctioncm «btinet tenipuralem contradictionc el prohibitione iiyusta ') 
seu convcutionibuä, obUgatioiübuä,pron)iitöiotübu£, rcnuutialionibuä, pactionibuä, cauliuiiibus, assccuratio- , 
vStOBy fldei at inramenti exhibUkmibiis et qnibuaeumqae aUis inter «undem arehlepiieopuni et aupra- 
dictuui epiijcoputn inilis, dum idi in (-im~i ijni« seu obside- nh oo dati dofinprciitn- «ub custodia carce- 
lali »eu aliquibuü indulgentiis a !>edc iinpetratid «adem, per qua^ id Lmpedii i rel diffurri valeat, uequa^ 
qtttm dNtaittibin, deroHomi eorum per nostras titteraa libenun conoedinMie fittuHalem. Quodrea frater- 
nifati tu« per apostolica scripta niandamus. quatinua eundem archiepiaccqiiiin et quoalibet alios, quod 
ab corumdem <'pis(()pi et capituli sup«'r roiistructiüiie raslroruiti el inunitionum bujusmodi itidrhilo 
impedimeato desistant momtione preutibsa per excommuuicationis in persuiias et in terra» eorum inter- 
iSdi sententias appelhtione remcAa compellaa. Oat Viterbü III kalendaa juiüi pontifieatua noatri anno 
terck». 

a) it\iu»t« et probib. mit t'm»t):UiuijltJi!kht;if, 

Or. im Kpl.8L-A. Mikuter. BuUe mäBefMÜgvnff^^Mm. At^demUmbufft Pfc. Indtt Mkit über 

der Urk. fk)r. U titer dem UnAug lini-Ji . . imd am Rand das ,j Zeichen. Auf drr Rürk- 
»eite Georgiuä mit von ektm Krtia$ durehtokmUmem Krtme. In der Eck« oben Imk» G (f). 
ftücho/ Heinrich von Bädetktm, an dm dt» Schneiden gerichtet itt, war 6 Tage corhtr 
gettorben. 
R4g. ArcL Zuekr. III, ä4 Nr. 98. 

587. 

Akxtmitr JV. erOMit dm Bisdief «Nd Kt^d ve» Padm^em die aMme EfiaiAmtSf 

Burgen zu hauen. VUerho 12')7 Mai 30. 

Altxiind.r opi.scojHH »^i>rvurt ^crvorntii ilii vencrabili firilii . . cpiscopo ft diliili- filii^ cnpitulo 
Padebiuueusibuä sudutem et apuätoliüam benedictionem. Vestra devotio promeretur, ut ilia vobis libenli 
aniino concedamus« que vos et ceelealam vestram poasint a dispendiia preaervare. SanepetitioniaYeelre 
series continebat, quod eadem eedesia et lioniines ipsius propter munitionum defectum patiuntur a 
predonibus et nobilibus illarum partium jurium et bonorum suorum non modicum detrimentum et in- 
terdum dicti bomiues captivautur, super quo petüstis vobis per sedis apostolice providentiam subveniri. 
Nee itaque featria auppKcationünu ineUnrii eonutmendi eaatra et muuitionea in fbndopredieteeocleaie, 
proiit viderifia expedlre, venerabilb fratria noetrl . . Coltmiensia arclncpiaeopi, qoi in laieoa dumtaxat 

WMit (TfkrAMh T. 35 
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Pftddiuriieiisis civitatis et dioeesia jnrisdictionein obtiaet temporalem, contni^ietioiie iignsta et pFohftstioae 

seil conrcnlionibuä, obligatiooibtts, proIIlia'-i<>tlibu^4, renuntialioiiibiis» pactfMibitt, eaationibitt, ■iwrmra 

tionibus, fiiloi i t jnramonli exhibitionibus et quibu^umqiie alii« intor pnndem archiepi<?copTim el Ip, 
frater episcupc, iniiis, dum tu seu ubsidcs a Ut dali dcUucrcniiiii sub custodia cui-cerali, kito aliquibus 
iodttlgenttiB a «ade apoatoliea impetratis, per qua» id impediri valeatvel differri, Dequaquam abBtantibafl, 
devütioui vesli-e libei-ain com t <limus auctoritate presentium facuUalcrn, N'ulli ergo omnino honiinum 
liceat liHiic pagitiam iiostte coneesiiionis itnätugere T«l ei ausu lemerario contraire. Si quis autem hoc 
atteinptare presutnpserit, indignationeiB omnipotentis dei et beatonun Petri et Pauli apostolorum cgus 
96 noverit iucursuium. Dat. Vjttibii III kalendas junii pontiflcatus tiostri (anno) teitio. 

Ot. im I'i'yi'i: ii, r I'ad' i Juirm r Ahih. des Vereint. Dulh' sninnil Tii fcxfimmn mit dem nnf^m 
Theile de» l'erifament», wormij das Wort „anno" atand^ ausgerissen. Oben in der Mitte in 
kUuuret SeMfi leeta fuit (»* BuduuA» rmoUdd «der rmdk^ s (?) et Mc icript Auf 
der Rückseite in der linJcen Oberecke G. wul «t der JAUf GcorgioSi 
Bttthast, ISHÖi tiaeh Druck bei Schate» ad amum. 

688. 

Älcxatider IV. befidiU den Gcmmücn, dem Kanonikus des Kremstiftes in HUdeshcm Johannes 
jtum Oenuss seiner Pfründe m verltdfm. 

VUerho 1257 JmL IS, 

AK'xand«'!- episcopu« servii'- scrvornni rlri diUcfi'; fllii'; . . -Tdln^fifn r1 Voliado cantmiro M-clesie 
Hildcäemenüis «alutem el apoätolicutn bcn<>dictioiioni. Dilcctus lllius Johaiuies canouicus ccclcsie saocte 
Crads Hildeflemensis nobis exposuit, qtiod. cum ipse anctoritate veDerabilis fratria nostri . . Goloniensia 
arebiepiacopi tunc in partibus Uli- ,<p<i^to)ice sc-di.s legati habentiS potcslniom bfnoficia (uitiforondi in 
cadcm t-cclfcin rnrionir»' recrptus in canunicum el in fratrcm, nondum in oa est prcbondam aliquam 
aää{K:utuü, licet juxta coustituUouis uoütrc tcnorcm sil iu eadeui eccleäia de qualuur reijenaUä. Quia 
rem indignum existit, ut idem J(ohBnne8) inane canonici nomen gerat, noa receptionem hqjaamodi 
latam habcnlcs et gintam ipsamque aucloritaie aposlolica fonrnniantcs di^itretioni voslre per apostoHca 
scripta mandamuH, qualinus, si est ita, eidem J(ohanni) de prcbenda, si qua uulli alii de jure debita 
in eccleöia ipsa vacat ad proscns. vol quam cito vacarerit, providere curetis eiunque faciatis ipsius pre» 
bände pacifica j>o8se&sionc gauderc, contrndictores per censuram ccdcsiasticam appelbdione postpoaita 
Oompeaeendd. Dal. Vilerbii II idii- jimii poii^rfii ritu? ni><lri anno trrrin. 

»'«i Ki/l. St.'A. llamwver. Ihäie »n Jlati/ichtmr. Au/ drrn Umbug rechlt Uen. p. (/> tuäer- 
etricAen^ At^ der RSeheü» oben in der Hüte Aurea lux. 

i 

589. I 
Mexanier IV, verleihi de» Utrdtrem des Klosterbducs i» Fn'mdmberg einm AtiUiDs «on TagetK 

ruerbn 1-7-7 Juni 1P>. 
Universia CUribU UdeUbuä per Colouicuscni, Mouastcricnsem et Padeburnensem 

civitatcs et dioceaea eonatttntia. 
Quuniam, ut ait aposUilus el cetera usque vitain eternani. Cum igilur düecle in Christo ßUe ab> 
batissa et conventus nionasfcrii Vm nie Mnrir virfrifii« iti Vi i ndciihi rsfe ») Cisterciensis ordinis Colonicnsis 
diuceiiis, eicut sua nobis petitione monstrarunt, monastcriuni ipsum ediOcaie cepeiiul upere sumpluoso, 
aec ad cjoadem oonaumaüonem operia pix^rie aibi snppetant lacultatea, imiveraitatem Testmn logamua 
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et huiiamur in doinino in remissionein vobis peccanÜDum iruungentes, quatiBin eis de boiiu vobia a 
deo coUtib pias eleiiMMiiias et grata caritatis subaidia ei'o;:( ti-^, tit per guhveiitionem vestram difitiim 
opus valeat consumari. of vn«; per hcc ot alia bona, qiio düiniiio inspirantc t\ ( i riti'^, ad cforne pnssitis 
fcliciUti» gaudia pervenire. IVos eiiim de omnipotentis dei misericordia etc. usque ai^utricein centuin 
diea de ii^ttdda aibi penttenlia ndaerieordtter relaxamiu, preaentibus poat eonauntttlonem ipsius operia 
nunime vidituria, qiias mitU etc. Dat. Viteiini idibus junii anno tertio. 

1} Jb dhr Ahekrfft titkt aUtr^iigt YnuUbuip, aitr über dui ia V. itht «i« Mkärjai^ttttiek, dtr OarAim 

VaL Areh. Beg^ 25 JbL iSt Nr, 372. 

590. 

Alexander IV. beauftragt den Ahl wm Riddagshausen und den Vompropst mn Ofmabrüdt mit 
der ünkrmim^ der Klage des KmonUms Hermami mn Verden gegen eämen Biaduf, 

Viterbo 1257 Jmi 13. 
. . abbat! roonaatem de Reddageahuaen Cisterciensis ordinis Halberstadensia diocesis 

et . • prepoaito eccicsie 0«nabiirgcnsis. 

Sigiiificavit nohis Hermaunii«^ cnnonicn«! ecclesic Verdensi'^. qiiof! ^ 'k mbilis frater noster . . 
t-piscopus VerdeiiHis falsu as^reiis, quuü quidam ipsius H(erniaiiiij) consanguutei eo pix)curaute vel 
numdante aeii ratum habente eidcin episeopo per rapinaa et ineendia dampiia gravia iiroganint, licet 
>uptM IiDc idi'Di l aiiunicus iiuHa laboraivt iiifamia iiec esset orta suspitiu aliqua contra ip^um, pi, quod 
itt cunliat>iiti decinia manu canoaicuruiti majori et muicU Andiee Verdensis ecclesiaruiii super Uih 
be purgaret, iigunxit Sed idem H(ennaiuiuä) diUgenter altendeiiü. quud canonici ecciesiarum ipsai'um 
non audiMant pro ipso contra cundcni upifloopiiin perbibere teatiinonium. reritatc de peraonis ydoneia 
vicinamm ecflcsiai um usqiie ad ptufadiin immonim eidein episeopo. «piatnvis in casu Ituiusmodi 
sibi piirgatio non deberet uiduei, purgaljonem liujusmodi olTereiu» teruiiuum ad lioc iduueum !<ibi peliit 
9»ägaui. Et qda idem epi<icopus ipsum saper hoc audire eonttra (!) justitiam denegaTil, «Üetu» 
I](eniiBnnus) sentiens ex hoc indebite se gravari ad noatram andientiain appellarit. At idem epi$rx>pas 
hujosmodi appellatione coutempta ipsum beneficiis suis ecciesiasticis spolians et notinulla eorum quibus- 
dam conferens in eum cxcommuuicatiouiä sentcuUani contra justitiam prouiulgavit. Quocirca manda- 
mua, quatimua, ai dietam eaeomniuiueatioiiia aenbmtiara inyaneritia poat appeUationem ad nos legitini» 
jnlerpa?itam esse latam dcmincinntes eain pf»ni<ns nou ((Miondarn nc ( odt ni Ilermanno, sifii! jtisfiim 
fueht, ad predicla beneficia amoUs ab eis quibuslibct dutcntoribus illicitis restituto audialis caubam 
II. «. «. Invocato ad hoc, si necesae fnerit, auxIHo brachii aecolaria. Quod ai non and» etc. all«' 
Teatnim etc. Dat. \ itt rliii idibus junii anno tertio. 
Vat. Arch, Regbd. 2ä 60 Nr. 382. 

» 

591. 

Alexander IV: befiekU dem Domkanior von I^tderifom, die vom Kardmdüegaten Bdrm vMr 
rend mnet mcm Jjegalitmgn m DeiäsdliUmd hei tfenddedenen Ftnmen der Liöcemn Bremen 
und Verden niedergdegten Oddemmen für diesen eu erheben und die eäumgen ZaKer vor den 
Papst sfi rifirfH. Viterbo 1257 Juni 17. 

Alexander episcopus servus aervorum dei dilecto fiiio . . canlori Padebujiieuiii salutem et aposlu- 
licam benedictioncm. Ezposuit nobia dilectua flliua noater P(elrua) aancti Geoi^i ad Teluni aurenm 
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diMoQins eardiiiBlis, cigiis capellanus «xistis, quod lieet dhreicu temporibus aptid eertas peraaoM -Ver- 
dePBes (Bremenses) peconia silti dobita ratione pnKurationum suarum tam dc primc quam eecunde 
kpationi? «ne tempore in pntiibus illis a crrtis collcctoribus «uis deposita fuerit, nnnduiii tairwii ei de 
ipsa pecuiiia, ^cut decuil, cAlitil butibfactuui. Kos autem vol«ntes eidem super hoc apoetoiica HoUici- 
Ui4rw .prvridere -discretioni tue. ptr < p ogtoli c « acripla nwndannw, qoatian» peeaniam ipMtn per ie 
vel per aJium repctrrr =tndrnp nr ram tibi vol cm hnc (hixcris cominiftkndum, nomine cardinalis 
«yjisdem facias iiilegialiter exhibeii coutradictorcs» per ceu&uroju eccleäaüUcam appellatioue postpusiU 
compeUeado. Illw ttttem, quoe in hac parte contuDwees inveneii» aut rebelles, ex parte ooetM per 
ie Te) per alium peremptorie citai e procures, at infra ddos menees post citationeni iann penonaUter 
noMro se coiiHfiecliii lepresenlenl super hiis mandatis apostolicis parituri. Assuniendi vero, quos 
ydoneoü esse cugtioveris ad Ijigubmodi uegoUiun exequenduni, et eos ad id sublalo ci\jusiibct appella- 
tionb obstaculo ecclesiastica corapellendi censani ac «beohrendi ab eMomnraiikationis sententia, qua 
C08 ob id ligatofi fore constiterit, et cum eis super irregularitate contracta exinde dispensandi, prius 
satisfactionc pleiiaria tibi nomine dicli cardinalis prestita de predidis, plenam discrctioni tue auctorittUe 
presentium concedimus facultatem. Datum Viterbii XV kalendas julii pontiHcatus nostri anno tertio. 

a) Kint zweite Au»fcrti<juHg tliener l'rk. hal ßrcaicnsos. 

Zitcei Oriffff. im Kgl. St.-A. Mütuter, das eiru für die Diöcete Drtnmn, das andere für die Vrr- 
dener. Nur an leliierem Bulle uttd D^estigung er/utlüm. lidde, von deraelbm Jland, 
Aatoi auf dem ÜMuf rtelitt N. Gu«l Auf der Rwtkaeik bei btiden P. nach der 
feigmdm Nummer vsoki zu Uun ah: ProcuraUo cardnuüi«. 

692. 

Jkxmirlfr I V. befiehlt dem Padcrbonier Kantor, für die SUduahbmg det MMi dem Kardimi- 
It^tn Fetrm bei dem £3ekten vm latnd medergelegtm Geldsumme» Sorye m* trage». 

Viterbo lJi57 Juni 17. 

Ak'xaudci- ü|Mi>copus äej'\ uä äervoi'uin dei dilccto ülio cajtitori Padeburucusi salutem ei apu^lolicam 
lienedictioneiD. Eipoeuit witM dilechu fllios noster P(etras) sancti Georgii ad velma •ureimi «fiaoomia 

cardinalis. cujii- * npoUanus existis, quod. rrmi dil» v\\r> filiiis . t h (Ins Lundensis rollcp:<Tit et feceril 
coUigi de proeuratluiübus dicti cardiuaJis quaadam in partibus illis pecuiü« quaoUlaleiu necnou a certia 
aliis collectorttnis procuratloDum ipsanim quedam peeunie eumnift nomine ipaius eardinalis AierH de» 
])usitu penes eum, adliiic de biis dictu cardinali uon extitit, at deCtttt, eatis&ctum. Nos autem Tolentes 
sibi super }i(»c ain-tf^lirri ^i llititudine prn^!(lere discrctioni tue per opftsfoliea scriy>tit maiidamns, qua- 
tinuä electum eundem rcquira» vel lequiri facias, ul pecuuiam ips>am intra tempus, quod ei duxeria 
statuendum, tilri Tel alii, cui hoc conumseriB, nomine canttnaUe ejuedem eum integiitate peraolvaL 
Alioquin ipsum per te vel per alium perempturie citaie procures, ut infra tres menses post citationem 
tuam personaliter iioslro se conspectui representet pro meritis reccpturus. Assumcndi vero, quos ido- 
ueos esse cognovei is, ad hi^uämodi negotium excqucndum, et eos ad id siiblalo cm'uslibet appellationis 
obetaeulo ecclesia&tica compellendi censura ae abaolvendi ab exeommunicationis genlentia, qua eoe ob 
id lifrato«; fotf> rnr-fift :it cf riini «iiyier irregularitale contracta exinde dispensandi, priu^ «nti«factione 
plenai ia tibi nomine dicti cai dinalis prestita de predictis, pienaiu disci'elioui tue aucloritate presentium 
conccdimuB fttcultatem. Dat. Viterbii XV fadendas julii pontiflcatus noetri anno tertio. 

Or> int Kgh Bt.-A, Müiuter. Bulle an Hanfachnur. Itechia ttnten auf dem ümbuy N. S. Pud. 
(Der letzte Buchstalv, zuerst etn q oder Abkürruftgszeichen für von, thirmm ein d rjpmnrhf ) 
At^f dem Rücken V. C, dattaiUr im yleiclueiti^; abtr nicht KatuieiJuimi de procuratiuue 

oardinalia Petri. 
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Jlexaitier IV. hefiMt dm Abt mdQmttdkt^piid der (Mereieimt da» Iß. Satfferiitff, wdekm 

^er«!!» Uhtger ek JiA»re nach ührar Btgd gelebt Jutbe, ohne in den Verband de^ Ordens auf- 

fl{*nmnmen bh MM, fvem» e» MUtd genug zu seiner Existem betUKt ihre Qmeimdu^i amfmh 

nehmen. Vüerbo 1257 Jimi m 

»Ex iigimcte nobis * — 

DaL Vitcrbii XII kulcndas julH pontifltaltM iiostri anno teiiio. 

Or. im Knl. f^f.-A. Mümter. Dvfh nn Hanfschuu-, Auf <h'ni UvJnui rccJits Tn, Mo. Uni fr dem 
ümbug links , . mü Fragezeichm über dem zteeiten funkte. Üben in der Ecke rechtt Jac 
Monnal ttlMf ätmiktlrieken. JShM« nuhr Unk» RaMir. Avf 4er Rüduekt waxtA lux. 
PMAaet, 16896. Druck Wulf. ürkb. HI, $21. 

fS94. 

AleMtnäer IV. besUUigt dte ÜehenkttHg titiigtr Giitfr in Hamewinkel durch den fruk&rm 
Bischof (Ludolß von M&nster m dos Hospital zu Marten feld. 

VUerbo m7 Mi 8. 

Alexander episcopus servus senoruin <lfi dileclis filiis . . aLbati et convenlui monasterii Campi 
•=anrtc' Mmit' Ci«terri{ni>i< itidiiiis Monastericnsis diocesis salutem d niKistolicnin br-iudictionem. Cum 
a iiobis petitur, quod just um i?st el hon^jlum, Uun vigor equiUÜ» quam oi do exigit rationis, ut id per 
aoHicitndinein officH nontri ad delritttm perdacBtur effectum. Sane exbibita nobia Testra petitio conti- 
ncbat. quod bone niemorie L(lldoUüa) Moiia ti j iin-i< i pi-c jm- pie considerans, quod proventus et 
redditus hospifnli- iiinnii«lern vostri eiftnt adnt l- iun s < l < xili-, ([iinrl iiifinni et pauperos frequcnter 
convcnientes ad illud de ipsis non poteraiU sustL-ulaii, queduiu buiia de redditibus ecclesie de Hos- 
winkele au« diocesis, in qaa jua palronatus habere dicimini, au! capUuU ad hoc accendente consensu 
duxit Milii- libeialiter coiicedcnda, porcione coiigrua rosonala icctori, qui pro tempore fuerit in eadem, 
prout in litteris ejusdem episcopi ipsius sigilla .sigualis pleitius dicitur coutinori. Xos itaque vestris 
supplicafionibus incliuati, quod ab eodeju cpiscopo super hoc provide factum est, ratum et gratiim ha- 
bentes id anetorltate apostolica conürmamus et presentts aeripti patrodnio comtminimus. Nulli ergo 
omninn htnninuni lifi'at haue paginam riostrc <iiiiflrni.i(iriins infringere vel ei au.sii frincrario confrain*. 
Si quis autem hoc attempLare presuinpserit, iudignationciu omuipotentis dei et beatorum Petri et l'auli 
Apoatolorttm ejus se norerit incursurura. Dat Viterbü VTIt idus julii pontificattn noatii anno tertio. > 

Or. IM ersten T/uiir stark abffeblä'ttert im K(/l. S(.-A. Münster. Bulle an rotlujclben SeiJenfäden. 

Atif <hii, i'ruhu.i v. p Atlf dir Küeh !f> Aurea lux Clster.(T) Alexander Mf/. <SrAr|/ir. 
Reg. West/. Urkb. III, t>2;j, duniach Potthmt, WyiB. 

69Ö. 

Alexander IV. heStiB^H^ in dem Str^ um die Propslci zu Fritzlar die Entsclmdung det 
Kardindpriesters Hugo von St. Sabina m Qmiten de» MogiOera Chn»» pegen den Baderbmm 
Kmonihns Widnhind von Waldeck. 

llterbo 1258 Januar lH. 
Hflgtatro Gttiaoni prepoaito eceteftie FrUlarienris (1) Mtguntine dioeeaia. 

Ea, que judicio vel concordia etc. communiri. Cum itaque in c,ni> i, que vertebalur intcr N' 
Windekjndum de Waldeke canonicum Padebumeiuem super prepositura ecclesie Frislariensis, quam 
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iiterquc vcstrum ad ise »pcctarc diccbal, post varios processus habitos in eadem dflectum filiutn nostrum 
H(ugonem) tituli sancte Sabine presbylerum cardinaletn coiicesseriinus pui-tibus auditoretn, idem cardi- 
ualis cogititis cause ineritis el jurk ordüie obäcrvatu ac a nobis de prunuiitiaiidu et ticutentiaadu super 
hoc specnli mandato reeqpto te ae partis alteriua proeuratore pnaenSibm dixit, pronuntiairit et decla-» 
ravit pcnti ntialitcr siipi-adictam preposilurain cum juribu'; et pertiuenliis suis ad fp pertinere de jure, 
HC quicquid de illa factum Ce>»l)> tibi iu persouu tua coufirmaus ac dictum procuratorem ipsius V(idekiudi} 
nomine ae per eumprefattini W({deUndiiin)sententialitera]iioTens a prcpositura jamdicta eibi aupereaduadt 
Perpetuum sitaitiiini impoiu iKlum, in fructibus pcrceptis ex ipsa prepofiitura et in viginti marda aivemti 
Colonion«!« prr» expen^is a h- in Ute factiä taxatüine prehabita jucnmonlo »ecuto piefatiim procura- 
torem jam dicU W(idfkind)) nomine ac ipsum W(idckiuduiu) tibi nichiiominus condempnando, prout in 
instrumento pnbtico eonfecto eiinde ac ipaiua carvfiaalia dgnato ainillo plenios eontinetur. Noa igHur 
tiiis supplicationibus inclinati, quod ab eodem cardinali sup( r Iioc fai tum est, nun ob-^tante appellatione 
ab ipsa sentcntia ad uos a parte altera interposita, quam reputamus frivolam, ratum habeules et gra- 
tum id auctoritate apostollca oonfinoami» et presentis scripti patrodnio communimus, tenorem iratru- 
mcnti cjusdcm presentibus de vcrbo ad verbom inseri fadentes, qui talle est: In notniii«- (iomini amen. 
Orta jam dudum inter dilectos in Christo magistrum Guisonem Iklaguntinum et Wiiuit kincluni ilr- Wal- 
deke Padeburueosem canuuicos super prepositura Friülai'ieiiüiis ecdeiüe Maguntiue diocesis materia 
questionia, post vaiioe proeesaus habitoe in eadem dominus papa noa fratrem H«igonem tituV aancte 
Sabine presbyterum cardinalcm in questione hujusmodi concessit pailibus auditorem. Dictu itaque ma- 
gistro G(uisane) pei-sonaliter et Gallucio procuralore dicli Windekindi pro eo competentibus (!) coi"am 
iiubis cx paiie dicti magiätri O(uiäoiiii>) libelluü oblatus extitit in hunc modum: Corom vubis veiic* 
rando patoe domino H(agone) tituli aancte Sabine preabytero cardinale partiboa auditore eonoeaao dieit 
el proponif rn.igi^ter r;ui«o pr<*pp«if iis occlcsio Frislariensis Mtipiintino dinrc^^i- contra Windekandiimf!) 
de Waldekc canonicum Frislaricuäis ecdesie prtidicte diocetüs, quud. cum dictu prepositum ad ipsum 
Gmaonem de jure pertineat ex canonica collatione dbi fiusta et fuerit eidem auctoritate apostoliea ad- 
Judicata* prefatus Windekindus prepositurani ipeam irichilominus contra justitiam detioet occupatam 
asserenii jus tiabere in ca de facto, cuni de jure non tiabeut. linde pr fit per vos, venerande pater, 
dictam prepositui'am cum juribuä et pertincntüs suis ac fructibus medio tempore ex eis perceptis sen- 
tentiaUter declarari ad eundem Guiaonem pertinere de jure, et quicquid factum est de ea, in peraooa 
ijjslns aui toiüutr apo^tulii a cftnflrninri i f roridbari et eundein Windokindum ali i-aiJt ni prepo!>itura sen- 
lentialiter amoveri et super ipsa >^ihi perpetuum silentium imponi, cum nullum jus halwat in eadem. 
Petit expenaas facta« et faciendas. quan oportuno tempore declambit. Ute vero super dicto Ubello 
legitime eootestala, preatito a partibu» juramento, factis iiinc indc pusitionibus et rettponaionibua aub- 
secuti';. propon«^n<? dictus niagister Guiso per confessionem acht iNaiil '-ui pleno ron-^fare prppo«itTiram 
vacasse predicta per mortem quondam Eicbardi prepo«iti Frisiariensis eccie^«ie supradicte ac ipsius 
prepMiture eollationem ad venerabilem patrem . . Hagnntinum arcbiepiscopum pertinere ipsumque et 
predecessores illius in possessione conferendi eandem a tempore, ciyus non extat memoria, extitisse. 
Ad probandam dictam preposituram vacantem per mortem jam dicti E(ichardi) ab edem (!) archi- 
episcopo sibi canonicc fuisse cullatom ipsamquc postmodum per . . decanum Warmaciensem ejusque 
coUega* «tastoritate apoalolica a^jufficatam et auper ea perpetuum diclo Winddcendo (!) impodtum eaae 
süonHum littorn^ aroliifpi^fopi mcmnniti super dicta collationo ronfocfas rjnsqtip sigilto miiniti« (') i»t 
sententiam]^dictorum judicum eoruudcm »igilÜH «t iiiscriptione tcsUum roboratam cxbibuit et ostendit, 
asaerena predidam aententiam jam dudum prolatam in rem tranaiase JudBeotam, cum nec ab ea fiierit 
•ppallatum nec ab adversa parte propter ejus oontumaeiaB ex ea potuerit appellall Ternm econtra 
düctiuf procnrator prefiiti arcbiepisoopi eollationem ei eo non valere dicebat» quod eioommonicatus erat 
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CO tempore, quo dictam preposituram prcdicto magistro Guisoni didtur contulisse per sentenUain a nobis 
tempore legationis nostre in enndem aichiqilBeapiiiii et alios nonra reeipientM padagia prolalam Laodii , 

anno domini M^C^CLIII in autumpno, et quia dictus inagister Guiso plura beneficia rcrlnsinstira rtirriTn anima- 
rum habontia sute diapenaalion« sedia ap<wU>lice obtiiiebat proponens nichilonunus prefatum V(idekmduro) 
prefitfUun prepodturam per Utteraa bona monorie . . AlhanftMia epiacopi quondam a partibos Alamani« 
apoalolice sediü legati super provistone in dida Frislarieosi ecdeaift de pammattt aau dignitatc, cum ad 

id sc offeiTot oporlunitas, facienda, concessas eidem dioiam prepositiirain predictc vncafioni'^ tempore 
fuifise amoniGc a^seculuui. Super quibus füiiuatis quibuädain aiiicuUs ad probanduin eos piedictuä 
proenrator ae petebait admitti. Sed ad hoc predictua magtater Guiao contrario raapondebat no« tam- 
qxiain di fac fr> proprio certos e».se nulluni in dictum archiepiscopum anno domini proximo supra diclo 
Leodii pertulisse (!) sententiam nec ibidem eo tempore i\o^ fui'-'^e, quod et idem niagistcr Guiso nite- 
batur ostendere ex data plurium Uttaranini noetrarum, ijtias ^x>8t recessum nc^rum de Leodio per 
TrciK I im. Melim et Biüuntium transitum faciendo in rcgressu nostro ad Hcdcm apoatolicam duximus 
com t driulas, Siibjungens etiam, quod ex mera liberalitate prt rati ai cfiii pi^ropi nnii ex litten^ imi-H>- 
tratis prepu^itura #ibi coUala fuerat antedicta, prouL ex tenorc litteraruni ipsius arcliiepiscopi appore- 
bat, ae alia ejus benefleia omnino vacare votdbat, prout «ssent de jure Tacatura. postqiinm dietara pre- 
poaituram, que ipsius erat ultimum benefidum, pacifice fuisset adeptus, ei eiun super hoc obtentu -^i-tii^ 
apoßtoüce dispen^iatio nun juvaret. Ädjecit quoqne dictus inagister (iuiso per forniam littei-arum dicti 
dojuini Albaneiiüiä ab adversario ailcgatam de dicta prepositura, que, sicut patct ex confessione dicti 
procuratoria, euram habet animarum annaxam, de qua in eiadem littme mentio facta fuiaae non dieitur, 
ex advers« .suprnflicfo W(ifli ki(idf>) non pnlumit ]irnviH<»n' prnptrT rnfiont s niaxime in prciiicta «cn- 
teiitia dicturuui judicuiu uHsi};tiata.s. (kontra (|UHm sententiam nulla prorsus appellatione t^uspensam« 
per quam dicto W(ideldndo) super dicta prepositura perpetuum allentium erat impoaitnm, que*) jam 
in rem trant<ierat judicalam, locuni a prefato procuraton» propoaHa non hnbebant, et quod oblati super 
hiis nrlitnli frinlra p<'t('l)anlur ndniitti, rpionun prohationom a«serebal nori debore prodo«-;i' probanti. 
iiui'äus piocurator asäeruit supradiclus diclormn judicutn nuilani e&sc .sententiam ipjäo jure pro eu, 
quod non dido Hbello Hte non oonteatata, maxime cum ageretur eoram dietis judidhos, non de obti> 
nendo bcnetu-io si'd oj^tt rito, dicto W(idrkindf>) absrriie, non per conttimai iam jnoternii.sso juris ordino 
prolata fuerat, et quod appensa sigilla in predicta «ententia non eraitt judicunt eorundem. Ad quod 
prediclus magiater Guiao taliter respondebat, quod de llbelli oblatione facta eoram dictia jndidbua de 
contuntacia pnrlis adreree. et quod non da obiento betu-fucio (!) actum ftierit, preaeiiim cum idem 
inagisfer (^)ii--n) nec est nec fuerit liai ti ims roipf>!nIeni dictc piPi)0(?iture parifirnm po'^^oasioiipm nd' p- 
luä, aec non et de juiis ordiite ab eisdem judicibus observata (!) tum ex processibus quam ex forma 
sententie ipaorum judicuro in judicio exbibitia aub aigillia eorum evident«* conslabat^ et quod de sigillia 
eisdem ex muiloium fidcdignorum testium, quos super liiis juralos recepinius, dejiosilionibu.s diligenler 
redactis in scriptis et partibus publicatis nobis facta fuerat plena fides. Nos igitur liiis et aliis auditis, 
que partes voluerunt proponcre eoram nobis, et diiigeiiter conadej atis, jmibus partium pleue discussis, 
dOigenti deliberation« prehalnta, reoepto de pronundando et aententiando super preniasia a domino 
nosfro «-(immo pontifice ypeciali maiulatn. lialiilo jv,r\~ pcritnnim mnc-lio, dicti procuraloris articidis 
lauiquam impertienlibus (!) non udinibS^iä dicinius, prouuutiamus et »^euteutialiter declajamuü sepedictam 
prepoeituram cum Juribua d pertinentüa suis ad prefatiun magiatrum Guiaonem pertinere de jure, et 
<iuicquid de ea factum est, in pereoaa ipsiuä confn-mantc:^, supi oüi !iiin procuratorem nomine dicti 
"SV(idekitidi) et per Ipsum proturalftrt'm prrfafinn W(idekit)dnm) ali eadem prepositura sententialiter 
amovcrous, super ipsa sibi perpctuutn siieiitiiiiu imponentes, in fructibus perteplis ux dicta prepositura 
«t in viginti marda aqienti Coloniensia pro expcnsia in Ute Cadia taxatis et juratis didoe proeuratorent 
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et WOdeUDchim) per «ntenliam oandempiuuaieB. In eiqvm nd teflümoniian p i— e u s pubUcum inekm- 
aMntilill Mribi et publicari feciraus p«r magistnun Stephanum dictum de Pyre ctericum Bisuntinuiu no- 
larium nostrum ol nu>.tro sigillo muniri. Lata fuit hec sentpiilia Viterbii apod fVatm-; Piedicatortss in 
huspitiu iioäüo aniio domini M^'CCLV*!! dio V« cxeunte mense novembria indictione prima tempore 
damini Aleamidri pape Uli, pontifioalnt ejusdem anao teriio» presente me subseripto notario et teatfln» 
infrascriptis ^^delicel . . cpigeopi) KiomenBi, Johamie preposifo do Rcpin Haiie&bergensis (!) diocesis, 
Uitgone cauouico Treueroasi, Adolfo| caiumioo Prauenai TreuereusiB diocesis, magistro Leone et 
Wolrieo cancmieiB Ratfapoimidbui, Henrioo canoiiico Psbuiiensi, magistro Alberto cancmico Misaensi 
et pluribus aliis. Et ego Stephanus predictus auctoritate apostolica publieas notariw, qoi pfcdictv 
inteifui, prodicta de mandatu predirti domini cardiiuilis scripsi et in pnblicnm formam rcdegi ei HMD 
signo sigoavi. NuUi uoetre coDfirmationiä etc. Dat. Viterbii XV. kalendas februarii anno quarto. 

i^ipM Mtg, — Vi <M(f FHiMiMi. 

Vak JMk. JTifML 25 Jfi. m f, Nr, 43. 

596. 

Alermuk) IV. beauftragt Propst utul Schciastrr zu Osnabrtlekf dem JBnmer Jjji^itli sur 
WudenrUufgtmg der ihtn mtfremdeim Güter behüi/lich su sei». 

1^58 Fdfrmr 4. 
80 BmnüdM UM. L €88 Nt. 482 md flattkett, 17176. 

&97. 

Ahx«mder IV. hemßr^ dm Abt wm JmdmuAorH, auf die BiUe des BMufk (Jokamt) 

und KapUds von llildesheim wegen der infolge eines zwolfjiäirigen Krieges angehäuften Schulden- 
last des .SV//?' die Einkünfte der Projistei des Mauritzstiftes md de» DoHttheaaimates ßnf JtAre 
Img eimtusiehen imd für die Deckung lUr Srhnlden zu verwemht, 

Viiei bo 1208 Aprü 29. 

. . abbati monasterii de Amelungesbemen (!) Cistcrtiensis ordinis Hadesciueiisis (!) dioceäis. 

Cum ex i^fuiieto noibiB apostolatitB officio onutiani eodesiaram eurara et Mltieltndiiieiii gerere te- 
nemur, libentcr, quantum cum deo possuinus, utilitatibus ipsarum inltiidinnis tl indciiipnitatibus pre- 
cavemus. Exhibita siquidem venerabilis fratris nostri . . episcopi et dilectorum üliorum . . decani et 
capituli eccleäie Hildeeemensis petitio contiiiebat, quod boue memorie Henricus Hildescmensia qtiscopus 
predeceseor epieoopi eopradicU prefiitaiii eceteeiam obl^vU nonnidlis creditorilius non modica peemiJe 
qiiruifitaff'. prnptrr qiinrt mriprin pr;ivata rst orifro df'l)itorum, ciyus reddilus piiorrn pr-r dtindocim nnno*? 
in partibuü illis durante destructi sunt et adeo diimnuti, quud non eolum idcm epiäcopus creditoribuä 
satisfiioere nequit, quin immo raatentaii non poteat de redditibus memoratis» Gnm «utem capitnlmn 
ecclcsie sancti Mauricii HfldeseKMHsls de oat^pia et approbata rt liac lenus padfloa obaeraftä eoDsiie- 
tudinc ad prepositni am ipsius, cum eam vacare contingit, teneantur eligere in eorum prepositum aUquem 
de capitulo ipsius ecciesie Hildesemeusis dictaque prcpositura et thcsauraria ejusdem ElUdesemcnsis 
eocierie per pnxnotionein {peius episeopi ad predictam Ifildeeemensem eodesiam, qoi ipsas oUm 
obtinuit, vacare dlcmtur. ims foiundciii epi-cnpi, decani et rapiluli occlesio TIildo?cmon-i>? suppü- 
calionibus inclinati circa eandem eccleeiam gerentes super boc pie compasaiouis aflectum, manda- 
mm, quatinuä preposilure, d ad boe capitnlonim ipttavm Moedat aaBowiia, ncoiim at tlieaninrie 
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pi'edictaruu proverilu.^, clicli!* cpiscopo decano «t capitulo Hildeseinenai placeat, per quiiH]ueiiniutn 
ad tnaa manns recipicos proTentus ipsos conTeriaa integraUter in !<olutioncm hi^jusmodi debitoruni. 

Coiitriidirforr^s etc. Proviso, qnod prepositura et tlicsaurnrin predictf debitis iioii fraudenlur obf^fqnii- 
et uuüiiarum cura, qua ipäit> iuiniiuel, iiuiktenus iiegligatur. Dat Viterbii III kaleudas maii auiio 
quarto. 

Vat. Afvk. Re^ 35 foL 1369 Nr. 125. 



598. 

Mexandei IV. beftUltigt dm Verkauf mehrerer Güter utitam (ks KL Corvei a» Kl. Mardehausen. 

VUerbo 1258 Aiml 30. 

Alexander cpi^copus servus serroiiun dei dilecHs flliia . . abbati et conventui monasteii! in 

HersuedheliUBen Gislereiensis ordinis, P.idcrburnonsi.s diocesis, satutem et apOBtolicam benedictionem. 
Cum n nolii- i>i titnr, quod justum est (•> Itonfstiim, tntii vij^or equitatis, quiim 4t>flo pxijrit nilidnis, ut 
id per äollicitudineiii olücii nostri ad dcbituiii perducatur ertectuiiu Saiie exliibila iiobis vestra pcticio 
eontin^t, quod dilecti fliii . . abbas et conrentiia monasterii Gorbiensia onünia aancti Benedicti, ad 
Romanam eccleeiam nullo mcdio pertiinMili«, Padt-rburnetisi-s dyotesis, sui iiioiutstcrii utilitale pensata 
quasduin curtfs, posst-tisioiies. tfi i as. aj;i et inaneria cum oinnibus juribus et pei-tinentiis suis vcn- 
diderunl vobis pro ccria pccuiiic quantitatr, que in uliiiialeiu hi^uäuiudi est cou\ersa, prout in litteriü 
ipsonim abbatis et oonventus monasterü Goiiiienais inde oonfectis et corum aigillia munitis plenius 
dirilur confinori. Nos itaque vo^^trls supplicationibu« imliriati vobis presontiuin aurtoritate coür. ilirnus, 
ut preoiiüäa taliler vobi» veudila retinerc Uberc valeati». Nulii ergo omnino hoininuiu liceal hanc pu- 
ginam nostre «mcessionis tnfringere vel ei auau lemerario contraJre. Si quie aulem hoc alltf mptai e 
piesumpserit, indigiiatiurtem omnipotenti^ dei et beatorum Petri et Pauli apostolorum «gua se norerit 
incureuram. Dal. Viteri>ti II kalt-ndas niaii pontiflratils nostri anno «pinrto. 

If«c/i Tran.y-'.Hirpt v AdUn Jol.a „ ii, ;. und dg* AiM«mff« äe9 Ki. Uardthmun van 127i Fe- 

bmar ö im Lfomarclue zu Osnabrück. 

PotSumt, 17263 nach AHuk. <U* Aitfor. Vereiiu »u OmabrSek ///, 287. Da» TrmB^u.,>j t ,irdr. 
MUth. III, 236. 



099. 

Alexander IV, gcMattd dem Kl. MarkHfdd, aile (xüU:r, weiche mmn Ant/eltorujcn, uetm .>tf 
«1 der Wdt gediehen, zw/efiülm wäreUf mU JMsnäkme der LekemgSI^, in Atispruch nehmen 
wid M MkoMen. Viierl» U58 Mai 7. 

,Deroti<ii.i-. vestrc prectbus." — 

Dttt. Viterbii uon. maii poiitiflcatos nostri anno quarto. 

Or. '1" Kij!. Sf.-A. Mihii'ff'r. fitrHi' an rofh<i''!f'rri S, iilen/mieii. Aid' >/■■••> Umbitij litd.i ein /I 
tVaUiche^s Zckkcn, unier dem Vntbug iinks , mit Frayezeiciien, durunter Ju (fj. üben m der 
Edee Unk* pe stueimtJ »ekräg dmtkttrkiim, Anf dtr Rudite^ aurea lux Ciater. /n <2«r 
Ecke linki J. Alexander vi'rl. Sclni/t. 

PmAoH, Jim. Druck We»tf. ürkb. III, 

Wort. Offc^taab. 30 
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600. 

Akxmider IV, gaväkrt dem Kl. Bredelar daeeeOe FrMkff wie dem Kl Marieufdd, (Sf, «er. Nr.) 

VUtrbo 1358 Mai 7. 

Alexander episcopus scmi« «Tvorum dci diledis fliii's . . abhali rt rfutvf^nfiii monnsfoiii dt T^ioi- 
delar Cistercieusis ordiuii», Paderburnensis diocesis, saluleiu vi «postülicam beuediclionem. Devotion« 
V««tr» «. «. tD. tvArtKcA mit dm «oh» ««Am To^ fmt SSairiet^dd anttfftfortigtn BriviUp iherdnttiimnmd. — 
Dat. Viterbii non. maii pontificatus imstii anno quarto. 

Or, tffl Kgl. ÜU-A. Müatier. In aUeatf BuUinatg, Schrift, KaitcleinoHzen coüatünduj mit der rom 
tdhm Tagt für Maritnfild ottf^tMtefftoi üigfwulmmmd. Faderburueusb auf Ramr mit 
duiUclerer Dintf, nickt in der Kanziti jfetehrMtH. 
Räff, Anh. ZUehr. III, 54 Nr. 101. 

601. 

Alexander IV. heetatigt die Wahl Alberee (Grafen «oa TMeMbwrg) am JM «m Werden. 

rUo-bo ms Mai IS. 
AFcxnndcr episcopti« e<'rvii-i '^«'ivoruin dei dilecto filio Allii ioni ibli iti numasU'rii Wridcii'-i- 
nis sancti UcnedicU, Colonicnsis dioccüü», saluleiu et apostulicain bonedictionem. Sinceritatis tue zelijü, 
quem ad nos et Romanam eccfesiam habere dieeris, tios indocit, ut penonam tuam in hiie, que digne 
poscii» ii iiobiä. quaiituni cum dc-u possumuä, honorenius. .Sane peliliu tua nobis cxhihita coiitincbat, 
quüd ülini monastorio Werdensi urdiuis sancli Beiiedicti, (^olotiicnsis diocesis, abbatis rcgirnine destifuto 
convcntus eiusdem die ad eligeadum statuta et vocatiä liüs, qui volucrinl, potueriot et debueriut coin- 
mode intercsso coDvenientes in umun in quosdam de ipsomm coUegio providendi ea vice dido mon»- 
steriü de abbatt; conliilt'iiut unaiiiinifcr poleslalcm promillcnfes illnni rrfipero prestilo inrammfo, 
quem ipä ducereot eligendum. Qui inter se dclibcratioue preliabita diligenti te tunc prefati monasterii 
monacbum canonice in illius et concorditer elegenmt abt>atein ac venerabüis frater noeter episcopus 
Lefhowicensis, cui Tenerabilis frater noi^ter Colonionsis archiepiscopu»« loci diocesanus super hoc vioes 
suas cointniseral, presentatam sibi cK-ctioncm hnjn«mn(1i, qnia ipsfim invenit canonice cclebratam, con- 
tiinuuiä tibi muuuä beaedicliouis iinpendit ac tibi lecit a tuis subditis obedicQÜain et reverentiain dcbi- 
tam exhiberi, prout in litteria oonfeeti« ezinde plenius dieitur eontineri Noe itaque tols euppUeatio- 
nibus inclirinfi quod super hoc ab eodein episcopo itiovitlo fncfiirn rsf. rnhim nt •rrafnm habentes illud 
auctoritatc apostolica coniirmaiuua et pre^ieutis scripti patrocinio coinmuuiiaus. Null! ei'go omnino ho- 
miniun Uceat hanc paginam nootre conftrmationis infringere vel ei aiisu temerario eontitdre. Si quis 
atttan hoe «ttemptare preBWupserit, indignationoin omnipotentis dei et beatorum Petri et Pauli aposto» 
lorum ^«s se noveril incursurum Drifimi Viterbii XIV kalcndas junii ponfifiraIu-> n<>-lii anno IV. 

Abschr^f't Ocerham'a in Lth. Varior. VII. Abtei Werden S. 114, au/ der l/wodor. Bibliothek 

in Baderiem, AU^ttift Mheini nielU karret «it «ttM, veeniff^tni irfeAf iberatt den ^ewSkn^ 

JAiAcn FüitH^n tn/bprtdmd, 

602. 

Jleamdar IV. beäätifft dem KL Reng&rmg seinen BesüUs wtd nimmt es in Sdmte. 

V&erie mS jm It 

„Religiosam vifam " — 

Locom ipsum. in quo prefatum inoiuiHterium üilum c^, cum unuübus peiüneutiiä aim, piscaUones, 
iinas liabetb in aqua, que vulgariter Bevere iqtpdlatur, domum, quam babelie in looo, quiGerewikesloe 
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vulgariter nominatur, cum mansis, Hgri» d possessionibus pertiiientibn* ad iMindom domuni, fuiidos et 
aj^ros, quos habcUb iutuä et extra viiluiii Greven cummuuiter appellataiu, curteiii, fundos etagrus, quos 
Isabetis intus et extra villaiii, que dicitur Westenborst, domum, qtum habelis in vüla Bnen vulgaritcr 
appellatn. Dntum Viterhii per iiinniim magistri Joi tlaiii sancto Romano cccksio notarii et vicecancellarii 
V idu9 julii, iiidictiuue prima, iucaiiiaUauis domini auoo M^iC'LVlIP, pontiBcatus vero domini na«tri 
Alezandri pape quarti anno «piarto. 

Au» Mk. r, i08 / 113 *. XVIII im KgL Sl-A. Mmuter. UfOer dir Uebenehrifi findet neh die 
Ih-iwrkung Aurea lux Gist^xienB. W^Anduuiliek iät diett» mrf d«t Räektiä$ dtt Or, 
geetanJen. 

Poähaa mH. Druck We^tj. Urkh. HI, 034. 



*i03. 

Alexander IV. be^Miijt diu Wahl iiddd/Ms zum Urzbischof von Bremen, tuuJidetn MagiMer 
AXbert, Kuslos von Wildesiiausen, als IVokuraior des Cregenkandidatett dis Propstes (Gerhard von 
der Lippe) §u Bremen, teuien Wider^rw^ hAe faUw latsen. 

Anagm 1259 Jgtnl IT. 

„Rationis ocuHh." - 

DaL Anagnic XV knlendas maii pixihticatu» nobtri aimu quiiitu. 
IhttlMut, 17635. 

604. 

JleMnder IV. «rffieat dm Kl. FaUseiihagen 100 Tage Abkm. 

Anof/ni 1259 Mai 23. 

Alexander «fii-copus st-rvus s(>rvortiiii dci «iilp«!!'^ in Cliristo filiabus . . abbaiisse et convrn lui 
moueuttei'U de Valkentiagcn Ciäteiüensis ordinis, PadeburnciiüU diocesiä, salutem et apostolicani bene- 
dictionem. GloHosus deus in üanetis Bois in ipsorum glorifieatione eongaadeiM in veneratione beate 
Marie semper viij:iiiis eo jucundiiis deli-tlalur, (|iio ipsa ulpote mater ejus effectu nieruit allius >ianctis 
cploris in re!e?itibus collocari. Cupicntes igitur, ut ecclcsia monastorii vestri congruis bonoribus fre- 
quentelur, omnibus verc pcuilculibus et coiifcsüis, qui ecclesiaiu ipsaui in usaumpticuis ejusdeui virginis, 
ctgoB, deut asserilis, eat insignita vocabulo, nec non in dedicationis ipsiua ecelesie fesUvitatilHis an- 
nualirn vcnerabilifer visitariiit. de ommipoleuti« f!) dri niisericordia rf beatorum Pctri et Pauli aposto- 
lorum ejus auctoritatc conflni, ccntum dies de Ityuncta «ibi peniteutia uü^ericordiier relaxamus. Dal. 
Anagnie X kalendas juuii pontificatua nortii anno quinto. 

Or. «w BttUx im Studienßmdf tu Poder^omt jtUt im 8t<\A, iSSmtUr. BtiUe on T^AgMtit 
SMmfäden. Ävt' dfin Umfntcf rechts Rob. (tnit Strich duteh b) Sc. (f), untm Imk» , da n n 
ein einem yiiechischcn ij, dimelieH ein ein&in f ähnlicIt^Ji Z«^t:heiu Obeti in der Mitt^ 1 f^)- 
Aiy' dir Rückseite von eitur lland s. XV. jolgendet V'crzeichniaa von AblaasbrieJ'en: Alexander 
papa festo assumpeionis et dedicadonis eontutuUt (I) vere confeene et oontriUa centum 
dies indulKeuciaruui — TIicofinricTi- (Hlu-hof voti M7< ) /<//«/) XL dies et unam karenam — 
itom Thcüdericuä XL dies — quondam Sywun de Swuieubergbe episcopus Paderbomenais 
coululit XL dies — dominua Hugbo legatus pape IL dies et integram karanain — anua 
episoopu» Rildeaemensis Baldewinus episoopua Padeburneiui» XL dies et onam 
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karenam — itent anius cpiseointB BaUewjnui XL djci «t unam karenam — onus car- 

diiialis Hugo XL dies — cpiscopu« M»»giinlinrnsi'-\ Cn!niiirn-is/Rremciisis, PaderborncnsL'*, 
Hildesememis, Varmieasis, imusquisque cpiscoporuin cuntulit XL dies «t karenam — 
frater Hugo cardinalis XL di«s et karenam. 



600. 

Aleraiffffr I \'. tjestaUcf rinn Kl. Parndh «. ths's s'nnf Miti/li'-d' r die Giittr, wekJw sie in der 
WeÜ erlangt hatten, audi Hoch Uirem Eintritt tns Kloster, mit Ausnaltmc der Lelien^füteTf für sidi 
kcmqwtfdkeN dttrfeM. Aiu^ 1359 Mtd ^85. 

Alexander epiaeopus eervus eerrornm dei dilectis in Christo filiabus . . priorisae et conTentul 

nioiiastei'ii de Paiadiso prope Susat um (!) ordiiiis sancli AiigUMlini, Colouieiiais diocesis, s(H:undum in- 
stitula fratnun Predicalorum vivcntibus salulcm of apostolicam b«'ncdiclionem. Dcvotionis vestrc pre- 
cibus iocliaati presentium vobis aucloritale conci^diuiUB, ul posscsi^iiunes et alia buna mobilia et iinmu- 
bilia, que Überaß pereonas sororum veslrarum, mundi relicta vanitate ad raonasterium veslrum convo- 
lantiuin prnfi - iniif m f n i, rifium in eodeiii, jure successionis vel alio justo titulo, si remansissent in 
seculu, couti^iäsetit et potulüsent libere aliis erogare, feudaUbus rebus dumlaxat exc«ptiti, valeatis petere^ 
recipere ac etiam reUnere. NulU ergo onmino horainum liceat tianc paginam noetre coneenionia in. 
Mngere vel • i ;>u-u (emerario cotitraire. Si quis autcni lioc attemplare presuinpcerit, intli};iiatirmein 
om]iip>'ti rilis dei i f iHalnrum Petri et Pauli apostolomin ^us ae mvrerit ineuraunuiu DaL Anagnie 
V'III kaleudiit- jiiiiii poulilicatus Utiätri aimu quiutu. 

Or, im Kffl. St-A. JUBiuter. BulU an roAffabm Stidei^ääeii. Auf d«m Ümbug and. 8. UfOer 
dem Umbug HiiA» . mit Frßgtztkhm darSber^ danmier tin Zeilen wie vor, Nr. Aknnder 

rvr/. Schrift. 
Ray. A,ch.-Zii>chr, III, JJ AV. W2. 



606. 

Ah.rninhr IV. fordert dh- (ihiiibifjen zt/r VnterMtzvng der Kirche des KL Paradies anf 
und (feivührt einrn Ablass von 1 Johr und 40 Tagen. 

Jnagm JMS9 Mm $6. . 

Alexander episoopue smtub servorum dei universis Cbristi fidelibus pie^enteH Htteraa inapeeturis 
salutem et apostolirnm bnirrlicf ioni iTi Vile perennis ») gloria, qua «ura betiiguilas t nntütoris nmnitim 
beatam coronal aciem cinum supernorum, a redempli^i precio eaiiguime fusi de precioso corpore re- 
demptoria meritorum debet acqüiri virtute, inter que iUud esse pr^raikde dinoeeitur, quod ubique 
aed ptedpae in amctorum pccIosU» m^estaa altiasinii CoUaudetnr. R^amug iiaque universitatann 
vcatram et hortamur in domino in remisgionem vobis peceaminuni iiijunj?pnt<«?, qnalinus ad ecclesiam 
monastcrü dilectaruni in Christo üliarum . . priorisse et surorum de Paradiso pix>pe SusatiUD or- 
dinia aancti Augintini seeunduin instituta firatnim ordinis Pkedicatorum viTcntiumf Golonienaia diooeaia« 
que, »icul accepimus, debet in pmximo dedicari, impluraturi n doininn delictonim veniam in humi- 
litate Spiritus accedatis». Nus eaim, ut Chriali fidelee quasi per premia i>alubrtter ad merita invitemua, 
de (minipoteiitis d«i miaerieordBa et beatorum Pebri et Pauli apoaloloruni auetodtate conftd ooud- 
bua vere pemtentibua et confeaaiB. qui ad ecclesiam ipeam in die dedicationia hiqusniodi et eeptem 



Digitized by Google 



M6 



«iie'bus iiiunediate sequenübus causa devotionis accessehnt, hac vice uuuni aniium et quadi-agiuia dies 
de iiijuncta siU penHcntia miwricorditer retannitts. Utk. Anagnk Vllkalendm juuii pontiflcatus noaAri 
anno qointo. 

Ii korr. au* perhennu. — 

Or. «M St.-A. Mututer. BidU an rothgMe» Stidtnßien. Au/ dem ümbug rtehU Jac Mul. 
UaUf dem Umbuf tiiUt* . danmitr em dm grieehieehm i|» dmAtn tin tkt m f «ftnKeto 

Zi^ühm. Auf d,T Riiri ^ritr Th. episcopus ViroDiensis. Aleunder etrl. Sekrift. 
Heg. ArcA. /Mehr. III, 65 Nr. lOJ. 



607. 

Alejcander IV. beauftragt die Bischöfe (Rudolf) von Schwerin, (JohatM) von lAlbeck und 
(Simon) von Faderhom, d^n König (Christoph) von Dömmark amuhalim, da» er tUNerAolt eme» 
Jdonata EtAiadwf (Jakob), Fropst imd Jrrhidiakoti von Lund frägehe, 

Anaffni Liülf Juni 4. 

,Si rez Daeie." — 

Dat. Aria^'iiii' prhVu- (lonaa junii pontifieatus nosbi anno quinlo» 
Fottha»t, 17690. 

AieMwder I V. gestattet dem KL Paradies in den angcgebcnett Fidlen dk EnigeyennaUme von 
OeUümmm. Anagni 1259 JvÜ 7. 

Alexander episcopu» aervua serroram dei dtlect» in Christo flliabu« . . priorisae eC conreiftui 

monasterii de Paradiso pro|>e Susatum ordinis sancti Augustini juxta institiita fratmm ordinis Prcdica- 
torum vivciitibus, Coloniensis diocesis, salutcni d apostolicam bonedictionem. Necessifatihns vestris pa- 
lerno cuiuputientcs alTcctu. ul de Uäuris, rapim^i ut aüiä malu acquisilis, dunuuodo hü, quibus eorum 
restitutio fleri debeat, omnino aeiri et inTenlri non posnnf, nee non de quibusBbat legatis indistineta 
in pios usus r» lidis. duminodo rx' < utoium lestamentoruin ad id accoilat ars^^ea^^us. <>t commutatione ac 
redemptione votorum dioccsanorum auctorilate prius factis, Jeraeolimitaiio dunitaxat excepto, usque 
ad Huminam centum maiciu-uin aigenti lecipere valeatis, auctoritate vobis presentiuin duxiniuä coxvx- 
dendum, si pro eimili receptiooe alias non sitia a nobis htyusmodi gratiam consectite, ita quod d ali- 
quid de ip«i^ rontum marcis dimi^rriti'; vrl restitueritis aut dedcrifi-^ illis. a quibus im^ r<^r<'pirif is, 
bi^usmodi dimissuni vcl restitutuui ücu datuui iiiclül ad liberatiunc-ui eonnn \noüi nec quantum ad illud 
habeantur aliquatenos absoluti. Nulli ergo omnino honiimun liceat hanc paKinam nostrs eonoanionis 
infringerc vel ei ausu tenierariu contrairc. Si quis autcni boc attemptare pregumpaerit, indignationem 
nniiiipoh Iltis (]> i ( t Im uioi imi Petri (>t Pauli apostolorum ^us se noverit incuraunini. Dat. Anagnie 
non. julii ponliitcatus nubtii uano quiato. 

Or. im Kgl. St.-A. Mütuter, BvU« cm gelbrothtn Sridrnfädm. Dit ürkwuie int v<m «tdfer 
gäUrifftr Band gtaehriebm, mit vielm Rasuren; mtmentiich ist an dm meiaten AUürtimg9 
zeichen radirt. StarK beschnitte h. Auf .-It'r Rf^rk.fritfi TU. episc. X'ironensit: . ihinmtt r: 
Pro cbnünabus de Paradiso prupc Suäatuiii, ut de u.?um et mal« acquisilis recipere 
▼akant cetttiim mareas. 
lUg, Arth, Zitehr. i7/, $5 Nt. 104, 
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Akxtaider IV. nimmt das Kloster der h. Maria su Valiii» beoeUictionis ($» Vlotho) in seiften 
Sehrts, hesürnrntj iaa die Numm nach der JCegd des k, Benedikt lAm solle» mid hetUUgt dem 
Xbthr dmm BeuMum m Waltorpe (VMrrf bd V,), Nigonhoff 

3JIS9 Ikeember 9. 
Pontificatus vero domiiii Alcxaiidri pape IIII anno qiiinfo 

So llodenberg im Culenberger Urkb. III, 206 nach Kopiar zu Loccmu Pottheut, 17723. 

610. 

Mexander IV. «rtiaU den «Ii« Kirche des Kl. Paradies Besuchendm eitten JbUua voh 100 Ta^eH. 

Amjjm !'?f!i> Jaumr 28. 
Alexander cpiscopus servus servonuii dei uiuversis Christi fidelibus prcscnt^ liUerae inspecUuis 
nlnliein et aposioliGam benedieUonen. ^te perennis gloria— coUmidebir. Rogunas itaque mriTenitalem 
'VWtraiD etlurtaiBlur in domino in rendHdonein vobis peccaminiun injungentos, quatiniis ad ecciesiani mo* 

nasterii dilpctanim in Cltri>t(t niiannn . prinrisse el sororum de Faradi»» Susacrnsi Cnlonii ii>i-, (Iiiic. >i^.- 
ordiois i^anvli AugusUni, vivciUiurn secuiidum instituta «rdinis Cratnun Predicatorum iinploi aturi a donuno 
deHetomiii Teniam in humilHate apiritm accedotfo. Kos enim, ut Christi fldeles quaai per prefoia «ahi- 
brilcr ad iiiiilla Inviliriiiis. (lo uinniputentiä dei misericxirdia fl hcaloiuni IV-tri ol Pauli apostolurum 
^us aucluriüite coofisi omnibus vere pciütcntibu«» et confessis, qui ad ecclesiam ipsam in singulis fesli- 
viUtibus glorioaa Ibrie virgini»», ipt^ius sancti Ac^uBtini et beatoruin Dominici confessHjnun ac Petri 
martiris cjusdeni ordinte pmfeSMNris et iti anniverKario die dedicationis ^usdeni ecclesic et seplein die- 
bus immediate sequentibus can^n devotionis ai i cs-cr int. anniiatim ct-ntum dies de injuncta >\hi peni- 
ientia miücricorditer relaxannii«. Dal Auagnie V kaletmas februarii pootiiicatus notttii amio »exto. 

Or. «I» E^. 8t^A. MSfutgr. ButU an rcAgefber Seidmid^. Unttn Hitkt . darmitr ein 
vertcht^kelt^ Jlakeru danebtn R mit einem Strich darunter. Auf der Rückseite Tli. ^ia» 
rnpus Vironetisis. Prn dominabue de Paradiso prope Susatuoi indu^entie centum die- 
rum. Alexander terL Schrift. 
Heg. AmL ZUOr. III, SS Nr. lOS. 

611. 

Jkcumder IF. heonßr^ «Un Bf$tAof (WUMm) von UOiuter, da der EtAiatAof (Etmad) 

vm Köln ihm mitgetheüt, dass er gegen die Par.sonm des WeU- Wtd OrtknMentt, welche mm 
Ärgemiss für die Bürgir Köim tceUliche Geschäfte beiriehen, cnerg'tsch vorgcgmge», sei und beson- 
ders fim Srhenkf^nltalten oder Weimcrkmfen in den Klö'^fo.f verböte» babCf für AttfrechtkaÜtmff 
der Anordnungen zu sorge». jlnagui 1200 Män J ': 

JSm nobis." — 

Dai Anagnie idus martH pontificatus noatri anno aextu. 
Pottluut, 17900. 

Ü12. 

Akaoemder IV, heanflnifft de» Ikdumte» vo» 8t. Oereo» w JEÜtÜR mU der ünUnmdimg der 
,Khv«9adie de» Süfies Eeae». Jmoftm 1260 Mai IB. 

Alexander episropu? pcmi- sorvoruin dei dilecto filio . dcrano ccciesie sancti nof.-nni'^ Colo- 
nieosis salulem et apuslolicam benedictioueu. Ckiuquetite sunt uobis . . decana et capituluin üccularis 
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-«colesie Asmdensis, quod..abba8 monaalcrii ibui^otwis ordiais sancti Benedicti, nobilis vir Buchandiw^O 
4» Brake et qoidun alfi GoknüeiMte OsnaHmvieniis et HoiuMtierMiMit «hritatam et dlooeeiim «opclr 

terris, dcbitia, possessionibus et rebus aliis ii\juriantur eisdein. Ideoque discretioni tue per npo-;toticB 
scripta mandamus, quatiniis [>aiübus convocatis audia« causam et appellalione retnota dcbito fine de- 
cidas faciens, quod decrevehs, p«r censuram ecciesiasticam flrmiter <^senrari. Provis», ne in terruH 
■dieti nobilis excommuiiicationis vel interdicU senteniiam proferas, nin a nobts super hoc mandatmi 
reeeiieril »pcciale. Teste« autem — pfiiiibfrc. Dat. Aiiagnie idus maii pnntiflcatus nostri anno s«tto. 

Or. im KgL St.-A. JJtuseldorf. Bulle an Han/acAtutr. Au/ dem Umbug Lu. D. Oben m der 

Bdu mto B (tdtr va) mmmti aditSg dmvhttriekm. RSekteiiiß nidU «K h$m. 
Batthast, 17865 nach Druck m Müth. des hütor. Venm» m OmtaMick 111» 214. DomAH m 
1259 geaeUL Uebtr die Fmmäie in B, tbenäoH. 

613. 

Kölner Kanoniker stellen über die bei ihnen scilens des Kl. Wabe ßr den römisdicn Pro- 

Ott». 

1260 Ifovember 19. 

N(w C<inrafbis? Sueuus, Gerardus de Volmuntsleine, WiUeliniis de Stalberg, Gerardus de Lintio, 
Ariiolduä de Elslo, Heriuauous de Monasterio, canoatci majori» «cciesie Colooiensis, Filgrinius donüai 
Gonriiü deeoni et Hemuuun» donuni Ph(ilippi) theMunurü ^uednn «celerie capelliini notum faeimi», 
quod JohanneB prepontUB moriasterii in Vcrbe Maguiitine dyocesis eomparuit et <'xhibuit se coram nobia 

jn wrlp'iin nostra prodirta in ocfava beati Martini et in (ra«fiiio ocfav«' cjusdcm et censum, ([uem de 
bcxdeciiri uutii», ul dicebat, teiielur ipse aomiae dicti monasterii sui Homane eccleaic, deposuit apud 
Gerarduin de Lyutlo prediclom eastodena trium magomm costudienduna (!) et aervandum et aaaigiuuii- 
(liMii vt'i n nuncio vel procuratori domini pape, quaiulo fui ril ri ijuisitus. In cujus rei Odem «igilla riDstra 
ruguli appo«uiinu8 isti scripto. Actum et datum anno domini WCtfi sexagesimo in crastino octave 
anpradhste. 

Or. vm Fürstl. Waf'l. Arr/iir zu Arolxen, Von dm acht any-funi^jf (fi^wnnenen Hieydn »ind noek 
ßinf vorfiauili'ii : I) dfriickiaeH Si'ßffel, drei im Dreieck rerbuivl ih: DIätier auf ffpffitterte^ 
Grund«: Volmerstein; 2) ajntsomles Siegel: J'elHan, der mit dem Schnabel die Bnut avf- 
rm»Hj darmter Nttt mit vier Jungen, die erhobenen Kapßet da» Blut au^augen; 3)apitzovaUt 
Sieyel, über arckitektoniitcher Verzierung liruntbHd eines Heiligen (Petrusf), rechts Schlüssel,. 
Unke m Kreuz kältend, unteriudb hütender Qeittiieher mit erhobenen Händen; 4) «pitzovale» 
Siejfd, üier tutMldkttmMem Bogen Bma^ttd Mairim» mit dem ßnde, unterhalb kmeende 
Oettalt, Umschrift: f S. Hennanni can. Co, f eccle . . ; .5) kleine» nmJoccUei Siegel, oj»» 
scheinend ein ijfaJimdes Pferd (ßemmef). — Ueber die JEnIriehtmjt de» Cenene vgL obm 
ürk. HoaoHwi U Nr. 40. 

614. 

Kanomkua B&rMm «M AArkt qvmi fm Kk TFort« i(er rfleftsMmlv» Q«ßlh. 

Kälm 1260 Kmai^ 96. 

Noverint universi presentcs litteras inapecturi, quod nos Beraldus canonicus Adriensis, 6criptx>r 
primaria domini pnpc, in Alamrtnie partibus pro colligendo censu et aliis ecclcsie Romane negotii« 
jipostolice sedis nuntiue tipecialiu, fatemur uo» recepisse a rellgiosis viriä . . pr^raaito et convimtii 
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moiHsterii de Weiiie (wiäims sancti Benedicti, Muguntine dioc«ei>, pro annuo censii dd»itu ecciesie 
Rflaune ab eodem monafllmo pru scxdedm «nni» preteritii Bexdecim solidos Gokmicnaes et tion phis 

pro spxdtHÜn» '^itrraceiiatis, romptitnln uno sarracenato pro quoliliot anno. vi.*a coüventtone pretorife 
fioluUoais factc pro retroactis tcmporibus usque ad illud Umpus sexdeciiii anuoruni preteritorum , ul 
flupra Bcriptuin e«t, quo nobie ab eiBdem prepoeito et conventu eititit eceleno Ronane nomine eatis» 
factiiin. In ciyus rei tesümoiiiuni preseris exindc scriptam f5ori finimus no^tri si(;i1li appcnsione inuni- 
tiim. r>M rulanic III kniendas dccembris aub anno domiui miUesimo GC<>LXI1(I), ponlificatiis domioi 
Alexandi I pape IUI anno sextu. 

Or, im Färstl WaU. Areh. tu AraUeti, An P<^gamentaU ctfen unketmdiche ReH» nihen WadiMtM, 
Entweder iM dni .lihr I2€2 od/'r i/rfv P mtinhut.f jahr fnlxrh. Dflmi ZU annus ^extiiÄ 
Aiejrander IV, inuM nur 12G0. jNach der vorhergehenden Nr. tmUrliegt du Richtigkeil 
Mger Datirtmg wohl ktinein ZwtifiL 

616. 

Jkmndi y IV. schmM u. n. den ErMm^fen (Kottrad) vcm KSIn uNd(Wemer) «on JfMur 
und ikrm-Suffragunen alter de» Kreuzz»;i rjef/m die Tartaren. 

Suhrtreo und I.atcrnn vjuo September !f und Hm/mber 17, 

^\ix absquf htcriiiiis" uttd ,Clunia( in auribu:^.'' — 
PofAatt, 17941 und 17964. 

616. 

Alexander IV, brauilnu/i Gcmnnti' rinv Kl Breddar iu achütMeiK 
Lateran Febrmir 21. 

Alexander episcopns Bemis eenonun dei venerabiilbue fhtlrtboe . . arehiepiecopo Magantino et 
ejus siiffraganeis «'t dilcctis filii.« abbatibns, prioribus. decanis, archidiaconis . prepositis, archiprcs- 
byteris et aliis occlesiarum prclatis per Maguntinam provinciam conBtitutis salutem et apostolicani bene- 
uiicUuucu). Non absque dolore — oppouaL Special! tcr autem dilecti filii.. abbas et bulres muuaslcrii 
de Breydldar CistiTlicnsiK ordinis, I^adeburooisis diocceis, u. «. to. wdrtUck mö dm iViv. hmoeme UL 
und Gregor IX. fCn- JlardehaitJteM r,-in.tfi'mm>ifuL Vgl. Nr, 244 «ml 436, — DaL Latenni Vmi kalen- 
das marcii pontificatus nuetri anno septiniü. 

Or. im Kgl 8t,-A. MSiuter, BtOe m rtAgMtn StUti^Säm. (Um in dtr Edke Imta a, racto 
üb^r Alexander Ra/tur. Avf dtr RSeikt«ile deo promittia Ciater. JW der Ecke Mb J. 
Alexander vert. Srhn/f. 

Votttuuttf IHÜÖO zu Febnuir JJ nach Druck bei SchnU.i nd atmum. Reg. Arch. Zttchr. III, Ö5 
Nr. im. 

617. 

Vrhark IV. amuUirt zu Giomien der Johanniter cim ßcstimmvmg des MaxM«r JfVtWNtÄtf- 
Jbomrib, toaitil« dm üebergang im PatmudM «m ik Ordm mMndem m8, 

VUerl» mi OdOt» 9, 

. . magistro et fratribus hospitaliF Irrosolimitani in Alemannia. 
Ezigenübus veslre religioulB meritia voUs vestris Utieater aiuiiinos et ab hiis, per que possent 
Vobis evenire Aqwndia, voe affeetu benerolentie prcaervannu. San« peUtio veatra nobia csfaibila 
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continebat, quod vrnrrnbilis Trater nostor . . archiepii>copuä Maguutiouä iu [»luvinoiali concilio pro äu<i 
Toluntatc statuit, ul jus patronatiis aliciyus eccksie me civitatis vel dioceds aut provincic leligiusis 
aliquibus a personis sccularibus noUatMUis oonferatur, t t si roito ln^uBinodi jus » predictb secularibuB 
rplipin=i- rivf)(>m conri-iii tonlingat, conferen-^ jtH. qtiod in ci^ili ni li;il)* liat «.'ccicsiis. ipso facto amiffrif 
illudque diocesaiio ccdal episcopo, nisi forte idein coiifeieuä jus ipsum ab alio It^iitirtit in fcuduoi, 
quod tunc ad feudi dominuina) libere devolvatur. Statuit eciam archiepiMopos sopradictus, ut eol- 
legio, cui raitii fuerit hujusmodi Collatio, nulluin jus i-x ipsa collatione penituä acquiri debcat, iimno 
si habeat aliquas ecLlesin« in ii<;ti<! proprio- in ilim i-i. tiM falein collationcm ei fir ri coiitifreril, eedem 
ecclesie ipso jure vaccnt et per loci diocesaimm seu archidiaconuuj, in CJjgu» arcludiaconatu couüisluut, 
personis idoneia eonferantur. Qaare nobia humiliter supplieastis, ut, ne per In^uamodi statutum robis 
prejudicari possit, providerc paterna solHciludine curarcinus. Vestris itaquc supplicationibus favura- 
biliter annueiiff-;. nv ofcrisionc hi^usmodi statuti aliquod prcjtidiciuni vobis el hoitpitali vcstro in 
posterum generali \aleal, quoiiiiiiuä jus puUuuatuä ccclcsiarum furundein civitatis vel dioceüiä aut pro- 
Tineie, si a patronis eamm laiels Ulad vobia pietatls intiiitu U«ite iMHiferri contigerit, redpere ac babere 
lihrrc viilcutis. [f.i tarnen, quod bona pcclesiaruni, in quibus hujusmodi jus patronatus vobis taliter coUa- 
liun fuerit, auctoritate vestra vel per vos appropiiore vestris usibus vel in illos convertere non possitia, 
vobis auctoritate presentium indulgemus. Nnlfi ergo etc. Dat Viterbii VII idus Octobris anno P. 
1^ igSmm «Im Jlcpu 

Vat. Ardk. Ssgbd. Sß f«L S» Nr. 18, 



618. 

Urban IV. hr^fßtifff <lm Dm^hai^ffl zu Münster in dem Bfisifr thr fou 'hin rfrsforhcnen 
Bischof Wilheim mm liUter Uudoif yemmU von Meinltifvd angekaujlen und ihm übniragmen Tobtet 
über die Kirdie zu BiUerhcck. Vitcrbo 1261 Ociaber 25, 

«Sotet «nuierev* — 

Dat. Viterbii Till kalendas norembris pontificatus nostri anno prino. 

Ata AUe. /, t p. 362 im Kgl St.-A. Müiuter. 

hAäuut, £8142, Drucke Ninert, örkb, I, j, S. 390 und Wnff'. Utkh, Hl, 681, 



619. 

t'rhaii IV. geicührt dem General iokI dm Provimi-al-Piicii,! ilrs Auffustlner-l'jicmdenordens 
das licdit, abtrünnige und xuigdiorsame Ordettsgiieder zu exkmmunmren, gefangen zu halten und 
«oeA de» Um^tJmlen tpieder losgiätMen. 

VUa^ m$ ir. 

^Prnvi^iioni- noptre," — 

Dat. Viterbii XV kalendas niaii pontilicalus nusstri anno priniu. 

Or. im Beititz der Alünsterscften AbÜteUtmg des Vereins /. Geadt. u. AWt, We*t/. Bulle und Be- 
/atdgmg fMm. Avjf dem ümbug recht» Ger. p. (ßu p vnteretridien), Urbanua wii, Schrfft. 

FMAatt, 18273. Ihvek Wett/. UM. UI, 689. 
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Ü20. 

Urban JV. heauflragt den (rcnannteH mit der i'ntemuhung der Klatfemhv der Essener 
Nomte Ermgart. Vitetho April 22. 

Ui'banus episcopiis servus scrvoiuin dei dilccto fllio . . arcliiprt?i!b>iefo eeclesiic Werdeosis Colo- 
nieiisis diocesi.« sulufem rt apostoliram henedielioiiem. Iinutipitf rntidtiira «(clefiie Asindeiisis nobis 
coaquerendo mousUavit, quod nobilii» vir Haberlu« de He^ouwe et quidaui alü laici Ck>loiüensis civi- 
tatie et dioce^ super tfo-ris, ddiitis, possessionibus et rebus aliis ii^uriantur eidem. Ideoque diser«» 
tioni tue v. ». «r. hen'ehl/ dU Sache zu unterxmhett,, aber tioiiätgtif ohne Ettö mm i a t ik a lu m und J^iterdiit. 
DaU Viteibii X Kalcndas maii pontißcalus iiustri aiiiiu priiiio. ' 

ür. i>n KgL SL-A. Düjtaeldorj. liuUe uh Uan/nclmui: At^' dem L'mlmy Btu. Paiiuen. -iiy 
etn* Afidbeä« + deo promittü üt der Ecke oben laiiu <m 1 dUnHeU» Zeiekm, 

621. 

(Mkih IV, nimmt Kl. FuuMedk i» mne» SMmtit hetUltigl smm$ BedUe md ^FWiAejte» «MPie 
seine Bentnu^. VUerio 1262 «Amt 24. 

Urbarni'; cpi^rnptis srrviis -prvonim dt>i f}i!(>cti> iti f'hiistn filiabus ») . . abbutistic et cniivfiitui 
moaaätcrü Visbecciiäiä ud ilomaiiaui ecclesiam nullo mediu peiliueiiUs salulem et apostolicam bcne- 
didionenL Cum a noUs petitur «, «. v. 6» incursurum. Dal. Vitcrbii VIII kalpjidas julii pontificatus 
nostri anno primo. 

a,) 1»« dil. Ar. flliHb<l> 'IM/* RiifUi: i/im-n rpiiltr filic Lurr. nun tilii. 

Or. im Stijhaic/iie zu Fiachheck. Bulle und Hefettigung f'elden. Auf <lem U»d)itg A. S. Oben 
in der Mitfe cor secuee. In der Eeke oben reelu« bu zwemud »chräy durdutriehen. Unten 
. darunter B utul ein f ähnlkhet Zeielluvt. Auf der R&kaeif« -f deo pmillitlis* +. 

Rep. Arth. /SUekr, III, Ar. m. 

622. 

Crhan IV. nppn'lii/f d'" I'i<sfid(ilioH des L'isrimf's ( hrlimd run M linder in drei au die 
('iUhdtiijen dir Slmlf und DiuvtKf M-nisfrr, (an Um sdlkit) und a)i den Klerus tmd das JJom- 
kapitel zu Munster geridUeUin Sütreiben. 

(1262 naek Nemnber «or Peeember St) 
Die drei SteUen «m Mae. /, 1 S40 im Kjfk Sl-A. muHr üuite»: 
Est approbatio poslulationistJlierhardi episcopi a »edc apostolica dirc« 1a |)(i[niIo civilati- ot dyoce-ii«. 
Ksl confirniatio poslulatioiiis Gerhardi episcopi Monastcriensis per Urbauum papain quartuiti. 
Est approbatio postulationis domini <»(prhariii) tpiseopi directa elcro et capitulo Monasterien- 
sibm per Urbttnum papam IUI. 

Ob eine eierte Bu')' im •Vi- V.tiallen den Biathunm eryangen, lä«i» li, f, nirht feststellen. Die 
Daünmg ergibt »ick am /olgendem: Am Nvtfentber 1262 erscheint Gerhard ztdetU tde 
postulatus, im 31. Desemher" 1362 wird über eine ^fV-fimfe, quam veuerabilis fraler 
noster . . ]\!<>iia-teriensis episcopus cor seiner Erhebung bese-i-im . nttderweitig cerjvgt. 
Vgl. West/'. Urkb. III, (}9'j und die folg. Xr. dornt Loej/el, iHe ßUch^sicaUen zu MärnteTf 
Osnabrück und Paderborn S. 12 Anm, ö. 
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623. 

Urhait J V. gestfütet dem Dompropst Arnold von KiH»^ über die von dem Biarhofc (Qerkard) 
WM Müiv<(er vor meiner Wtdd besessme Pr/ibendr. zu cerfügm. 

Orvido 1262 December 3L 

'Araoldo de Los preposit» ccelesie Gokmiensifl. 

In desideriii« nostris gcritur. iit bwwflcfal eeoIwiHstica ydoneis cunferaiitur per<;onH. Proptcr hoc 
siqTitdem et nblentu dilcifonim fiÜoriim iiostrordin Ji'arnbi) sancte Marie in Co-^midiii tt V(berti) 
sancti Eusludiii diaconoriuii cardinaliiuii u>iifereiidi per te vel alium persone ydunee prebeitdam, quam 
Tenerabilis frator noster . . Monaateri«^» epteeopua in IfonasterieiMi eedesia promolionis rae tempore 
nlifiiifhat qurqtif prr ipstti'^ promotionem vacn^nt. f>t faciendi personam Pandem nd prrbcnrtnin ip«am 
in dicta ecclesia recipi cum soUeiupmUtibus con^uetis tu caaonicum et in fratrem, inducendi quoque 
peraonam ipsan in ctHrpondem poeae8non«fn prdiende predicte ac inductam defendendl necnon oontra- 
dictores per censuram ecclesiasticam apiullationc postpasita compescendi, non obstantc — , liberam 
tibi conccdimus auctorifnff» prospntiiini facuUatem. Ac iiiLliilniiiiiius decerniinus irrilum et inriiif. 
secus de predicta prebenda apoätoUca vel quavis auctoritate a quoquam conligeiit attemptari. Dat 
«päd Urbem veterem II kalendaa jantiarii anno II. 

VaL Ar^. Regbd. 26 j'ol. 13'- Nr. 38. Domproptt AmM «M Los war :u <lir.t,-r Zeit mit den 
nettffträliJf.-n EnÜtehef Engelbert w Rom. Vgl. kierat Etmen, Quellm zur QMeh. der Stadt 

Köln Ii, 4Ü4. 

624. 

IV, beaufb^ die QenantUatf dm Klmu der KlSiier DiSeeae und KirdteMjmmmr 
JNT Zakbmg des ZwoMrigstm auf he^tmUe ZeU mir Deehmg der 8d^ddm der JTdbur iTtreile 

Mu veroi^asseH. Orvieto 1262 December 31. 

. , de Steiuel(!) et . . de liaoiburnf innnn^ttiirnuiu nbbatibu» Premoiutrateiine ordiiiis, 

Coloniensis dioct'sis. 

DevotioDiB affectum abicit Alias, si, cttm potest, matri non sobvenit indigenti. — Gom igitur, 

sicul ") venorabilis frater noster .. archiepiscupiis Coloniensis nobis exposuit, Coloniensis ecrlrsia. que sie 
erga oinnes metropolico sibi jure subjeclos jur.i inaleme alTeclionis observat, quod, quantuni est in 
ipsa, nulla, que sunt genetricis omittit, paiiiceps adversitntis et prosperitali«! eoiiiin, direraorum fucrit 
malignantiinn el potentum aitrita moIesUia et injin iis i iccssita et propter hoc prelatiqus, qui fnerunt 
pro tempore, «Iura necessilati-' roni]itilpi pro (h iVn-iunc libcrlalum el jurium expcnsas suhirrinf 

non modicas et gravia contraxcriut oncra debitorum, que propter usurarmn voraginem adeo cxcrcvc- 
rnnt, quod dicta ecclesia «ne gravi jactora et non minima destroetione mobüinm et inunobilinm bo- 
norum suonim ab eisdem ncquit dchilis überori. nos — discretioni vestre per apK>sto1ica scripta man- 
damu« qmfipiiis vos vel alter vestrum univcrsos de clero civitatis, diucesis et prnvincie Coloniensis, 
ci^juscunque ordinis vel condiliunis exislant, quod cidcm arctiicpiscopo viccsimam provcntuum ecclc- 
Biastieorani siiomm a festo lesurrecAioDiB donünice pmiine ventoro naque ad bienniom annuatlm exhi- 
bcant in solutione debitonim hiijii-tnnrli por rrinnu« vcstras integraliter convertcndaru mornlluiic pro- 
mii<Ba per ceoisuram eccleüiastlcani appellalionc postposita cowpellatis. — Dat apud Urbem ucterem 
II kalendas januarii anno II. 

lO «icnt fehlt im Ktif. 

Vat Arch. Regbd. 26 /M. /«r Nr, 42. 

37' 
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626. 

Uiian IV. heoiiftrngt die Gwannten^ d'w Ehil'hiftr th'r jrtzt ntid irtihretul (h'r (femnnfnt 
Zfif raJcnnfm Pfriiwf^n der Koinfir Diöcese wul Kinlimpiovinz eur JJeckmg der Schulde» der 
Kidnei- lAöceHp zu vci Hendeti. Orineto 12i'i3 Der.entber 

. . de Steiuelt eL . . de Hambuinc mouastcrioruai abbatibus Premonütratcnsiä ordims, 

Cktfonieniis diooestB. 

Giiin. fiicut veiit'iabilis iVal«'i- uosler . . arcbiepiscopus Cülodionsis nobii? exposuit, Coloniensi-i 
ecciesia, qiif sie crga onincs (tcu in der vor. Ar.J, — nos digtium ropialanlcs et equum, ut ei Umquaia 
matri clo buiiis ecciesiarum Cüloniensis civitaüä, dioce&k el pi'oriiicie compelentia provcniant subsidia 
pro exoneratione hi^usmodi debitoram, diseretiom veatre per apoetofieft scripta mBiidannia, quatinus 
diclo arehicpiscop«! piovonlus boiieficionin! . qttc v;tcant ad prcseiis et de celero vacabiint n=5qiif» ad 
biennium ia eisdeiu civitale, dioce«i et pro^illcia pro uuo aano üaciatis inlegre exhiberi in i^oluUone 
ddittoruin hiqusmodi convertendos. Cootradictorea — . DaL apud Urbem ueterem II katendas Januarii 
anno IP. 

Val. Arck Rtybii, 26 fol, 16 Nr. i7. 

626. 

Urht'u 7T'. (feslattii dfiu E) :hischof Enyelhni rnn Köln, in jeder KoUegiatkirche seiner SXadif 
IHöcese und V)(miu ein Baie/iciutH mit einem KlrriLri- -u In-.-^etzen. 

Orvifto 12<iJ Ih'<tiitlit>- 

E(.ngeibortoj arcliicpiscopo Ciuionicnsi. 
Quia intet' ptelatoe ecciesiarum — . Fratemltatis tne precibus indinati prcseniiiim tibi auetorilate 
eoncediinus, ul in singulis secuiaiibiis c<tclesiiH collepnti« tue civitatis, dioeens et provincie, cathcdra- 
iibii- I ( alii«. pncsja nnnm Hoririim ydom um inibi residerc el ad ordiiie«, quoH pn bende seu beneficii, 
quam vel quod euni ibi as^sequi contigent, unus exegeril, sc facere pronioveri paraluni, per te vel 
alinin reeipi focias iD canonicum et in fratrem. — Dal. apud Urbem ueteron II kalendw januarii 
anno W. 

Vau Arth. Regbd, 26 jol. J6 Ar. Üi. 

627. 

f'rhan IV. rrrinnif df» Dompropst Enydheri zum Erzfmrhof von Kfih) und befiehlt dem 
Klerus der SfmU und Dinri sr. KSln^ seinen SuffragemeH, de» (Jläubigen, MiniderialeH und Va- 
SoBm, ihm geJiorsam zu ^em. 

OnMo J^Ü Beember 3t 

Capitub et clero ciritatis et diocesi» Goloniensis. 
l'lant>tn~ a principio domintis deus ecclesie paradypum. in qno pnsuit hoininem nm m fonnarat. 
intcr aiia iigna puuiileiu pulciiru visu et ad vescenduiu üuavia iu mediu ejuü luiuquuju ii^^iaun vilt- Cob>- 
niensem eoelesiam aalubri dispoeitione prodoodt ei eam Tenerandam «niverdtati fidelium ataUlivit, 

ipsntn mrtropoüfirf rli^riitafis insigniis honorando. rndtrando ipsam in populo honoriflcalo el ad ejus 
cuUum deputando vos, ülii capitulum, diversis meritis precelleutes, qui saais advertenies sensibas ei 
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prudeulie consilii> pre^idt-ntis , quod expediebat ecclesiani tarn nobilem sponsum habere» viriiiliim me- 
ritis et nature dotibus speciosuin et honorificaliiiii popuhiiii presuU' ri'gi scientia prodito et sUp^to po- 
teutia seculari ac inembra nobilia decorui'i capite generoso, ad venerobilem fratrein noalruui Etigclbcrtutn 
Cbloiiieiisein arefaiepiseopuin tunc prepoMitom Goloniemem consulte delil)«nitionis oeulos ötendiBtie 
tamqnam ad viruiii ineritis istis »-l alüs f;inti> ^iifFlr ictifcm oncrilm^ < \ fani inn^rni^ honnribus coiignien- 
tem. Ipsa siquidem ecclesia pastoris üolacio dcsULuta, vos, ülii capituluin, die ad elecUonem prefixa, 
presentibus omnibaa, qtti volebant, ddiebiint et eominodepoterant mteresse, ipeum in vestrum pa«torem 
et archiepiscopum ({uasi per diviiiaiii inspirationem caDoniee ac coiieorditer clogistis et pK^sciilato- nobiB 
oloitioiiis dccicto supplii i^ti- huniilitcr. nl olecfionfTn ip<*nm rnnfiriTiari" de consueta lu'iiit.'iiif:itc m>di«( 
a|>oi>lulice digiiaj'umuj'. Ipso igilur archiepi.scopu pruptei- lioc in iiostra prcseittia coitöUtuto, electioneoi 
«andein examinari fecimus diügenter, et quia ipsam inTenimus de persona non solnm ydonea aed «tiam 
premiasia et atüa meritis preeeUente canouic-i' ci-lohratam, eam de fVatruin nostrorum consilitt dnxfiniia 
«onfirniandam conswratioiiis ?n«mii< sihi (]*• nnsiri- inüiiibuK iinpciideiitrs sibiqiii' palleiiirt (h' corpore 
hcuti Pelri suiuptuni in signiiiii quideiii pieriitndinis pontiticaLis ofiicii tiibucuteä iii-ma spe fiduciaquc 
eonccpta, ipiod ipse tamquam vir Kttaratua et providus, et proat didieinius, in jfididia rectUB, indispen- 
satione iiidu?;tniis. iti agendis .streiiuiis, compositus ad mores, fortis ad patienliain, pronus ad coiicordiain, 
rigidiis ad ccnsuraiu, virtiitc iiifciis et eminoiis gcnerositatc ac polleii.s inaturitatc consilii, predictain 
eccieäiam ac i^ubdiluiu sibi cleruiu et populuiu laliter aucture duiniiiu giibcnuibit, quod cadeui ecclesia 
per diligentie sue Studium in temporalibus et apirituafüius TotiTum susdpiet incrementum, reddendo 
vo> ai'Ci'plabilf's doiiuiio ef popiiium bononini oiwrum «rt-fnton^m Idnujue universitatera vestrani mn- 
uenms et bortamur attciilc per apoi^toUca vobia scripta mandante^, quatiuus dictum archiepiscopum uü 
voB cum plenitudine nostre gratie ac se<fi6 apoatolice revertentera snscipientes humüiter et devote ac 
pleno prcveniontos liniiore et tainquaui patri «t pastori aniniartiiii veslraruin debitam obcdientiam et 
vevfi-eiitiain iiiipeiidatis fJiK iimnita f>f ntnndata sabihria suscipiendo d^vot..- ao fftiLariti i oh^i-i v.mdo. 
AUoquiu üeiileutiaiii, quani ipse propter hoc rite tulerit iu rebelles, ratain iiabcbiinus et lacieinus auc- 
tore domiiio uaqa« ad saUsfinetionem oondignam appellatione remota inviolabiliter dwenrari. Dat. apud 
Urbem uaterem II kalmdaa |anuarii anno aecundo. 

In eiiiideiii niodiiiii uiiiverHis episcopi> -nffrap'nnci« ♦'dlfitiicTs-i^ < rs !p-ic Plautaiis vir uf in superioii 
pi oxinia usque honorando, fukiendo üuflj-agaiieoruin vcuerabili poteutatu eauique ilU« tamqutun tnuro ") Tor- 
litudini» eircumdando, radieando etc. uaque deputando viros nobiles dirmis meritis precellentes, quod 
siquidem viri aanis elc. vorbi« eoinpetenter mutatis ueque prevetiieiites honore ac ei tamquam inentbni 
«"ajiiti i(!)-;rqii.:-iiN>s rx!ri!n'fiti=^ *-i ohfilieiKinm debitam cf rffVnlain , iht qnnd iiiufiia iiiter vo8 gratia 
gratos sortiatur effeclus ad dccorcra famc vestre, commissarum vobis ecclesiaium exaltatiooem, depi*««- 
stonem iUorum, qui eeclestaatieam oppiimant libertatem et plenum gaudiom mentis nostre ac etiam 
dicte sedis. AHoquiii sententiam etc. ut in alia (quam ip^ propter tioc rite tuleiit in rel)elle.s, ratam 
bab(*l>iii)ns et facicmuH auctore domino uaqua ad satisfactionem condignam appellatione remota ioviola- 
biliter oiiservari.) 

Iu eundem |iwd™" E(ngelbcrto) archiepiscopo Coloniensi. 
In eundem modo populo civitatis et diocesjs Colonieiii^iH. 

In eoiidam modiim nobiÜbas viri« univerais miniaterialibus et vassallia Cktloiüeittis ecclede. 

») muru« (lo» Keif. 

Vat, Arch, Rtpbd, 26 M AV. 6*4. 
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Vrhan IV. (jfstattd drm ErzJnsdiof (Engelbert) vxm K ln, in drr Kölner Kirche$^fntVmr 
durdi passende Persöndchkeiten Visitationen fürs näcfuUe Jahr abhalteti zu laaaetu 

Orvieto 1263 Januar 8. 
. . arcbiepiscopo Coloniensi. 

IferUa tue derotknis — . Chid itaque, tkxA ex parte toa fuit pn^KwHiun eonun nobis, tu Tariis 
ecclesie tue negoliis oceupatua juxta ofütii tui ddnttun non possts interdum tuam provinciam perao- 
naliter comode vj«ttnrr. iios tuis prccibus iiiclinati pcrsonc tue, ut candem provinciam pro anno proximo 
futuro per te vel uliquem seu aliquos rcligiosos ad hoc ydoneos viros valeas visitarc, etiam ccclesia 
st diMeai tma niiiinie vidtatiat ac procuratioiiea ratione hiqnainodi viaitatioiiia debitaa exifara ae per- 
cipere ab ecciesiis, monastcriis et loci» pc(-)p<^m<;tici5; rjii<;c)pTn provinde viaitalis. — COlHMtfillll]* — 
&caltatcm. — Dat. apud Urbem uetcrem VI idus januarii anno II". 

Kot Arek. Reghd. 26 J'nl. 16 AV. 46'. Ueber eine Reihf anderer Vergütutigungen at cgi. Pott- 



629. 

Urban IV. gaoühri dem Bischof (Gerhard) mn Münster da« Bedtt, drei Kterikem Bemtficien 
jnt verlähe». Orvido 1263 Januar 12. 

. . episcopo Monasteriensi. 
Ttam volentea honorare peraonam et pro honore tibi ediibito aKo« pronunrere providendi per te 
tbI per :t1iiiin tribus clericis tuis ydoneis moribus, scientia et etate ad eccJesiasticutn benefldum 
obtinendurii, videlicet eorum crülibet in tun ciritate vd diocefi do brncficio hi^usniodi ail rtijuscunqrK? 
collalioriem spi^ctaute cum cura vel ninc cura, si vucal ibidem ad presens, vcl quam piiiimm ad id 
obtulerit se beultas, dummodo, prent ipsiua benelieü requiret onus, parali ainl promoveri ad ordines 
et in e<) prrsnrialiter rc^idfri-, rt faciendi corum qiiomlibol ;ul bcnpfrciiim liqjusmodi. >! in ><r!f-i;i 
collegiata fuerit, in canonicuiu recipi vi in fratreiu, lutcitou cuntradictores per ceumirain vccküiaisUcaiu 
appeUalione postpodta couipeaoendi, non cbrtante eerto eocleeianun ipaanifn » liberara tibi oon- 
n*«*™™f auetoritate preaentium foeultatenL — 0aL i^^ud UAem ueteram II idd« Janoarü aoao IP. 

VtiL Afdi. lUgU, 26HS3Ifr.€7. 



630. 

Pap'^f Urhan IV. nimmt ViJihardiiiffiMue» md alle säne Beaittitngen m St^tiU tmd 
betUUi^ seine Mochte md tVeiheiim. 

Orvieto 1263 September 1. 

aJnatia petmtiuB.'' — 

DaL a|Nid UrbemTcterem kal. aqptembna pontiflealua noatri anno aecundo. 

Or. hn FürnÜ. Wald. Archiv zu Arolsen. Bulle von den rotkgelhen Seiden^äden aögefittten.. 
PeUhoBt, iSßäS. Otdr. Vamka0€n Wald. QeacK. Urkb. Nr. 43. (trrig gu 1262). 
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631. 

Urhnn IV. t/rstattrt drm Kl. Ueberwasser den BcMh der OiUtr, di,' ^-fin'-n llttvokn/m, warn 
sk in der IVett geblieben, durch Erbrecht oder sonst suffefitUrn wären, mU Awmahme der Lehe$tü- 
jfütn: Orvieto 1263 September U. 

„DcvotioniB «estre." — 

D«t apud Drbem ueterem I! idtis fleptfimbris pontificatus nostri anno t«rUo. 

T idiii.tintt^tt Marthu V vom Jahre t42ii im Kgl. i^t.-A, Miftttfr. 
Potthaat, m4S. Druck W0»tf. ürkb. III, 

«32. 

Urban IV. hrmif tragt die Oenannim mit der i'nfersuclimg der Klagen des ^ifte» Herford 
gegen die Äbtissin Ida. Orvieto UiUS November 9. 

. . guftrdiano firatrum Mnioruni Osnabtirgensium et . . priori Predicatonun Mindenfliiira. 

Circa curam quarumlibel ecclesiarum sludid paiuriic sotlicitudints intendeiiics loca raligiosa potis- 
bimimi intenta menit [nospiciinus et affeclione specirdi fnvi rnits. iit ro putiu.s in pi*ospero et ssalubri 
blatu pei'äiülaut, quo graüor iti illk ijiip«nditur virtutuiu dunüno fainulatus. Saiu; dilecte in Ctiristo 
filie . . prepositat . . decana et capUuIuni Mcularia ecelesie Heruordenflt« ad Romanam ecclesiain niillo 
HR-dio pertinentis nobis insitiuare curanittt, quod Ida abbuti^^ia ecclesif pi-edictc> PadeburiMlUtt diocesis 
iwm iif^iiis <>col«<ii»' •m\vo (Hlüpiciai (•uoriiillt'f consurait, quod, iiisi su()i-i Iioc per apostoIicHni ««'dccn 
tKiluliti' ifiDediuui ap|)oiiatui-, vix adiciet, ut lüäui-gal. Alias quuque dicla abbatieaa umlta coniinitUt 
enonnia, que deum ofleadnnt et homiaee scandallzant, super quo dicte preposita, decana et capitulam 
apKstolicf provid«'iu:it' reinediutii imploraruiit. Ouoi'i'ca discretioni vestie nmndainuä, qualinus ad 
|)i< dictum ccck'siajii Heruordensem acfidcntt-s et habt tilt ^ pi i nculis sohiin dcum, si dictam abbat issatn 
apud buiiu!> c'l gruves super hiis iiiviiientiti diiVuinulaiii, iiiquuutiü super hiJü et uUk, de quibu» eam 
publice düfamatam inveneriUa^ soUicHe Teritatein, et quiequid super hoc inveneritis, nobia per vestraa 
litli'ias fi üiin'm prestiitium conlinentis (fuanttiriii^ intimare curetis, prefixo p;ulil)u< ip-^is !t rmitio 
perenipturiu cumpeteuU, quo per procuratoros ydoneo» uuütro se coiispeclui repre^eittent facture el 
reeeptui-e, quod justitia auadebit. Diem vero prefiuoniB liugusmodi ^ formam nobis per eaadon vestna 
litteras iutimctis. Non obataute, si ordinibus vestria et eorum fratribos a sede apuHtolic-a est ioduUum, 

ut ipsi fiaties de causis cogtioscerr vrl ur^jnti;! f>\rqiii mtiiiinc h-iieanlur, que ipsirt ab ea pro tempore 
cuiiiimtluntur. Dat. apud lhht«m m t* um \ idii^ novt iiilH i- anuo tertio. 

Poitluttt, tSlO^ nach ^^mralca, HuU. t'nnic. II. p. 'i2''t. 

«33. • 

Ufitm IV. thrilt dnn Propst ron Quakcnbrilck mit, ohirohl Inninem IV. den Abt von Plo- 
ridus canipuj< fintuflrar/l haUe. dem WUhclm. Ka>i"n'fkui< in Tiel , Utrechfn- Dh"»!^' rWilholmiiB 
cononicus Tilensi.s ecrlesif 'l'nijei tcrisis) cni Hntf fidnt); im Arvhidinhmnt I>in nti r ~n i rrsi hnff- v, 
•sei es nicht dazu gekümmm, und habe Wdhdm mr Mühen umi Ausgaben labores et ex- 

pcnsas) gdidbi. Er bettußragt mm dm^Propöt, dem Oimmite$t, dm «r dnn^ dm Magister Peler, 
arcbidiaccannn Brolieiueiu in eocleria Agennenfli, socium dileeti filii magistri Micbaelüi 
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«anete Bomana ece1fl»e vicecauodhrii, hat exanmürtH Ja«w>N ttnd dar in litteratun oomp^ 
tenter ydoneus befunden h^f, eine Pr&endc in ecciesia Dauentransi tu veradmfftn, vmmgneUlt 
dun er die nBtiti^ Wmkm etimge itnd Rrwlmz Mite. 

Orvid« U03 November io. 
. . preposito ecdraie QnakenbruggenB» Osnabufgeosis dioceaift. 
,Öiia nobis ililectiis filius Willeliiius." — 
Dat apud Urbem uet«rem idibuä novembm mm l«iiio. 
Fat Ardi. UtgM. 29 fd. 236 Nr. 32. 

634. 

Urbaii IV. hmupffKft den hiiiif"/- Mwde», dem Osttabrüeker Kammkus Ee^kard vo» 
Horst die Ffarrei Melle zu verscfKiifen. 

Orviäo 13ß3 Nwmber 22, 

. . canlori Mindoni^i. 

Cuni, birut dil«Tt() filio Kucrardo de Hor^t canonici) Osriabiirgeiisi iiitiniante accepimus, ecciesia 
de MeHe Osnabuigensis diocesis, que lantum uni ex Osnuburgcnsibus eanonicis assignari et in qua 
deRerviri per perpetuiun vicarium oomuevit, tanto tempore jam de jure vacarent (!), qiiod ad sedeoi 
apofitoUcani qti"^ «"ollatio seitundum I.n1ornnr'ri>i~ '-fattifn rnru llii 1( pitime devoluta, districtc tibi nian- 
damus, quatinus, si est ita, dictain ecclesiam cum juribus; et pcrtineulü« äuis etdeia canouioo, quem 
per dileetum flliom inagietnim P(etniiD) arehidiaconuin Bnitiensein in ecctesia Aceimensi, soeiiiin diledi 
fllii magistri MidiaaBs sancte Romane ccciesie vicocancetlarii, exaininari fecimus diligenter et inrentua 
est in litteratura corapetenler Idoneus, dummodo alias sit bonc_convorsalioni8 vitc, per te vel alium 
auctoritate nuslra conferas et assignes ipsumque in corporaleni pu&scssiouem ccciesie prcdicte de Melle 
indneas et defendas induetuin. Non öbetante, quod aliquibue a eede apostoüea sit iadultiim, qaod ad 
Provisionen! tliinijui iiuiiirnr t> lu antiir, quodquo ad id compclH auf cjimd inlerdici, suspendi vel ei- 
comraunicari nun possint, &eu quod du beneficiis ad eorum collationem spectantibus nequeat alicui pro- 
idderi per Htteras apostoUcas non fadentea plenam et expressam de indulto hiqiiniiodi mentionem et 
qualibct dictc sedii!> indulgcntia. ciguBConque tetioris existat, per quam prcsciitiblM noD expressain vel 
totaliter non infit i lani < ffr< tii~ hi^usmodi gniti*' iinjirdiri vali al vel diffL-rri, et de qua de verbo ad 
verbum in uoätns httens spiK'ialiler mentio sit habenda. Coiitradictoreä etc. u^que compescendo. Volu- 
mus aotem, quod idem canonicus, prout ipsius eeetesie de Helle onus reqiürit, ad ordlnes statatis tem- 
poribus s<» faciat promovi ri rt per vicarium idoneum, sicut consuevit fieri, deM i viaf in eadeni. Alio- 
quin htyusmodi gratia nullius penilus sit momenti. Dat apud Urbem ueterem X kaleadas decembrü 

anno tertio. 

Vet. Arth. Jtegbd. 39 Jbf. 244 Nr. 74. 

Ö35. 

Urba» IV. hetmfU-agt de» Eri^aehof (Bi^etheri) vm K 'Ah und aniitf Snffragagi», de» ap»- 
stoUsdteH Legatmt KardimB^diof Omdo vm Sabuia, fireuadlkh OMfnmämm wmI mnm» SefMem 
ieaüil^Kcft 9tmer en^iachm Warion zu getwrchen. 

Orvieto 1263 Nortunher 27. 
. . arcbiopisjcop» Coloniensi et ejus sulTr^aneis. 
Ex injuncio nobis apostolatus afflcio etc. usque alTectantes Teneiabilem fratrem noittrum G(uidoneni) 
«pfKopiun Sabinensem, de ciqii« circunupecUoDe plene confidimu% eommiMo ubi pkne la g a t ienis officio 
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pro sedanda discordia ibtUeitt eiiurta et alib ardiiis tu>gotÜB duzimus dostinnndum. Propterea cupienteK, 
ttt pmUeU rammoUB impedimentis quibosUbet pi-osperum deo pt-opitiu cunsequantur eflbctum, com- 
pellendi Thcutonioos et alios quoslibet, cujusciunquc dignitati», ordinis vel condicionis esistftllt, qui 
Änglicis contra ipsuni vel cariäsinnmi in Ctiii^to nütim nostniin rogoni Atigü-' illu-troin pro'sfnie prc- 
üuiiipaieiiul aujüliuin vel favorem, quod ab tiiyuKmodi pre!>iunptione desistant — liberam sibi concessimus 
per nostn» Htteras fuenltatem. Qooeirca wuTersHati Testre per apostofica scripta in virtnte cdiedienefe 
districte precipiendo niandamuä, qualinus, si qua lueuiuratus legatus occasione premissdriiin vobis duxcrit 
iiijuugenda, ^ o« universi et singuU eidem in hac parle obedire ac intendere slndeati«, pn?ceptuin nostrum 
tabter iinplcliiri, quod idem Ic^gatus vestro fultus prcsidio in conunisso sibi nogotio valcat prosperari 
noBque derotionem veslram possimus ezinde merito oommendare. Alioquin senlentia^, quas idem le« 
pnhi<^ propter hoc in \(w tuli tit, ralas halM>bimu'^ ot faricmii-^ anrtorc (iomino appf llaliont- n>mota in- 
violabiiiter ubservari. Dat ut supra. (Dat. apud Urbeui ucterau V kaleadaii decembris aimo tertio.) 

VfA, ÄN^ Btgbd. 28 M ^ ^ ^fut- Pfitämil, i87i8 md 18724 f, über O» 

HUtim da Kardkuäkgtttm. 

636. 

IJih'iH IV. beauftragt den Genannten, Besmannum canonicmn eoclesie sancte Mario ad 
gradus Cülonien<!is consanguii eum dilecti iSlii . . decani ^usdem ecdesie auf Biäen des leUtem 
zum Kanonikus in Bonn gu machen. 

Orvido 126 o Deii mbct 16. 
. . deeano eeeleaie Werdenais Golonienais diocesis, 
„Dilectum filium Resmannum." — 

Dat apud Urbem uetereni XV kaleudas januarii aouu ll°l. 
VaL Areh. Regbd. 29 ß>L 274» Nr. 125, 



637. 

Urban IV. bmujirayt den GeutintUen, da Suffridua (!) clericus dilecti filii . . decaiii ec- 
deae asncto Marie ad gradna ColonienaiB ai^ mhi Kantmikat und wim l^rebende in ResB«isi 
eodena OolomenfliB dioceöa veiMtet habe^ dieae Adolfo derico nepoti ipsins Saffindi mg^. 

Oivieto 126H Dcumbtr 21. 
Eidem (decauo ecdeeic Werdenai9)b 

„Cum, sicut accepimiu.* — 

DbL apud Urbem ucterem Xll kalendas j.uniai Ii «nno III. 
Yat, Arth, HegM. 29 /ol. 274» m. 

638. 

IMa» IV. bemißragt Genannte, die Klage des Pfarrers mn Aiggyief #&er BemAmff e^ner 

Kirche 0U mt^^suchen. Orviefo 1264 Febrmr 8. 

Urbanus episcopus scrvus ser^oruni dei dilectiä filiis docano et thesaurario ecclesie Frialariensis 
Moguntinc diocesis sahitem et apostolicam bcncdictionem. Dilecti fiUi rectoris ecdeaie in Capele Pader- 

Wnitr. Urk,-Btteb V. 38 
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borncnsis djuccsis precibus incUnali prcseutium vobis auctoritalc niaiidaiiiii», quutinus ea, que de botiis 
^UBdem eedesie alienata inrenerifiB illieite vet distraeta, ad jiu et proprieUtem iprim coelcaie ttndeatis 
legitime revocare. rnntraiiicloi-es per censurain eoclesi!i<=fif am nppcllnfiniic po^tpo^itn rompp^^cpndA 
T^tes autenif qui fucrint iioraüiati. si sp gralia, odio v«l timore subtraxcrinl, ceusura siinili app«lkUoue 
cessant« oofatis vwftati iesümoDiuni pcrhiber«. Datum apud Vrhem ii«ter«ni VI idos febraarii pontifi« 
catiiB noBft'i anno tertio. 

Atu dtm ArtitMer Kapur II /d. 6^ auf der IhmeMmkammer tn Arolttn, 



639. 

Urhrn IV. Imtaftxit/t den Thesaurar von St. Johann in Mainz, dem Kleriker Konrad von 
Woljhiujen cWUbageii), der^ obwohl er (der Papst) dem Bekam wtA Kegßd «o» 8L Ctaior i» Kobleng 
lefaUe» habe, Um alaJ^mmkms M^jnmu^mem, Jrotofam dasSem^emm «mcM erimigt habe, mt der 
ÄmfiamHig s^ne» BefMes. Orvieto 1264 Februar 22. 

. . thesaurni in i cclede aancli Jobannis pfftgimtini- 
MCk)iistilutu» in presentia ijoslra." — 
Dat. apud Urbem ueterran VIII kalenda» febraarii anno tertio. 
V«t. Arek, RegU, S9 fiL 99 Nr. 109, 



640. 

Urhan IV. beauftragt den Genannten, (ton Kleriker Konrad von Wolfftagen, der sich durch 
Aufdeckung ewr Ihihp gefälschler päpstlicher Bullen Verdiefist^ enntrhrn hahr, fm zur Erlammg 
der für üm baftimnUen Pfründe in Koblenz die angegebetie EtUsclMÜtguHg vom Kl. Hasungm su 
verschaffen. Orvieto 1264 Febrmr 22. 

. . thcaaurario eoelede saneti Johannis Ifoguntini. 

Sfdis apostolicc circumspecla bcnignitn?, siciif fnlsarii? drtostandis pciiam pro iniquitatc rependil, 
«je cl eorutn depressoribus studet in dulcedine bcnedictioiiis assistcre, ut rem virtuUs gaudeanl lauda- 
biliter assurnpsisse. Cum ihic|ue dilectua fflins Gonradus de Wlfliagen (!) clericus Haguntine dioeeste 
fidiarionim ticqnitiain in cxpcnssis propriis pcr^quena jan pluHcs ad aposlolicam sedem propter hoc 
acces^fi'it ft redierit in Alamanniani ac fandoin nnam bullam nos^tro fabrirafani iioTiiine nobis cum 
nonnullis labis Utleiiä duxeiil lidcliter presentandum adhuc persecutioni taliuin viriliter insistendo 
nee aliquid beneileium «celefliastieun, nt aaaerft, ait acteptua, noe eum digmun apeeiali gratia npu« 
lantes di-scretioni tue niand imu», quatinus eidem ( IcnHi ali . . abbate et conventu raonnstcrii de Ha- 
siangen (!) ordiniä saneti üenedicti pi-edicte diocesis in viginti mensuris siliginis ad ni^orem terre 
meosurana, que maldnim viilgariter appellatur, i(a tarnen, ut sununa hi^ufimodi siliginis et annone va- 
lorero viginti librorum Turonensium non excedat, annis ainguUs» donec ipsc prebcndam in ecciesta 
saneti Ca«tnri- in Confliiciilia Ti i'iki riisis diorrsis, in qua super cjusdcm clrrtci provisiorn- littoras 
execulorias tibi dirigimus, lucrit pacitice assecutus u. t. w. yromdiren iassH. Dat, apud Urbem ueterem 
Vni katendas martii anno tertio. 

Vat. Anh. R^gbA. 29 fitL fST» Nr, StO. 
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641. 

Urban IV. löst die Bischöfe (Heinrich) von Ulttich urul (Gerhard) vo» Münster ^ welche 
liei der Kumte von der GefaPf/ernmhtne des P/r^isdu>fs (Enq*>Jhprf) rcti Knfn durrh dir B'i'irfjer 
di'ser Stadt .9irh mit den Grafen wn Kleve und Geldern um dessen Befreiung benndtt hatten^ von 
den bei dieser Gdege^teU gegebenm oiKt^ Vmpnekwigat. 

Onido 1264 Marz 8. 
. . episcopo Leodiensi. 

Coloiiiensium civium nirais effrenata, si relata voiitate iiifunlur, tcmerifn^ iimi solum fideülati- 
dcbitum, quu . . arcbicpiscupo et ecclcsic Culouictisi teueiiliu', observautic cuUuiu nuu cukoi» etc. ul 
in superiori proiima veilns conqieteata' nnitatis usque captirato sub arta d«tmere euktodiA presump- 
si'nint. fluiiiquc hoc ;ui hi:im notitiain porveni^wt, tu ad euadem archicpiscopuin inetiopolitanum 
tuum gcrens debile compassionis alTcctuiii It- pertioualilvi-, »icul accepimitö, Culoaittiu IraiululisU el ibi 
Tenerabili fratre nostro . . Honasteriemi episcopo aß nobifibus tiria . . Cleuensi et . . GellereDsi oomi- 
tibus ac pluribuä aliis convocatis circa liberationem eju^dem archiepiscopi una eitiit eis sullicitos im- 
pciidisti laborps. Verum malffncfoniin ilnriliM ad oniKinn an hiepiscopiiiii liberamlum nliqiiihus pe?*- 
jjuasionibus moiliri vel iaclinah non potuit, doticc urcliiepiscopu» ipse preüUUl coj"poialiler iuramer.tum, 
qood super hiis per «e vel per alium fueretam non deponeret eonlra eoa ntic ob id aliquid ipsia gra- 
vamcn inferret vel procurarct inferri, quinimo pro ipsoiuni absolulionf fldfliter laborarel. Te quoque 
nichilominus et episcopum ac nobiles prrdirfos et alios oportuit urgente bi^u»inudi necessitate jurare, 
quud, si prefatas arcbii ])i>(:<>pus ea, qui jui cjurandu prondaerat, non aenraret, voaeontra ipaiim eisdem 
civibtiü totis aiisisterc viribus dcberctis, vo$ ad id per patentes veslras ülteraa et cautionea aliaa obli- 
g!iri(lo. ad (fUüd prefatii^ dominus de Falk< tiibcrfr sc dicitiir similitcr obliga««r. No« i-^ihir. qui fra- 
truju et coepiscoporum nustroiuni offensas etc. usque absolvenduin. Undc cuiu eidein archiepiäcupo ad 
jua tu^uamodi prY^quendum juxta preacriptam fomuun proeedere liceat, propter quod fore eonatat 
iUicitimif si forsan tu et prcdicti episcopus ac nobiles prett^xlu juraiuenti cautioiium et obligationom 
super hoc prestitorum a vobis assislerctis memoraii!* sacrilegiis contra dictum archiepiscopum jus 
hvgusmodi ptx)äequeuteii), uos volentes memorate Coloniensi ecclesie spccialiter ac vobis nicluloininus 
aalubri sup«r hoe eonaüb providere, te ac episcopum et nobiles prefotos a predictis juraiiMntia per 
vos prr-^lifi-, ul eis necnon rt rnnlionihu? nr obligalionibus atitcdicti- . rrnns nffifii no-;t!i dcbito 
caäsamu!} et nulUua decernimus existere tirmitatis, nequaquam obstanlibu^ civibus luemurali^ contiit 
dietnm archieidseapum aaatatere in premiaaia ninime teneamini, presentium auctorftate duxtmtia abeol- 
veiidos, niebilominns tibi et eisdem episcopo ac nobilibus sub poia exoommutiicacionis districtius in- 
bibente^, ne civibus ipsis in premi'^'^is quomodolibet assistere presrnnatia. Dai ut supra (Dat. aptld 
Urbem uetercm VIII idus martii auuo ll'^'l.) 

Vat. Arek StgM. S8 fol. 46 Nr, iSO. 

Zh r<//. Pottha-rf. f^^l9, tro diesi' Urk. axui andt'rer Quelle mit rivn- Afiireif/tiuit/ im 7'e.rt 
(Herzog von LiLxendmrg atatt Graf von Kiew) und okm Datum cerseicJutel uteht. Reg, Ad- 
dUameniUh i<t9, Do» DtOma hti Pom Amd. Vatie» 361. V^. zur Ekdeihiny Nr. $62. 

642. 

Ufhan TV. Jf^Mt dm Schdmier in Mütuter^ dem Ffanw Menriau ata «Ken angegt^mm 
Gründen cm Kaiumikia m SL Johann in Owahrrtck su verschaffen. 

Orvieto 1^04 Märt U, 

38* 
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. . scolastioo ecclesic Moiiastericiisis. 



Exposuit coiam nobis dilectus filius Mcnricus pifsbyter, rcctor ecclesie iii 0)1o O-nahnrsfrnsis 
diocesis, quod liccl ipsc dudum in eccle^ia sanoU Juhaiiuis Ü&üuaburgcn^iis (!) auclorilHie litterai-uin 
bone memoii« P(etri) sancti Georsii wl Telnm anrenm diaeom MwUnall«, tune in iUis paiUbus apwlo- 
Uce sedi? It^pafi, liabentis ab onfloni sede super conforeridis beneficiis polestnfrrn , cnnoiiice recepttis 
fuerit in canonicum ot in fralreui, quia tainen liigutunodi r«ceptio per couälituUoucui, qua felicis recor- 
dationis Alexander papa. predeeessor nocter, rerocarit omnes receptiones canomcoram ultra certum 
nttmenim factas in cccleeiis, est cassnta, ipae reclor nullum commuduni sed putius labores plurinio^ ac 
cxpensas varias occasinne hujusinodi lolenivil Quarc idctn prosbyter nobis huniiliter siipplicavit, nl, 
cum idcm ecclesiaiu ipsum in Oyte, cui atüinarum cura iumiiict, ac pcrpctuom capeilaniam altari^ 
saneti Seroaeii In ecdesia Os8nabiiT|^nBi(!) non babentein enrara biquamodi, quaa se proponit obtinere 
cfiHiiiiiLO. 1 1 -ii.'iiar«' liberc ■^it parafiis. ip-iiin in (■LuliTn -;Uic!i .Tüli;intii.> 0=naburgensis ccclesi:! de rji>vo 
recipi sibique de prelvenda inibi provideri do bcuigiiilale apuglolica mandaremus. CioDveuicns igitur 
arbitrantes, nt roemoratus presbytcr, quem per dilectum fllium magistnnn Petnun arcbidiacomnn Bro- 
liensem in ecclesia Agonnonsi, socium dilecli filii magislri Michaelis sancte Romane eccicsie vic^'Cittl- 
ri Harii, examinari fecimit- iliüfrriifir. cf (pii invinlus dieitur tx1ifi-sc in Hfcruiura compctenli r iiluneus 
ad obtineuduin eccli^iobUcnm ))eneiicium, quique alias laudabilis convei-sationis el vite studiis inherere 
dieitur. In eadem aancti Johannis ecelesia honoretnr, diatricte tibi mandamus, quatinna prefatum Men> 
ricum in ipsa ectlcsia sancli JolianniR auclorilatc nostra per le vel per alium recipi faciens in cano- 
nicum el in fratrem cideni prebenda, si qua vacat ibidem ad prcsens, vel quam primum ad id se 
ütcullaä (ibtideril, provideri procuros. Non obs-lanle sLatulu de certo ejusdem ecelesie saneti Johannis 
canonioorum ntunero juramento, eonfirmatione aedis apoatolice sivg qtiacuoque firmitate alia roborato^ 
aut si aliqui .ipo-t.ilii n =rn nhn qnrni'- am toritale in ipsa sancfi Johanni': rrt !es.ia sint rerrpfi v( I. ut 
recipianlur, insii>tant, sive si dileclis tihis . . preposito, . . decaao et capitulo ^usdem ecelesie ijancti 
Jobannis, ad quo« canonicorum rec«ptio et prebendanun eollatio inibi spectare asseritor, a prefkta 
!>ede indiiltum aidatal, quod ad receptioneni seu provisionein alieqjm niinime toneantur u. *. ir. 
Volumus autem quod »ominafu« pre?hyter prelf>«iBm in Oyte neenon f>t enpellaniam tandiu (!) retineat, 
doucc ipse prebcndam tuijustnndi iuerit paciiice asseculus, ita tarnen, quod exlunc easdem ccclcsiain 
et capeUam, quas a tempore aaseeutlonis bqjaamodi in Oyte ?a€an decerninn», omoino dimittat. Dat. 
apnd Urbem ueterem V idus martii anno tertio. 



Fat. Arek. Heghd. 29 ;<d. m (okae alu NmmerJ Nr. 30i, 



643. 

Urban 17. b^Mt fdfum Kaplan, dem Dedua^ lauhe^f von Morngj die Sidcommtmihatiott, 
wdtke m Bern au dm FesUn gegm Urheber neuer ZSU mmgeagredien werde, «idk 1» der 
2ttrineer JVwinyr sn wrlbdiidiawt da in jnnmter Zeit dort meArfodk von den Magnaten nene Jh- 
.gaben erhoben wSrden. Orvido 1264 März 15. 



Ad uostram noveris audientiam pci-vcuissc, quod nonnulli ccclcsiarum prelati ac ducei», maixUia- 
nee, etnidtea» nobilee, nünisteriales et milites a^que laici in provinda Magimtina et cireani|»oritis 
partibus nova pedagia in aliquibus locis tcrrannn el districtuum suorum instituta de novo ausu sacri- 
iego exigere et recipere non verentur in oiTenuun divini noadnis, detrimentum fldelium exinde Irans- 
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eunliuiri (f Scandalum plurimornni. Cum autem in Iribus festivitatibus anni s^illempnibus, vidolic.^l 
«enu doiuiui et asceni<ionis et dedicatioiÜH basilicarum beatonun »[Kwtoloriun Petri et Pauli, anuualini 
Romano pontificc, qui e^t pro Icinporc, onuiM nororom pedagiomm wu theolenoTum (!) exactom 
corem multitudine Odelium ad aedem apostoUcani concurrentium juxta morem cxconununicationis sen- 
tentia percellantm . lotiniii tue niaiidamufi, (piatinus st-ntentiam liiyusmod!. nlii d ([uaiKlo oxpedire 
videriü, p«r le et alio« pul)litarc procures. Dal. apud ürbem uetcrem idibu-; inartii aimo tertio. 
rat. Änk. XtfM. S9/ol, ISQt Nr. 434. 

644. 

l'i luin IV. f/efiehU rlt ni Dechaiitrn Je"* Ulasiufüitiflfis in Braunschm'uf, deii> Mi H'l> mr Kleriker 
Oerhani inn Nienburg, der jcfzf nnf ein Jkn^cium in der IMcese Miuden vergichtc, ei» solehes 
m dir iHöcese Bremen zu verschatfen, 

Onieiö 1364 MOtm SB. 
. . dccano cccicsie sancü Blasii iu Biuneswic Ilildesemensis diocesis. 

SigTiifir avif nnbis dilectii'- füiii« Hf lai du-i de Niemberg pauper clericus Mindensis diorp«!'* in nostra 
preneiitia cuus>(itulus, quod, cum ipsu dudum ad veuerabiletu fratrem uostium . . cpiscopuiii Mindcnsem 
diocesaaum sumn super provisione sttn facienda de aliquo eeclesiastico beneftcio eompatenti cum cura 
vel sine rma ad ( ujii-i unque collalionem spectant. , «^i qiind in ririlntr vrl diocesi Minclrn-i tunc vacabat, 
Tel quam primuin ad id &e facultas offerret, sub ea lomia, üecuudiuii quam pro pauperibus clericis 
aeribere eonsueTfmttt, piimc» monitoriaB et demoni preceptorias nostras litfem impetrasset, idem epis- 
copus monilis et prcceptia tiostris |M>Tiitus obaiuditis. quod mandavinms, efTicere non curavit, quamv is ') 
habuerit facultalem. Quare dictus Gerardus nubiä humiliter supi)li( avit , ut, cum propft r hör, la- 
ixiribus fatigatus et expetiäiü exliauütue apo»lolic& st>dis tertio implorarc clcmcntiam sit coactus et in 
lÜDdensJ dvitale et diocesi sint tantum tres lecularefl eollegiate eocleaie, cafhedrali excepta, in quarum 
duabus pro aliis scripta no»^tra direximus et allerius prebendaium redditus ad sustentatiuncm ejus mi- 
nime sufflciant, ipsum in mlesia Buccensi Brt'men«iis diocesis, in qua perpetuam habitationem elegit, 
recipi mandaremus. Cum aulem nos predictum Gerardum per dilec.lum filium magistrum Petrum arclii- 
diaconnin Broliensem in Agennenst ecdeaia, socium dilecti fllii magistri Jlichaelis sancte Romane ecclesie 
ricprnTtrrllnrii, PTrimitinri frcrrimus diIip;onter et dicatur iiiveidus fui-^-r in Ulli rnttnn rfmipelentcr ido- 
neus, dislricte tibi mandamus, quatinus, si est ita, eundem clericum, in predicta Huccensi ecclesia, si 
In es mm dimimus pro aliquo scripta nostra recipi ladens per te rel per alium in canonicum et in 
fratrem, ei de prebenda, »\ vacat ibidem ad presens, vel quam priiimm ad id obtuleril se facultas, pro- 
vidcri procures:, \on ohstante — rrrto ecclesie Buccensis canoiiioonim numero tt. «. le. Dal. 

4ipud Urbein u«*leitui X Lalendas apiilis anno teitio. 
a) qnä tin» ReijUter. 

VaL ArdL Regbd. 29 /ol. 143» Nr. ä77. 

645. 

Uflum IV. befiehlt ilem Dechanirn (Ludwig) von Ma'uUf dem Kleriker Hamuam von Ihrtmmd 
em SMudkat tu «SIL Jdum» t» OsnahHick zu verschaffen, 

Orvido m4 Man 27, 
. . decano ecclesie Mi^funtine. 
Con.stitutuä in presentia nostra dilectus filius Hermannus de Tremonia ]<aii]H i clericttS Golonieosis 
.diocesis nobis bujuiliter supplicavit, ut, cum ipae nullum sit eoclesiasticum beneficium asseeutus, prorl- 
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deri sibi do benign i<.'ifc a|)(i>ff)lir;i rii;uiil;irermis. Licet autcm < !i l ic us Ip-c. f|ii»>ni ]w dilecUim filiiim 
matti^trum Pelrum archidiacoimm Bruiienscm m Ägeimeiisi ecclesia, sociuin dilecti filii ma(pstri Michaelis 
«anete Romane eocteaie Ticecanoellarii, emninari fechnos diligenter, dicatur inTenti» fuisM in littenitura 
compctcnter idoneus ad ecclesiasticuin bensficiiiin oblitiendum, (luia tarnen uohis noii constitit de vila 
et conversatione ipsius, discrelioni tue maiidamus, quntiniis, circa et ^^^am et conversalionein cjusdcin 
derici iuquisitione diligenli premisüa, si eum vite laudabilis et liüiieste conversationis esbe rcppereris 
et alias non sit benefldatus aUudqae canonicum non obsiatat« eujn in ecclesia aancli lohannis Ositabur- 
gensis recipi faciens aiicfnrifatf nnstra prr to vel per alium in caiioiiicutn el in fnitrrm ei de prebenda, 
81 vacal ibidem ad preseas, vel quam primuiu ad id obtuterit t>e facultas, providcri procures. }ion 
obatante — ita tarnen, quod idem cleriens, eicnt mpiiret onus ben^kdi, de quo ei provideas, ad ordines 
statutis tcniporibus se Ihciat pioinnvi ri. mandatiim no^trum tafiter impletnnis, quod meHto impendisse 
knideris inisericordiam pauperi et obcdientiani maiidalori. Volumiis autem, quod omnes littere a '^»•de 
apostolica el ejus legaliä obteule uecuou et protui&sioiies et Obligationen a quibuäcuuque prius lacte 
Boper ipainB cloiei proviaione omni robore careant finnitatia. DaL apud Urbem ueteram VI kalendas 
apriUs anno tertio>. 

V«A AnA. Reghd. 29 M ^ (^) ^i^- 



646. 

l^rhan IV. befiehlt dein (rcmtnnieH. dem Klenher Joham von Osmbrikk ein zur KottatioH 
t/t^' Abtes coH Jbutg gdiöriyes Bcm-ficium zu verschalen. 

Bei Orvieio 1261 Apnl L 
. . scolastico ecclcnie sancti Willehadi Breanensis (!). 

Constitulus in presetilia uuätra dilcctus filiu» Johauiies do O&äeudjiugc paupcr clericuä nobis 
humiliter supplicavit, ut, cum ipae nullum, aicut asseiit, ait benefidiim ecdeaiastieiun aaaecutua, provi* 
deii sibi de benignifntn apn«:fn1ica müiidiimnus. Cum igitur ipsum per dilrctnm frliuni magistrum Pclrum 
arcliidiaconum Brulieu^eni iu ecclesia Agcnuensi, socium dilecti filii magi^tri 31ichaeUä sande Romane 
eoelesi« vieeeaneellarfi, examinari fecerimns diligenter et dicatur inventus ftiisae in litteraluni et eanttt 
compi'tetiter idoncus ad beneflciam ecclesiaslicum obtinetidum, discretioTti tue numdamna, qoatiiraB, si 
fiiiidt ni < !i ricum bone conversationis et vifo ar 1( /itinio matrimonio natum esse reppereris, ei de 
aliquu eecie^iaslico beuetlciu prebendali ve) aiiu cuiii cuia vel sine cura ad cuUalionem &uu prcsciiUi- 
tionam dilecti Blii . . abbatis de Yburg ordinia sancti Benedieti, Osnabursenats dioceBia, apectaute, nnlli 
alii de jure dcbito, .si vacat ad pre^cn';. vel quam cito nd id sc facultas obtulerit, dummodo de bene- 
ficüs ad cgusdem abbatia coUalioncui vel presenlalionem speclau Ubus super proviiMOue alicMjus non di- 
rexerimilfl scripta nostra, aodoHtate nostra per te vel per alium provideri procnres, indueena eum In 
COrporalem ipsius bmefidi possessionem et dcfcndens inductum ac faciens ipsum in ecclesia, in qua 
sibi duxeris providendum, si colleginfa exi'^laf. roripi in canonicum et in frattriii Nun üb-^lanto sfatnto 
de cerlo cauooicoruni numcro juramentu — ita taincn, quod idem clericus, prout requiret onus bc- 
n^eü, de quo ^i duxeris providendum, se fiMsiat atatutia teniporibua ad ordines promoveri et per- 
>ionaliter resideat in eodem. Alioquin hujusmodi gratia nullius penitua aH momenti. Dat i^ud 
iJrbem uelerem Icalt^ndis aprilis anno tertio. 

Vol. Arch. Regbä. 29 fol. 296» AV. m. 



Digitized by Google 



303 



G47. 

Urban IV. ertheilt den Giäith'iripn df^r Maiiuer, Hlhlfshrimer nnrl Paderbomer Diöcese, die 
den Kuchenhau des Kl. OsUrrode unter stützen, einen AbUiss von 4o iagm. 

Ormdo 1264 7. 

Urbanos epiwoptw «errus ««rvonim dd tntiTerBiB Christi fidelibiu per Haguntinam, HUdeseroenfiem 

et Padeburnensem civitatcs et dioceses constitutiä salulein et apostolicam beiiedictiüticm. Quoniatii — 
«•f^rnam. Cum igitur dihct«^ in Cliristtn filit» . . abbutissa et convrntus monasterii in Dsicjudo ('isfer- 
ciensis ordiiüs, Maguntinc diocesL», sicut ipsc nobis sigaificare curarunt, eccleisiam ipsius monasterii nimia 
Tetitttate cofunimptam de novo reedificare cuiriant opere flumptnoso nee ad consumationeiii ipriua operis 
proprie suppetant sibi facultates, universitatem vestram rogamus «'l horlamur in domino in remissionem 
vobis pecarainum (0 injungentes, quatinus de buiiis vobis a deo coHatis pias ad hoc eis elemusinas et 
grata caritatis subsidia erogctis, ut per Subventionen! vestram opus Imjusinodi valeut consuraari et vos 
per hee et alia btnia, ppm dominu inspirante feceriti», ad eterae possitis felidtatis gaudia penrenire, 
Nos eriim do omnipotoiiti^ rtri itilsci i< nrdia et b«'fifonnn Pefri et Pauli apostolonim ojti'; nnctoritate 
coofisi Omnibus vere peuitentibus et confessis, qui eis ad id mauum porrexeriul a(iyulj'icem,quadraginta 
«lies de h^uncta sibi penitentia niserieorditer relaxamus, presentibtts post trieimium numme ▼alitnris, 
Quas mitti per questua: dt^^trictiu'; inbibemus, eas, si sccus autiut) fuerU, carere Tiribufl deceritente&. 
Dat. apud Urbem ueterem VII idus aprili-^ poiitifitidijs nc^tri aiinu ti leio. 

Or. im Kgi. St.'A. lifatmeer. ßuile an yelbratiien tSeiden/ääeii. Auf dem Umbu^e Mai'C. H (t) 
Auf der ASciieiitef disbriga. Uibanu« wr/. Sdmfi. 

G48. 

CTrioM /F. UßdiU (lern DecAantei» der Xontoier £trcA«» dm Pfarrer DUMnk von Sdtwag»-^ 
darf «MM Pjfriktde im ddauatd «w ventduffm. 

Orvieto 1264 29, 

. . deonno eccle^^ie Xaneteiliiis Coloniensis diocesi^^. 
Dill et US filius Tlirodericus dictus de Burse, rertor ( ( cJc-ii de Suagesdorp Osnabtirfrensi-^ diocosis 
in nostra prupoüuil presentia cousütulus, quod ipse eandem occlesiam, pro eo, quüd personalitcr in ea 
residere non potast, et alias est ita terniis in redditibus, quod de ipsis oommode finstenlari non polest, 
intendit libere resignare. Quare prcdiclus Th(eodcnc»is) nobis liumiliter supplicavit, ut, cum nullum 
äit aliud ecciesiasticum beneßcium assecutus, sibi provideri de alio ecclesiastico beneflcio in <lioceäi 
Tr^ectensi, de qua diuüt originem, misericordilei' nuwdaremue. Noe itaquc ipsius supplicatiooibus 
incUnati ditfcretioni tue mandamus. quatinua, si est ita, predictum Th(codeiicum), quem per dilectum 
filium magistrum F(etrum) archidiaconum Broliensem in pcclcsia Agennensi. socium dilecti filii magistri 
Michaelis saucte Romaiie ecdesie vicecaiicellarü, examinari fecijiius quique dicitur in lilteratura reper- 
tua competenier idoneus, ad ecelesiastieum benefidum obtinenduin in eedesia AldenselenBi «jusdem 
Tngectensis diocesis, dummodo in ea pro alio specialiter non direierimuB scripta nostra, per te vel alium 
recipi facipn« in fanonicum et in fralrcm ei de prcbenda, si qua ibidem vacal ad presens vel quam 
primum nd id se facultas obtulerit, provideri procuies. Non obstantc ccrto ipsiuü ecclcsie Aldcseusis(!) 
canonicornm numero — oompescendo. Proriso, quod predietus Th(eodericus) ad ordbiea, quos ipsios 
beneficii cura inquirit, sc faciat stafnfi^ temporibn« iirnmoveri ef in f o i r-idtnitiam fnrint prr^onrdcm. 
Volumus autem, quod predietus Tli(eodcricQs) eaiidcm vixlosiam in Suagesdorp, quam continct, quamque. 
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poätquam pjcbendain in piefata ecclesia Aldfuselensi fuerit aäsecutus, vacare v<»lumu«, ex tunc omnino 
dimittat. Dat. apud Urbcm uftercm IIT kalcnrias maii anno (ertio. Am Rand: § beae cantal, bene legit, 
bene latinizat et couslruit compctetiler ton derselben lleauL 

Vat. Arch. Rerjlul. 29 /'•!. I^>7e Nr. .5.5(9. 

Vers. I'itra, Atudt-cta norixJiima (alt, coni.J, tom. I p, (iOi. 

649. 

{TfiHMt IV. befiehU dem DeclianUn von Paderhorn, detn Kl. AioUeii die ihm enifrcmdeleM 
Güter wieder tu mrgdu^eit. Onkfo läSd Ä^il 

Urbanui^ « l i i npu^ servw servorum def älecto flUo decano Pttderburaensi salutem et apoRtolicam 

benedictioiicm. Pcnctiil ad uudictitiam nostram. quod tarn dilecti fllii prapocdtltt, priori^'^a et conventUS 
monasterii Aruldcnsi« ordinis sancti Augustini Paderb<>ni< ri-i- ditx^csis, quam qui ct>-- in ip«o mo- 
naslerio prect»>üeriuil, uianei ia, terrai», uciuora, viaca^, pi ata, redditu», po»i>ei»t>ioues et que<lam aiia buna 
predieti monnstfirii datis supar hoe litteria, interpocilis juramentis, faeUs remindationibiu «t penis ad- 
jeclis, in gnivem ipsius monasterii lesionein nonnullis cloi icis et laicis, aliquibus eoinim ad vitam, quibus- 
dam vom ad noii modicum tempns et aliis perpetuo ad fiiinain vel sub ceiisu atinuo concesserunti, 
qaorum aliqui super hiis litleras couiirmatioiiis in forma comrauai a sedc apostolica impcli-asse dicuntur. 
Cum igitiir nosbra interrit leaiii monaBteiiis Bubreniref discretioni tue per apostolica scripta mandamus, 
quatinus ca, quo de boiiis ijusdein monasterii per concessione« hniii«nio<ti alienata inveneris illicite vel 
distracta, non obatantibus litteria, penis, juraineuUs, reuunctiationibus et confirmaUoiiibus supraüictis 
ad jus et proprietalera supradfeti raonaatöii legitime reTocare procuree, contradictores per ceniuram 
ecciesiasticam appelltinoiu puatpoaita compescendu. Testes autem, qui fuerint noniinati, si se gratia, 
odio vel timorr« «iihli iix( i iiit, ccnsura simili appellationc cet>santc compellas veritati tcätimODium per- 
hibere. Dat. apud Urbem ueterem pridic kalendas maii pontiticatus nostri axmo teixio. 

Kofie t. XVI «n AroUemr Kjepktr I ftL 16 mif der Demäiui U t a m mer in AroUm, 

650. 

UHfon IV, fordert die Oenannten amf^ dm Grafen tudelf vom Eeeraeun wnä m^nre Büryer 
von Höxter mr ZaHihmg der vo» ihnen (/eschdddeti Summen muuhalUi». 

Orrhii) 12 f. f Mal 23. 
. . preposito et . . dccauo tüldesemen^ibus. 
£x Utteris dilecti filii fratris Henrici dicti de RacdniiTonfinispredieatoniin Lulncansis nobis innotuit, 
quod, cum a nobiü viro comite Ludulfo de Euersten quadraginta, a VolUnttTO dlCto de Bnioeawkll 

septua^ntn argenti et a Rodulfo Longo burgcnsibn-^ in Iluxaria l*adeburnen«i*: diocprsi« duixlrcim auri 
DUU'ce buue uiemorie Uenrico Osilieusi episcopo, dum vivcret, il^'beroutur, ideiii episcupu», cuiun idcm 

eapeUanus Tuerat, prafotas auri et ai^enti quantilatee in ultima sua voluntateper manos ^usdem») 

ruunda\it. Unde nohfs ex parte ipsius fratris- fuit limnilitcr supplicnhim, v,{ pccnniam ipsam exigi 
mandaremus ac ordinaiemus de illa, sicul videremuü pru aniuia ujusdem epiücopi expedire. Noe igitur 
da ainceritate vestra in domino confldentes discretioni vestre per apostolica aer^pla muidtmiw, quatfaraa 
piafotos, et si qui sunt alii Iiujusiuodi pecunic debitores, quod pecuniam ipttm Tolna aine difiicultute 
persnh-aiit ( ti Icsie Romane vi 1 lin e sancte utilitatibus jti\t;i -cdi- ;ipos!nlicpproviflenciam applifaiidam 
munitione pix'missa per censuram ecclesiasUcam appcllalione remota cogatl<$ eaquc rccepta iiiain in dorn» 
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fralruni I'redicalonini Ililde-seiiiensiuii) ^nl) ti-iininnio dilectoiuin flüonim . . prioris domus predicte 
el . . guardiaiü fratruiu Miuoruiu Ilildcst-nicasiuin deponeie procuretis ad uianduluni ntxitiuin pro 
predictu'um ecciesie nen terre necesritatibus ftdeUter cooseiranifaiii, quid et qvanturo et (fiiando de 
pecuoia ipaa recepcrilis et duxetitis deponendiiin, hc iiuicquid inde fL>centi>>, per patentes littt-i as vrsti is 
<>t «•ortnulr>ni priot i- tniiiidiani ^if?nnta« eiVilli ii(>))i>; quantociUB rescripturi. Quod si non ainbob) vic 
UaL apud IJrbein ueteitui XI kaicndas juiiii uimo li itiu, 

■) Sianieat Bul/nriam Frmeheaii. J/, ■'>■'>■> «Hfftßfts ivp^num <li»|>i'n4*ri, to» Am üawn« muh mSgÜrk mSr$. — 
b) $• hat ntt^A: iis vxtor<|ui.<ii<llü iiitere»sc |>otucritis. iiit«r *«iitmtn ea niliiloiuinus e.xuquatur. 

V<u. Afcfu Regbd. 27 /ol. 147. Der Rand vntm iat abgej'aulU 

Pvttkatt, tmi. 

651, 

Urban IV. befiMi dem iV«/J«f «on &. Martin in Mhtdeny dem Pfarret Sertnm von Lerbeck, 
der auf eHne FfmrÄ eer»diien mßc, eine Pfrihuh in WiUleshamen eu mrsduiffen. 

On-ifto l:>(>4 M'f' -iH. 
. . prtpusilo ecclcsie ^»ancti .Martini Mindonsis. 
Constitutiis in presentia nostra dilectus filius Bertrammus rector eeelesie in Lerbike Mindensia 

diocofis, tonsatigiiineus dilecli filii fralris Ilri tii nini ordinis IViulicaloniiii, p«!riilentiani nostri et capcllani 
noslri. nobis hinnilit»M- supplicavil. ut, cum fructus ipsiiui cccleuie süit o diinimit«>, (piod ex t-is non 
pussit coouuode sustenlari, et eiuidein ccclcäiain libcre sit redgnare paialu>. provideri sibi du alio ec- 
elesiastieo benefldo miflerioorditer mandaremus. Nos itaque volentes eidetn B(ertraiiiiiio), quem per 
diloclun» filiuni inagi^ilruni Petruiii arcJiidiaconum Brulicnsem in (r;!i I i riiun-i. socium dilwti 
tilii magiätri Michaelis saiicte Komaiie ecclesie vicecaiicellarii, exauiinaii fecimuü diligenter, et (|ui 
dkitur in litteratura reppertus (1) compctenter idonens nd ecclesiasticum beneficiuni obtinenduia, gi a- 
tiam focere !>pi-ciak>n) dis-cretioni tue iiiandanni- (inaliMi- dii tum B< i d liuminodo sit idoneus 
niuribus et r tate. aliudque caiionirutti non ob-i ^ it. in cctiesia Wüdesbusensi ÜsiiaburgcnsiH dio- 
Cfsis, ai imx um pio uno ibidem ^ripta nustia diiexinuis, per Ic vel aüiini aiiuluntiite nostra recipi 
facias in canonicum et in fratrem et ei de prebenda, si qua ibidem vacat ad pi csens, Tel quam primum 
ad Id obtulerit se fecultas. (»ovideaa vel facias proTideri. Non obstante staluto de coito canc^iucoruni 
TinnuMo jur:inieiilr>. t onfii niiilionc apontoliiii vel qnat iiinfii«- fimÜul.- \ to, vpI si . . decano et capi- 
tulo ipaiuü ecciubii' Wildtähuäenhiä a bede ^it iuduiluni oudeni, qnod ad teceptiuneiu vul pruvi.siuueui 
alieti^ua minime teneantur. Ck)ntradieloi'es etc. nsque compeacendo. Proriao, quod idem BCertrammua) 
«'( clesiani i])sani in I.etbiice. ((iiani. postciuani eandein preb«-ndani paeifice obtinebU, vacare decemimua, 
omuino retiignel. Dat. apud Urlwm uelereni X kalcndas juoii anno lertio 
AVAm couipelcatei- am Rande: § sufticiuns est. 

Vat. Arch, Repbd. 29 jU, S7S Nr. 6S5. Ven. Pitrt», Anal, fm. I p. $04. 



tj52. 

t'rha» /'. r ri.'inhihi / s j;j<}(;rit»if des Hrnjanges die Kalter, wtkhe ihren Er»^ 
hiüchol gt'fanyen yemvimrn haben. Orvidu 1204 Mai ßO. 

Ad eertitudinem presentium el memoriam ftituronira. 

Mugistroruni ctvium et iVateinitatum necnon acabinonuu, judicuni et civiutn Colotiirtisiuin niinis 
ellrfiiata toniei it i-, non solum fidelilatis debitiim quo nrrfiii {»jsscopo et rri teii.« rdl. iiiensi tencntur, 
obäcrvaiitie cultuia non uuleub vutum eliaiu rcvcreiilie tiiialis aileclum inoHiciuse preteriens el oöi- 
nem proraua legem raUonia «bfaorrens multe nobis cauaam turhalionis ingeasii Cum enim predictus 
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an!ttepi«copus in archiepi^mprtli roloiii( n=? pa!;iHo iimpifuiti nun prevideiis casu? fvcnttim. qiK'in even- 
turuiii uuUiu« tuicUiiufi exempli simililudo predixerat cmusque äiLi cüi^ecluiiuu iiuila contra ipsam 
predietonim tnagiaitvonim, scäbinoruiiif Judicttin et dvitiin numifesla turbätio seu quevis diflSdotio vel 
«jus erga ipaos demerita indici^ibanl. more solito fmmiiieatibtis sibi vacans n^tüs moraretur. magistri, 
scabini, judices et civf»; prf di( Ii * t nunnulli sequaces eonim arrJiippi^rr.pnm ipf^nm «piritnalt iii utiquo 
patrt>m euiuni el ioniporalem dominiun pci'scqueutes spirilu neqtüti« ac diabolico üuoic coinniu(i dei 
timore piMtpodto et debite fidditatis federe vicdito in dictum palatium licet multe immunitatie privi- 
|i gio insigniiuni invasiont; lenieraiia subito iri n. ntes in peisonani ejiisdeni aichiepiscopi sacr ilcfras 
maiiuü inicere ipeumque au>$u nefario capere captumquc ac contumeliie» probrosis alTectum et prubris 
eoDtumeUosis illiunin Teluti reimt mortis dcdocere per plateas civitatis Cioloniensis demum in quadam 
domo captivuni, nobili vin< ctoiiiinu d(> Falkemborcli germano »Uo in augmentuni pattuti sceleris niclii- 
loniitm« < !tptiv;ilii. tiiriuüa ilrtiin rp sub aHa custodia prcsumpserunl, donec idcni m i lii> |ii>''op)j= pn -titif 
corporaliler Juramcntum, quod äuper hüs per se vel per aliuui querimoiiiaiu uou depoiierot contra eus 
nec aUqnid eis proptma gravamm infeiivt vel procuraret inferri, quin imnio ad obtinendam ipsonim 
absolutionom pro posse suo fideltter laboraret, et donec eüam vonerabiles fratrea •) nostri . . Leodiensis vi . . 
Monastericnsis t-piscopi. predicti archiepiscopi suffraganei, ac nobiles vir! .. Cleuensis et . . Giielrensis coinitrs 
ac pluri-b ulii ciHdeui civibus nolcntibus ulitcr arcliiepiscoputu ip^uiu dituilleic uece!$.sitatc urgente 
taetis SBCitNnnetis evangeKis juraTenini, quod, si prefstus arehiepisoopus ea, que junyurando {M-omlBerat, 
non >irviuet. ipsi contra tum eidem tolis viribus asnisterent, s>' jh! i<i por ';ii;v-; p:i1ftiff^ !i^tera^i et 
cauUuacä ulius obiigando. N(»s igitur, qui fratruui et coepiscopuruni uostroruia olTt-uaUä proprios rvpu- 
tamuSf niatas eidem archiepiscopo tatn graves, tarn atroees et eDonnes iigurias non tarn in ipsius arcbi- 
epiüoopi obprobrium ({uatn in illius conteniptiun cadere, <pii evangelit» veritale te^tunte ^^e in sui.s niiiii- 
stris rf»< ipi feslalur ei ^ii i iii tief minus in predicte Coloniensis ecclesie ae (hi t<'«f;r--ti< t' Iüm i lati> i:i tnde 
diüpendium vergcrc non indigne pcnsmitus et considerautes, quod bec adeu sunt notoria, quod nuiia pus- 
aunt tergirersatione celari, qua predicti magistri, scabini, judices et dTce ae sequaees eorum in canonem 
proplef hac Inir seiilentie iiiciderunt, ipsos presenle hoc lldeli populo declaramus et denuntiamus vinculo 
excoituuuiticacionis a>^trictrt^ inaolfeste munentes eosdem. ul u^^que ad fe.stuiu beati Michaelis proximo 
ventuitun, quem pro p' i tnijütorio eis tertnino preflginnis. et satisfaciant plenarie ipsi archiepiscopo pro 
prcmissis et nichiloniinus per procuratorcs suflBcientes et ydoneos compaieant corani nobis salisfacturi 
plenaric tinbis et ecclefie de lanta injuria et rnolestia in per-nna ilicli aiehiepiscopi facta ecciesie ac 
ecclci^iaätiec libcitati ac nustris super hiiä niandatiä ac bvneplacilis luunilitcr pariluri. Quod tu liec 
oon feoeHnt, noe ipsos decemimus exconununicationis sententie, quam in eos exnuiie proferimua. sub- 
jacere et pi-ediclam civitatem manere extunc ecclesiastico supposilain interdicto. Ad bec predietos 
archiepiscopuni et episcopos ac nobiles et alios a prediclis juramentis. ut, eis* necnon et eavitionibus et 
obligationibus anlediclis, quas cx ufüdo uoäUo cussamu^, cvacuamui> cl irritamuä ac nullius dcceriüuiu.'S 
existere flmütatia, nequaqnaro obelantibus, dietus archiepisoopus jus siram super predictis proseqoi 
librrr vnleat. sicul bujusmodi in: imcnlo non prestifo id licite facere potuis*; - f , nr ( p!*( o[)i t f nobiles 
aliiquc predicti memoratis sacrilcgis contra dictum arrlnV picpopum assistere miuinie teneautui , apotitolica 
«uctoritate absolvimus et decendmos äbaohitos, itn <iuu(l pruptei-ea reatum perjurii seu quamris 
iofiunie notam predicti anhiepiscopUS, q»iacopi, nobiles et alii non incurrant, et nidülorainus episcoiii<i, 
nobilibus aliisque predictis sub pena excommunicationis dislrictiii'; iiihihi mri« ne dictis sacrilegis in 
prcmisäis asäistere quomodo presumaul. Actum apud Urbem uclerem Uli kalendas junii iu die vidc- 
licet «scensioni« dominiee aaoo IIP. 
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()53. 

Cihon IV. bt'firhlt dem Prftpat ihm Üt. MatiH M Osnabrück, dem Kleriker Wiihelm em 

Jii ncfiniiin in UinvlU zu rersdin/feiK 

Orvirto Wii Jftni 9. 

. . pri'posito eocle!»e sancti Johanius Omaburgensia. 

Con.slitutus. in prcsoiitia uoslra dilectiis filiu.s <iuilK'linus pauper clericus de Tiajecto ikiIiIn liumi- 
liter bupplicavit, ul, cum ipso ntilliiin «;it bt ru ficium fcclesiasUcum as-foutus. provideri sibi de beiiignitate 
apoiitoUca mauduieiuuä. Licet autem cicricus ipse, quem per dilcctum iilium magi&truiu P(elrum) aichi- 
diaconum BrnlienBem^iii ecelesia Agetinensi, aoeium dUceti illii magialri Michaelis aanete Romane ecclesfe 
vicecancellarii, exauiitiuri reciniii;« ditigeilter, dicaAur inventus fuiase in litteiatura coinpetcnter yduaeua 
ad (»crlfsiasfic-uni benefifiurii dlitinondinti. qiiia tanieii nobi* imn conslitit de vita et comersationc ipsius, 
Uiscretiuni tue uuiiidaniuä, quatiuus circa vitani et cuiiversaiit)iiem ipsius clerici iuquisitiuue diiigenter 
premisaa, ai eum vtt« laadabilis et honeste oonTeraattonia esae reppereris, aliasque wm ait beneflelatiia, 
t'l uUud canonicum non obsistat, ei de aliquo ecclesiaslico bencficio cum cura vel sine cura sjjcctanle 
ud collationein vel pre(>entationcm dileelorum flliorum . . pre|»ositi, . . decani et capituli i-oclesie sancti 
Joliuiuiiä Ti'iyecteuäis, duiiuuoüo de beneüciiä ad euruudem cuUutiuncm üeu prcsentationem ^pectautibus 
alicui alii non mandanraimiu provideri, per te vel per alium aeit aBoa auctoritate noatra providere (1) 
procures, facieris eundem cleiicum, [Hv-tijriarn i\p ipw) vacunte sibi provisum fueiit, si in ecelesia 
colle^iata extiterit, recipi in cauunicuin et in Iratruin. Noll obstanle «. «. ur. IIa tarnen, quod idcm 
clci tcus, bicut requiret onus benefidi, de quo aibi dimris jHVTidendnm, ad ordines &e faciat »tututis 
temporibua promoveri et peraonaliter reaideat in eodein. Alioquin hi^usmodi gratia niiilina penitaa 
hit mnrnrnti. Voluriiti« nutem, quod oin;ir<; alii' liltorf ;i sct1<- apn-tnlica \o\ ejii« legatis oblcnle uec 
noii prumifisioniä et obligutionis a quibuscunquc peisoni:; (acte super ipsius clerici provisioiie oinni 
careant robore firmitiUis. Dat. apud Urbem ueterem V idua junii anno tertio. 

Am Rtmd«: aatia compelenter cantat, legit et construit 

Vau Arvk. Ttegdb, 29 fot, 182 Nr. 6St . 



654. 

Urban IV. haiufhatft deu Ocnauuten, dem Khr'iVn- .iibert VOn ütrecbl eme ffrUade iu 
Utrecht m vtrsdtatte**- Orruin Juni U. 

. . sacriste Moaubterieusi. 
Cottstituttia in preaentia noatra dileetua flUus Albertua deTrajecto paupor elericus noble humiilter 

supplicavit. ul, cum ipae nulliun sit ecclesiasticum baneficium assecutus, providcii sibi de benignilate 
a[)i>st()lica mandaroinu«. IJctf aulem ipse clericus. (fiifin (IrthaftHfh und fast vörtlirh wie dhr vorhr,'- 
yeJtemk AV. bis) dilectoruui iiliurum . . prepositi, . . decani et capituli ecclesie sancti Salvatoris Ti-ajectensis, 
dummodo de benelido ad eonuid^ eoHationem aeu preaantationetn apectante allcui alii non manda- 
verimus provideri, per te vel per alium Heu alios auctoritate nostra providere (!) procures, faciens eun- 
dem cU'riciini, p<)"fqii;iin <\\- ipso vaciUite sibi provisum fuerit, si in collegiaftt i ( 4 Ii-^sIh exfifpiit . iceipi 
in cani)uicuni et in tralrein. rson obätaiilc etc. ut supra in proxima de vcrbo ad verbum usque tiruü- 
tatie. Datum apud Urbem acterem V idua junii anno tertio. 

FafL Art^ R&^hd, 29 fit, 182 Nr. $62. 

39* 
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Üöö. 

ürbmt ir, befiehlt dem AU von ^ Midiad in Hüäeehem, tJem SM^m Johauues, Ka- 
nenilau in Berfitrit «t» jfenägendeif Ben^eum zu veradmffht. 

Otrido l:J(!4 JuiU 27. 
nhhali santli Michai-lis IlildcHfiiiens^is ordiuis saueli BciK'dicli. 
Diit'ctus tilju!? Johiintjes subtliacuims, cajioiiicus seculuiis ccclci>it' Heruodeusjij» (Ij I'adebui rieu^w 
diocesis, nobis hnmiliter suppUcavit, nt, cum de prebetidn, quam in ipsa ecdesia obttnet, utpote que 
duanim iiiariaium valuieni annuiiiii uon rxcr^rtit iseqiual suslciiliui, piovideii sihi iiiisei icordilei' cuia- 
iTmuä. Nos igilur ipsius .I(ühauiji8) etdikcioium fiiiofum cousuluni et uiiirenütatiii ^usdem loci iiubis 
per SMaü Ktteras pro ipso supplicaniium precibus inelitiHti, discretioni tu« per apostolica scripta man- 
damus. quatiiius eidem subdiacono. qtioni per dilictiini iiliiiiii iiiagi^triiiii P(etrum) etc. uaque vice- 
canr. LI. diligenlor esamin.ni tVi iinii- cf iuvriidi- ruissi- diciliir in ütfi i nhnn (^»itipfffTiter ydoncus 
ud beiu'licium eccleüiaBlicum obtiiienilum, si sibi inoriiin honestati et vitt- iiierita sutlrai;e(ilur, «ilque de 
legitimo malrimoido natus, et aliud canonicum non obsistat, de aliquo ecdeaiaatieo beneficio competenti 
cum cura vel sine cnia nd collalittni'ni v« l prosrntaliitn« ni diliH-lc in Cliris-to filie .. abbat is>f ipsius 
etclesiL', diimniodo de bondiciis ad ips^iiis tollatioiN-ni spi el antibiis alicui noti maiidavi'rinius providt'ri. 
si TBCat ad pre^cns, vel quam priinuiu ad id se facultas ubtuliTil, per te vel per aliuiu providcri pro- 
cures. Non obshoiite, ai «idem abbaiissc a sede apostolica sit indultum «. t. «>. hi» oompeiiemdia Pro- 

vi>o. fjiinrt i.-^i iii --iilirliri,rnnn= od orrüni'^, qu»is Inijiisinodi beitffii ii ciirif rorjuirr t. sc Taeial sinfnti- jirn- 
luoveri Icuiporibu . t ]n i .-unalUer ret-ideat iii eodtiu. Alioquiu luuusmodi gratia etc. usque inuincnli» 
Volttmus autem. «luuii. j>ostqiiarii bencficium ipsum paciflce fUerit aneeutuA, dietam prebendam, quam 
extunc raeare decernimus, omnino i-wiguet. Dat. apud Urbem veterem V kalendas julii anno tertlo. 

Am Hinulc: § satis sufficieiis est. 

i'at. Atck. hfi/fnl. 29 jt'tA. 'iiHi>: Ar. (neuereH Dahtnis) 

L'thfi» IV. OefieiUl dem G^nmnnteu, dem von ihm dis^enMieti Prieskr HeuitUi rm jHeneficmnt 
SH verschaffen. Orviefo iM4 JuU 1. 

. . abbat! sancti Beniardi in Frisia Cistercienais ordinia, Monasteriensis dioccsis. 

t'iri beiiigtiilM'; npfi^tnliro snü- dono gralie ---p. ririli(<M- iünMnii corda sepe letifir it. qiiri-: in divini 
iiomiuiä timure soUicilos et in ajiiore viituluui cuni-ideial stuiüusos. Sane dileclus lilius Hcindo <ie 
Linwercerawalda in Frina pre$b;t«r Monaateriensi« diocettin «alabriter cogilans et bumiliter recognos- 
cens, qaod parrochtaiem eccleriam de Linwerdl«rRV('aUI:i M<in;i.1> riensi^ diocesis. in qua vacante ad 
palronortaii ip'^in« prosentationem auctorilafo vcncrabilis tralris nostri . . Monasleriensis episcopi, sicnt 
Oiiiicrjt. iuHÜtutns tuit, pro eu salvu cun^cientia retinere nun puterat, quiu in ip!>a quundam prcsbytcro 
patri suo rectori c^osdem nuUo medio succedebat, accemit ad noatram presentiam et eoclesiani ipsam, 
quam ubtinebat pnrifif r« studuit cum revoiv ritin (li hitri lihfrr in nostris manilHis resijjnare. Quarc 
uobis liuoüUter üuppUcavit, ut, cum ipsc uullunt aliud beneticiuin ecclcsi&sticum sit adeptus, quodque 
cum eo Boper defeelu itttalium, quem patitur de dieto presbytero genitns et aohita, ut eo non obatante 
possit ubtinere bencficium eccles^iasticum curam Habens animarum, auctoritate apostolica diNpensattim 
exislal, ecclesiam de Rolherawalda TraiPctpiT;!? dimc-i-,, (jue tantü lempftrc de jtite vrtrnrif. qnod tjun 
coUaliu ad noe est secunduoi statuta Latertmensis eoncilii legilinie devoluta, quamquam Heltjenius 
preabyter ipsius diooesb eara, in qua . . patri suo rectori qusdem inmediate successit, de facto detineat 
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occupalam, äibi cuiiferii de bcnigaitate apostolica luandaremu». Noä ituquf ipsuin piu bcaivulentia 
proaeqaaAps discreUoniiuetmndamus« qiifttinus, ri, qwd d« Tseatione ipaius eceleaie de Rollmaiwalda 
proponitur. vr rifato fnlritur. nnioto rxindf dirto Elberino (') A r[iiolibi'f alio illicilo detentore ipsam 
cum Omnibus juribub et pertiiicatiis suis prcfato Remdoiii aucloriUte nustra per te vel alios conferw 
et aeaigneft ae eum in poBsessionem ipMoram indueas et defendas inductum. Non obstanle — «eeu^ 
laris, itu quod in eadeni ecclcsia dr- Hotberawalda rcsidentiam facta! pfi-sütialcin. Alioqaln hl\jll*lllodi 
gratia nullius pctiiius sil momenti. Dat. apud l-rbem uctereni kalendis julU anno tertio. 

a.) Koiuduui? 

Fol. Ar«h. Btgbd. 3» /d. 192r Nr. 7«9. 

Vrhan IV. verleiht dem Ecargmt," im Mifiarh r'mf Pfründe in h'rkdand und mmtiti Ulm 
imt aetnem Hingr. Ori ufo l^di Juli H. 

Euergero de iMidach iii Kri^iia diacouu ilouastcrieitbi!! dioccfsi;». 

AfTecUotie pat«rna te ob iUam causam prusequi volumtu, quia de honestate monim et vite per 
«{itosdani fidf di^iios fuisli nubis luuKiplicittT tuirniifiulaliis. Saut- dilotlus filius Hciudo d«; Linwcrthera 
Walda in FmUi pre^byter t>alubiiter cugiUuiä et hiuidliler rt «'(><,'n(>s(:ens. quod ipso parucbialem ecclesiam 
luci eju&dem Monasteriensis diocesü, in qua vacante ad presentalioiieiu palruuuium ipaius auctoritate 
venerabilM fratris noKtri . . tfonasteriensü episcopi dioceaani loci foit, mkuI aNeril, iiwtituttts, pro eo 
siilvii ( ort'CM Mli;» irtiiuTf noii potcial, quia in ipsa quondi'in ji. tri -ii « leclori ejusdtMU nullo nirdicj 
succedebaU ad uu4iaxn acccääil piuäeuUaju «t ecckstaui ipsain. <pjatn ubtinebat pacitice, studuil cum 
rcverentia debita in nostris laanibus libere rcsignare. Nos itaqut- pie considerantes. quod tu comnien- 
datiis ilf laudabilibiis niciitü et piumolus ad (liaconatus oidincni, nullum, prout assciis, beiieficiuin 
fctb^siaslit um adi ptus. ac piDplei Ihh '.«iI< iit(-- ti{>! fact io gnitiain i ialctn, ("(( losiatn rn«nni [ter 
i'cüigiialiuui ni Henidututi predicli vacanteni tibi apostolica auclurilate cunteriinus ae de ips>a cum uuiuibua 
juribus «l pertinentiis suis tibi proridemuB teque presenttaliter inTeslimus per nostruni anulam de 
eadcm. Volunms turnen, quod te Btatuti» temporibus priino futuris rite in presbyteruiu pnimovcri et 
in cK:eK'>ia ipsa de Luiweiconiwaldn f'!) ipsirli titiani farias personalem. Xulli ei-go nostre coUationia, 
provi.«ionite et inveäliture etc. Dal. apu<i l;rlM«m ueteiem V tiyna» julii anno tei'tiu. 
VtO. Arvf,. Regbd. 29 /of. i90 Nr. 724. 

«ir>8. 

l'rhnn IV. hcjiil'!f (/. //- drnntintcn. dem in mr. \r. nmftpnfm Evtrgvrun den BesiUs der ihm 
iK-ilifheitm I'früude zu rirsdia/l<u. ürcieio Lii/i Juii ,i. 

. . abbat! sancti Bemardi in Frisia Gisferciensis ordinis» Monasteriensis dtocesis. 

Aflectiiiiie pateina dilectum tilium Euergerum de Midach in Frisia diaconum Monasteriensis dio- 
cf^is ob illam etc. «uprn vi il)is i i>in|ii (< nli'i- inuf:iti~ inquf- nrr'^nnnh'in Otiocirca mandaniu*. qna- 
tiuus eujideui Euergerum in corporalem possessionen» ipsiu^ eeclesie ac junum et perUneuÜaruin ejus 
amoto ejonde qnolibet illicito detentore auclorit^ noetra per te vcl per alium indueas et defendas 
inductouL Non obstante u. «. w. 6*» «ttt «i tibi vel ordini tuo sit ab cadem sede indultum, nt non 
tenearis te introndttere de quibuscnnqne nejrotiis per liftern-i ipsius sedis, que plenam et expressam 
non fecerint de iodulto bi^usmodi mentionem. Contradictures etc. usque couipt^ccndo. Invocato etc. 
uaqae Becularis. DaL apud Urbem ueterem V nonas julii anno tertio. 
Fat ^Jl. lUgbd. 29 fd. iSl Nr. 725. 
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659. 

Urban IV. befiehlt detn Er^bischof (Engelbert) von Köln, dm Gemnnten inlhrewi der Daua 
Muier BjranlAeit evattudl vom Empfange der JViesfemeiAe m dif^aemire». 

Orvido 1264 Mi 6, 
. . archiepiseopo Coloniensi. 
Ex paHo diliffi fiÜi Hormanni diaroni, dw^Tini o<"clesi<> in f)ffla bic difirc^i':, fuil iiolii-^ Itumiliter 
Buppliculutii, ut, cum ipsc pioptcr quandam graveni iidiriiiilatem proprii corporis ad ordineni sacerdutü, 
pront onus deem«tos «li eccleBie prebte requirit, comode pronwveri oon pomit, qiiod ordinem ipeum, 
doncc ref-tiliitiis rncrit pristine sospitali, non tt'iiculur su'^ciprrn, de misericordia, que superexaltat judi- 
cio, sibi uoncudere digtmreiuur. Quia vero tu de facto et facU ciromnatantiis habere poteris notitiam 
pkäiioreiii, nos d« tiia eireumspectione confiäi presenttnm tibi auetoritate oomiidttimue, quatinus, ^ 
dictus decaniiä stare pro divinin officiis celc-t>i-andis et alia exequi non possit. que requinint officium 
sacerdotis, cuTuicm (ircnnum. dtttnmodo eccle-i*' pn dictt- in .iliis ob^icquiis « jus -it n(t!i«. iiominatum 
ordinem durante prcdicta intinnitatc! susciptn.' non compclla.H, ita quod ea cessante pi-omoveri ad dictum 
airdinem ieneator, et qmd auper preoiiBsis fhradia aut pravitatis ciquacunque comentum (!) nuniin» 
intercedat, et quod dc-catialus ipae — debitis obsequits non ftaudeiur. Dat. apnd Urbem ueterran n 
nonas juUi auoo tcrtio. 

^ VaL Arch. Rtgbd. 29 foL iSßp Nr. 775. 

600. 

IMan IV. «eftreiU dem Ikmit^äeanerpnor m JToUe»«; als Innocenx IV. itt Lyon geueüt 
Mbe, sei er, der äa$iu^ge Jr^käMäum von Leem, m leemdem Aa^ge de» Ft^^dee nach Ihntsdt- 
kmä germtt und «on BHUer Hermam d. ä. vmt Wilnsdorf ( WUleomdorp) md «M dem» Brüdern, 

Eermatm d. / tmd Kmrad, ^ovcie. von Kverhard (Eckeluird?) von Bicken nebst ihren Genossen 
gefangen genommen und seint^s Geldes nebst aivh-ru Sarhrn hrynithf fi-nrden. Den Er.if'fenanntcn 
hfthp bereits früher freis^echen lasseu. Er Uaußnigt Um Jetzt, die drei Letztgenannten au ai^ 
solviren. Ormeto 1264 Juli 9. 

pGemma nulla." — 

Dat. apud ürhein \ieterem VII idus julii pontiticatus nostri anno d rcio. 

P«ttka$t, 18969. Ueber die Witmdorfer und lUekm vgl. Phii^i, Siegen^ Urkb, und zu obiger 
Urk. Reemme» de» Bueke» von Wgta, Wntd. ZteOr. VI, 

Ö61. 

Vfia» IV. heftaU dem SehoUuler tm OemArOck, dem Pfarrer Wigand vm fVft«Mkal ei» 
ir«iioiii)bii( in FrUdar jh venehaffen. 

Orvieto 1204 Juli 2r). 
. . ecoJasUco ecclesie Osnabui^gensia. 
Gonslitaina in presentia nostra dilectus filius Wigandua rector ecclefüe in Frondental aobiä huuii- 
]it<tr supplicatit, ut sibi eidem cccierie renundare parato providen de ix nignitate apoetolicainandareniiK. 

Pia itiitur cum bcncvolentia prosequcntes mandumus qna<inu>< circa sciciiliam. vif;iin et coiiversalionein 
ipäius inquisiUoDe diligcnti prcmissa« si euin compeletiliä scicittie, vile laudabilis et lioneäte comersa- 
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lionis esse reppereris, aliudque canonicum tioii obsistat, ipsum W(ij.Miulum) in ecclcsia Frislarien« 
Maguutine dim r^is, ilurnrnddo in ea non nisi pro uno iliri senmus scripta tiosli a, prr ti- vel per alium 
auctorttate uostra rccipi facieit« in caiioiücum el in fratrem ei de prel>c*uda, si qua ibidem vacat ad 
presens, vel quam cito ad id «e focullas obtuleril« provideri procures. Non obstante u.9. «. H» Tolu- 
nius autem, quod dictus WOgaodus), postquam pvdboidani in eadeffl FrMarlenst ccdena pacifice asse- 
cutus furrit. prrfnfum ecciosiani in Frondcnta!. qnnm extunc i'ware decernimus. omnino dimittat. Dal. 
apud Urbiiu lu lcn-m VIII kalondaä augusli uiuiu lertio. 

rat. ArcL Regbd. 29 jd. 197c Nr. / Ni". 



662. 

dmen* IV. wuamt dm J^ardmaMiaim OUtibmts jn^ tgjnutdigthen Legatm ftär die JB&rtikm- 
pruvitusen Jllatnr, Trkr und K&n. 

Peru ff in liiO.'i Mai 11. 
(.>(ttuiH»nü) saui-ti Adriani diacono cardinali, apostolicc srdis Icgato, 
Subit aäsidue uuätre mentiü urcluuiLun — . Dei»ideruule!> itaquc in Mugunlina, Treueren:»! et Cu- 
lonienai provineüs ab antiqui hosfis insidÜB chriBtianum popnhun anctore domino diligentius ciutodiri 
ti'. de cujus claris in«'nli'~ plrii.nii in domino fiduciain obtinemus, ad ülas in < i- fihi plrtip legationis 
polestaie commü^, ul evellai» et destruas, dit>t»ipes et dii^perdu^, edifices et plante», bicut videri« expe- 
(Bre, da predicUvuin fratnun nostrorum oonsilio destinarous. Quodrca discretioni tue in rennssionera 
tuoruin pcecaminuni per apostolica s^cripta mandamua, quatiaua iqfunetuiu tibi hujusmodl legatiotüa 
pITin'nin ({t>votf «ii-t l|.icii< iIIik! -I iiiliu-^in« cxcqtiaris-, i'in> paric«; cffifai-iln iinplrftirM';, quod deum 
.1- L'xinde luagis propicium nosque reddamur ad tua toiumoda pronipüores. .Nos euiui seuteatias, 
qua^ l>r(ipter lioe i» (ue legaUontB rebdlas tuleric, ratas liabebimua et bciemuif auctore domtno invio- 
labiüter obsenraii. DaL Penisii V idua nuü anno T^, 

Via. Aich. R,y'>(l. :J2 fei. 13 Nr. 74. Üther tmm tefitem Auftrag wm namtiekm Tay v^. 
Pittthatt, I9m. 



l)G3, 

Clemens IV. fmdert die Gmannten auf, den Befehlen des Kardintdlegirien OMbmns nack- 
^vhonmen, Perugia 126S Jfiti 12. 

. . Magunlino, . . Treuerensi et . . Coloniensi arcliiepiscopiä ac univereis epi^copi^ et dileetid lUüa abbatibus, 
prioiibiM, decanis, preporitis per Hasuntinam, Treuerenaem et Golonienaem prorinciaa conatitnti«. 

Suhlt assidue nostre mentis archanum — destinandum. Ideoqtie universitatcm vestram monemus, 
rogamus et liortainur atlente precipicndo inandanft»«. quntinus cundem cardinalcrn, quem inter celero« 
fratres nostros sincerc caritaUs brachiis amplexamur, inimo poUus nos in ipso benigne recipientes et 
traetante» honorifleoitia debita ipei tanquamapoalolice aedia legato iutendaUs humiliter et devote« ipaina 
monita et prt ( eptu. < t quo vobis ex parte nostra raandaveiitf eiBeaciter adinqileRdo. Alioquin senteit- 
tias, quas tuleril in rebelles etc. ut in superiori. 

Vat. Arch. RtgM. 32 fol. iüe Ar. 76, 
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664. 

Ckmem IV. gibt dem Ktufdinaßegatm OtkAom» eendnedew FtättMiSw. 

Peru/fia 2265 Mai Vi. 

0(ttübono) saiK'ti Adriani diarono rardinali. apoitolico >. dis legalo. 
Cum le ad Maguuliaain, Trcuereiiäern el Golum<;tis(>iii proviticuiä tibi coiiunUiso Ui g\& pleue lega- 
tionlB oAcio pro nngnis et arduu negotiis destinemus, tp libentcr ea pa(e«tale muniraus, quam ad ex- 
pcditionem tue solliciliidini c(»mtni&süriiiii utilia ol efiicacia reputamus. Voleutes igitur, ut in predictis 
provinciis lantu gralior iiabearin. quatitu ipsarum incolis ni!\jon>s puleris gratia.s imperliri, dispensaiidi 
cuju duabus peisouis nubilibu!< ourundem pi'ovüiciarum, quod cum aliquibus attineiiUbus eis quarto 
eaoMiqniineitatis gradu impedimeato biquamodi mm obstante pcsnnt natrimouia contrahere vel in 
contmrfi- lirifr rrTnirurr dummoiin nd pr<i'!<Tiilionem nego^i'^riim. pro quibu!^ mitteiiü. ciucein assu- 
inant el ea, pruut tibi secundum datam a dcu prudenüam cxpedire videris, protsequaiilui', diiicreUoiii 
lue plenam auctorilate presentium induIgemDB bcuKalem. Dat Perusii III idus maii anno R 
V«L Meh. RtgfxL ,32 /oL f3» Nr. 76. 

666. 

Qemena IV. v^nvirfi r/j> l'o^tulaüon d<'S Gräfin Ewjellnrt lo» der Mark zum Bischof 'OH 
Osnt^rück tmd fordert de» Om<d>rücki r KapUd zur yt uwahl oder su netter n$miUkii/er FMtuia- 
tiOH auf. Perugia 120.^ Juni IL 

. . decaiiu et lapilulü Oäiiaburgciiüibuä. 

Eededa traslra paatod» solalio dasUtuta, vo« ad tmtandum de futuri rabstitutionepontifieia, prout 
nioriH esl. convenienlcs in «nmn dilcM-tuin Klium Engolbortuin coniit' ni ric Murcba. nunc cleiicum >i d 
liinc teiupui'is laicum, iu ipisiuä euclt»iie epiiicupum cuucorditer «c un<uiiinit( r poätultMtis el diliH;tiä hlii» 
magistria Beliramo «t Qerlaco concanonici» veatris ad sedera apoelolicaui piupter hoc spedaUter desÜ« 
natis primo per etts klki^ recoi dationis riiiano pape prcdiH-oaaori noatro et demun) nobJs in «ji» 
locunri liccl ininu-rilis subslitulis, ul postulationem «infli in hinnpiüm de pcixnin dro t,n«ta n< (, pta 
cleru et pupulu Uänaburgcnsibus et ipsi ecclosic adinudum prtduUna, ab ipsis talilui celcbialani dijjua- 
remur admittere, fotl ex parte vcstra humiliter supplicatum. Et quidem roorum honestaa, inlegriüu 
fidt'i i'l dt'vuliunis <:un.stanlia. <|niliiis insigniii prtjponitiir idcni rt)ints. rK-cnoii singiilari^^ i-ju> in<iufttfi,i, 
ut ejus, per quam a suis liberal i poss^^t opprobsionibus ipsa eccleäia, polunütun laceainus, uiultum inter- 
pellabant pro eo, immo no» coi^ebaid quodaimnodo condescendere vuUs veatria. Nam ctai «it iniM>litum 
assunii laicoa ad fäaligiuin pui^lorale, intcrdum tarnen ex causa le^ilur e«ae factum, Ricut de Iwatis Seuen) 
el Aml)rosio, qiionini vita sie luil conun sulTraganlibu^ nK'riti> glor'n n. quud exenipla eunctis bt?a(il;j- 
dinis post se reliuqueutci» in lerm itüs, qui prebuol giegi dauuiiicu, forniani vivendi »pc-cialiler Uibuuni 
«t exemplar. Rursua non electos a vobia impmide fuenit itieni eooies, quod quidem Baerl canone!« 
iinprobal)ant, imnio huniililcr, fpiod non inveiutnr a jur« prohil um. p(Klulatur. Ex hiis namqiK^ pe- 
titiü veslra muliuin bibi vondicabat favoris, ut jani di}:ne non \iiti'r<'tur posse n pt-Ili n prulia, qm- tut 
fulciebaiiu' suffiagiiä el putrociniis^ juvabatur. ^id cum a »unmio palrcfamiliaa aubis dispensatio mim- 
«teriorom ait credita domus dct et pvopter boe, ne drca nuDistroruni ordinationem ipsiua quid inordi- 
nalo v< l prcpofil''vf' mi! t tiuni indi'c« 't^ r intiif irt oa, Hulliciti.s oporltat nos excubiis vigilare, qnonitxlc 
toleiare tieu diäsimularupuluiimuüillum epuicupuiu fiori, qui in uuUu gradu prius ubsecutus fuerat sart r- 
doli, quodque ei gubernacula oomraittantur cccleaie, c[ui ipHiiia inatitula non didicit nee aliquo ti inpurt^ 
«e eiercttit elrea ipaa! Preeartim cum legitime aanctionea iUum notent de ainbilu, qui sine «ullhigio 
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tempoi'b, siue labüris merito ad iiouorcü seculi aou e»i vfdttis attpirai-e. Nec quod de sanctis ipsis pre- 
ninmus, ad dbtinendani dignitaitem hiqinmodi ei safTnignii poterst jn hae parte, tarn ex eo, quod pri« 
Tilegift paucarum legem loiinuuneni non bcinnt, tum cx eo etiam, quod nb 1^ non sunt juxta vcrbum 
apostoli; '[ui spirilu dci agtuiliir. cf eorum oidiiwlioiu-m <ieu promioncm nun est dubiuni inspinif innr 
factain fuiäät; divina, «icul ex eridentibua sigiiis et iudiciis coiligilur luagoifesiUi». Ceteruiu el ai poslu- 
latio biq'usmodi non prahibeatiir a caoon« fl«ri, qnia tarnen admitti «am consuetudini ROTuine e«cle»ie 
dinoacitur adversari, nos ip'^i consuetudint, prout couvenit, inhercnte« eandem puslulationem non in 
odium postulanlitim '*eii postulatc persone, que mnlUs altollitur meiitis probitatis, sed propler honosla- 
tem eculesie de Iratrum noätruruni cuimlio non duxium^ adiiulteudam. Nu vero ccck'^a vcstra deplo- 
ret ditttias viduitatis incommoda et in ^iritualibus ei temponüibus gravia ex defectu pastori« eustineat 
dotrimenla, licet eideni occlesie providere possemus. voientes lainen vobis in hoc gratiam facere specialem, 
Universität! vestrc mandamus, (juaiinu;» ipsi eic.lesie vestre <le alia quam comitiä ipsius persona, dum 
tamt'U ydonea, curelis de consilio et a^üeiiäu dileclorum filiorimi . . ubbatls inonasterii in Lallia (!) 
dstercienBu ordinfs, llindensit} dioeeais, . . prioris fratrum Predicatorum Hündensiiun et . . guardiani 
frati (im Miiinnnn OsnfilMirpvn-^itim prr i'!i>c(mnein canonicam seu postnlntirmom ronrordem suhlnfn mnrn 
dispeudio deuin hubenlcä pre uculis providerL 2ios euint deceridjnuä irriluin et ituuie, quidquid contra 
mandali nostrl tenoron supar hoc «mtigerit attemptari. Dat. Peruafi III tdus junii uino primoi 
Fat. Arth. lUffbd. 92 /oL 14" Nr. 81. 

PotUuist. l9lffH. Drucl Saiul/,o[r, Antut. Oanah. //, S,. 96 zu I20'2 nach Sbarnfea^ liullai-üim 
Franc. III, p. 10 au» unterer Quelle, Ueber JingelberU Wa/ä zu vei-yl, Löyfl, die Büeho/'t- 
KcAU» tu MStutery Omabrüek, Padet^om »ek dem Tßterrepmm «. $. w. 6'. 27 



666. 

C!tfmeiw lY. ummm« die MmorUm <> Srhxfs und belet/t Uue VerfaU/er mU der Ex^tommmäutioa, 

l't'iH'i'ia 1i}f'}') Juli 2. 

Clemens cpiscopu^ servu^T sei-\uruni dei dilectis filiis , . generali et uuiveniis mmistns, guardiani» 
9k firatribns de ordine fratrom Minonim salutem et apoetolicam benediettonem. In cfuibusdam Tods 
uliquando illas. prout aecepimur', persecutione- i t .m^iustias sustiui ti- ul \i\ -it vnlii^ ptHsiliile, quod 
ibidem conditori «jmniuni valoatis. pfmil nipiti-, d. vulurri in)i>cndere famulatunt. Hiii< i quod nos 
vestre providere quicli et malignoium maliciis ubviiire vuleiited, ul uuUuä de celero «'cclcsia-s aut loca 
festra ausn temerario presumaf infüngei-e ant in ÜUs liolentiam dainpnabilera exercere, auetoritata 
presentium districtius inliibenius. Uli vero, qui divini postposilo limore noiniiiis secus facere pre» 
sumpserint, ipso facto s» nlenfiain exeomniunicitionis iiicurranl, a qua nbsolvi non po^j^^int ni«i per 
äcdem aposlolicam vel pei coiiscrvatorcfe ab ea vobis aut eidcm ordiai deputalos. Nulli ergo omnino 
hominum Uceat haue paginam nostre inhibitionte iofringere — incursurnm. Dat. Penisii XII kalendas 
aupiati ponliOcatus nosti i unno primo. 

TrttHtumatft äet JJinchi^« Eberhard von Mimtet vom Jahre 12^0 ha Kgl. Ol-A. Miti^ster. Vom 
K&m Toffe tUmmt ein mit andern Worten beginnend«» PrvoHeg Qmen» IV. für die Mi$i4h; 
nteri rr/l. Potthaxt, 19280. — l'om 29. Auijmt I26\/ (quarto kalendas septen^ris aiWO 
]iiitiiMj lA'/'V i//. A'.y.;, , Xin XIV im Kyl. Üt.-A M:/ri^-f--'r fhn-K /'rir-r,',;^ Clmiem IV. 
für äic AJtiMritrn und Uoimnikaner, quod — libere prcdicare possunt, coufcssiones audire, 
absolverc penitentes ac penitentiam sibi confitentibus injungere «ahrtarem, geriet a»- 
Teneribitibus fratribus arcbiepiaoopiB et episcopis per Alemaniam comtitutia, Dantlbe 

WMir. DTk.paut. T. 40 
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Prieüeg m»i 30. A,i<juM hti PoUKoMt, 19327. Re(j. An-L Zhch'. ///, .56' AV. ItO. Potthart, 
19Ö42 aber nur jur die Domitäkanef (Recht, ihre zeitüchen Güter zu verkennen oder zu per- 

C/«MMM IK /brdevf asMMii Shnpiot Magister ASbai «o» iWma in^, dm SMuf Qeriimd 
wm MütufUr jur ZaUtmg einer der apostoUachen Kammer aeMdiffm Summe onnMt» nSfhjgm 
fiäk uiUer Aummdmig der lBtitmmmil;nfiuH. 

Penuüa I2n(i März C>. 
Idem eidcm. (ClemeDS dllecto ülio magistm ALberlo de Parma sciiptori uoetro.) 
Com Tenerabilis frato' noster . . MonaBteriedais episcopus io qoadringentia msrcInB ateriiiigonnii 
nostre camere tcneatur, n«c de hils fiierit nobis satisbetum in aliqno, quaaupiam solutionis termimi» 
sit elapsus, nos indempnitati qusdcm camere oportuno volentes remedio providere, discrelioni tue per 
apofitoUca scripta tnandamus, quatinus eundem episcopum vel successorem ejus, si tonütan ille deces- 
aertt> ck parte nmtnt per te vel aMvm moneas attentius «t Indiieas, nt predüetam marehamm qnanti- 
tatcni infra duo? nion-cs post monitionpni tuam tibi nomint- lurtfro persolvere non postponat. Alio- 
quin cum eidem episcopo, quantumcumque p«i-äunain diligamus ipsius, prupter urgentem eccle^ie Ro- 
mane ncccssitatcm dcfierre (!) ulterius commode non possimus, in cum excomraunicatiouis senteatiam 
non difTcras pi-omulgare. Quam facia-s etc. at supra in alia usque mittare non postponaa. [JS» dervvi^ 
herf/efiendfnNt hi fi.<ifry: ffiiam facijis. ulti ef qiiaiido viderLs expedire, usqup ad salisfactionem condipnam 
soUempuiter imiovari. Quod si per unum mcnscm sententiam ipsam animo sustinuerit indurato, extunc 
vaaaalloa ejus a vioeulo ÜdelitatiB, quo aibi tenentur. absoTvas ae ex parte noatra peremptocie cites 
eundem, ut infra terminum competentMOf quem ^ibi tiuxcr is i>re%endum» conqtareat a tanporalhim 
amminisfratinne^ '5us-p<>ri>u^ pcrsonaliter coram nobiu aosU i?. bcm pIacHis pariturus. Non obstante k. ». w. 
Voluniu» autem, ul. quicquid de pecuaia predicta recepeiis, apud religiosas vel alias fideles et secuntö 
penonaa et loea tut« sub teatinumio trium vel plnrium fldedignaram et eolleaqpniumperaopanin noniiie 
nnstro et crclcsie Romane deponas. Provi^o qimd tam a dfpnsitariis ipsis quam personis prrdrcti> 
litteras testimoniales super deposito ipso patentes sub sigillis ipsorum recipias dupUcatas, diem dcposi- 
tkmb et qtiaiititatem deposite peciinJe eontinentes. Quanim duaa, unam videlicet depositarionim et 
altaram personarum, sub quarmn tesUmonio dcpositio facta ftwrit, rotenlis penes te similibva Utteri« 
ndbi» quantotius mittere non pnetponas.] Dat. Penimi II nonaa marcii ponüficatus noetri anno Meundo. 
Vat. Arch. Reffbd. Jl /oL lU Nr. Ii). 



(iC8. 

Clemens IV ht-fti/frar/t dtv Derhanten (Volqutn) ron St. Paul in Münster, da Werner. 
Hekior de» SteplianaaUurcs m der lieimiiiikirche in Dortmund, ihm geklagt-, dass er, von den 
Besitnm de» Patromries dessdben dem Dekan «o» 8t. Moria ad Qradu» in KStn^ dem MH AMer* 
her die Beaetsimg gebiArtf prietfidM, im tdäenm «Aue Bereti^^ms Agemewn em und dmm tfkm 
von dem Theeaurar von 8t. Peter in Vtreckt einen gOmitigen JBSe h ter e pr u A erkatgthdte, die Dmxk^ 
fSSknmg dieae» 8prwihe» müt aikn Wittcln zu ninrken. 

Vüa bo 1267 Mai 30. 
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„Sua nobis Wcrnerus". — 

Dat. Vitorbil III kalenda? junii pontifiLatiB iio-tii aniio lerlio. 

Or. im Stadtarchiv in Dortmund. Bulle an Hauj'itehuf., Auf dem Ümbug recht» Julun. |)m (?), 
wOtr dem Umbuff Imkt p, (beide p mä AMSrtimffurid^ fSr pei;), obm tweftte J. B. Auf 
der hückaeite Magistro Wernero de Ti omotiia. Darm Adrette Magislrin de Tremoiiia. (MH- 
gf (heilt am Dr. Rubel.) Die Hemieikting cuiiütitit 10 solid. wM meht MW der p«^*tL Kmslei, 
tgl. Diektmtp, Mitth. /F, 007 Amn. 2. 

JMhH^ 20024, Druck Fahu, ÜB. «m Datfmmd U, 313, n&M Rühd, Dwtm, ÜB. I, i22. 
SSut WfyL BiSibAt dlif PiUnmat-i-Streitigkeitm über die Dortmunder KirchtH von iSC1^1287 
«L «. w, m jOratrdf« «v Qeeck Dortnt. und der QrafeeJL Mark Iljlll, 226. 



669. 

C2emeitö IV. nimnU I:'ersonen utui Güter des Kl. Btcddar in Sihuts und btfilnlt<jt dem 
Kiuler vubeBomders »em& Lämdereimt Emkänfte, Wwiberge, Gärtm, 

VUaio 1267 Jim 17, 

,Sacrosancta Romana ecclesia." — 

Dat. Vitorbii XV kalendas julii poiilifiratus nostri anno torcio. 

Or. im K(ft. SL-A, Hütuter. Jiulle an rathgelben Seideitfaden. Unter dem Umbug link» ein nach 
Unki gewenielu S ^MeKm md danmttr drei BÜektkAeiueidieit, M der Mitte oBex eor. 
zweimal durchitrichen, datm Ramr. Auf der RSekeeäe O. de AltomORt«. Bt der Eckt 
linke J. Heg. Aroh. Zteehr. III, 66 Ar. US, 



670. 

Clemem IV. hesUUigt die 'mii rerstorbttm n ßisrliuf Wulidkind von Müidett und seinem Ka- 
jntel getroffenen Bestimmungen über die Steßtintf des bis, luyfidim Vikars. 

Vüirbo 120} Juit 14. 

Ctoncns episeopm wnrus servoruin dei dilectis fltüe capitnlo ecciesie MiiidemM salutein et upo- 
stolicam benedictiancm. Cum a nobis petitur — effectuni. Sane pelicio vestra nobla exbibfta oon- 

tinebat, quod bonc ninmoiii' Wridckinriii'-O ") cpiscopiis Mind' iisin i l vo^ sfMhjisti>. iit pn-lH'nda. 
quam vicarius cpücopi Mindensis, qui pro tempore fueril, obünet in ecclesia supradicta, epiacopali 
dignitati p«rpetuo «it annexa, ita Tld«licet, quod viearias, qui inventns füerit in ea, nve de ipsa ecclesia 

Tel aliunde assumi contiii'.'at < <ipiiiii pio teinpore vile sue, in dicla piebenda perpctuatus oxistat, 
pront in liÜ. ri- rniif( iii> pii'ili( ti \V(t(ifkiiuIi; ") rnis( ij|ii i-l Vf>1ii( ^ifrilln muiiiti'; dicifiir contineri. 

Der Paptt be»tätt(jt dujsen. Datum Vilerbii sccundo idus julii pontilicatus nostri anno tercio. 
^ Drmtk V. ^ b} Dritck nm. — 4 ürtt^ amuida. 

TAmH DfwA bei WÜrdlwemt Svkeidia difiom. IX p.SSß PetthMt, 20079. Daeedaey dee Druekee 
nbdtt in Volquini, \eie Wiirdtwein inrpplirt, sondern in Wedekindi zu ergänzen i.tt, beirei«t die 
vorm.ii h.'n(l,' Urk. j\ 39/i tvm Mörz i, welche den eben ertoähnten Vertrag dee liiecko/e 

Widukind mit dem Kendel enthält. 
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671. 

Clemens IV. (fesUtttcl dein Kl. Werden, iiaaf> fs Guten dcf Klmtei'bewuknei , wrJcht' die^tJbt'f 
ii-etm sie in der Wdi geUiebcn, geerbt oder sonst bekmunen hätten, ausgenommen Lehnsgüter, in 
Besit» lukmm könne. VUa%o 12^ Juli 15. 

Gtemens epiacopns mitus serromin de! dileetis lllii« . . abbati et eonTenlut monuterii WerdensiB 

«rdini^j ^nnrti Rpm-dirfi Coloiiiensis iliotesi';. nd Romaiimn (■rc!o':iain nullo modin pcrfinpiitis. «alulem 
et apostolicain bcucdictionciiL üevotiunib vestre precibu» iitclinali prtitMjaUuui vobis uuctoritate couce- 
dimin, ut — incuTBonini. Dat. Viterbü idus jolii p<Hitifleati» nostrf anno tertio. 

Or. im ^"A. DStaMm^. Bulle wm den gelbnthen Seitk'i^ädm atg^aOen. At$/ dm Umiuff 

rechte G. T. Unter dem Unttnip fmk-^ ?. Auf d^r RnckseiU spes «nea. An dtr 

Adrfaaatelte Clourado de . . deleti (on ?} pi o Werdeiiäi .... dalida fuit « (aic). 

()72. 

Cleaienjn iK. erÜteiU dem Kl. IaiIhIp i \h fvierlklusa JMvUeg. 

Cleiiiens episcopus stn uis bervoruni dci dilectis in Cluiäto ßltabu^ . . prioris*!»** iiiuiiHstcMii iii Lotlica 
ejusque flororibus tarn presentibus quam füturis regiüareiin Yitam prafeans in p«rpetuiiin. Rdifiocain 
vilam eliBeiitibus conveiiit adesse presidium, nv forte ci^u<)libet temeritatis iticursus aut ea» a proposito 
revocc't aut robur, qnod absi(, sacir ifligionis encrvcl. Ku proplcr, dile»-tf in Cliristo filie, vestris justis 
postulutiüiiibuä clam&Dlei' annuiiuus et tnuuaüteriuiu in LüUien Miudeusis diucesiti, abbatissaiu propriam 
non bab«ns sed per priorisaam aoUtVim gubnmari, in quo divino cstis obsequio nuincipate, mib beati 
Potri et nn=trn ]irnfrrfinnr ^ii-^fipimus rl incsciitis sciipli priviloffio rf>inTTiuriiniiis. In primis siquidem 
staiuenteä, ut ordo canunicxis, qui secuadum deiuii et beati Äugustiai regulain atque iustituta fratruin 
Predieaftoirttm ordlnia aaocti AuginUni in eodem loco inatituta« «aae dinoacitur, perpetuis Mdenn tem- 
poribus invini:ii>iiiter obaerreliir. Preterea quascumqne possessiones, quecumque bona idem monasle- 
liutn impn -riili;ii imi jn-^lt* cunoaice possidct mit in futurum ionccssiont' pontificum. larfritinnf rt-gum 
vi-l pnncipurn, oblationc iideliiiin. sfu aliis juslis niodis jirustantc duiniuu poteril adipiäci, lirnia vobis 
et eis, que robis succeeserint, et illibata permaneanL In quibna hcc proprüs dttxiimia expriinenda to. 
labulis: Locum ipsuin, in quo profolvirn monasterium >5ilum est, cum omnibus pcrtinentüs suitf'. cum tenis, 
prall«, vinei«. ueinoribus, (Muagüi», pascui«», in bosi« el piano, in aqui« et, uioleadiniK. in y'm et <4etmtis 
et onuiibus atüs libertatibua et inmittitita,tibits suis. Sane novaliiim vcstrorum, que prupnic: «uuiptibiife 
Colitis, de qiiibus aliquis hactenus non percepit, sivt de TeBtroniDiailünalium nutrimentia nullus a vobiB 
(li ciiria^ ( xig( i<- v> ! t xtüt quere pret^niniiL Liceat quuque vobis peisonas liberas tb 9. w. nach den 
teöhniiehfu Fonni'in hin cferiie vile iuvt^iiiaiit. Amoii. Arueii. Amen. 

R. £gu Clemens cuUioUce eccle^ie episcupus ü». H. 

f E0O Odo Tinealanos epiacopus «a. 

f Fgo Stephami'; Pronestinus episcoput^ ss. 

f li^o frater Joluuuves Portueiuis et saucte RuUae epiacopi» «>s. 

f P^go Aochenis tittili sande Praxedis preslyyter eardinalis ae. 

f Y^o tiuillelmus tituli sancti Marci prcsbyter cardinalifl ss. 

f Ego firttcr Annibaldu.s basilice XII apostolorum prcsbyter cardioAlia ns. 

t Ego Hiccardu? !»ancli Aiigeli diaconus cardiuaüi) i^ii. 



I 
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f Ejjo Octauianus s;m(:le Marie in vlii laf.i dincomi* cardinalis ss. 

f Ego iiotUfriduä sancti Georgii ad vclum aureum diacunus cardinulia ».s. 

t IbitheiM sanete Ifarie in portieu diaeonu« ««rdinikl» ss. 
Dat. Viterbii p«r inanum magislri Michaelis sanete Ri)inaiii' cci li-^ir \ i( • raiiL( liitiii XIIII kalendw 
augusti, inclictioiic X, incarnationia dominice anno toilleäüuü C°CLXV1"1, poulificaliu vero donrni Oe> 
iiientis pape 1111 uiiiio tcrüo. 

Or. «N St^üttrehif a« Lemgo. BtdU «t Seidenivdm. Umaehrift der Rota: Oculi mei Semper 
ad dOininUfn. ümertdurift des PapaU* umi DatUTfuzeile cum Schreiber de» Kontexte«; + der 
Rofa von blasser Dint^ — K 'Av UntfiS' hrlß : M In Mii luidis mif <[udt r,'r I>!rüi' naclige- 
tragm; ünUrachri/itn cUr Kardtnaie von cetBckifdenen Händen umi imten, die des Ancherutf 
GMHaJbM^ OdMtMwt ihhI MaAmu ««m JCniatnläidSm; h- «m* Maikeu» blonder* emgi'ii'vigm. 
Vor Ancheriu vor Riccwrdua 2, cor Gott^'ridu.i und Matheua je eine Zeile frei. Oben am 
Hand ganz klein: Commune privil<»j:iiini onlifii«; «ancli Aiiguäliiü i. a.; links davon von 
anderer Hand in 2 /Ceiien: Comniutie Privilegium ordinis sancU Augustiiii pro piiorissa et 
eonventtt in Lothen Ifindensis diooesis viventibus seeundom itwtituta fnlnun Prediea^ 
toruni; oben in der Mitte von dritter Hand: a^cult.: in Ecke tAen rechts Vermerk des Kor- 
rektor*: be, twiimal «ckrög ditrckttrichent darunter a, darunter <iac. vm ttertckiedeiun Hän- 
dm. CTnCfr dem. Mtt ]t. Auf dtr Mdutbe oben m de^ Etit ««b.« J. der 

Mute oben: Waldinas, m Becktecke ein^eddaeKn, ztrnnud unter einander. Die erett Zeile 
A/v in pcip. und das Clemetts tn oertAifierUr S^r^t. (Di/iuHnp.) 

Hey. lApp. Reif. II, 497. 

Ü73. 

(Gemens IV.^ ernemU de» Domiiukaiier Otto tat St^e dm geiväldie» HUdvAtmer Dotnpropdes 
Vclquin vm SchmJeiiberg, der resignirt hatte, gtm Bischof von Minden. 

VUerbo um August 18. 

Ottoni ppi«cupo Minden«]. 
Diviue sapientie iiii»crutabiii8 altiludo, quo äacrosanctain Homauain ecclosiain iii hv^m mundi Ui" 
titudine stabiliTit, ita reginen et pibernationein ipsim ntirabiH provi^one disjio^uit, ul ad eani salu- 
briter gnbernandam plure.s assumerentur in partcin soUicitudinis, sed pro unitatis ecclesiastice flrma- 
ineiito iniii«; ubtiiieat plertiiiKÜm m pnti «^fatis. Volnii cniiti. iit pro ejun patribus filii na^ccrciitiir, qui 
lUieuioi'es essent Bui nominis precones incliti erangelice \erilatis. Prupler quod iios, qui licet immeriti 
sunraa in sublimi ejittdem eccieeie speeula eonatitnti, sie divino a^jutorio intendinius iiqunetum nobis 
miaisteriiiiii circa proxinias ecclesias gerere. u( in illis eliam, u quibus locomm positioue distainu^ 
«»porfnna do)>fa* providmtiu nun dcf^-^v. Nc^mfio «iqiiidfm electioiii-. <.\iif in Miiidensi ceclesia tulic pa-^fotis 
Holacio destitula de dilccto iiiio Wolcwiiio turic prt^posito ecclcsie Aiigai ieiisis lidesemeusis diocesis celebrata 
extitit, ad eedem apofltolicam legitbne devoluto et eodem V(olcw{no) ad nostram presentiain eeoedente ac 
demum sponte in nostris resignantc manibus omnc jus, quod ex electione ipsa sibi annpetere videbatur, nos 
detrimentis ejusdem ecdesie Mindensis volenles occurrere, quopi ctextu prolixe vacationis solent viduatis ec- 
clesiis inrnüneie, ac ad tuam personam, quam pro luit> laudabilibus uici itia uus et fiatre^ na»tri cumplccti- 
rour interne bradiio carRatIa, ooatre coneiderationiB aeiem diiigentea fratrum ipaorura communieato comilio 
te tunc capellanum vonerabilis fratris nostri H(i''nrici) Osticiisi'^ c f \'< lIofiaDsis cpispfipi. prnfcssoreni ordinis 
Predicatonim, eidem ecclcsic Mindenai prafecimus in episcopuui et pastui-em de apoütolice plenitudine pote- 
statig.tibiiitie administnitionem ipsius WmSeum ecdeaie in qiirätualibaB et ten^oralibus plene coaimi«imus 
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et p«r didum ('pisoopiini Osüensem munus fwimus coiisecrationi» iirpendi, firma dutti fiduciii, quud, rtim 
tu 818 morum hone!;tatc conspicuus, religionc probatus, litterarum dotatus scieatia, hurailitatis dono suf- 
MtoBy fnüovam mnuaetttdine ae laudabiU Providentia dreomipecti», danis maturitat« oonsilii, Tcrlm 
potLiis puriter et exemplo. dicla Mindensis ecciesia per iiidnstrie lue Ktudium grata in spiritualibuH et 
temporalibus annuentc domino suscipict incremcnta. Rogamus itaque fraternitatem tuam et hortamur 
attente per apostolica tibi scripta (irnüter precipiendo mandantes, quatlnus onus higusmodi tncate de- 
TOta et animo auscipieiis reverenti ad prefiitam eectesiam Mindenwin de apoelolice sedb et noBtro 
von* confisus cum diriiic gi atia bctn i^ic f ionis accedas tc in cura ipsius talem cordo snllicito redditurus, 
ut grex tue circum9pcH:tioni creditus in te salutis ministrum repperisfie gaudeat et tandem pastoris etenii 
benignitas unicnique responsura pro meritis tSbi propter hoc eterne retribaat gloriam daritatii. Tdttnuis 
autem, quod ad tuum metropolitanumaeoedas jurameiiluiii nbi fideUtatis dd^ilapreatitnro». DaiViteibfi 
XV kalendas septcmbris anno III. 

In eundeni modum capilulo Alindcnsi. Divinc üapientie etc. ut superiori proxima verbis compc- 
ienter nratatu usque inereroenta. Rofamns itaque uniTeraitaten Tcatram etc. wsqm mandantes, qoa- 
tinus cundem episcupinii veslrum, cum ad vos pci vcücrit. adniilfrntes ylariter rtdevoli' ac laiKfiiam 
pastori vestro debitani obedicnliain et revei'caliam impcndentes ejus salubribus mandatis et monitis 
efficacitui intendatis, ita quod inutuo inter vw et ^um spirituale poeait habundare gaudium et pru- 
qieritatia optate inaurgere iiieremeiituiii. Alioquin eententiam, quam idem pnipter hoc rite tiilerit in 
r^elleB etc. Dal. >it stipra 

In eundem modum cicro civitatis et diüceüä Miudeuüi». 

In eanden modum popolo dritatts et dioeeeis Iflndensis. Laudfe hmnane preconinm ei premiuin 

gralie divine acquiritur, si condigim reverentia spiritualibus patribuf; a devotis filiis promptis affectibuB 
irapendatur. Negolio siquidem electionis, que in Mindonsi ecciesia etc. usquc mandantes, quatinns per- 
eouam ipsius episcopi Mindcubiä tonquam pastoris vestri debito prusequcntes honorc ipsiii» »aiuhribuä 
mondatis et monitis ete. osque inerementum. Dat tit supra. 

V„l. A.rf,. R.yU. fot. 162 Nr. 76. 

üeber die Vorgänge luich dem Tode dea Jiiacho/'a Kuno oon AMindm tmä die PtraönÜchkeit «eüu* 
Nachfolijert Otto war bis Jetzt fatt nkht» iekaimt. AU electus Mindensis kommt dtr Bädto- 
heimer DomjtroftMt Volquin von Schwcdenberff urkundlich im JaJtre 1266 vor. (Ur. St^ iLtugnt 
M» KfL St'A. ASäuttr i^r. 86^ Av^ig üt der Fthl^r m dem Titel Volgukie. 

674. 

Clemens IV. verleiht allen GUlubujen, nddie die tm JBIre» der Äpostdfürstm Iletna tmd 
Paulus und des Mniiiirm (lorgomm crbauie Domkirvlu zu Mittden an den FesUafifn dt r rfemmtien 
Meiiigen sowie an den MuHergotlesftdeu und am KirduccüUage besuchen, eitten Abitum von 100 
J^ffOt. VUerbo 1367 August 2S. 

„Splondor pntorne glurie." — 

Datum Viteibii X kalendas heplcnibris punlilicatus imstri iuino tertiu. 
Potäiaiett S0U8 meh Druck bei Fatk«, Cod. frod. Corb. p. 852. 

075. 

Clement IV, nimmt KL Paradies iickuU und bestätig seine Rechte mul FreUietteti. 

VU«^ iS€7 November 8. 
Clemens episoopus !>enns scrvorum dei dilecUs in Cliri^^lo filiabus piioriMe et conrenlui e( deäie 
<k Paradyao ordinis aancti Augustini Gotoniensis diocests salutem et aposloljeam I>eDedictioueni. Sacit»- 
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sancta Rnmana eccltsia devotos — confovcre. Eapropter, dilecte in domino filie, vestris juslis postu- 
laciunibuä fi-aU) coacurrentea asüensu peiäonas vestras et IcKum, m quo diviuo estia obüequio maitci- 
IMte, eon omnOnu bomb, qne in presendaram neionabiliter poa«idei aat in fMumiii jnsfis imodii 
prt*stnntt' dnmtno pntrrit adipisci, sub bcati Petri el no=;tra prntectinne susripirmis. Specialiter autem 
ouuies Ubcrtates et immunitates a predecesaofibua noeti-is Hoinanis pontificibus ccclesic vestre conceasas 
nee non liberlatei et eraiiptioiiM aeeidariom exacttonum a regibus, principibus et aBb CSbruti fldeliba« 
ladonabililer voliis indnltM, lems quoquc, poawnifines, molendina, redditus et alia bona TMtn, stcvt 
eft omnia juste nc pacificc possidetis, robis et per vos eidem ecclenie auctorifate apustoliea confirmamus 
et presentis ecripti patrocinio conunuiiiiiiitö. Nulli ergo — incui'sui'uin. Dat. Viterbii VI idus novembris 
pontificattu noetii anno terdo. 

AbKhriß 0. XIV im Kgl. St.-A. JiBtntltr, Mte. FJ7, «Ö7 S. 6/. 

R0g, Ank. Zttekr. ///, X Nr, US. 



676. 

(Xmau IV, fordert «Ne dadtckm EvnämßnkH cmft He Ai^iuHHer'Enmte» m dem BUMm 
Wekmmg mJkmM j« htum, Fjfeyio 1956 Jmnat 90. 

Clemens episcopus servus senorum dci vt rici-abilibus fi-atribus arcliii^pi-^copis et i pis( üpis ac di- 
lectis filiis abbatibus, prioribus, decanis, archidiaconls et aliiü ccclesiarum prelatis ac clericis per Ala- 
nuuuiiam coiistitutis salutcm et apoHtolicam benedidionein. Hiis. qui relictk divitiis et gloria muiidi 
hiquB in habüti et spiritu paupertatis se in sui creatoris obsequiom oanTerterunl, non infestos haben 
vn« coTivrdil d pufiin favoi-abiles et liciiigiios. Sane dllecti filii . . generalis cl alii piiort's ac fratres 
hcrcmitaiuui ordinis sancti AugusUoi uobis signilicare curaruat, quod noonulli vcstrum assserentes, quod 
üdem priores et ftntres debent in lade damtümt aoUtariie bafaitare, eoe fai eMtatibui, caatris et viOia 
tion permittiiut morari, non considerantes, ut convenit, qnam difflcile foret ipsis, quos oportet diebiu 

«insrulis susteii talionis sue pabtilum mendicarr. in Inci« hnbitarf snütariis i t r. niotis. Qiiia vcrn 

ildein priores et fratres ex inaioris favoris beuevulentia cuuservandi('f') quo nun miiütna pauperlate gra- 
vati (?) magls noeeuntur aKorun beneUdi» indtgere, oniverntalem reatram roganras, raonemua et hor- 
tamtir nttriitr prr apostolica vobis scripta mandantos. quatinos ipsos priores et fratres tali prottxlu 
noa presumalis iupedire, quominus ipsi iu civitatibua, castris et viUia libere possint et debeaut habitare, 
quin potius eis ad hoc ob Christi reverentiaiik benigni favoria aiuJUnm ei pia aubvantionis aubridinni 
iiqiendatia. Dat. lilterlifi III kalendas fid>niarii pontifleatua nostri anno tertio. 

Or. im K<jl. Si.-A. Oniaf/rürk, im mehreren Sffillivi abij.-Uätli rt. /iulff an HaH/'tchnttr. Au/ d<^ 
UmlfUj/ Uak* Jo. Alte (!). Oben in der Mitte y| ac nubCiä). Au/ der Rüekmte frater Hic- 

677. 

Cfmaa IV, heMligt dm MMenAen DonikapUet «mm vom Biadtof (Cferfurd) hei OeUgeif 
Jleif der Domeinv}mkim§ gematUe Sti^hmg von 10 Mark aus seinetn persönlichen j^nkommemt 
qui grut vnlgariter appellatur; das Gtid solle unter die Mitglieder des KapUels tmd den tm 
Kircktoeikfeate im dem Ootteedienste im Dom theünehmenden Kterikem vertiieiU werden. 

VitetU ma Februar 10. 
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«Cunt a uobki pctilur.*' — 

Dal. Viterini III! idus febniaiii ponlifieBtas uotlri anno lercio. 

Or, H» Kffl. St.-A. M&ruUr. Adlr un rolkgelben Seidm/äden. Auf d^m Urnbng G. SboS. ÄKf 

<fiv Rä'-ist ifi' P:inlu'< Itifframpnefi. Danttifirr: Gapttllli MotlBBterieiMiB. 

Potthfmt, 2it:Hi4. limck We»tJ. Urkb. III, HOJ. 



G78. 

Clemtns IV //ffifnffpf iffr (hxdbfucker Kirche, dem Hifm der Köln^ m frßqm und an 
Matiä Eeinigung und Fctn Stuhlfei&r, nelbd tomn die Fest^ in die Woche nach Septuagesima 
/allen, das Te Jkam md das Gloria jk ainffen. 

VUerio 1Ji68 Febmar V». 

Clemens epi&copus sei vus servorum dei dilcctis filiis . . dccano et capitulo Osnabui'gensibus salu- 
tein et apoätolicam benedictionem. Kxhibita nobis vestra petitio continebat, quod in ecclesia Coloniensi 
meti'opoUtana reslra, cuju^ in ofiicUs divinü psallendis debetis magisterio infurmari, in purificationis 
bMto virgiitM d catliedre aancU Petri fntintatflMU, ctiam quando ipdua puriflcatiotiiB üntuin in sep- 
tuagesima occurriL Tr dpnm laudamus in matutinis et Gloria in ptitIkIs (Ifo in missarum soUempnüs 
decauUuitur. Unde cum ecclesia reslra eil beali Petri vocabulo insigiiita, ut ipsam Culooieusem eccle- 
«iam super hoc imitari i>06«etis, « xaka» suppHdt«r postulastis. Nos igilur, qnod in hioc eidem Golo> 
iiiensi ecclesie, que in hac parte Romoiie occiene comvetadinem Bequitur, vos' conformire possÜiBt 
vobis aucturitate pre«pntinn» indulgeinus. Nulli ergo omnino hominum liccat lianc pnpinain nostre ron- 
ccäsiouiä iiifriiigerc vei «>i ausu teiueraiiu cuutraire. Si quis autcm hoc atlemptaic- prehumpseril, iu- 
digoationem omnipotenti» dei et beatorum Ptetii et Pauli apostobnim ^os se noverit incununmL 
Dat. Viterbii II idus fcbruaril pontificatus nostii anno tertio. 

Or. Dmuirckir :n (hnnhriirk. linlh rrm den gelbrotktn S«idt'nfädi-n abtjetchnittrn . In der EÄ;lu! 
unten rechts ttuj deut Umlmg ü. de Ru. Unter der l'Uca (tnkv . . — (Jnteti links vu^' dem 
Bug jyi. Ai^' der Rüdkmu: Paulus lutarampnen. 

679. 

Clement IV. bestätigt dem Kl. Paradies das ihm von den Eddhcrren Konrad, Hmirich, 
Jektam und Q«Htfnei von BSdenberff ffUtAetMe FtOronattreekt ISber «He JEbtdk« mSdacefc (bei Soest). 

Bom (!) 1268 Jjiril 2. 

Clemens, episcopns scrvus servonim dei dilectis in Christo filiabus . . priorisse et conventui sancti — 
monalium in Paradiso ordinis sancti Oominici Culonieosis dfocesi^ salutem et apostulicam benedictionem. 
Cum a nobl» petifur, — ciTectum. Sane peticio Tertra nobis cdubtta eontinebat, quod nobile« Tin 
Conradus, Hcynricus, Johannes et Oudefirldua fratres dicli de Rüedenberghe cupientes lerrena in ccleslia 
et trnn-iti i: ia iii otvmu felifi c niiuin ri io prrmtitnrr jus pafrnnnfu? pnrrocIiialL-, rcdc"^ic in Swohp Cr.lo- 
niensis djocesis tuuc ad ipaos nobiles cummuniter peiünens pro suarum et progeuitorum suorum ani- 
marom remedio vobis et monasterio vestro tarn vendidonis ijtnk> quam elemo^narum gratia In per- 
fecjtam et perpetuam pos&essionem transtulerunt et assignavcrunt intuilu pictatis, Knghelbcrti archiepis- 
copi Coloniensis tunc in gratia et communione sedis apostolice consistcntis ad id accedente conseiibu. 
prout in pateutibus litcris iude confecliä ipsius ardiiepiscopi et oobiüum prediclorum sigillis muiüliä 
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pleiiiuä dinoscitur conlineri. No« igitur vcstri-s pii» supplicutionibus favorubiliU^r iticliiiali, quod ia pre- 
miMifl et Auper hoc provide ac pie factum est, ratum et gratuin habentes id auctoritate apoBU»lica et 

eonflnnamtis «t preseDtie acripti patrocinio cummnnimuB. Iifulli oyo omiiiiiu liuininum lioeat — Uienr- 

«untm. Dalum Hninf^ npnd Raiictiim Helrum IUP noria.^ apiilis p^nilifka'tiü iioslri Jtiiiio qiiarto. 

Ttaiuisumj)t im Kgl, äi.-A. Münater wm AugwA 6, atifgemnintea oqm Svittfr i'u;j>räpo«itwi 

Euerhardiis dietiu Slut. VertrOer de« Kfonf^n warm Hinricus de Wittenbergh lector et 
Johaiuies de Treiuonia ordinU sancti Doiniiüci doiiuis Sosacieiisis iiecnon Lubt-rtus dictiis 
Flalcre vicarius seu plebfinu^ in Swoi»» iHe Uik. Engi-Il^rts Tl. i'on Köln h.-l S^ibertz 
U.-B, III, 1U94. Die ürUitezetciummj Rom Ut J'aUch,; auch i*l der Axmiruck oi d. s. Duuii- 
nid oMtfiaiiff. WamaM ne$mt äU Utk, hei At^f&mmg du ReftaU* Ardk, Zkekr. Ul, IIS 

' jflAerhaupt cerdächiig" . — Vencetthet hat JU Urkunde attek Jotiofr vom. 5mw^ J6e. VJJf 
9 f. 120 md Vlly dl 16 f. '^26 im Kgt. St-A. AJütuOer. 

R80. 

C/emwx TV. hrnifhd'ft de» l)ompn>psf ( yVttlrfmi) von Mi>>h<;tr)\ ,iie ^nr AUissiti von Borghorst 
gewählte Mathilde von UardctAerg nach Kassirung dar Waid ^M dispemirm und sie bei eüter 
NeuwM s» hemigen. YtteAa mS Angutt 5. 

. . prepoaito eeelesie UönasteriensU. 

Sua nobis dlicctc in Christo fllic . . decana et capitiilom secidaris eccIesie in Borchurst Munaste« 
ricnsi« dinrp«!« pi tifionr- ninnstrarunt, quod occlesia ipsa abbatisse r<i^?iniiin' doflihita. pmlirle dccaiia 
et capiluluiii dileclam in Cliriäto filiom Malliildiui de Hui'deiiberg «ijusdein ecdesie cuiiuiiicam, defecluiu 
nataliom patientem, de sotato geidtam et aotuta, «Uas tarnen canonice in abbatissam ^ludem eoclesie 
elegerunt. Ou»re prefata dccana et capituluin nobis linmiü'cr «npplicaniiit. ut. mm eadem ccclcsia per 
ipsiui» M(«Uiildis) iiidiutriam speretur po»se salubriler guberuaii, dlüpeusait: cuiu ea super predicto de- 
ftcto nüserieorditer dignaremur. De tua itaque dreunupectione plenam in donino fiduciani obtinentes 
jnandamuB, quatinus, si est ila, hiijusmodi electionc cassata, si predictc decana et cupituintn in suo 
conwiisn perstiterint, cum eadem Mathildi, si sibi meiita sufTi ;i|,r;tnlui nl lmjii«t!if)f!i frialiam nhlinon- 
dam, auctoritate uo^tra äuper dcfectu predicto diäpeu»aus de ipsa in abbat insain pmvideas eeelesie me- 
morate ibdena ei obedientiain et rererentiam a suia subditis exfaiberl. Contradietorefl elc. Non obetante, 
si aliquibus a sede apostolica sit indultura, quod interdici, suspendi vel cxcciunnunicari non possint per 
litteras apostoHcas nou facientes plenam et expressam de indulto hiyusmodi roentionem. üat. Viterbii 
noois augi^ti anno IPIL 

VaL Äfeh. RtgM, 32 /id. 233 Nr. 49. 



681. 

(Semen» IV. enHoA»! dett ErMoMf (BidAäld) von Bremm, der gegen den m Aufbrage 
des Ki^dmoSegaten Guido einf/escUm wvi vom Hamlurffer Kapitel anerkamdm BoN^MiSfMt 

daedbsl JiAanne.t, Sohn des Grafen G(erhard I.) von Uihtein-Schiutnburg, seinen «'if/rnen Ver- 
tpandten (nepos) Otto von Wiifpr zxm Propi*te emiumi hatte und jcUt dem Kapitel das Chrisma 
nur crtheüen wolüe, wenn es Otto aufnüitmt:, duvi/u abzulassen tmä dem jLapiiel das Chfisma bu 
ertlu-dai. rdcrbo 1268 September 26. 



Digitized by Google 



»Diledi fliii eapitulmn.« ^ 

Dftt. Viterbü VI kulendas oclol)ri^ ponfificafiis iini=tri rinnn qiiarto, 

PalAut, 20467 md NeudrucJI: Utute, SchUtw.-UoUt.-lMwrab. Regg. II, 38'J. Otio war iSoA» du 
Gra/ut Smradt i363 Domktrr, 1X14— W Dompropat zh MMm. Vgl. SpUck^r, GttA. dir 
Gr. «M WS^ 8. 73. 94. 



682. 

Gregor X. ertheüt ein Koasermtorum für die Güter der M^instersdien Kirche, 

(ms— 1^76.) 

Dit Notiz Ml Msc. I, 1 p. 240 im Kgl. St.-A. Müruhr hntM: 

Eat eowwtTRtoriwn domini Gregorii pape X»^ super bonis eccksie alienaUs. * 

683. 

(Gregor »pridU Bischof Gerhard, Kapiid und Klerus von Münster von der Uber sie 
wHiOnglm Eidiommimiha^ los. (Um 1079.) 

Est absolutio apoetoliea data Gerharde episcopo et elero Monastedeiud ntione captintioDis cpia- 

eoporum Coloniensis cl PaderhortHMisis. (Ztreimal.) 

E^t absolutio apostoUca data capitulo (Monasteriensi) ratioiie ci^nttioais epiacoporumGolonienaiB 

et PaderborDcoiiiä. 

Est absolutio data a aed« apostolica eapUuk> co, qood episoopua MonastariäidB vinenkvit epiaeo- 

pum Paderborncn«pm 

(f. Hol) Xotaudum, quod quaita liltera tton est Irans&iunpta, quia tiunquani vel raro deveiüet in 
unmi, eo tidelicet, qood ait absolutio apostoHea data elero Uonasterieud auper eo, qood Geriiardna 

Monasteriensi!^ episcopofi detiniiit in Tinculis SymoDem episcopum Paderbomenaem et adiiedt oomili 
Juliacensi ti ticrtli episcopum Colouiensem in rinculis. 

Mxc. J, 1 p. 227, 240 und 251 im Kgl, isU-A. Mümter. Die Datirmtg ergibt nch am Jolgen- 
dm: Am S6, AvguH iSS8 «proeA «fer fN^MfUjcA« Mmtku BtnUiard imt muan dm Ähm 

gegen den Bischof ccn M!',n.'<fi r aus (T.arombJt f. Si.ih r,h. ürkb. II, ö^'J). Am 'J4. Novfml^er 
dtstdben Jakrea atarb ChmuM II', und erat nach wnem Tod« im Veitrage vom 27. Januar 
i269 (WeHf. Utlkh. lU, HG'J) verapmeh der ge/angnt» Bttdiof Simon vom Padtriom die 
Louprec/iung Gcrhaid« von Münster iMÜm J'apat stt t ru-irken. Diener kann nlto nur Gregor X. 
»ein, der 1271 SepUnUtee i gowdkU ward«, Tiieil der Notizen ist erwähu Weetf. 

Urkb. lU, 828. 

G84. 

GregiJf X. httniflrafit litn TIicsnHiar ihr Soistrr h'irdir, die Klage des Padeihonnf l)om- 
kämmerers Otto von BietlH^t g gegen den Hath von Faderborn in Betreff der ihm strejiig gernudUen 
JuriodikUoH «6er die VerMufer vo» Bnt «ml Bier ridderUtA tu oiüsdteidm. 

Laterm 1278 Aprü IS. 

Gregoriuö epii^copus servus sen'orum dei dilecto filio . . Ihcsaurario ccclesie Sosaciensis Colo- 
niensis dioce^is salutcm ot apostulicjini henedictionem. Conquestus est nobis Otto de Reiberg canonici» 
cl cainerariuü ecclesie Padeburncnäis, quod, licet ipec ia cos, qui paiiea et eervisiam Tendunt in civi- 
tata Paddtomensi, jurisdicÜ€»oem teniporalein de antiqua et approbata et bsdenna padAee obeemlA 
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ccnsuotudino excroere noflcatnr, ■) tarnen consuics civitatis cjusdem, qucMninus idem camerarius hi^ucmodi' 

jurisdiclioiicni in !nlf»5? pxcrccre vnlent, contra justitiani iinpedire presumant, Tdonifno di?rrftionl tue 
per apostolica scripta mandamus, quatinus partibus coiivocatis audias causam et ap^cllatioiie remota 
ddAio fine deddos foeieos, quod deerererte, per eensunun ecdesiastieam fimiiter obaervari. Proviao, ne 
in aniverattatcm PadeboraMMem excommunicationis vel interdicti scntentiain proferas, nisi a iiobis 
super hoc mandatum roepporis speciale. Testes autein, qui fuciint iioininuU. nI sc ^-latiu. odio vel 
timore subtraxerint, censura simjU appellatiuue cessanle coinpellas veiitati testimoiiium perhibere. DaL 
Iifttenmi II idus aprilia pontiflcatus nostri anno primo. 

Or, im KgL Sk-A. Münster. BidU an tlan/ackmir. Auf dem Umbug rechu Uui. Bob. mit 
Stritt dureh b. Aiff dar Rüdkteäe: Grona I tcSl et bolla 1 rom. 

Stg,, Aich. Zt,%chr. Uly J6 Nr. 114. Die auf den Juri»diktiomstreit bezügUdutn UfMt. §nAt^ 
iwn dgmwielM m Band IV b de* Wntf. Urkb, Vgl amk Nr, €90, ' 

ßR5. 

Greger X ernennt den Thesaurur der Ktrdte zu Osnabrück miu llidUcr in der KUu/esache 
4» Gwwm «M» Dortmmd (Gotawinin de TremoniaX der im» de» J^rfroMofaftermt des Jduame»- 
«Mar» m der BanMSIehnM w Dertmmd dem Arehiiäiakm präeeiitki und vm «NeMm mmtücI^- 

geteUsen worden sei. Ormä» iSTSt SepUmAer 5. 

„Dilpcftis- filiu^," - • 

Datuni apud Urbem ueterem non, septecobris pontiticatus nostri anno primo. 
Dntdk RSbet, Jh/Im, UB. t U2c. 

666. 

Gregor X leaufhagt die Oenamde» mi der ünterauekimg der Khge des Osnahriidxr Dorn- 

dechanten Bertram wegei^ sanier Altaetnmg durch den Elekten Kemtrad sosoie mit (fer «mt, Wteder^ 

euueUung des Bertram. Orrieto 1273 Orfoher 5. 

, . prepo«ito ecclesie in Bethleein Trtgectensis diocesis et Arnoldo de Scinna archidiacono 

de Alelhen in ecelesia Uindean. 

Sua nobis ditectus fliius magisUr Bettramus presbyter, deeanu» eccJesic Osnaburgensis, petitione* 
moiistravit, quod < tini «lim felicis recordationis Gregorius papa nonus predeccssor nnster bone me- 
morie Courado Üänaburgensi episcopo sui» dedi»sel Ultcris iu maudatis, ut cum oodem magistro 
B(ertnuno) tune tanlmn in minoribua ordinibus conatituto anctoritale apoetolica diqwnaaret, ut non 
oibetante defeclu natalium, quem patitur de subdiacono genitus et soluta, posset ad sacros ordines pro- 
moveri et ecclcsiasticum bon( ficium obtinere. ita tarnen, quod, si ad episcopatus dignitatrm esset evocatus, 
illam iiequaquam recipetet sine apustoUce äedis licentia äpeciali, dictus episcopus super prcmiüüis cum 
eodem magiBtro aaetoritale litterarum h^fuRniodi fegitime dispenaavit. Gnmqne portmodum decanatna 
ejusdem ecclesie vacavisset, capitulum ecclesie predicte, ad quos der.uii i Ici fio in ipsa «poctare di- 
noscitur, bone niemorie Wedekundo (!) Obiiabui*genäi eleclo providcndi persone ydonee de capilulo 
ijKUus eccleiüe de predieto decanatu «»ncesserunt unanimiter et concorditer potestatem. Qni decanatum 
ipanm ddem aoagiatro B(erti*amo) canonico ecclesie pre&te auctoritatc concessioriis hujusmodi duxit 
canomcc confprendum. Ac prcdicti capitulum ennd<Mii rnngistrum nd dccaiiatiiiii ipsutn sine cunlra- 
diclioae aliqua liberaUler admiseruaL Verum cum idem decauus vellet in canonicos ejusdem ecclesie^. 

41* 
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proul speclabal ad outn. unrecfionis officium rxorciT.-. Kucrardo de Horst prefate ecciesir caiK nico 
assereiit«, quod idem decaaus propter defectum prodictum pro decano ipsius {'cclcsio noii erat habeo- 
ditt nec hiquMilbdt ofBcium poterat «xereere de juro. <>t ad electom üppellante prefatum, idem electm» 
decanum ipsuiii propter hoc ad suani presentiam cvoeavit. Coram quo oodom decauu predictas litiefsa 
apostolicii!* pxhibi iitc. rwinorahi^ dt i ins eas iii pre.«enti:i Osnabui-gciisis capitnli Ii ^ri fiK it ris vi ropu- 
lam cum codem decano super rccepüone ac releiilione dicÜ decaualus fore litteramm predictanuu 
auctoritate le^Ume dispensatuai, Eoerardo et capitulo predictis faqunxit, ut ab ipsius deeani super 
hoc inoloslalioue ctssarent. Sicquc ipsi ab hujusrnndi eju-sdcni decani molcistutionibu!; destitenmt 
dictusquc magistcr F{(ortranius) po<«tinoduni decanatumprcdictum per quinque annos et amplius possedit 
pacificti et quiete. Saac predicto electo viam unirerae carnis ingre&äo, canlur et quidaiucauoiUci ccclcsie 
prediete sui in hae parte sequaces prefatum decaniuu ubiato «HA libello coram düecto fllio GConrado) 
O'^iinlunvf'i'^i r!rrfn. pnrro=?nro predicti \V(cdckiiidi) elccti, pofrnrfo ip?nm ab eodem decnnafii nnioveri 
pro CO, quod defectum patiebalur in luitalibus, ui preuoitUtur, conveneruut, £t licet cantor et sequa- 
et» prefidi hv|jtMmo(fi libello, ad cm'us responsionem dickt decano dies Aierat assignata, reDimtiasseiii 
totalitcr et expre^se. surgentibus lamcii triliu.s ex ipnis ac peteiitil)us ab eodem clecto, quod ^^?«'4 ^ p«ir> 
ipsutn compellerel ad osteiidendum dispensationem, si quam habobal. super defeeftt jitcditlo. quem cfise 
mitorium a^crcbant, diclus ulectub äupcr petiUs terniinum purlibuä assigaavil. Kxtantc itaque tcmiiao 
ipflo pars cantoris, que destiterat, ut dictum est, et denuntiatorum predletomm coram eodem electo 
ratioiies, quare decaiiu» ipse dispensationeni, bi quam liabebat, super eodem defetlu deberet osti udere, 
propoaere procuravit, eodem decano ex adverso rationes et jura proponeate, quod ad instantiam pre- 
dietomm ad boc mimme tenebatur protestando tarnen, quod paratos erat emdem dispeusationem 
ostciiderc. si de jure delieret. Sed memonitus electus jurjbua et rationibus hiqusmodi aliquatenus nOll 
di~t ii>-l^ ))i i-1i ii(ii-n-. quod ntnninntuf! dccaiHH dispeiisationeui oslendero coTitunincitcr non cnrav if , i|i^iim 
ab eodem decanatu a quodam sibi assideute fecit conüa jusUtiam sententialiter aiiioveri. i-'i-opter 
quod idem decanus ad sedem apostolicam appellaiit. Sed cantor et sequaces hqjusmodi predicti ap- 
pellationi miin'iue deferniles dccatiatus prwbcti iiocnon prebeiide sue ipsius ccclcsie fructus, redditu* ol 
proventus lemere occuparunt et occupatos dcliuent in ipsius decani prcjudicium et gravamen. (Juare 
idem decanus uobis huwiliter supplicavit, ut provideri sibi üuper hoc patcrmi soUiciludine curaremus. 
Quodrai mandamus, quatinus vocatis, qui fiierint evocandi, si vobis de piano et sine strepitu.ju^i 
cnn^fitrrif ifn psco. proffifnm mnp-!rnm H'c'Hramnm) ad dci .nir\tum prcdictum sine qunlibet diffiruHate 
rcstitueutcs fuciatis ipsuui pr«) dt-i'aiiu ecclesie predicto hai>eri äibique tanquam decano intendi et 
(dw^ necnon de fructibus perceptis «x deeamtu et prebenda predictb, et qui porcipi potuenmt, saUs> 
factionero plenftrfam exbiboi. Gontnidictores etc. Non obstante, si aliquibus — änpediri vakat vel 
difTeni Verum qtiia super dispensalione posset ab aliquibns drihitari, nos ad removendam omnem 
circa iiuc dubitatiunis imiteriaui, premi^iäiä vcris cxiöteutibuä, defectum, si quis fuit ia dispeiisalione 
predicta, supplemus de apostolice plenitudine potestatis, ita quod prebtus magister B(ertramn8) deca- 
iialuin i)rtd;<tnm noii obslantr dcfictii predicto, quem patitur, pussit licite retinere. Ceterum quia 
dicius Ii(eiij-amu9) de pro)>ilate multipUciter commendatus *>, dccanatum ipsum, etiamsi ob predictum 
defectum esset illo rite privatos, dnmmodo rite ooUatns alii non oiBtat, nec ad com aliquis eanonke 
sit electuü, sibi presentium auctoritate conferimus, iterato vestre discretioni Diandantes, quatinus eum 
jnxta ejvisdrm tinsfrc frdlfitionip lciioti m fariafi^ ip«o dwaiintu pacifica possessionc gaudcrc, contra- 
dictores ccusura simili. appcUatione postposita compescendo. Quod si noa ambo etc. Dat. apud Urbem 
ttetemn III nonas octobris anno P. 



a) exiütit orfer ähnlirht* Wort feltlt. 
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687. 

Or^or X. bestätigt dem AuffustinermncHUosUr m Llppttadt süite Frimle^en. 

(hvieto 1273 Jmtuar 9. 

Grt^rius epkcopuä servuä servoriuii dei dtlecUs in Christo liliabusi . . priorisae et coaventui luo- 
nasterli de lapgiA ordinfe Buncti Aogustini, Goloniensis dioeeeis, salutem et apostolicam beuedietionein. 
Cam a HObn pefilur — effedutn. Raprupter, dilectc in doniino filic. vestiis iustis p(ostu)lationibus grato 

CofHHirrpntes asspnsn omnes libertal«»* f*t inimntiitiifr-s ;i pivdoces-^nribus Tiostris Bfimani« pontifuibus 
sivc per priviicgia scu alias iudulgentias vobis el inonastcrio vestro coucesisas nec nou et libertates et 
cxempdaneB seenlariam exactiomiin a n^bm «t principibim et aliis ChriBÜ fldelilMU nftknulntHer vobis 
indultas. sicut eas juste et pacifice ofatinetis, TObie et per vos predlcto IDOIMSterio MMStocttate apostotica 
confirmamii^ et pro^rriti>: '-iripft patrociriin roTnmunimus. Nulli ergo — incuraumm. Dat. apud Urbem 
veterem V idus jauuurii poMÜf(icatus nostri) anno prirao. 

Abtd^. Mue. XV. auf PnpierhltM wt ShfitordiM zu Lipprtadt itfr. €, Et kann nur Oregot X. 
gmeitt MsM, denn nur tr «eur «n «rfCen Jekm «mws PtuSißkaltw im OrmeUt, 



688. 

Qreffor X. heaitflragt den Thesawar von Soeat mt der üniemuAmiff der KU^ des Xi, 

JPiröndrnberg (ft'jfen Knlner^ Miitufer>tchc und Osmbriirker Kleriker Und Laie» leege» Vorentkaihmff 

der schuldifjen Alif/uhen. Ordeto 1273 Januar 37. 

GregoriiH episiopus servus servorum dei dilecto filio , . tliesaurario ecciesie Susatieiisis Culo» 
niensb dioccsis salutein et apostolicam benodictiouem. Queielam dileclarum in Christu üliaruui . . ab- 
batisse el eonventu» monaslerü de Vrattdebengh ■) recqtimus eantinenteni, quod nonnulU elerid et laiei 
ColoTiiritäi';. Mnnn^lf rit nsis et Osnaburgensi« civitulum et diopr-^iim. qiii tpna>. itK^-cspion« doinos et 
alia bona inimobilia a\ib annuo censu vel redditu n uMnaslcrio ipso teiieni, hiyusmodi ccnsujn seil 
redditmn eis contra justitiam ezhibere non corent. qimaquam tenrerum et allorum bonorum hujimnodi 
posBessionem pacificam habeant et fructus integre percipiaot eorundeni, prupter quod abbatisse et 
cnnvcilfni iruMiiorfif is fjrnM- iiiiiiiiiic4 ini judiciiirn et i i(if>m imuinsli i io non modicum def liriiciifuin. Cnm 
itaque pro parte ipsarum ad notttram providentiam ^^uper hoc tiabtlus sit recursus, discretioni lue per 
aiMMtolka aeripta mendamuB, quatinoe, «i eat ita, dictos clericoe et laiooe ad eibibendum prefalum 
eMoaum seu leddiiun abbatisse et conventui prefotis integre, ni i. nentur. monitionc premi«ssa per cen- 
siimm e<'f-le«äineticani appellatione lenxila. previa ratione. cumpellas. Testes antem. qui fuerint noniinati, 
si se gratia, ndio vcl timore subtraxerinl, per ceiisuraiu ecclesiasticam appellationc cessanle compeUas 
veritali testiinonittin perblbere. Dat. apad Urbem ueterem VI kalendas lUiraarii pontifleatiis noetrt 
«nno primo. 

•} Üitrrl' h tj ht ein Abkürtttngntrick. 

Or. kti Kgl. Sl^A. Mumtar. BuUe an JUan/ie/Mmr. Oben in der Ekks rechu bo ziefimai »chräg 
derÄttnehen. Anf dtm Umbnf teeht» aa. f. p (oder ad . . f. ^). dmr^ p AUkertm^ntnek. 

UrUer dem Umbug ImJu . . , darwiter ein G (?), tenkrecht dure/t.itric/ieft. Auf der liückteittt 
Ludowicus de Dauere (?) pro ficrardo. I)<inmti^r an der (jett^hhlirhm Stelle der Adreut: 

dcMnino . . . cboldo de B . . eii aut domino H. de Urungerke (?) • • • HU .solidos 

Reg. Areh. ZUekr. IZT, 3$ ' Hr. HS. 
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689. 

Gregor X. fordert den Dechanten der Essener Kirrhr auf, die säimifitn FSdler u. 9. Wm 
von Werdmer Kloatargatem mr Erfüllung ihrer Pflicht awsuhalte». 

Lyon ms Becember 23. 
Gregorim epiaeopiu flervus fienromm dei diI«eto filio . . deeano ecetosi« Asnidenoi« Gokmieiiais 

diocesis salutem et apostolicam bcncdicUoiieiru Significaverunl nobis dilecU filii . . abba« et conventus 
monasterii Werdiuensis ad Romaoaiu ecdesiam uollo medio pertiaentis ordinis sancli Bene- 
dict!, GoloniensU diocesis, quod nonnuIU clerki tarn religiosi quam seculares, barones, nobilcs, mitites 
et alii liici Tr^jeeteoHis, Culontonsis et Monasterienclt eivitetum et diocesum, qia domoe, vineas, Tilbn^ 
grangias, ncnior:i, molcndina, pascua, terras, po«;sp<:sionp:^. jura, jmisdiclionp? pI nonnulla alia bona 
inunobiUa sub annuo ccmsu »eu redditu a mouastcrio ipso teiient, censam sive reddilum biü***°><><^ 
dictis abbaü et oonTeDtui exhibere non euraiit, quarnquain iidem derici, banmea, noMles, niUtes et 
alii laici terras, domoe, Tineas, Tillas, po^essiones et alia bona prcdicta pacific« possideant et quiete 
ac frnctuä cum integritafr percipiant eorundem Propter quod dictis abbati i't loiivcntui ac monasterio 
non modicum irominet cleliiiiientum. Cum igilm pro paiic dictui'um abbatiä et conventun super hüs 
ad OOS babUttS rit recoraua, dlseretioni lue per apoctdica acripta mandamna, qiutniiia, d eat ila, 
lücfii^ rlorico-. harom?., nobilr-s et alios, quod censura seu redditum momctratiiin proliliatls aLbali et 
couveutui exliibeaul integre, ut tcneutm-, moiütioue premiesa u, «. to. SM keine Exk<mmumkatim «nd 
htm hferdikt fSOm. Dat. Lagduni X kalendas januarii pontHlGatiiB noatri anno aeeondo. 

a) or<l. ■!'<jii- 

Or. im Kgl. HU-A. Üüaaeldorf'. BtUle und B^ettigung fehlen. Auf dem Umbug redtU d. UnUr 
dem Umbug Unkt . . Auf der RSekmte Auftchr^t nicht mehr zu lexen. In der Ecke oben 
Unke R. 

690. 

Gregor X hestäUgt die wm Soester Theeaurar getreffkne IkltdieUhmg w dem Freeea des 

Paderborner Domkämmerers Otto im Mktberg gegen den Baih der Stadt Puderbam mi henf- 
ingl drei ütrechiar Kanoiukerf die Beobachtung des Spruchs tu dteneocAeii, 

Lyon 1274 Januar 23. 

Gregorius episcopus servus ecrvorum dci dilectis Mis . . sculastico, . . thesaurario et Giselberto 
canonko eceleate aaneti Petri Tr^jeetenaia aaMeaa et apoetolicani benedieUonem. Sua »oliiB Otto de 

Rdberg camrrariti=; r-crlc^ie Padeburnen«;!« potiftnno mnii<travit, quod, cum ipse Johannem Hetheri, 
Yüserum, Johanniui <li(:lum Vulpem, Johamiem de Barchuiüm aiios consules civitatis Padebumensis 
anper eo, quod ip.si, quofDint» idem camerariua in eoK, qui vendunt paoea et cervisiam iu civitate 
Padot)umeii8i, jtuiadictionem teniporHlem» prout ad eom <te antlqua et appröbala et haetemw ranfli ?» 
observata consuetudine gpectare dinoscitur, posset libere exerrrr'^. iiiipedire contra juslitiam presume- 
baut, curam . . Uiosaurario ecclesie Susacieusiu Colonieasis dicH '-sis auctoritale apostolica tnuisaet io 
caiwam, idem theaaurariua oognitis ipdns cause meritia et Jaria ordiae obaervato dHRnftivam pro dido 
cam. l arii) s. iit, nUam promulgavit, quam idem camcrario» apostoUoo peUit munimine roborari. Quo- 
circa discretioui vcstrc de utriusque partis procuratorunj u'^^efisii per apostolica scripfa mandanius. 
quatiDt» aententiam ipsmn, aicut est justa, facialis per ccnsuram ecclesiaslicam appellatioue rcmota 
firmiter observari, non obstante oonatituUoae de duabua dietia edita ia condlio genwali, ita qood ultra 
lertiam vel quartam aliquis extra «itiam diocesim auctoritatc prcsenüuni ad jndiciurn ntm trahatur. 
Proviso, ne in univenütalem Padcburnensem excommunicatioui» Tci iuterdicti sentenliam profciatis, 
niai mper boe a noMs mandatnm receperitis speciale. Quodri wm onmaa hüs excquendis potuehtis 
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Interesse, duo restrum e« nichiloimnus cxequantur. Dat Lug^duni X kalendas tebruarii pontificatus 
noetri anno secandk). 

Or, im Kgl. St-A. Müntter. Bulle an HH^sehmw. At^ d-r Rx'ckteite »teht: J. de Dilingen 
di'i: faM panz verblichene Adresse: Hnniino prcposito Ottoni fratri domini Ownabur- 
gensis remitlatur ... T . . rcctori saticUiuuuiulmin {'i) Osaaburgeä . . . Der jScAm6«r hatu 
mmt mf 4tm jitat^m mUtm T%«iU dt» Perg. m »ekre&en hffomm» Unter 4m ü'okug 
noch zu lesen: Gregorius bis scolaifko (inMradIjrj). 

htg, Arek, ZUehr, III, 67 Nr. W. 

()91. 

fhcgor X. heauffragt den Erzbischof (Konrnd) lou Ma^debwrg md dm Bischof ((M^) vom 
Minden mit der Untersw^tmg der Bremer EräbisdwßuiaM. 

LyoH 1H74 Fd^nutr 37. 
. . archiepiscopo Magdebui-gensi et . . cpiscopo Mindensi. 

Nach(lj>m er ihnm miOjefhcilt. </a.s.« ihifi Kupitfl dir Ih-ritirr Kirrhi' nach dem Tod*' di'.t Erz^^lnchofs 
(Bildebold) den Kanonikus Gisetbert von Bremen getcahlt tmd ihn tan HestäUgmg der Wahl gebeten habe, 
worauf er dm XardimMüdiof «M iUioiM, dm Xatdiikifyruäer S(imon) titiili s. liurtim wid dm Ea/rdmat' 
dialton U(bertUB) tituU 8» Eustachii Vtk dtr JM^ung der Wahl beaufiragt habe, heistt es: 

Quin (1p meritis et ydoneitate personc ipsius Gisilberli facta non cxtitit plena fides, nns nolcntos 
ipsi G(iselbcrto) niniis cito manum imponi uec diu prcdictam ccclesiam administralionis solacio defrau- 
daii aed pravidoi eoneadente donüno taliter in hae parte, quod idem G(iaelbertus) a vobb deetionia 
BQe conürmationem habere ac instanti concUio interetae valeat et niunus consecrationis de nostris nia- 
nihiis olilincro, fratr-niifati vfstre mandaraus, quatinus vocatis, qui vocandi fuerint, tarn de stndiis eli- 
getitiuin quam de yduneilalc et precipue dono scientie aliisquo meritis prcdicti Gisielbcrti sollicitc iii- 
quiratia, el 8i atudia bvijuanodi fiiisBe canonica, eumque ad regiman ecclene nipradicte ydonefom ana 
coiistiterit, ita quod ei utiiiter preesse valeat et prodesse, ipsain ejus electionem auctoritate apostolica 
coiifirmetis, de hüs, quc spcctant ad ipsius ecciusie administratinnein, rcsponderi sibi plenarie nccnon 
cum proinovcri usquc ad ordijiem saccrdolii älatutis tciupuribus priiuo sequentibus facientes. Conlra- 
dietoreB etc. Tante igitur aollicitudnua atndio acadimiri volmran, quod super hoc restre indnatrie 
dnxirmis coniniiflondurn. qnod iHo divina concedeido eleinenlia felicitcr «xpcdifn tam vns qitnm ipso ad 
supradictum coucilium apto tempore veniatis, electo ipsti, äi e|ju£ electiuneiu juxla premissam formam 
conflrmari et promoveri eom ad ordines jpaos cotdigcrit, munuaconBecrationia de noBtria manibas dante 
domino rec^uro. Quod si non ambo etc. Dal. Lugduni III kalendaa rnartii anno 1*1. 
Vat. Ardu Rtgtd. 37 Jbl. $6 l^, 77, 

692. 

Gregor X. bestätigt der ÄbHssin und dem Kapitel zu Essen (dilectis in Christo filuibu» . . 

abbatisse et capitulo secularis ecciesie Asnideusis ad Komanam ecclesiani nullo medio p0r- 
tinentiB) aü« JPrivUegien der Fäpate und der vfWirhm 1!, rrscher^ md nimmt m in Sehnt», 

Lyon J^HA März 14. 

.Sdlet annnef«.* — 

Dat. Lugduni II idus martii pontificalus nosfri anno ti>rtio. 

Or. im Kgl. St.-A. Düsseldorf. Bulle an UattfHchmir. Auf dem Umhug I'h. mit einem Abkir- 
stmgszeicken für ur (oder er) über h. Uttter dem Umbug links . . Oben rechts l\, sweünal 
tekr^f dwrekalrid^ Auf der Räainile «pea mea. Greforitts veel, $ekrift. 
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Giegwr X. beauflraf/t dm JJomd^chunk.n von Minden, die Klage des l'aderlotner DontkapUdis 
wkler eimge Lakm dar dortigen DiBeeae wegen Segekädigung m smimk ^iMbtftm m a it ie k e idm. 

Zyw» m4 Jfiw 9, 

(Ircgorius cpiwopus son iis servoruin dei dileclo filio . . dei- iiio cctK-sii' sancti Martini Mind«-näis 
salutcni et apostolicain boiiediclionoin. Coriquesti sunt nobis . . dccanus et capitulum ccclede Pade- 
bui-nensis, quod Vlricus Somercalf milcü, Hcnricuti de Epen et BertoldaB de Billenchusen kici Pade- 
iHinieiisis dloeesis super decimis, terris, debiUs, pofleeflsköiibiu et rebus aKie iiquriaiitur eiadem. Quo- 
circa discrctioni Inn prr nposfolicn prripta inafiflnimi-, qnaliniis parfthns cnnvDralis audiaü causam 
et appellatione r^iuota debitu line decidas faciens, quod decrevcris, per censuram ecclesiasticam finniter 
cüMerntri. Testes «utem, qui ftierint nomiinti, d se gralio, odio vel tinore snbtrazcrint, per ceasaram 
eandem aippelküone ccssantc compdla* veritati tevtinioiiüiiiii perliilme. Oat Lagdiini VO. idus maü 
pontiflcsti» nostii anno tertio. 

• Or. im KgL St.-A. Münster. JJuUe und lif/eahtfung /ehlen. Auf dem Umbug linka : A. Sciö(?^ 
itr Bidueite Faddi. DanaUer Spes um«, dtmmter demino de TaUL 
Rtff. Ard^ Zuekr. HI, S7 Nr, 117, 

694. 

(rrrf/or X. beauftragt dei> Doind' « Jinnf'^n >^n Miud' n du: KJaqr dm PaderbomfT Domkapiids 
gegvH den Warhurg&r Bürger Kotirnd to« H etlu-n wegen yorenthaüung dnes Mofee «. «. m 
entscheiden. Lyon 1274 Mai 9. 

GregoriiiB epiaoopuB serrus 8enr<nnim dei dOeeto filio . . decano coderie Wndensis saliitem et 
apostolicain bcnedictionem. Cniiqticsfi sunt nobis decanus tf rapitntiim ccplesie Faderbomensis, quod 
Gonradus de Wethene opidanuä ia Wartberg, laicus Padcrbornensis diocesis, super quadam suinma 
pecnnie, terris, possessioDiln» et rdins alüs ii\|ariBtur elsdem. Quocirca discretioni tue per apostoUea 
scripta mandanius, quatinus partibus oonTOCatis attdias causam et appcllatioiio n-niota debito fine 
decid.is faciens, quod decreveris. per rpnptimm crrIe«iasU( um firmitcr obscrvari. Testes autetn, qui 
fuerint nominali, si se gralia, odio vel tiniorc subtraxerint, per censuram eandem, appellatione cessante, 
eompdkt, mitati testimonittm perbibere. Dat Lngdtini Vn idus maü poatiflicaliDB noslii anno tereio. 

Jirommmpt vom 15. Mad iS79 im SL'A. Mämtir. Ei kanddlt tid^ mm dm Btalbt tmiM 

Hofes in Sunrikeu. 
Reg. Arch. Ztschr. III, 67 AV. 118. 

695. 

Gregor X. bestätigt die iViMb^vM der Päpale imd teMiekeu BmtAet fOr 4m XL Jtengering. 

Lgm m4 JM S». 

Gregorin<5 cpi=:rnpiis ?rrvtis 8e^^•o^ll^l dei dilectis in Chri~to üliabus . . abbatissc et conventni 
mooasterii de Libro eancle Marie in Regerincli Cistertienais ordiuis, Monasteriensis diocesis, saiutem et 
apostolieiiii benedietioiiem. Cum a nobis Petitor -> eflbetum. Eapropter, dileete in CSiristo fiUe, 
TsUbria joatia pOStalatialliblU grato cooeurrentes assensu onuies libertates et immunitates a Komaiits 
pontificibu« predece<5«5oribus nostris sive per privilcgia vel alias indulgentias vobis et monsisterio vi -tro 
concessuH nec non libertates et Gxeuiptiones secularium exactionum a regibus et principibus vel aiüs 
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Christi iidelibus rationabiliter vobis seu motiastci io prcdicto indultas, sicut eas juste ac pacifice obli- 
neliä, vobis et per vos eidem monasterio auctorilate apostolica confirmamus et presentis scripti putru« 
dnio eommanimus. Nulli — incur»uruiu. Dat. Lugduul X kalendas julü pontiflcBtus no«tii anno tertio. 

Or, I'" Kif!. f^f.-.\. Mibufi'r. Biilh^ an rothtjAhin S^idi'nfti'h'n. Auf dem UnJmi/ ffchtn \. rle 
S)'Uit. mit Abkürsunytzeidten über y. Oben iti d<!r Ecke rechu drei Strich« zweitnul achrät} 
MkätfiOitti. Auf der Rädkteüe in der mit ahm VIII aoKidoa?) et III d. Danmllgr 
P. de saiicto Ambrosio. 

Potthaitt, 20869 naek Aunuff Wtttf. Urhb. JJJ, 9*7. 

696. 

Gregor X. htanft>o<jf. den Doniprofisf (Bertram) ztt Osnahrihk ?/■ •'/t Khae de« Erdnsrhofs 
(Giselbert) von ßroncn ijci/eti die Einuohner insule Caddiggie (Kehdingen) zu entscheiden, verbkld 
Hktn aber, ohne sj>ccielles pS^sfUxkea Mandat ti6er «10 Bmm oder IntereßM m verhängen. 

Lffm 1274 Juli IS. 

„CtuKIUestn^ f'-f r.nlst-;." . 
DaL Lugduiii idibuä julü ponlUicatub nostri auno III. 

Oedt. Smiendorf, UIÄ. der Mert. mr Braiauehteeig md LSneburg 6, 26 Anm. t» Nr. 

697. 

Gr^ X. hamigi auf Bitten, des Ikdumte» Werner der Martmäür«^ in MOtuter die 
Udterwdemig der Mihltnfte der Kir^ m Damp m die BedumH von SL Martim. 

Li/o>i I27i August 13. 

Gregorius episcopus .servus seiTonim dci diiccto fdio Wernero docatio ecclp«iV sRncti Macfhii Mn- 
na.storieiii»iü aaluleui et apoätolicaui benediclionem. Cum a nobis petitur — elleetitin. Suiie petiiii» 
tua nobis exh&ita oonUmlMit, qaod tione memorie Gerhardm HooasteriensU episcopiu attradens, quod 
redditus et provfnfii? rJemnafii? rrclc'^ip --rinrti Mrittiiii Moiirictorifii>i- r-rant nimis <ii]ijr> et cxiles, 
ecciesiam in Dulburpc ad epiäcopuiu ipsum pleno jure spectauteui cum juribus A pertiiicuUis suis 
capitnü Sfonasterlensis eeelesie ad id accedente consenan eidem decanafoi doxit peqx tao amwetMidaiii, 
prout ij> patentibus lilteris iiide coiifcctis cpiscopi et capituli predicforum sigilüs inunitis plenius dl- 
riftii- pontiripri. No«t itaqtio tui- -^upplicationibiis inclitiati, quod suprr lue ab eodera episcopo pronde 
tactum est, ratum et Qimum liabentes id auctorilate apustoUca coiitinnumuä et presentis saipU pa' 
trocinio conunonimus. Nalli «rgo — {ncunaram. Itet. Lugduni idua auguati pontifleatoa ootAn 
anno tertio. 

/IfM ^^llc. /, ai p. lO «. X V im Ktjl. Su-A, AlOmter. 

Pottkast, 20896 tuuh Reg. bei Wentf. ÜiU. III, 962 {u > iy zu J27:j;. 

698. 

Qr^or X fordert u.a. die Enibktäafe von JCmmt md EIS» aome dare» Suffingane auf, m 
iJtren Stödten und Biöcesen das KreMM tu predigen und zur Befreiung des h. J^ndes aufzufordern, 
besonder« jefd, da die Unterstützung, nnf dt m d- shdh ImuptsiitMch berufene Kohjsü jikugst be- 
schloseen, guten Erfeig versfreche, Lyon JUiTl äeptember 17. 

WMtf. UA^Boeh. T. 42 
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. . FborareriHi arehiepiscopo et uiiivt r^i- ciiisi iipis per Eboracensetn pro^iiiciam conatitoUs. 
,Si meutes fiUeliuin''. — Dat. Liigduni XV.kalendas octobris anno terlio. 
In eundem modutn • . Maguntino arclüepiscopo et uniTorgis episcopis sue proviutie. 
In eundem nodum . . Goloiiienm «rdiiepiwopo et uniTenis ^fiisGopie sue provintie. 

Düsse aoutts Ji'f rim qaiize Seite otufSilrtden «wlrn» Adnmn ^Im «mM M FMait, JOMO. 
ViU. Arth. Rtgbd. 37 /oU 106, 

61)9. 

Gregor IX, »amd Kl. Kentrup samnU mnen Besitzimgen ii» semen ScktUa. 

Lyon 1275 Febniar 25. 
Gregorins qtieeopns snnis servorum dei ditectis in Oiriato flUabus . . abbatine et conTentui mo- 

nasterii in Ilammono Cisterciensis ordinis, Coloniensis diorosi«;. salutem et apostolicam benedictionfm. 
Justis petentium dcsideriis — compleiu £apropter, dilecte in Christo fiUe, vestris justis postulationibus 
grato ooneurrenfes aaaeasu pu^aonas veetraa et locum, in quo divino eatis obaequio mancipate, eom 
Omnibus bonis, que inipresentianun rationabiliter poaaidiet(i9) aut in futurum prestante domiiio peCeriüa 
adipisci. piib bcati Pt ti'i fi nostra protectione suscipimus. Spccialiter autem lerrn<5. domos, posscssiones 
ei alia bona vestra, sicut ca omuia juslc ac pacifice possidetis, vobia et per vos eidem monasterio auc- 
toritai» apoatoUea eoitfnnamuB et preaentia aeripti patrodnio conuauninraa. Nulli ergo — inewsuniiiL 
Dat Lqgduni V kakndns niarcii pontificatus nostri anno tertio. 

Or. hn h'i/l. Sr.-A. Miiitsi^r. Bulle und Iiefe»tiffum ffhlpn. Auf di'iii Umhug links p Rom(aniis). 
Oben in der tkke rechtt drei dicke ein ttl Mdende ikricfte «chräij dwehttriclien. Auf der 

Müdtttiie apea mea. Gregoriua mH. S^ift. 
Rtjf. äkL ZUekr. Ult 67 Nr, it9. 

700. 

Gregor X. theUt dem EleMen Siegfried von Köln mit, dass er naok dem Todo ßiffMerfg, 
Erzbischofü von KtUn, beschlossen, für die Kölner Kirche in hrfnif ^'»^^ neuen Hirien zu sorgm 
und Hein hierauf beziiglichff Srhrnhrn dem Kfrpltd lugeschicki habe. Inzwischen häfteti Dechant 
und Kapitel post diversos tra<.'tatu8 dem I'ropst und 9 Ranonikem die Wahl des neuen En- 
Inschofs überlassen. Cum autem dicti preposiCas et novem canonici non poasent in nnam 
pefBonam pariter ooncordam, üdem novem canonici dileetum filium Oomradum de Monte 
oukonioom ipnua eodeaie, patientem in ordinilms et etate defectam, ad ejiudem eodeate re- 
gimen poatalarunt, prefato pxeposito post hujnsmodi postulatioueni to, tunc prepositum eo-> 
clesie Maguntine et ipfdus ecclfisio Coloniensia canonicum, in Coloniensem archiepiscopum 
eligente. Der Papst ervmnf ihn mm Erzbischof von Köln und fordert die Kölner Suffragane 
zum Geitorsam gegen Um auf. Lyon 1275 März 23. 

SüHdo electo Golonienai 
,01im Golomensi eccleaia per obitnm bona memoria ECngelberti) ardiiepiaeopi Gokmienaia deati- 

tota.« — 

Dat. Lugduni X kalendas aprilis anno tciiio. 
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In cundem modiun vcnprabilibns ftatribuss universis episcopi« euffrnpanH« frrlesiV Colonienpi« cto. 
usque increuientis. Quocirca iiiaiiduinus, quatinus dicto clcctu taiiquain nieiiilira capiti ol>ti«qui-ute3 
eaÄibeatis ei ol)cdienUaiii et rereKnUam deiiitaiii et devotam, ita quod mutna inter tob et illmn gratia 
gratoä <:('rv(>l rfToctuä et no<; Hovntinnein vf>^;trnm pDS'^iinn^ >) prupter hoC in domino merito commen- 
dare. Alioquin seutentiam etc. usque observai'L Dal. ut supra. 
■) pitam du Säg. 
Fan Art^ Rtgbd. Sf fO. m, 

Bei PoUhttst, 21015 findet .tirh uvttr Adf-nsr vfnorahili frairi Sifrido archiep!?copo Colonitn^^i 
mit Datum Dat. Lucdutii III uunas apriüs puntilicatus nostn aniio quarto dattelbe iicKreiben, 
Doek fMt du Aiiforimmff an dU Suß'agam, 

701, 

Gregor bemtffragt dm Propst (Wi/AoU^ wm Mamitg hei MSiuterf da ihn der Kanonikv» 
Gerwin von St. Martini in Mikufter mUf^rthfnU, dass die nur mit einem Kanonikus derselben Kusche 
zu he9/>fsenden KüsterH von St. Marfiin durch den Tml des Kustos Friedrich rrledirjt sei, und die 
KolUUion jetzt zur Zeil der Krltdiffumi de~s Münslersdien StvJdes dem Pajiste zustehe, die drei 
Mark eintragende Pfründe dem Genv'mus, welchen er durch fratrem Nicholaum Seguntinum 
onHinis Minonua et magistnim GiuJtwum da VAooana oanomcum Nouiomagiseiii habe prüfe» 
Imwm, jh mrüäu». 1375 MSr» 25. 

„Expo--Mii{ nnbi«?." — 

DaL. Lugduni VIII° kalendas apriüs poutificatus Dostri anno quaiio (!). 

Am» Mte. T, 71 p. 16 «. JLV m St^A. Mhuier. Statt quarto üt su Mtun tertio, dem 

uiuio (juarto hat Oreyov X. um die»e Zeit nicht erreicht. MöyficIterwtUt hat der Felder 
.»■/<o>i im Gr. gettaudm, weil in dieten Tugen (27. Marz) der üebergmg vem 3. zum 4. Jahr 

»tattjand. 

PMuutf 21009 nadk Druek Weet/, Urkb. 960, 

m, 

Gregor X. emtmd muA EfMdenrng der Mßnsterachen Bisdtofmihl den Etddeit Methard 
Mum Biediof von Hflnder, Lyon 1375 April 20. 

Euerhai'dii eleclo .Monaslerieusi. 

Dudum ecdeda Nonastcriemi per obitom bone memorie Ocrardi Monasteriensis episcopi dt;i?tituta 
pasture, dilccti fdii, capitulum cjusdcm ecciesie, Tocatia omnibus, qui voluerunt, debuerant et potuerunt 
coiTKxI«' inkie^sr. die ad hoc prefixa conveuientes in iinuin ac dcliberanles tandem pt r viani sri utinii 
procedere ad providenduiu dicte ecciesie de prelato tres iidedigu(» ex be ipsU cauonicus ipsius eccIcsic 
ad scrutandtim vota singulorum eanoideonun cjusdem ecdede, qui tone eonTttienuit, viginti') et octo 
numero cxistebant, juxta gcnemlis formam concilii assumpsenuit. Diclis itaque tribus suas et aliomm 
canonicoium singillatim ac fideliter porscrulimtibus mliifitsdcs ol mox publicaiitibus in comniuni, com- 
perliun extilit, quud . . ducaiius, . . thcsaurarius et alii adlien-ntes cisdcm caiiuuici ejusdem ccclcäic, 
qui Tiginli et duo sunt numero, in te tunc prepontum Dananetrenaem (1) direxerant rota sua, . . aco- 
lastico ip-^iii'! rcclf>ie et tribus aliis i*x rnnnriicis ipsis coiiHcntientibit>' in dilectum filiiim Wicboldiim 
prepuöitum ecciesie saitcti Mauricii extra muios üdonasterienses, canonicum ecciesie Monasleriemiis ^us- 

43* 
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dem. Sicque collatione prehabita diligeiiU idein decaiius ad mandatum dictonim canoniconim, qui in 
te oamememiit, Tlce Boa et ipaormn CMiottieonim elegit tc in Mouastericnseai episcopum et pastorem. 
S«t njchiloiniiius idcm scc<I;)sti< u^ vice sua et prcdictorum tiium, qui BiinilHfir in m mIHn Wieboldam 
consenseruiil. ip'^ura i>) Wicboldum oli^'i-r.* in episcopiiin ^f.l^asf^■'riensom prpsumpsit. Cumque elec- 
lores ipsi bone nieiuurie . . arcliicpiscopo Goloniensi electiones iiiyustnodi praaenUuäent ac Ubellcw ob- 
tnlissent in hiqusinodi nefotio corwn eo, snper Ubello pro parte eleetorum tnornm eortm dicto archi. 
episcopo, super libello veio pro parte dicli Wicboldi pei-sonaliter prosequenti« mfotiom qisum poi r.-do 
coram . . decano Xatictcnsi Coloniensis diocesis, inagistris Wogeloiie sanctorum apostolorum t't Bodonc 
sancti Andree ecclesiarum Colunieiiüium cauouicis, quibus prediclus arcbiepiscopus negotium bi^usmodi 
resernita sibi difiOnitira sententia eommisenii audicndum, Iis exfitit legitime eontaaUta. Pbatmodnm 
qtiid»-^m dicti decanu? Xrtnrtrnsis rt canonici prritito J, ralumpnia juramcnto, factis eliain quibusdam 
super hoc poaiUouibus corain eis et äubsecutis respousionibus ad eaadem ac formatis articulis, negotium 
ipaum ad dictum arehiepiscopum remiBerunt Demotn veno par appellationem eorundem eleetorum 
tnonun hujusmodi negotio ad sedcm apoatolicam devoiuta, noa in nagotio ipao dilactum filium noetrum 
S(imonem) tifuü «a»di >farfini pmsbjicmm cardiruiltnn coriCf>q<*im»j^ parlibus aiiditorcm. Tdcm niitem 
cardioaliä, quia pro parte dicti Wicboldi et eleetorum ipsius nullus coram tjo coinparuit legitimus pro- 
eurator, quaroquam ipae in audientia publica plurica eos citari fccerit et poat tenoinura diutiua expec« 
tarit, Visa ai'i" llafione hujusmodi ac juribus eleetorum tuorum super illa productis, suadente justilia, 
pronuntiavit hiyusmodi negotium per appellationem predictain fore ad eundem sedcni !f fritimf di volutum. 
Et dcmum cardinaliä ipm in hujusmodi negotio procedens legitime, quc super hoc luerant acta wirain 
«o, nobia et fratribus nostris fideliter recitavit. Nos autem diaeuMia diligenter, qua idam eardiiialia 
super hoc relulit coniin nobis, electionem de dicto Wirboldn crlchratam de fratrum eorundem nostrorum 
eonsilio cassavimus justitia cxigente. Tuque postmodum juä, quod tÜH iu bi^usmodi negotio competebat, 
in nostris maidbiu liberaliter resignasU. Nos itaqne de ipsius eeclesie VonüteHenais onümtione tanto 
soUicicius cogitantes, (pianto ipsam et ejus populum in Chiisti visceribus oontinemus, ac tandem dili- 
geiitius attendentes, quod per tue ciivumep*»rt!onis iiidust i iam prcdicta Monasteriensis ec-rlesia pntt i it in 
spiiituaUbus et lemporalibus proficere incrementis, ti' prcfate Monastericusi eeclesie de dictorum iVatrum 
eoRsiffo in epiaoopum preflcimus et pastorem. Quodreadiacretioni tue per apoctoUca scripta mandamua, 
quatinus hunüliter suscipiens impositnm n domino tibi onus ejusdeiii Monasteriensii? i < di sie soUicifam 
cur am geraa, gregem dominicum in illa tibi commisaum doctrina verbi et operis iuformando, ita quod 
inspeetor onniun» te conspitienB circa euatodiam eui gregis solikitnni una cum eo te in dilecia su> 
oram gaudlorum fabemacnia introducat Dat. Lugduni Xn kdendas maii anno quarlo. 

In eundem modum . . decano et capitulo Monasteriensibus. Dudum cech sia Moiiasti i iensi per 
obitum bone memorie Gerardi Monasteriensis episcupi destituta paälore etc. ut in superiori proxima 
verbis oompetenter mutatis ustiue pastorem. Quocirca nniversitati vcgti-e per apostoUca scripta 
mandamoB, quatinus cidem clecto tamquam patri et pastori animarum vestrarum immiliter intendeolca 
nc f»\hibentes ei oln d!i utiam et reverentiam debitam et dt volam ijus salubria moiii' i t l mandata de- 
vote et efficaciter adimplcre curetis. Alioquiu aenteiitiam, quiun idom rite lulerit ui ifbelles, ratam 
habebimus etc. usque obsenrari. DtL ut supra. 

In eundem moduoi clero civitatis et diocesis Monasteriensis. Dudum ecclesta Monasteriend per 
obitum etc. ut in proxima vcrbis competenler mutatis usque pastorem. OtirK-irca tinivcrsitati restre per 
aposlolica scripta raaudamus, quatinus eidcm electo tamquam patii et pu»tori auimariuu vestrarum tm- 
militer intendentes ac ezMbentes ei obedianttam et reverentiam debitam et devotam ^us aalubiia mo- 
nita et uirindufR devote et cffi': .u ifi r iidimplfn- ftiroli^. ita rpind tp^t» in vnlii^ di'votionis filios se gaudeat 
repperisic aosque sinceritatem vestram valeamus proinde non immcrito commendare. Dat. ut supra. 
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In eundem modum populo civitatis et diocesis Monastcriensis. Dudum eccleäia Monasterien&i per 
«biinm etc. ut in proadma Teriiie eotnp«t«at«r matatis usque pastorem. QuodrcK tuuTenitati mir« per 
apostolica scripta mandamus, quatinus eidem electo (aiii(|iiarn patri et pastori aniinamm vestranilD hQ- 
militer intendentcs ac rxhil:>«ute« ei honorificentiam debitam et deTotav qas aalubria monita «tc. umiue 
couuneudare. Dat. ul ^upra. 

In «nndein modum . . archicpiBci)|io Coloniensi. Dudum «ecl«sla Uonasteriensi per tMtwa etc. 
vfrJiis cuinpetfnt.^r mutalis usque pasloreni. Oin ritra fiatcrr.ifati tue per npnstolira scripta mandamus, 
quatiuus eimdem electiun in 8ul>diaconatu8 ordine constitutum ad superioren studeas statutis temporibus 
promoTere et tandem asdtis doobus Tel tribus epit^copi» sibi munua eonaecmtrönia impendas, recepturus 
ab CO postmodum nostro et ecclesic Romane nomine fldelitatis solite joramentum juxta formam, quam 
tibi «üb yjulla no«;tr!i f raiiNinittimus intert lusain Formam niitcm jtirnmprtti, quod ipse prestabit de 
verbo ad vcrbum, nobis per ejus patentes iitteras suo sigillo signatas per proprium nuntiuni studeas 
^luantotios deatinare. Bat ut aupra. 

In eundem modum universis ministerialibus et va&sallis Monasteriensi» ecdesie. Dudum ecclei^ia 
Monasteriensi etc. verbis competenter mutatis Ui^iue pastorem. Quocirca universitati vcstrc per aposto- 
lica scripta mandamus, quatinus eidem electo tamquam patri et pastori animarum vestrarum humiliter 
intendentes ac exhibentes ei honorificentiam debitam et derotam ejus salubria monita et mandata de- 
vote et efficacitor adirnpli ro sibique fidelitati-^ dfliiff juramentum impendere ac de juribus sibi a vobis 
debiti» rei»pondere pleiuirie »ludeatis, ita quod äinceriiatem vestram proinde valeamus oon inunerito 
■Gommendare. Alioquin aententiam sive penam, quam Idon electua rite laterit in rabellea, ratam «tc. 
uaqne observari. Dat. ut supra. 

■) vtriinJ. KiiHjanktioH frhlt. — b) Mt OMgeiüMgttm ^w. 

Vat. Areh. Re^bd. 37 fol. 225 Nr. 21. — EhtrAtard führte noch da» ganze Jahr hmtbutk den 

Tüel Elekt {We«^'. Urkb. III, 965 ff.). S/^tne vom Cardautu (KivnnJ voti Hochatadm 
S. .'/.'j An>ii. ■') finffr^rfnprlfe Idftitifnf mli <hm »vwj /^5.7 — I'27f> <ils Prop.tt von St. G^org 
in Köin vorkommeitden Eberhard von Diest ut nach den Angaben der pdptti. Bestätigungtwk. 
jetzt akherjfetuUt, da nadk dem Siegel tu Emen tmd Eekerte, Qiwttm air Oeedi. der Stadt 
Köln, Illt 48 der Kölner Projmt E. v. D. zugfeich Propst in Deventer «tw. ülAer die WtM- 
vetk&taim tu vergl. Lögeij Die Biachtg'mahleu u, a. w. S. IS ß. 

703. 

Inmcenz V. besiältgl den (amtatt des abgesetzten Hdnt iüt von Schtmlenherg) Jium Paderhomer 
Dompropst ettväJiUen Otto von Bidherg €m(h m «amar Bigetischaft tüs Propst vm SiMidn^, 

Ltttenm 1$7€ AprU $t 

Innoceiitius t-piscopus seiTus servorum dei dilecto fllio Ottoni de Retliberch preposito ecclesie 
l*a(i. luirneiisia «dufem et apostolicam benedictionem. Cum a nobis petitur — effectum. Exhibita si- 
quidem nobis tua petitio continebat, quod, cum venerabiUs frater noster . . Padeburneosis episcopua 
Henricnm prqMaitmn eeeksie Sdiildeeenaia Paddiumenaia diocesis suis culpis exigentibua prepoeitura 
ejusdeiu ri closie, quam tunc tempnris nWinobat, auctorifato urdinaria per diffinilivam «entenliittn rwrii- 
ante justitia privavisset, ac poatmodum dilccti tibi . . decanuu et capitulum ipsius ecclesie prepositura 
eadem per huju.smodi prirationeni, que nulla legitime prorocationesuspensa in rem tranrierat judicatam, 
Tacante, te, prout spectabal ad eoa, in suum et ipsius ecclesie prepositum canonice et concorditer ele- 
gissont, demum dictus episcopua presentatam sibi clectionem hiijn-^iriodi aiu tnritate predicta canonice 
coofirmavit teque legitime instituit in prepositum ecclesie memorate, pruut in litteriii inde cunfectis 
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plenius dicitur contincri. Nos itaque luis supplicatioiiibus iuclinaÜ, quod super hoc profvide fiaeUim evt, 
ratum et flnrnmi habentes, id aactoriiate apoBtoliea cottfiftnamnB et presentis »cripti patrocinio coamm- 
nimü*. Nulli ergo — incunmroiii. Dat. Lateran! XT kalendas maii pontificatus nostri anno primo. 

Or. im Kgl. Sr-A. Müm*,-,. fUdh: im nAhijrllx-n S,:i,1,nf'i,h'ii. Auf <frm Umhutir nrfi*t: Nepul., 
dtu 1 durchstrichen^ utUer dem Umbug Links der cencischt« Kosteneermerk; oben in der MüU 
«Am* fwAr rvdkte cor uorimud sehtäf dnrduHditni cimthderSOtn^! ho durchttridtm. 
Auf der Rückseite: SpM mUL DanoUer langer Vermerk aus der päpstfii fim Kaii:!ri\ v/n 
dem afj- r nur noch procuratorem zu lesen. Ütbtr den Prwtu dea Uemrich ton üchwaienr 
bery zu vergi. demnächst Weslf. UM. IVf'- 



701 

JoftoNtt XX/. hetmfln^ äm Genannten mit der Einsamtniui^ de$ ZtMtm mder Mmtuer- 

Provim. Viterlx) 1271 Febrmr 12. 

Magiatro Rogers de Merlomniilf (;iri(iiii( n Virdmiorj«!, on!leclori decime terra sancte in Treuerensi, 

Maguaütia et äalzeburgensi pronnciis deputalo*). 

^FeBeii reconitttkinift Gregoriiw pap« deejinni* — 
Dai Yiterbä n idua fdniiarii anno primo. 

a) Ä'ü hier. 

VoL Arth. JUffbd. ii8 Jol. 27 >• Ar. Iii. Der Wortlaut dieses pt^etUchen A^'trages stimmt mit 
dem vom S9, FOrmr (cgi. Nr. 707) tcdrOidk iÜmnt. 



705. 

Johann XXI. beßehU dem Magisler Boger de Meriomonte n. a. in ihr Mnin-cr Pronn; 'Up 
Zehnten aller mit ilciu Krmge Versehenen zu sammeln vnd an Schern Steüm /Är die Zmcke dea 
Kreuantges eu dcponiren. Viferho 1277 Febrmr 13. 

Eidem (i'gl. dif vor. Nr.). 

Gratauter audivimus quamplures ecclesiarmii prelalos ac cleilcos et alias pei-sonas ecclesiaslicas 
Treoereiuds, Haguntine et Salxeburgemna prorineianim ceb fidei et «fevotionia accensoB erucia rerenad» 
signaculnm in Icrro ~;iru ti' -ubsidiutn assunipsisse. Intend« nlc^ iV'idir et prelatos, clt-j iros :n i»crsonas 
easdem iu lam salubri coiiXuverc proposito et terre eanctc ucguUi commudis providerc dUcretioni tue 
per apostolica scripta mandamus, quatinus deciinaa onmiuin reddituum etproTentuiimcnice signatorura 
ipKoruin iiitcgralitcr exigeiis vel (>xigi faciens, ipsain(l) in itli(|uibua lods Predicatorum 6t liinorttm or- 
ilitiiini n.itriim. dr- qnfbus videris cxpedire, deponas assignandam srn i> >titucndani per illos, npnd 
quoä eain (iepoui euntigerct circa teiupus generalis pa&bagü a eede apostolica statueudi UDcesiguatis 
eisdem persoiialiter proeequentibua Totiim suuni, aiioquin ad uUIitatem predleti negotii aolUdte eonser- 
vefur. Kt ut super preinissis cfficalioreni valcas habere processum, tibi corapellendi per censurani ec- 
clesiasticam crucesignatos eo^dein ad pre>«(ationein decime supradicle tahler deponende plenain auctori- 
tate preseuUuui couccdinins racuUalein. Nou obstaule — . üat, Vitcrbü idus fcbruarii anno primu. 

Vat. Arek. Regbd. 38 Jbl. 28 Nr. il3. 
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700. 

Jbihaim XXI. gewährt dm Moi^sier Itoger de MerbmwUe hSkere Jteisediälm. 

fUerho 1277 JFUnMr 

Eidein (^'^L die vor. Km.). 
Exposuit nnbis tue devutionis humilitas. ut, cum tibi in Treueron«?!, Majnnitinn ff Salzeburgensi 
provinciis sollicitudu colligeiidi decimam lerre sancte deputataxu subsidio äit eoauiüssia, tibi pru siu|;ulis 
dielMtt, in quibi» drea premisM ie rmare eontiagit, trium HoBdorain «t dinidii rterlingocum salario 
consUluto, et dp hi^usmodi salario proptcr frcqiicntes discursus. qiios occasione hi^'usmodi facere te 
oportet, et etiam propter partium illaruiu cai'istiam incuinbeatia tibi expeuaarum onm nequeas aup- 
portarc, provideri 8np«r hoc de benl|;iiitale apostolice sedia postulastL Cum Haque w ix-rferrenoltunaa 
inconunodum vel defectum, unde gratiam promcreris, tibi quinque aolidos sterlin^rum prediclis ti ibus 
et dimidio computatj« in qww pro hiyuamodi tuo salario diudraaa ooaoedendcML Dat Viterbii V kateudas 
martii anno primo. 

Fat ilre*. Bsghd, S8/oLS7» Nr, US, 



707. 

Johann XXI. beauftragt den Gcnitnttfi-n mit der Einmmmlmg des Zehnten u. a. in der 
Kdner Proving. VÜerbo 1)177 Februar 28. 

Raynerio prepusito eccleaie de Glauasio, coUectori decime in Colomcnsi, Bremensi et Madeburgensi(!) 

provineüa et Caminen« diooeei depntato. 

Felicis rccordiationis G(regorius) papa decimus predccessor nosler oUm approbante concilio Lug- 
duiienäi decimam omnium ecclesiststicorum reddituum et proventuum ad terre sancte subsidium ppr ^ex 
amios u fcäto imtivttatis beati Johannis Baptiste tunc transacto norissime numerandos concessit libique 
poetmodum suis dedit lilteris in mandatia, ut predicte decime coUigend« in Golotiienat, Bremensi et 
Älidclnirgrmsi provinciis et Camincnsi diocp«i ';iihscripto modo sollicite rnram perrre?, videlicet ut in 
einguUü civitatibua et diocesibus illarum partium de comilio locorum ordinarü aut ejus vices gerentis, 
si dicNsesanns ipse absena fbret, et duonim flde dignoram de ccelesia cathedrali con^utarum in digni- 
tatibuä »^eu aliurum quoad non exempto^ i I t xemptos rero de consiüo aUquorura proborum de 

cf>nfrata(!) dcputnrrs diiast personas fide, facullatibus, si tales invenirenlur comode, ac alias ydoneas ad 
collc'ctionls liiyusmodi ministcrium exequcndum, coUcctores veru, quus. ut premittitur, deputares, sub 
forma jurare fuaen» in etaäem Utteris annotata. 

X)<W Geld aolle an einem aichem Ort niedergiStgt tMntm^ uud dk Eslhetoren müstten ilm, so oft ah 
Ofutdit'h ReehiiiUKi nU'ii*'>i. EnttcfiäJi'jt/nf/ rrfiatfp er und die Sammf^r aus den Snmmfmwt. Au-isiTihm 
tcei-de Adreatat df» AOlaane» der nach dem k. Lande jaJtrefuien Kreux/ahrer theilhaftig tmd tres solidos et 
dimidium sterlingomm tdOe «r fkr tttn» fdgUehm AmgtAtn erhaltat. 

Cum igitur In^uaaiadi negotium specialiter insideat cordi nostro et ad fibanndam de lusnilnis 
impii lerram ipsaiii menti«? nosfrt- dc-idoriuiii dirigatur, (ti^( k limii tnr- per apostolica scripta mandamu«, 
quatinus ad ezecutionem prefati negotii studeas vigilanter intendere juxta predictaruin ipsius predecessoria 
-continentiam litleramm de pradenter et oonsulte in hae parte te dirigens, ut ab eo, qni est bonorum 
omnium retributor, r« ti ibutionis premium et a nobis laudia tituka et gratiam aasequi merearia. Dat. 
Viterbii II Icalpndas rruutii anno primo. 

Vat. Arch. Regbd. d6 foi. 27" Nr. 110. 
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708. 



Elekt Konrad von Osnabrüdt Wte«>/i'. 'f'/vv ihm Stayner de Orin, piipstUehtr Koüektf^r m 
(Ifn K'mhiuprov'tnzen Köln, Bremm und Magdeburg wnd M der JHöcese JCammtHf bestinui^ 
ätmmn zur Aufbewahrung g^ebe». 



In dei nomine Amen. Anno a naÜYitate Christi M^C^LXXVI^I, iiidicUone quinta, die mercurü 
VII exeuntiB novembm ooram lestilmB infraflcripUs Connidus dei gratia eceleaie O^iaburgensis eleetus 

universiä hoc publicum in-^^triimmhim inf-ppttiiris .salutem in domino. Noverint univGi"si, qiiod no^ ro- 
cogno£cin)U8 el preseule publico insü-umento prolestamur, quud venerabili« vir duuiiiius ilaynerius de 
Orio Leodiensia canonieuB ac prepositus Glauaiii, felieü recordatioiiis domini Adriani V capcllanus, de- 
ciniaruni collector in Colloniensi, Bremenai et Magdeburgensi provintiis ac diocesi Caminensi per 
strdem apostolicam d( putatus, de consilio nostro ac voluntate et consensu totius capltTili nostri ecclesie 
Osuabuj-gensi«) tiuceiitaä marcas minus V uiai'carum Obiudiui'geasiuni, XII aolidispro niarca qualibcl com- 
putatis, de qufltnis nolua promixH eentura et LX duaa mareaa puri et aaininati argenti ad pondu» 
CoIlonit'UBt' talis argenti et adeo ex;iniiii;ifi, >]nale est pecia prina, quam fecimus examinari de volun- 
tate nostra per Xicholaum Eufclariuui civem O.snaburgensem ad nionetarium O-naburgeUse, CMjus pcicie 
aigDum est quinque pungtorum, sextum in medio quasi ro^^a, ot rcccpimu.s j>ii> «jualibet tnarOaXIIII ao» 
lido« et V d(enarius) denarioruin novoruin Osnaburgcnsium. Insuper proHtemur nu- i Loepiaac eodem 
mo(\o rotJfm dir tf» cnHrrloro frcsccuta» et V inarcas denm ioi um attliquoruni, XII solidis compnlatis 
pro marca, de quibus promittimus ei dare duceulas Irigcnta marcas predicli puri ut cxaminati ai- 
genti, prent anperius oontinelur, et recepimus pro qualibet marca dlcti pari argenti XVI solides dena- 
rioruin minus dictorum denariorum aiiliquornnr. quas omiies et siiigulas marcas ex decima episcopatus 
Üsnaburgonsis nobis nostro nomine et ecclesie nostre in deposilimi commendax it. Nos vero omni juris benc- 
ficio tarn canonici quam civilis et omni consueludini Ici-re omnique privilegio clericali et cmcesingnatoruni, 
quojuvari poaaemus in hac parte, renunfiantea et omni exceptioni non numeraie et non recepte pecimie 
omnibusque aliis cxcepliunilnH if nmni jiiri tarn canonici (|uam civilis f) i-Mo in favon-Tn drpn-iti ^nh 
nuslro periculo et ecckalc tio^li t. , quiccjuid coutingat de dicto dcpu^^ito, in noslrain cu^todiani recepiuius 
memoratom, promittentea tarn pro nobis. quam pro 8Ucce8soribu8nostri8,quod dictum depositum dicto do» 
ndno R(aynerio) vel ejus certo nuntio vel substituto loco ejus a sede ap<}stolica dictas quingentas marcas 
prescntabimus in L«>«>dio expetisis nostris, videlicet mcdietatem dictc pccunie puri argenti in feslo 
äLici^telis proximo luturo, aliom vcro mcdiclatcm iu pruximu eubsequenti festo Michaeli» cum umtiibua 
darapnis, expenais et intereaee, que el quas idem dominua Rasrneriua oceaaione dieti depoaiti in- 
( iii r i it contingeret. Alioqnin ex nunc proul extunc excommunicationis sentetitiani, i[ij nii iam dictu> 
dominus K(a}'neriut>) iu ipäius depositione deposili auctoritate domini pape, qua fungitur, in hac parle 
nobis preseniibus in hUa scriptis tuUt atquu pronuntiavit, incurremus, si !n reatilutione dicti depodii 
ceasaverimus ultra terminoe supeiiua Jam expreaso«, renunciantcü etiam omniboa privilegii» et indul- 
gentiis nulJ- t t > 1 1 1. -ie ni^stre concf"=<i«. quod excommunicari siu infcniit i non pfist-oTTitt«:. Q\\i>< ter- 
uiinoü predictus dominus H(ayuerius) nobis unum pro Iribuä et peremptorie de voluntate nosti-a et ca- 
pituli noetri in hlis seriptis assignavit. PromittenU» niebflominu«, ut bona noatra et episcopali« et 
suocesBOrum noatrorum, tarn mobilia quam immobilia presentia et futura, sint pro jam dicto deposito 
nomine Romane «clesie predicto domino R(aynerio) titulo pigtioris obligata. Freieren, sidictus dominus 
K(ayucrius) occasionc dicti depoäiti dampna vel expcnsas aliquas substinucrit, tarn de bonis uostri« 
propriis quam de epiecopalSnia pro nobia et aaceeaMxrflxia noatria ad reatitutifmera dampncutun et ex- 
penaarum aub eadem aententia jam expreaaa «ibi tendiimur reatltnere. Promiaerunt nidtilominus re- 



1277 Nuctmher 24. 




nerabiles viri domintis Otto prepositus Padeburnensis. dominus Frcdericus comes de Reberch frater 
nosler et Hoiu icus Kcr^oCoi uf dupift f picdieli dmnini C^mi-adi) huic contraclui pro tiobis fldfjusserunt 
«sse principales debilores c-t pagatores super reddendo dictum depositum et ad hoc ipsi et licrcdes eorum 
ac O omiua eorum bona prewntia «t fbtura predieto domino R(aynaio) titulo pignoiis obUganmi iU, 
quod quilibet predictonim fidojussorum in soiidum tencatur et eam pecuniam sive dopositmn sibi vel 
nuiitio suo vel substituto loco ejus a sede apoätolica proiniserunt in Leodio plenaric satisfacere, proul 
superius est ordinatum, si ubsolutionc dicti dcpositi cesiaremus, credentes in suo simplici verbo sine 
tesUbus et sacramento, de omnibosdampniB, expemais, interesM, que et quas idein dominiu R(ayiieras) 
vel nuntius rjii-^ vol substitutus locn «jus a =o<1o apiT^folir;! fatrrentnr orrn^^iorif dirli dc'j)ositi reha- 
habeodo seu recupcrbandu, reaunciantes dicli tidejuäüuree» omni privil^io clericali et crucesiogoaturum 
«t omnibtts alüs «t illi, quo diettur, qnod principalis prius convaniatw quam seeundarius. Quod A 
forte nos non solrere contingerel in tcrminis constitutis, intrare poterimus Monjistcrium vcl Susatum 
pro dirfa pecimia ad jacendum et non iude exituri, dom c du ta pecunia in Leodio, pnnil c-jf ordinatum, 
»\i Miluta. vero non intrarcmus, vcl quod obsit, interiui iiiureremur, proiiiiUuiil preüicti lidcjussores 
Moiuntffium vei SulMaium intfare et ibi jaeere, quouBque a nobia vel ab da vd a suoeeeaore naatro 
forrt de dicta pecuiiia in Leodio plenarie satisfactum, nicliito/iiinus excomninnirafioni^ ^enlentie -uLja- 
cendo, ai in resUlutioiie dicti depoeiti cessareot vel esse Ctiutiugerel uegligentes. Quod si fort« preno- 
nünatoe domniuB R(ayneriu8) ante reefitutSonoD «ibifitctam ab boe eeculo, quodabsit, interiminoreretw, 
lioc casu deponatur dicta pecunia in arrnario sancti Lamberti Loodiensis ecclesie preaentibua decano 
ejti'^detn rccle-4ie et piiore fiatnuii I'i'cdfrntnrum ejusdorn loci iioiiiiiu^ ecclesie Romano, et reripiamii«; 
al> eisdem litteras super hoc testmioniales, quod dictum depositum fuerit ibi factum. Et onmia et sin- 
gula eupradieta tam noe quam dicti fldejusaorea flde presUta oorporaliter plene attettdere et observare 
et non contra facere vel venire per nos vel per predictos protnisimus et ipsi etiam pruiiüsemilL üt 
hec autem omnia et singula ^pradicta rata et inconvulsa permaneant, et imlla super premissis omnibus 
possit oriri calumpnia, prcseiis publicum iustrumcntum sigUlo nostro uua cum sigillis frutrum uostro« 
mm dinnini 0(ttM)la) prq[Meiti Paddrarnenids et ixmisA Frederict committig de Reberg feeumia 
communiri. Actum in capitulo noslro Osnabnr-pensi in prrsentia totiiH rnpitnli et de oonsrn=ii eorum, 
presentibus viris düscreptis domiuo Bertramo decuuo ejusdem ecclesie, preposito Lodewicu sandi 
Jobannis ejusdem ciritatia et domino Jobamie predicti domini eleeti notario ad hee vocatis et rogatia 
teetibus. 

Et ejro Rufinus de eaidouo de Clauuxio sacri palatii publicus notarius prodictis omnibus interfui 
et rogatu predictorimi dominorum C(onradi) elccti et preposili in publicam formam scripsi et reddegi, 
querens ab eisdem, ultrum sigilla eorum forent, audivi et intelen, quod sie. 

A) //i'r fehlt da» Vtrbum. 

Or. im K>j!. Ä.-.l. Muii.\t-t\ Aii.sx.rorJmtlicJi srhicerfälliges »n<! inkoiTektes Latein; kwr 

simi nur die sinmstörmden Fehier beseitigt, die framSairendm Ausdrücke und Schreibtceise 
tktd g^Htien. At Ptrgam enii l nifm in «mmwi» Waeh» i) ifittoMikt EUkUmiegA Bitekoji 

Kournd von Omabrück, Dnutbild dta h. Petrus ttnd ihrrnnfrr <J!i Ini-^ende Oe«talt rückwärts 
üekret mit dem Rad', W«$t/. Hieff. II, 62,* xmd 62,i0. 2) ^^itzotsaUs üiegel de$ Padtröomer 
DompropsUs Otto, stdimde Figut wH Imger Oneandimg, Hiekwärl» Sikrä mit 4m Aäkri 
3) dreieckiges Siegel des Grafen Otto von Rietberg wie Abbildung WMtf. Siegtl I, Ttf, 29 
iVr. .'i und rfn'hr'lrtl'jf!* Sf^r- f ir!i- ffii-udn Nr. 6. — Tfotz der feierUehen Vermt-herungen 
verwandte der L'lekt Konrad die Gelder iiach der Klage Martin's IV. vom 12. Mai 1282 
(VgLNr.7S8.) xm mAmri Nutun und nmtttt dtrFofH dmKottdttor mmttrmgmEkudlreilm. 
gtgtn tAn aatofMitn, 
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709. 

NUtokm IIL «nunert dm dem Chnamten vm Johann XXL erthdUm Auftrag hetü^kcK der 
Zdmiauccmwim^ w. o. i» dar Mainzer Provinz. 

Pum 1278 Februar 13. 
Magistro Rogero de Merlomoate canonico Virdunenai, collecturi dccime iu MagunUno, Treuerensi 
et SaLEebargeoei «rehiepiscopatibiu terre «uiete sobsiAo depnUte.«) 
Pia duduin attcntioiic coiuidenns — . Licet — littere — Johannis predeceaions tibi prest nlate 
fuiV?«cnt, tuqiie ad executionem dicti negotii procedere incepisse«, coIIm toro-i tamf^n prrdicte dct inu- in 
conimissis in hac paiie tibi proviiiciis deputali as&ereuies, predcccsaorcm cundcm tempore presentationis 
h^jtwmodi UtteraruxD fiiisse Tiam anirerse camia ingrcMum et per hoc factam tibi nwndalmn hDijus- 
modi cxpirasse, assigtiare, sicut accepimus, medielatem — mercatoribuä recusarunt, et quia tu ad id 
corapellebas cosdcm, dtuerunt ad sedm apostolicato appellanduin. Nikolati» III. beßehlt ihm trotz dinier 
AfpeUatüm ne zw Abgabe dt» Qdiea m veraniastm. Dat. Rome apud sanctum Petrum idus februarü 
anno primo. 

a] So an (fidfr SttUe. 

VoL Arch. Regbd. 39 /cd. 19v iSV. 78, 

710. 

NikoUaa III. ernmnt dem Kleriker Lndmff wn Mmde» emt Notar. 

Rom 1278 März 12. 
Ludowico de Mindrt tlerico in minoribus ordhiibiis con-^titulo. 
coulractuum memoria etc. usque notarentur (Ar. ^ auf dertelbm Seite enthält folgmdet: memoi ia 
depeiiretf faiYentum est tabel]i<matue offleiafln, quo contraetos legitimi ad eautelam preeentimn et nw« 
moriam futuronnn manu publica notarentur). Hinc est, qimd predictuni ofRcium. ad qiiod fuisti repertus 
ydoncus, tibi duxiinus concedendum etc. usque recurratur. (AV. 9 hat: ydoneus cum potestate dandi 
tutores et curatores, cmancipaudi, adoptandi, decreta interpoaeudi» alimenta decernendi, instrumenta 
exemplandi et prothocoUa, testea racipieiidl et publicandi tibi diudmuB concedendum, ut ilind prudenter 
et fidclitcr cTrquarig et ad te, cum necesse fuerit, in omnibus, que ad promissa pertineiü, rocurrafur.) 
Null! ergo etc. nostre coucessioniä etc. Dat Rome a|>ud sauctum Petrum Uli idus martii anno primo. 
Vat, ArA, RefM. 39/0.3 Nt. 

711. 

JÜkoUms III. gibt dem Genannten Vorechriß Über die Yervminmg des von Am tk ol m der 
Kßner Frwktä geaammcUen Zehnten. 

Horn 1278 Aprü 5. 

B(ayiierio) prepoeito «eeleaie de ClaiiBsiiOv eoUeetori dedme in Bremenai, CSolonimai et 
Magdeburger! archü [)i-;copatibas terre sancte aubei^ depiitalo. 
aPia dudum attentioue coosideranä." — 

Da ESmig Pkä^ von /VanimcA ffroiM Auagabm m Saekm dn K Landet gematM, hatte Paptt 

Johann XXI. ihm durch dm Kardinaiprie ^t r (Simon) vom Täel der h. Cacilia, apostolitchen Legaten, Ent~ 

»chädigunff h'i.-<t,m noUen und de>n ^\(lrfiintm fwfohlen, das» er naeh AbUgtmg der Rechnung über dü' Eäi- 
nalanen de« ertim Jahres vor 4 oder ö Bischöfen die Hälfte des Zehnten üeao Henrici^ Caro Guidoniä, 

Ciarbolino Beoeii, RigaleeU» mnce, lacobo dd Frante, Ghino Carabgni, Ka^nerio Joeepb, Johanai Yulpaa^ 
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Noffo Deghi, Gualtero Angloti "), Lapo Parisii et Cei>orello Dietajuti de socictate Frescobaldorum et 
Brunio Aldebrandini, Vermilio Jacobini, Ducio €k)inpagni et Lapo Bruneti de Älfani Johannis socicta- 
tibus de Florentia mcrcatoritus vel eoruin cuilibct easdem litteras Johannis ipsius predicti dcfcrentibus 
per te inler soeieUtM ipaas equalitAr dMdendsm assignare curans, de usignaüoiie bi^aamodi fleri b- 
ciens ä\io publica instnimcnta, unum penes te retinendnm ef npastnlicp scdi roliquum destinandum. 
Ipse quidem predictus Johannes cum mcrcatoribus ipsis ordinäre curaverat, ul, quod eis assigoatum 
flierii, legato predicto per meMatores ipsos integre assignetar. NUteiam IIL AffUUf An» damaA an A«»* 
tkln tmd baldiggt BeridUt MM» md ttit «M M> ftfAtn» au «raMtm. Dat. Rome apud aanctiiin Petnun 
DOnia apriUs anno primn. 

•) hinter dem 1 iteht ein AbkärtungiteickeH, das meist für er angetcaiutt vird, 

VA ÄnL Rtfhd, 89 fil 15 Nr. 60. Dtr mit TktU Ü» FnaoolMldoniiik timm« wMIkA mU. 
I^. 709 vienbu Dk Nßmm «br JTwMfiiMf KmffimOt tmd m Jaur tktat MrMrl 



712. 

Nikolam III. hestmigl «K« SUßung det «dm Decha$UeH BemcHd dotuim KoUegioOdrche m AMdeik. 

Rom a^B «or odhr om IB* Nwariber. 

Kicolaiis cpiäcapus senroa serroruni dci dilectis filiis Raynaldo dccano et capitulo ecctnie 
Alodh^^nsis Mindt risi? diocesis «ahifem et npo^stolicam hrnodicfinncTn Cum a nohifj pctitar — 
eilecluoL Sane pelitiu lua nubis exhibila cuuliuebal, quuil la, üu decane, de prupria »alute 
eogifana et comidefrana, qtiod est aalnbre oominereiiun terrena com edaatilnia «t pro eternia transi- 

tnri;i rommutare, quasdam terra?, po^Fi >?ioiii« ei nininnlla alia bona ad te ratione ranle 

(ecclesie) Aledhensia, ciyus tunc rector eras, et que per soliun rectorem gubernari cousueverat, 

in perpetoum proventiia ipaius eceleaitt adeo eicreviaaent, quod «c eo poterat dhimis eidtaa; 

. . . augeri, . . . boM BOemorie Otto Mindttttna epiaeopiia ad tue, predicte decane, supplicationis- 
instant inm de consensu tarnen sui capituli ac loci . . archidiaconi .... conslittiif. rpiod welesia ipsa 
collegiata forel et sex canonici te, prefate decane, coniputato existcrent (in eodem idque posi- 
modum TenerabiUa) frater noater Golonienaia archiepiscopus loci metropolitoniu aoctoritate metro- 
politica conflrmavit, proiit in paft nlibus Hllcris (inde confectis plenius) dicitur contineri. Nos itaque 

vestris prccibus inclinati, quod super hoc provide factum e«l ratum et gratum habentes, id auc- 

toritate apostolica confirmamus et presentis scripti patrocinio eommunimus. NuUi ergo — incursurum. 
Dal Rome idaa norenobria pontiAcatoa noatri aniio priino. 

Ot, theUweise abgeblättert^ ein Stück in der Mitte unten herausgerissen, im Kgl. St.-Ä. Mümter. 
Bläu vnd Be/estiffung fehlen. Auf dem Umbug rechts P, G. Unter dem ümbug links ... (3 
J\mtit). Avf dtr Rüekaeüe ■+■ i\os lilium +. Aua einem beüiegenden Orig., fast ganz ah~ 
gtilättert, fbgt^aü* «on Nikolaus III. ausgetttUt (Adrutat und Datum niekt zu enixißtn^, 
Heten eich, dn m in dm noi-h fr^lmri'n Thrifen mit obigem üherrimfimmf, einzelne Stellen er- 
ffänua» Au/ dem Umbug des letztem rechts G . . . längerer Kostencervurk nicht zu mt- 
t^gm. Auf der Rudkttäe 

Rtjl* Arth» Ztschr. III, .57 Nr, 120. Dil.ss nur Nikolaus III. gemeint sein kann, ergibt sich trotz 
der mangehulen nähereti Angahe bei Hont und der feklendm Hülle daraus mit Sicherheit, dass 
bereits 1280 November 26 die Verlegung des von Bischof Otto 127 i März 29 gegründeten 
nach Neuttndt dureK Bitekof Volquiu ttaH^md. Otbtr LÜUratur vgl Grote, Ehttt^ 
Itiiäm AMden. 

43* 
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713. 

NUuikm III. heauflnigt ito» iStiMufer wn OimArUek vrit der V^ilkrmAiimg «tner Einige der 
Enowr Nmm Sc^iiia, JSom 1278 Nooemiter 24. 

Nirol!ni<^ fpi-;(npii? porvus st rvnnini dei dileclo filio , . scolastico ccclesie Ostiabur^cnpis ^alufein 
et apostolicam bcnedictiuncm. Coaqucsla c'»t nobis Sophi«. iicolasUca secularis ecelesie Asindensis, quod 
Yohnarufl, Ludewiens dicti Vosben, Johttui«8 dietus Crttngen, Henrieus Astola, Arnoldus Waaduirt, 
Hcnricus diclus de Ala, miqorei et universitas homintun oppidi Asindensis Colonicnais lUoeeiu aaper 
Icrri-;, dcbilis, possvs^sionibus et rebus nlii'» injtinantur eidein. Ideoque discrHioni lue per aposlolica 
£cripta mandamus, quatiiius partibus convocatis audias causam et appeliatione rcmota usuris cessantibus 
debito fine deddu, — proviao, ne in uniTttrsTtateni predieK ofnpidi ezcoiiiiDttnicatioiiis vd inter- 
dicti scnlcnliam proferas, nisi super hoc n nnhi^ niandndim rorcporis speciale — testw pertdbere. Dat. 
Rome apud sanctum Petnim VIII kalciid<i.s decewbris ponlillcatus uostii awio primo, 

Or. «n iSfL-ilroA. DSneldorf. Bidfo an Han/wi*mir. Amf dtm Uwhig rwotCt R. G. Ohm 

rcvto bv, twimial tchräg durchitriehen. Auf der RüclcjieUi Bnünnciui. Im der Ecke a (1) 

UnUn .... pro 8oU (mit AbkSirztaiffmtielk durch \) iterum. 

714. 

Der päpstliche KolUktor bekennt, mm Kl. Gravenhorst eine Mark ais JäMicke» Beitrag er- 
halten zu haben. Osnabrück 1278 Novemhet- 2H. 

Baytieruti de Orio Leodien&is canonicum ac prepositus ülauaxii, decimarum collector iu Colomeu&i 
Bremeitai et Ifagdeburfenti prorindis ae djrooeai Caminemri per aedem apoetoHeam dapuiatiaa, abba- 

lisse in Grauenhorsl salutem in doniiiui. Ad preces b) domhii TJCn trainini) clecani Osnalxirgitisi-, A 
domini Lodewici prepo.sili sancti Jobannis ejusdem loci et eorundem bdele consiliuni, cum mouasterium 
Testmn i^it novella plaatacio ad instar monasterii de Ber8senbr(ugge), quod muUo dkius vdbis est, quod 
^ndecimsoUdoBammatimaolvit, prodedmahuiiuinodiacceptaTimusc) et acceptanms unam marcam annia 
singulis et boc succes.sori nostro, si quem ex provisione dei et nidiiiiitioiic stdi'S apotitolicp '^uititis ha- 
biturif presentibus volumus esse itotum. £t oracioutbus ve8tris<i) petimus esse commendatL Datum in 
<^iiabtti9e in vigilia beati Andree apostoli anno domini H^G^LXXVIIP* elc. 

a) Colonietuii rfi'e Ahnckr. — h) pre < '/<V Abichr. - i) a < pt. äU Aitekr. — d) Mitr. ifif ^UlcAr. 

Aus M»c. /, 97 p. S t. XV ivi KgU Su-A. Münater. 

Nikolaus III. beauftragt den Bischof (Eberhard) von Münder, dem genannten päpstlichen 

Mom 1278 ßecember 13. 

Venerabiii fratri . . episcopo Monasteriensi. 
Dum cunditiones et merita — . in dilecto filio Gotlifrido preposito eccksie Solien&is, cappellauo 
matro, et grata serntia, que nobis ei ecdesie Roniane pmdenter impendit, et sollidtudinea ae labotn» 
«piibiw in borum perseculione se nobis placidum exhibet, quibusque utiliar nobis et cidem ecclesie po- 
terif apparere, di!i|.'i'ntTn=? attendentcs ac intendcrites ei pratiaiii fncere specialem fralernitati <iie per 
apostoiica scripta mandamus, quatinus eundem capellanum vel ejus procuratorem suo nomine per te 
vel per aliiim wv alios in eeelesiALeodiensirecipi foekna auctoritate noatra in canonicum et in fratrem 
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et de prebenda et pei-sonatu vcl dignitatc ad-collationem venerabilis fratris nostri . . episcopi et dilectorum 
filiorum capituli Leodiensium conjunctim vel divisim spectantibus nulli alii de jure debitis, si vacat ad 
preseus vel quam primiun eo8 simul vel divisim vacare contigerit, providere procuies. — NoaobsLante 
— quod diettts CkiÜifridus prapodturam ccclesie SoUenais et in Mistelbaeh ae in Mikeinre «e^siBt cunn 
animarum babentes Salseburgen=ifi, Pattavii nsis c\ War niaciensis diocrsiim nc Paffniiif'nsi'; et beate 
Marie i-egali« Äqueosid LeoUkiiäis diocesis ecclesiaruin canonicalu» et prebendas lenuisse dinoscitur, 
qoM tandem Ubere in noatris manibos resignaTit, et quoriim beneAeionimprepotttiirain «t ceciniaiD in 
MiatcU^ch predictai eidem sub certa forma cuncessimus per eum lieiie ratinendaa, pnmao, qnod higus» 
modi dipnilas- rol pcrsonaf iis debitis obstiquii» non fraudpfur et animarum cura, si qua ei imminel, 
nullatenus negligatur. Nos enim exnunc deceroinius irritum et inane, si secus a quoquam exUlerit 
•ttemptatuni. Dat ut aupra. 

Fat Arch. R«gbd. 39 fol.61 Nr. 198. (DU mrfwnjeJIumde Urk. Nr. 197 an : dilecto fiiio Gotti- 
frido prepo'-ifn tcck'?>ic Soliensis et rectori ecclesie de Mistelbaeh Salsobuij^oiiKis et 
Pattaviensis diucesum, capellano noslit) jfericktet, enthält dtu tm ietzten Theüs erwähnte Zui- 
ffMtSndniat he g immdt «Onitt pnUtat« merftorum'' md tat da» Dmkmi Dat. 'R«in» apnd 
sanctum Petrum idus decembris anno primo. Ltitttnt (Trk. gtdt. EutAdtr, Am dm 
Vat, RtgUtem Nr, 92 mU irrigem Datum. 



716. 

Nikolaus III. erthrilt dem Subdial'on Kanonikus Rudolf von St. Mariin in Minden Dutpent 
v^en ÖMe» Veraibmnigses in ekum frühem Gesudi um D'ispensalfym im» defectus nataliam. 

lUm 1278 December 18. 
Rodolfo aubdiaoono canonico ecclesie aandi Martini Hindenria. 

GoBsUtlliut in prcsentia iiostra nobis reverentor cj^nere curavisti, qnod, cum dudura auctoritate 
litteraitun «edis apostolio' super defpftu natalitim. quem pateris de diarono penifus et «oiuta. terum 
dispensatum fui&sel, quod tu in minoribus tunc ordioibus conslitutus posses ad omnes ordines pro- 
mov«ri et obtiner« beneficium eeeleetaatlcum cnram haben« etiam animanun, prout liilere dispensatütüfl 
hujusmodi cum Li>drnj litteris apostolicis nobis cxhibite ciiiiiinchKiil , fandem in ect l("=!ia saricii Martini 
Aiiudeiisis canonicatum et prebendam canonice assecutus ad ordinem subdiaconatus fuisti promotus ac 
iu eodem ordine ministrastJ. Verum licet in eupradictis litteriB apoeiolici», quod dictus pater tuua 
erat diaconus, fuisset expressum, quia tamen, quod prepositus et canonicum aseat tempore, quo ta 
genuit. cujusdani i t iltsif siiularis, fuit in illis iK jrliV'fnft r omissum, tu meinen?!, nf piu])t« r hoc super 
dispensatione premissa aliqua calumpula inferatur, huiuiUter et instanter petebas a nobis, ut subvenire 
tibi super hoc de benignitate apoatolica cnraremns. Noa itaqae tnis derotis suppUcationibos ftrvora- 
biliter annuentes ac defeclura, si quis ex hujusmod' i -ione tam in dispensatione premissa quam in 
suprndiffi« litfrris apf>striliris fornitan extitit, suppkuloa de apostolice plenitudine potestatis tecuin, 
quud cauuuicutuin et prebendam predictos cum omuibus juiibus et pertineutiis suis, bi^usmodi defectu 
nequaquana obrtante, dammödo iUas aliaa canonice aia adeptus, lieite ac Ubere valeas retinere ad e«i- 
trlnm. aiit-fnrifafp npnsfnücn dispeiisamus. Volumiis nutem. quod, prout ont!'; hujusmodi pn^bende 
exigit, te facias statutis tcmporibus ad supcriorcs ordines promovcri <st persunaliter resideas in ccclcsia 
niemonla. NnlU mgo etc. noetre auppietionis ei di8penBationi8.etc. Dat. Rome apud aanetum Petnim 
XV kalendaa januarii anno primo. 

rat. AnL Be^hd. 39 fiü S»> Nr. 207. 
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NMmb in. fordert u.a, den Büchof (Eberhird) «m Mümter aufj da der t^uMe KM^ 
SMdolf der XSrdte ciUe ihr geköreHden, namenüiek mfyefVkrten Be^termgm hestäHgt habe, hierm m 
der dem päpsüichm JEipbM J^ftidM de Jnagma, Dehrn der £trvfte ton 8k Omer, m^ehdtiiiig-' 
te» Ferm »tmen Komeiu m ^beit, 

Rom 127S Decmiber 21. 
Nicolaus cpiscopus etc. veiieraLilibus fratribus archiepiscopis et epkcopis ac dilectiä flliis abbatibus, 
prioiibi» et alÜB eededarum prelatis ae noMlIibi» Tills marefaigaibu», dudbuB, eandtibitt, baronilMiB: 
et nobilibus per Alamaninm rnn^üfuti?, ad qute littere itte pervenerint, Mlntem et aportoUisaiii heob- 
dictionem. Decet tos prudenter attendere. — 

XHiL Rom« «pnd mudbm Petnun HI kidendas januarii pontütettiK ut rapn. (h der wtrmf- 
gthmdut Nr, SO an dm Muiitffraftn «an BrancUnburg, Pottkaat, 21502 heUst et: amo primo.) 
In eundem modHm . . epispopo Mona<Jt('riensi verbis compelentfi' inutalis. 

VcU. Ar dt. Regbd. 40 j'oi. 46 Ar. 6U. Vgl. Kaltmbnmner, Röm. JStudüa. in MiUh. de» IntU 
. ettteir. Gnefy: 6, 660. Vgl. Poane, AnaL YaHe. Reg. 94$, 



718. 

Zirri LiHfirhrr T>omhemx quUUren dm B/hyrrn nvi Soest nametis des vom aposUdischcH 
Stuhle ßeixiUmächtigtm den richtigen Empfang von 430 Mark. 

Lm^ 1278 DeeeMber JML 

Univcrsis presentes litteras inspecturia Gr^rius sancti Johannis et laoobus sancti Pfetri ecde- 
sianim T.cotli. risiuiii cmoiiici salutom in domino. Notum facimus nnivorsis, quod nos reccpimus a 
viris discretis Brunone de Buge et \Qlcuino de HosUnchusen oppidanis Susatiensibus ■) missis nunciis 
spedalibui! *>) ex parte predicU oppidi Susatiensis nomine dicti oppidi et pro ipso quadringentas et 
triginta marchas 6tclliiig()ruin(!) bonorum et legalium, duodecim solidis pro mareba qUBlibct computatis, 
in qiiibn> tcncbatiir diriiim oppidutn viro venerabili domino Renero de Orio preposifo Clanaxii et 
canonico Lcodiensis ecclesie, colicctori dccimarum in Culoiüeiuji, Bremeusi et Magdcburgeiiäi ") pro- 
▼incSB ae dToeeai Gaminenn a sede apostoliea depntato, habentea ab ipao domino Renero potestatem et 
mandatum speciale r .^cipif-ndi et qiiittandi omnes, qui ei tciu renttir in aJiqiin cx qnncunquo cr»n?a. 
Qoos denartos profitemur nos recepisse nomine et vice dicti dumioi prepositi et dictum uppidum & 
predieta sorann peennie nomine einadem prepositi totaUter quIUamna praaendtun teaUmonio Ittteranmi, 
qilibus Higilla nostr» in robur et niutümen premissorum duxinius apponenda. Datum Leodii anno 
domini M"C1C<*LXX<' octavo in crastino nnfivilalis domini Jhesii C!iri-^(i. 

») SuMC &, *o immer. — b) «pec. nunciia B. — c} dkti ii. — U; ^hlantli beide irriy. — e) Madeb. B. 

Ot. «n Siaäkmihi» tu Soest. An Psr^omfntwtrg^m hangen m grwum WaA» 9mi tpUzonatf 

tehr gut erhaltene Siegel 1) zwischen •/of/tiu/i,-r Verzienmg drei Geatalteni dit mittlere kttitt^ 
die h'i'if'n an fUn Spitcn heben die rechte Ilm''! in Jif Höhe und h'dtm dir Lhih^ auf die 
ikhulter rif.» Knumdeiu OberheUb itt Drutttnld des Herrn vnt aufgehobener Rechten, link* 
die Wdtku^ 0itgd Qrtga^*) ; J) /tdtdi angekdngl, teigt ein* lAtle frei im Siegt^dde, (8. 

Jacobs.) Eine Ziceite Att-sfertiyung (H.) daselbst mit Transnimpt det Lütticher Dominikanerpriors 
und des Gtiardiam der MinorUm und mehrerer LütUdter KoMmker von «eib. Dohm hat 
die angegebenen Abweichungen. 
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719. 

Nikolaus III. bmußrfxff deu Propst von So&t mit der UtUersuchung der Kk^ des KL 
Binghausen gegen mehrere Personen. 

Jtm 1879 M S. 

Nicolaus episcopus sen-us sefTOrum dei diltn-Io filio prcposito ecclesiac Sosulicnsis Coloniensis 
diocesis salulem et aposfolicam bonedicfionem. CoiKjiiesti sunt iwhh prepositiis et einivcntus inonasterii 
in Olinghusen per prepoaitum solili gubenmri, urdiiiis sancti Augustitü, quod . . de Egglechuäeu et 
. . ife Eflie ceeleriBnini reetom, Sjfiridas de Hachlret, Hmnuinus dietos Yoget, militM e( Htrboldi» 
de Molcedfi') lniiMi-; Ccilonic-nsi^ diocesis stipor qnrtdam pcrunic summa, terris, possessionibus et rebus 
aliis injiiriantur eisdem. Ideoque discretioni tue per apostoUca scripta uandamus, quatenus partibus 
conTocatis audias causam et appellatione remota debHo flne deeidas fedens, quod d«ereverU, per eea- 
mvam eededastieain firmiter obscn^ari. Testes aiitem, qni fuerint nominati, si se gratia odio vet timore 
subtraxorint. ccnsura simili appillatioti»' ccssaiite compfllas veritati testimonium perlübere. Datum 
Rome apud sanctum Petrum III nonas maii pontitlcatus nostri aoao secuudo. 
«) IMul« A JMir. 

ÄbtOnft «. XVUI an KgL SL-A. Mkuter, Irrige» Reg, ÄreL 2«Mr. 67 iSU 

720. 

Nikolaus III. beauftragt mtkrm MünOmehe OejfltKdke mU Piilfimg der Kk^ewü^ de9 
Pfarren Burchard wm Dieüngm. 

Born JUi?9 December 5. 
Nicobns episcopus aenrus aenronmi <ki dllectie fllile . . deeano veteria aanetl I^uK, . . cantoii el 

magistro Lutbt'i to ( aiioiiico majoris ecclesiarimi Monasterieasium salulein et apostolicain benedictionero. 
Conquestus est nobiä Bmiliarclus rcrtor ecclesie in Dili^'eti, quod Df^thardii^- de Hoden clericaip Mtn- 

dentiiä diocesis super dicta eccle^ia et mbrn aliis iiguiiatur eidem. Ideoque discretioui vestre 

per apostolica scripta mandamus, quatinna partibus convocatia audiaiis, causam et appallatiooe remota 
flne dt'l)ifo docidatI> farientes, quod drcroveritis, por ccnsiiram ecclcsiasticam firmiter observari. Testes 
^lutem, qui fuerint nominati, si se gratia, odio vei timore subtraxerint, oeosura simili appellatione ces- 
sante cogatis Teritati teeUfnoniUD perliibere. Quod li non «mnee biia enquendis potuerKis intoirewo, 
■duo vestrum ea nichilominua eonquantttf. D«L Rome apud aanctam Uariam muoram non. decenbiK 
pontificatuH nosh i anno secundo. 

Ratur von einem Horf. 

Or. M» Sfß, 8b- A. Mimitgr, thtUmüt urttdrt. BuUe md BefimUgmg fthlm. Auf dm Umbuf 

La dert. Au/ der Rückteite H. de MooMlerto. 
Jby. AreL Zuehr. UL Ö7 Nr. 122. 

721. 

Martin IV. beauflagt den Dechanten tm Zwölf Aposteln in Köln mit der Untersuchung 
der Klage dea Kl ishrtrtiäeiiberff gegen die BkOt OsM&rtfcfc wegen Zermnmg iwm KMberg^iaindm. 

Onieh 1281 AprU 19. 

Martinus episcopus servus sci voriim dei dilicto filio . . decano ecclesie sanctorum apostolorum 
-Coloniensis aalutem et apoetolicam benedicUouem. Sua nobis . . prioriaaa et conT^iitusmoDaaterüsanGte 
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<3eHiiniis extra miiro« ciritatte Osdaliurgensis per prioriauim aolifi gobernari, ordfads saneti BenedkAi, 

conquesUone monstrarunt, quod judex, conanlei, nutforea et uuivt i -^itari hominum cjusdeu dvitaliB 
ad loium, in quo predicliim monasUrium s^ituni erat. hoMililer au.-ccdentes tarn ecclesiajn quam etiain 
oiliciiias ipsius monastcrii per iuccndium auäu sacrilego nequiter destriixenint, alias eis et dicto mo> 
nasterio per rapinas dampna gravia irrogando. Ideoqne (Uwretioni tue per apostoVea scripta manda- 
mus, quatinu9. si de hujusinodi destruclidiic eju-sdem ecclesie tibi consliterit, diclo? ^aii ilegos lam diu 
appellatione remota excommunicatos publice nunties et facias ab ouinibus artius evitari, donec <;upcr 
büs satisfeceriiit competenter et cum tuaram testimonio Uttefaruin ad sedem ^'cnennt apostolicam ab- 
aolrandi. Snper aliis vero audias causam et appcllatione remota debito flne decidas facieiis, qood de- 
creveris, per cen«nr!im wolesiasticaiu iir niil« r obstrvari, pro\iso, ne in universitatt in du-U- civitatis ex- 
communicaliom« vel inlerdicli seiiteutiam profera-s, imi a nobis super hoc mandatum receperis ^»eciale. 
Testes autem, qtd ftaarint nominati, si se gratia, odio Td timore siiM»xeriiit,ceiisiira aimili i^ipdlatione' 
cessante compellas veritati testiAMoiuin perhiber«. DaL t^d Urbem ueterem XIII kalendas maii poii« 
tilicatus nostri anno primo. 

Or. im Kgl. liL-A. Omairüei. DtdU an lianjwkrwr. Anf deni Umbug C«. aiet. At/^ der Huck— 

Mite Tniedtam. 

2i74S naeh Omsk M Smdktft AaUüt, II, p, 174, 

728. 

Martm IV. erlomf dni Mandate m betteff «me» 8tr^ der Stadt Soest mit dem ErMedtaf 
(Siegtried) tm KiOn. Ufarbo Jpril 21, 22 md Um 28, 

Martinus cpiscopus si r\ u5 sen'orum dei venerabiü fratri . . archiepiscopo Coloniensi salutom et 
apostolicam benedictiuncm. Hua tiobis universitas oppidi Sosatiensis Coloniensis diocesis petiUoae mon- 
stravit, quod tu in majores de oniversilate ipi^a nulla conpetenti monitiono premissa dne c&vm ratio« 
nabili auetoritate piopria excommnaicationiB et in oppidum ipsum intcrdicti senlenlias promulgasti contra 
statuta coitpilii ^ftif^rnli«. Oiinrirrn fnitemilati tue pf^r apo-^tolica -i)i[)ta niainlanni«, qnatinus, si est 
ita, inb'a octo dies post recepUoncm presenlium sentcutias ipsas sine qualibet difticullate relax«». Alk>- 
quin dileetifl fflüs . . decano saneti llartim et saneti lotOHHiis Leo Mensis ae . . sande Gertnidis in Lo- 
uania T.< «MÜcnsis diocesis ecclc^iamin prepositis HOStlls dainua litteris in niandntis. ii( ip<i extune suf- 
ficienti ab eadem universitate super hüs, pro quibus eedem sentenfie «unt pmlati , cautione reccpta 
sentenlias juxta formaui eccieaie relaxcut easdeui et iiAjuucto eis, quc)d de jure fueril injuugendum, au- 
diant« si quid fuerit qoesUonis, et appeUatione remota debito flne «toddant (fadentes), quod decreverint, 
auetoritate ro-^tra firniifer obsen'ari. PiTivisu attentiiH. tit. pro manife^ta ofTcn-a rlicfc sr-nlnnÜr si-il 
prolate, ni«i priu£ ab Ulis «ufficieos pret>tetui' emenda, nuliatenua rdaxentur, Datum apud Urbem ueterem 
XI kden^ maii pcmtafleato» nostii anno primo. 

Hartinns ^iseopus servos servonim dd düedis filüs . . dccano sandi Martini d . . sandl Jo- 
hafitii- Leodiensis ac . . «ancte Gertrudis in Louania Leodiuui^is dim ctali -ianim pri pr^ifis ») 
»alutem et apostolicam beuediclionem. Sua nobis univenüta« hominum uppidi SosaUeusis Coluniemas 
dsrocests petitione monstrarit, quod falso suggerentibus b) Tenerabili frdri nostro . . Goloniend archiepis- 
copo, quod predicta universitas •=) Capelle ac aule arcbiepisc<^>palis *!) sedis Coloniensis in eodem oppido 
inmunitate calcafa c ajw ilain et e) aulani predictas teni< i i(afi- prnpria invaserant et intraverant riolciit« r-, 
idem arcliiepiscopus nulla super hüö cogoicione prehabita, quamquam tübi de hoc aliquatenus nun 
conslard» pront nee oooitare poterat, cum id non cssd notorinm neqiie renun, predide univcfdieti 
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vx abrupto propria auctoritaie niaiidaviL, ut du it^uiiis, quem exinde sibi illalns cRse diccbat, ei satis- 
fiacere procurarcnt, aliiHiuin in nuguit» eiuadera univeniUtis excommiiiiicatioiiis et in dictum oppidutn 
interdicU sententias promulgabat. Predicla vero uiÜTersitas attendens, qnod propter gwcrraram discrimiiUf 
quas idein . . nicliiopisc«ipus propter lioc moveral conha prosequendo ip'ioi odio cnpitali. ad ip«iii5 
presentiam acccdcre aiiüque pentsoitarum «1 mruia »uui iim pcriculu uuu audebaiil vcl uuncium destuiare, 
protestacbne coram probis viris fiwta et causa appellatioDia exprcesa, videlieet quod idem . . arehiepis- 
OOpUS occasiotu* preiniasorum, que vci-a iion oraiit, contra eos, qiii paraU erant supe^r lioc stare iuri 
sivc cause cognicioiii, minus juste proccssatiir. ut sjupcrius (<';f oxprcssum. ad nostram andionciam 
appellavit. Quucirca diäcretiuni vcstrc per apostolica scripta iiiamiumus, quatiaus vocalis, qui luerint 
eroeandi, et auditis hinc inde propositja, quod canoiucum fiierit, appdlatione poBtposita deeernalia fii- 
cienfp«. quod decrevf rili>. uDclorilafe nostra firmilcr obsonari. Tc-ti' niifcm, »pii fuerini iiornirnti. si sf 
gratia, odiu vel timure subtraxeriul, per ceiiauram ecclesia-slicani appcliatiooe cessautu cogaUs vcritatl 
tastimoolum perhibere. Quod ei non omnea hiia exequendis potueritia intereaae, doo Teatram ea nichi- 
IraimiiB eiequantur. Dat. apud Urbem ueteren X Inlendaa mail pontificatoa nostri anno primo. 

Martinu^ epiucopn-^ -i rvii- senoruiii dei dilerti- filiis .. decann sancti Martini et .. sancti Johannis 
Leodieosis ac sanctc Gerliudi« de Louania Leodicitüis dioccsi« ccclesiarum prepositis ealtttem et 
apostoUeam bemedictioneni. Sua nobia majores e), consules et scabbd ae univeraitaa oppUB Sontieiwia 
Colonienaia dioceeis petitionc moDatraiunt, quod venerabilii^ fratci- nuato' . . archiepiacopua GotonienaiB 
in majores, consules (»t -rahiJKis protiicto« nulla coiupetenli nionitiuue premissa sivo causa rationabili 
aucloiitate propria excominunicationis et in uppidum ipsum iulerdicU sealealiaii promulgavit contra 
etatnia ooncilii generalis, unde eidem archiepiscopo nostris daraus litteris {n mandatia, ut, d est ita, 
aentenlias ipsas infra ocio dies post reC(>[)lionem litteranim ipKarutn sine qitalihel difflcnltate relaxet. 
Idcoque discretioni vestic per aposlolica scripta mandamus, quatinusi, si dictus arcliiepiscopus mandatiun 
aoätrum in Lac parle ueglexerit adiinplere, voä extunc ab ei>i super hüs, pro quibuü dictc üeutentiu sunt 
prolate, au£Beienti eautiane reoepta,8ent<!ntias juzta fomuua ecclcaie relaxetis eaadem et iiquncta eis, quod 
de jure fuerit injungendum, audiatid, siquid fiirrit qno-tioni-', et nppfllntinnf rom(»la fine debilo dn iiia- 
tis facieutes, quod decreveiitiä, auctorilate uosti-a linnitc-r obt>orvuii. Pruvi^o aUeatius, ut, ai pro uiaiii- 
festa offenaa dicte Bententie Bunt prolate, lusi prius ab üliB Bufitciena preatetur emenda, nuUatenos re- 
laxentur. Testes autem, qui fuerint nominati, äi so gratia odio Tel limore aublraxerint, per Censuram 
ecclesiasticam appellalionc ccssante cogali-< vcrifidi 1( "^timoniiun perhibere. Quod si non omn'^^ hüs 
exequendiä potuerilis iutere^üc, duo vet>li-um ea nichilominus cxcquantur. Datum apud Urbem uetereiu 
V kalendaa janii pontifleatns nostri anno primo. 

a) hie beulen l'anktf »t'hi» kitt $latt vor tlen ieitUn Siimcn. — Ii) Schtuis lUs Hor^.» nivlit zti lisfn. — c) lim 
Verbum f«lgt 6üU im Siagttkar bald im PltniL ~ dj arcbi ton amkrer tiaml mä DinU Hbtr der üeUe. — «) at uüt AMcSt- 
mifwtkhe» eÜMl. 0 wchiapiMOfutia daa TWw*««^ — 0 Ukr BberjOttig dta tmti hmtle. 

IVawwmwpt im Stadtar^iv tu Sont, amfetUMt um GodAidus prior de ordine Predicatontm, 

Theodericus gardianus de ordine fratrum Minorum, fliulfriilus decanus, Hotgerus sco- 
lu.-*licu8, iiiagisiler Gerlacus, magisterBegeiüiardua, Luberluscamerarius, Minrieus, Uobertus, 
canonici eccleaie Sosatiensis et Hermannua prepoeitus sancte Walburgis extra miu-os, 
VJHt AnfftUf iß. Von deti vi>r an Per^ammUtrHfm tm^Mbtgt ffeuf^tetum Siftjeln ist nur 
das dritte nmde in <jrün, 7i> llnutOild eines JleiligMf Pahnsweiff in dtr ßedUeUf nock 

wrhitmim. ümtchr^'t: cccleüiu äui»alieu. ad cautuui. 

VMtf Uilfa-Butk T. M 
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72?^. 

Mariin IV. beauftrag den DecJuttUen von OsnabnkJc, dem Kl. SL Mtdtael m Lüneburg die 
ihm enifremddm Oüt&r wiederjsmerschaffen. 

OnMo 1281 JuU 15. 

„DiltHtonim filiorum." - 

Dal. aputi ribem uctrit-in i(iu> julii pontificatii.^ noKtri mim pritno. 

Or, im Kgi. 6t.- A. Haimover. BttUe an Uar^'icJmur. Au/ dem ümbug recht» i, gal. Ai^ der 

JUtifeMto deo proimittii pro Jo, 
IMatt, Smt 



724. 

Martin IV. gcatatid, dem Kl. Berseiil/rüt k, ii<i,ss i's Güler, U'khr seine Betcuhucr, iceri» ^'m 
in der WeU geUidtenj recktmämg besessen oder yeetU hätten, mü Ausncüme der Lehengüter, f ür 
tiA heoH^mAM darf, Orviäo 1281 Mi 18, 

^DevotioiiiB Tcatre.* — 

Dat apud Urbem ucterem XV fcalenda« augusti pontiflcaloB DCNtri anno I. 
iMM<^ 21772, Dmek Sandh^, Ämin, II, f. 173. 



725. 

Mmün IV, mmmt KL Bersenbrück in Schutz mtd buUUigl »emm BmU, 

OrviOo 1281 Mi 18. 

«Justiä peteutium desideriis." — 

Datum apud Urbem neterem XV fcalandas angosfi pontüIeataB noatri anno piimo. 

Or. im Rgl St.-A. Omabrück. Bulle und Befestigung fehlt. Auf dm UvAv§ fwdUt F. Oidgr 
itm UnAug Unk» L arm(?). dtr Räckttitt deo promittia. 



726. 

Martm IV. betfäUgt dm Kl. Bersenbrück alle frühem p^ptÜickM und weiäiAm IVtnIcjgMfk 

Ort'M'/fl J2S1 Juli IS. 

Harünus episcopus servus senronuu dei dilecUä in Qiriäto üliabus . . abbatisae et couventui mo- 
naatfitU in BenonbrageCMercienriB ordiuiBfOmalnuigeiuu dioceda» sahitem et apostoliearabenefletioneni. 
Sdel annuere impertiri. £a propter, dilectc in Christo filie, vestris justiä postulationibus grato con- 
currenles assensu omnes librrfates et imniunitjif«'^ a prcdeccssoribus fiostris Ronianis pontificibus sive 
per privUegk seu alias induigenlias monasterio vestro et vobis coocessas necnou libertutes et exemptiones 
aeeotaiinm czadionum a regibus et prinelpibua — conmwinimus. Nulli eqjo ineuraumm. DaL 
apod Urbem uetcrcm XV kalciidas auguslii pontiflcatus nostri anno piimo. 

Or. im Kgl. Sf.-.i. Otnabrfn l . BuUe und Befe^ti'jurift frhlf. fVom srlln'n Schreiber vne die vrm 
nämUclien Dattm^ Auf dem Umbug rechts F. ü titer dem Umbug Unke t arjn(?). 06«» 
Mfir Mdl fvete mm sekräg liegende /V AMffjk du t Att rieUtn* Auf der JtfiefeMil» deo pro- 
mittia. Ht der Edte Unke l. 
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727. 

Marti» JV. hem^lngt hAm dm Bi&iuf (UkiA) «m UMMduy dm JhtSie»iU» md Sduh 
lasier von OenabrOck, den StnU d& Kk IMt«m «• der ühredUer DiOceae mU der Staäi LÜbedt 
wßjfen (SMtoygfa ye w Adto i tu mUer suchen. 

Orvieio lUti2 Februar 27, 

«GonqoMÜ rant nobis.* — 

DaL apud Urbem ucterem m kdendas nnrtii anno primo. 

728. 

JIM» IV. Uanflragt dm LUmOiar Emmat» Bajpm de Ork gtgen dm Bimskef Xmmd 
fNMi OmäMiek wtigm Jmigiumgi der bei ihm mtäergeUgten Qddmmmm vorm^im» 

Orvido 1383 Mai 13. 
Eidem (Kayiicrio de Orio caiionico Leodieitöi). 
Si relaUi nobis de Gonrado OnudiurgeBBi episcopo TeriUti« anmaiiiieolo foreanüir, si coiwuieiit 
dieta fusÜB, dire iDcrepationis aculeo at acris pene mucrone dinoscittir non iininerit» percellendus. la- 
telleximus etenim, quod idem episcopus assumpfa rl( ft sfandc t< nu'i italis aiidatia ei rflipinne fldei in- 
violata decimam subsidio lerre sancte conces&ani, que in 0»iiuburgeiiäi ecciesia per cullectures predicle 
dedme deposita fiaemt conAdODterf non tont miilte eopiditatis vitlo aspoirtavii, eam propriis usiboa 
aj)[)liLando in ofTensam dei et non modicum prejuiiicriim diele terre ac scandalum plurimorum. Cum 
Itaquc tarn tenierariam preaumptionem et tarn preäuraptuosam temeritatcui nolumus, sicuti nee debemus, 
refinquere inqtanitam, aa fnuneat aliia in cxemplum, AacreUonf tue p< r api>6to1iea aoripUi manifannia. 
quatinuä eundem epiacopnm moneas diligeiiter, ut decimam ipBam iiifra unius mensis spatium post mo- 
nitioiicm luam infcjrrp cnllcoloribus restituat memoratis. Quod si monitis luis parueril cffu aciler in hac 
parte, ipsum, quod personaiitur, ei vero rebellis exliterit, eiim per te excommunicatione Ugatum et a 
aipiritiu^uni et temporaUnm administnUona aiiqiniBum ex parte noatra peremptorie dtare procurea, «t 
iafi'a duo menses post citationem tuam personaliter eliain compareat corain nobis recepturus pro mcritis 
ac nostris l)cneplacitus pariturus, diem vero citationis et fonnam etc. ttsque iutimare. DaL ut sapra 
(Dat. apud Urbem ueterem IUI idus maii anno secundo.). 

Fat Ank. Rtgbd. 41 foL 48 Nr. 24. Rtg. iti Amdiela VaHe. lir. lOSO. Uder die 

jD^omttoi de$ Gebk9 vergt. Hr, 708, 

729. 

MarHn IV. hemßra^ dm iMHeker Samnäaia Banner de Orio (ooHectori decime in Oa* 
loniean Bremensi, et Magrleburgemd provinciia ac civitate et diocesi Camineusi dudum per 
sedom apostolicam deputato), da n- ^^erttfmmert, finxx der Krzhischof (Konrad) von MuiddiHrg 
(bone meuiorie) snnen Sirffrnqfiiirn mU ihrer Zmtmmuny beim Fr(ni)i~l(ilhmeil sairic srhifn liiu- 
cesanen verboten habe, den Zehnim für das h, Land zu zalUen, diene Ut^adUifK de plauo et abäc^ue 
«trepitu jadioai m hamtenf äe tArer Ffliekt genügen. Die F)rage de» JiToOeMon^ o( der cN« 
ZMmg weigemde Bisduf (WkUtüo) vm JfejsMN) «Ke JlUe u. s. io. eanea SUftu loegm ikrer 
Weigerung m zahlen infolge der von ihm g e HenäHer er toa ai fl » Mixiu>mmmikation gebannt seien^ 
beantumUt ir in einem zmifen Sehrt ihm dakhtf ne m nuäuim; wmn aie mMen, eie fremtsprechen, 

eonet den Bam Hüner «te »vk verkünden. 

Orvieto 1282 Mai 12. 

44* 
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,Iu admirationem grandem" und „Te nuper accopimiH inlimanle." — 
Dal. apud Urbeoi urtorcm Uli idus maii pontificatus nostri anno secundo. 

Vat ArdL ReffM. 41 fol. 47'- Ar. 22 find 23. Der hier enväkaU Ersitimiu^ «m AftgwMwfy 
Irnnn nur Kanrad IL Mwt» da dtr 1279 rMigmUtnd* QüfAit «M BämaieiAerg noA latte. 

Reg. J'osse, 1076 f. 

730. 

Mnrfi» TV. hcauftraift den f\'oUH:for Rrt>/npr df Onn. h'ntinmkm in JAtlich, avf meinen fif- 
rkht, dasfi er den Erzbisdiof Siegf ried jw» Köln, der die bei dm d-tponirten gesammelten Gelder 
nuM habe herausgebe» wollen, gebuaä habet pre&tuB archiepiscopus in contemptum davium 
Bententiam hujiumodi vilipendenB divina offida odiebrare, immo potiiu, quaainm in eo est^ 
propiMiiare presumit in anime sae periculnm et Bcandaliim plurimorom: «oom der BnAiaekt^ 
auf enmde Mahnung hin in sechs Monaten «tidkt Oem^ihmmg lättte, m mSge er Um für äie 
nächsten «im» Monate nach Mm cUiren. 

Orvieto 1282 Mai- 12. 

^Nuper nobiB mtimare curasti." — 

Dat. apiad Urbem in>leieni IUI iduti inaii anno secuiirlo. 

Vat. Areh. Regbd. 41 j'ol. 48 Nr. 25. Reg. Posse, WHt. 

781. 

Martin IV, ementU sdfWf» S^g^m JHekich, Prior der AndreasJcirche in Orvieto, zum KoUeJcfor 

in der Trierer und Mainzer Kirrhen}>rm*it>r. 'He Diikr^m twd Sfddfe Prcifj, Olmülz, HirhsUldt 
und Bambi'rg ausgenommen, in der H eist;, wie es der imstorbem Hoger de M* rhnwoitc idjcr)umnien 
habe, nach dessen Tode die SamnUungcn vemacJdässigt seien. Bezüglich der deposito pecaniamui 

md der consHtutio collectonim &er1ä88t er ihm in anm motten Sißirtäten freie Emd, 

Monteßascone 1282 Jtdi 10 und 15. 
„Dura nimis et dispfinlio^a ronrIi< ia forrr sancle" mul „Licet per alias nostrafl." — 
DaL apud Moutem Fiasconem Vi idus julii anao i>t;cuiulo. 
Meg. iWw, i09J /. 

Fat. AreL Regbd. 41 fitL 72 Ar. 92 «. 93. 

732. 

MmH» IV. dem genanntm Salldctor Anw^aung hegß^idi üeberaendimff de» Qddea. 

Ment^kueoue 1262 OdUiber 1. 

PrepOflito ecclesie de Clauasio. cullMcfori «Joe inif (t-i if '^anctf in Colonienai, Braneui 
ei Magdeburgen&i pi-oviaciis aucluritate apustolica dcputato. 
Sieut in Htteris a te dileeto flUo J(aeobo) sand« Marie in Goamedin diaenao cardinali transmfasis 
plenius habebalur insiertun, de decimu in (lolniiit ii'^i, Bremensi et Magdeburgensi provinciis ten u saiKte 
subsidin di-put:;ita ccrta suminn prcuiiic csl coliccta. P-ip.tt liß,Mf ihm, da» Geld Ji'r S'^-it-täf '//'/• 

genatmi^n Ftorentimr ÜÄm/leute oder einein von ihnen zu aemUn und zwei Inatrumentt eim für sich und ein* 
JSr den Peptt darüber onferagm «k Immn^ Dat. nt aupra. (Dai apud Montan IlaROonem kalendaa 
OCtobria anno sccundu.) * 
Vat. Areh. Regbd. 41 Jd. 7U Ar. 90. 
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783. 

Mwim ir, mM* an dm KOdttor DMHek, päptOidm Ke^mt, über die ««rUNmMdbM 

GferütSt/Uf die bezüglich des gesammeUen Zelmtm iti Deutschland mukmfen, beauftragt ihn, die Smu n m 
zur grSffsem Sidterhtit bei UaUkmeclif » Knufleuten zu deponirm und ermahnt ik» at vonkÜ^m 
Auftreten. Chvieto Jnmmr 13. 

Litteras tuas benigne rec^ituuä. — Nec curantes, si iu Alamauie paitibus, ut scripsiäti, duk^a 
lingoft (fisBanjnet et laMa venenosa divulgent, quod deeünam t«rre eanete subsidio deputatain in usus 

alios ncquiter ecclcsia Rumuna convcrtii. — I'orro quia in eisdein littcris liabcbatur exprcssum, quod 
tutius et securius esse disnoscitur, ut decitna ipsa in partibus collecta prodictis extra ipsius l egiü limites 
conserventur, cum ad occupaciouem ejus quauiplurus de partibus ülis libcnter inaaus exteiulereul, nisi 
MS fimor regim oolülMret, nos — dfiaeretioni tue per KpoBtoUca scripta mnndiimiw, quatinus totam d»- 
cimam colleclara et etiam colligendani in partil)ti~. — iu (juibus ipsiu'; docimo rtMIt^cfor iiosceris depu- 
tatU8, aliquibus inercaLoribus Fluroutiuis aut Seutuisibui^ aut Lucaiii^ »t^u Fistorieusibuä — assiguare 
proeurea. — In premisais autem, quanlo canfius et prudcntius puteris, proc«d«re atudeaa, ne forte oc- 
casione assignationis hujusmodi Awiende aliqaa in partibus illia materia acandali Taleat ezoriil Dat. 
apud UrbciM uctt inn idu« janiiarii finrio stMMindo. 

Am Hand: I>t;i litlera luit nuBsa ctauäa. 

VaL Anh. Re,M. *1 foL 77 Hr. ili, Rtf. JW* 112S. 

734. 

Martin IV. vmrirft dk «dbo» Gregor X, prä$enHrte AMfotetio» des Oorwier frcp^ Bmritk 
ßmn AH vo» Conm und iAerträgl ünn 9od«mn diesiSte WBrde. 

Orvieto 1283 Janmr 99. 

JNlecto fllio Heorioo abbati monasterii Corboyensis ad Romaiiam ecclesiara nttUo tnedio pertinenti«, 

ordinis »iancli Rcnodirti. PadobiirnenRis dioce-i^. 

Debitum officü iiostii etc. ut in proxima superiori usque incrementum (requiril, ut inter soilici- 
tudine« alias, quibus assidue preminrar, specialiter eirca enslesiaa et monaeteria aoUertiam adhibentea 
ipsoiuiii utilitatibus intendamus in eo maxime, ut viduatis, ne ](Nige Tacationis dispendia patiantur, 
celcriter nostic diligentie studio de illorum providciilur »«ubätitutione pastoruni, per quos spiritualiter 
et lemporalilei auctore domino continuum suscipiaiit incrementum. -^1« Abt Ilugo von Far/a.) Saue 
monaaterio Ckiibejenn ad Homaiiain eceleaiam nullo medio pertinente, «mUnia aaneti Baiedicti, Pade- 
htirnensis diocesis, olim per obitum Th}Tnonis quondam abbnfi«; cjnsdein monasterii deslituto paslore, 
dilecti filü conveatus ipsios monasterii couvenientes in uuuizi spiritus sancti gratia invocata te tunc 
prepoaituin et monachmn dieti monasterii, patientiaD in etat« defectum, in abbafem pre&ti nuntaataii 
concorditer postularunt. Et licet poatulatio biQUsniodi ex parte dictoruni couTOlbia fefois re> 
cordationiä Grcporio pape X predecessori nostro presrntafa fui«sot. iamRn proptcr dtvcrsas oecupationes 
sedi apoätuUce ingruentes et alia impedimcnta supervenientia Imcusque dicte postuiationis negotium est 
praroiatan. Nuper autem postuteUoiiaii ipaam et tui poaiulati personam exandnari feeimua diligenter 
dictamque po8tuIation» ni rion peraone tue vitio sed ex aliis certis causis non duximu!" rulmitlt ndain, nc 
demum de prefati monasterii celeri provisione sollicite cogitantes et volentes monasterium ipsum a de- 
Crimentis, quc pototsset ex pnolixiore vacatione incurrcrc, pre^ervare in personam tuam diraadmua oeuloa 
noatre mentia ae de fratniin noatrorum eonailio de te prefato monaaterio providentes prefeoimu» te vgA 
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monasterio in abbatem firma conccpta fldutia, quod, cum fidedignoinim testimonio comtnenderis, quod 
ais in diclo monasterio laudabiliter conversatus et nobilibus ortus natalibus ac in spiritualibus et lern- 
poralibas circuinspectus, prafotnm monasterimii per tue probilatiB industiiam regnliribiu inBUtotis pro- 
ficict o\ .ilin? spiiitualiter et temporalifcr niictore domino «aliihrin «iiscipiot inrremcnta. Quocirca discre- 
tioni tue per apostoUca scripta mandamus, qualiuus reverenter suscipiens iinpositum a domwo tibi 
omn euram et •dminntrationein dieti monasterii diligenier gems et eoUicHe prosequaris. Ita quod oiiide 
apud rfediatM et iMtniinos bma tua clareat per eiTectum et in dclectationem nobis veniat te oportono 
tempore gratiose prosequi nc Um do^ideriis favorem benivolom impertirL DaL apud Urbem ueteran 
III! kalcudas febmarii anno secundo. 

In eundem moduin priori et oonreiitui momaaterii Gorbeyenaia ad Ramanun etc. Dudum etc. 
verbis cr.mpotonfor mutütis usque im rcnn-nta. Quocirca universitati yestre per apostolii a scripta mnn- 
damua, quatiaus euiidcm abbatem benigne recipientes et honorifice pertractantes exhibeatis ei obediea« 
tiam et revereniiaiii d^tam et derotam igus salubria monita et niandata suscipiendo humiliter ac 
effieacHer adimplendo, Ita quod mutuo inter tos et ipsum spirituale po<sii liahuiuiuii- ^Mudium et 
prosperitatis optate consurgere infirementum. AUoqaia «eatentiam, quam idem abbas propter hoc 
nte elc. Dat ut supra. 

In eundem modum- unirerds varallM monasterü CoilMyenBia ad Romanam eeelealam ete. «laqua 

mandamus, quatinus prcdictum abbatem debita honoriflcenlia prosequentes ei fidelitatem soUtam nee 
non consueta sei-vitia et jura sibi a vobis debita esliiberc integre studeatia. Alioquin aeotentiafll eave 
penam, quoä idem abbus propter hoc rite etc. Dat. ut supni. 

Fat Arck. RegM. ii /9L SS* Hr. 13i. Htmrich ntumtt Hdi bit dahm abbas ckctus, mf m«- 

n^t Su,,rf stand po«tulatuB. Vgl. dtnmaAtt IV* dtt WtAf. UB, hMndtn Urk. mm 

1270 üctober iii. 



735. 

Papst Martin IV. tm dtn ^MtAof von Mams trifft Beaimmunffen Uber die Wteiermf- 
nakme ewM« am Bebnerduuaen amyetciesenen Möndies in die»e$ oder in ein änderet Neeler. 

OnnHo tm3 April 1. (?) 
Martinas episcopus servus servorum dei venerabili fratri . . episcopo Padeburneosi salutem et 
apostoUeam benedictionem. TKM)dariett8 monaehua monasterü Helnwerdeshuaensis ordtnis saneli 

Benedicti tue diocesis, Maguntinc proWncie, nobis humiliter sup(ph)ic^^ il . ut. cum ipse ad idem mo- 
nafiterium, a quo, sicu(t) as-serit, sine causa rationabiU est ejectus, cupiat cum (hunü))(itate?) redii'e, 
eum ibidem recipi mandaremus. Cum antem feiicis recordationis tiregorius papa nonus predecesaor 
noeter duxerit (8tata?)end(um), ut Cpre)sidentes capituKa cdelnandis aeu patres abbates vel priores ab- 
baten proprio« non liahctif»-« fugitivos et ejectos df ordinc suo ro»iuiranl solUcitf anntialiiii, ita (pii)d. si 
in monasterüs suis recipi posäiut «ecundiuu ordinem regulärem, ubbateti seu priores eorum ad receptio- 
nem cogantur ^Borum «dva ordinis disciplina; quod, si hee ordo non patHnr, auetoritate apoabdiea 
quamd (ab)sque g(rnviori) scandalo fieri po^t in^?) monasteriis in locis comp alio- 
quin in aliis relisri'^^i« (Jcniibus cjusdem ordinis ibi |u nitentiam, vile ni^cessaria ministrentur 

cisdcm, fraternitati tue, cum in prcdicta provmcia Magualina non sint, (6ic)ut idem m(ona)cbus asserit, 
hqjusniodi preaidenles, per apoetolica scripta mandamua, quatinus, d eat ita, circa prebtom monafthnm 
facias statutum hujusmodi obsciTari, conlradictorcf? per censnram ccch>siaslirrim appollntione poa^KWHa 
compescendo. Dat apud Urbem ueterem kalendas aprilis pontiiicatus nostii anno tcrtio. 
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Or^ in dm Falten durchlöchert und durch Femch^keit nur Mkr »chmer leserlich, itn Kgl. St.-A. 
Afarintrg. Bulie cm Ua^'achmar. Sduv^tnenterik auf dem Um^ntg recht» aba (buk od» 
eiib?> Kai Ummm ' k wittr dsm Unkt . . A^etnmt i/ft BSdaeHtt i» dttM^ 

«hmt 4- p. de tmda Nieolae + (Diektmp^ Jakr S Marlin IT. hegkaH 1S8S MSn SS; 

da Monalstag nicht fettgestellt Verden kann, vwta Urk. cirKji'reilä tcerden ISSS 
odtr 1284 Mörz (iS-^22j; «vwi keine Zahl atugefallen: 1283 Aprü 1. 



736. 

ÜtfdiNM^MNaipc dn pä^ßidim UnterktMeklors Lubert, KSmmmren der Soetter XSMe.- 

Soeä 128H April in. 

Universis presencia visuris seu percepluris Godefridus dei gratia decaoua, Rutgerus acolasticuB, 
mapster G«rlacus, magister Regenhardus, Minricm, Robertw, GerinundoB deORthouen, Hennumiu RcBe^. 
EugelbertuB fbMäarariUi^, Theodcricus de Altena, Lodcwicus de Siitiherc, Ludolphus Feruere, Conradus 
de Ilu^tene, canonici ecciesie SusatiLiisis. Wülielmua de Attonckrnc prior, Hinricus lector, de ordine 
Predicatorum, Thomas Gardianus, Luppoldus lector, ordinis fratrum Minorum in Susato, salutein et 
rineemm in domino karitatem. Noveritis, qaod eonpntadonl a Luberto earoerario «eelesie SusaUeiwis 
super negocio decimali sibi conunisso coram vencrabili viro domino Reynero prepositoClauaxie supcriore 
collectore decimarum a sede apostolica deputalo facte in ecdesia Susatiensi ad hoc vocati et rogali iat«r- 
fuimus. Que est talis. 

Anno domini IfCG octuagesimo tercio crastino paaelie coram Tenerabifi tito domino Reynerio de 

Orio preposito Clannxie, canonico ecck-^i«- Liodicu^is. r^n I.nboHTis ramt raiiiis fK'flf^ic Süsafictisis dico 
couputando, quod decania Messcedensis dare dcbuit pro sua decima XVlil tuarcas II solidos et IX de- 
narioB, deeanift Tranoniensis XLII mareas et wx denarkw anno quolibet, prepositura Tcro Snsatiensis 
LXXXVIII mareas III solidos et V denarios, quorum totalis summa est quolibct anoo CXLVUI marce 
VI solidi et VIII denarli. Ittin dicr», qtiori j>redicli decanatu« michi ah codom venerabiü riro do- 
mino . . prepoHito (Jlauaxie coiiuuissi eraiit ad V terminos tantum et hoc docelx) per littetas iyaian . . 
preporitL Item dieo, quod dedma de ipaia V terroinis aeeendit ad CCCLXXI marea» «t V «ofido« paalo 
plus vt'l iiiilUH, et hoc docebitur per rcgis'trn ffclrsio Colonicnsi^, Ttem dico »•{ rpcognnsco. qiiod in 
istis V turiiüaiä, qui ciuTere iuceperunt anno domini M^^KILXX nono a vigilia nativitatis beatiJohanais 
'Baptiste, et pro poi-te de temdnis tunc preteritis recepi de decima principali CG et XVItl narcas Tel 
paulo minus, que oinnia et singula specifican Tolo et poflamn in litteria meis super hoc confectis, si 
neceiiäfi ruciit, qualitor (luaiido et u quibu^^ personis ip<am p<>rimiain rpcfpfrini. Itciii dico. quod de 
hac summa recepta honorabiii viro domino W. decano i>ancti Ucreonis in (Joionia personaliter presenlavi 
GLXn narcaa et aex aolidoe, prout in litteria sigillo ipsius domini . . deeani Bj^natia evidenter apparet, 
quas paratus sum iti contiiienti, si necesse fuerit, exliibt ic. Ilcm dico, quod omnibus fidelitcr et dili- 
geuter conputatis secundum meam eonscienciem expendi XLVi mareas et III solidos, quod me in con<» 
tinenti offlero probaturum de verbo ad vcrbum. Item dico, quod summa detentorum de omnibus ter- 
minis, eeeundnm quod michi scripsit honorabilis dominus . . decanu» predietus et Juxta meam conputa'» 
cionem, ascendit ad CCl, XXXIX mnrra« t l VIII solidos, nisi aliquis, quod michi non constat, per littor.T; 
<licti domini . . deeani plus docucrit se dedisse; et quod predicta summa sit detenta, couputabo, si 
necesse fiierit, in specie de ^erbo ad Terbom per scripta Hinrici canonici aancte Marie ad gradus in 
Golonia et per mea scripta super hoc confecta, que paratus aom in oontinenti similiter exhibere. Item 
'dico^ qnod «mnibua oonputatis reiiabere debeo sex marcaa, qmt apendi pro defenctone decime in eo. 
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quod ad diversa loca citabar et gravabnr, (|uod pleniuä declarabo, prout fueril (Icclarandtitu. El panius 
mm dopcrp in rnntinenli per littcras principali - ( f pf? ndn jiiriirum. Piete!> M |tiili]i<f prolr^ianiur 
et notuni facimuä uumibus, quibus hec littere tuerint exhibite, quod venerabili» dunünus . . preposilus 
CbniBxie prcdictiis dictom oemputadonan nobis et quibusdam allis elerie!» prmentibus audivit, ratam 
liabuit et approbavit vira voce et patentibus liltcris mh. quas ><igillo ipsius . . prepositi munitas et 
conputacioui suprascriplc tiaiisfixas vidhnus et legimus sub hiis verbis. Nos dei gratia . . prepositus 
Clauaxie caiiüuicuä cccleüic Leodicnsis collector dccimu a scde apoütulicu dcpulalus conputacionem 
dilecti nobia Luberti caneraiü eoc)esie SflaatieiinB, eui hee littera nostra est transBza, supo' negodo 
decimali ipsi a rioh\$ commK- ^ proscntibus capitulo Sflt^n'ifnsi, ..priore . , Icclore Predicatorum . . , gar- 
diano et ..lecture üatrum Miuoriuu ad hoc vocaUö et quibusdani &\m ciericis oppidi Süsatiensk audi- 
TÜntis, ratam «am faabuiinus et approbavimas fore ") justam uaque in bodieniain dieiii, daolee ipst 
. . canierai'io has littcras sigülo noatro sigiiatas in teatimoniiun super eo. Actum et datmn Susati amio- 
domini M'*CC° oc-tuagegimo terti» crasthio p:i*ohe. 

In ciyus proteätaciouie «t facti te^tinioiüuw et robur iios . . decauus et cuiionid sigiila uoüLra, 
qui aigiUa habuimus, nos . . prior et . . gardiaaus ac . . kctores predieti aigilk domorum noelrorum pre- 
a«atibu8 duximiis.apponenda. Datum. 

n) fori Or. 

Or. «n jKj^f. Sl-ä. SßkuUr. StmmtUeke Si^l mtt AtuiuAim von xtteien von dm P^rgtmaU-' 

737. 

Jlfartii» iF. iwrinM dm JE?. Ginro» «bw Prid^, t» Setreff semer MSitche die Eriudtaften 
im Mcibäie» und JiMMMKeM, mt ÄMmäkme der h^tmgii», mmtrtien. 

Orvieto 1283, Juni Iß. 

Martinus episfopii« •^mti'; ««Tvontni dci dilectis filiis . . abbati et conrentui monasterii Cor- 
beyeuüis ad Romanaiu ecclesiuin iiuHo niedio pertiueutis, cirdiiüä saacli Benedicti, Pit;;dcbui'ueni»i$ dioce- 
sis» salutem et apostolicam bencdietionem. Devotiofiis vestre preeibua inctimiti — ineursurum. Hat apnd 
Urbem veterem XVI krt!« mia- julli pontincaln^ nostii anno lertir». 

Or. im Kyi. tk.-A. MünaUi: Bulle au rothgelbm Ümifuf ädcn, At^ dem Umbug reckt» p. R. 
Untm linka h. jöd. Auf der Rüektate Egidhis de Ad. MWwt, S30S7 nath Drmet bm 
Sc/i(i!rti ud atinttm. Dutielhst der Fehler nullo inodo tUät nwdio pcrtinentia. Bieratif 
bfzifht sich fhi li.ü fl r Vyl-. H^fi-mth- r '/.■ fiil m:i,\ XVJTT. in. fo'ti. IiihaUs-: Ufipc bulla 

Martini IV. bene est assei vanda proptcr ejusdem falsüicationen in annalibus Paderb. ad 
annum 1283 £ 150 (7. Antgakt). TJbi pro eo, quod summus pontifex Corbeam nominet 

ad Romanam ecclopiam nullo int-dio peHincre, annales dicant, nullo modo pertinere, 
i'xinde concludentes. Corbeam omnimode Paderboi iiensi episcopo subjectain esse, ut in 
iisdein unnalibui^ ad a. 1424 f. 540 (1. AusijaJx) videri polest. Qui error certe cras^us 
est et inaigni caatigatione dignixB. 

738. 

lüeki ülto mi iWerlnmi schreibt an Papst Martin IV. iiher die FwuUmng des Dominikaner- 
Uotters in Warhwg und bUtd seme Anordnungen m gc»thnngcn^ flbwekl er der Grüttdmff 
eadimmmieiri gevmen vnd auch die Zne^nrnrng des Ki^itde fiMe. 

Actum 1283 Juni HO^ datnm in Paderhwn 1M84 Wkr» 23. 
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Reverendififiimo ac sanetisairoo patri domino Martiuo sancte Roman« ecdeate summo antisUti Otto 
dei gratia Paderboraen^s «eeleak eketiu «t confirmati» obedieodiun debitam et paratam. Quoniaiii 

ipsos, ({iios deus misei it ur-^ et jam in juatificatorum statu magnifieavitt hos sancta Romana ecclesia ob 
det n vt'i oiiriam ac laiidabilin opera eoitun affoctuosiii': prf>«eqiipndn frratiis et privilogiis pluriiimm 
insignivit, ipsos, «t qui inferioris gradus, Status et dtgiiitatis esse dinoscuntur, nou absonum est in 
aainibua TTOerari et in eida neeessitatibua ob rerereDciam aedia aancte ante meniorate alfeetiiodiia et 
ofllciosius adjuvare fratrcs dicti ordinis fratnim Frcdicalorum. qui in viuea doinini Sabaoht indeflcientius 
laborantes dominum Ihesum Christum pauperem paupercs plenius immitlantur. Hinc est, cum ego 

cx jurisdictiune iniiii comlssa secundum cauonum statuta laudxibilia ex causis possim et par- 

rochiaa dividere et wiire et niehikiiidmiB divimim euttttm taiear ampUare, hoc ad dei sueque matris 
ac «nnclc apostolicc sedis honorem et reverenciam satrjn pro modulo mec pnssibilitatis sl«i1iosiu=; rtd- 
implcre. Unde quanduu parrocialem ecclesiam sancte et gloriose dei genltricis. Marie iu Wartberg 
mee dyocesia, que in obvendonibns adeo eat tennis, quod in ea. reetor suatentari non poaait secnndoin 
alias neeessifates et decenciam clericalem, cum cimiterio dedi libere propter dominum et fundum ad- 
jacentem vendidi fratribus ordinis fratrum Predicatorum in ip«io opido noFfrn et panoiliialis univi 
puritjcUie sancti Joliannlä novi opidi ibidem. Quai'um ecclesiarum ratione junsdictionis mihi cummissc 
ad me jna attinet patronatua, nee mihi in hüs ftctie apero aliquod obataculum preatitiaae, quod tempore, 
quo hoc egi, me a divinis abstinni ob reverenciam -( (Iis säurte »epius mrin uatc. ([iic mihi circa idem 
lempus ütteras et commissiones direxerat >) . a qua dicebar excommunicari propter quoddam debitum, 
quod bIiub aine meo mandato et acitu p« i (piandam membranam meo sigillo mnmtam contraxerat, 
super qiiibus, pater sancte, vos consului ac de vestra pietate a lali sum scrupulo «Mtdalus. Nec per 
id mihi in hüs iinpcilidientuin piito pcniturn. qtiia Urne cn!i<5pn?tjm rapifuli im i non accppi, quin divisio 
et unio pairochiarum ratiouabUis Jurisdictioni mee ordinarie sit annexa. Quam doualionem ac fuudi 
aUenalionem» qui mona quidam et rnpea pene cat ineulta, pater reverandiadme, ae peto ac rogo et 
■supplieo inatantiesime propter divini cuUus honorem juxta tenorcm mearum super hüs confectarum 
litterarum pro fundando claustro per tos, si opus pst. corrigi vcl innovari donationem et alienalionem 
et a vobis ratilicari fratribus deo digois ante metnuratis et ht>eralissime ac eflicacissime conflrmari ac 
JudiceB et enequtorea, quoa petierint, atramoa «isdari, ut, quod donatnin cat acvenditnm, jmlaqiiod 
deaidero. una cum ipsis et consequantur et valeant qnif tius possidcro In hiyus peticionis certiludinein 
ei argumentum «igillnm, quo utor, presentibus est aunexum. Actum anno domini M^'CGt'LXXXUP do- 
miniea ante nattritatem beali Joliannia Baptist«. Datum in Paderi>ome anno domini HKiGoLXZXIIlI» 
feria qidnta post dominicam.'qua cantabatur Letare. 

uiid~ Urt. — b) dir«xat Irl.: — c) toa dogpek, coiuuUi Ork. — <0 slmiiniM OHk. 

PiKrg.-Au»fertigtaig im Kgl. Sl-A. MSHtUr^ Fan Smd ». XV mf der RSd^titt ob copia litter» 

misse pape bezeichnet. Doek Mijft da» Pergament die Eimeknitte einer littera clausa. Ob> 
ah,-r p'uifih ,'hu' Ih'.ih'fjfhmrj sfnffpeßmdm, hhst .ilr.h nielU featt^m} jeUt fMt Jede Spur 
eine« iSi^geU. Ute Schreibweise m< »ehr inkorrekt. 

739. 

Mar Im I V. wiederholt dem päpsUichen Koilekiw für <üe Kirchenprovimm A^, Brmm umf 
Magdeburg Raffner «k (Mo «ifMW firlthem Auftrag, neue Summm dm FhnnMiur BrnfeMn «w 
«mim. Ofviäo Ui8S NwmtAer tO. 

Dudum tibi per nostras sub certa forma dedimus litteras in mandatis, ut — (genannien) civiboa 
et mercatoribus Florentinia — octo milia marcarum argenti de peeunia decime in oommisais tibi col- 

V«Mf. CllL-BUh. T. 45 
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lecta prOTÜitJiiB — assigtmicK. Scd quiu pre<lictoriiin mercatorum aocüS'— QOn nisi tria i i Ii i libranim 
Turonensium assigiia^sti. — tibi ppv alias noslras !iftoia= dj.«trii'ti- duximus ir^jungendum, ut l isdem sociis 
predicUun quauUtatem murcarutu — assigoait; curajes. — Ac tu — piedictaui quantitateia pecuaie 
prefirtis aasignar« mereatoribus uon eurasti. — Der FapH b^ff$Mt Um noekmaU sk pieAaraAm, mkbn^aBi 
»ollen Genannte (in eundeni moduiii) iht dazu zveingen. DaL apud Urbem ueterem III! idua noTembiia 
anno tertio. 

Fol Atch. JiegU 41 ßA. W Nr, HO. 

740. 

Martin IV. ahölU dem ju'lpsiUcht'n Kapinn IHdi 'uh, Prior dn Ändreaskirche m Ormto, 
KoUdUor Ml den Kirchaiprovinzeu Mainz und Trier, die Heitcdiätm. 

Qtvielo 12S3 Dectunber 13. 

Stent nobis caqMnaer« curaristi, prid«m tibi «^per eoUectione d«cime teure sanete ooneeaee Md»idio, 
4|tMltt eierces a lede apOStoUca deputaiu» qoiaqoe aolidortun -^lerliügorutn saJarium pro diebus siiigulia, 
in quibus circa coIIocÜonpiii laijnsnii iii \v vacarc conliiigoret, extitit i i'U-lituhiin Cum atifrra proplcP 
tuoi» frequeules discursuä — magiiani contiuue toueie cl liabere faniiliani propter Ai.'inim discrimina 
te oport«t ac etiam propter caristiam vietualiuiii in partibus ipsis — iiequas ex predieto aalario incom« 
bentia tibi suffere oiierü > xpi tisaruin, provideri super Um de betiigniUitc wdis apostolicc pustulasti. 
Nui> — ul ultra predictum tibi ^^alarium constitutum decem et octo libras sterlißgoruiii de pecuoia decime 
supradicte anno quolibet, in quo dn» coUectioaem Tacabis, — libere perdpere valeas, — duximus coa- 
cedendum. Dat. apud Url>em uelerem idus dcecsinbri« aono tertio. 

a) depuUio f/. Jit'/. 

Vat, Anh. Regüd. 4 t Jol. t't'J': Ar. H9. 

741. 

MartÜHk IV. hmuftrof/t den Themurar von St. OertM m JOßtiy die tämnigen FMIer vm 
Werdaier ÄhatetyiUem zttr Järfälkutg ihrer Pflicht anztihaHm. 

Orvido 1204 April 21. 

„SiKniflcanmt nobis.* — 

Dat. apud Urbem ueterem X! kalcndjis maj! (H.nlificalus noslri anno quarto. 

^rutuitioui>t von l2Sö Odober 2 im ü-gl- Dmtttdorj'. TeH Himmt wörtlich mit dtm Pri' 

vUetf Qreyw X. für Werden ton 1273 Deeember S^i olmt Nr. S89. 

742. 

Jtfbrfjft IV. bestätigt eure Schenkmff ilea Pciderionier Dom^^prin Mrimidt. 

Orvkto 12S4 April ;??. 

Mailimis episcopus semis servomm dei dilectis filiis . . decano et capitulo ecdcsie Padebnnu:ii~is 
«alutem et apostolicam benediclioneui. Cum a nobis petilur — riTectum. Exhibita eiquidem iiobts 
Testra pelitio oontinebot, quod dtteetus fiBits HenrkuA prepodtus eocleide Paddiumenaia cupiens terrena 
pro < i lestibus et traiisitoria pro i sulubj i coinmertio comnnilai f <iu;iii(l;ini l uriani sitani in tcr- 

ritorio vilic de Balhorne Padeburacnsis dioc«ais, ad dictum prepositum raUone persoue sue spectan(tem>t 
pro $tte et progenitorum auomra animanim remadio wbia et eldm eedesie Padebomenai intuitii con- 
tolit pietaUa, (proai in) Utteris lade «oali»etis pieniiM diettnr eonüncal Noa j|itiir ▼eatris ai^pliealii»- 
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nibuä iiicJiuaU, quod super hoc pie ac provide factum est, i-alum et graluin babeutes, id auctoritale 
apostolica oonflnnsraiis et presentis seripti (patrnciuio) eonununiiniiak NuUi ergo Sneuraunnii. Dat 

iqpud Urbrai uetercm X kalendas inaii ponliflcatus uostri anno quaiio. 

Or. stark btf»cfr''ili;.if 'in K<i!. Sf.-A. .](ff7itffr. JJullr viul Bi/cstimma hhhn /,/:f. 

FotUttui, 22120 nach Di'uck Schalen aU annum. Die t>chenkun(f hatte utUef AuMinniutny Je« 

EUtttH Om tm J. 1289 Marz 9 ttaUgfßimd^ (UrL ätmnäthtt in JVi d, ÜB.y, 

74:?. 

Martin IV. hmufira^ die Oenannfen mit dtr f'ji?>!rh/idung des Streites wegen Besetiung 
der Pfarre in Rifiscnbcck. Orvi«lo 1^84 Jum l^i. 

Hartinus episcopun servus seiTomin dei düeclb flEis . . dccano sancti Johaiinis et . . nuijoris Otim- 
buifensis ac Widctibrugen<«i.s Osnaburgensin dioeesis eccirsiaiuiu '■) prepositis salutem et apostolicam 
benedictionem. Sua uobis abbatissa ot < nri\rnfn* riKinnNl, ! ii iu Graueiilior^l ('j-;tercien.si.s ordiiiis, pa- 
trüne ecclesie de Hisembeke, Osuabuigcnsis diocesis, petiüone muui»liai-uut, quod Johanue diclo de 
Indagine eanonico ecelesie Angarieuais igusdem dioccsis Ktig^r^rent« mendaciter renerabiU fratri nostro . . 
CoIoiticiL^t uichicpiscopo loci metropolitano. quod CAiic-m acde^'m de RUcmbeke laiilo tempore vacaverat, 
quod ;ul cumicm ai i liicpi'icopuni erat ip-iiis rolhifio secunduin Lateraiieiisis statuta concilü legitime 
devoluta, ideni aretiiepiscopus magistro Lici iaco canonico cccktiie iu Susat Coluuicnsiä dioce^is suis dedit 
litten« in naandatis, ut, si e««et Ha, pi-edictam ceeteBiara de Risembdce prediefo Johann! auetorifate 
ipsius nrcilicpiscopi oonfeirc t>t assigiiaie curaret ipsuiiKpie in illius coiporalem possessionem induceret 
»■t tiiprotur indnctum. uinoto ab ea quolibct illicito dclrntor»', coulradiclorts per censuram ecciesiasfi- 
cain conipesccndu. Cumque prcdictus Juliauueä sibi dictain cccle-siam de Hiseuüjcke per cuudcni nia- 
giatrum Garlaeum conTerri peteret pretexlu hnjusmodi litteranim, ex parte dictarum abbatine et con- 
ventup fiiit coram ips« magistro Geilaco cxcipiendt) proposituin, quod, cum ipse ad predictain crr1r=inm 
tunc vacantera Weringerum dictum Hupe presbiteium .. archidiacono loci, ad quem de aritiqua et 
probata et hactenus paciftce observata consueludine institutio rectoris in eadem ecclesia de Risembeke *>), 
infra tempus legitimum canonice presentassent ae dictus archidtaconus ipstim instituerit in eadem, 
dictu^qne Wcrrngcni« rnm po^^idrret et aliquamdiu possedi==:ct piKifici' ot qiiirto. prpfnttis- mrtjristcr 
Gerlacus ad cullaliouem lu^jusmodi facieiidam dicto Jotiaoui de prcfata ccclcüia de Riäeinbeke, que nec 
de fteto nec de jure vaeabat, per easdem litferas procedere de jure non poterat nee debebat. Idem 
vero niagiilter Gerlacus de boc legitime cognito per predictas litteras utpote per falsl Buggestionem ob- 
Icnfns non c-^so prncedendum sententialiter pronunciavit juslitia exigentf ^'enun predictus Johannes 
ab eodem magistro Gerlaco ad dictum arc))iepii$copuin ex sufficieuti gravamiuc se appeilasse couilngeas 
«ppellationis sne causam magtatio GodefHdo canonioo ecelesie saneti GeoiyU Coloniensia sub eerta 
forma obtinuit ab archiepiscofKl ptedieto conimitti. Verum qiua pred^ctua magiatn' Godefndus de op» 
pellationc hu.iti'-inotü iniüntcnns cognito, prrdictis abbai!«=n et oonvcntu non mnniti« Jt«*c citatis nec 
äe per contumaciam absentantibus, ex arrupto processum predicti raagistri (ierlaci cu)ntra justitiam 
revoeavit, es parte dictarum abbatiaae et eonventus, cum id ad eamm pervenit notitiara, fiiit ad sedem 
apostolicam appellatum. Quocirca discrctioni vestre per apostolica scripta mandamus, quatinus vocatis, 
qrii fuerinf rvnrandi, r»t .iiiditis lilne indc propositis, fpmd justum fuprit, nppeMntionc po-tpositn «fnfimtis 
facieiiteu, quud deereveritis, per ceu.suram eccleaiasticam tirmiter obaervari. Testes autem, <jui fueiint 
norainati, si ae gratia odio Tel tiinore subtraxerint, orasura simill appdlatione ceasante eompettatis 
veritafi li'^-liniuiiimn pcilnbprr, Qnud si nun (imnes hiis exequcmiis potueritis inter(*-sf, dnn vestrum 
ea nichilominus exequantur. DaL apud Urbem ueierem idus junii poatiflcatus no^ aono quarto. 
Om — Md. «i/ fimir eiigtr » ätau mti ftHhi r ieU H. — b) Utr /Mt tin TMm, ««AI pwtiatM. 

45» 
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Or, m Kgl. ^.-A. Uihutgr. iitdle an Hanfgehnur. Auf dem Umbug rechts L. ['ergani. Obfn 
M ikr Mitte cor Jitrchttricken, theo* rteht* ac ras durchstrichen. In der Ecks Au. cweunal 
ttkräff ditrehHnekem. Unitr dem Umkug Imi»^ Jac RomaB. il^^ <l«rAietasAtfBrabttiUff. 
Adrette: Pro . . abbatissa et conventQ in Grauenhorst. Jn der Edte oben a. Reg. ArA. 
Ztwkr. III, 68 A>. 

744. 

Marti» IV. bestMi^t den \\'rri»fiir Ihipr ah Pfaner m JUeseubedt, 

Orvieio l:io4 Juni 22. 

'Martinus episcopus servus servorui» dei dilecio lilioWerinfero rectori eociesie in Risemb^ Osna- 

burgensis diocesis saluteni et apoptolicam bencdiclioncm. Justis petentium — coinplore. Ka proplcr, 
dilecle in dominu fili, tuis justis postulationibus gratu concurrontes assensu occlcsiam in Risembeke 
cum pcrtincuüis suis, quam tc canunice propüuis udetuptuiQ(!), sicul eam justc passidcä et quiete, tibi 
«uctolitate apostoliea conflrmainiia et presentis seripti patroeinio conununimuB. Kulli ergo — inciir-- 
summ. Dal. apud ürb«»m uelerein X kalendas julii iionlifit nttis nosti^i anno qiinrto 

Or. im KgU St.-A. Mmster. Dtdle u» rothgetben tSeidet^ädeH. Auf dein Umbug Ah sub (beide 
mit Aikürzutiff^eeiehen). Unkr dem Un^ug linie Jac RfHnan. Aiff der RideeeUe G oder G 

olmi in der Kcke. Imprtroni nicht zu leaen, 
Rtg. Arek. Zt^hr. III, HS iVr. J2^. 

745. 

Hayner de Orh, pdjifiilicher Kdkktor, Hhnübt an Eriibkchof ^egfrkd WM Kli» Äer seine 
O^angemachaft und die Wied&r&iüHgnng de^ iM-sajcldcs. 

1284 2iovetnber ö. 

Rererendo in C!liri«to patri domino S(ifiido) dei gratia sancte Colonieosis eceleaie archiepiMopo 

ac sacri iniperii per Ytaliani arcliicancellario R(ayneriu3) de Orio prepositus Glauaxie, canonicum Leo- 
diensis ac doniini papo nuncius ad coiligcndas decinias per Colouicnsem, Bremeiisem et Magdeburgen- 
Stiin pruvincias dcputatus, salutem et paraüun ad ejus beneplacita Toluutatein. Cuui bactenus speciaÜtor , 
per dominum E!(verhardttm) eomitem de Mat*ca fuerimus a carcere nobilis viri S(imonis) domini de 
t.ippin, quo frravilcr Icncbamur, certis condicionihns libcrali, virlrürof iit infrn r;u iii-i)[ iviiiin proximn 
futurum absuluuionem excoiiuuuiiicaciuni» f^enlentie, quam ideni duininuä de Lippia incurrerat cum suis 
fiompUctbos, deberemus Bumptibus proprüs impetrare, alioquin mille roareas per eundem eomitem dido 
domino de hippia solverenius; et propter lioc Willclmum fratrcin nostrum dimisimiia obsidom. quo- 
n«qiie de predicti^ mülr marcis dicto coiniti facta fui.s.st't caucio specialis, super quo volebat ccrtificari 
per duiiüuuiu Aduiptium de Waldecgbcu oostrum coucanoaicuni, quem ad huc uübiücuni Leodium de- 
atinavit, quo reddiins certior per eundem coneanmieum predietum fratrem nostrum W(illetanum) nobis | 
reniisit, assignatis et traditio ij)-! domino A(dulpiio) per nos octiii;,'i niaii is I.. (iili, i!-.niu^ prius | 
ncccssitate cogeute et licet, sicut dominu placuit, per vestram indostiiam dictc cuudiciuues fuerint irrile, 
casse, vane et penitus anniiMe(!) sicut prefatus comes nobis suis Htteris dedaraTii, idem dominus 
Aduipbus, qiMmquam a nobis fuerit apedaliler roquisitus et inonitu^, ut dictam sunimam pecunie nobis 
ir.to;:rp mtderet, cum ad nirliihim ps'^ent condicione? rrdtiii i-. rMidlc-. idcm nobi-i l)on;i fuJi' n -pondit, 
quüd prefalam ttummaiu pecunie a luco, in quo eain deposuerat, scüicet a domo fratrum Minorum 'l'ra- 
jectenaium nullatenus nec ipoe nec per alium renukreret, donec cum domino comite et cum benepladto 
nostro aliter ordinasseL Quia vero idem dominus Ä(du)phus) motui proprio magis innititur <iuani usui 
rationis, prefatam summam pecunie sue pronusaionts (ade nobis oblitus a dicto loco, in quo eam 



Digitized by Google 



357 



■deposuerat, transportavit et tramportari fecit pro sue Ubito voluntalis in dispeadium terre sancte, ci^us 
pecunia exisüt» et ceclesie Roman« eontemphtm. Quaro paternitatem mtram aflbctuow rafamus hu- 

militer requirentes , quatenus prefato dutnino E(verhardo) CORlUi de Uaiea vestris littms demandetis 
yel, 81 prpfens fuerit, sibi finiuttr iiijuiigatis, ut tÜLtam stimmam pecunio nobis integre restituat et 
resUtui facial siue mora ita, quod coiiti-a cum noii habeamus inateriain procedeadi. lusuper paternitati 
Yeetre «upplicamus, quatenus modum pacis et fonnam composlGioiiiB inter lu» et dcrainiuii de Lippia 
inhite. et per quem modum prefate condicionei: infor nos et ipsum halnte eint eanate, nobis vestris 
littoHs plac-fiii intitiiitre. ut vos super hoc »piul Hoiiinnaiu *>cr'li";iam valeamuB mcfito oomiiieiidare. 
Datum domiilicH po»t omnium sauctorum aiino dotnini iMCCLXXXilil. 

lütftatat nach Or. «m» 8t.'A, DSmläerf. Vtrgt. Vrk. vm 1S77 No», 2i tmd von 1278 
Dee, 36. 

746. 

MartiH IV. erneimt dm päpstlichen Kaplan und Kollektor Dietrich an Sttße des um »äne 
J£ntlasfsuug amuchenden Bmjner de Orio zum Koü^ftor m der K(^ter, Bremer und Magdeburger 
Kirchenproviut vnd für die £Höcef<e Kammin. 

Perugia 1284 Novemb&r 27. 
De statu dedme terre sancte, Kv^m coUeetkwiem feUda recordationis Grcgorius papa predecesMr noeter 
<lilecto Ali» Haynerio de Orio prqioijito de Clauaaio in Golonieosi, Bremensi et Ifagdeburgensi provintÜH 
ot diocesi Cammiiu n-i — duxit — fornmitfeiidam, — cum idcm propnsilus — se ab ejusdcm collectionia 
comniisäo äibi ullicio exoueruri humilitcr poslularit, le, licet tibi a tiobis in Treuerensi et Maguntina 
provintiis sindlia decine oollectio sit oommissa, dicto prepodto in eodem oflScio aabrogamus diaeretioni 
tue — per apoatoKca aeripta mandantes, quaUuus ad partes illas — te personaliter conferens — tam 
ab eodem pn-f^o-ilo r^\r.\m <>finn) ab aliis ad i oUigendani decimrmi deputatis — exiga-^ rationem nr uni- 
versa — collecla s(!u reccpta vel deposita — et omiiia scripta, litteras et instrumenta de coileclione — 
confeeta penes dictum prepoaitum — exigere — procures, — invoeato ad hoc, sj opus füeril, auxilio 
braehii s<m ul.n i^ — . Oat. Perusii V knlendas dcccmbris anno quarto. 

Vat. Anh. Retjbd. 41 fol. 208 Nr. Martin IV. befiehlt unterm 2H. NoremLr demselben, ye- 

nannten FloretUiiwr KaufletiUn das gesammelte Geld zu übcrwrütett. („Cum te ad Coloniensem." 
— Dat. Peruaii IIIT kalendas decembris anno quarto.) Ikmn ^ewäkrt «r ihm am 2. 

cnnber das Recht, weil yeijimtirnrtig in jenen Geyenden die Lebetisvtittel aussergeviöhnlich theuer 
seien (in ipsis pruvinliii» el diocesi habenlur ad presens victualia more solito cariora) 
täglich, so lange er K<Alektor Mi, octo solidos sterliugorum predictis quinque solidis et 
decem et octo libris in eis pro rata temporia nichOominus computatis. („Olim nobis ex« 
fioiu'if cnravi'-fi.'' — Dat. Pernsii Uli nona*^ di C' iriljri- ) Vat. Areh. Regbd. 41 fol. 208 
iW. 40 und 20U AV. 41. — Dm eratgenamUen Au/ trug tciedtrhott üonoriu» IV. am 22. 
Seplemhtr 1286. («Gnm dedmam.* — Dat. Tibure X kalenda« oelobria anno aeeimdo.) 
Vat. Anh. Regbd. 43 f. 167'- Ar. 14'i. Vgl iVon, J>« rtgitlft* dFHoMriuM IV. iVk $40 
Mtumlam iftv 424 und 425. iW, 1274. 

Martin tV. Uftddt dem GenaunteHt dm a» e^uer 8kiUe tarn Kollektor muamten Prior 
IHehieh Beehmmg ehgideffe» und iKe auf die Samuämg huttgtidkeu SdmfUiüdtie tu i & er gAe n. 

Feru^ 1284 Deeember 9. 
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Rayneiio de Oriu prr^popito de Cliiunsio. 
De statu decime lerr« «»aiict«, cigus collectio in (Joloniensi Bremensi et Magdeburgensi pronotii»- 

— tibi hactenus extHit ab apostotica aede conunina, volentes per diteetum fflfaon Theodericum priorcm 
eeclesie sancti Andree lirbeuetane — certitudinem picnam habere — eundem capeilanum tibi in hiyus- 
modi collectionis officio — diiximuK subrogandniri. Tk^lt ihm das Amt de» Diffrirh (vtfL vor. Nr.) mit. 

— Quocirca diKcretioui tue per apostolica scripta tnandamus, quatinus meoiorato capeliano de onmibus 

— d» predietis dedma, vleeeima, lecatSs, obrtntionibwt ei aUis per fe eoOeda — reddere ratiomni — 
ac nidvena scripta — exhiberc — procures. — Dal. Perusii V idii= dccPinbris anno quarto. 

Vau Arch. Kegbd. 41 JoL 203» ^ir. 46. AufälHg itt, dm» hür dat JkhUlamtagtgemch R.'t dt 
Ori» gar nkkf «ivah^ tekd, 

f 

748. 

Mmomm IV. betmfirofft de» IMnmten 9. Xatitm mii ünkmidumg der Klaffe tmkar Oekh 

heken gegen Soester J^aieH. Tivoli t2S5 Jtdi 15. 

Honorius episcopus scnus fienorum dei dilecto fliio .. decano eeclesie Xanctensis Coloniensis dio- 
ceäiä balutein et apuHtuUcain benedictiouejn. Conquesti euut nobis Couradus canonicus ecdesie in At- 
neaberg ac Henricus d« Uerio derfeua, quod Hermamitts dicti» WamlMMtieker et Bodo diettis Gonota 
Snsacia laici Cnlnnion^is diocesi.s super torrif^^. dobitis. possr««ronibus et rebus aliis ad r(« communiler 
pertineiüibuä i^juriantiu- ciudtun. Quocirva dii>crvciom lue per aiKMtoliea scripla loandamus, quAliuuD 
portibus oonvaeatis audias causam et appellatione remota, uhiiü ceBoantibiia debito fina deddaa fadena, 
qqod decreveris, — testinioniuni perhibere. Dat. Tibure idos julU pontificatu« noslri anno primo. 

Or, im Kyl. iit.-A. MünaUr. Bulle a>i Ilunßefimir. Auf Jim Üinlug irchts f. R. Oben in der 
Eck« rtchUt An zweimtd «cUräjf durchttnehen. At^f der HvckteiU: Fheod^icus de Helpio- 
»tein pro . . . OUEjuw moeh tttti BmMt$bm^ 
Reg. Arch. Zttchr. III, 58 Nr. J26tuMiJ, weä WOmsme da» MknärkeHe id. für kal. ff«U$m. 

749. 

Honorim IV. beauftragt den Domdeckatiten von Bremm ^ daa dm XL Btntd m der Oena- 
hhldter Diäoeee m QHtem SHtrieeene demselhen trird^r m vere^taffen, 

Tivok 1285 August 13. 

»Ad andientiam tKMtram." 
Dat. Tibure idus auguflti pontiflcatti« noetri anno 
Pottkatt, 222S0. 

750. 

Homrius IV. gibt dem Magister md den Brüdern äes I 'rediger ordern Weisungen üb&r ihr 
FerAottM heim Interdikt. Tivofi 1285 September 13. 

„Mcritis Testre religionis.'' — 

Dat. Tibure H\m septcmbri-^ pontificatu^ iio-trj nnno primo. 

Or. im Kgi. iiu-A. Mütutei: Btdie um rothgeibm Seider^äden. Axij dem Umbug reehc» Dorninicus, 

NNttr dStH» Umhiff Hakt V- 
PbtAatt, SSXff, 
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751. 

Honorim IV. ertiteiU dm Magister und den Brüdern dm Predigererdeiu die E»'lmä)nis&, dass 
sie, f<üls hei Neubauten der IHÖeeBOHbigdi«^ Sehwierigkeiten rrJUt&e, )edm hduibige» Bietkof «N» die 
Weihe amichn ilürf n. Bom 1S85 November 25. 

,Ex parte vestra." — 

Dat Rome apud sanctam Sabinam VII kalcndas dc'ccmbris pontificatus nostri anno primo. 

Or. im Kjfl. St.-A. Mümter. BvU« m rothgelben SMettfädim. Auf dem UnUmg neeht* Sy. Vefi. 
Unt'r dem Umhuri 'i'nh V. Auf der Rückaeite obm Pri «liratnnmi. In der AKttf von 
gleichzeitiger limd Fratrum Prodicatoiiiiu in Warlberch. Pi-escntatuin fratri Johanni 
Sperewer in di» beat« Prisce vii-giiiii; (ffi. Jmmta^ 

752. 

Banmnm IV. beatät^ dem Ifior und Konvent des Pmlif/erordew in Warbttrg die dwrch 
£lekt Otto wm Paderborn gemachte Schenkunff der Mnrimkirche daselbtt. 

Rom 1286 Januar 9. 

Hanorivn epbcopm aenrus serroram dei dfleetis fiUis priori et eonventui fratrum ordinis Pre« 

dicatorum Wartbcrgensium, Paderburnensis diocesis. salutem etapostolicuin benedictüviu in Cum a nobis 
petitur — effeclum. Sane pelitio v»'«tr;i rinhi'? cxhibila coiitinobat, quod dilectus tilius Otto electus 
Pi^deburoensis, postquam elecUo de ad ecck>»iaiu Padeburncnsem facta cxUtit canotiicc coiiflrmata, pro» 
▼ide «mmdenuis, quod eoclesia parroefaiBÜB beatelfark in Tinea oppidi WarQMrg*ensis adco tenuia in 
redditibiiN cxistcbat. quod rector in ea non possct de illis coinode substentari, ut cultus divinum mag:is 
augeretur, ibidem parrochia ipsius ecclesie sancte Marie pam»chie «rrnr-ti Johannis sibi viduu uuila, 
ecclesiaiii ipsam. ci\jus cuUatio ad ipsuin electum libcre peiüncbat, cum juiibus et p^rtinentüs. suis 
ordini fratram l^^dicatoinim pro ediflcando inün ctanstro et alüa olBcinis suis usibua oportunia pia et 
providri (leliboraUoni> coiituliL, prout in palentibu.s lilti'ii.s indo confectis plenius continctur. Nos ifnfjtte 
vestris supplicalionibus inclinati, quod super hoc per euudem electuin provide factum est, ratum ul 
gratum habentes iUnd auctoritate apoatoHca coofimuunas c>t praeeittfs sct-ipti patrocinio communimoH, 
defectoni, qui extitit in preinigsis pro eo, quod ad id l apituli Padebiirueii-i^ non accesait aaaenaua, 
«iupplentes nichiloininus de pl«iiilu<lin(* pt)(p'-!tati'^ Nulli w^^n omnino hominum litoat \nmc püjririiim 
nostre confirmationis et suppietionis infringere — incursuruui. Dat. lloine apud saiictaui Sabinam V 
idos januaril poDtificatna noatri anno primo. 

Or. im KgL St.-A. Mütut^-r. Bulle an n^ffdhm SddtnfSdtn, Auf dem JJmdmg rtddt Domi- 
nicas. Uitfer firm Umhug \\ 

Potthaatf 223%il nach I/t-uck Scfiatf^i ad a/uium. i-enicre hn-rauf btzügl. Urkk. demnächtt in 

m dHüB, 

758. 

Emorim IV. bestimmt, da-ss aus den von MafiisU r und BrUiem de$ RwKgenrdmm mmw- 
ekkÜff jWadUoaaeMil VertN^ kein Präjudiz entstehen aolle. 

f Bwn JJiSO Jatmu lU. 
yßtXüfßeme fnor.* — / 

DaL Rome apud sanctam Sabinam XIIII kalcndas febnmrii pontificatus nostri anno primo. 

Or. im K^l. S(.-A. MwMUr. ItvtU an roth^^lben Sei(^r>tmlm. Auf dem Umbuff i, LSLWr, Unter 

dem Umhug Unk* V. Ä^' der Rikkaeite Predicatorui». 
PoHkiut, 22363. 
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754. 

HoHorim IV. (fnrdhrf den Nnnnc» im Kl. Benninghait^f^n (abbatisse et conventui monastorü 
in Benekinchuseii) das Pricih'i/, iht f nehlidien V&rwfMdten in (dien beweglkfteH und mätewegltchen 
Gütern zu beerben, Leiteayiüti aiisyenommen. 

Born 1286 FAruar 20. 

Dat. Rome apud sanctam Sabiuam X kal«ndas inartii pontificatus nofitri aono primo. 

Or, im Kffl. SL'A. MSiuter. IMle an rothgrlben Seiden/äcim, ütUer dm Uvtbuff Unit l£. tloS. 
In der Mitte oben cor zweimal schräg durcliJitriehm. Auf der Räektntt oben Albertus dfr 

Lippia. An d<i Adrc^s.^u rif pro . . ahltutissa coiiT«irttt iROOMterii de BeoeldiichuMii.. 
PoUhastj 22376 nacJi Druck bei ikibeitz, U Ü. I, 416. 

755. 

llouDnus 1 V. erlheUt dem Kl. in Lippstadt das Pnt dam es zur Zeit des aUgemeinen Inter- 
diktes, sofern daue^ mdU spedeU das Kl trifft^ angegf^tmtt W»» OeUeaHaut AoICm dmf, 

Bm 1286 Fi»mar 20, 

Honorios epiBCopus servua servoram dei dikcto filio preposito ac dilectis in Christo flliabim . . 
priorisse et conrenlui inonaäterii Lipp(»nsis per prcposituiii et prinrissam soliti gul)ernari, ordinis sancti 
AugusUni, Ckiloniensis dioccsis, salutcm et apostolicom bencdiclionem. Devutionis vestic precibus ia- 
dsDati »uctioritcte Tobts pr«wDtiam indulgenuu, vt, cum generale terre ftwrit interdictam, Uoeat voUs 
clausis janiiis, (piilnislibpt aliis prcserlim cxrommunicati» et inttndirtis exrlii^i?, non pulsalis campani^, 
summissa voce divioa officia celebrare, duxmnudü causam non dcdurilis interdictu uec id contingat vobis 
specialiter interdiei. NiilM «rpo omnino horainum Ueeat hanc paginam nosti« eonceadoiiis infringere — 
incttrsarain. Dat. Rotne apud Bunetam Sabinain X kalcndas iiuirtii pontificatus nostri anno primo. 

Or. tili S/if^.'^arrhw :u Lipputadt. Bulle mit Seidenfäden fehJt Auf di-tu ümbiuf rechte Sy. T., 
unter dem Umbug links . darunter M. Röc.; Vermerk dea Korrektors ü» der Eck* obm 
mAlff An, «iMAnaf «eAr<E^ Aatkatriekm. At/^ der ^idkeeUe obm niekt «wAr tu Uten aU 
Adresse Lippeii. 
R4j/, Jj9p, Reg. II, 26 Nr, Ö12. 

7ÖÜ. 

Hmorius IV. gewährt KL Freddsloh dasselbe Privileg, u k dem Kl. in Uppstodt; vgl. vor. Nr.. 

Bm 1286 Aftü 26. 

Honorius episcopus servus scn^orum dei dilecto filio . . propouto ac dilectis in C3iriBlo flUibUB . . 
prforisse et conventui monasterii sancti Blasii de Fredesie per pr('F»o«itMm rf priorissam soliti gubcmari, 
ordiniü gancti Auguslioi, Magualine dioccsis, saJutcm et apostolicam benedictionem. DevoLionis vestre 
preeibiiB inetinati auetoritote voliii pieeaitiiiin Indulgemua, ut* cum generale tcm inteirdietnm fiierit, — 
u^rfiii-fi iri.^ die vorAtrg, Dat Rome qmd eanetam Sabinam VI kalendas maii pontifieatna noatrl 
aono primo. 

Or. im Kgt, Sl-A, Hmmmr. BuUt m rethgeAm Seidnifadeit. Aief dem Umbug recht» Jac 
Anag., beide mit Abkürzungszeichen. Unter dem OwAif ndlte — üi/ der RSeieeHe- 
oben Otto PrageS. Honoiiun vtrL SekrifL 
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767. 

Butorius 17. wmnni den Bischof Heinrich vm Basd m SkBe des « w rrtOfiew a w Bni^ebofs 
Werner »um JßytbUeh«^ «om Mmmm und fordert die Suffragtme mm Qdnaream g^en 9m auf, 

Born 1286 Mai 15. 

„Ronumi pontifieis." » 

Dat. Home apud sanctam Sabinam idibus maii anno pi inio. 

Pottheut, 2243!^. Seuerdings aui/ilhiHefuis Keffett bfi iW. Prem, Ua rhjistres ,r Ilonorluf: TV Xr. 3ßS, 
In eundem modum umversis suüragaueis episcopis ecclesie Maguoline iiiandat, qiialinus eidem 
areliic|ij§eo|Ni obedientiam et nverentiani ddtitam «Mheant. Dat. nt sapra. 

F<A ArdK RtgbA. ü feL 98 Nr. S64. Ltiekrt» nickt M /MmC 

7Ö8. 

Nikcims IV. überträgt dem Frojtst von •% Waihurt/ in iSoest die Entscheidutig über dm 
BeaUM der Kinske «» TRfftmar. Born lim April 9. 

Nicobus epifloopus Mm* KrTonun dn dileeto flHo prepotito eeclesie sanete WalbiVBis extra 

muros Stisationflp.« Cnlonicri?!'^' rliocr-^is «:iltüeni et apostolicani bciiodictionein, Sun TKiht=; Hermannus 
dictum de Siaestorpe presbyler pt-ticiuae iiiunstravit, 4)uod, cum Gyseleru» de Volciiiarsen ckiicus Ma- 
guntinenalB dioeeuis eeekale deWjrtnnr predtete diooiiaiB fiiho asaerana ae reetorem, ei quod dictus pres- 
byter »upcr cadem eoclesia itijuriabalur eidom, ipsom super hoc coram dccuiio ecdeste «atlcti Bartho- 
limiri in Blaiickenburch Halbcrshidt'ii>is dioccsis apostoJica aiictnritatf traxis-t-f in causam, ideni pres- 
byter ex eo sentiens ab eodem decano indebite se gravari, quod ad locuui non tutum citabal eundem, 
aKmn ei oontra justiciam denegansassignare tteetmun hnrntliterrequisitum, ad sedem apostolicam appd- 
lavit Qlioeirca discretioni tue per apostulica scripta ruamlamus, quatinuH, >>! «'$t ita, rcvocato in statum 
dr^hittnn. quicquid po^t appellationoni linjusinodi iiivincii- trmore attotnptatuni in causa ip'^a. juxta 
priorum contincnciam litterarum appellationc reraota previa ratione procedas. Atioquiu partes ad pre- 
dicti deeani remittas examen appeUantem in experöis legitttmis eondemiiando. Tcetes autetn, qui 
flierint nominati, si se gratia, odiu Tel iünore subtraxerint, per censuram ecclesiasticam appellatione 
cc'>^^<ant(> (onipt'llas vr iitati tcstimniiinm perhibere. Dat. Rome apud sanctum Petrnm quiiito idus 
aprilis poiiÜlicaluä austri arutu prinio. 

Eopü «. XVI M» AroUmtr Kopiar I foL 17» der DamAuakammer m Ardten. Bm^t^ 
emt vm. jprKMA üt Ekrch* S29S Aprä iS dum KL ilrofaim mi. 

750. 

Stliolaii-< IV. iihrrfi<if/f tlfn (ioKunitni die Eiilsrlii-idioif/ iJis Streiies über iUu Besitz der 
Kirche in WÜhnutr zwiachcn dein KL Aroi^sen und dem Priester Gyseler von Volkmarsen. 

Born 1288 Aprü 9. 

Nicolaus cpiscopus scitus scrvorum dei dileclis filiis decano sancti Victuris extra imiros et cantori 
sanete Mario ad (^iadiis Mat-nudiucnsis ac Pftio dicto de Moguntia canonico Fraiirfordeiisis Magiititinonsia 
diocesis ecclesiarum saiutem et apuätuiicain bencdictionem. Significaruul uobiä preposilus, priorissa el 
ccmventtis monaaterii Araldensis per prepositnm et prioiinam soUti gubernari, ordinia «aneti Augustini, 
Paderbnrnensis diod sis, quod, cum Gyselerus de Volckmanen elericua Maguntineiuda dioeeaiB fida» 
asserens ecclpsie de Witmar diclo .Md^'untinciiiiis dioccsi«, quam prepositus, prioris«« ot convfntns prc- 
dicli in usus j)i oprios canonice obtinent et tunc obtincbant, esse ae rectorem, et quod iidem preposituä^ 

Wertt Urk.-BB«h V. 46 
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priorissa et convcntus super predicta ccclcsia iiyuriabaniui* cideiu, diclo» preposilum, prioriseam ei I 
conTentom super hoc oonun sdiolastico ecchsie NorUnutaun predide IbganlhieDflu dioceds, eiii bone 
memorie VV'crti)ieru.s arcliicpiscopus MaguntinensiB «fflWHiin bigiisnodi aucloritate orcUluiria commiseral ' 
au(iii-"ii(l;iin. traxi'^fcf in can-.a. landfin prcdirta ran«a por appcIIationcTn dirtoniin propositi, priorisse 
et cotiventus ad curiain Magunlinensctii tunc Maguntinensi sede vacante ex sutticieate gravatoine de- ' 
Toluta, dceanus eedMie Maguntincnsta, <|tti auetoritate capHuU Uagunlinenaia de eaii«a appellationte 
hi^usmodi cognoscebat, in prediclum Hys-li iuni i[iiia lifahi^ legitime compareie coram ip-^o in prefixo 
sibi terniino peiemptorio coiiipelenli contumaciter non curavit, propter hujusinodi contumatiam mani- ' 
festam excommunicationis promulgavit sentealiam juslicia exigente. Quare dictus prepositus, priorissa i 
-ei oonTentuB nobis humfliter suppUcarunf, ut scntcntiani ipsam robur faccremiu firmitatis debitiim ^ 
obfincre. Quocirr-n rtiscietioni vestre per apn^-tnlii .i si r ipfa mnntlanm«. q»ia1inti<; >^'>nteiitiaiii tp^sim, , 
sicut raciouabiiiter est prolala, facialis auetoritate iioi$tra usque ad satisfactioneui coadignam appcllatioue 1 
remoto inviolabiliter obaemil Qood si non omnes bfis eiMpendia potueriÜB interMse, duo Testrum i 
« mbflomiiras exe^ntur. Dnt Rone «pud mnetum Petnim ^into idw tpnH» pontifimti» noetri 
Anno primo. 

KepU «. XVTim Arofa. Kojmir /ol. 17 auf der Domänaiitmmtr m Ardtetu 

7G0. 

XikoJatr^ TV. fhrilt dem AU wm St. Auhcrf, dem Drchrrtiffn s. CJanfrerici itnrf dem Kuno- | 
nlkus I rmko w Cambrai mit, die Richter des Ersbifchofs {Siegfried) von Kötn, der Dechant und ' 
Magister Gottfried von St. Georg in KöIh, hätte» nach Angabe der Siadt Dortmtmd in Sadte» des ' 
^atnnate$ ätr Karten- md IHkdmkirtke und dt» Jakoimeaaltates m dar BätutdSär^ iber Dori- 
numd trat» vorher dn^d^ter Jppdlaüom der Stadt mmm tat^vrwiUai ßpnujk gethtt» imd die JSIv- 
ipommmühifiM verhängt; er fordert eie zur Urdersuehmg und eveMtu^Ue» ÄMfMbmg des i^Mtidb«» mf, 

Bieti ms JuU 15, 

„Sua nobis." — 

Datum Reate idus julii pontiiicatuä nostri anno piinio. 

Fott/ioat, 2276 ■> Ih-w k Ztschr. f. vntM. QhA. 7, 2iö. Fohm, ÜB. derSt.Doii»mnd 11,330^ 

zulttzt Hübet, Dorm. UB. I, 201. I 

I 

(Iii. I 
XU:i)fo>(< 1]'. fordert unf'i- Anfi'hr'in'/ 'Irs in cir. Xi. ICiinihnten dif dir-^rlltsf qnianiden 

liichter auf die Klage Ihrtniunds tüjer VerweitjcnoKi drr scfirißkke» Aufseichnmtg der Akten zu 
UfUer suchen. Midi JJSS August 13. \ 

«Sua TobtB." — 

Datum Reate iduä augusti pontiflcalUfi no4ri uniio primo. 

PttAatt^ 2277S. Ifruett Ztschr. 7, SU; Fahrn II, 332, Rübel 1, 20i. 

762. 

Nikolaus IV. fordert unUr Anführung des in Nr. 7ti0 Kneähnten die daseJl)st genannten 
Jtichter auf dtr h'ln'/r f)irifinunds, rfo**? dii' IHr/i/er »'ivh! dir f>t'(iuh't,r/iaif/ litr PusitimiDi Ihii- 
munds durch den ßechanlen von St. Maria ad Gradus h> Köln verlangt habai, untersuchen, 

MUH 1M8B August Id. 
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,Siia niiln«.* — 

Datum Reato idu" rmgrii-fi i'ontificalus nostri anno primo. 

Fotthaat, 22774. Druck ZUchr. 7,241; Fahrn, II, 331, Rubel, /, 2Uä. 



763. 

Nüuiaiu IV. theilt dem Propst, Derhanfm und Schclaster von Devenler mU: die Stadt habe 
den Ertmar von Suntheim (Ertrnanis de SuntheyiiO, ' Ih'-u in Dotimutid uohnr^den I/ih'n, treffen 
seiner Exre.Hne narh Dorfmumier Recht bestraf i; diestr luthr str/t mi (fen Erzlischof von Köln ge- 
wandt und seien die Soesler Kmoniker IHelrich von Aiiemi utul Hubert sowie der Käner Kl&riker 
OültatMk ». Jfofwyi M M w i «0M dieam mit der IMmmiimg beauftragt, wog^e» die Stadt Verwakr 
mag eimgtiegt vndt an ika, dem Papst, t^fpeBirt habe; er beaaßragt die Adresaatat, die 8adie m 
pmfea. BkH 1S88 Aagad 26. 

Dal. Ileate VII kalendas seplembris ponfificatnn no«tri anuu primo. 

Or. im Stadtarchic in Dortmund. BuUe an Jlan/schnur. Rechts oben |. Attf drr Ruck-seit« 

obtn A» dtr 3ßUe Baldefwini» de Confloencia. (ißtgelheiU «m Dr. RSbiL) 
Mhatt, 2S78S, Dmek iUbw, J7, 884; JUOO, I, SM. 

764. 

Hikdam IV. ernennt auf ßitien des Kl. Ootteähal beim sächst^fdim Cortm (Brenkltamen) 
^ den AH wm AmdmAttm mm FMAr desseSben. 

Lateran 0) 1288 Septeatber 7. 

Nieolaui epiacopua sem» iervoram dei di1«eto filio . . ablMiti in Amelungealwni Müntaii tA apoito- 

licam benedicticnirm. V.nm abbati=>a ff monialcs Cistercicnsos in Vnllo dri prnpc Corbeiani Saxonicam 
conaentieote Ueimico abbate CorbeieDüi JiumiUter Dobis supplicarint, qualenus curam earum iu spiri- 
ttnlÜNM tibi «pedaliter et pcraonaUter «nnmitlere dlgnaranur, noa de tna religioae, irite nonditw, 
piKhitate et cirenmqMcta i)i(ivi<Ientia pleaam In domino ildttciam babentea al «penntaa per ta apirU 
tuales sorore*» prnf(itura.s, discreÜoni tue per apostolica scripta mandannis, \\{ ouram earuin wllicite^ 
gerem scracl in anno circa fcstum sancti Michacii.s archangeli officium religiöse visitationis m impen- 
das et pndeaaoni monialiiiiii iatSua monaBterii aenqier intersb eaaqne in nwnAChas benadieeiita dooiiin» 
beuedicas monadiakfii haUtiim eis largienda Datum Laterani VII idna sqiteinbiia pontificatos noatri 
anno primo. 

Olf t'äUchvtngt PoO/uuL, p. 1840 (XIJ bezeichne ein als aoiche, wohl haupUdcJJich deshalb, weil 
NOttiUm IV, ta d$t mgejfebMen Zeä in Rieli leoi*. Eine dttnv Qmlle Htu ßir dieu 

::iii'r.st ron Paullini, dann von Falke im Cod.. Trad, Corb. p. 8öH gedruckte ürk. nicht auf- 
jinden. Falke gibt eine Betchreäntny der Bulle, will alao da« Or. getehen haben. Der Text 
ist kaum verdächtig. Atifallend dagegen ist, dasa vorn Paptt und nidd «M» Orden diese 
Verfngmg tmgeAt; melUiekt war B rmM mu M m i fa m aBini McA niehi mtjgmuimmt. VfL 
Zl$ekr. f, ml, Q^Bek 36t ^ 

46* 
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765, 

Ntkolam IV. hcnnffr/nfi die In Nr. 760 (UununUm, die Kl<uir dtr stwU Dortmmi wegen 
NichUtdassung ihrer /A ugm ui der ohencrwähnien Angelegenheit zu uiUersHdtm. 

JUeti ms September IS, 

»Sw nobis." — 

Dat Roatc idu-. scpfptnbris pontificalus nostri anno primo. 

Pomuut, 22m. Druck ZUehr. 7, 2i<i} Fahne, II, ä-UJ; Rubel, I, 207. 



766. 

NUiolam IV. beauftragt den JJechanten (Dietrich) mn St. Ludgeri in Münster dem Kloster 
Unterwasser (sancta Marie Monasteriensis ordinis sancti Beaedicti) bei Wtedererwerbumg der 
mreMmäa^ eulritaaie» Güter Btife tu kitten* 

Bei» JMBB Jamnr 5. 

„Dilectaruin in rtirislo filiaruni." — 

DhU Koiiie Hpiid äHiiclalu Mariam majorem non. jarmarii pontiiicatus nostri anno primo. 

Or. im KyL Sl-A. Müaater. Bulle an Uaty'tchnur. Auf dent Untbug recht» Angelus Rom. Au/ 
d$r Rückteite .... de Cokmia (l^). H itr £M« JMv f. Benedict m ord. s. B. MUht auf 
Rumtr det Woi'fi.^ .\ngii';tini und sfammf rm anderer nicht kontltVTnfli.vfifr Hand. Doch 
kommt diese Bezeichnung bei Ueberwaaser hier nickt zum erstemnale tror, icie Wümaiu W. 
Ukb. UI, S. 7U Anm. 2 mummt. 
RnätMt, 22852 «mA 2>rtiek Wntf. VB, IH, 1364. 

7&7. 

Nikolwis IV. lea II fl rafft den Jh'Oßst tles alten Doms zu JÜhtthr dafür zu sorgen, dass dem 
Kl. Varlar alle durcJi Verpacldmg md andeneeitiife ÜAertragmig entfremdete» Güter wieder tm 
vollem Eigenthum übergeben werden. 

Horn 1269 März 3. 
»Ad audientiam noetram peirenit* — 

Datum Rome apud sanctam Mariam megoi-em V nonafl martü pontilleattts noatri anno aeeando. 

Au.1 M*c. II, II p. .5 s. XVIJI im K</1. St.-A. Münittr, 
Potthast, 22m nach Druck \Ve*t/. ÜB. III, 1367. 



768. 

Nikolaus 1 \ '. ernennt Gerhard zum Nachfulger des Erzlmchofs Heinrich von Mainz und 
fordert u. a. die Suffragane der Mainzer Kirdtenprovinz zum GeJiorsam gegen ihn auf. 

JUm 1289 Märt 30, 
veu. fratii . . (icrardo arekieidwsopo llagimüno. 
„Apostolatus officium qiiainquam ilttlifficientibus meritis nobis comraissum.*^ — 
Dat. Rome a|nid sandam Maiiam majorem III kalendae a|>nUs anno secundo. 
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rnt/T tlm Iti (unduiii inodiirn: Venerabilibu^ fialribus suiTrnpunr-i?; pcrlcsio Magnnlino ftc n-^q]).;': 
Vuocirca frateriutati vestre per apostoUca scripta mandamus, quatinas eidem arcliiepiscopo lauii^uaiu 
meiidiraeapitiolMMiiientesexhibeaUs ei obedientiam et reveraitiain debitaiii et derotam, ita quod routui. 
inter vos cl illum Rrafia frratos sortiatur efTectus el nas derotioiiem vestram possimus propter hoc in 
domino uon immerito coauneodare. Aüoquin sententiam, quam ipite rite tulerit ia rebelles, ratam etc. 
Bat ut aopra. 

Vat. Arch. Regbd. 44 foi. 12:} Nr. .56'. 

Btjf. Lmfloi$t Let rtgitret d$ HknAoM IV\ iß2. 

769. 

Nikdaus JV. erklätij dass die Khtrminttm zu ktmerlei vom ajfOsMküu}» SkiiU v&taila$sten 
Abgaben gejswungm mrde» kSmen. Motu 1289 Mai 3. 

Nkolaiu episGopuB semis sertonun dei unirenis abbatiBd» et . . (I) eonvenitibas sororam inelu- 

saruin rnonastrTioniin ordiiii^: snnrtr CAnrf snlnttm et apostolicmn benediclionem. Quaiito sludiosiuä 
devota mcute ac humili divine contemplaciüiii» vucutit« ol)»cqiiiis, tanto libendus veslre pacis procura- 
hmu conunodum et quiefis. Attendentcs igitur, quod, licet quamplara mOnaateria vestii ordinu variaa 
poesessioties obtincant, idem ' tarnen ordu in paupcrtate fundatur vosque voluntarie pauperea Gbrislo 
paupcri df^crrifis. vostri'- •^tipplit-acionibus inclinati, ul vos seu vp«(rinn .iliqtir' ad ox)iib<»ridiim procura- 
ciota-s alicpiai; Icgatis v^l iiiinciis apostolicesedis sive adprestandum subvencionem quaracumque vel con- 
tribuendam in exactiomibus vel coUectia aeu subridii» aÜqaibm per Htteraa diete sedls aut legatorimt 
vel nunciorum ipsoruni s«!U reclonim terraruin vel regionum quaruincutnque miniine teneamini nec ad 
id cogi possilis, «tiatnsi in hujusmodi sedis ejusdein contineattir iitteris, qiiod ad quevi« oxempta vul 
noti exeinpta loca et tnuiiasteria sc extendaiit, et aliqua eis, ci^juscumque tenoris existaiil, ipsius sedis 
indulgenda non obsistat, nisi forsaa littere ipae diete aedia de indulto biquanodi et ordine vealro ple- 
iiatn et exprcssnin frcr rint mcncionr-m. \-ohU ad instar felici« rrrnrdnrioTii« ClpinfMili« papo IUI prede- 
cesäoris austri aucloiitate presenliiuu indulgciiiu-s. Ntw enira decernimus irritas et iiiatu'> intcrdicti^ 
aiispenöonis et exoommunicacioida aentencias, si (pias in tos vet aliquam Testram ant aliqunjmonaste- 
fiorain Testrorum seil quoaeamqiiB ai^Hi occuiiiutie vcstri premissorum [n* fi \tu (oatitl hujusmodi coii- 
cessionis nostn- tcnor»^») per quemcumque He cefero contigerit promulgari. Nulli ci*go omnino lioini- 
uum liceal lianc paginam nostre concc&äionis et couätitucioais — iiicursuruiu. Dat Ruine apud saiictaiii 
Mariam mqorem V nonaa maii pontiAcatua noetri anno eecondo. 

TtBHssttmpt im K</1. Sf.-A. Münster (KL (.laretihet'ij) vom J. 1349 Februar 9. 

Heg. Jrch. /A^ekr. III, öS Ar. 127. Vtneiekaet Potthatty 22962 ebmfaUa fiaeh R«g, Da* 
P^vihg QtmtM IV. üt rm J, 12ßS Novembtr 19130. Fmmt, 19464, 

770. 

A'iopfaw IV. tragt dem ^npsl vm JSordhmim auf, daßr Sorge tu ingeu, deae die ver- 
edUedendieh dem Kl. Sord«iUmien eutfirenideten BeaHzungen fyme^km weder eurüd^gesi^ werde». 

Bieü .Timi 1, 

?«icolaus «püicopuä &«i-vuä s«rvorum dei dilecto tilio . . preposito ecclesie riorthusensis Maguntine 
diocesk aalutem et apostolicam benedictionem. Ad «lutteodani nMtrain penrenit, quod tarn düecti fiUi . . 
abbaa et conventwi monasterii de Herauiddiuaen Giatereieiuis ordinia, Padeburgensis diocei<is, quam 
predeceeaore« eorum decimaa, terraa, domoa, ortoa, grangiaa, pascna, nmnora, ailvas, molendina, jura, 
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jurisdictiones, maneria p<i^>es~inn. % cl (lurdiim :ilia bonaip'^ius moiiaslt i Ii dalis supf i \ioc litleris, factis 
renuntialionibiis u. ». w. nach den gewöhnlichen Formeln. DaL Reale kal. julüi ponüQcatus nostri aoua 
sccundo. 

Or» «n Xjfl, St.-ji. Münster. Bullt nnd Befextigung fehlen. Auf (ü-m Umhu,! /»»chtJi P. Real.(7^f 
mtrr ii,-m ümbujf Unh fum. Ai^ der HüdueiU Philippus de Ai<i)a(io> Obm m der- 

Ecke links R. 

771. 

HUioUm IV. beoMfiragl dm Bitdhof (Eberhard) wn MüMkr äm KL Grwmhont da» 
inmat der EkrtAe in JUetaibeek, auf wdoka dmeB» wegen rimonkHedur JEnmtmig verMeHiet 
hattet tieuem m heetäHgat. BteH 1SB9 Angitst 1. 

V<*TifrahiH frntri , . rpi>,Tf»po Mona»terien»i. 
Sua nobis dilecte in Christo filie . . abbaüssa et converitus monasterii in Grauenhorst Cislercieusis 
ordinis, Ontaburgeiids dioeesis, petitkoe monatranint, qnod ipse oKm u^Mle Jutk ignare jus pfttro- 
natiw ecdeaie de Risembeehe dicte diocesis a dilecto filio nobili iriro Ottone comite de Rauensberg 
vpro pnhorto ejtisdein ecclesie emerunt pro certa pecunie quantitate. Vei'um postnioduiii rwir^no^reiites 
pruboi uiii viroruin consilio iuformatc sc super hoc labern syinoniacam curainiäissc, ad vcneiabileiu b-atrem 
nostram . . episcopunL, tunc Osnabnrgensem electum, super hoc habuere raeuraum. Idem vero episoo» 
jmt (iiii'ctis filii> . . jiriori frutruin Prediratonirn in Mitula et . . prppositn rccicsir- d*' I.ruiTcn pl-fdirfe 
diocesiü propria auctoiitatc conunisil, ut cum eisdem abbatissa et conventu super predictis et omuibu« 
«Iiis neeotiuin ipsoin contingentibus diapaiaarent et nichiloniinuB ivcepta ab eisdem abbaüssa ei con- 
Tentu libera resigtiatione juriH patrORltm cgusdem illud eadem aiicloi itatc pi cfatis abliatissc ctconventui 
foiifen-cnt dp novo. Qiii jtixta formam cormtiisvioiii^ hitjiismndi a prefatis abbali^a i l cnnvoatu hiyus- 
inodi juris pationatuB resignationc recepta iiiud eisdem abbatiäse et couvenlui contulerunt, cum ei» 
Biiper vitio aymonie hqjtninodi nichilorointu dispensando. Verum eedem abbaüssa et onrnrntna dnbi- 
tantes, quod super premissis earum -aluti per dispensatioiiem et concessionemhi^usrnodi noa sit plene 
provisuin, nobis liumiliter supplicarunt, ut eis super hoc providere de salutaiis provisionis rcmcdio 
misericorditer dignaretnur. Nos igitur eariiiTi piis f;uppUeationibus inclinati fraternitaU tue, de qua 
plenam in domino fiduciam obtinemus, prcscntium auctoritate eonurnttimus, ut eodem epiaeopo in to> 
lunhttr {>nstina exisleiilo, >i aJ id capituli sui accedit assen*««. jus pndniiidvis predictum de novo auc- 
toritate nosLra abbatisse et conveutui couferasprelibati«, fructus per eas execclesia ipsa medio tempore 
perceptofl eadem auctoritate remitteiM eiadem. Dat. Reale kal. RUgnsti nmo sccundo. 
Vat. Arch. Reghd. 41 foL 196* Nr. 398. 
Heg. Langloit, /, p. 267. 

772. 

NiMem IV. gewähH dem ErMeekßf QerHard wm Maina da» FrvsOegt die infetgi Kri^ 
grfiAr eder am OMderm Qnmde mrilerhroAtm VUHkiÜm einer Dtöeete «euMr Prevm» medermf' 
nmekmen. Itkii 1289 August 1. 

Eidem (.. archiepiscopo Maguntino). 

Ad personam tuam nobie; et apostolica sedi devotam — . Frateniitati tue prescntium auctoritate con- 
eedimus, ut, ai, cum nsitare aUquam de diocesibus tue provincie incepisti, propter guerrarum diacriroina, 
qua solent fireqnenter inimico honunum seminante ziiania in iJlis partibos inuaere (I)» >ut w aKa 
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j-nfionabili f>t pvidenti causa cxirc contip^frit inchnatam visifalionem, aliqua Cfin-;ti(>fu(!iri(- scu constitu- 
tione contraria super hoc edita Don obstanto, resumere ac perficere valeas, si tarnen visituhoiü alterius 
•doeesb principiuin tum de<fisU. üalli ergo noslre ooaeesaionb «fc Pimuitibai {KmI quinqueimium 
mininie valituriä. Dat. ut supra. {Vorheryehende: Dat Re«te kal. auguflti auiio Mcundo.) 

Vni. Arch. Regbd. 44 fol. 196 Nr. 39i. 
Reg, LanyloU, I, p, 257. 

778, 

motama IV, geuOhrt dem Enibitduof Qevkard Main» dM MoStg, PHOatm md Kleriker 
semer Diöceee tmd PnmnM, «wM« m» angegfibenem Ormde su^tendirt und irr ^ idär geworden, m» 

•dil^teiteiren. Rieti 138*J August 8. 

Venerabili fratri Gerardo archiepiscopo Magunlitio. 
Cum, sicut nobi» üiguificar« curasli, nonnulli prelati et clerici tue civitatis et diocesis ac provucie 
Mftguntine pro eo, quod tarn auetoritate pioi)ii:i ^\nvBX etiam delegata contra tenorem coiwtitutkuiiB 
feMcis recordationis Iimocentii pape IUI predecessoris nostri ( xrotiununicationis et ititerdicti protulenint 
seiitenliafi sine scripfi':. isufspensioni^ sontentifim et üon ab^tim lulo pu-^tinndiun a divinis notam irrcgu- 
lai'itati» iacurii«^ uuscantur, tu de ipüui-um salute äoIUcitus uobi» huinilitcr äupplica»ti, ut providere 
super boe de solita benignitate apostoUce sedi9 dignaremur. — Gewahft Um diete» Rtekt. Dat. Reate 
VI iduB auguati anno secundo. 

Vat. Arch. R,(f(Ml. 44 foL I9ät Nr, äSHJ. 
Reff. LMiiyloU, I, 2'j(t. 

AWffir« IV. fordert die Büryer KStne- auf^ ßr die Fr^o;mmg des MrAw^e Siegfried 
and seiner Mittjefangenen hewn Herzog Johann von Brabatd^ den Grafen Hamidi von JUlkh tmd 
Adolf mn Berg .sich zu verwenden. Ri/ti !).'><!) Aiuiust ff. 

Nicolau« episcopuä servus senuruu) dei uiüven>iä civibus Ckilunieusibus spiritum consilü sanioris. 
Glamat in auribua noatris veiMrabilis GokmienRiB eodeda. claotat et vocem doloria ingeminat, voceni 
liUTicntatiunis inculcat, utpote paeturis proprü dMtitula reginiine suique nudala presidio defcnsoris. 
\iiJi\;rim- if. iiim, quod vo^ prnpiiis finibu^ nnii coiilriili i-t ülicili-: .itinIIju^ iLitu licrntia cum nobili- 
bus riris Jotiaiine duce Hratmutie, Henrico de Juliaco et Adulfo de Monte cotuitibus cunspirationeiu, 
conjorationem et eonrederetiohem adveraus renerabileiii fratrem nostram Sifridum Ctoloniensem areht« 
episcopum et eandeni ecclesiaui duxi:>tis nequiter Üieundas et tandem preeonceptain nequitiain facti 
fvideniia rescninfcs terrain ip>iii~ i ( < Ii--,!.- ciitn annatnrum muIUtudine copiosa !ios1ili!. t inva-i>tii Ciini- 
que ca;»U'Uin VViiorinc — obsistente (irörthch ine Pofthtut. 230^8). Cum ilaque taute temeritatis excessum 
tamque neftuiam et execrabflem detentionem arehiepiaeopi memorati nolimua, aieuti nec debemus, equa- 
nimiter austinere, cum deo displiceat et in veslre ac ipaonin) cumitum salutis et fame cedat dispendium 
e< fidelium animos »-ontiHnliziiil. universitatem vestram rngandam atfrnti dtnirnns et lunlaMdam p<"- 
apostuUca vubis äcnpla et sab «■xcoinmunicationis et privatioiüs fuuduruni quorunililiel, que ab eudeui 
Goloniensi et alite quibusvis ecclesiia et monaaterüs teuere noMimim, peni^districteprecipiendotnanda^ 
tnus, quatinus procuretis omiiino apud jam dictos comites diligenter et sollicite insistcndo, ut prefatutn 
archiepi'^copom t-l alios secum captos cum bnni« ablati« eisdem sublato cujuslibel difTicuItati:; objectu 
prii>tine resUtuuut libertati, illaui in hac parle diligt-iiliani, ^Uicitudinem et efficatiam impensuri, ut 
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deTotionem vcstram po>s5mus cxirulp non immorito commendare. Alioqui'i contra vos ac terram vestram 
spirilualiter et temporaliter, prout qualiias facti suaserit et expedire viderimus, actore domino proce- 
dennw. Dal Reate V idus ansuali pimtifietitas noatri anna aeeondo. 

Or. hn Kgl. St.-A. Düsseldorf, lUiUt' nn Ilanjachnur. Auf dem Umbug Unk« O. Laud. mit Ab~ 
kürzungsstrich durch d. Unter dem Umhu;/ h'nl-.i X- daruntfr Nt'pul., tießf durunt/'r 9- 
Oben m der Mitte zweimal cor., durchstrichen, in der Ecke reckt* K. Imks . 1. Auf der Rück- 
ttiU Golonia, daruKter R mit Script m der obmt Rmtdang, in der m Utm cap"^ neben der 
obem Rundung rechts CCCLXXIIOI iL k, Rtgbd. 44 Nr. 373. — Potthast, 23038 vom Tage 
eorJitr, Jiat auf Umbug rechts V. Gi Ti.. urUertn Umhup links j^, danintfr Nepul.. (if/fr dar- 
' unter ]. Oben in der Mitte cor.. Ecke rechts iL, links . 1. Auf der Rückseite trte oben, nur 
Hr. GCCLXXI. Dk$dbin Kmdtüutitm mtf der dm Buek^ von Smuburg geriekkUm 
Utk. PotAMt, 2d0$8 Ämnerkimg. 

775. 

XikoUtus IV. schreibt dem ErzbiscJwf Siegfried von Köln: da er vermmimn, dass der Her sog 
Johann von Urabant, die Grafen Walram von Jülich, Adolf von Berg, Eberhard von der Mart, 
(liupredU) vm Fürmsm&nfy, (Otto) von Wtideek und WUnm, femer Sxmiük «o» WMm^ Jithamet 
00» BäfemMdt, Joihmtnea von Nettentthr, Geriaak von DoBmdorp und Chrhnrd vom Jiißdk, VaaaOm 
der JEMmt Kirche, ihn und ekie Eeihe Prätafm und Barone in der Schlacht hei Worringen gefangen 
qrnonmf^n nrid dif Gefanfjpnm eidJirJi versprochen häUf». huruhr krhv Klaifr zu führen, str f?'N- 
Ht'fff'H zu b> langen oder sich an ikn Papst m wendm, so spreche er aUe Gefangenen von den 
hierauf beziiglich gdeistden Eiden frei. 

Itm um Jtmmt 18. 

„Ad audientiam nostrain." — 

JDat Romajii apud »anctain Mariam majorem XV kalendas fcbruarii pontificafuR iiostn anno secundo. 

Or. hn Kr/K Sf,-.\. Dfffisrfdfyr/. fhifle an ralhgelben Seidenfäd' U. Auf ii> m Umhihj rfchts P. Gen., 

uuti r di'in Un>ltuii Ind n \. An/ der Rüc/cffite 4. A +. Nicohuis und die yro.t.v<7i Anfangs- 

buckstaben der ersten Zeile reith verziert. — Vat, Arch. Hegbd. 44 fot. 297" I^r. 861. 
(IVtUdem mtf Or. kern Ac^Mffttterwmi^ri^ 
PMatt, SSm. 

776. 

Xiholans IV. theili den Erzhisdtöfm (Gerhard) von Maim und (Boemuml) vm Trier mit, 
ans den Klttgen des ErzHschofs Siegfried roti Köln habe er vernommen, dass, als er mr Vertheidi- 
gung der JicdUe seiner Kirche gegen die Feinde derselbe», tcelche sidi mit (Arew Gren2en mcM 
begnügten, in de» Kampf gezogen, er voh ^Seeen grfangen genommen oeL OeußiAe «wi Laim der 
Keiner, SWerer und anderen IHSceeen hätten dies Mum MnbreiAen m KSbur CMrid bemdtk Er 
heauflragt sie, dem Erd>uichof die Freiheit m verschaffen, und die Besitjumgen mmet BUOnmn» 
meder m den Stand eu «afaen, m dem sie vor der Zeil seiner Oeftm^ernuimm^ wnren. 

Bom U190 JtmMor 31. 
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«Qoerela gravis veaerabilis tntei» noslri Sifridi Coloaiensis arcbiepiscopi." — 
Dai Rome «päd soitctain Maitun m^jurem II knlendu febniuti «nno SMondo. 

Or. im Jtgl. St^A. DüMetdorf. Bull« m Htmf^hmr. Aaf dmn ümhug reehtt P. Gefi; mUtr 

dem Umhug IMt X. Atrf der ROekmU obfm A -4^ mtem an dentVben Stelle, Im dm 

fotfiindi-n dir Nmiwii sft fim, . . Exccilf(i<»'^ iiiiiinr (n^bst längerem, gteichzeitigem Regeat von 
Hand eines Kölner ISchreibtr^. Kon Regiulmturcennerky obtcohi die BuUe VaL Arch. Regbd, 
44 foL S9fi Nr, 358 verzeiehrut rt^t 
PoUhast, 2:J176. 

JUg, LmgUiU, Ut ng, de NieoUf IV, f, m Nr. 2m. 

777. 

Nikolaus IV. betiiiffrti/ft dir in vor. Nr. Gittannten, die mit ICrzhisrhof Sieufiitd von Köln 
gefaH(/i ttrn {'rdlafm zu In. frei ni, J)en Aii/fraff, die hndr^n i» dn' Bt'freiung des Er^lx-icltofs und 
der llitgt^angmen zu unterstützen, erlhedt er u. a. dem ittuciiof {Otto) vm Faderborn und den 
Suß'ragcmeu der Kölner Kirche. Rom 1290 Janmir 31, 

Vndem (Vgl. vor. Nr.). 

Ad audientiam nostram pci \<-nit, i|uod tiübiles \iri JuhanneB dttx Brabantio, Walramus de Juliaco 
pt Adolphus dl' jMiiiife, FuiMliatdiis de Marka, . . de Virncmbur!?. . . d«* Wnidccke et . . de Wilenowe 
comites, ac llenricus de Wind«x;k(!n, Joluumes de RyferscheiUi, Johannes de Kucli, Jobannes de Nucaare, 
Gerlacus de DoU^idorp et Gerardns de Julinoa eeclede Golimknris Tasalli ~ eint VtrtdimSrmig mit den 
Bürgern Kölns gegen ihren Erzbitelurf Siefj^ried tingiganffen hätten. Nach einer ausfvhrlie/ten Scfiildenmff 
der Schlacht bei Worringen (\me in folg. Nr.) heattftragt er sie, den gefangenen Prälaten und allen Anhängern 
des Ersbisclto/s die Freiheit zu verschajffen und diesen und seine Kinhe und Anhänger vollständig scIuuUos zu 
KaUtn, ecentmU wtbr Anri^mg der w^Kdten Muit. DaL ut supra (M» M*. 858 ». «.). 

In eundem modiim venerabili fratri episcopo Metensi. — Quocirca fraternitatem tiiam rogamiia et 
hortamnr attente, per apostolica tibi scripta in viriiiie nhcdicntic di^trictp prwiptfndo mandantf^, q\m- 
tcnus gercoä bi^juemodi cordi negotium et ad proinotionem iUius soUicitis intendens studüs prefatis 
arehiepiMopis sopo' eo ataMas eonailiis, aaziUia et finroribuB oportnma, ot ipai tali et tanto fiikti pre- 
Eidiu illud celerius et faciliuä perduccre ralcant ad cfTectlun, IHMqiM diligantiain «t SolUiCitudiliein tuam 
ejdnde non inunerito commendemus. Dat. ut eupra. 

In eundem modum venerabili fiatri (. . episcopu Aigeniiueitiii) . . episcopo l'ad&rboraeiisi. 

In eundem modum vcnerabilibus fratribus universis ecclcsic Coloniensis suffraganeis mutatis mu- 
tandis. 

Vat. Arch. liegbd. Ii fof. 2f^ Nr. Ä5.9. Das Or. <1rx Auftrngi nn dm Bisrhof (KrmraiP. r/m 
ütrastburg im hgi. ik.-A. Düsaeldwf. Bulle an Hat\fachnur. ^Ity dem Umbug rechts A. de 
Guansill. Uwlir dem Umbujf Hnks ^ darunter f. arm. Obm in der Ecke «vdUir R. 

dl»r JISi(Cf(i9Aifl&«l^doiDiDU8 Jac(obu9)card(inaU8). Dan» «btr^ttrkien Ponatur dat IT kaL 
Cämialü. ht IhriUm selbst II kal. fi ln uarii mit blasserer Dinte. Auf der Rwisrit, in der 
Mitte oben + A. -t- auf Rusur i-im:^ iind,rii Xaiiitris. Dimmfrr R mit Script, in der obem 
Rundung^ in der untern cap* 1XI(JGLVÜ**1I. Adresse . . episcopo Ai-gentineusL In der 
MUle Un§er* Haenr vm {Nrout eqtedit — ab djadem et 
Reff* LmfM» L e. f, 378 Nr, Si40—4S. 

W«tf. Ürib-Bufe. T. 47 
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778. 

Nikolaus IV. befiehlt den Grafen Eberhard von der Mark und Wciram wm JWtfib lowie im 

Herzoq Johann von Brabant unffr Müflieilung der Auflrßqe. die er den Enhiitch/ifen fmt Maim 
wtd Trier gegeben, den gefangenen Erzbischof Siegfried von Köln und mne Mitgefangenen frei- 
jndassen und Alles der Kölner KircJie Geraubte zu ersetzen. 

Eem 1390 Jtmm 8t 

^Atl audiontinni nn-frarn piTvenit." — 

Dal. Korne apud sanctain Marian) majoicm II krjlfncla'^ fehnmrii pnntifieatus nostri anno secundo. 
Für Graf Eberltard c«n der Mark und Wairam von Juiu-'h ii^gen die Origg. *m KgL SL-Ä. 
Dätiddorf. Buße M beiden <m Ban/tekut. Dae eine geeekrieben (Name e»4 Uninfreekt^ 

Cosmaa, «fa. ««^ N. VmiBiL Unter dem UnOug ' Unke ^md dnnnUer F. AroL 

bei beiden, ebenso Ramr an deteMen SteUe in der Mue (wU auch bei der vorhergelL Nr^, 

nur das» sie hfi iJff t^'xfm xrhfm mit jirflatis, clciifi« h^mnnt nnr! erst mit fldejussores 
eosdem aufhört. Auch hier hei beiden in der Müte oben von derselben U<uid wie i» vor. Nr. 
... dorn. Saau.e.w. und Vonalm tLe.w. A»^ der RSekeelte bei beiden -^l- A. ~\~ e»^ Rmut einet 
andern Narnen». Dunmter R mit script. in der obem und cap* in der uatem Rundung, neben der 
obemDCCCAjX. Adre&M der ersten . . comili de Marka, der zv^tm .. comiti Juliacen. Das 
an den Herzog von Brabant gerichtete Schreiben tteM Vat. A$xh. Itegbd. 44 j'oL 297 Nr. $60. 
Dort heieet ee: Nobili viro Johumi dud BrabuiUe spirttum eoudlii nniori« frigt dae 
Schriu'beri m/'f Daf. xt\ mpra. dann 

lu euudem modum iiubili viro Euerardo comiti de Marca spiritum coasilii eanioris. 

In cnndein modum tM^iU viro Adolfo eomiti da Honte spiiituin ooniilii Mmiwii. 
Vgl. PottJiast, 2:J177. 
Reg. Lmgleie i. c p. 379 Nr, 2147 /. 

779. 

Nikolaus IV, goMM äm vvm Feiptt MurHn IV. zum Subdiakon promotnrten Mindener 
Kleriker Ludwig [jen. S^prme, 4a$s er von seinem Dißcesan- oder OMea» awfem Bittkef die Mhem 
Weihen erk^ten kann. Rom 1290 Mai 4. 

Luiiuuicu dictu ^pi uiic subdlacono nostro, canonico ccclcsie Miiidensis. 

Derotionis tue predbus ineliinti prewntium tibi anetoritate conceffimus« ut, non obstante, quod 
n fi'licis rffordafionip Mnrtino papa pnedoccssorc no«tro in siibdirtronnm m promotus, po?;si'; per dioce- 
sanum tuum vel alium cpiscopum gratiaiu et commaniouem sedis apostolice obtineotem de Uc«ntia 
diocesani ejusdem statutic temporttnis rite ad superioTM ordinc« promomi. Dai Rmne apnd «anebmi 
Uariain majui em IUI nonas maii anno tcriiu. 

Vau Arth. Regbd. 46 JoL 21* Nr, 129, 

780. 

ItiUkm IV, leauflragt den Abt vom 8t. Midtad in BOdeAeim dem KL lUtMeek die Hon 
en^remdelen Güter mederemwreehaffen. 

Horn mo Mai 7. 

^'icolatw epiäcopus Bemu «erroniiii dai dileeto iUio . . aUwÜ motUHlerii sancti IGdiaeUa Hüdcae- 
nennB salutem «t i^KMtolicam benedicUonem. DUeetamm in Ghriato liliarum . . abbatiaae et conventus 
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monasterii in Visbckc ad Romanam ccciesiain tiullo inedio pertinentis, ordinis «ancfi Augwtini, Min- 
donsis diocesis, piit:il»u< incüiiati prc^fritiiim libi aiittontate mandamus, quatinus ea, q^ic de boiiis 
ipsius monasterii aiienata invencris illicite vcl distracta, ad ju^ et propmlalem ejusdem mouasterii studeas 
Intime rerocare. Gontradictom — perhibere. DaL Rome i^od «uictain Ifariam majorem non. maü 
pontificatos nostri anno teriio. 

Or. im Stißaan hir ::n Fi-.rhhfck. Halle md Tiifestiffuny fehlen . Au/ dem i mbug recht» La dtrt, 
mit Abkvrzuntfszeichen. Oben in der Ecke ai». zweimal «cluräg dutxhutrichen. Auf der 
Rückuäe H. de Honaaterio. 
lUg, ArdÜB. Zttdtt. Ol, SB Nr, m tm im Moi 7. (Tn^ ASMoKf JIL gufftMeUn^ 

781. 

Pap.<<t XihiJaus IV. i'diLrtrafjt, nncMem er tTfahrcn, dass die Dechanei rhr Kölner Kirche 
durch den Tod drs Dedtanten Dietrich v. Büm) f^rJpdif/t sei (quod decanatus ipsius en lnsin per 
mortem quoudam Theodorici de Bui-pu olim decuni ipsius ecclesie tunc vucabat) and da bc- 
fürditet ¥>ürde, dem yclegentUch der NeuwaiU schlimme Zwietracht entstehen könne (et dubitaretur, 
pront afisetrebatur, ne oceanone electaonis ipeitui decani gravis et periculoaa düoordia in 
eadem «moitKretur eoeteai») iKeMtal dem Erdist^f SSefffiried von Kshi das BedH, die De- 
eAoM«! mU einer tamilicJien Person (ydonee scientia, moribuB flt etate) M hesetgeHf Uukm er em& 
mtieiedien etattgeftmdenß Wahl für unin'dfit/ erhhirt. 

(irriitn l;ii)0 Juni 13. 
.Syfridu archiepiscopo Colouieosi. 
^GdloDiansem «oclesiam utpoto lldelem smüs apoetoUca filiam et derotam.* — ' 
Dat. apud Urbein ueterem idibus junii anmi tertio. 
Vat. Arck. Rtgbd. 46 /oL 37» Nr. 213. 

782. 

NiJ(4)laits IV. sehreibt an den Domdechanten in Verden Uber die lieeintrdcMigungen, wdche 
das Bremer Jhmkapiid an eemen Ehikanften u. a. in der Düke» Minden erleidet. 

Orviefo mO" JuH 4. 
8e Reg. Bremmkn UB, /, 700 Nr. 701. VgL BMatt» 23307. 

783. 

Nikelam IV. dispensirt Dietrich im AUma^ Proj^ m 8t. Stdvator in ÜMttf der vor Er- 
lemgmg de» hamniadim AUer» die Prop^ei erlangt hatte. 

Orvieto V^'JO Septntthn- 11. 
Theoderico de Althena preposito pcclcsie sancti Saluatoris Tnyectcnsis, 
Benigno tibi aunt illa CMioadeDda favore, per qoe, sieut desiderare perepieeris, conacjentie paoem 
et salQtem anime deo propitto consequaris. Sane petitio tua nobis exhibita coiitinebat, qiiod tu circa 
etatls annum ^icesimnin conslitatus prepo«itiirnm frrli sic --;im Ii Paluntor Trajectcn^i^; ( iiratii ariininnjm 
habcutcm recepisti, cam absque dispensatioiic upu^tulica Uetinendu et fructus peicipieiidu eliuin ex 

47* 
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eadcm. Quare a nobis suppliciter postulasti, ut, cum vicesimum quiutum etaüs tue anuuin, sicut proponis, 
«Uigeria, tibi super pranuMis circa sUtum tauni apoflloHoeprovisbnisbeneflciumadhiberiCO- Nos igitur 
atlendentes, quod hiyusmodi supiilicalio de conscientie tue puritate procedit et intendcnlts aiTectu 
pateroo tu« saluti et statui pi-ovidcre, tibi, quod hoc non obstante prediclaju preposituram ac fructus 
ex ea UUcite pcrccptos, quoa tibi donamus de gratia speciali, possis Udte retioere, auctoritate presenlium 
-indulsemu^ deccrncntcs tc ad ipsorum Tructuuni rcatitiitioneiii aliquatenns boU teneri, ac iiichilominua 
omnem inaculam sive infamiani vel intiabilitatis notam, si quam ex recepUone et retentionf ipsitis pnv 
positure «t pcrceptioue higubmodi ti-ucluuiu coutiaxisli, lotaliter abulemu» de apostoUce plcnitudioe 
potestatifl. Volumus autem, quod aliquaincaogriiaraauiiiawmpecimie in evidentem utilitatem prepoaitore 
predicte convcrtas, a qua didos fructus nosceris percepisse. Null] ergo etc. nostre doBattonis, con- 
ceesionis, constitutionis et aboUlionis etc. Dat. aptid lirbcm uetercm III idus scptembris anno tertio. 

Fol. Areh. Reghd. 46 jol. 83 Nr. 417. Nach der genauen AUeraangabe kann det 1280 erwdfuU£ 
TlModericus de Altena can. Soeatienais eocL mit «bifftm nÜU «boU idmUidk ttim. VfL 
Wntf, ÜB, HI, iff9$ mdotMNr, 768, 

784. 

Kihdam IV. hmäsunntt mul bt^iUtgt ihs mn Jmocmg JV. bereits 1240 Juni 13 trans- 
itumuic PrkUtti des Fajtstes .^igapitm für Stift Essen. 

Oniä» 1290 S^tember IB. 
. . abbatisse et conTentni secularie ecclesic Asindensia Colonierusis dioc«sis . 

IJttera« felicis recordalionis Innocenlii pape IIII prc dorf>«<!ciris nustri nobis pro parte vestra cx- 
hibitas ad ve.stre suppUcatiuais iiiütautiaui inspici fecimus et earum teoorcm de verbo ad verbum pre- 
aoitibns annotari. Qui taüs est: 

Innocentius opi.'^copus st-nus servonim th i dilectis in CItristo filiabns . . abbatisse cl convpntiii 
secularis ecclenie AsituI(>iisjK Coloniensis diocesii» salutem et apoetolicom beiuxiictioiiem. Privikgium 
bone iBMiorie Agapiti pape pi-edeceaorie nostri fecunuB inepici diügenter. Ch^ns teoor loHs est: 

Agapitus epiecopus aen-us hervor um dei Hatbewige religiöse abbatisse «t tiiunaataio Atiode ab 
Allfrido (fiiondnTTi pr<*siilc convfruclo») sutsquo successoribus in perprlmim Tuno «timme apostolice 
dignitati& apcx in tioc diviuo prospectus nitorel') dinoficitur prefulgere, cum in cxercendis dei laudibus 
iopenaiaB atuddtit sot laboria cxhiberi eertanen. Igilor quiapostuiastiR a nobis per intorentum domüc) 
et gloriosi r»^is Odtonii^. (|Uiitinnt^ |)rivili>giuni datuni'') a predecossore ncistro donno Zacharia «) p ipj 
preÜbato monaatorio, cui vocabuhim est Asindc ab Alfrido prcsule conslructo f), quod flanuuarum 
adnstionc cum prcdicto mouasterio combustum e.st, noatra apostolica auctoritate vobis Jdem Privilegiums) 
« noviter concedere juberemu«, et decinuun, quam pernuasu predieti domni apostolici et assensu epis- 
coporum lotiu.sh) ficri frtmlharius Colonicnsis ec.c!r«rr nrchif^pifruptin mruiidem KninIimoiii;diiim \iclui 
attonninaverat, et elcclioniä arbitrium, ut, quaiidu abbatisssi defuncta fuerit, liccuciam hat>cant saucti« 
DionialeB, qua iUdein (berint intrinaecua, de eemetipsis, que digna foerit et deo pladta, cUfiere abba> 
lissam. Et ut privilegiis apostolice «edis idem monasterium decoretur, ul sab jurisdicüone sancte nostn», 
cui deo iiuctorc de^icrvimiis, ciclc.sic constitutum nullius jiUorius ecciesic jurisdictionibuä summittatur >)• 
Pro qua rc pm dc^ddcriis vestriä favcatcs id, quod cxpo^ulis >(), elTectui maocipamus, statueutes aposto- 
liea oeosnra aub divini judieii obtestatione et analbematis inlerdietn, vt nullua unquam presumat quis- 
piam, cujusciinque «it difrnitnti^. v» ! ') qiiantumcunque mapna panaquoi") pnrconnn). do rebus nul pos- 
ae«»iotiibus vel qoicquam de liiis^), que ei pcrtiuere ridentur, quoqucuuodo auferrc aut olicuare pres^uraalp}, 
aetq) nec quamliliet malitiam aut jacture motealiain ibidm nre paeia eife barbarico tempore quoquo* 
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modo inferre preeumat, cum profecto ipsum perhennitei*, ul dictum tsi, tum pads quam barbaricor) 
tempore fimui stabilitate deoemimiu sub jorisdietkne aamte iiottra eeeJeife pmanueoiam. AI veno 
qui pio intuitu observator Inijii^modi s) nostri apostolici privilegfi extiteiit, benMttctimiis gratiam a mi« 
-sericordissimo domiao deo multipliciter consequatur. 

Nos igitur tenorem cgasdem priviiogii quasi jam mata Tetaatat« eoitanmpti, cum füerit non in 
pargameno set in papiro Gonscriptuiii. transcribi fecimus et tnoseripto iHqiumodi buUam nostram apponi. 
Nolenti-s ex Jioc novnm ju<? monnsteiiu arcjuiri jircdicto «ot antiquiim, ai quod habet, sOli SolonuilodD 
cooservari. Dat. Lugduni id\iH junii pouttficatus uostri anao uecundo. 

Nolmniia antena per boc eidem lunuuterio jua noTiim aequiri aet antiquiim tantammodo eonaer- 
▼arL Dal tipvA Urbem ueterem idus aeptembri« anno tartio. 

a) Die SuUe «on d«i bi» hier huittt iß O I. Uathü^ge roligiM* abl»tl«M Ttaerude nwnMtarii A«tiiid«itis ab 
Alfrido quondam presule ITildenspinensu ecriesie eonstrudo. — b) 0 I. prcMpeetioa nitori. — c) O f. domni ebeiuo ipSttr. — 
>1) I. fi hti (iatum. — e) 0 /. Zkcharia domno. — t) 0 I. hat hinter vocabiilum est «wr A-tnislr. . ■•nl■c^Mlln. piod u. i. w. — 
g) priTilegium /Mt O J. — hi qu ß^t ikm Siimc nach richtiffer O I. Uiuu. — i) O i. «ttbio. — k) ex ailecta figt O I. huum. 

— 0 ttfl0t 0 L «MM. — ■) 0 J: v«l ]Mra «A panwiMw — L ßS^t rit Mira. — i^tomOlvHi KK;f$käim R$f. 

— p) pitMunut fehlt O 1. — <|) »«d OL— r) Hm /?. i;. VU.t r|n<i tiiMiii»ilo — tempor' nu>, traliri-ml K S. trnhrfcheißdick den 
ricktü/en Text hrinyt; O I. hat »tatl ttc»»cH htnter iiiolMtiam: tnlerre. Frofecto i|>8Um pcrrniiitei taiu pacis ^uaio barb. temp. 
Jina «. «. — 0 vielleicht nwr i» hqjo* wtftuläte» wie O l. hat. 

Vat. Arch. Rr>ihil. } '> fot. S} Xr. 423. T,'.r( hü'i- anj'ji nommm wegen der znhhcielien, auföfti-j/'n 
Verach iedeiih eiUn (cyl. EinltituM^f welche die Eintfuytmg m dm Registerband ge<fenüber 
dem bei LaeombUt T, 99 vtröfitMehtm Or^üu^T^rmimionpt ümmwmu IV. (0 J.) aufweiiL 
Eine der 1. Hälße des 14. Jh. angehörende, umweifelhc^'t au.s </- //( Or. geß<u*me Kopie d0$ 
obigen Pritülf '/s (K N.) im A'//. St.-A. DüxHihhtf .ifhinnf mit dem Register, fthrje^fhen von 
ttnigeu uHwesenäichen dem Abschreiber zu Uchuld /allenden ßuchstttbenabtceichungen (domini 
at. domid, Mdmal AHfrido) hii aijf die swei wakndieäUei im Ong. atif Rtum' naeJtg0- 
intffeiten BiHzi^^fiiiigeH bnehetSUiek Sberein, — Vf^ «Am Nr. 14. 



785. 

NUnhmt JV. fordert im Eräbkäwf (Oerhard) vm HIcum md aane ^fftagam gtgm 
•emge JtßsBatibMer, di» MJtktmmUr 9d»r JßtgUeier mdertr Ordern nemm tmi d» «oZole X^^ofe, 
^fliMM und «om%e Qdten ßr das h. Land sammdn und (hm fitr riek varmndenf entai M edm 
vorfugdieik Orviefo 1200 Odober 11. 

Vi iK rabili fratri . . archiepi^^copo Maguntino el cjii^ •^ufTrajraripis. 
Penenit ad aiidit iiliitra uoetraui, quod uomiulli iniquitatis üUi se fratres mililic tcmpli lio&pitalis 
sancti Jottannis Jerosni^ mitani et alionun dlTenonmi ordittom, domorum^^ei et hospitaliuin aasereotes 
per diversa« mundi provintias dictorutn ordinum, domorutn et huspitaliuni nomine elemorinns, legata 
•et maJe ablata, iin i t l;i. t t quf alias l atione predicationis cnu iü offcrri contingit, in terrc snncle subsi- 
dium converteoda petcre, colligerc ac in proprios usus convcrtere dampnabili temei'ilato presumunt in 
aiia aalutia diqmidiuiii, fldelium acandabun et grave prejudieiom diete terra. Nolentea igitur taste pre- 
sumptioiijs excessum eqnanfaniter tolerare universilali vestre per apustolica scripta in virtute obedientie 
districte precipiendo motidamus, quatimi'i quilibtt vc'^ti-um in civitatibu';. iliorcsibiis et loci«< vohis stih- 
jecü» qucstores seu fratreg biyu&modi ad culijgendum ekmoüiuas, letjata, male ablata et alia predicta 
nnflateiMia admittatia neque perraittatia a anbditia vcstria adadUi, niai poat IwijuBnodi prohibitianem 
noatram maDdatum anper hoe ab eadem aede ipaoa frairea habere eontiqgwret apeciale. Illos quoque 
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queslon»«. qitns rniifrn hnjusmodi prolnliifinncm nostram secus aftomptasäe forsitan invpnfriliiä, etiptn- 
ac sub iida cu^lüdiu tenere curelis. — DaL apud Urbem uelerem V idu» octobris anno terlio. 
r<a. Arch. Rtgbd, 45 foL iOt Nr. 5iS, 

786. 

Ifikdan» JV, geetattet dem TAlmund r. Tsrnhurg yenatmU Kammkate am hakaMm. 

Orm'f« IJ!)(t Odober 11. 
Emondo de Ysemburcb cunouico ecdesie Foi>seasis Leodiensis diocesis, 
Meritk tue probitatis Indueimnr, at p«rsoniim tiuun affceta üivorabili proM^tKUtcB qpedalem tibi 

gratiam faciamus. Exhibita siquidem nobis tua petitio conliiicbaf. (nuicl olini fccuni aiictoritale sedia 
aposlolice per bone meiuorie Henricuni Letidieiisem episcopuni extitit dispeiisaluni, ul iion ob^taate 
defectu natalium, quem patcris de »ubdiacono geoitos et soluta, posäis ad omnes ordines promoveii et 
cceiesiasticiun bcncficiiim obtincic, ctiam si cumm habeat ammaruin, ac poslmodum Foasensis et Mo- 
naäteriensis ecclcsianini, Loodii nsis dioce-^i-;, eanoiiicntti« pf jTTebendas, qiiibus animarum, cura iion 
imiaet (!), eä cauouice af^seciitug. Cum autem prcdicii; üttrrc apostolice casu foKuito äiut amisse, licet 
ipnus episcopi littere super hujusmodi tua dispenndione oonfeete noscantur, ut asseris apparere, nobis 
liuinililer supplicasti, ut providei e tibi super retentione canonicaluum et prebendaruin ipsorum iion oh- 
ftaulc predictarum litleraruiri apostolicaruin ainissionc de betiignilate solita dignaremur. Es \tird ilan 
ü^olye seiwt guten Leumunäea yemährtf daM er canouicatus et prcbcudas eosdcm una cum officio, quod 
«rgentaria Tulgariter nuneupalur, qoodque in predieta ecdesia Foeseiui obtines, bAtälm datf. Dat. «pud 
Urbem «eterem V idus octobriä anno tertio. 

Vvit. Arck. Rtgbd. 4ä jol. 92 Ar. 4ä6. 

181. 

NUeektu» IV. gestattet dem JAbufarseft«» ShMattet Arnold «m» .BlaNjlMNft«Mi tüte eikmgler 
anderer Benefiden Mm SiAdastikat stt behaUen. 

Orvieto 1291 März 1. 
Arnoldo de Blanckcnheni '^fdlastico ecclesie Monastcrienisi« 
Apostolice äedis benignitas cousueta sie merita personaium provida deliberatione discernit, ut e<^ 
qui Ktterarom acientia et morum ac generis uobilitale preeellunt, fe?oriB gratia efferat amplioris et 
injyoribus studeat beneficiis honornii . i non indigne lunc uni, quod sufßccret pluribus, spcciali pro- 
Tiäione conceditur, cum ciica duna v irtutmn solus obtincre dinoscilur, quod divisim in pluribus iuTenitur. 
Nupcr siquidem canontcatum et preposituram ac prebendam tunc vacantes in Leodienai ecelesia per 
obitum quondam magistri Angeli de ürbe notarii nostri, ipsius cccieaie Holarii et prepositi, qui apud 
apoälolicam sedem dccesserat. tibi scolastriam Monasterien^i> f " lesie, quam ftinr tcmpoi U ul>finebas, 
libere in nostri» maiiibus resiguajiU, de gralia coutulimus iiboralL Verum, sicut tidedignorum habet 
asaeriio, per te ac tuos uÜHs eseepotetis etmuUipliciterflructuofio«. Nos afttoideiiteenobiHtatem generis, 
TPiiu>l:tt 'iit inoriun, litterarum scientiam aliaque dona rirtutumt qoibua personam tuam, sicut asseritur, 
gralia diviiiu dotavit, ac sperantes, quod scolnsfria ipsa per tue disrrefinnis inrhtslriam regalur, utiliter 
et feliciter gubcmctur, scolastriam candern per Imjusmodi resignalionem tuain vacanleui ad presens, cum 
niilhis preler hob eam conferre potuerit, eoostitntione fdieie reeordalioiiiB Qenwiills USL predecMSoris 
nosfri •=iipor preberifli^ rt dipiil;if ibii< alii^qne bf rieficiis- ecelesiasticis apud sedcm predictam vacantibiis 
per Romanum dumtaxat pontiücem conferendis edita obiii«teate, ac nondum tempus eOluxerit statutum 



Digitized by Google 



375 



per moderaUonem ple meiiiorie G(re^rü) X predeeessorit nostri super hoc adhibitam in concilio Lttg- 

-dunciisi, cum omnibus juiibiis it pprliiicntiis suis de novo libi aposlulica auctorifidc conferimus et 
prondcmus de ilia et dilectum filium inagistrum Johaunem de Preuesle camerc uu»trc clericum, tbe- 
sBurarium ecciesie Gathalunensis, inrestünus tuo nomine p«r nostnun anulum presentioliter de eadera 
<lec('rn<^nte8 irrituin et inane, si secus de Hcolnstria ipsa a quoquam attemptatum est vel in posterum 
contigerit attemptari. Non obstantibus qiiibuslibet ipsius ecciesie Monasteriensis coiitrariis consueindi- 
nibua vel siatutiü juramento, confimiatione apostulica vel aUa quaviä firmitatc vallatis, aut si aliqui 
super provisione »M facienda de personatibus, dignitatibus seu beneflcüs eedenaBticu ipsiua aedis Tel 
!f?afnrum ejus in illis pni-tihü«? penoral r=; vel in ipsa Moiia^fcriensi ecclesia speciales littcras Hnjiclra- 
runt, quibuä le in a»9«culiuae scolastrie \'oiumui> auteferri sed quoad asaecutiouem aliormn persooa- 
twim et dignitatum nulhmi per hoc prejudieium genemrl, aal «i aliquibus eomnraniter vel dirinni a 
sede iH indultum eadem, — alvCi quod in predicta .Monastenensi et sanclorum apostolorum Colonieniri 
nec non et in Treuerensi ac de Monasterio in Efllia ('.(ilonictisjt (ümrsis errlcsiis canoiiicalus et pre- 
beiidas nosccris obtiocre, aut si presens non fueris ad prestanduoi de observaudis statutis et consue- 
tudinilnis prelUe llonasterieiMis eocietfe Bolitnm juramentom, donimodo In abaentia tna per procura- 
torem ydonetim, of cum ad eanriem fcclpRiam acccsseri?, coijjoraliter illud prestes. Auctorilate insuper 
aedia predicta tecum ex uberioris douo gratie dispensainus, ut preposituram et scolastriam ac cauoni- 
catuB et prdiendaa pre^Bcfoa Hcite retinare Taleas, constitutione generalis coricilii super hoc edita et 
qualibct alia contraria non obstante. Proriso, <|uoJ prepositura et scolastria ac prebende predicte de- 
bitis non fraudcntur ohsequiis etaniinanim rura in eis, quiltus illa iiniiut, nuliatenus mgligafur. NuUi 
ergo etc. uostre c^llationis, provisionis, investiture, constitutionis et disp«u^tioui» etc. Dat. apud Uri>etu 
ueterem kalendis nuurtii anno quarto. 

In euod^ modom dilectis flUis .. sancte Marie ad gi . ^1 l . . sancti Gcorgii ecclesiarum Colo- 
niensium decania et lacobo de Labro caoonico Reatino. Apostolice sedia benign! tas etc. — Dat. ut 
«upra. 

Kot. ÄnA, Ihfid, iß fil 16* Hr. 82. 

788. 

NMtm IV. iiberMIgt dem LMkher Kanoniker Adolf tm WfüäeA «Mt Kimimiktit m EBlbt, 

Orvieto 1291 Ajiril .'. 
Adulpho de Waldegke cauoniro i c cii-iif Coloniensis. 
Quia nobilitate gencris, venustute inoruin et litterarum »cieuüa, prout Qde digiioruin prute^lautur 
teatimonia, kudabiHter jurari dinoeceria, pereonam tuam aie oraatani adoitia, aie noribna inaignilam 
libcnler proscqui volumus generosi cxhihitioTio favoris. Hiis ipn^nr in te patorna consideralione pensatis, 
volentcs tibi gratiain facere specialem, cauomcatum ecciesie Cloloniensis cum plenitudine juris canonici 
et prebendam integram non aacerdbtdem nnRI alii de jure debitani, si qua in ecdeaia ipaa vacat ad 
prescns, cum omnibus juribus et pertiooitäs suis apo^tolica aucloritate tibi conferimus et providemus de 
illis. Si vero tnrlla talis prefienda nunc vatat in ecclesia «npradicla. nos pn bendam aliam proximo in 
eadem ecclesia vacaturam, que tümilitei- de jure nuUi aiii debeatur, conferendam tibi, cum vacaveril, 
donationi apostoUce reaervamua. Non obstante — quod inTr^jeetensi prepoatturani .et in «adem «e 
Leodiensi ecdesUe canonieatua et prebendaa noaciaia obünere. — SaLapttdUrbemttetwemnonisapriUa 
anno quarto. 

lu eundem modum dilectis filiis . . abbati monaateiü sancti laetAl Ineodienaia et . . decano Tre> ' 
nerenaia ac Jaeobo de Labro canonico Reatine «edaalarum. Quia dilcetua fllius Adui^hu« de Waldegke 
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canonicus Colonieasis — b^SMt thnen, dem Adolf i\ Waldeck zur Earlangung einet aotehm Kammätat» at 
wrS*$ft>i. Dat. ut supra. 

VaL Ank. lUgbd. iß ftU 6ßn Nr. 333. Ado(f «. Wi wurde ^ättr BUehofvm VSäkk. 

789. 

ISßkoUm 17* vaUSM dem LUHdter Kanonikus Gotffnerf mn Wtädeek m Eaiumkai «t JESbt,. 

Orrirfn J291 Mm 10. 
Godefrido imto qiiondain llenrici cuiiütis de Waldegke canonico Leodiensi. 
Peräonam tuatn de nobililate generis, honestate morum et aliis lirtutiun meritis apud no& fide- 
ifignorain tMtfaiionlo conunendiitain Ubuiter gratioflo fttTOfc pniMiiidimn' et cond^fM gratis hononamM. 
Attendentes igitur fiinnim hiyusniodi exigenliam meriftmim ac volcules tibi propter hoc necnon et ron- 
sideratione dilecti ttlii nostri M(atthei) sancte Marie in porticu diaconi eardinaiis, nobis pro te cum in- 
stantia suppUcaiitit», ^;ratiatn fac«re specialem, canonieatom eccle^ic Coloniensis cum plenitudinc juris 
cuumiei et prdiendam non saccrdotalem, nnlli alii de jure debitain, si qua in ecdesia Ipaa TBcat ad 
prpsens, cum omnibus juiilms lA pertinentiis suis apof^iohVu tibi aiipforifiiff' ponforimtt^ prnvjdf»mn-? 
de illis. St vero nulla talis prel>enda nunc vacat in ecclesia predicta, nos prebendam eimilem proximo 
in eadem eeclesia vacaiiinuB, que dmiliter de jure mdll alii ddieatur, oonferendan titri, euni Tacaverit, 
donationi apostolice reservamus. — Non obstanto, — quod de thesauraria Monasteriensis ecciesie, cujus, 
cum pfjpfr ili.i tibi qucstio movcatur, nondum es pacificam posscssinnpm adcptus, auctoritatc littcranun 
vencrabilis fi airis nostri J(obannis) Tusculani cpiscopi, tunc in Uli» partibus apostolice sedis legati, tibi 
promum crätit, ae« quod in eadem HoiUMteriensi, Ifagdeburgensi, Herbipolensi, TnijectMwi et Vnsb- 
riensi Ma^intine dioceni» ccciesiis canoaieatiis et piwbendas iweeeria oUinere. — Dat. apud Uriwm 
ueterem V! idtis maii anno qnnrto. 

In eundeiu modum diiectis lUiis . . abbali raonasterii sancti Jacubi LeoUicnsis et . . aicbidiacono 
Bononiensis ae . . prepoäto DauentriensiaTnö^^')*!* dioceeis eeelenarom. Peraonam dileeU fllü Code» 
Ti idi, nati quodam Henrici comitis de Waldegke, canouid LeodieiisiB, de noliilitate generia etc. ut aupra 

u. «. w. — Dat. ut supra. 

Vat. jirch, Reybd. i6 /W. 67 Nr. Gottfried wurde tpäter Diaehof von Minden. 

790. 

iraMoMS IV, bestätig die mU SmuXiguitg des Bischofs (Eberhard) von MüHSter geschek&te 
UAertrttgimg des J^airoi u itsr e ektes der Kirdte Bedum eatem der Barrodümm «deJPärone m das 
GetenieMerMeeter I%editige» (Geniuuiia ordinü aanoti Senodicti). . 

Orvkto mi Mm U. 

„Cum a nohi-i pflitur." — 

DaL apud Urbem ueterem idus niaii pontiticatu» uualn anno quarto. 

Abmikr. «. XVT in Mh. II, 12 p. 187 im KgL St^A Mbultr, Dmrmm- Goamas, Nam «b» 

SckreiberB. 
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HUnkm IV. lernftragt dm Bkdiof (Kmmd) von (knäbrüA dm Eammikm om Sk Joham 
in Omabrüdt imd ^arrer vm M^fdd, JAam «o» BaiomAerg, 5«if^tdk U<A«miämM amderer 
PfriHdm m diispetmrm* Orvido 1291 Juli 1. 

. . episcopo Osiinbm^ensi. 

Significavit nobis dilcetiia filius Jobanncü de Rauensbeigh Kultdiacotius, canaoicus occiesic saucU 
Johannis Osnabargensis, qnod eo dndiim tiniQ «ooUlo aupplicanto felicis recordationis Gregorio p^pe X 
predecessui'i n<i<?tro. nt --octtm pnper defectu iialaliutn. qiipin pntitur de sohilo <^eiiiluK ol »oluta, quod 
hi^iusiiMxli DOD obstante delectu possei in suscepUs ordiuibus mmüli are et ad omues sacros etiam pio- 
moTflri et eanonieatum et prebendam cjusdem eoolesie euram animamra mm habentes ae eeeledai» de 
Bileuelde Padebuniensis diocesis, cui cura est aiiitnarutTi amiMn, qua» alias fucrat cunoiiice assecutiw, 
licitc retinere valeret, dispensarc misericordiler dignarctui-. Idem prcdecessor tibi luiic clecto Osna-- 
burgensi suis dedit liUem in mautktis, ut ab eodem Jultaiwa libei'a ipsuruni caiiuuicaiuä et prebeade 
•e eUam eedesie de Büeaelde reeignatione reeepta et saüsfiwto ipais eeelesiis de fruetiboe medio teov^ 
pore inde perceptis dictoque Tolianni super e«, quod ea taliirr drtiniiit, imposita penitcntia saluturi, 
tandem cooaideratis diiifeuter circomslantüs anivenäs, quv ciica ^doueilatein atleodende forent, si pa- 
terne tum eaael uketMitineatie initator, sed bene eonrtteatloQi* et vite, Kupor qiiibos 4dem predeceseor 
tuam intendebat oonscientiain oiierare, aliasque aibi merita suffragarentur ad dispeiisationiä graliam 
obtinendatiL, secuni airctoi iiaie aixisfoüi ;i di«pcii<!nrr'^. qnnd prcdicto non fib.^fante defectu pos8«t in 
«uscepUä miuistrare ordimbus et ad oiimes sacros ascoiiderc ac dictot! caiioiiicatum et prebendam et 
eeckriam Hbere redpere ac lidie retinere sibique de novo eanonieatum etprebendaio et cedeeiam oon- 
ferres eoädeni, prout sccundum deum aninie suc saluti nosccres expedire. IIa tanieii, quo<l idcin Jo- 
hannes post dispensationem hi^usmodi se promoveri ad omnes sacros ordines statutis tcmporibus et in 
dicta ecclesia de Bileuelde residentiam üicerel pei'äoualeiu. Alioquiu bi^usmodi gratia nullius penitu» 
momenti eiisterel cpioad beneficla sapradieta, Chunque kfem lohaiuiee predieta beneficia libere in 
tuis nianihiis resignassel, tu cum ip>n supfr defpcfTi dirfarnni liffemriim nncforitate dispcnsans sibi de 
novo cadeni beneficia coululitiU. Et licet ipse poälmoduiu subdiacunaluä ordineui, prout ipsorum ca- 
nooicatne et prebende onus requirat, atatatis temporibue «uscepisset, tarnen ee in diaconiun et pree- 
bjierum promoveri nec in dicta ecclesia de Bileuelde fecit residentiam personalem ac nichUominua , 
canonirattim. prebendam et ecclesinm i\<- Rürnnlde retinuil et fructus pfrcppit «»liani ex eisdein. Quare 
nobis humiiitcr supplicavit, ut, cum ipse eandem ecclesiaoi de Bileuelde sit rcsignure paralus, providere 
aibi rapa- retentione dictonun oanonicatiis et prebende ac firnetuum eorundem patema diligeidia digna- 
romiir. Nos igilur de circumspecHonr- tna ^'crentes in itnniiiio fidiilrnrii plenioreni, fralernitati tue per 
apostolica scripta mandamus, quatinus ab eodem Johanne hujusmodi dicte ecciesie de Bileuelde — re- 
signatione reeepta, secum quod eosdem eanonieatum et prebendam ac fructus ex eis et dida ecdedft 
de Bileuelde perceptos, dommodo aliquid ex ipsis fructibus juxta tue discrctioni.sarbitrium in evidentem 
iitililaft ni (Jirfonim canonicatus et prebende ac ecciesie de Bieleuelde ronvi i laf. Ikii** i cfin« re .nec non 
aliud beneticiuju eccicüiaslicum, etiam &i curam animarum liabeal, obtinore pos^it, dummodo sibi ca- 
nonfce offeratur, audoritate noetra dispenses, d videris expedire. Itatamm, quod idem ibbannea^ deut 
rcqiiiret onus beneficii, quod eum post dispensationem hi^usmodi luara obtiiit ir ( (inü^'n it, ad diaco- 
natus et presbyternfn" ordinps si» faciat statutis temporibus promoveri ot prr«-onalitrt i a sidt at iii ( ndom. 
Alioquiu bi^usmodi gtalia quoad beneilcium ipsum imilius penitus sit moineati. Dat. apud ütbeui ue- 
teran kalendis julü anno <niarta 

a) TTier fehlt «><f r noti 

Vat. Arth. Regbd. 46 /0/. 680 Nr. 342. 

Wtatl Ürik-Buob Y. 48 
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792. 

Nikdlam IV, beauftragi den Bkckof (Eberhard) wm ÜMer, den Qenmuiien vom d«feetiis 
HAtalium «it dtsjpensire»» Onieto 1291 Jb^n^ Üt 

, . episcopo Monasterieiiäi. 
Ex parte dilccti filii Johannis quondam Rnmorii-^ de Roricn pix-;by1eri tue diocp^i'; fuil propo- 
situm cotam uubiis, quod ipäc def^lum uataliuin patieiiü de diacoiiu gtiiiilu» et »ulula, nliqua düpeu- 
Mklionc a aede «tpoetoliea non obtenU se fedt in preflbjrterum pronoveri et perpetutm i^eariim ee- 
clesie in Olflcn Inc diorr>i> riirnm aiiitiKii um habentcin. rite tarnen alias extitit assecutus. Quarc prn 
parte ip«ius Jobunnis fuit uobis» liuraililcr supplicaiunn, ut cum eo, quod iu «usccpüs ordiuibos mitü- 
stnr« at predictatn vicariam Udte retiner« valeat, disponsare miserieorditer dignaiemur. De tna itaqu« 
oreuniBpectione plenam in Hmnino flduciam obtinentes fraternitati tue per apoatolica scripta mandainus, 
quatinns; ob codpm .Uihuiitif lil>frH prrfalc vitaric i «■.-if.'iialinrio rrcepta et »ati<;fncIo ipsi virarip de 
fructibus medio tempore cx cadcin pcrccptis dictoquc Johanne quod dictam ncariam sie retinuil et 
fhicttts ipdiis percepit, inpodla penitenlia eoinpetaiti, demuin oonrideratis diligenter cireunislanfjia 
unirersis, quo circa ydonoilalern persono fucrint attendende, &i palerue non est incontincntic imitalor, 
sed bone conversationis et vite, super quibus tuain intendimus conscientiam onerare, aliasque sibi me- 
rita sulTragantur ad dispcnsatioiiis graliaui ubtiueudain, ei de uuvo vicariain confora$ supradictam et 
aecnm, quod in predictis ordinibua ndnistrare ae eaademTieariamlieiteretmereTalieat, neenon et snper 
irregiiliiritalc, quam recipiendo predictos ordin* ^ rito trunen ab'as slatulis tcinporibus et absquc viti i 
8]fQjoaie et inioisti'audo in eis 8«que diviiüä ofUciis imoiisiceudo, iiou tamen in contemptum clanum 
eooüraxit, eo ad tempus juxta tue discretionia arbitriom Umitanduro a aiorum ordinom emeutione 
aoBpeiMO, auctoriiatr ii iätra dtepenses, prout secundum deum anime sue saluti videris expcdire. Ita 
tarnen, qitod idrui Joliannes, sicul requirct onn« pjnsdem vinarie, in dicta eccl(sia residentiam faciat 
personalem. Aliuquiu hiyuäuiudi gralia quuad vicariani ipsam nullius peuitujs sit moxuenli. Dat. apud 
€rtiem ueterem XII kalendaa scptembris anno quarto. 

>) feUt eilt sirtiU» filii. 

Fat, Anh. Reghd. 46 /oL 87 Nr. US, 

MihMaus I r. Imiufirafft d'ui Bischöfe (SimonJ von Paris, (Guido) vi/ii Xoi/cm und (Ebvrhardj 
von Münster mii der Pnifnmj der Gründe ßr tmd ffegem eine £lhedisj>em für Graf //«inridk mw 
ZMxmimrg und MarQarefhe von Lothringen. 

Otvido 1291 Auffust 30. 
Ycnorabilibus frutribus . . Parisiensi, . . Nouiontensi et . . Mimn-lt rit ii^i < piscopis. 
Exliibita uupei nubi>> dilecli ßUi uubilt« viri Henrici uomilis Luceletibiirgen.si.s et dilecle iu Chrit>tu 
lllie nd>iUs mulieris Margarete nate nobiÜB viri Johannis Lothoringie^ Bral>Bn(ie et Limburgensis dnew 
petitio contineliat, <|uod. cum inter ipsnni eoniiteui ex parle una et dictum ducem ex altera et eoiuni 
hinc inde consanguineo*. ainicus et subdilos gravia udia vi lancores t'i capitales inimicitie ab olim i'X 
quodum confliclu habito iJiter eo.s, in quo quondam Heuricus pater dicU comitis et mulÜ alii fucrunl 
eviratu bellico Interfeeti, exorta noseaotur, ex. quibus gravia hinc et inde rerum dampna, Icrrarunt 
•de.structioueö per^onni um rxfidin <•? nnimnruin pr^rifula cvennnint liactcnu« et cotidio imincnt ai duhi- 
tatur de gravioribuä iu futuruui, nobile^ ipäi ad sedaudum iuiinicitias odia et rancores hi^usmodi et 
obviandum periculis gravioribtta» de quibus nedum veristmiliter, sed etiatn palpabiliter pertimeri poksl. 
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dcsiderant imiccin matriinonialiter coputari, cum nullum aliud videant adinveitire se posse tciiu-dium 
in predictis. Se<l quia tertio consanguineilalis gradu. quo sihi ad invircm attinent, proliibcnte id non 
polest absque dispeasatioue apostolice sedis pei-duci legititui* ad cffwluni. ipsius sedi* Ikeutimn super 
lioc hamiliter impktfanmt. Verum notns ex alia parte suggerHar, qaod, si hiigusniodi matrimonii sub- 

Nt'<|iialur ('fTc<(u>, in quannidtm ori-tcsinniin, (|u;irum idem dux publicus csse dicilur iiiiiiiuii-. grave 
dajnpnum et prcjudicium ac confusionem maxiniam icdiiiidaict, ox eo iiuixime, quod diix ipse ad 
impugnacioncm earum propterea potcntior haberctur. Ad (jiKid excusaüuues et ratioues pliiriine pro 
ip«ius parte ducis in contrariam opponuntur. — 

Der l'aji.tf hfattffraijt die (li'ii<i),nf>-n fu-iinlich lonf rm /ift'., (<rvrt-\c rf fiiiiti'' nl)squp ul!a Hgura ju- 
ciicii) über die Wahrheit alnyer Angaben »ich zu in/oimiren (,iudagata^ uttd icaui iAneti c/ü- JJeiraÜt $uitziich 
tmditktt tmd dtr ütreA« ktki Sdiadm danmt <rwidkr> dieMlbm tu dkpmtinn. — 

Dat spoA Urbem ueterem III Wlftnii^^a septembria anno quarto. 

Vau Af^ lUffid, 46 /ol. ^'r. 4'i7. Di« außUUffe Zwammewullmg der Adrettatm filgt 
mM mu der eetttalm Lag* det Ländtr Lothrmgm «ad Luxemburg» 

794. 

NikoJftm IV. beauftragt den Bischfif (Heinrich) von Mn-f^ehmf auf die Klmje dn Bhi-hnfe 
{Siegfried) mn HUdeslieim und ( Vollradj vm Jfalberstadt, ditö-s dte llenüge von Braumxhwvig skh 
auf Exend ionsbuUcn Innoccnz IV. tuid Mewandcr IV. beriefen, diese abscfirciben su lassen und nadi 
Horn gu «dUflfte». Orvieto 1291 S^ptenAer 30, 

. . episeopo Ifeeeburgensi (I). 

Sua nribis venerabiles fralre.s noslri . . Iiilde.senieiiJ;is et . . tlalber^^tadeii^tii^ epi^rnpi pelilione iiiou- 
Btraverunt, quod, si contingal eos in nobiles viros Henrieum, Albertura et VViilielmum fratres duces de 
Bruneswicb excommunicationis el in terras eorum de Bruneswich in Hildeseniensi et HalbeMadeasi 
diooesibua conaistentes interdicti sententias eorum eulpia exiijentibuB anctoritate ordinaria rationabUiter 
promulgare. iidem dticfs nc prrlafi ff rtcrici (-arundrin tcrrarum n==;orfnfr>. quod durluiii fdici^ ivfor- 
daUouis; IniioconUuü et Alexander predecciworen m».Htri, Houiaui poutilices, eoruiiduiii dueuin progeiii- 
toribuä per suas Htteras indulseront, ut progenitores ipsi et eoram filii, heredes ac mores, perloconim 
ordinarioä .sive per aliquos delegatos Tel subdclegatos ab eis, sivc conservulores A Sede apustolica de- 
putatos, sive !i i.'atos ^cdi- ejusdcm excommunicnri aut in eorum terra int« rdici non po'^^inf ^inc <p<'eiali 
maudato diele sedis laciente plenam et expressam de iudulto hiyusmodi menliouem, ceteris eis super 
hiqaamodi indulto per alias Äletorum predeoessomm litteraa emeutoribua deputatis, predictas aententias 
dietoram episcoporum tali preteztu obsettari non curant in dictorum ^iscoporum pn^judidam et gra- 
vamen et scniulalum plurimorum. Quare pro pnrtr- dicturum epi'^coponim ftiit iiohifs humiliter suppli- 
catum, ut providere ipsis super hoc pateiua diligentia curaremus. Quocirca per apostolica scripta £ra- 
temitati tue mandaimu, quaiinus tarn ducea prefotoa quam eosdem coneerratores vt parte noet» mo- 
neas et inducas, ut predictas litterait vel alias quascunque, si (fua^ liabciit super indulto huju&modi, 
tibi exhibere procurent, tnqiie prodicfa'i litteras, postquam tibi exhibite fuerint, Iranscribi fideliter la- 
ciciis ipsarum traosciiptum de verbu ud vcrbum uobis sub sigUlo tuo truuäniittere nun po!»tponas, 
SI Tero dnees et oonservatores prediett ta>i predictas litteras exhibne nofaierint, tu eiadem epiecopis 
auctorifatf ap(»stolica concedas, ut litleris nmi obstanlibu-^ siipradicti-; libi io piipor prs mis?i? ofücii sui 
debitum exeiinanfiir. Contradictores etc. Dat. apud Urbem uelcrem II lulendas octobris aniio quarto. 
Vau Arch. Regbd. 46 /oL 106 Nr. 529. 

48* 



Digitizcü by Google 



796. 

Nikolaus IV. heMätigt dem KL Knppenherg das ihm vom verstorhenm Grnfen Engdbert vom 
der }fnrk mit FAnmUigm/f des Erzlmrhnf» (Konrad) von Köln ^tterirageHt Patroiiiatart(M über dSe 
Kirche zu Mark md die Karlen in Hamm und Sdüosa Mark. 

Born 1291 DecenAer 13. 

„Cum a nobi» petitur." — 

Dat. Rome apud sanctam Mariam mftjincn) iJilms iloccmbris pontlficatus iioslri nnnn qtiriHo. 

Or. im Kgl. Sl-A. Münater. ßuUe an roUtgelben Heiden/öden. BatÜM^ 2ii876 nach Druck 
Wtttf, ÜB. ///, im. 8taU vetiM patrvititt (to mA AoIm^ sh tau» warn. .SeMw^ 
fimd «foff m4 Jimi $, SmwiSifimff dt» Eni. €, OB. III, Sti u. Jtm. L 

796. 

Nikolaus IV. heaußragt dm Bisdiof (Otto) von Faderborn den Subdiakon Berütold von Mars- 
bery, Tikar m Brakel^ wegen NüAUumak m e der Priestenc^ke tu dispensiren, 

JRm iSBJi Jamar 9. 

Venerabili fratri . . episcnpo Padcburnen'=i. 
Lecta conuu tiobis dilecU filii B«rUioldi de Meraberg aubdiacom tue diooesis petitio contioebat, 
qood ipae dudum povt noTiMimuin Lngdumiiw ooudUaffl peipetitun Tieariain ecdesie de Brakeie ca- 
lain aniimirum habentem canonlcd cktitit as8ocutiifl et «am per quatuor n:i:ius «t amplius detinens 
fruclus perwpif olinm ondpin nec sc focit ad presbyteratus ordiuetu juxta tpnorem constitutinnh in 
codcm concilio edite proiimvori, buper quo provideii sibi per aposlolif«« setlis clemenliam suppliciter 
postulavit. Noe autem prefolum subdiaeonuni pH famiis gratia prosequi Intendentes fratermtati lue 
per ap<i>toli(a -rripta inandamus, quatinus libera ojusdom vicarie a prefato suhdiacono — resignaüone 
rccepta fruclus per euiu niudiu tt'inpore perwptoK cx oa cidem. dummodo ex eis aliquam conpniam 
portionem juxta luuni vel altedus boni viri arbili-lum in evidentem ^usdein vicai ie utilitatemcon vertat, 
remittens et donans de nostra gratia special! predidam vieariam, dununodo de jure nulli afii debeatnr, 
prefatü subdiacoiio, si est ydoneiis, aucloritatc nostra de novo ronforas ot assignes, induccns ipsuni 
vel procuratoiiem suuui pro eo per le vel per aliuiu seu alios in corporate posäeüaionem ipsius vicarie, 
jurinm et peiiinentiamni suorum et defendens indnetom. — GontnidicU»resetc. Dat. Rome iq[Nid sanctam 
Mariain majurcrn V idus januarii anno quaitiX 
Vat, Arvh. Regbd. 4ß /oU 102«. 

797. 

Aipsf Aicoloiw IV. heauftragk dm ErMmAof (SUfffiried) mm ElSn dm Johmmet dietaa 

Habe*) und Gostiu de Asien aus seiner Diöce^e^ welclie, itiilü wnssrnd, da»» sh' h» virrfcn Crnde 
vfTtmndt seien, sieh miteinander tyrhetratbet «md Kinder bdsommm kUtmf *mf ihr6 BiUm «m 
diesem Ehehituleimiss sm di^nsken, 

»m m» M§r» X 
VeneraMli frairi .. archiepiaeopo Ctrionienai. 

„Exhibita nohU i\\WV\ filii.« — 

DaL Home apud sanctam Mariam m^joi-em kalendis martü anno quiuto. 
V9L ArOk. Rtfbd. 46 fiO. i88* Nr. 7. 
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798. 

Abt Heinruh von Corvey erhlttcl mit seinem Konvent vom Papfife (Codestin V.) die Bestä- 
tignnq <Ur von ihm hcwirl-fi^n nml '^pfff^is drs Didceftanhischofs (SimmJ von Foderbom genelumgten 
ÜberUcufung der 8. MayHWikuchc iu Hothmm an das i^iß Mar^terg. 

1294. 

SnwIiMimo in GbrMo potri ae domino aaerossncte Romane «edeaie «ummo pootifld Heute 

nbbas totinn(j>it> capitulum pcclt-sio Corheygensis ad Romanam occicsiam iiniicdiale pertinentis cum rtt»- 
bita reverentia pedura oscula beatorum. Cum nos ad divinum cuitum confovendum et in favorcm re- 
l^ionis monasterio MonUs MarUs ordinis sancti Benedicti, Paderbomcosis dyocesis, ima nobisciiiii ad 
Romnuun eeeleeiBm inniMdMile perttnoati. In aolwtdliiiB suatentatlonis fraträm ibidem domino aervie»- 
ciuDL, quonim rfdditiiR <?«nt tenu«3 et pttIcs, intuitu divine remuneracionis, oorainnni oonsilio ]m patro- 
naUis eodesie parrocliialis sancti Magni in Horiiusen donavehmus, et venerabilis pater ^beopus Pader- 
borneiisis, loci dyoeeMums, hujusmodi noeti« donacioni prabeM ■«nnnewm de eonmani ooiwilio et c<m> 
eensu capituli sui eidem maoMtefie ae iMfiboa dfnedeon donaverit et eonoeaeerit, ut fnietw qnedem 
ecclesie ad subltvaiKlas nece^ssitates suas in usus RUo« ac monasterii sui convprtanl et per unrim üx 
<MKifratnbus suis a preposito dicti monasterii presentandum et ab archidiaconu loci instituendum 
ipeam ecciesiam ngant, frnetiR et oUadonee in eoalentatioiMui fratniin ipeittv monastertt oonverlcndo, 
aanctitati vestre hiuniliter supplicnmus, quatinus intnttu dei liqjiKtniodi fei tum lam episcopi qnam 
noatimn auctoritate apo<folicri pjc dipnorniui eoiiflrniar«». Dat. anno iloriiiin M'^'(1C*XG quario. 

Or. M» KgL üt.-A. Münster, An FergamenMre^'fn 1) Siejfel tU'^ AUes, 2) Bruchs&ck des Kon- 
•meuiiy^b. Dei^ miekt fm m Mo P^ftt kam «wr GaelMiie V. wrin. Wit üt Sehnibm dtr 
IMttfälüdkm Adligen an Alexander IV. und Bischofs Simm Podttborti an Martin IV., 
ferner mehrt^'f fifsi.uirft,- fichreiben des Kl. Ihhnrnth'msen an Johann XXII. zur Zeit des 
Abtes Reimboid (J. JJW ß.). Jetzt im Qcneraimkariatsarchiv zu Paderborn, ist auch diese 
veätlSiidiff ßtrUff puteBu Svffläk im ArOh de» AueHtBrngMirftt m^hetoakrt. Ob tbtt Jlddb- 
smdung stattgefunden oder eine Doppelaua/nÜgunff — alle drei Schreiben zeigen viele Korrek- 
turen, etwa* Konzeptartign trvtz der ÜemgduHjf, ^ijfea muh Ri$t€ im Ptrgomuntf — löttt 
«dk mekl entteheiden. 

799. 

B^mf«^cilU VIIL erfheilt dem Stift Vmlm ei» JPrtttdetormm, 

(0. J. I.2nr,—i303.j 

Erwähnt Ztschr. j. vat. Gesch. 32, 1, IJö tn Bulle AUxamler VI. vom J. 16(Jl A^rü 2ö. 

800. 

Bonifacius VII 1. überträgt dm Bremer Dompnpet md Lomiadimitm sowie «fem JrdWdMjbM 

von liustriMßen die Untersuchimf wegen des Baues des Eremitenkbsters aufd> nt Grund und Boden 
des Kapitelf! von Sf. Johann in Osnabrück; die Mönche fn-iffer» ^irh auf t.nind päpsÜidter Fr*- 
vUegien die Jurisdiktion des Bisdtofs (Konraä Tl.) von Osnabrück atuucrkenneit. 

Lateran Ui'Jö März IL 

aSua nobis prior." — 

Datttm Laterani <[ninto idus Martü pontifieatus noetri anno priroo. 

Potthast, 24041. 
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Bomfadm VIII, bestOtigl dm Kl. Arohen die Schenkui^ de» Grafen Kom-ad wm EvenM». 

iMfnati ]2'.i5 A/»il 13. 
Boniüacius episcopus serruji üervoruin dei dilectis in Christo preposito. priorisse et conventui mo- 
niisterii Aroldeiwis per prepodtuin et priortsMun soUti gabemari ad Rmnaiuun ceetefliam nuUo medio 
pf-rtiiK iitis, ordinis sancti Aiigustini, Paderbornensis diocesis, Sülutetii « t apostoliciim biTicdirtionfin. 
Hurum vota iavore prosequi benigne debeinus, qui spretia hujuä mundi vanitatibus et relictis in castii» 
daustralibnü claudendo dignutn itn(>cndunt domioo famulatum. Lecta siqiiidein nobis TCfltra peüdo 
Qontinebat, quod, olim nobilibus riiis Conrado de Eu^fltigni et fratribus suis eomitibus jure patronalus 
ecclesie de Wytmai"e Magtinlitu-usi-. dion-is. qiiod leuebant in feiido a bone ineinorie Sifrido arcbiepis- 
Gopo libere cedentibuü, idcm aixlücpiscopus sui capituli acccdente couseoüU ecdesiam ipsam cum jure 
patronatus higuamodi et pertineiicijs suis vobis et monasterio Testro ad aosteiitaGioiiein TMtntai, pront 
epectabat ud ipsum, provida deliberatiotio coiicessit, prout in litteris super hoc «mfectis plenius conli- 
netur. Vrstris igitur prccibus incUnati. quod ab eodem archiepiscopo providc factum « st, in hac parte 
ratuin ei grdtum habentes et dictoui ecclesiam W'ytmare cum capiiUis Volcmai'aeu et bennheuelte cum 
jure patronatos et pereonatus et unhrersis proventibuB sni» vofatB et mraasterio vestro auctoritale pre- 
sentium concodiinu^, uniinu« t f < rinflrTTinmm ot prcsentis scripU patrocinio conrununimus. NulU eijgD 
onuüno boinirium Uccat luuic {>at'iiuun nu$tre coucessiouia, unioiiis, confirmationi« infriiigere — incar- 
auniiD. DaL Lateraui idw apriti» pontlfleatus noatri anno primo. 

Kopi» 9. XVI im AnUmtr Kopiar J ^ 2S wtf dtr FSni, DamSHemktmmtt «» Ardtm. VgL 
fo!ii. IhiJh' r,,jii .K, ff'f'-/i n Td'jr, welche im Kuplar (Heuer ürk. /olpt. fh't Srh,vihmrr Krm- 

rads und Bestätigung de« Ei-zbiacluj/» Siegfried fand attM i263 Juni 28. Vgl. demnäc/ut 

W, ÜB. m «flrifr diwifiii DMwn. 

802. 

Bonifac'ms VTTJ. (jrsitiiki dem Kl Arnim}, ifow es lur ProviaiMt irgend jemand» in der 
Kirche at WUhmar nicht gaumigen icerden kann. 

Lateran 1295 April 13, 
Bonifoeii» episeopus «erms «enronim de! diledis in Ghriato prepomto, prioriaae et oonvealui mo- 

nasterii Aroldensis per propo?itnin ot priorissam solili gubcrnari, ad Roinanmn eccle^inm millo hk iI!.. 
pertinentis, ordinia smcli Augusllui, FaderbunieDsis diocesis, salutem et apostoltcam beniHtictioiiem. 
Cum religioäi ee deo reUetis vanitatibus seeuli dediearint, ipsos Ubenter benivolenda prosoquimur gra- 
tiosa et ca precipue perducimuB ad efTectum, que possunt illos n düpendio preservare. Vestris igitur 
(lovolis siippürarionibus inclinati auctoritate vobit* presencium indu!?erTm«, quod ad provisionrm rtiju!;- 
quam cotipciti et precipue in eccltisia Wilmar, quam vübiis et monasterio veätro ad sustcntacioncm 
▼estram uniTünns, aliquatenue non poaritie pa> litterae nosti-as impetrataa, per quas non sit jus alieni 
super bonoflcii.s ad collationem vestram spcctanlibus acquisitum, vel etiam impetrandas, que de indul- 
gcncia presenti et tolo tcnore ipsius plenam et expressam mencionem noti ffcoriiit, auctoritate presen- 
tium omniuo carere viribus ac nullius foic dcceruimus fumitatis»). Nulli eigo unuuno bumiuum liceat 
baue paginam noetre eooeeflsionja ae indu^nde ineuranruni. Dat Lateranl idua aprilis ponlifl^ 
eatua nostri anno primo. 

aj So da« Or. 

Or. im JFM. Wald. Jfch. m Anitm, BidU m roAen Sefdu/idut. Arf der R^AeeHe An- 
gdm inaior prariais III fer (9. 
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803. 

Bomfiuit$» VIII. hetUU^ dm ß, Kappenberg gße von Min«» Vaidirm venUduiim BediU 
Mfi Mitäeffim (dve per privilegia «eu aliu üididgeDtias vobi» ei moiiaaterio yestro con^ 
cessaa nec HOB Ubertfttw et «emptioineB aecularium exactionum ngibna et pirincipilnie ^ 
iudultas). Born 1396 Jprü 5. 

i^Solet auauere." — 

DaL Rome apud sanetum Petram non.'aprilis ponttfleatt» nostri anno secundo. 

Or. «m Kgl. St^A. M&ntter. Buile an gtlbrothen SeiJen/dden. Aitf dem Umbug rechts ii. p. 
viit AbkHicungsJtti-ieh durch p. Oben cor. xw«Mna/ tekrdff durektiriehat. Auf dtr Riekatite 
J. de Forlomoi tis. 

PmhatI, SiSlS naA Btg. Wtttf, U/i, IITt iSiS mu ESmOinifen Ah$ekr, Aüe. //, 39 p. 21. 

804. 

Tionifacius VJIl. jiroridiit dm lidbentädter Kanonikus Graf GMuuä tmi Ajttslvin mit 
eiiiem JüinoniJuU in Magdeburg und dem Archidiakonat m Weddmgen in der Magdeburger Diöcese 
md hcauffragt u. a. dm Biadiof (Lndalf) iwm Mutdm mit der JSnßhrung. 

Rom 1S96 Odober 2B. 

^Dum conditiüiii s et incrita." — 

DaL. Rome apud saiictum Petrum X kaleudas nuvembris anno seciuido. 

In eandem modum ▼enerabili fratri . . episcopo Rfindenri et düeetia fllüs . . scolaatico eedesle 
Ibgantine ac niagistro de Firmone canonico Ulixboiu t^si. 

Vat. Arch. Reffbff. IS f.,!. 132 Nr. r>r,7 . (hd,-. Srhnu/t^ P<ipatL Urkl. ti. Rrf/r,. a«« detn J. 
120Ö — ltt62 lUf Gebiete der heutigen J^rovim <SacA«e» betreffend, S, 24, Heg. Fauccn et 
TkomM, Utreg.it Bmdfiust VIH, ftto, Up. S37 Nr, tUS. 

805. 

Bonifacius VIII. dispensirt dnt Knitter Damth thanlen mcbold von Holte rrefjm Uel>f^mhme 
mehrerer Ifründen u. a. m der M&nsterschen IMcese und tcege» NidUoimahme der liähern Weihen. 

Rom 1296 Oäober 28. 
Dileeto fllio Wicboldo de Ifolte aubdiaeono, decano eoekde Golonienaia. 

Habet expositc nobis tue petitioiii^ ^i-^i i tio, quodolimanteoonciKlimLugdutiensc de Warindorp(eccle- 
■^iain) Monasteriensis diocesi.s assignari dumlaxet canonicis ipsius Monnsleriensis ecciesic consuetam cl deinde 
prcpo^iturain ecclcsie sancti Maurilü ejusdem dioccsis cuiani animarum habcntci» aüsecutuä fuisti ac 
ipsoB reftinens post idem ooneiliam aeolastriam eanonieettiin et prebendam Colomieiuts ecelesie eum 
pi'tpositura eccle.sie Huguardciiiii!; L»!odiensis diocesis eidem scolastrie annesa et subsequentor prepo- 
situratn eccksie Carpensis Coloniensis diocesis ac tandem. dictis pcolastria et prepositura ejusdem 
ecclesie Hugardemis diinii^äiä, dccaiialiun prefatc Colonicrisis ecclesie, cui archidiucotiatus in ipsa 
eccieftia est anniauis, et prepoaitunuit eeelesie sancte Iferie Aquenau predkte Leodiensis diocesiB, qufl>ua 
^uia iinminct animarum. necnon et canonicalum ac prebendam prefalr TlnfTinrcIriisis ecciesic rccepisti 
t'l <iiM iiLsiinu) ab!»que dispeiisatione sedit« aposlolice lisque ad hec tempoia tenuisli et fructu$ p«r- 
ccpiati et pereipis ex oisdem nec te fecisU inira teinpus a jure statutum ad superiores promororL Cam 
anteoi eccleaiain de Warindorp et prepnsituram ecciesic snncti Mallritii s^upradiclas dimiUere, siciit 
«sseria« sta paratus, nobis humiliter supplicasti, ut tibi specialem gratiam focientes teeum, at deea» 
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natum Coloniensein ac sancle M;iiie Aquensi« (>t Cafpensem propoHiluram nocnon et canonicalu« ac 
prebendas Coloolensis, Monastonensis et Huguardensis ecclcsiarum predictarum insimul licite retiiierc 
valeaa, dispenflare de benigDitate aedn apostoliee dignarenrar. New ttaqne volentes tibi, quam, prool 
fide digna relafidin' d> promitur, littriaiuin siicnlia, noLilita^ ^,'< n( iis, hone^tas monun et aiia virlutuin 
dona vcnustant, giatiam facere specialem, tecuiu, qut>d decanatum et sancte Marie Aquensis et Car- 
pensem preiNinturafl ae etiam canonicatus et prebentaa Ckdoniensis , MonaHteriensis et Hugunrdciisis 
«eeleaiaram ipsanim possis insimul licite ictinere^) ac fiructiM Ueite pcrcipcre corundem, constitutione 
generalis conHIii et qualibel alia contraria '^nppr hnr oHita non olistaiitf, aucturitate apostolii a di— 
pensainuä libique, ut carii>siini in Cbiislo filii noätri Adulii regis Hoinanorum illustri^ cujus familians 
«üsttB, obsequib comodiaB Talees jnunorari, quod usqoa ad quinquennium prelibato« ordiiies <>) redpere 
ininime tenearis neque ad id cogi possis inTitas, auctoritate predicta de speciall gratia indulgemus 
tibi beiiignius ucccde-nlcs, nl fruclus ipsos ex beueficiis eisdem percf pln>. ([uns libi de gratia spcciali 
donamus, po«äiä licite relinere tcque dccernentcs ud rc^titutioncm euiuin aüquatenus non teneri ac 
niddloiinniis omnem toaculam sive inikimam et qnamlibet aliam') inhabilitalia nolam, A quam ex 
rcfrpfione ac retemj)ti«)iir piidictnnim hcnrfifionim rf pprrcpf ioiic ipsorimi fnirfiiiim, quodque supe- 
riores non recepisti, ncut ordiues prcmittitur (!), contraxitsti. totaliter ubolemus de aposlolica pleoitadine 
potestatis, ita ((uod occasione raeeptictüs, retemptionia et perceptioniy lnuasmodi et ordinuni "^»««^ 
roccptonun nullum tibi prpjadidiim fieri vcl impcdimantom pK stari valcat aut obstaculum intefponL 
Proviso, quod def unatufi et preposilure prefati dobiti'' non fi aiukiifur obsequiis et animanim cnra in 
eis, quibus ilk imminet, nullateuus uegligatur. NuUi ergo etc. noetre dispeusaUooiä, eoncoäüionis, dona- 
tbida et abolitionia etc. Dat. Roma apud aanrtiwn Petrum V kalendaa noTemfaria anno aecunda 

») Reg. Molastrianc. — b) Reg. retincri. — c) Re</. nuflBW — 4) aUt. 

VoL Arch. lUgbd. 48 /. 129» AV. 649. 

Rtg, FameoH et Ihmuu, L e. p. 524 Nr, lUO, 

806. 

ßoiiif'tiiu-s Vlll. besiiUujL der Äbtissin iiiul (.Inn Konvent lies hl. JUnltln in der Minih tfr 
JHöcese dm ikm früher vm Adolf\ sdnem Solm Johann und Gerhard, Graf&i von Uol^ttnn- 
Sdummburg gemaektm SAmkimgm «m Eümetn, Höfen, Wiesen, u. s. w. 

Born 1296 Nwember 4. 

„Cum a vobis." — 

DaL Rome apud sancluiu Pelruiu Ii uonas novembris ponUficatus noslri auno sccundo. 

807. 

Bomfadus VIII. geüaitet detn KL Vlotho (abbatis&e et conventui monasterii monialium 
in Vlotove Gistorcieaatsis orditufl, MindenaiB diocesiB) nOkrmd eines a^gfemeiNeii /«fercUMes bei 
venMommm Thürm ohne GeUMe und mkr FmMtmg anderer die Murm abeMte» md d«m 
von dem eigenen Knplan ahßchnUrvrji Gulh.^dieHste hämmnlmmf wem die Khtlerb ew ohHer oder 
der Kaplan mckt eelhsL Qrmd mm ItürrdUd gegeben. 

Born J296 November 22. 

„Devotioids vestre." — 

Dat. Roine apud sanctun Petmm X kalendas deeemibria ponüfleaUn nostri anno aeeando^ 
Pittäuiet, S44S9, 
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R08. 

Bonif'triiis VIII. hfistäiiqt dem PaderJiornrr Domkapitd (dilectis filüa . . prepoBito, ..decano 
et capitulo ecclesie Paderbumensia) (äie von den römvichen Fäpsten verüeJtenen Freiheiten uftd 
Lnmimitäten, sowie die Um tmd sauer JQrcfte von Kömgen md Fürsten gewährten Fraheiten 
md Exmüam. JRm 1M97 Jamur 27. 

„Jusiis pcienttum." — 

Dat. Rome apud sanctum Petnjm VI kali ii(la< fcbniarii ponfificatus noslri anno tercio. 

Or. im KgL SL-A. MünaUr. JitUie und iifjeatifpmy jehien. Auf dem Umbug ree/ä« F. Heat., 

«Hto> dm UmAug ütke H. Pad(u«n)oa. 06m mi 4tr Edu rceiUt N «mAnal 4ftr«4- 

strichen, link« .1. At^ der Rückteile Paulus NottutoulB et GuildmHB de Uexo. 
Potthatt, 24463 nach Druck bei Schote» ad annmn. 

809. 

Bimifaem VIIL gewiArt de» JckatmUer» naek dem BaepMe amer Vorgänger JimoeeN« JTF., 
MsMnder IK miid demena IV, dae Mnlef» date «ie naok gdaakler SnMUUßgmg wegei des 
fon ihiem F»eÄ m fremdem Berite vemrsachten Sckadem m anderem Snob mdd genomgen 

Verden können. Rom 1297 Febrtmr 12. 

Bonifacius cpiscopus serxnis üervorum dei dilectis lilüa magistro et fratribus hospitalis saucU 
Johannis DierMoliniitani salatam et apoBtoUcam b^dictionieni. Eo iMtbis quilibet ehristianus fiiTora- 
bilior esse debet, quo tos spedaUuB C(Hltra ia^iQgnakHrea nomittis chrisliaiü pro fidei defcnsionft Snb 
r*'!ijiionis habitn rlimiraiido personas Tcstra« morli exponere non Umeti-; Sano siciit nnbis; oxponero 
curavistis, contingit interdum vestra aniuialia per aliena lerritoiia Irauseundo vel pascendo in eis, illis, 
quorum vasA InquamoA tenitoria, dampna dare, quonim oeeasione dampnomm poat cuogniam satis- 
faciionem prestitain de eisdem locorum domiiii bannuin a vobi» cxigunt et exlorquent. Nos itaque — 
ut, poslquam a vobls de hi^usmodi dampnis sufficiens salisfactio fuerit prestita, — prelextu hrinni 
hi^usmodi propter hoc aliquid alicui domiuo — solvere minime tcneamim nec ad id compelli ab aliquo 
▼aleatia, ad iiülar felida recordationia Imiooentii et Alezandri ae Clemeiitii predccMaonun noabwrnm 
Rdmaiiorum pnntificuin auclorilntc v.ibis prcsentium indulgrrrni>. \iilli ergo -- incimonun. Datum 
Humc apud sauclum Pelrum II idus februarii pontificatus nostri anno lertio. 

TVwiMiai^ dte Gonradiu decanoa ecdeaie Golonieiiab «an 18S0 November tm Kgl. Sb-A^ 

Münaier. 

Reg, Areh. ZUehr. III, 68 I/r, 128. 

610. 

Bce^aäifB VIII, fordert den Bieeltef Oäo von PadeHtom auf, brnnen tuM Tagen nad^ 
En^dtng dieses Schr^bens genannie Bürger und die Stadl Badethom von EidKmmmikaiion und 

Uterdikf -H hrfninK Born 1:397 Apri! .??. 

Bonifacius episcopus servus seiTorum dei venei'abili fraUi Olloui episcopo Paderburnensi salulcm 
et apostolieam benedietionon. Sna nobls Heimannu« dictus Doekener, (Sotfridos dictusPiNt, Johanne« 
dt' Srj#»rue, Heraiannu» de Hebragresccn , Johannes de Kerichtorp, Ecbertus (iktug Top, Conradus de 
l'tivu. llerimannu« Ercnffidi. Vobnrini« do Enenhus, Henricus de Stadelhopli. lltrmannus de Stcnhcm, 
Aibero Hy^ri, Conradus de Campo et Hemicue dictus Eyndehaig cives Paderbunieuses et univei-sitas 
ciTiUtis Paderburnenei» petitiooe monatFanint, quod tu in eoedem (e)iTea tnnc comaiileB dTÜatia pn- 

w«nc VfiLrBatih. y. *9 
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diele cxconimuntfnfioni=^ »inivcrsitalcm candem inttnliiti sciitcntias nuUa compftondi monilione 
premissa sine cau^a ratiunabili promulgasU conlta sUtulu cuncilii goucralU. Ideoque fratenütati tue 
per apostolica MripU mandamus, qoatinus, si ««t ita, lententias ipsas infra odo dies pMl ncAptioneai 
prescntium juxla formam ccrlp^iV sine qiinlibet difficultatr rrlaxes, alioquiii dilcctis filiis- A schaff ru h ir- 
gen&is MaguDtiue dioceds eX ni^joris decauis ac scoiasUco saocti Johannis ecclesiariun Maguntiiiariun 
noetrtB daraus litteris in mandaUs, ut iptA extane a civibus et uniTenilate predictis super h\h, i)ro 
qiiibus in eosdem cives cxcommuiiicationis el universitatcm predictam intffrdicti sunt senlentie huju^- 
modi promulgate, ^ufficiniU cautiiino recepta juxla prescriptnm fnrmam eenftulias n-laxont easdcm el 
iujunctu ei&, quod de jure l'uorit it\juugeuUuni, audiant, si quid fuerit questioni»; el appcllatione remoU 
dd>ito ftee deeidant fiudentea, quod decrererint^ audoritate nostra flriniter obsorYari, proTMo, ut, si pro 
manifesla ofTensa diele senlentie sinl prolale, nisi prius ab eisdem civibus el universilale sufTiciens 
prestetur emcnda, nullatenus relaxentur. Dat Home apud sanctujn Pelrum X kaiendas maü ponii» 
ficatus nostri anno lercio. 

Or. im Stadtarc/iic zu Paderborn. TiiUle von HanfieAttur ahgefaUen. Auf dem Umbuff reckt 
yi. de Ad., oben rerhtn in (Irr /v /c; N, ztrehnal durclutrU/ien. An/ <hr Rfjcfc'^rifir Fniilns 
Nouaiiensiä. Ueber den Grund dieses Inttrdikk* üt nichU näheres bekannt. lieber 
«frpMwmm Slreü^Mlm Büdi^» Otto von Baderiem utSt Stadi md Kapitel vgl dirnrnkka 
W, UB. IVK Am 19, Okiober fS9S hatte da» KopM an den Pifet ifpOin. 

811. 

Bmitacim VIll. resetiHH die BeseUung der Pfründe des auf der Rückkehr von $ci$ier 
.ZiommM ffotorbenm A«p«f89 im Tongern, Hermtm wn Baoembergf dm t^posUifydm SMXe» 

OnM» im Juni 7. 

Ad perpeluam rci nieinoriani. 
Cupientcs ut quctdam <%nita« — aut officium — qut>d in ecclesia Tungrensi Leodiensis diocesia 
per mortem quondam Hermamri de Raoesberch (!) canonici Leodienaia, ajUMim dve prepoeiU guadem 
eedesie Tungrenais, qui, dxun de uniu Homaua. uhi fucral moratua, diaeedaw veraus partea ultra- 

montnnas pcr^rerct. npiid cinlalem Mediolanensem difm clausil oxfremtim, nnper varnvit. lali persone 
per pruvidenlie nostre Studium coiiuuittalur, per quam eidem ecclesie Tungreuäi houor et comodum 
Taleat provenire, abbetiam dve preposituram predictam cum omnlbue joribuB et pwUnenUia suia dona- 
tioni apostolicc duximus resenandain , inhibenles illi seu illis, ad quem vcl quos cleclio seu cnllaliu 
vel presentalio ipsius prepositure pertinel, ne de illa disponere quomodo presumanl, ac decenientes 
irritum el inane, f^i secus de ipsa abbatia seu preposilura a die obilus ejusdem H(ermanni) a quuquaui 
acientar vel ignoranler apostolica vel alia quam aiidoritate attemptatum est, vet in poetanm configeirit 
attemptari. Non ob^^fantiliu-. — Daf. apud Urbem uelerem VII idoa janii amio tertiok 
Vat. ArcJu Keybd. 4Ü. Joi. 240. iVf. m. 

Reg. Fametn, Ut reg, de Ben, VUIt Inie, Jaee. p. 701 /A-. 1851, 

812. 

Bonifacius VITT, (jm-^hrt dm nach der DaminHumerregd landen Augu^merinnen tnäkeit 
von jeglichen Ai^aben von ihren OHUem. 

OrvUto 1397 M 18. 

BonifadoB epiacopua servus sen'orum de! dilecUs in Christo flliabus prioiissis et conventilms 
■aororum ineluaamm manaatericirum ordinia aandi Augostini seeundum instituta et aub cura Cratrum 
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ordijois Pfedfeatomm TiTcntiuni nlutem et apoetolieam bene^tion«m. LauAAiilis saera religio — 
Hinc est, qiiod — vdifa nnirmia et singuUs auctoritate presentium indnlBenma, ut ad prestationem 
dociTTiarniTi de c]uibusc\imtiue poRs«"!<5i(>nibnf! e{ nVm nmnihti« bonis vcstris — vel ad contribuendam in 
pruciirationibus quorumJib«t ordinariorum et etiam It'gatoruin et nuutiorum sedis apostolicc el quibuü- 
libet taliis et eollectia ei ad esliibenda pedagia, telonea et alias exactipnes quibusris r^pUnis» prind- 
pibus seu aliis persom"-^ st-t ularibus minime li iu ainiiii nec ml id compelli aBqualenilB TaleaÜB. ■ — Dat. * 
«pud Urbem ueterem XV kalendas augusti pontiticntus iiostri anno iertio. 

Or. im Stißaarchio zu Lemgo aua dem AiigiutimrkmenkhgUr Lahde. SuUt m roAge&en Seidene 
föien. Auf dem Umbuff reekU: Sj. Ter. Unttr Umbug IMt.* v> -^«Z ^ RSekttÜt 

Inqii traut nirht inehr frsrn. 
Potduut zu 24546 nach Reg. Prems und FaUmam L^. Heg. J, JSr. 623. Vgl, Potthaei, 24661. 

813. 

ßonifadus VIIL ernennt den Keiner DomdeduuUen Widtold (von HoUe) zmi Erebwckof 
von JQH» mä fordert u. a. die Suffragane der KiXner JäreAe mm Q^nmam gegm A» mf. 

Orvielo 1397 Augiai $2. 

Dilecto filio Widwldo electo Golonienai. 

,»Ad universalüi ecclesie." — 

Dal apad Urbem ueteron XI kalendas flepitembris anno tertio.' 

In eundeni niodum Tenerabilibus fttitribus sufTraganeis ecclesie Colotiiensis. Ad universalis etc. 
us<iue incrementa. Quocirca vestre umvei-sitali per apostnlic;! scripta mandamus, quatinu» eidein electo 
tamquara menibra capiti obsequentes exhibeaüü ci obedienliiani et revcrentiam debitas et devotas, ila 
qood toter vw et ipaum mutua gratia grat«» eortiatur ^ectus noeque deroUonem Testram poBomua 
praptw hoc in dominu commendare. Dat. iit supra. 

Vta. Arch. Regbd. 48 /oL 284 AV. J74. 
Rtg. Fmnemt k ^ p. 779 Nr. 2029, 

814. 

Jionifacius VIIL hemfUagt die (icmmüeti, (in» FJtLtm Wicboid von KiA» die Bischoß- 
teeihe zu ertheüen. Orvieto 1297 September ü. 

TenerabilibiM fttttribua . . arebiepiscopo Treuerensi et . . Monasterieiwi ac Uindensi ») episcopis. 

Colonlensem ecdeBiaiD, qne retroecti.s temporibus apoatolice sedi devotam(Be)*') exhibuit et nddem» 
sinceris alTeclibtis pros^quentcs opf-m libentpr imporfimtir — Idcnque, cum prodictu ticUi-ia ntiy)rr 
viduitatis incomodis »«ubjaceret, nos voleutes patris more benivoli de persona jnxta cor nostruin ydonea 
eidem ecclesie providere düectum fiHam Wicboldam eleetum et decanum ipeius eeeleeie, in subdiaco- 
natus ordine constitutum, viruni utiquc genere nobilem, scientia preditom litteraniu), morum ltone»tate 
conspicuum, rort^üin prnvidttm, in ^^pirUualibus et tempornlibiie cirrnmepfTtnm rt aiiaitim viitiitiun 
tituUg insigiiiluiii, auctonlaie aposlolica de fruli'um nosU'orum coiisilio ecclesie nieinoratc prelecimus 
in arebiepiscopum et paBtorem, administrationem ipsios ecclesie sibi i^iritualiter et temporaliter eom- 
mittendo. flrnia roncepta fidutia, quod ccclcsia ipsa, ejus provido directa regimine ac salubri guberna- 
tione suffulla, laudabilia domino favenl«' suscipiet incrcnienta. Cum itaquc de vestre circunispectioniä 
industria fidutiam geramus in domino specialem, nostraquc flrnia credulitas habeat, quod ea, que vobis 
committimus, exequamini dlHgenter, fratemitati «atre per apoetolica aeripta mandamus, qoatinus to« 
▼el duo tertio erocato ant unus vestrum duobiia aliis aaeitis episoopis gratiam et oommunionem aedis 

49- 
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«postoUee habentibus auetoriUte nostra «idnn eleeto, portquam ad diaoonaUiB et predtjrUratui onäne* 

promotus fuerit, consecTationis niiinii<:, cum super hoc ab ipso fueritiä reqaidtif impaildera **fAaa^ 
DaL ul supra. [Dat. apud Urbem uelerem V idus septoobris aono tertio.J 
■) «Icr fMem dk AmUr. b) t»fMt lUg. 
Vat. Arrh. Rfgbd. 648 f. 289" Nr. m, 
• Reg. Foueon, l, c. 787 lir. 2044. 

816. 

Bonifacka VIII. bemßrogt die Gemnnien dem Elekten WiCbM Wn ESn fMcjl der ITdft« 
das FaXlMm m gebe». Orvido 1297 September £». 

£isdem [vgl wr. Nr.J 

Nuper GoloaiaiBi ecelesi« tnne Taeanti de dilecto fllioWicboldo electo et deeano ipdus ecetesie — 

Fralernilali vestre per apustolica scripta mandamus, quatiiius palleum ipsum recipionfcs :i scolaslico et 
cauonicü supradictis (vfft. folg. Nr.) illud eidem electo, cum a vobis fuerit, sicut prcmittitur, consecratus, 
8ub forma, quam vobis sub bulla nostra mittimus interclusam, ex parte nostra assignare cur^is, recep- 
tttri ab ipso noetro et ecclerie Romane nomine sub forma, quam Totoi» sub eadem baUa dirigimflis, 
fidolilrjfig dehite jurameiilum ac nichilominus significaturi plrrmrio prr vcslras lilleras conlineules. qntul 
in hac parte duxeriUs faciendum. Foruuun autem juramenti, quam clectus ipde prestabit, de verbo 
ad Tnbum per ejus patentes litteru suo eigino nunitas, per proprium nimtium deitinetis. Quod li 
mm omneä etc. duo vestrum etc. Dat. ul supra. ^'/7/. vorh, i/r^ 

Vat Arch. Regbd. fs f. 2f<9r Nr. -WO. Dia „forma juramenti" »Uht Nr. 3HfJ uml 387, die 
„forma dandi palluuin pro eleclu Cüloaiensi" Nr, 388, aiU Jol, 289" de» 4i^. Regbd. 

Reg. fWiM, l «. p. m ih, m& Q». 7» Ht, 2041 1.) 

816. 

Bomftm^ riJl acHn&t im IMkn WiAdtd tmi £»m, iau tr im EnUsehof (Bommd) 
im Trier mi den Bieektfim (Eberhard) vm Münster md (Lttdcif) von Minden das PaUUm 
fihr ihn gesandt htite. Orvieto 12!ß7 September 9. 

Cum palleum insigne vidolicft ponlific;i]l> offiüi ox ]>;irtt- fiia fuisset a nol>i< pf>r dilectos tilios 
Wedekiiidum scolasticuiu et Luduihim de Dica canonicum (Aiiutüensig ecclesie, pittcurutores tuos poslu^ 
latum,*) noB Inia snpplieationibus benigninB annnente» palleam ipaum da corpore beatiPetri miiaplnia 
renerabilibus fratrihii^ nncfris . . artitiopiscop« TitncKnsi et Monasteriensi ac . . Mindi^nsi f-pisrojii? 
per eoädem scolasticum et cajtouicum destinamus, ut iilud tibi, com ab ipsis munus coosecratiouis 
ree^eris sub forma, quam eb sub bulla nostra renittinnu interdusam. assignare procurent, reeepturi 
a te, poetquam palleum ipsum tibi a^ignaverint« noetro et ecclr^ic tiomane nomine fldclitatfe ddlÜS 
Juramentum. Tu voit* pnlleo ip>o intra ecclovinm <u;iTn illis diebua ularis etc. ut in ibnna usque in 
flnem. D^l. apud ürberu ut Lereui V iduri i^cptembiis anno tei'tio. 

a) postulastiim lifg. h) ohne die Adremipvnktt. 

Vat. Anh. Regbd. 48 jol. 289 Nr. 3aö, 

Reg. Faucon, l. c. p. 786 Nr. 2040. 

817. 

Bonif actus VJJI. beauftragt den Abt (Johann) von Helmerskausen mU der Wicdcreru-erbung 
iterseMedener Qltter und JBesiteimffe» für das h. CMstkoepUd M (riSäivM. 

JSoM SJg97 Deeember t 
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BomfaeiiiB ^nscopus servus servomm dd ^Bleeto fiUo . . abbeti monasterii in IfeliiuirdeshiueS (1) 

Padeburnensis dio<Tsis sulutein et apoHtulicam beacHictioncm. Ad audientiam nostram pcn-enit, qtn^ 
tarn dUecü filii . . commendaior et fralres bospitalis sancti spiritus apud Gotiogeu Magimtine dioce«iä^ 
ad hiMpitale mwtmiii «meti spiriliu in Saxia de Urbe speetimtas, quam predeceaBores eonim deebnaB, 
redditus, lerras, vineas, po^cBsiones, domos, casalia, prata, paacUB, trr:iri;,n;u5, nemora, molcndina, jura, 
jurisdictioncs et qucdain alia bufia ad Iiospitale sancti «piritns apud (iutingen predittuiii spfctancia 
datis super hoc iilleiis, cutifecliä iiide publicls instruiiieiiUs, iuterpoBiUs juraineuUs, Cactis retiuntiatio- 
nibus et penis adjaetis in graTem ipsiuB hospitali» aancti spiritus afiud Gotingen leaionem nonnailis 
clcricis ff lairis, aliquibiif^ ooruni ad vitam. quibiisdam vcro ad non modictim trmpii^ et nlii« porpotuo 
ad finuam vel sub censu aouuo cuoccsseruat, quorum aliqui dicuntur super biü coufiriuaciunis liUerat» 
in fbma eonmrani a aede apostoUca impatrasM. Qnia rero noatra interast aaper hoc de opoituio 
remedio proridere, discrctioni tue per quaililiea scripta mandamus, quatenus ea, quc- de bonia ipsius 
liospätaüs sancti spiritus apud Gutingen per coiicpssiones hujusmodi alienata iiiveiiLni« iüioite vel 
distracla nou obetautibus Utleris, iiistrumcutis, Jurauieatis, renuntialiutiibus, paah et eontirmationibus 
aupradictia ad jus «t proprietateiD ^uadeah haqrilalia aaneti fl]^tas apud Gotingen Iq^itime rerocare 
procures. Contradictme« — prohibere. Proviso, iie aliquis auctoritate presentium extra suaiii civifalem 
et diocesim ad juciicium evocctur nec procedatur in aüquo contra eum. Dat apud sanctum Pelnim 
kal. deeembris puntificatus nostri anno tercio. 

Or. im Kgl. St.-A. Marburg. Bulle md B^sUjftmjf fMm. Axff dent Ombug redU» G. mU 
■fom (a6gratis f), darmter n. P. mU ÄUiiirzmffuIrkh dnrek P, Aa^ der Büeh- 
mte Boiüfaciuij de VerceU(is). 

818. 

Bmfitcim VIIL heaußrofft den Jbt mm Nmikmi mU der OftferaudkMi^ dar Klage des 
J9. L^ppUiAerg gegen mehrere Laien. 

Laitan 1298 Januar 9. 
BunifaciuB episcopus serviH servoruin dei dilecto filiu . . abbat! inonaftterii in Northeiii Maguntine 
diucesis salutem et apostoUcain beiiedictiunem. (^otiquesli sunt nobis . . prepositus . . priorissa et cou- 
ventus nonasterii in Uppddesberge per prapoaitum et priorissam aoUti gubemari, ordiniB sandi 
Prnrdicti, quod Tlieodericus de Natsungen, Johannes de Husen et Johannes de Scagclic lairi Mn- 
guntioe diucesis super lerri», debiti«, posseäsionibus et rebus aliia iiyuriautur eisdeoL Ideoqur disci'e- 
tioni tue per apostolica scripta mandamus, quatinus partibus convoealis atidi» causaoi — pertdb«r«. 
Dat. Latcrani V idus januarii pontificatus nostri anno quarto. 

Or. int Kill. (^t.-A. Marfmr.i. iJu/U an IJanf'scfmnr. Au/ deni Umhittt rerhtt A. (?) Med. mit 
Abküritmgutrich. üben m der Ecke recht* N, zweimal »chrdg durclurt rieften. Ai^' der 
ItSAteitg Ai^elas InterampneB, in der Edce Ütk» Q (? eimr ß SknHA^. 

819. 

Botiifacius VIIL heauftragl ihn Thenmer wn H^nkerken bH WSxter mU Cntar$itAtmg 
•der Klage des h. Gei^hotgritaie bei nofUn^rv 'f'V'» mehrere GeisÜiche. 

Lcäeran 12'Jö Januar 9. 

Bontiacius epiäcupus semis servonun dei dilecto filio . . tbesaurario Noue ecetesie HuxariensiB 
Padabornensia dioceaia salntem et i^aatoiicain benedifiüoneBa. Gonqneati auni nobis . . magiater et 
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fratres liospilalis sancti spintus prope GolUngea ^laguntine dioce^iä, quod Baldewinus prqpoBitus et 
Baldewinus thcsaurarius sajicti Blasü in Brunswic, Jordaiiuä plebami» »ancti Andree ecclesianim, Balde^ 
winiu de Campo et BerUiotduB de Holhungea, cleriei HUdesemensis diocesis saper terris — eisdem. 
Ideoqiie diecrctioni tue per npr>«tr>lica scripta innridamu^:, ffuatinus partibus comrocatis audU» caiuam — 
perhibere. Dat Lateran! V idus januarii poutitlcatus iiostri annu quarto. 

Or. «M JKj^ 8t^Ä. Marhwg. ButU m Ea^ftekmir* Avf dm Umhig nekt* F. R. Avf iier 
Umetvit» Angelus Interamppeii. 

820. 

Somfackis VIII. bem^agt die Gemnnlcn mii Untersuchung der drittigeH Ebener Äbtisamtedd, 

Rom 1298 Mai 28. 

Bonifaciuä epücopuä smus servoruiri dei dilecUs filüa . . preiwsitu Buiiiif iisis Culuiiieiiäiä dioce&ü 
et . . scolastieo m^jorfe . . ae thesauTano saneti Andree Gokiueiisis cccieaiarum aalutom «i apoalolieam 

beiiedictioneni. Duduni abl<ali;i ^crnlaiis ecciesie Assindensi-^ Cnloniensis diocesis Aacanto. Rcürix ilc 
Holte ipsius ecciesie canonica a capitulo ^usdem eccleeie, ad quo» electio abbatisw pcrüuet, in abba- 
tiasam quadem ecciesie, quam dicit ad Romanain ecderiam nnllo medio pertinere, fiiit eiectaa). Verum 
bone memorie S(ifndus) mxhiepisiojju- Coloniemis aaaerena, dietam eoelesiam aibi fore 1^ diocesana 
subjeclain fl (»ruvi-iinum fm ii uilain liif tc MT-Irsif^ df nhbatissa en A'icc por laps'tim Irmpnri-; jnxta 
statuta generalis cuncilii ad euin fuisse legitune devoiutam, Irmegardim de VVedegensteyne, ut dicitur, 
eeelerie prediete eanonicam eidem eeeled« in abbatiaaam prefeeiL Orta quoque super boc inter eaadem 
Beatriceni et Irmegardim materia questionis et dicta Beatrice electionem de se &ctam a nobis confir- 
mfiri prtrrilc, oadoin veru Innegarde se super lioc ei in controrium oppoiienlc, nos in causa hiyusmodi 
dileciuiii iiliuiu nostrum Jobauncm lituli »aiictorum Marccllini et Pctri prcsbytcrum cardiualem coo- 
oeadmua partibus auditorem, oaram quo pro parte ipaiua Beatrieia oMalo libello et Ute auper eo pv 
procnratoros dictarum p;irfiuni liptiriic conteslata ac de vcritnfr direntin prrsfifi« juronientis factisque 
]>(isitii)üibuä et ad caa rcsponsioiübus subseculis, fomiatis insupor et cxhibitis arUcuiis biac et inde et 
6U]M i pertinentia et impertinenüa dictorum tuliculorum coram eodem cardnudi diutiua diaceptato, tan- 
dem, quift idem cardinalis omnct; articulos coram oo ex parte diele Irmegardis exiiibitus duxit exigciiin 
juslilia tepellendo«. pro parte ipsius Irniegardis ad nostram exfitit aiidiontinin apju llatuiii El post- 
modum venerabiiis fraler nustei- G(erai'dus) episcopus Sabiuensis a nobis in causa appellatioius hiyu«»- 
modi datns auditor male appeUaUun Aiiaae pro parte ipdua Irm^ardia pronunUana partes ad ipeius 
cardinalis remisit examcn. V'erum quia per ea, que in hi^usmodi causa sunt habita coram cardiiiali 
predicto. iiutt pulest apud sedem apoätulicam de ipsius cause merilis plene liquere. discrelioni vestre 
de utriufiquc paiUs- pi ocuratonim assensu per apostolica scripta mandamus, quatiiuis apud Tuitiuui 
prediete diocesis a procuratorc ejusdem Irmegardis ad hoc ab ea specialiter constiluto in animafla ipsius 
Irmegardis de veriüitc diLt iula juramento recepto. ip«um pn^iti, libus dicte Bealricis negalis per pro- 
curatorem suum in Komana curia et illis, quibus noa est plene i csponsum, quas idem cardiualiü una 
cum artieulis qjusdem Beatrieis et interrogatorüs dicte Irm^putiia vobis sub auo aigillo transmittit in- 
clusas, facialis plenarie responderc, ipsam Iitni f:ardim ad ciuistituendimi, ut predieUur, procuratorcm 
eundem et procuralorcm ipsum lalitcr constitutum ad prestandum hujusmndi juramPKUim t l eisdcni 
positiuuibus respoudendum luouitiune premissa per censuiam ecclesiaüticam uppelktiune poütposila, 
ai necesse fiierit, compescendo ac deinda testes, quos dicta Beatrix super artieulis predictis necnoa 
litlenx«!, iiislrnnu-nfa rt munimenta, que utraque pars ad fundanduin intentionem suam coram vobis 
diixerit producenda iiifra quatuor meusiurn i^tium poat receptionem presenlium per tos rel per aliu» 
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aeutii pai-ti suspectcw diligeulei recipetc et testea eosdem secundum eadem iaterrogatoria prudenter 
exandnan euretb. Si vero pars diele Inn«gardis testes ipsos voluerit reprobare, tob teste«, qw» super 

hujusmodi reprobationc produci contigerit, infra duorum meiisium spatilim predictos quatuor meiu;^ 
iiiunpdiate «sefpientium prudenter r«»f!pfrp d scounclimi iiilt nui^atoria vobi« p.iifo (licfo Rratricis 
extiibcnda, ca voluerit exliibere, aiioquin juxta datam vobis a deo prudentiam examinare sullicite 
studeatis, Utteras, instrumenta et mtmimenta, que eoram vobis produd contigerit, transcribi 6deliter 
faciendo, depositiones oinnium (otium predictorimi fidcliter in scriptis redactas una cum posilionibus, 
articulis et inlerrogatoriis supradictis ac Iranscriptis litterarum, inslrumcntorum et munimcntorum 
predictorum ad qos quaratotius transmissuri et significaturi nobis, que et quanta fides sit litteris, iu- 
strumentifl et nmoimentis bi^Jusmodi adhibenda, preflzo partlbus termino penauptorio competeoti, (foo 
per procura* orp« ydoueo» cum omnibus actis, juribns p\ miinimentis sni-? ('aii=;am hujuKmodi contingen- 
tibus apostolico se coospectui i-epresentenl, justam dante domioo seatentiani recepture. Diem autem 
pr^xionis hnfoaniodi, et quicquid super boe duxeritis fitciendnn, nobis per ▼estras litteras haniiB 
Seriem cotilimuti s fidcliter intimare curetiB. Tartes autcm« q«i fiierint nominaLi, si sc gratia, odio vel 
timore subtraxerint — perliibei-e Ound «si non omne«« hü« exequendis potueritis interesse, duo vestrum 
ea niciiilomiuuä exequantur. Dal. Home apud sanctum Hetrum V kaicudas juiiii puntiiicatus uostri 
anno quarto. 

«) Kin Drittel tlcr Zeile ratiirt und unbe$chrieben; fuit olj'rta tind da» folynrh- O Tlesia ebrnfaUt fin'' • v 
Or. im Kyl. SU-A. DüMeldorJ. Btäle aa Mar^'schnur. Auf dem Umimg redtU P. Uoii. Unter 
dtm Umbnff IMb J. Lamr. Danmitr mtf der B rn mui fe d$» UmXm^ R. IL Roee., mi$r 
letzUi-'-m Wort O. Ser. (durchstricken mit Rocc.) Oben in der Ecke linkt d ilui r!i.^trichen M. 
In der Ecke reehtM N zweimd schräg durchatriahm. Auf der Rüekseite in der Mitte Johannes 
de Hoinstede, «i der JSdke oben G. A» der AdreneUUe .... sainoes . . .binden. 
Gotonienaia dyoeeaia. 

821. 

Bonifnnm VIII. beauftragt den FiOji^i (Dicinrh) roni altni Dom in Münder, dent Kloüer 
Barstet in der Osnabrücks Diöctse die ihm cnffrenuktm Besitzungm wieder au ver-tchaffen. 

Lateran 1299 Märi 5. 

„Ad audientiam noetranti." — 

Dat Latcrani III nonas martii pontlflcatas noetri anno quinto. 

J'oU/tat, 24788. 

822. 

BtmifaHw VIII. henuftrufjt de» StMaeter der Kirche in Einbeck, die Klage des rector 
«cclesie sancti fpirittis in Gotingen gegen den . . plebanus plebis in Vr^-ngenhangen, Wfide- 
kindus de Walkeiiibercli et Johaimes Ereuitridi de Gotingeu, Laien der Mmnzer IMcese, 
toegm Belästigung n nntermt^teik 

Latertm m» Aprü L 

„Conquestus est " — 

Dat. Laterani kal. uprilis puntiticulus nostri aiuio quinto. 

Or. im Kfß. Sti-A. Mhifhmg. ButU an Bm^ehmr, Anf dem Umbog twrMt lo. Plp. mOt Ah^ 

kürzungsstrich durch das letzte p. Ohen !n ihr E<'L; r.u hta N sw i med ethfäf dnteketfidien. 
Auf der Riekteite P. de Tr^jeclo, in der Ecke links C. 
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828. 

Bmifacim VIII. bestätigt unter gewissen Bedingungen dem JG. Thedingen (in JPHisdimd) 
den Betitg der ihn vom Bitchof (Eberhard) von Münster gescheite» Kirche tn Bedtm. 

Ixitt ran IS 00 OfMher 20. 

Bonifacius episcopus i»ervu» twn'orum dei dileciis iiilis abbati et convenlui monasterü die Tbesenge- 
ekfltor Ibnasterienaia dyoe««is salutem et apoBtoIieam beDedidionem. Iwtia *) petenünm dMideriis — 
complere. Ea propler, dilecti in domino filii, vestris justis i>i ccibus iiiclinati eccli'siinii in BetJum cum 
pertineDüis suis in uaos proprioe i-eUiieDdam a venerabili (fratre) nostro MoDa&teheusi episcopo 
^ocemno capituli ejus aecedeate cohmdbii pU vobis, nt osseritlv, deüberatione ooOatain, ricnt ea joste 
et paciSce possidelis, vobü ei per vos morutöterio vattro anctoritatc apostulica confirmamus et pre- 
sentis sctijili patrocinio commiinimiH T'roviso, quod pcrpctiio vicaiio, qui pro {fnipott» fufiii in 
ecciesia supradicta, ad äusteotatioDein suam et sulieunda onera ejusdem ecclesie congrua portio tn- 
boatnr. Nolfi <sf$o omnino homimun Kceat lunc pagimm nottre canflrmatignia iafringeie — incnr- 
Minim. Datum Lateran! XIII kalendas novambria pouUBcatua noatri anno teadbu. 

s) /oigt üb«rßi$$ig et. b) /ehll, 

Abtckr. «. XVI, m Ibe. JI, 12 p. m im KgL St^A. Mämter. 
PMatt, 24984, noA R»y, W«^, ÜB, III, im 



824. 

Bonifacius VIII. hc^tatigt dem Kl. Cmvei alle von seinen Vorfnliren verliehenen Freiheitm 
wul Inmimitäie» soutie aiie von weUlichett Fürsten gmährten FrmheUen und Exemtionen. 

Lateran 1300 Decmber 13. 

,,Cum a nobis petitur." — 

Datum Lalerani idus decembris pontificatus nostri anno scxfo. 

M»c, I, m /, 92 und I, 246 fol. 472 im Kgl. SuA. Münster. 

FotAoBtf 24994 noA Drudk MS^atm ad «mmmt, im mtder derFMtr itollo modo perUnentifl 
(ad Romanam «cdeaan) «fa« medio. 



825. 

Ihiirifadm VITT, hest/ilifft dem Kl. Brenkhausen (. . abbatisse et conventui monastcrii in 
Beriiighoöeii C^istt iciensis ordinis, PnrJphiirrpnRis diocesi8) nJle von seinen Vorfahren verlieheneH 
.Privilegien uml alle von Königen und Fürsten gewährten Frihieilen und Jütetntionen. 

Loten» 1301 Jtmmr 26. 

„Solei annuer«!." — 

Dat. Laterani V kalenda« f^hruarii pontififntii«^ no«lri armn septimo. 

Or. im Kgl. St.-A. Münster. Bulle an rotiigeiben Üeidenjäden. Unter dm Umbug linkt Jo. N! 
Obm in dtr Bdt» rtehta N, tweinudtdM^ 4MU<HdWii. A»^ der Büdteit» R. de Aii^ntioa. 

In der Ecke ohiu Hnks C. 
Heg, Arch, Zt$ekr. III, 69 Nr. 129. 
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826. 

Jitm^MtM» Vm. heattßnyt den ErOMwf (Dietrich) von Drkr, da Um um Skediipata 
gebetm häUm Jobannm oomes de Sajne und ConegandiB de Oonerna, — qnie — querto 
sunt grada dnarun conwuigninitatom coiyuncti} in qnenun nua nterqoe ipaorom quarto^ 
in altera vero unus eorum tertio et alter quarto gradu a commmii eonun etipite diafimre 
noBCimtiir, die Genannten von diesem Hinderfm'^ stt ditipensiren. 

Lateran läui April 13, 
Veneral>ili fratri . . archiepiscopo Treüerenfil 
„Movet et excUat mentem.* — 
Dal. Laterani idus apn'Ii^ anno sepUmo. 

Fat ArcL Re^ ÖO foL 26v Nr. 108. 

827. 

Bonifadim YJJI. ememlt dm Jkmpropet von SVier, AiOf «oh WeUmA^ mm BbcAdf «w» 

Dilccto fliio Adolpbo de Waldeke decto Leodiensi. 
„Inter cetera sollicitudinum studia." — 
DaL Anagnic kal. eeptemhris amw ■eptimo. 
F<riL ArA, RtgbiL SO foL 72» Nr. 238. 

828. 

Bmifacius VIII. bestiUigt die bereits durch Erzhischof WicMd von Kidn staügefundmo 
Konfirmation der WaiU des Münstersclten Kanonikus Otto von Bidbeiy «NM Biachof von Müiuler. 

Lateran 1302 Januar 28. 
Eidem [veiierabili fratri Wicboldo archiepiscopo Colouicnsi]. 

Tue devotionis smceritas, quam ad ihm et Romanara babes ccciasiam, et laudanda tue circuiii- 
cpectionis industiia digne mcrentur, ut pcrsonam tuam benivoln prnscqucnios afTi ctu iKJitionibus tiiis 
favurabilitei, iu quibus euio deo p<wsuiuus, anuuamus. Satie petitio tua nupei- nobis exbibita conti- 
ndbai, qnod, Tacaate dudum eeclesia Ifonasteriemi in tua prorincia eonstituta tibique iiietropoHtico 
jure subjecta per obittim boitc mcmorie Eucrlnu i!i i iiis< opi Moiiastcricnsis tu timeilS ex Terisimilibus 
rjiTtj{'f f in ( Ii i tiotiem in ea de futiirn cpisi iipo in (ii--r()rdi;i ( cli lHin i m-] \\\\{\wm in ip«n pn'flci de 
Colonieusis ecclesie inimieis et persecutoribus, nobis tuas lilteras transmisisti supplicando humililer, ut 
ad precarendum Maris perieuUs, qae propterea potcrant merito formidari, provisionein dicU» Uonarte- 
rienste ecclesie dignarcmur en vice dtspositioiii i>odis apostolicc reseiTarc Poebnodum vero per diiectos 
filios. fnpitit!tim ip-^iti* Moiui^-fpriensis eoclesie, die ad eligendum profixa et canonici'; ipsius ecclesie, 
qui voluerunt, potuerunt et dcbuerunt comode iuteressc, convenientibus in ununi, ut muris est, pro 
fiituri subsütutione pastoris ae eorum vota, qüe prius divisa eiant in plures, ad concordiam divina 
dementia reducentc coritigit in ipsa Monasteriensi eeclesia elettioneiii de dilecto ülio Ottone fratre 
nobilis viri . . fftmitis de Reyberg cjusdcm ecclesie Monasteriensis canonico, viro utique moribus et 
geilere nobiii, bune convcröatiouis et vite ac abas ydouco, canonice iu concordia celebrari. Tuque 
ignorans, an ad noe luquamodi tua supplicatio perreimsel, ad magnam instantiam den et nofaitium» 
ninisterialium, fiddium et iotii» populi Uönasterienais oonmdraraU) pnienUMO atalu, cui prapter inva- 

W«M Oife-Baca Y. M 
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sioncs iwetites eadem MbnaBteriensis ooelMia nit:!}BodMt, eteetionein predietam tibi inUm terapus debilum 

prcscnfafniTi. quin cam iiivoni'^ti de persona ydonea canonir.' cr'lfhnifain . diixisfi ;mctorifate propria 
coniirmandum. Quorc nobis hutuiliter &uppUca«ti, ut, cum per cuiidcin clcctum spereiur dicla Mouasle- 
riensis ecdeBla numuteneri pocM in suis Juribus salubrifer et defeudi et ex tali electione proviram 
esse ipsi Monxstenensi ccclesie potios quain persone, quod super hoc actum est, raluin et grntiim | 
haluro nc ex ceHn ^rientia confirmare auctonta(<' aposlolica {iifrrsarpmur. Nrm i;,ntiii' luam et prodicla- 
lum Coloniensis et Alonaslericnsis cccksiarum quiotein et statum pi-osperura desiderabiliter affectaote* 
HC inte&dentn ea patemis sludüs promovere, que loa et ipaarum conräda respieere dino«cuntur, toü 
suppUcationibus inclinati, quo*] ciica olectioiiem et confirnialioiicm predictas provide factum est, ratum i 
et gratum liabenles id auctoritate apostolica, non obstaiite rcservalioae ea vice de provkione ipäiuä 
Moiiastcriensis ccclesie sive ante electionem predietam si^'c post per nm factum et iiüiibiüone ac de- | 
ereto interpositls in eadcm, cx ccrta scientia confirmamus et per scripta presentia annuimus tibi | 
aiic-fnrifrifc jiredicta nichilominus indulgentcs, ut > id« ni ili do mtinti« connff rafinnis impenderc valeas, j 
sicut rite lucrit facieuduui. Nulli ei'go etc. iioslre conliimationis et cuiiceäsioniä etc. DaL L.atei^ 
T kalendaa februarii anno octayo. 

Ii ilatt Retb«rv- ' ! firr/u« JUtf. Ob vieMeleht Malt Sf. (tpNtolk^} 

Fat. ArcL Regbd. 60 fol. 155 Nr. 29. 

Ueber die Wahl de» Bischof» Otto vyl. IWger, „Otto Mit RÜberff" &8ß Dtr in dem pi^ptUidiet 
Schreiben gemeinte Feind der Kölner Kirch* mr Ghaf Ebtrkard vOn def Marli, iMi *^Tfrflfftllf 
Htmiriek von WUdmbgrjff Abt von Werden, 

820. 

ßonifacius VIII. beaujlnifji die (Irnatniffn, du' FaUoi (Irr hohicr, Müttfifer^chen und Utrerhier 
Diöcese, welche von den üntergebeHen rf«« Grafen Iltiimld mn Geldern, die ihr Gtbiet passiren, 
mgeMrUAe Abgaben fordern, vm Umm VorMkm tA0iAruigm vier m hmmm. 

Latenm 130S Apnl 18, 
. . abbat! mooaaterii in Inaula beate Marie « t decano eedede Stnpbaniensi 0} 

Tragecteiisis diocesis. ■ 

Ad noetram novcfitis aadientiain perrenisBe, quod nonnulli ndbiles ColonieiiBia, Honaaterienn* 
4i Trajectensis ciTitatum et diocesum antiqua pedagia in terris silia ab antiquis temporibus cou^tituta , 
non mt>dicnm fiiifrmfntfint«'^ illa (1 rüani aüa in ti iiis ipsis de nnvn imposita a subdili^^ dilr-rfi filii 
Dobilis viri Reynaldi comiti»< Cieirie, quoticns eos per partes illas transire couLingit, Qon absque dicU ' 
«omitia iiguria et gravi pn^udido contra juatitiam eiigere et extorqaere preeumimt, propler quod 
Ifltam in tales excomniunicationis sententiam inciirrerunt. Nos ilaque, quantum in nobis est, nolcutes 
presumpliones hujusmodi conniventibus oculis preterire discretioni vestre per apostolica scripta man- 
damus, quaUnuä, si est ita, prcdictos tioblleü ex parte notsUa vos vcl alter vestrum moueatiä ac eflica- 
Titer inÄicatia, nt infra «niiM meiut» apatium poat monitioaein veatram ab InijttBinodi preanmptiooe 
omnino desislaut. Alioquin vos eo« exfnnc Irtmdiii appellatione remotn r\rnmTTHiiiifa1o'= puhüre T»un- j 
tieüs et ab alii» Quutiari facialis et ab ümiiibus artius evitari, douec super hih passi-s iuguriam satis- 
feeerint ■) competenter «t debite abaohttionis benrilciiiiii aanquantar. Dai Laterani XIIII kalend» 
mafi anno VHP. 

■) int de* Rf g. 

Vct ArA. Rcgbd. 50 fol. 178 Nr. itß, — DaedbH tioek mtkmen OfmdeHbemiee för den 
Qrafm von OMem. 
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880. 

Benedikt XL durch (h-n Ei zh'tsrhof (Gerhard II.) von Mainz Ehedispen» fltr Qraf Gcr- 
hsrä V, KatsmeBeiiboj/eh und MuniantlKt. Tochter des Grafen v. d. Mark» 

l.atcnn) 1303 Novemlter 

,Licet coi^jimcUo." — £x parle liquidem caristsimi iD Christo filü oostri A(lberli) reg'is Roma- 
norum iilwtriB Ant aposHuin enram noUs, quod diketus fllKw nobilis vir GhanirdiiB nati» düeeti flllM 
iiobilis viri niicrardi comitis de Cazeneellinbogen o1 tlili rfa in Christo filia Greta») nata dilecti filü noliilis 
vir] Eberardi cumitis de Marohia tue dioceau, qui quarto suut conaangotaitati« gradu coiyuncU matri- 
moniam de facto dispottatioDe raper hoe non faabita intiicttn contraxerufit et carnafi pontnraduiii co- 
pula subsecutii dicta Greta ex eo creditur esse pregnana. Temm quia ipsi et progenitores eorum sunt 
de nobilioribus et poli-nlintibns illaruiii paiiitnii et ex eorum s<!paratioiie, si fieret, gravia timcntur in 
eisdem partibus scandala suboriri dictus lex de ipsorum salute ac regoi sui, de quo ipsi existunt, 
tranquilUtate solKdtiifl nobia humOiter auppticanrit, al providere ipsis super hoc per disperaationis gra- 
tiain dignaremur. — Der Papst getcährt die Bispens. Dat. Lateraiü XVI kakndas decembris anno piimo. 

a) Reg. alkrdinift mehr Clrec» u-i< auch Oramifean ilruckl. 

Vat. Arch. Reybd. 5f fd. i9 Nr. 69. iJntek Gramljean, I^h regUtrea de B4noit XI p.73 Nr. 69. 
Reg. Sckmidi, Päbgti. Urkk. u. «. w. S. 49. Vom selben Taga wi t^bm R^uU-rband /OI.2S0 
Nr. 91 Dijfitens fii' Tierthold, So/m Eberhards von Ka^'m^flrnhoffm und Aloyda Tocht/r ih'x 
Qraf'm Jo/umn von Sa^n (Syene), Alamzgr IHöceae, und für Eilbert (Egiibertus) Sahn des 
Gra/m EheHiard v. d. Mark wtd MaOUde v. Arberg, Kölner DiSeut. Di» «nc iHfpm» it* 
an ErzfnJickof (Otrhard) von Mainz und die andere an Erzbischo/ (Wicbold) von Köln gt^ 
ri'-fiUt .TJcet coiyunclio." — Daf. ut supra (Lalciani X\l kalendas decembris atifio 
priino) und In cuudciu tnoduin «. « tt. Reg. Graruijfan i. c p. 91 Nr. 96 und Sckmuit 
0,0,0. Nr. 49. Zum 4. Ftbruar 1904 dauOtt fd. 135 Nr. 682» DUpen* fSr dm Äko- 

Igthen Heinrich v. Dassel, Hildesheimer Diöcese, d<iin i-r frr.fz dr-fccliis nalaliüin (pater 
presbyter te geauit de soluta) iHakm werden tmd ein kirc/Uiclm Benejicium erhalten kaim. 
„Apostolice aedis gratiofl«.*' — Dai Lalmni II nonaa febmarii anno primo. Chan^fttM 
p. 448 Nr. 702 und SekmiA 8. 52. 

831. 

Benedikt XI. ernennt den Erzhischof (Bnrthnril) >rm Mnqilt finrfi und die B'ischiife (Siegfried) 
von Hildesheim und (Hermann) von Enfzeburg zu Konstn a'nrcN bi fni/'H Amfiihnmg der (jomtitnüo: 
Inter cunctoa für die beiden deutarhen Provinzen des Donnnt^ancrordens. 

Latenm 1304 Mär» 10 md Born 1304 Aprü 2. 

BäledietttS episoopus semia senromm dei venerabililnis fralribus archiepiscopo Magdeburgcnsi, 
ITildensi ef RnrrhnriTcnsi (cpiscopis) saliilfm Super egermm mit kleinen Ahtceichungen rtf>,'i; in stim- 

mend mit Graiuijevai l. c. Nr. 122S mit Ausnahme der HielU provincie Lumbardie Inferioris, statt leekher 
pronneie Theutonie an Mtzen Mt Datnm Lateran! 6 ydua oMrcü pontificatus noatri «fino primo. (Dat. 
RoDie «pud lanctnin Petram IV nonas apHlis p. n. a. prinio.) 

Nr. t. Aus Pricilfgiensammlung JaluJ>-, ,;,„ S,./-sf an S',iJf<ir<J,i'r Soest p. i02 Nr. 2. Trans- 
aumpt ün Kgl. St,-A, Münster (Warbitrg ö-'S). Xu vgl. (xrandjeati, 1228 f. PoUJmst, 20387 f., 
IM BuOe fSr ättHemteke Kirdi»t^Srwtm und Druek bei SdMdt, PäbHL UrUk. «c. «. w. 
p. 55 f.t VC ttatt prov. Tbeutonie ttekt pronnde Saxonia. 

50* 
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882. 

Benedikt VI. steUl mehreren FlonMiimer Kattfterdm eine AmoeiMmg m» auf 4m KM» 
Magitier Qabrid de VaUemeto cm der Pimner Diöcesr. 

Perugia 1304 Mai 23. 

„Cum felicis recordationis Bonifiatius papa VI Ii prcdecessor tioster te ad Maguiilinam, Treuereosm, 
Goloniensem, BremeiMeim« Hagd«inirgei»ein et Saheburgensein pravindas — pro colUgeodiiB et «lieiidb 

ibidem decin^is. ccnsibus et obveiitionibus quilniscunque causa Romane eccleäle pro Bübsidio t«m 
.uncte — duxerit desUnandum." — Dat Pcrusii X kalcndas junii anno primo. 

Vat. An^ R^fbd. öl /oL 224 Nr. 165. Gedr. Grcm^fean l. c. tmd Schmidt a. a. 0. S. 58 j. 
Dm Au/liraff Brndfaetm VJIt. habe «eft midU mrniehmt 
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883. 

htnoeem IIL oileitt dem Abt eines Klosters die Getukmiffimfft tu getrissen FiBeH Zehiie» 
•anaukmfen, (0. J. 1198—1314.) 

Innocentius III abbali et conventui Lon. (!) 

Exposuisti nobis tu, QU abbas. in nosira presentia conslitutus, quod, cum possessiones quedam 
«d iuiim aliquando monasterium devolvantur, quaram ctoeimas milites vel laici a dioeesania ^iacof^ 
vel ecclcsiis in feodum tenent perpetuo possidendas, et vos eas propriis sumptibus et iaboribus exco- 
latis, illi, qui decimas illas in feodum habere noscuntur, a vobis eas exigunt et extorqtiPiif contra pri- 
Tilcgiuui Humani poutiflcis»). Propter quod cupienles, ia qua ducet %iros religiöses Iranquillilate vivero, 
non qucationum turaidtibna agitari, tu, flliabbas, pro nonaaterio iao a nobis utiHteri>)poatulaali, ot Iii» 
daicinus licr-riti.im dcrimas ipsns a laicis redimendi. cum rix ve! nnnquim ad co-i. ad qnns jure perti- 
neant, valeant ultciius revocari, quibus et vos non tenemini decimas de illis terris exsolvere, cum vobis 
per privilegia Romanorum pontificum sit indnltum« ut de Iaboribus restris, quos propriis manibua vel 
sumptibus Colitis, nullua a Tobis exigere dadmaa «xtorquere preaumat, Cum ergo {tetietonlbaB 
"vestris ille favnr sit apnstolicus adliibendtis, per quem minus leditur et alten subvenitur, no«? fran- 
quilUtati vcslrc patcrna volentes solUcitudine providere, ut decimas, quas laici taliter a vobis de p<^ 
sessiontbuB exigunt et extorquent aublato appellationis obstaenlo -rediniere rakaa ab devotionivestre 
^uctoritate presentium indulgainus, ita tamen, quod consoeta serritia, que laici pro ^f-™^« Ulis eccle- 
•*ÜS tenebanttir inpendere, occasione«) vcndifioiii^ lujjiismodj mintmf» donpgentur. 

a) »taU Rom. poatificum. — b) So lUtchr., die auch toiut takorrekt, ttatt humUitar. — «0 occasi die Ildschr. 

Au9 Hardelumm Kopiar «. XBI im Btrilz du FHnt, « 1fV«dSHJUUwM. Dtr Name tbt 
Klottert kmm nur w<9 o6m geUim werden. Em JßMttr mä Shnüehtr Bmidaumg taSatirt 

aber nicht, trenn nicht I^MCcum, dna ehcnxo ine KI. Hardcharinen das im Text eitirU 
PrioUtg erhielt. Jdfh' Löwen/elil, 14961 und 14951x. Die übrigen ürkk. der Ud*ekr. (mit 
AtmuÄimt de* vorau/^JiemUn, für KL Oeorffmtkal amgeattUtm PtveHegt) hezUken tUh 
eämmäiek mf &rdihmiMn. 

834. 

hmMaiM IIL dupmsirt Propst Friedrich von Clarholz vom defectos oataUum. 

(1205 Scptemhcr 7 — Oktober 8.) 

Frederico*) preposito Claiiolteosi. 
Ad hoc deua in apoatoKca aede oonatituit plenitudinem ecdesiastice potestatia, ut diligeBtcH^ 
■apeetis Tarüs drcumstantUs personaron et rerum, temporum et locoriun, nunc rigorem exerceat nunc 
marisiietTidirK^m nntcponat, interdum exequatur justiciam, intcrdum frtatiam Inrgiatur, prout in diversis 
causis diverso modo ndeiit dispeosandum. Eapropter, dilecte iu domino tili, ad ingtantissimam suppli- 



* 
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cationem k(irisdBi) in Chriito fllii tiostri illustrissimi rcgis Ot(tonis) in Roiiiar«u um inqieitttorem eIccU 
nec non coiisanpiiTieonmi tnivrnm, qui nobis et ecclesie Romane devoti stint pliii iiuiim p1 fideics, ob- 
tentu quoquc tue roligioiiis et tionesialiä, cum sis saccrdo» iu ordiuc Premonstratensi prepositus et a 
floluto geidtos, Dcnt asKrilur, de Boluta, de special! tila gratia indnlgeanifl« ut non obetante defecta 
nalalium, &i noininatus ftieria ad ecciefliastieoB dignitales, libere valeas postnlari Nulli etc. noatie 
GoDcessionis etc. DaU 

s) Eigettitieh Plederico. 

Vat. Arc/i. Regb l 7 toi. 4h> AV. J:J7. St^t zwMc/ten Nr. i36 (Dat. VII idiu «eptembrie) und 
iä& (Dat VIII idus octubris). PoUhaitf 26H7 hat M darum Awr einfftreA^ <lo6& w( die 
Datirung nicht aicher. Vgl. oben Nr. 207. 

bdö. 

InnocwM III. beauftragt die Qenamiim Mif der UniersHdmng der Neueaheerser AbtissinwaU. 

Lateran 1306 MOrg $9. 

. . scolasticn Hildesemensi et . . custodi et . . scolastico Mindensibus. 
Dilc'cta in Cliiistu filia R. cusloa llerisitMiKiH inx-lesio olirn apostolicain sedein acce<iens et 
assetcos sc in abbatiäsom electam propoüuit, quod Heiisicnsäis ecclesie abbatissa dcfuncta sororc« 
et eanonid cgoedem eodeeie ad monitioiiem dioeesani episoopi, qui ad defünete vaieral sepolturam, 
pro elcftioiic fnrirntin in?iirnil roüsftlcnint . . scr^laslico Pr»r{cbnrnrri=i vc}catf», ut vnta (•■■xniiiiiiaret 
eorum. Cuniquc in uuius clcctiune di8»ienserint, oclo sororeä de decein et st>pteiii, que presentcs eraiil 
(«QC ternporis, et onmea canonici, qui quatoordecim erant, ipsam elegeie ciwtodem, advocato, 
ministerialibus et toto populo faroreni suum prebentibus et asBenaum. CoQira Teno . . pre- 
posilissam in ahV>ri!ir:;eain opptorii do sorniilms iinminarnnt. I'trnqiie i^ihir a parte «siin episcopo prc- 
sentata pro consecrationis munere obtinendo episcopus partes coinmonuit, ut ad paeem inlendeient et 
esMftit anper eketione eoncordes ek q)ac!iiin quinque diemm auper hoc deliberandi ecmeedeiiB. 9eA» 
autem die cum concordare non possent, partibuä injunxit episcopus^, ut post alioä quinque dies exhibiturc 
sui>er suis electioiiibus rationes se Padeburnensi capitulo prcscntarcnt. Ipsa ergo custode atque pre- 
positissa cum electricibus suis in Padcbuinensi capitulo conütitutis, prcpositi^sa et Septem eiectrices 
ejuadem G. monialem, que de quodam nifro monasterio taSi et in abbatisaain cigusdam ecclesie cod> 
firinnta rt efiani hrnrdirta, prcscnlaverr tiiTir primuni cpiFrnjyn «r illnm ejegisse diccfi(c"=^. linde parte 
altera ninuuni t^tupefacta, cum nei>cientibu$; illis nec ctiam requisitis mutatisent illa, que feccranL, ip»a 
Cttstoa ad proponendam caiuani auam et etiam deftodendam seeando et tertio ab ipso capitulo conrädi 
aibi petiit advoeatmn, quem non potuit oblinere. Advcrse siquidem parti fut n i i i lure^s advocati con- 
ccssi. Tunctpie prepositissa est manifeste rnnfoi^sa, quod electioni sue renutitiaiat umnino et in ipsain 
G. monialem cum «cplcui elcctiicibuü unaiünii cunsenseral vuluntate. Quo custot» audito et coguitu, 
quod epiacopuB et multi de capitulo, cum essent oonsanguinei niomalia Quadern, ad promotionem ejus 
vellent judicium detlinare. postquam super jm iUerisieiisi ac su;i sibi justitia conservanda fuit aliquandiu 
allegatum, iie saper eledione sna prejudicium paleretur, vocem ad nos appellatioois emisiL Sed epis- 
copu» appeUationi non deferens pro jam dieta moniaH consangoinea aoa aententiam promulgavit et eam 
«ecii in abbatla poasessioiiem induci. Volpertns auti tii dericus, qui vetu>rat partls procurator advcrse. 
propnmiif. quod. nim prefata 0. nioiiialis n mjtjori «luoniam .ih Jiridrriiu ei ^-aiiioii paitf La]iituli, scili- 
cel prcpo9itissa, scolasiica et decana et aliis quibusdam sororibus, cassatis tarnen prius a jam diclo 
epiaoopo duabos MtoUb nominationibus, bono lelo fiiiaaet in Heiiaienaem abbatiaaam eleeta et oonflr* 
jnata per ipsum epiaeopum, memorata cuatoa eam «oleatare super hoc presumena in eadem eecteaia ae 
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Tolebat iiitrudere per polentiarn laicalem. Ideoque procuralor ipse pro eadein pcUll inoniuli, ul con- 
flmiHtioneiit de ipae fitctam ubservari finniter ÄceraimM, nocere illi asHerens non debere, quod nigra 

fuerit monialis el alie vidclicct Heri=tPTi«f'^^ «;nn)rps tilnnfnr ranoni« alibn«! infinnirnti" rt quod < nnfimiala 
sit et beuedieta alibi abbat issa. cum sit de illius consuetudine regiouis, quod ni^re mouiaie« assumantur 
•d hvgiMinodi abbatias et quandoque eontingat, ut caBoniea muDer nigraruni moitialiam toneat abbaliam, 
•nereiM hoc etiam a bona memoria r.: > u-^Un») papa prcdec«sgore nostro sibi futsse coneessum, ut ad 
abbatiam aüjim poc«ft ««stimi. Custüs autem replicabal econtra, quod eatlcin iiioniaH« tinn debebat 
asäuuu iiec pulerut ud ipsaruni regiiueu abbatie, cum ilou esi»et tiorov ecclusie, scd de quodam mo- 
nasterio nigro Tcnissat «t in abbatiwam honoirBbilioria ceelcaie eonfinnata esset et benedicta, a cv^us 
regimirie noTi ^'mp culpa crcilcliatnr rxjmlsa. et concps^innom . ([iiain a predecpssore se dieebat habere, 
oetendere non vakbaL Und«: petetmt instanter, ut, quod erat factum d« ipsa, irritum faceremos baberi, 
preeortiai cum In fiUeria jam dieU episcopi, quas idnn procorator in aoe pertia defenajonem babebat, 
ooidinerebir «preBae ipium epücopuin ad confli-matiooeiii eleetionia illius post «ppeUatioiMm ad noa 
iiitorpüsilam proceasisse ac eadem app^IIalii» legitima viderelur, nim cnn^jfTn^ninifn« , qiram per litteras 
suas idem episcopus ipsam monialem contiiigere perbibebal, inanifestam indicaret suspicioaein in eum 
prater hoc, quod, quandoranqne a dioeesano suo gravaretar in aliquo, sibi appetlare Itedwt Noa 
autt-m hin et aliis diligenter auditis, que tani a procuratore jam dicto fuere proposita quam custode, 
. . Helerwardensi el . . Hegensi abbatibus et . . preposilo Geisiuariensi mandavitnus, ut, quicquid factum 
erat »uper mouialis clcctioue jam dictc, auctoritatc uostra sulTulti uulUus coutradidione vel appellatione 
obelante denuntiareal irrituin et inane ae super iprint electione «nstodie veritate dili^entius inquiaita, 
«i eloftionom ipsiu^^ invcnirciil caüniiirnm ft pcrsnnain irlonrnm. r-nni aiicforitatc apostolica Conllrmarent; 
contrudictures per ccusuram ecclesiastlcam appelluüoiie pustposita compeaceotes. Verum cum ipsa 
custoe nundatttm bqjusniodi judicibttB preeentaiet, quod de pr^taG. moniali factum ftierat, auctoritate 
nostra deiiuntiarunt irritum et inane. Et cum ipca NoUct dimittere aUiatiam, ipsi oam vxcommuiiica- 
fioni- VI Iltentie subjecerunt et maiidaumt eam arclius evitare. Ea vcro cum electriri!>ns ?ui« post 
aliquot die» super electioue sua per nuntium appellavit. Sed ipsi judices appellationi nullatenus de- 
ferente«, presertim com cgna eieetio de noetro expresw mandato flierH irritata et appallatio eaBet in 
litteris nostris inhibita, cilalo Ilfrisiensi conveiitu de ipsius electione custodis, prout eis ir\junctum 
fuerat, inquirere voluerunt. Cumque ipsius electionejn invenirent esse canonicam idoneamque per- 
iwnam, habito prudentum nrorum consilio elcctiuncm conßrmantcs ipsius abbatiam Herisiensem eidöm 
nuctüHtate nostra per difTmitivam aoitentiam adfudieare eurarant. Et licet diocesanus episcopus ap- 
pellaril (■! iiiliilmeiif Ilt^risicimi rnnvrnttii, ne ipsi tanquam nbbntisse presumerenl obedire, ip-^i tarnen 
eam cum omni mansuctudine induxeiunl in corporalem abbatie posäessioucm ejusdem, a qua per fra- 
trera monialis jamdicte et fautoree ejus per violentiam est ejecta et preter nmita mala, que sunt ibi 
a<,ta per itlos, ipsam "R. eoegerunt juramcnto flrmare, ut uäque ad festum beati Martini proximo preter- 
itum Herisiensem ecclesiam non infiaret. ncc etiam {tnmo simpliri. v<^l quod ibi hubebat, stipendio 
utcretuj'. Taudem vero cum ip:^ i\. super lüis et aliis ullligeretur diutiuä, ad nustram duxit prc3ea« 
liam raetnrendum eadem 6. moniali sLrailiter vaniente> Cumque super hüs pr^ta R. proposuerii 
«juestionem et postulaverit conlirmari' jtidicmn processum ip«nnim . et ut «afi-fleret ei de damp/ii'; et 
injiuii« irrogatis, prefata ii. proposuit cx adver^, quud, cum clecta fucrit iu Herisieusis ecclesie abba- 
tlssam a mtiori et saniori parte conrentuB et ^us dectio a dloeesano füerit eonfinnata, ipsa custoa 
ad . . abbatem de Conradesburc et conjudices ejus litteras impetravit. Cumque ipsa 0. ad eorum 
prc>< iiliani citata vcniret et oilMidnct s«> gpoliatain Uih<i' ipgiuH occasioue custodis, ab ipsis judicibus 
repcirta^nt sententiam se Uli nuUatcims respondcrc tcneri, uisi esset primitud reätiluta. Ißsa vero 
«ustos ab ipsa sententia vocem ad noa appellationis emittens appdlationem soam est persomaliter pro- 
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secuta. Cuinque ipsa U. ad hoc taotum procuratorem li-ansoüäeril, ut eadem coofirmaretur sciiUmlia, 
procunitor {pfliiu mandati flnes exoedens passus ert i^itiiiere eastodem, quod Toluit cratra ipaanif «t 

ad supradictos judices, quorum unus exconitnunicationis subjacebat sententie, litteras dcporUmt, {nottt 
j» liltoris Tpnrrnbili> fratris noslri . . Mn|:runffni archiepiscopi iiobis cxbibitis confinetur, cum quo aller 
eorum tertio absente in omoibus inordiiiate processit, et licet ipsa et capitulum Herisien&is ecclcsie a 
loeo suqpeeto et aliia gravaroinibtu appellarint, ifwi tarnen nicUlominus jH^oeedente» eandem eustodem 
I>er Albertum familiärem ii>-iii>\ qui, sicut in eisdem littcris memcirati ar€lii(.pi>copi continetur, excom- 
inunicationiä erat vinculo innodatus, et B. plebanum in coiporalem fecerunt possessionem induci. Ad 
probandum vero, quo<l jam diclu» procurator tale 0iandatmn receperit, ut videlicet appellationem inter- 
poflitam prosequeretur, testes coram auditore tnbi dato produxiL Sedcontra(!) responsum est, quod, etsi 
testos illi tale niandatum probaverinl, per hoc tarnen nullatenus est probatum, quin aliud ict f pissel pI 
ideo, cum pro senteuLia pr«^»umalur, quod omuia fuerint rite acta, preeertim quc cum tanta maturitate 
conriUi a Bumino fidt pontifice pramulgata, manifeste colligitur, quod auper pnncipaU negotio mandatom 
receperit generale sicut eadeni cuslos ad id iil* nius Kimprobandum per unum testem ostendit. Nm 
igitur hiis et aliis dilitj' Titin-^ intcllcctin. qnf fucrunt ab utraque parte propn^sita. predictara G. monia- 
lem juj»tilia exigente ab udiainistratione ipsius abbatie sententialiter duxiums leiiiuveudara discretioiü 
vestre per apostoUca scripta predpiendo mandantea, quatinus ad ipaam eedeeiam peraonaliter aeee- 
dcrit('> abliati»' aniinini^trationem ejusdem alie persone idonee committatis, ciii ad opus ojusdpm abbatie 
fiat lüac ijidc rc«tigrialiu subtractonim. Vos autem ioteriiD cogitoticatiä de coufirmatioais eeuteutia, qu« 
lata eat a delegatis judkibw super electione eustodis, ut eara, rieul de jure iberit ftdendma, confir- 
mare vel inflniiaif curetis. Ita. quud, si pro eo, quod uaua ex delegatis judicibus, qui eund«^m scn- 
tcntiam protuli rmil, oxrommniiii ,(tii>iii< { nnculo publice innodatus. qiianHo «ciitfnliu lata fuit. sicut 
p«r metropolitani litteras perhibetur, aut ex alia justa causa eandem sententiam constiterit infii'maiidaui, 
ipaft casaata de ipsiua electione eustodis iterum eogfioseatis et audientea, que tarn in ftietnm quam In 
personam proposila fn. rii t 1 1 ostrnsa, eam, si fuerit invenla canonica, oO'nfirmelis. Alioquin ea penitus 
infirmata detis soribuä la' ullal* m iiberam eligendi, et quam in abbatissam sibi duxerint regulariter 
eligcndam, ejus cleclioneni t^ublato appeUatiotüä obstaculo auctoritate apostolica confirmetis et prcfale 
cuatodi de bonis ecdede bdatis in expensls l^timis providerl, oontradictores, ai qui fiieriiit vel rebeltes, 
ul a sua tmicrifali» clesistant, per cetisuram pCflpsinilitam nppellatioiie romntn rogentes. Testes aiitwn. 
si qui fuerint nominati etc. NulUs litteris veritati et justitie pr^udicantibus etc. Quod si uoa omue« 
Ms ete. Dat. Laterani IV kalendM apriUs anno nono. 
Fat Ardk, tUgbd. 7 fd. 78 Nr, SO. 

836. 

InHoeau III. beauftragt Croumnie mit Utaemu^umg etner Klagt des KL LippoUUberg gegen 

Graf Elycr von Hohmsfci». Lalcran 12(fS März BJ. 

Innocenlius episcopus serviis scrvorum d«'i diieclis filiis . . de Walkenredlie et . . de Reneimstn 
abbatibus et . . decano de Mona ecclcsia Maguntitie et Padeburu« uäis dioceäum salutem et apostolicam 
benedjctionem. Dilecto fllio . . preposiio bcati Georgii de LippolUesberg accepünos conqaerente, qiuxl 
nobiüs vir El(fri riia; t oTTK - rlo Hon-fiin '')) Mngiirdinc dioccsis qnrdani j>rt'dia c>t alia bona. f[tn in villis 
de Uame et Sinderhusen eccle^siu ip^iuä liabcbat, abatulit violeuter et per atuios plures dctiniüt occupala. 
Ideoqne diaeretioni veslre per apoRtoUca aeripta mandamus, quatinus «andern comiteni ad debitam 
restitutioitem bonctfum ipsoruin — cogalis. — Dal Laterani II kakadas aprOis pontillcatus nostn anno 
undecinio. 

Or. m Kgl 8t.-A, Marburg. JBuU« m ffanftehutr. dem Umiuy redd» iL F. C Avf 

der RSdkttile in dtr Boke lüdu F. C (von anderer BandT) 
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887. 

ImioemM III. h^diU dm BrMu^f (Si^rieJ) von Mami^ s^ne» Suffragmwn u. «.V das 

KL Oeovtjenihal in der Maitfger Diöcese grfjen J/tifjen-rhfiffkeiteti und VAergriffe der Laie» und 
Qeistlidic'ii zu sriiiil-ni. Latiran 1210 NoKendur 23. 

luuoc«ucius episcopuä servus seivoruiii dei veuerabilibus fratribus Maguiüiiiu arcliiepiscopo et 
suifragsneis ^os et dfleeUs flUts abbttibm, prioribna et aliis eeelesiamm prt^latis per Maguntinam pro- 

vinciam constilutis aalutem et apostolicam benediclionem. >'on absque dolore — oppoimt. Specialiler 
autem dilec'' abbas el frai-f'i <k' Talle sancti ricorgii Cistcrcii'n«;!^ orriini« Ma^Mintinc ") (üod'sis 
üun de frequciiMbus iujuriii» quam de ipsu cottidiano — suppoiialis. l>at. i^utcrani iX kalendas decem- 
bris pontifieatus nostii anno tercio dedmo. 

Atu iiardtkauaer Kojkar s. XIII iiu im iieaUz des Frhr. Wn^e-Mrlacht^df. Wörtlich überrit^- 

tUmmend mU Rrmkg hntemu JJL fmr BardtSwamn «m i2U Ajprü 28f cyt obm Nr, StH. 

838. 

Eomrim III, bemiflnuit ernannte mit Untersuchmg der Klage des Kl. lA^^dAerg gegem^ 
den Edlen Ä, von Daasd am der Paiierlorm r DU'im'^r. 

Lateran 122--^ Februar 9. 
HoDurius cpiscopus servus sviToruiu dci dilccUs filii» . . preposito de Maiioiibt'i'g, . . üie!<aurario 
el . . cantori in fVithealaria Ibgantine diooesis aalutam et apostoKeain benedietionem. Qnerelain . . pre^ 
positi el rnpifuli de Lippoldeslxjrg recepiinti«? conünentem. qnnd nobilis ^^^ A de Dassele Padebur- 
uenais diocesis pretextu advocalie, quaoi iu coi um eccleda se propomt habere, ipäius ecclcsie lioioines 
indeibitiB exactionibus aggraTat et molestat, alias ipsos et eandem ecdeeiam midtipliciter a^ravando. 
Ideoque Awretioni vc^ftre per aposlolica scripta mandainus, quatinus partibi» coHTOCatl« aadJatiB cau- 
aam — exequnntnr. Dat. I-atcntni V if^ij? frbninrii pnntifi« attis uoslri nfino scptimo. 

Ur. im Kgl. ÜL-A. Mavbing. iMle an Han/wlmur. Auf dem Uwbug recMs W. ai". Auf der 
RSdkteUe S «tie a At <Iir «fttfr« Rtmdimff. Ym dtwuMm Sekniber Utk. Herrin» Hl. 
an . . preposito de Hildewordcshuscn. . . decano et . . scolastico de Nortunis Mag. dioc. 
über Klagen des Propate» «on LifpoUkbefg gegm Ueiudenricus, Burcbardus milites de 
Lutteberge Ildesemensis dioc Lattran iS19 MSn S$. Attf RädtseiU Con. mit Attkilrsungt- 
zeichen : Con(radus). Or. ^>t.-A. Marburg. Daself>st Sehreiben Honoriu4 III, von i2l7 
März 2(t an Afjt i «»i Roiiiuehusen und Prn/i.^f'- r,,n lTi]tl< wardehu8eii und Wenede. Mainzer 
Diocese, über Bitte des Kl. Li^MÄdaberg wegen Bestätigung de» UrtheiU de» Propatea Th. 
von Höge et coigudces HeiUpotenaes m Bedien det iVjMtnv Jchanm» imd der KMe 
M DrcaufM. 

839. 

Bamrkia IU. «ünml l^ß Witdedumsei^ mt arinm Be^ma^ tu AAirft. 

Lateran JM$3 Jprü HO. 

Honorius episcopus servus scnonim dei dilectis filiis . . di i ano et capitulo de Wildeshusen salU' 
tem el apostolicam benedietionem. Cum a nobis petitur — (ett'ec)tum. Eaproptcr, dilecti in domino 
filii, Testris jusUä precibus iuclinati persunas vestras (et) locom, iu quo diviiio catis obsequio mancipati, 
eum omiübus bonia, que (in) preeentianim rationabiiiter poaädet ant in ^ata)nnn jastis modis pre-^ 

ir«ttt*Ofk^Biuii. T. 51 
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stante (domino) poteril adipisci, sub (l»e)ali (Fetri) et nostra (prot)cct(ione 8u)sc(ipi)mus. Specialiter 
autem de Uatetede, d(e Hasle)home (et d)e Holtorpe enrias (cum oiniii)biia (earum periinentiis ae alia) 
bmia vestra, sicul (ea) omiiia canonice ac pacifice p<i-^i<li ti^. Mibis et (per vo)s (ecclesi)e (vestre) 
auct(oritate apostolic)a confirmamus et presentis scrtpti patrocinio commuaimus. NuUi ergo onmino 
hominum lioeat haue pagioam nostre protecUonis et oonfirmatiaiiis — apostoloniiii le noverit (incur« 
«ttrom). Oat Latarani XII kalendas nuiji ponfiflcatus iia«trl anno «<|rtinu». 

Or, §ehr iet^äUgt hm Gronhenogi. LandeMrekh m (Hdmibitrg» BiäU an fv<%WiM Stida^ßdtn. 

840. 

Gregor IX. iiherhfi'it ih m Propst von 8t. Anschar. dem Dechanten ton St. Wiüeheui mtd 
-dem Kanonikus Magister Wiibrand in Bremen die Untersuchung der Klage der Soester Laien 
und Kreuzfahrer Gerhard und Heinrich gegen die. Lübecker Bürger Friedrich und JJeivrirh trpqm 
Beraubung einer Suame Gehles, westcegen erstere an der Erfüllung ihres AretirfahreryeiüUias ge- 
.hmäert werden. Perugia 1234 December 20. 

»Garardua et Hetaiiaam.* — 

Dat Pcrusii Xin knlr-ndas janttnrii ponfiflcatus noatri «nno. VIII*. 
Or. Stadtarchie in Lübeck. Pottiuut, ynoi. 

841. 

Gregor IX. scheiU dem Scholaster Magister A. in Köln, er habe vernommen, dass iiia- 
.■gistFa et Bororea convene, que begine vulgariter appellautur, Ctolonieniia dvitotii et pro- 
vinti.«^ «Mldb« OoU unter Ventddm^ der loetäiduM Vergni^fuiiffe» 0» üenen fesdUmMN, vom amgm 
Leäen und KUrUtern der Stadt und der KSlner iViMMf wr Unzucht ang^dtm und vidfaek &e- 
'IM^ taHvdeni er hetmßrag^ ihn, die Beginm zu schützen und die OofaUenem m itnife$k 

Lateran 1237 Odober 27, 

,Ualicnleii in vuto precipuuin.'* — 

Dat. Lateran! VI kakndas novembriB pontifleatus nrntri aiuio nndectmoi. 

Druck Mö*er, III. S. 364 aus Tramtnanft von t23H Mai 3, a orin der StHol. A. drn Omabrücker 
DotndectioHUn Maffüter Jotumnet mit dem Schutz« der Begmen m der IHöee»« Oenabriek 

betrauL 

842. 

Or^ar IX. oekrmbi an dm ^Modiof (Siefffiried) wn Mam» mi «mm Sn^^agano «(er da» 
Bnmbdtreiben ^^rkdrU^ XL mm 1S39 20 und widerlegt daostibe Pmkt fttr FnM. 

Lateran 1289 Jam 1. 

.Aaceodlt de mari bestia." — 

Dat. Laterani kalendis jnnfi pontifleatus noatri anno XHI. 

Von der grossen Encycliea Gregor IX. inurn Iis jetzt nur Elxemplare an dU R/teimser /Von« 
(t2.W Juli /). frmfrrfrnnt (12:;!! Mai 21), Bische^' von Bnfntjna (1239 Juni 7) und <li. Jem- 
aatefiier Kinhenpronnz (1239 Jtdi 7 Q)) bekamU. Vgl. Potthatt, 10778. Rodenberg, Ef. 
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tA I, JX BIß Jf. D(u» obijfe lJutU>, welche dem timnodronuum GobtUn Fersoiu VI, 64 ent- 
nemmm ül, witirm 1, Jian'ffifawwi» mn Amui» üt tiektr; dau «in Vtnekteibm cm jimii «tatt 
julU vurKtyt, mAsM» iA 6ti dm vtraehifdtmm AmfiHigmigm btaeeifih. 

84;$. 

Innocens IV. gestattet (hu Ei zhlsrUifm (Sicfifrkd) von Mainz und (Konrad) von Köln in 
Anbetracht ihrer für die Kin he gemaeJUm Ausgaben ?w? dnn ijnnsm Mmrtzrr tirifl Kölner Metro- 
jpoiUtmsprengel, die Speierer JAöcese ausgenommen, den fünften 'l'keU der kirvkliciim Einkünfte des 
mädutm Jahres au eHteben, In einem noblen Schreiben fordert er sämmtliche Bischöfe und VoT' 
äände ürdUtAer XongngaUmun in dm hddm Sfmig^ mtf, Üae Jhgobe mt latUn. 

Laterm lUi Mm, 5, 
„Dignis in domino laudibus." — ^Dignü in donttino Uudibus»* — 
OaL Laterimi III nonas m»n »nno I. 

Vat. Arch. Regbd. 21 /oi. 101. Mr. 653 und 654. Druck Btrjfer L c. I, Nr. 654 und 655 und 
Rodenberffll, Nr.$5 h.$6 mddi» UUeratnrhti BSrnm^Wm, Reg, arch. Mn^^ 
En entstand wegen dieter Afjfful/e eine grotne Itewegung. Weder der Btemer Erzbi»chcf nodk 
die lliachöfe von Müntter wui Utrecht tcoltten zahlen; nur der Lütticher und Omabrücker 
waren bereit. Büchof (Bernhard) und Klerus der Stadt und Diöcete Paderborn erhielten dann 
neeh eine heaemiere An^örderunf am 11. Mtd 12t5. VfL eben Nr, 4iSt jettt onA Raden- 
berf II, Nr. 

844. 

InnocetiM TV. henttftra'^t dt^ti Krzhischof (Sief/fried) vo« Maim, über den Grafm ( Volquin) 
mn Schwalenberg (Swileuiberg) und die andern Ikilen und üeistlichcHj weiche zum Schutz des 
duieÜkMn JFHeden» und sttr Befestigung da Ülaiibau ^nen Orden m tüfUn den Vonaiz gefasd 
haben, genau» Erkundigungen emtuMtdten und die Segel f nadi wdcher dieedben QeU dienen teoBen^ 
genau jnt untemidien, dieselbe nöthigenfdh zu verbessern und sie unter seinem und der zur Unter" 
mBkmg kemigeMogenen Minoriten und Dominicaner sierfH an den i^jKutoliachen Stuhl «h tenden. 

Lateran Li^ Odober 7, 
„Elsi pcriculo«o siul tempora." — 

JI^. VI (m Pari^) fol. 4 i^. ISO. Reg. AmIUm^ fS04St Berger 11 Nr. ti4S; Redenberg, 
59S\ Böhtmr-Will, II S. 300. Die HaufMellen dteier ürk., welche über ein eonet unbe- 
kamttes rxiernt-lnitpn berichfet, lauten: pium scilicel piopositi regularis iiiiliuin a nobili 
viro . . coiiiite de Swilcmbcrcb ut quibui$dam aliis nobiUbus et viriü ccclcsiasUcis jaui 
mente eonceptum ad tatdam Christiane päd» et lldei BninünentuiiL — • Mandamiu, qua- 
tinus aprifis tecum aliquibii^ Prcfliriilnnim et Minorum fratribus scieiitia <>< roligione 
probatis deum ot libertalem catholicain pre oculis solum Habens qualitatem et Dunierum 
personanun, quo predicluin propusitum coneeperunt, ipsamciue Tiveodi nonmilam, aa- 
cundom quam deaiderant domiDo regulariter funulari, una eum eisdem fratribus diacu- 
tias dilicenter. 

51« 
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845. 

/fmoemf /F. getttOta dm Bedumim vnd at Biger, ma dm Sdttden von Xam 

Zehnten in andmt Kirrhspkhn mit Genehmigung der hdref}'ciHhn Pfarrer und ihrer Bitf^öfc u>4 
mUer der Bedmgung, die Z^nten den hirrhen wfdn- zum KaufpreuB tu überiasMHf mmdcaufn^ 

Lyon l;i5U Juli 10. 

«Derolionifi ve«tre.« — 

Dat. Lugduni VI idus julii poiililitatus no.stri anno octavo. 

Oa {"i Kill St.-A. Milmt'j. fliifr ,,n i.,'h'i,!!>.'ii S, iJrujVhl, n. An/ ,h m l'i:ih<i.i nrhts Maytl 
üWn iu der Kcie iwchls bo, z>retniul »r/irdi/ iiurchitt riehen. AnJ der Rückseite (Jhriste ili^uil 
a^tor nwnB. 

Dfvek Wutf. ÜB, IT, 4^4, Reg. Arck Zttekr. IU S2. iVi*. 84, 

846. ' 
Innocem IV. beslalit/l einem J\.la'<ter in der JHiiec.se LCdtidi (die von seinen Vorfahre» 
irlanyten Privilegien und FrcUieiien sowie alle Um von Erzbischöfcn^ Bischöfen und Fürsten //<?-' 
wArfe» t^ahdten tutd Eixmtiimeit (ac exemptiones secukriimi exaetionom ab archiepiscupia, | 
epiflcopie, reg^bm — indttltis). 

Lidentn /.'?'/ Mßrz 2H. 
InuoceQtiuä — iliievüii üUi« . . tdtbali cl couventui luoiiasteiU Uelecinemis Premonstrateiisis ordi- 
nifl, Leodiensis dioeests, salutem et apostolicam benedictionem. Solet annuer« — . 
Dat. Laterani X kalendns aprilit; pontificatus iiostri anno undedmo. 

Or. II» Besitz de» Prof. \Vonnst(dl in Mun^^rr. fiidfr nv rnfhfjelben Seiden/äden. At^ dem Utnbttg 
rechte N (?) . Bo. Au/ dtr liückaeUe J'rokiirator nicht rneltr zu letea. 

847. 

Alexander IV. f/ewährt denjemgmy wddie dk JRwieriorMr Domifeirdke tm Fette Mariä Yer- 
hlktdiigmig iesNcftoi, mimm weräffid^gen AUass. 

1255 Oeiober 12. 

Die Stelle in Gobeliti J'ersmtM Ctmnodemnimi K/, (J2 lautet: L>eiiiUe eudem anno Uli* idus oclobriu 
«onceasit TiritantibuB eandem eectcsiam Paderfontanam in die annuneiaeionia beate Maria viitpois XL 

dies in(llll^;^ iiciaruni, ron Gob. ftil,n-iUn(j4 auf AU.rander III bfzogen, aber in-i<j, icie die nvau-ithrtid^n 
ZeiUn bewtnsai, mlche dm Ablaaa cor 1266 October 7 (egl. oben Alejeanäer IV. Ar. 661) ebetg'cdU AI. III. 

848. 

Ale.Tandi'r IV. geicähii denjenigen, icelehc die Paderhorner Jjontkirehe am Fenk Maria Ver- 
Mndigiing «. $. w, hetuche», eilten AMase twn «tfiew Jdkr md 40 Tagen. 

1257 Mm 28. 

Gobelin f* r'^on Cotmodromium T/, 62: Item pontiflcaluä sui anno Icrcio qiiinto kalrtitln« junii con- 
cessit viiiitantibuä eandem ecclesiam in eodcm fcsto die auuunciadonis et oclo diebus precedeatibus et 
Odo diebus sequentibus ejuad«m üeati dient pro quolibet die onum annum et XL dies indfllpeiicianun. 
VgU vor. Nr. und obm Nr. m. 
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849. 

In SühreSit» Meiander IV. an magiBtro Petro de Camberiano capellano. nostro, canonico 
Mcleaie sancti MArtmi t&agni Londiniensis hdrefis SlreitsMk^mg wird in emm darin eUirtcnf 
M der Kurie amgesMlten Notanatiimfninwnt doiriiims Mauridus cantor PadebiimenuB erwähnt, 

Vitefio Juli 15. 

y,t^a, quo judicio." — 

Dat. YiterbU idus jolii anno tercio. 

Vnt. Arch. Ilffflnl. 26 fol. 6I<' Nr. ÖOS. In dit'.tfiit Stück auch citirf Hiccai'dits do Fofis sancle 
lioiuaiic tH:clesie scriiiiarius, vou dem eine FotiHeUamnüung auf der liibl, Oismuitenais i» 
Rom herrührt, die atw uickl er«t dem Anfange de» 14, Jakrh, enUtatnmt, tcie tairh der Uoaa« 
Kinblkk- Ifhii. Schriß wid Emrichtw^ ganz nach Weite dii BeffMk. 2. BSifie mec. XIH, 
V(fl. FtihnrÜLi, f>if/f. htt. unter Hiekardut und Atehie f. altert deutudi« Getek. XII^ Berickt 
Bethmaam unter Catanatenn«. 

850. 

Älexandir IV. uimnU Kl. \ hlho dttrch faerlidics lYu'üeg in seinen Sdiidz. 

Anagni 1259 Fdnuar 9. 

Alezander epUcopus eei-nis senronim det dilectis in Christo fiUabus ablmUsse monasterii Vallis 

ix iiL-dictionis q*u»que sororibus tarn presentibus quam fuluris re^idareni Titam proressis in pei-petuum. 
Rfli^'iosam vilam i-ligcnfibiis apostoliciim convoisif adessc picsidiiim nc — enonct. Ea proi>ti'i, dilrcto 
in Clu'isto üUe, vo^tiis justis pastulalionibus dementer annuiinus cl iuouas>lerium sancte dei geiictriciä 
et virginis Marie ValUs benedicHonis Hindensis diocesis, in quo divino estis olweqtno mandpate, sub 
beali Pi'tri et iioslra pioicctione suscipimus et presoiitis scripti privilcgio coiimiunimus. In primis 
siciuidciii statuenff"*. ordo monasticus. qui senindmn di tim et beati Benedicti legulam atque iri'ititiilio- 
iiem Ciäteräcasium liatrum a vübis pust conciliuia ^'eiieiale susceptam iu eodem monaslcrio in^litulus 
esse difuncilur, perp«tui9 ibidem temporibus inviolabililer obscnretur. Preterea quaaeunqae possesmo- 
iies, queculique bona ibidem moDasterimn iti pn -^eiitiarum juste ac caiuiiiice possidet aut in futurum 
cuiiceHsiuiie puntificuni, laigitioue regum vel priucipuin, oblaUone tideliuin seil aüis ju»tis nuMÜs pre- 
»taiile domino potei-it adipisci, firma vobls et eis, que vobis soccesserint, et iHabata pennaneant. In 
quibna hec propriis duximus exprimenda Toeabulis. Locum ipsum, in quu prefatum monasteiium silum 
'•<f, cum omFiihu^ fn>Hiiientiis suis. If^rrrt-^ f»t pn~^r-^~i(inr-. quas iiahcti- in \ IIla ([u«' WiiUm viilfrariter 
notuiiialur, nioleudinum cum aquaruin dccur»ibU!< et onniibus peiUnentiis suis, terras, poasessione», 
que habetis in loco, qui dicitnr N^enboff, maneria, ({ue Eopte{?) . ., Wittemiborif, Hefanwordeaberg 
dicuidur, cum omnibuB pertiuentiis eorundem, dotnum. que HusesUn vocatur. cinn omnibus pertinen- 
tiis suis, domum, quam liabetis in villa, qu<' vticalur Herne, terran. quam b;d»i ti< in locn. qui nonii- 
iialur Brov, piscariaui, quam habiitis in llumine, quod appcllatur Wirra, decimam, (juam habeliü iu 
Villa Ufflen rulgariter uominata cum pratia, rineia, terria, nemoribns, usuagSa et paacuia, in lioaeo et 
piano, in aqoia et moleudinis, in viis et eemitia et omnibu.s libertatibus et immunitatibus suis. Sane 
novalium vestronnn qne propriis sumpübir« cfditis. de quibus nliqnis bactenus mm percepil, sive de 
ortiü, virguHit» et piscatiuaibuü vestdö, vel de iiutrimcutis aniuialium vcstruruin nuiius a verbis deci« 
niaa ezigere vel extorqnere preaumat — Amen, Amen, Amen. 

Ego AlexaiHl< 1 (atbolice eccteaie episcopus. 

Ego Otto Tusculanus epiacc^us. 
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Ego Slephaniis Fciicstrinus episcopus. 

Egi) frater Johannes tituU sancti Laurontti in I.ticina presbyter cardiiudis. 
Ego fi'alvr Uugu tiluli saucle Sabine preäbyler caiilinalis. 
Efo Rioeordiis aaneti AngeU diaconus ctrdioalis. 
• , Ego Ottavianus sancle Marie in via latn diamnns cariiinalip. 

£go Johannes saucU Nicolai in carcere Tulliano diaconus cardioalis. 
Ego Ottobonus flaneti Adriani diaconoB eardlnalis. 
Datum Ana^'uic per manum magistri Jordani sancle Romane (MiUsic notarii et vioeeanceUarii 
V idus februarii, indicUone II , incwmaUonis dominiee anno MGCLVIU, pontifieatus vero donnin 
Akxandri pape IV anuo V. 

Jm Uk^ i4ei mee. XVtt. thr B^UolMk m Btammr, mitgeüu&t vm JMmutklm 
Dr. Rätheck. DU Datinmg i858 ut ii^rig; zu i2S9 pawtm PoiO^atifjahrf AvtttdUmgMr 
und Imlxhion, Umschri/t der Rota: sii«cipc domine Sfrrnm finim (in) bonum. Reg««t eint 
Protektiomurkunde Alex. IV. Jur Vlotiio, an ErsbUch(ff (Konrad) pon Köin, Abtt u. «. «o. de 
KSbur Pnemz ffiriehta, vm 1260 M». € bei Bodenherg^ CaL ükh. HI, Hr. 2J5, FaUhMt 
i7959. 

851. 

jUemmder IV. lemfkt^ den Sckduter der Manekldt^ m Erfurt mit Uidermhmg Mift 
SUjfe des Kl. L^^poldaberg. Atiagm ISßO Jtm t 

Alexander episcopus servus serrorum dei dilecto filio . . scolastico ecclesie sancte Marie in Erfordi. 
Maguntine dioceHi« salutem et apostolicam benedictionem. Couquesti sunt nobis . . prcpositu-s et con 
T«ntu8 ecdesie de Lupoldesberge, quod . . abbas de Reiaehaaen(!) ordinis sancti Benedicti, nobilis vi 
LvdolAu coines de Dtasele et qnidam alii elerid et laiei Miviiniine et Hildeshemends civitatum e 
diocesiim piipor quadam peciintp «ummn. tnrris, po<;«;psi5ionibns rt rrhiip aliis ii\juriantur cisdom. Ideo- 
que discretioni — mandaraus — perlübere. bat. Auagnie kal. junii pontificatus nostri anno sexto. 

Or. im Kgl. Sl-A. Marburg. Bvile <m Mca^tchnur. Auf dem Uvtbug Unkt 0. V. Oben in de 
Eekt rwchf U&. A,^ der JtSabwdtt Erfbrdia Addis. A dar «Mfcv tm verUmgtUM 1 
AdretM . . de Lupoldesberge. 

8B2. 

Tn der Oitatio Ricardi Romanonun regif5 coram papa ürhano IV raper controversi . 
electioui» inter ipsum et Ail'oiisum Castelle regem wird die Gefangenschaft des Bischofs (Simim 
von Paderborn erwähui. OnMo 1363 August 3J. 

»Qoi eelum terrainque regit« — 

Dat apud Urbero ueterem II kalendas ««pteml>ris. (ft IL) 

Dil' Stff!,: fit'ix.sf: MpTnorati autcm Treuerenf^is nvrhiepiscopus. dnx rt prnciirator, nominationei : 
hiyusmodi (nändich Richard-» durch den Erebitchof (Engelbert) von Köln u. Geno9»en) allendentes penitu 
esse nullam, presertiitt eam Goloniensis archiepiscopu? pro eo. quod — TenerabUflsn fratrem doctrui 
Pad(>burnensem episcopum delineret esptivum. propter quod per eimdsm etiam legatttm (Pstnini ( 
Geoigii ncl v( lum »Mr<>um diaconnm cardioalem) excommanicatus extitiL — 

rotthaft, mjö. 
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86a 

Gregor X. OmU dem Erzbischof (Emjdhert) von Köhl mit, da ihm der Kölner Dompropst 
Arnohl von Ia>s. päpstlicher Kajiian, niil-!rt}irlff, dass der Graf ton Jülich mit einigen Bischöfen 
und andern Frälaten ttpd Laim der Kohirr, Vtrechirr, Jj'tffirhf'r ntui Miinsterscheii Dincexe ihn 
gefmgen genommen, znr Zajdang von Geidsummen und Nachiass geschiddeter Beträge gejteungen und ihm 
dm «idficA« Versprechen abgenommen hätten, dau er tUeeerhalb tw Wiedererhngung in keiner Weise 
SdurUte tttm iwnfe: dim SSde ««idi mdU^ tmd er Mrnie «ef» BeclU gegen ttSme FMe twr- 
feigen^ wie weiM «r fotne Ver^eiitmigat gegeben, 

Orvkto Sqttember 6. 

„Ohm sicut dilecto tiiio." — 

Dat apad Urb«ro uetoran Vin idus septmbrie pontifleati» nostri anno primo. 

Or. «n ^l. St-A. Düaaeldor/. liulle an rothjelben Sfidmßden. Au/ dem Umbug rtthu Jo. 
pro ar (aneitumdergfachnebeti). Unter dem Umlnig . . . ., dari'th^r s, heuzweüe durrh- 
ttrichen, darunter V, darunter au/ der Innetiteite da Vmbug» f. arm. Obm linln zteei L, 
dmvh dat erttt lang gezogm X (oft durcktiridhenf). 

JPotAast-, 2060() nach Druck Ijocombht, II, ^''0 uus nner K<xpie. Sinnalöretule Felder Z. ^ 
tetsm accepimus recep., Z. ü viuaa Aeissen diocesum te dei Ümore poetposito violenter, 
Z. 19 prelatos, ooroitem st. prefatoa com. 

854. 

NUtöUm IV. nüimt Kl lappeldAerg m Sdiub tmd bestitögt genamde Bettungen, 

Rom l'?9!t Januar 1']. 

Nicolauä epiäcopuä äervus siTvorum dei dilcctis in Christo flliabus . . priorisse et conventui mo- 
nasterü de Lippoldesbei-ge urdinis saucü BenedicU, Moguntiiie diocesis, salutem et apostolicom beiie- 
lUeUoiieni. Relicionk vestre didtur promereri sinceritas, ul petieionibufl Testris benignum accomodemi» 
auditum (!) et eas ad gratiam cXRiiHilionis (!) favorabilitcr admiUiimiis. Vesfri-^ igitur dt-votis po>tu- 
laliunibus grato concurreules a&seusu pei-sonas veatras et lociun, iu quo estia diuino (!) ubsequio maii* 
cipate, cum Omnibus bonis vestrls, quo in presenUanim rationabililer poesidetis aat in Itaturum Jt»Us 
mudis prcstantc domino potciitii adipiad, sub beati Ptetri «t noatia protectinoo auadpimus. Specialiter 
aiitem tres viüas Bodetieueide cum wclo<5iji ibidt-ra, ilera Bodpnpuelde, Gotmaressen ab ecciesia Corbi- 
emi cum omiii utilitatc earuiidcm titulo prupnctatis emlas iiec uon lenas, decüuas, viUas, aemora cum 
Uberiatibna et aüia faoiiia Teatris, aieat ea omnia Juale «( paeUlee poeaidetis, vobia «t per noe (1) ibo> 
naKterio vestio auclorilatr presentium confirniainus et proscnfi (!) scripti patrocinio coiiiniuninrii*. Nulli 
— incorsuruin. Datum (!) Home apud aauctam Maiiom mt^oi uiu idus jauuarü poatificalus noütri axmo 
primo. 

Plerg.-Ausfertigung im Kgl. St,-A. Marlmrg. An rothijdher Seidfntchnur hängt echte Bulle NHo- 
fau» IV., Schreilwvermerk auf dt^n Umbug /ehlt. Oben in der Ecke rechts C zweimal schräg 
durchsirichm. Auf der Rüek*«ü« Angelus de Sese (f) darunter A. Interampo. Die Schr^ 
mUtammt nicht der päpstliehen Kamlgi; sie neigt tiek ttark nach link». Die eimeinen BnÄ- 
ntahrn Jiiiiif fr'/ir nnrrqfhnitJutiff gemacht, /ür st kommen r/V/' ri'rtefu'iufenr Ligaturen vor. Dm 
!«{ in Nicdaut reicht bis zur dritten Zeile, Amterdem verachiedene, ganz ungewöhnliche Fehler 
die der Korrektur getcie» nicht äbereehen k&te, und da» ßir dius Zeit in OriginaUn gtmu 
irngswAnHtAe datum jtf. dat. — Der Kauf der 3 DSifer hatte 1278 DeeenAer 3 Ka«^ 
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jiiHilen; \Vi<fand, Archie FV, 22't. Erzb. Gerhard von Mairtz ciewkm*(ft 1290 .l'/'7- 2fi, datr 
Corcei dm PatronaUrecht in B<»d4a^'«UU für l/reauifeid oon Lifpoldaberg tiniMuxJu. Die 
fäpaSiehe Kan^bettätigunff wird gar nickt erwähnt! Vgl. Ztu^r. S9. 2, SUB. Wahnekumlick 
<iüo Fältekiuig, 

855. 

SomfMui» VIII. ernewtt Biekter m Streite der OuuArÜdter EremUe» mit dem jKiqwfel mm 

St. Johann daselbst. Lateran 1295 März 11. 

nimifai in? fpi^ctipus «crvus sei vorum dei dilectis filiis preposito, decano et archidiacono Rostrie 
in ecclesia ürcmctisi saluteui et apostoUcam beaedicUouem. Sua uubi« prior et (ratres Hremilarum 
Osnaborgenaes«) ordinis sancti Auffostini pelitione monstrarunt, quod deöuii» et capttulum eodesi« 
sancti Jonnnis OHiiabiirgeosis pretotidentee DUnue veredter, quod ipsi prior et fratres Uh uiii ( (Ji-um in 
fundo dicttn um decani et capituli post denunciaclonem \\o\\ oppHs per ja« tum lapidis factam. ut dice- 
baut, duxerant couätriiciuiuin, ipt>os «upcr Itoc putcudo ad deiiiulieiiduin, quidquid ibi ^mi denuu* 
dadonem predictam fiierat siqierediflcatiiin, cioii]{)dU eoram thesaurario ecckai« Osnaburgnisia b), eui 
veneraluli-; fi att r iio-^ler episcopiii^ O^mbui-gensis auctoritate oi dinaria causam hiyusmndi audicndani 
(XNnmiserat et fiiiu debito tenuiiiandani, fectssont ad judicium evocaii, ex parte ipsorxua piioris et 
fretnun fuit coram eo ezcipiendo propot^itum, quod, emn ipai et totas ardo «e kwa eonun ab omiii 
jurisdictione ordinaria dioce^iorum episcoporum et cujuscunque alterius per epedaUa priTiiegia aedis 
apostolice «int cxompta, ita quod ratione delicti >f'n c<uilra<tus >ive rei, de qii;« n'riliir. iibicimque 
coDiiuittatur delictum, initiatur contractus aut res ipsa consistat, non posäint iidem prior et fratre« 
aeu alie peraone {pdua ordinis coram locoram ordinarüs conveiiiri, proat erant per exhibttionera 
dictoruni privilegiorum legitime docerc parati, rcspondere super predictis coram eodem thesaurario 
ininime tenebantur. Et quia idem thesam'aiius eos super boc audiru contra justitiam recusavit, 
ipsi »eutieitteä cx hoc iiidcbite se gravaii ad bcdein appelluruut eoudem. Quocircu discrelioui vcslre 
de ntriiiflqiie partia praeuratoruiii aaaenau per aposlDlica aeripta nmndanma, quatenna apud ciritatem 
Bremensem vocati»-, qui fuerinf t vornntli, i f audilis liinc inde proposiÜs, qturd jtf^tiuri fncnit appellatitine 
poütpo<iila dec«rIiaU«^ lacieiitea — exet^uuiilur. Dat. Laterani quintu muitii pontiiituitus nofitri 

aniio prima 

■) Oknuburg-eiiKii« UracL. — b) Oeuabur^nsi Drtiek, 

Druick Empoli, Bullarium ordinis EremiUtfimif p. iS. 

FoUhatt, 24041. VgL oben Nt: 800. 

856. 

Bomfucim VIII. (flU durth Bieekof (Komad) «m Omäbvüdt Jtuüter Otto wm 2Vdtr«M- 
htirg wd Beatrix von Mietbeiy ^edütpens. 

Anaytd Ui'JG September 1. 
Vcucrabili fralri . . episcupo Osnaburgensi. 

Ezpodta Dobia düecti fiUi nobün Tui Oltonia de Tekoidnircb*) doniioelli et dilecte inChrialo fili» 
nobiliä mulieris Bealrici? RotlioifTh tue diocesi« pditin ronfinnhat, quod eis ollm in puerili cousti- 
tutis ctale pureutea ipäoruui pro ei» spouüalia conUaxcrunL Et licet ipsi, postquam ad etufeni pcrve- 
nerant legitimam, dldieiasent ee fore quarto consangninitstis grada coi^unetoe, proptcr quod copulari 
niatrimonialiler recusabant, «juia tamen ex bot j.'iavia oriebantur scandala et guerrarurn discrimina 
imminebant, ex quibiu turbari tota patria timebatur, ipei tarnen Otto et Beatrix ab eiadem compulsi 
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parentibus, ut hiyusmodi obviarent pericnlis, miitrinMmiuni inter se per carnia copulam consonunantes 
prolem ex Uli matiimonio stuceperant, c^Jus oeeasion« matrünonü htgustnodi panita diasemio divina 

faciente clementia tion prop(>5;;;it Ounro ox parle ipBorum nobrs fni( humililor piipplicrxtTim iiV nitn r-r 
eorum Separation«, si üeret. gravia timeantur in iliis parübus etiam pcyoraprcdictis priuä iiiiiiiiiK-iitibu» 
acandala suseitHri, subveidre ipsis super hoc de dispensationiB gratia dignaremur. Vos igitur, qui sa- 
lutem et paccin queriinus singulorum. cupientes predictoi um n<i1)i]iiun prondere aahiti ac obviare schii- 
dulis stipiiiditfis frakrnitati tue, de qn;i fiduciam in doiiiino gerimus specialem, per aposlolica scripta 
mandamuä, quatinus, si premiösis »uiFi'agatur veritas, tuque id alias secundum deum expedire videris, 
niper qaSkm tuam intendimtn eonadeiitiam omenire, «isdem Ottoid «t Beatrid, impoeita propter hoc 
penitcnlia sahitari •'is<pi> ad Irtnpas jlizta tue discritioni^ arbitrium carnali commertio interdicto «t 
eis ab iii\ipf'tn sopatatis, tandem cum eis, quod impedimenfo htijusmodi, quod ex predicta consan- 
guinitate provenit, non obslante possiat in eodem tnatrimonio licite rcmanere, auctoritate nostra di- 
apeiuwa prolem predietam sasceptam ei suadpiendam ex eodem matrimonio tegitimam imntiando. Dat. 
Anagnie kalendas seplembris anno secundo. 

a) Tekenebub mit .1iWrjt*«/;^.-rr/>A«'» Hhtr u. 

VaL Aixh. Rsffbd. 48 j'oL lüöv Ar. 4öO. Der evstt Theü bia quare ex parte i»t yednickt bei 
Famm et Tkmat, In reg. de Bmdface VtH, II, Hr. 18S9. Reg. Schmidt, BSbdL UrU. 

«. Reffg. U. a. ti: 14 AV. 22. Junier Otto uit Otto IV. r. T. S>'inf GemaMin «WT 
Beatrüe «on üietiterg (üekmidt irrig RüdetAerg), vgl, Wes^'. Siegel I, 2 & 11, 

857. 

JE»» Papai HoHorim (III. oder 1 V.?) und ein Fajfst Bmif adus ( VIII ?) eriheUen dem Kl. 
Carvei AbUiase. 3S. JMmtderf, 

Bäedir, Hi in qattrio eaee. XV ». der JK^ BiM, i» BerUn enodhnt bei einer Äujtahhmg der 
Atldeee ßir die Vituakirclw in Ctrttii Remissio omnium peccatoimii: item in privilegio 
Honorii habetur clausula: Nos rero eis. qui diclis fratribn« tuHnn« pni<r)ixtriTi( at^u- 
trioes et pictatis (?), ei fueriut vere pcuitentcs suurum peccatui-um, veniam polliconiur. 
riem Boiübdos pafw omnilmB, qui ee «mm frateniitati statnerint (/ektt a^jungendos 
oder äknlitheB RV<?), scptimam partem injuncle penitencie misericorditer in domino rc- 
laiat. Gedr. Ztachr. j. vaUrl. GescL Bd. 46, / , 79 j. V<m egeeieU Corvei ertkeiüm jiö- 
ISeten der gmmmtm Fegpete haite ich mckte erwutteln können, , 
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V.m f/«n taUreicken in den Ui'ten Jahren nt u tr.*ckitnenen, /ortfft 'ct^tr n uthr rnUenih tcn n'rrken, die Pap't'irtl-. aus 
dem in vorliegender Sammhutg btkimdeiU» Zettraam brinj/en oder betpreehen, koaDtea udcr künium nm liAlnhendr heuuist mtriitnt 
Jngf, Reg, Pont. 2. Au/L voU$lämi!g: Rodtahrrg, Kp. »eL Bd. I II; Berger, Reg. Inn. IV. I v. II; /V ,« ^Rtg. Wo«. /T!), 
i U^tti IrfijyMt (Affr- Att^ IV), 3 Mefut Tkomat imd fmm» (Jbf. Am. mi.), 3 H^tti Ormtifmui, Reg. H»n. XL 
•Mn%. fhM MM W»rk ^ettmtfft 9htr thnor. ItL ImU iek meek wUtla m OetMtt Mtmmm. B Um e r WU, Reg. JkrtL 

^tiitj. 1 // liithr ti K nicht hr r'ni Liirhln/t, trtnn ein Berti' r uhtu ttQvnr Xathftt nh^/f ifr. wird. I» fiilijr!\tleM Acfilit'.M.*i'n 

»ich an liie i'Jrgfiniungen Kcrrtkt^rt » tltr Itkkf ia <icH LUtrriitufnoti^eu. Ute XtUHMeru lUr Arch. ZUckt. Iii /ir.-ieA^n uch 
tÜKKMch mrf den AmfuaU von Wilmani ^Ergäiu. zu d. Reg. l'onl.' u. ». ir. S. ■}/ ß. Die lonMtigen Berichtigvitgen uwi Er~ 
fSMmge» tmä atuttr dm DeUnJnrrtklmrtm thmkgS^ig »ackliektr AfaAir. ttit tigantSektn TMkorrektarm tptnkn tm 3eAkit$ 

Jmf/e'L9m9i^9ld 9918 tßiSti *- J». «9; 8937 («ÜIQ » SS} 9m 0S8SH ~ 88i 98» (CHT)«- 70; 9U7 CMOi) «f.- 
9999 16842) « 104; 14447 /. - ISO; t-V7f)., - m-, HJlSrnrnmOg; H98U » U9i iSMim m, USf UiOBm — i4ß; 

16390 ^tOl.tS) = 151; IWlOu — 156; 1707 '.Ja =- /J7. 
JftttkMt 31S4a— 2.^57 = 216; 6362 = 28t; 7392 = 317 ; 7391 ^ 327: 7876 = 338 Z. 20; 8515 f. = 358 f.; 8838,- 
JKS» = 376; 9085 — 386; 9990 = 414; 10181 = 421; 11726 — 446; 190» • AM; 19983 914; 1829S {tliuf. 
eW. ///, 589) = 5^: im3 (8andk<f, Ant. II, p. 126) ^ 579; 18784 s 999; 90649 — «95; 93097 — 797. 
AreA. Zttckr. III, Sr. 133 — 229; -U — 3m; M = 305; 36 = WH; 37 =- 319; 38 = 321; 40 = .127; 45 — 34.i; 
96 =: 970; 70 i- 4i2i 72 -> 494; 194 — 4«?; IJ» 444; 7« = 4^7; «0 s «i — 919: 85 =690; 88^ 691; 
99 Ürrif n m ^ 849; 98 89»; 97 ^ 584; 99 f. — S9f f. 
Mo>l, >,bfr,j, i:,,. II. 77 ■ 4-19 (%. 9 hinter »rch. rry. Cgi.}; h2 ^ 140. m = U-T: IIU ^ 4l'>: I9!> = 459 = 
Berger 1, 19i>3; 222 » 46tß [Z. 14 L ipmin); 258 -m 4G9; 287 •> 473 (Z. 7 L inteniUt); 906 — 474; 328 = 47i: 
995 -< 483; 390 = 3; 448 ^ 488 {X. 17 l iShtO» tüi^t 499 — 491} 499 ^ 499; 517 ^ 499} 999 = 499; 999 m, 
804; 636 508 ; 663 II - 509. 
K^rrtklnren in den Datirungen: 12t j. / . . .hu.! .>i:tt .hl,-. JUi /. /. ti^4 iL 1193; 196 = 1205 Fehr. 5; 201 L Uet. 8 
tu 10; 229 — 1210 Sept. 26; 244 — iL'! '. Ay il i'.-, : :iul » Uteran h. it.; 329 = 12'25 April 1t; 335 Z. 10 L XI 
$t. VI; 371 mm MiHi u. *. 394 m, 1233 Jiuii 17; 411 Z. 18 L Jim; 494 <Aw ,&«' ilrtiekM; 446 - 19*.% 
MM 11; 488 f. l 1987; 491 L 1948; 804 m. 1948 Stpl. 99; 805 — 1939; 8S7 L Antigni; 799 — 1990 Ihc. 8, mtk 
Arch. Zttckr. Kr. 12'J irriq ilatirt. 

S. .Ml Z. 21 jsa »tr. V hinter c»p. — ^Vr. 52 Z. 2 L IredeUloh, to immer. — Xf.64 S.20Z.7 M» »tr. — Nr. 96 Z. 1 

L Nithard. — 104 Z. iO hocwar kl. (« dr. u-eil kein OrttiMme., etndtr» iMtrMiMilieA «<M Hfaaar Uumtfkntt 
^ftrrmf^Makmmtkr. ^/L tmk SdtUhr4MUa» mrlirk. V, 809. — HO Uegt jeUt Im Ilardeh. Kopiar (egL Vormort) 
U HAtkr. Mte. XRTvar. Kvrrektmrtm muMMtttBeL Eben*« m. Dmelhtt Z. 10 et it. ex nach IL K. tu L Z. 21 

•pponiraus »i. pon. Z. 22 renUtur »/. vi-niAni. - S. (71 I. .\>. /^/ ,t. 121. -- Nr. 169 Z. 12 erg. lU -ihd. 4 fol. /.W. — 
270 Z. 2 L Apignoneier. — 31ö Z. 6 erg. A>. :iin*j. — -U^ Z. 1 L Altenberg. — 333 Z. 17. L aUtata «iL aU^m. — 
34i Z. 6 SpaU ri<:hlig, cgL Berger l, 1485, 3921. - 351 Z. 1 L thm Tkutuirv v»n St J»kaim tnOm. — 99Ut.9 
Äim, 14 «•<*>. — m Z. 19 L taurtiun. — 408 Z. 8 L onUnit. — 484, 4^ 487, 488, 479 L Ludolf it Otto. — 4'>2 
Z. 11 Jmoetn» tV. 808 dir Om. Km. k«i»tt UAtrL ~- 598 Z. 1 I. Belt. — 543 vorl Z. L Henricu« »t Johanne*; 
ühtr das Priv. Ottoi s. Fi'iMtuiu/ .9. A'.Y.V Anm. c). — 614 Z. 4 I. tuaitciuiaric .r. primari«. Orig. hat allerdingt deut- 
lich priu». — Ar. 617 gedr. l'ow, .1«. \iU. p. 128 Sr. 9. — 627 gedr. /'«.<.. . .\r. 10. — 632 entnommen Regbd. 
29 foL 239v Nr. 48. — 733 jtUt Faeiimiie in Spec.pcL Taf. XXXVI {Z. 9 !. cynservetur). — 788 Xtf. LwifMlt lu reg. 
4» Sic. IV. f. 189 Sr. 724-30. ~ 771, LnngL p. 967 Nr. 1965; 779 JL Sir. 1960; 173 L m. 398 1941. — 774 
p. «tt /fr. 19990. — 77tf Unghi», p. 379 ». »19». - 909 X. 9 l Ptatnulta. 
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